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Typen-
gruppe 
=LT GR 

0 

2 

3 

ang. 
a.n.g. 
EBII-Waren 
TB 
NE. 
u.a. 
u.ä. 

AGA 
AGP 
ALC 
AMS 
ANK 
ANU 
ATH 
BAH 
BEG 
BGI 
BHX 
BIA 
BKK 
BOJ 
BRS 
BRU 
BUD 
BUH 
CAG 
CAI 
CHI 
CMB 
CND 
CPH 
CTA 
DBV 
DEL 
DET 
OJE 
DKR 
DUB 
EDI 
FAO 
FNC 
GLA 
GOA 
GOT 
GRO 
GVA 
HAV 

Zeichenerklärung 

nichts vorhanden 

Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten 

0 weniger als die Hälfte von 1 in der letzten 
besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 

x Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht 
sinnvoll 

Abkürzungen 

dgl. 
Mill. 
KM (km) 
T (t) 

dergleichen 
Million 
Kilometer 

anderweitig nicht genannt 
anderweitig nicht genannt 
Eisen-, Blech- und Metallwaren 
tatsächliche Herkunft 
Nichteisen 
und andere 
und ähnliche 

PKII (Pkm) 
TKM (tkm) 
UEB 

Tonne 
Personenkilometer 
Tonnenkilometer 
Sonstige Flugplätze 

IATA-CODE 

BAM 
BAJ 
BRE 
DUS 
CGN 
FRA 
STR 
IIUE 
MUC 
BER 
SCII 

Agadir 
Malaga 
Alicante 
Amsterdam 
Ankara 
Antigua 
Athen 
Bahrain 
Belgrad 
Bridgetown 
Birmingham 
Bastia 
Bangkok 
Bourgas 
Bristol 
Brüssel 
Budapest 
Bukarest 
Cagliari 
Kairo 
Chicago 
Colombo 
Konstanza 
Kopenhagen 
catania 
Dubrovnik 
Neu Delhi 
Detroit 
Djerba 
Dakar 
Dublin 
F.dinburg 
Faro 
Funchal 
Glasgow 
Genua 
Göteborg 
Gerona 
Genf 
Havanna 

Abkürzungen für ausgewählte Flugplätze des Bundesgebietes 

KURZTEXT 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
DUESSELDORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEII 
BERLIN (WEST) 
SAARBRUECKEN 

Abkürzungen der Flugplätze 

HEL Helsinki 
HER Heraklion 
HOU Houston 
IBZ Ibiza 
IEV Kiev 
IST Istanbul 
IZM Izmir 
JED Dschidda 
KEF Keflavik 
KLU Klagenfurt 
LAX Los Angeles 
LED Leningrad 
LEJ Leipzig 
LIS Lissabon 
LO!ii London 
LPA Las Palmas 
LXR Luxor 
MAN Manchester 
MBA Mombasa 
MBJ Montego Bay 
MEX Mexico-Ci ty 
MIA Miami 
MIL Mailand 
MIR Monastir 
MLA Malta 
MLE Male 
MOW Moskau 
NAP = Neapel 
NAS Nassau 
NCL Newcastle 
OPO Oporto 
OSL Oslo 
PAR Paris 
PMI Palma de Mallorca 
PMO Palermo 
PRG Prag 
REC Recife 
RHO Rhodos 
RIO Rio de Janeiro 
RMI Rimini 

Luftfahrzeug-Typengruppen 

RNN 
ROM 
SAO 
SEZ 
SFO 
SHJ 
SKG 
SNN 
SOF 
SPU 
STO 
SVG 
SZG 
TCI 
TLV 
TNG 
TUL 
TUN 
UVF 
VAR 
VCE 
VIE 
ZAG 
ZRB 

VOLLE BEZEICHNUNG 

Bamburg-Fuhlsbüttel 
Hannover-Langenhagen 
Bremen-Neuenland 
Oüsseldorf-Lohausen 
Köln/Bonn-Wahn 
Frankfurt-Rhein-Main 
Stuttgart-Echterdingen 
Nürnberg 
München-Riem 
eerlin-Tegel 
Saarbrücken-Ensheim 

Rllnne 
Rom 
sao Paulo 
Mahe 
San Francisco 
SCharjah 
Thessaloniki 
Shannon 
Sofia 
Split 
Stockholm 
Stavanger 
Salzburg 
Santa Cruz 
Tel Aviv 
Tanger 
Tulsa 
Tunis 
st. Lucia 
Varna 
Venedig 
Wien 
Zagreb 
Zürich 

Obrige Häfen 

* DK Dänemark 
* FR Frankreich 
* GB Großbritannien 
* GR Griechenland 
* IA Israel 
* IT Italien 
* JU Jugoslawien 
* KI Kanarische Inseln 
* RU Rumänien 
* SP Spanien 
* su Sowjetunion 
* TK Türkei 
* zy Zypern 

Luftfahrzeug- Hochstzulassiges Luftfahrzeug- chstzulassiges 

Typ und Start ewicht Typen- Typ und 
Start ewicht 

gruppe 
Antriebsart über ••• t bis ... t =LT/GR Antriebsart über ... t bis . .. 

Reise-, Sport-, Schul-, 4 Propellerflugzeuge mit 

sonstige kleinere Motor- Kolbenmotor und Turbinen-

flugzeuge, Drehflügler, triebwerken 25 75 

Luftschiffe und sonstige 
Luftfahrzeuge 14 5 - . - 75 

Propellerflugzeuge mit 6 Strahlturbinenflugzeuge 20 75 
Kolbenmotor und Tur-
binentriebwerken 14 20 7 75 175 

Strahlturbinenflugzeuge 14 20 

Propellerflugzeuge mit 
8 175 

Kolbenmotor und Turbi-
nentriebwerken 20 25 9 Oberschallflugzeuge 75 175 
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Erläuterungen 

Rechtsgrundlage 

Die Luftfahrtstatistik beruht seit dem 

1. Januar 1968 auf dem "Gesetz über die Luft­

fahrtstatistik" vom 30.10.1967 (BGBl. I S. 1053) , 

geändert durch Art. 15 des 1. Statistikberei­

nigungsgesetzes vom 14. März 1980 (BGBl. I S. 

294), und Verordnung zum Gesetz über die Luft­

fahrtstatistik vom 30. Oktober 1967 (BGBl. I s. 
1056), zuletzt geändert durch 3. Verordnung 

.vom 28. Juni 1982 (BGBl. I S. 915), in Ver­

bindung mit dem Gesetz über die Statistik für 

Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz BStatG) 

vom 14. März 1980 (BGBl. I S. 289). Nach die­

sem Gesetz umfaßt die Luftfahrtstatistik 

- die Unternehmensstatistik und 

- die Luftverkehrsstatistik. 

Erhebungsumfang 

Unternehmensstatistik 

Die Unternehmensstatistik ist eine den Sta­

tistiken anderer Wirtschaftsbereiche ver­

gleichbare jährliche Berichterstattung über 

die wichtigsten Eckdaten der Unternehmen und 

Betriebe. Durch diesen Teil der Luftfahrt­

statistik werden Angaben über die wirtschaft~ 

liehe Tätigkeit der Unternehmen, ihre Aus­

rüstung mit Luftfahrzeugen, ihren Personal­

bestand und ihre Umsätze gesammelt. Dabei 

werden von Unternehmen, deren wirtschaft­

licher Schwerpunkt in der Luftfahrt liegt, 

Angaben über die Beschäftigten und Umsätze 

nicht nur für den Unternehmensteil "Luftfahrt", 

sondern auch für das gesamte Unternehmen, d.h. 

bei "kombinierten" Unternehmen einschl. der 

übrigen Unternehmensteile, erfragt. Von den 

Unternehmen mit wirtschaftlichem Schwerpunkt 

außerhalb der Luftfahrt werden dagegen nur An­

gaben erhoben, die sich auf den Unternehmens­

teil "Luftfahrt" beziehen. 

Auskunftspflichtig zur Unternehmensstatistik 

sind die Unternehmen, denen eine Genehmigung 

für die Beförderung von Personen und Sachen 

durch Luftfahrzeuge gemäß§ 20 des Luftver­

kehrsgesetzes erteilt wurde, sowie die Un­

ternehmen, die Reklame-, Bildflüge oder Flüge 

zum Abwerfen oder Ablassen von Gegenständen 

oder Stoffen, wenn sie land- oder forstwirt­

schaftlichen Zwecken dienen, gewerbsmäßig 

gegen Entgelt durchführen. 

Im vorliegenden Jahresbericht werden die Er­

gebnisse der Unternehmensstatistik 1982 pu­

bliziert. 

Luftverkehrsstatistik 

Aufgrund der Vorschriften im o.a. Gesetz hat 

der Bundesminister für Verkehr in den Verord­

nungen vom 30.10.1967 und 12.11.1973 - unter 

Berücksichtigung des öffentlichen Interesses -

die Flugplätze bestimmt, für die eine detail­

lierte Befragung über die gewerblichen Ver­

kehrsleistungen vorzusehen ist. Es sind dies 

die elf Verkehrsflughäfen im Bundesgebiet, die 

über gewerbliche Starts und Landungen täglich 

für jeden einzelnen Flug, bei dem Personen 

oder Güter befördert werden, einen ausführli­

chen statistischen Bericht (Flugbericht) abzu­

geben haben. Die verbleibenden "sonstigen ge­

werblichen Flüge" auf diesen Flugplätzen wer­

den monatlich gemeldet. Der gewerbliche Ver­

kehr auf den übrigen Flugplätzen wird mit 

monatlichen Sammelberichten vereinfacht er­

hoben. Der nichtgewerbliche Luftverkehr 

(einschl. Segelflügen) wird nur noch jährlich 

erfaßt. 

Auskunftspflichtig zur Luftverkehrsstatistik 

sind bei gewer~licher Flugtätigkeit auf ausge­

wählten Flugplätzen (Flughäfen) die Vertretun­

gen der Luftfahrtunternehmen bzw. die Führer 

der Luftfahrzeuge. Alle übrigen Auskünfte wer­

den von den Flugplatzunternehmen erteilt. 

Erhebungspapiere 

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik werden 

folgenden Erhebungsvordrucken entnommen: 

Fragebogen zur jährlichen Erfassung der Luft­

fahrtunternehmen, 

Flugbericht zur statistischen Erfassung des 

gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewählten 

Flugplätzen, 

Monatsbericht zur vereinfachten Anmeldung des 

sonstigen gewerblichen Luftverkehrs auf aus­

gewählten Flugplätzen, 

Monatsbericht zur statistischen Erfassungdes ge­

werblichen Verkehrs auf sonstigen Flugplätzen, 

Jahresbericht zur statistischen Erfassung des 

nichtgewerblichen Flugbetriebs auf allen Flug­

plätzen und Segelfluggeländen. 
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Erhebungsumfang 

Personenverkehr 

Auf den ausgewählten Flugplätzen werden die 

Strecken- und Endziele der abfliegenden Pas­

sagiere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt 

sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei 

der Personenankunft im grenzüberschreitenden 

Verkehr nur die Streckenherkünfte erhoben. 

Aufgrund dieser Erfassungsmethode ist es mög­

lich, die von den Flughäfen des Bundesgebietes 

abfliegenden Fluggäste einerseits nach Flug­

strecken, das ist die Beförderung, vom Ein­

steige- bis zum Aussteigeflughafen, der je­

weiligen Fluglinie und andererseits nach Ge­

samtflugreisen, das ist die Beförderung vom 

Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, auszu­

weisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen 

ist allerdings nicht in vollem Umfang möglich, 

da die Umsteiger, die aus dem Ausland ankommen 

und in ein Flugzeug nach Zielen im In- oder 

Ausland umsteigen, nicht festgestellt werden. 

Sie werden daher doppelt erfaßt und ausge­

wiesen, und zwar werden sie bei der Ankunft 

aus dem Ausland als Aussteiger und bei Abgang 

(umsteigen) als Zusteiger nach dem In- oder 

Ausland gezählt. Auf sonstigen Flugplätzen 

werden nur die zusteigenden Fluggäste ohne An­

gaben von Strecken- und Endziel gezählt. 

Frachtverkehr 

In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen 

nur der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrie­

ben. In der Statistik des Güterverkehrs mit 

Luftfahrzeugen wird darüber hinaus im grenz­

überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw. 

das Land festgestellt, in dem der Transport 

des Gutes auf dem Luftwege begann bzw. endete. 

Diese erweiterte Erfassung ermöglicht die Aus­

schaltung von Doppelzählungen, die sich durch 

Umladungen auf Verkehrsflughäfen in der Bundes­

republik Deutschland ergeben. Auf den sonstigen 

Flugplätzen wird nur die Menge der eingela­

denen Fracht erhoben. 

Postverkehr 

Die Ergebnisse des Postumschlags auf den aus­

gewählten Flugplätzen enthalten Mehrfachzäh­

lungen, die durch Umladungen innerhalb der 

Bundesrepublik Deutschland entstehen. Zusätz­

lich werden Zahlen des Luftpostversands nach 

dem In- und Ausland ausgewiesen, die vom 
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Bundesministerium für das Post- und Fernmelde­

wesen aus dem internationalen Abrechnungs- und 

Versandpapier (AV 7) ermittelt werden. 

Verkehrsleistung in Pkm und tkm 

Der Verkehrsleistung (Pkm, tkm) und der Aus­

lastung der Luftfahrzeuge liegen alle Flug­

kilometer über dem Bundesgebiet zugrunde, so­

fern es sich um Flüge handelt, die einen aus­

gewählten Flugplatz berühren. Die Berechnung 

der Flugkilometer erfolgt auf der Grundlage 

der Großkreisentfernungen. Zur Berechnung der 

Verkehrsleistungen auf den Flugteilstrecken 

aus und nach dem Ausland werden außerdem die 

Entfernungen von der Grenze des Bundesgebietes 

bis zum nächsten angeflogenen Auslandshafen 

und umgekehrt berücksichtigt. Bei der Ermitt­

lung der Gesamtbeförderungsleistungen werden 

10 Pkm = 1 Personen-tkm gesetzt. 

Aufbau des Tabellenwerkes 

Tabelle 1 

Diese Tabelle ist eine Gesamtübersicht, die 

den übrigen Tabellen vorangestellt ist. Sie 

vermittelt einen Uberblick über die zivile 

Luftfahrt nach Verkehrsarten. In dieser Ge­

samtübersicht werden die Flüge und die Beför­

derungsergebnisse des gewerblichen Verkehrs 

(unterteilt nach ausgewählten und sonstigen 

Flugplätzen) und des nichtgewerblichen Flug­

betriebs (unterteilt nach Motorflug und Segel­

flug) dargestellt. 

Als Flüge werden die Flugbewegungen auf Flug­

teilstrecken dargestellt, d.h. es werden alle 

Starts und bei Ankünften aus dem Ausland die 

ersten Landungen im Erhebungsgebiet als 

Flüge gezählt. 

Tabelle 2 

In dieser Tabelle wird der gewerbliche Luft­

verkehr aller Flugplätze nach Flugarten und 

Hauptverkehrsbeziehungen zusammengefaßt. Die 

Beförderungsergebnisse werden zunächst als 

Beförderungsfälle dargestellt. Sie enthalten 

Doppelzählungen, die auf dem Umsteige- bzw. 

Umladeverkehr beruhen. Dagegen werden in ei­

ner zweiten Spalte die Zahl der beförderten 

Personen und die beförderten Frachtmengen 

ohne Doppelzählungen ausgewiesen. Während die 



Ausschaltung der Doppelzählung bei der Fracht 

in vollem Umfang möglich ist, werden im Per­

sonenverkehr die Umsteiger im Verkehr aus dem 

Ausland in Flugzeuge nach dem In- oder Aus­

land nicht festgestellt. Die Ergebnisse des 

Inlandsverkehrs sind daher um die Umsteiger 

aus dem Ausland in Flugzeuge nach dem Inland 

und die Ergebnisse des Auslandsverkehrs um 

die Umsteiger des Durchgangsverkehrs überhöht. 

Tabelle 3 

In diesem Tabellenteil wird in Abschnitt 3.1 

das Aufkommen (Umschlag) im gewerblichen Ver­

kehr der ausgewählten Flugplätze dargestellt. 

Er ist gegliedert in Luftfahrzeugbewegungen, 

Fluggastaufkommen (Zu-, Aussteiger und Durch­

gang) und Fracht- sowie Postumschlag (Ein-, 

Ausladung und Durchgang). Im Abschnitt 3.2 

dieses Tabellenteils werden für die sonstigen 

Flugplätze die Starts und die zugestiegenen 

Personen veröffentlicht. Die Startzahlen be­

ziehen sich auf alle gewerblichen Flüge (Pas­

sagier- und sonstige gewerbliche Flüge). Ein 

Vergleich der Starts mit den Zusteigern ist 

daher nicht möglich. 

Tabelle 4 

In den Verkehrsleistungstabellen werden die 

effektiven Leistungen, die angebotenen Lei­

stungen sowie der Ausnutzungsgrad der Flug­

zeuge des gewerblichen Verkehrs der ausge­

wählten Flugplätze nach Verkehrsarten darge­

stellt. Die geleisteten Personen-km bzw. 
Fracht-tkm werden außerdem in einer besonderen 

Tabelle nach Entfernungsstufen veröffentlicht. 

Für die Berechnung dieser Pkm bzw. tkm liegt 

hier die gesamte Reise- bzw. Transportweite, 

d.h. vom deutschen Herkunftsflughafen bis zum 

Endzielflughafen, zugrunde. 

Tabelle 5 

In diesem Tabellenteil werden die Verkehrsbe­

ziehungen im gewerblichen Personenverkehr 

(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen 

Flugplätze untereinander) nach Strecken- und 

Gesamtreisen (einschl. des Pauschalflugreise­

verkehrs) nachgewiesen. In einer besonderen 

Tabelle wird der Pauschalflugreiseverkehr, 

der im Rahmen des Gelegenheitsverkehrs von in­
und ausländischen Luftfahrtunternehmen betrie-
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ben wird, dargestellt. In diesen Zahlen sind 

die Inclusive-Tours-Reisenden, die im Linien­

verkehr befördert werden, nicht enthalten. 

Tabelle 6 

Die Tabellen über die Güterbewegungen enthal­

ten eine Darstellung des Luftfrachtverkehrs 

der ausgewählten Flugplätze nach Gütergruppen 

und Hauptverkehrsbeziehungen. Außerdem wird 

die Verflechtung der Verkehrsflughäfen des 

Bundesgebietes mit Gebieten außerhalb des 

Bundesgebietes nachgewiesen. Die Erhebung über 

den Güterverkehr innerhalb des Bundesgebietes 

- mit Ausnahme des Streckenverkehrs - wurde 

1977 eingestellt. Die Struktur der Luftfracht 

wird nach dem Güterverzeichnis für die Ver­

kehrsstatsitik (Ausgabe 1969) dargestellt. 

Diese Systematik ist in 10 Abteilungen (ein­

stellige Ziffern), 52 Güterhauptgruppen (zwei­

stellige Ziffern) und 175 Gütergruppen (drei­

stellige Ziffern) gegliedert. Für die Dar­

stellung des Luftgüterverkehrs sind einige 

Gütergruppen zusätzlich untergliedert (Güter­

gruppen ohne Nrn:). 

Tabelle 7 

In dieser Tabelle wird der Luftpostversand 

der Verkehrsflughäfen nach Hauptverkehrsbe­

ziehungen ohne Doppelzählungen, die sich aus 

Umladungen im Inland ergeben, nachgewiesen. 

Tabelle 8 

In diesem Tabellenabschnitt "Nichtgewerbli­

cher Flugbetrieb" werden die folgenden bei­

den Ubersichten ausgewiesen: 

Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Dreh­

flüglern 

In dieser Tabelle werden die Starts von Mo­

torflugzeugen und Drehflüglern auf den Flug­

plätzen bzw. Segelfluggeländen in der Bundes­

republik Deutschland nach Flugarten einschl. 

des nichtgewerblichen Schulfluges dargestellt. 

Die Starts in den einzelnen Flugarten (mit 

Ausnahme des ferkverkehrs) sind in Strecken­

und sonstige Flüge unterteilt. Streckenflüge 



sind Flugbewegungen zwischen zwei Flugplät­

zen. Sonstige Flüge enthalten alle Flugbewe­

gungen mit Start und Landung auf dem glei­

chen Flugplatz • 

Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb 

auf Segelfluggeländen 

In dieser Ubersicht werden die Starts von Se­

gelflugzeugen auf den einzelnen Flugplätzen 

sowie der Flugbetrieb auf den Segelflugge-
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länden nach Startarten des Segel- und Motor­

flugbetriebs veröffentlicht. 

Tabelle 9 

Diese Tabelle enthält die Ergebnisse der im 

Bundesgebiet ohne Berlin {W) zugelassenen ge­

werblichen Luftfahrtunternehmen sowie Unterneh­

men mit Schwerpunkt-Tätigkeit in der Luftfahrt. 



Luftverkehr 1983 

Passagieraufkommen wieder ansteigend 

Der gewerbliche Luftverkehr konnte nach drei mageren 

Jahren wieder eine Zunahme der Fluggastzahl verzeich­

nen. Im Jahr 1983 wurden mit 35,9 Mill. Passagieren 1) 

2,4 % mehr Personen befördert als im Vorjahr. 

Damit wurde die rücklaufige Tendenz des Vorjahres ge­

stoppt und das Fluggastaufkommen des Jahres 1980 wie­

der erreicht; das Rekordergebnis des Jahres 1979 (36,2 

Mill. Passagiere) konnte allerdings noch nicht wieder er­

zielt werden. 

Diese positive Entwicklung ist umso bemerkenswerter, als 

im ersten Halbjahr die seit längerem zu beobachtende 

Stagnation im Luftverkehr noch anhielt (-·o.3 %). Die ab 

Juli einsetzende Verkehrsbelebung war dann allerdings 

so nachhaltig, daß das Ergebnis des Jahres 1983 insge­

samt höher als im Voriahr ausfiel. 

Tabelle 1: Personenbeförderung im Luftverkehr 

1 
1980 1 

1 

1983ge-

Verkehrsart 
1970 1982 1983 genuber 

1982 

1 OOOPersonen % 

Verkehr innerhalb des 
Bundesgebietes 8028,3 8653,3 8 053,9 8312,6 + 3,2 

Verkehr mit Berlin 
(West) 5091,0 3 423,8 3 094,4 3184,6 + 2,9 

Sonstiger Verkehr 2 937,3 5229,5 4959,5 5128,0 + 3,4 

Verkehr mit Gebieten 
außerhalb des 
Bundesgebietes 12774,4 26503,5 26280,2 26889,4 + 2,3 

Abgang 6378,0 13138,4 13 086,7 13413,3 + 2,5 
Ankunft 6396,4 13365,2 13193,5 13476,1 + 2,1 

Durchgangsverkehr 537,3 722,2 690,6 673,1 - 2,5 

Insgesamt 21340,0 35 879,1 35 024,7 35 875,2 + 2,4 

Linienverkehr 15972,0 24 751,6 24168,9 24 835,8 + 2,8 
Gelegenheitsverkehr 5 368,0 11127,5 10855,8 11 039,4 + 1,1 

dar Pauschal-
flugre1severkehr 3620,0 8 693,9 8 624,7 8713,5 + 1,0 

Der Inlandsverkehr hatte mit einem Passagieraufkommen 

von 8,3 Mill. Personen ( + 3,2 %) einen Anteil von 23 % am 

Luftverkehr. Der weitaus überwiegende Teil der zwischen 

deutschen Flughäfen beförderten Passagiere reiste im Li­

nienverkehr (93 %). 

Drei Viertel (75 %) aller Passagiere flogen im grenzüber­

schreitenden Verkehr, der um 2,3 % auf 26,9 Mill. Fluggäste 

anstieg. Hier verzeichnete der Linienverkehr einen Anstieg 

um 2,9 % auf 16,4 Mill. Personen und der Gelegenheitsver­

kehr eine Zunahme um 1,4 % auf 10,4 Mill. Fluggäste. Zur 

besseren Beurteilung der Verkehrsströme im grenzüber­

schreitenden Verkehr beziehen sich die folgenden Zahlen 

1) Zur methodischen Abgrenzung der Beforderungszahlen sei darauf hingewiesen, daß 
Umsteiger auf Flughafen des Bundesgebietes. soweit sie ihre Flugreisen auf Flughafen 
des Inlandes beginnen, nur einmal erfaßt werden Die aus Gebieten außerhalb des 
Bundesgebietes ankommenden Passagiere, die 1m Bundesgebiet nach Re1sez1elen 
innerhalb oder außerhalb des Bundesgebietes umsteigen, sind dagegen aus erhe­
bungstechnischen Grunden doppelt erfaßt, naml1ch einmal beim Einflug 1n das Bundes­
gebiet und ein zweites Mal beim Weiterflug zum Zielflughafen 1m In-oder Ausland 

nur auf die 13,4 Mill. Einsteiger zum Flug in das Ausland; 

die dort beobachtete Entwicklung gilt nahezu spiegelbild­

lich für die 13,4 Mill. aus dem Ausland kommenden im 

Bundesgebiet gelandeten Fluggäste. 

Im Linienverkehr fielen besonders hohe Zuwachsraten in 

einigen Fernverbindungen auf. So ist im Nahostverkehr die 

Zahl der Fluggäste nach dem Iran um 68 % auf 36 000 

Personen und nach Saudi-Arabien um 12 % auf 58 000 

Passagiere angewachsen. Im Fernostverkehr waren es die 

Flugverbindungen nach Indien, die eine um 33 % auf 

109 000 angestiegene Zahl von Fluggästen zu verzeichnen 

hatten, und die nach Pakistan mit einer Steigerung um 

37 % auf 32 000 Fluggäste. Die Zahl der Einsteiger nach 

den Vereinigten Staaten war 1m Linienverkehr um 7,0 % 

höher als im Vorjahr und erreichte 1,1 Mill. Personen; im 

Gelegenheitsverkehr nach den USA wurde im gleichen 

Zeitraum eine Zunahme um 10 % auf 372 000 Fluggäste 

registriert. 

Im Rahmen des Flugreiseverkehrs im Pauschalverkehr 

wurden mit 4,3 Mill. Personen 82 % aller Passagiere des 

Gelegenheitsverkehrs befördert; verglichen mit dem Vor­

jahr stieg die Zahl der Passagiere hier um insgesamt nur 

0,2 %. Diese Zahlen enthalten allerdings nicht die im Li­

nienverkehr beförderten Pauschalurlauber, die im Flug­

gastaufkommen des Linienverkehrs enthalten sind. 

Wie in den Vorjahren war Spanien wiederum das überwie­

gende Flugferienziel; mit 2,4 Mill. Urlaubern ( + 3,3 %) 

wählte über die Hälfte (55 %) aller Pauschalurlauber dieses 

' Urlaubsland. Danach folgten mit großem Abstand in der 

Beliebtheitsskala Griechenland mit 393 000 Fluggästen 

(- 0,3 %) und Jugoslawien mit 212 000 Urlaubern 

(- 4,7 %). Im verbleibenden Pauschalverkehr innerhalb 

Europas fielen besonders die hohen Verluste des Flugrei­

setourismus nach Rumänien auf, das im Jahr 1983 mit 

47 300 Fluggästen ein Viertel seines Vorjahresaufkom­

mens einbüßte; des weiteren mußte auch Bulgarien einen 

Rückgang um 18 % auf nunmehr 87 400 Flugurlauber hin­

nehmen, während die Sowjetunion mit 19 000 Fluggästen 

einen Verkehrsgewinn von 20 % verzeichnete. Auch im 

Verkehr nach Nordafrika wurden große Veränderungen 

registriert; während Tunesien einen Rückgang der Urlau­

berzahl um 17 % auf 204 500 Touristen verzeichnete, stieg 

die Fluggastzahl nach Marokko um 36 % auf 53 700; Ägyp­

ten konnte sogar eine Zunahme um 51 % auf allerdings nur 

8 800 Touristen verbuchen. Im Nahen Osten blieb Israel 

mit 82 000 Touristen ( + 16 %) beliebtes Reiseziel und im 

Femen Osten waren es die Malediven, die mit 17 900 

Urlaubern einen Zugewinn von 48 % erzielen konnten. 

Luftfrachttransporte im Aufwind 

Die gewerbliche Luftfahrt beförderte 1m Berichtsjahr insge­

samt 619 400 t Fracht und erzielte damit einen Verkehrszu­

wachs von 5,8 %; damit wurden die Aufkommensverluste 

der Jahre 1980 bis 1982 ausgeglichen und das höchste 

Transportergebnis der Luftfahrtgeschichte aus dem Jahr 

1979 (628 600 t) um nur 1,5 % unterschritten. 

Wie in der Passagierluftfahrt setzte der Aufwärtstrend auch 

bei der Güterbeförderung erst im laufe des Jahres 1983 
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ein. Den Aufkommensverlusten des ersten · Quartals 

(- 5, 1 %) folgte eine leichte Verkehrsbelebung im zweiten 

Quartal ( + 3,6 %), das positive Gesamtergebnis wurde 

aber erst durch die deutlichen Verkehrsgewinne im dritten 

und vierten Quartal ( + 8,8 bzw. + 15 %) erreicht. 

Tabelle 2: Frachtbeförderung im Luftverkehr 

1970 1 1980 11982 1 

1983 

Verkehrsart 
1983 gegenuber 

1982 

10001 0/o 

Verkehr innerhalb des 
Bundesgebietes 26,3 14,7 11,8 11,9 + 0,1 

Verkehr mit Gebieten 
außerhalb des 
Bundesgebietes 217,7 458,4 444,5 471,5 + 6,1 

Versand 118,1 224,6 250,4 271,8 + 8,5 
Empfang 99,6 233,8 194,1 199,7 +2,9 

Durchgangsverkehr 71,4 130,5 129,2 136,0 +5,2 

Insgesamt 315,5 603,5 585,5 619,4 + 5,8 

Die zunehmende Tendenz der deutschen Exportwirt­

schaft, hochwertige Güter mit dem Flugzeug zu befördern, 

ließ den grenzüberschreitenden Versand in der Luftfahrt 

überproportional (um 8,5 % auf insgesamt 271 800 t) an­

steigen. Der Güterempfang aus dem Ausland nahm im 

gleichen Zeitraum um 2,9 % auf 199 700 t zu. Gleichzeitig 

stieg der Durchgangsverkehr mit Umladung auf einem 

deutschen Flugplatz um 5,0 % auf 99 700 t und der Durch­

gangsverkehr ohne Umladungen erreichte 36 300 t 

( + 5,9 %). Die inländische Luftfrachtbeförderung blieb da­

gegen mit 11 900 t annähernd konstant. 

Die Hauptroute der Luftfrachttransporte blieb der Verkehr 

von und nach den USA mit einem Anteil von rund 25 % am 

gesamten Luftfrachtmarkt. Auf den Israel-Verkehr entfielen 

rund 11 % der Güter, gefolgt vom Japan-Verkehr mit einem 

Aufkommensante1I von rund 5 %. 

Im grenzüberschreitenden Verkehr wurde im Jahr 1983 

fast die Hälfte (47 %) aller Luftfrachttransporte, also rund 

325 000 t, mit speziellen LuftfrachtJets durchgeführt .. Die 

verbleibenden 364 000 t Fracht wurden von Passagierflug­

zeugen als Beiladung befördert. 

Die hier genannten Mengen an Luftfracht entsprechen 

allerdings nicht dem gesamten Luftfrachtaufkommen des 

deutschen Marktes, sondern nur dem von und nach deut­

schen Verkehrsflughäfen mit Flugzeugen beförderten 

Mengen. Der Ersatzverkehr von transkontinentaler Luft­

fracht mit Lastkraftfahrzeugen von und zu den im benach­

barten Ausland gelegenen Flughäfen 1st in diesen Zahlen 

nicht enthalten, obwohl sie eigentlich dem deutschen 

Markt zuzurechnen wären. 

Luftpost 

Das Gesamtaufkommen der Luftpostbeförderung stieg im 

Vergleich zum Vorjahr leicht an ( + 1, 1 %) und erreichte 

114 000 t. Zwischen den einzelnen Verkehrsarten wurden 

aber uneinheitliche Tendenzen festgestellt. So mußte 1m 

Postverkehr zwischen den deutschen Verkehrsflughäfen 

ein Rückgang um 3,4 % auf 45 000 t hingenommen werden. 

Diese Abnahme 1st teilweise auf die beschleunigte Beför­

derung von Nachtpost durch die Deutsche Bundesbahn 
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Tabelle 3: Luftpostbeförderung 

1970 1 1980 11982 1 
1983ge-

1983 genuber 
Verkehrsart 1982 

1 ()()(lt 0/o 

Verkehr innerhalb des 
Bundesgebietes 32,5 47,8 46,6 45,0 -3,4 

Verkehr mit Gebieten au8erhalb 
des Bundesgebietes 36,5 56,7 64,1 67,6 +5,3 

Einladung 17,0 29,6 34,3 35,7 +4,0 
Ausladung 19,5 27,1 29,8 31,8 +6,8 

Durchgangsverkehr 2,4 2,4 1,9 1,4 -28,3 

Insgesamt 71,4 106,8 112,7 114,0 + 1,1 

zurückzufuhren, aber auch die strengeren Bestimmungen 

fur Nachtstarts und -landungen durften den lnlandluftpost­

verkehr beeinflußt haben. Die fur das Ausland bestimmten 

Postsendungen nahmen dagegen um 4,0 % auf 35 700 t 

zu; auch die Ausladungen aus dem Ausland stiegen um 

6,8 %auf31 800t 

Gewerbliche Flugtätigkeit 

Die Anzahl der gewerblichen Flüge in Verbindung mit allen 

deutschen Verkehrsflugplätzen des Bundesgebietes ging 

1m Jahr 1983 um 2, 1 % auf rund 800 000 Flüge zurück. 

Dieser Verkehrsverlust 1st allerdings ausschließlich auf die 

verminderte Flugtät1gke1t auf den „sonstigen" Flugplätzen 

zuruckzuführen; der gewerbliche Verkehr auf diesen 116 

Flugplätzen - die Regionalflughafen sind für die Perso­

nen- und Güterbeförderung nur von marginaler Bedeutung 

- ging um 8,2 % auf 280 300 Flüge zurück. 

Tabelle 4: Flugtätigkeit') 

1970 1 1980 1 1982 1 1983 
1983ge-

Verkehrsart 
genuber 

1982 

1000 Fluge 'lo 

Gewerblicher Verkehr 282,3 285,6 496,7 472,8 - 4,8 
innerhalb des Bundesgebietes 

der ausgewahlten Flugplatze 194,9 214,2 191,3 192,5 + 0,6 
der sonstigen Flugplatze 87,4 71,4 305,4 280,3 - 8,2 

mit Gebieten außerhalb des 
Bundesgebietes 241,6 329,6 319,3 326,1 + 2,1 

Abgang 120,8 164,9 159,7 163,2 + 2,2 
Ankunft 120,8 164,7 159,6 162,9 + 2,1 

Insgesamt 523,9 615,2 816,0 798,9 - 2,1 

Linienverkehr 328,7 365,3 356,2 361,7 + 1,5 
Gelegenheitsverkehr 182,6 239,1 451,6 429,9 - 4,8 

dar Pauschalflugre1severkehr 47,1 70,6 61,5 62,8 + 2, 1 
UberfiJhrungsfluge 12,6 10,8 8,2 7,3 -10,9 

1) infolge erhebungstechrnscher Veranderungen sind die gewerblichen Schu~lüge 
auf ausgewahlten Flugplatzen ab 1980 und auf sonstigen Flugplätzen ab 1981 enthal­
ten - Fluge zwischen ausgewahlten und sonstigen Flugplatzen sind nur bei den 
ausgewahlten Flugplatzen enthalten 

Auf den 11 deutschen Verkehrsflughafen, über die anna­

hernd die gesamte Passagier- und Frachtbeförderung ab­

gewickelt wurde (über 99 %), verzeichnete man insgesamt 

eine leichte Verkehrsbelebung. Innerhalb des Bundesge­

bietes blieb das Ergebnis mit rund 192 000 Flügen im 

Vergleich zum Voqahr annähernd gleich ( + 0,6 %), wäh­

rend die Starts und Landungen in Verbindung mit auslan­

d1schen Flugplätzen um 2, 1 % auf jeweils rund 163 000 

Flugbewegungen anstiegen. 



Der Linienverkehr ist im Inland um 0,9 % auf 125 400 Flüge 
und 1m Auslandsverkehr um 1,9 % auf jeweils 118 000 
Starts und Landungen angewachsen. Die Zahl der Urlau­
berflüge 1m Pauschalreiseverkehr nach und aus dem Aus­
land blieb im Vergleich zu 1982 mit 29 000 Starts und 
ebenso vielen Landungen unverandert. 

Verkehrsleistungen und Ladekapazitäten 

Die am gewerblichen Luftverkehr der 11 Verkehrsflughäfen 
beteiligten in- und ausländischen Fluggesellschaften bo­
ten bei ihren Flügen uber dem Bundesgebiet mit 2,2 Mrd. 
Tonnenkilometern (tkm) eine um 0,5 % höhere Transport­
kapazität als 1m Vorjahr an. Von diesem Leistungsangebot 
entfielen 1,7 Mrd tkm oder 17,2 Mrd. S1tzplatzk1lometer (1 
Sitzplatzkilometer = 0, 1 tkm) auf die angebotene Perso­
nenbeförderungskapazität, die sich 1m Vergleich zu 1982 
nicht veränderte. 

Der durchschnittliche Auslastungsgrad der Flugzeuge be­
trug insgesamt 61 % und lag damit um 2 Prozentpunkte 
über dem Voqahr. Das dann enthaltene Sitzplatzangebot 
wurdezu63 %genutzt(1982 152 %) 

TR.\NSPDRTLEISTUNG IM LUFTVERKEHR UBER DEM BUNDESGEBIET 

M,11 tl<m 11111.lkm 
1ro 1~ 

Peisonen-tkm 
(1 Personen-lkm, 10 Pkm) 

40 1------+-----+---+-----+-----l 40 

Statistisches 8undesa111t 840266 

Die Beförderungsleistung, die 1m Rahmen der angebote­
nen Beförderungskapazität erzielt wurde, stieg - bedingt 
durch die bessere Auslastung der Maschinen - stärker 
an. In der Passagierluftfahrt wuchsen die Leistungen um 
2,3 % auf 10,9 Mrd. Personenkilometer ( = 1, 1 Mrd. tkm) an 
und 1m Güterverkehr nahm die Transportleistung um 6,5 % 
auf 235 Mill. tkm zu. Die Postbeförderungsleistung stieg im 
gleichen Zeitraum um 2,8 % auf 31 Mill. tkm. 

Luftfahrzeugbestand 

Wie das Luftfahrt-Bundesamt bekanntgab, waren am Ende 
des Jahres 1983 insgesamt 7 931 motorisierte Luftfahrzeu­
ge in der Luftfahrzeugrolle der Bundesrepublik Deutsch­
land eingetragen, 1m Vergleich zum Voqahr nahm der 
Bestand um sechs Flugzeuge zu. 

An der gewerblichen Passagier- und Frachtbeförderung 

der Luftfahrt waren allerdings fast ausschließlich die 167 
Flugzeuge der Klasse A (Startgewicht über 20 t) beteiligt. 
Im Vergleich zum Vorjahr hat ihr Bestand sich kaum verän­
dert ( + 1 Maschine). Der größte Flugzeugpark war auf den 
Namen der Deutschen Lufthansa eingetragen; mit 14 Air­
bus, 15 Boeing 747, drei Boeing 707, 34 Boeing 727, 42 
Boeing 737 und 14 DC 10 verfügt diese Gesellschaft über 
eine sehr moderne und le1stungsfäh1ge Luftflotte. 

Tabelle 5. Bestand an Luftfahrzeugen ') 
Stand. Jeweils 31 Dezember 

Klasse2)/ Hochstzulass1ges Startgewicht 1970 1 1980 1 

E Einmotorige Flugzeuge (bis 2 t) 2868 5592 
G Mehrmotorige Flugzeuge (bis 2 t) 39 135 
F Emmotonge Flugzeuge (über 2 bis 5,7 t) 11 4 
1 M ehrmotorigeFlugzeuge ( uber2 b1s5 ,7 t) 237 617 
C Flugzeuge (über 5,7 bis 14 t) 38 59 
B Flugzeuge (über 14 bis 20 t) 2 5 
A Flugzeuge (uber 20 t) 115 153 

darunter mit 
Propellerturbine 9 7 
Strahlturbine 100 146 

H Drehflugler 126 366 
L Luftschiffe 1 1 
K Motorsegler .. 356 838 
S Segelflugzeuge 3582 5984 

19821 

5703 
158 

5 
544 
56 
5 

166 

11 
155 
371 

2 
915 

6194 
Insgesamt 7375 13754 14119 

1983 

5630 
161 

5 
534 
58 
4 

167 

10 
157 
387 

2 
983 

6270 
14201 

1) Ohne Berlin - 2) Diese Abgrenzung entspricht der beim Luftfahrt-Bundesamt 
verwendeten Kennzeichnung der Luftfahrzeuge nach Gewichtsklassen. 
Quelle Luftfahrt-Bundesamt. 

Nennenswert sind noch die im Rahmen des Bedarfsplan­
und Taxiverkehrs vorwiegend eingesetzten Flugzeuge der 
Klasse B (Startgewicht 14 bis 20 t) mit vier Maschinen 
sowie die 58 Flugzeuge der Klasse C (5,7 bis 14 t) und 
teilweise auch noch die 539 Maschinen der Klassen I und F 
(2 bis 5,7 t). Die verbleibenden 7 163 kleineren motorisier­
ten Luftfahrzeuge waren an den gewerblichen Transport­
leistungen der Luftfahrt so gut wie nicht beteiligt und ge­
nauso wie die 6 270 Segelflugzeuge überwiegend von 
Luftsportvereinen oder Firmen genutzt. 

Luftfahrtunternehmen 

Am gewerblichen Luftverkehr der Bundesrepublik 
Deutschland waren insgesamt 278 Luftfahrtgesellschaften 
beteiligt; 150 dieser Unternehmen waren 1m Bundesgebiet 
ansässig und 128 hatten ihren Gesellschaftssitz 1m Aus­
land. 

Der internationale Linienverkehr wurde von der Deutschen 
Lufthansa gemeinsam mit 82 ausländischen Linienluft­
fahrtgesellschaften durchgeführt. Im grenzüberschreiten­
den Charterverkehr waren weitere sieben deutsche und 46 
ausländische Luftfahrtunternehmen tätig. Der internationa­
le Verkehr wird aufgrund von bilateralen Luftverkehrsab­
kommen durchgeführt, wobei die einzelnen Zielländer 
meist von deutschen Gesellschaften und den Gesellschaf­
ten der jeweiligen Zielländer angeflogen werden. 

Im Inlandsverkehr wurde der Linienverkehr grundsätzlich 
von der Deutschen Lufthansa abgewickelt; einzige Aus­
nahme bildet hierbei der Berlin-Verkehr. Innerdeutschen 
Gelegenheitsverkehr führten nur sieben deutsche Unter­
nehmen mit größeren Flugzeugen durch (mehr als 20 t 
Startgewicht), wobei sie neben den Zubringerdiensten im 
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Pauschalflugreiseverkehr hauptsächlich Bedarfsflüge zu 

festen Flugzeiten durchführten. Neben diesen Gesell­

schaften waren sieben weitere Unternehmen mit Flugzeu­

gen mittlerer Größe (5,7 bis 20 t Startgewicht) am überre­

gionalen Bedarfsplan- und Taxiverkehr beteiligt. 

Von den verbleibenden 135 deutschen Unternehmen hat­

ten 78 Gesellschaften mit Flugzeugen bis zu 5,7 t Startge­

wicht die Genehmigung der Luftfahrtbehörden der Bun­

desländer, gewerblichen Personen- und Güterverkehr in­

nerhalb dieser Länder durchzuführen, während die übri­

gen 57 Unternehmen lediglich die Erlaubnis zu Flügen zu 

sonstigen Zwecken hatten (z. B. Reklameflüge, Flüge zu 

land- und forstwirtschaftlichen Zwecken). 

Die nachfolgenden Unternehmensangaben beziehen sich 

ausschließlich auf die deutschen Luftfahrtgesellschaften, 

die im Rahmen der Luftfahrtunternehmensstatistik erfaßt 

werden; entsprechende Zahlen der ausländischen Gesell­

schaften liegen nicht vor. Aus erhebungstechnischen 

Gründen können die nachstehenden Daten nur für das 

Jahr 1982 dargestellt werden. Danach erzielten die deut­

schen Luftfahrtunternehmen aus ihrer Luftfahrttätigkeit im 

Jahr 1982 einen Umsatz von insgesamt 9,2 Mrd. DM; das 

bedeutet einen Zuwachs von 8,6 % gegenüber dem Jahr 

1981. Der größte Umsatzanteil, gemessen an allen Flug­

verkehrsarten, wurde mit 77 % im Linienverkehr erwirt­

schaftet; mit 7,1 Mrd. DM stiegen die Luftfahrtumsätze hier 

um 8,3 %. Auf die sieben Unternehmen des Pauschalflug­

reise- sowie Tramp- und Anforderungsverkehrs entfiel mit 

2,0 Mrd. DM ( + 9,0 %) ein Anteil von 22 %. Die restlichen 

142 Unternehmen setzten dagegen nur71 Mill. DM um. 

Die deutschen Luftverkehrsgesellschaften beschäftigten 

rund 35 000 Personen, wovon allein 30 400 1m Liniendienst 

eingesetzt wurden. Im Pauschal- sowie Tramp- und An­

forderungsverkehr wurden noch 3 100 Beschäftigte ge­

zählt, während in den übrigen Unternehmen der Luftfahrt 

nur noch 1 000 Personen tätig waren. 
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Tabelle 6: Flugbetriebsunfälle in der Zivilluftfahrt 1983 1) 

Unfalle mit Personenschaden 2) Unfälle 

dabei mit nur 

Flugart Unfalle 
Getötete 3) 1 Verletzte 

Sach-
schaden 

198211983 1982 l1983 l1982 l1983 198211983 

Insgesamt ..... 163 229 114 106 164 182 326 319 

Gewerblicher Verkehr 

Linienverkehr .. 

1 

1 - - - 1 - - 2 

Gelegenheits-
verkehr .... 3 3 1 14 8 17 5 7 

Nichtgewerblicher Verkehr 

Privatluftfahrt4) 
1100 

147 88 63 98 93 220 221 

Sonstiger 
Verkehr5) .. 59 79 25 29 57 72 101 89 

1) Ohne Berlin. - 2) Te1lwe1se auch mit Sachschaden - 3) An Unfallfolgen Verstorbene 

sind nicht erfaßt - 4) Einschl privatem Reise-, Sportmotor- und Segelflugbetneb sowie 

Werksverkehr - 5) Einschl Schulflugbetrieb 

Quelle Luftfahrt-Bundesamt 

Flugbetriebsunfälle über dem Bundesgebiet 

Im Jahr 1983 ereigneten sich nach Mitteilung des Luftfahrt­

Bundesamtes 229 Flugbetriebsunfälle mit Personenscha­

den und 319 Unfälle mit nur Sachschaden. Bei diesen 

Unfällen wurden 106 Personen getötet und 182 verletzt. 

Diese Angaben beziehen sich auf die Unfälle ziviler Luft­

fahrzeuge im Bundesgebiet ohne Berlin. 

Der überwiegende Teil der Unfälle ereignete sich im nicht­

gewerblichen Luftverkehr; von 536 Unfällen wurden 226 

Unfälle mit Personenschaden registriert, die 92 Todesop­

fer und 165 Verletzte forderten. 

Die gewerbliche Luftfahrt erwies sich als ungewöhnlich 

sicher. Der Linienverkehr blieb 1983 gänzlich von Unfällen 

mit Personenschaden verschont und 1m gewerblichen Ge­

legenheitsverkehr wurden lediglich 1 O Unfälle gezählt, da­

von drei Unfälle mit Personenschaden, wobei 14 Tote und 

17 Verletzte zu beklaqen waren. 
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1 Gesamtübersicht über den gewerblichen und nichtgewerblichen Luftverkehr Jahr 1983 

Verkehrsart 

Gewerblicher Verkehr ......••••.••.•.... 

Der ausgewihlten Flugplitze .....••... 
Der sonstigen Flugplitze ••••••••••••• 

Nichtgewerblicher Flugbetrieb •••••••••• 

Der Flugplätze insgesamt ••••••••••••• 
Der Segelfluggelinde ••••••••••••••••• 

Insgesamt ••• 

Segelflugbetrieb 
einschl. Motorsegler •••••••••••••••••• 

Flügel) 

798 861 

518 588 
280 27 3 

343 026 

213 282 
129 744 

2 141 887 

236 161 

1) Passagier- und Nichtpassagierflüge (z.B. Arbeitsflüge, 
Schulflüge). 

35 875 215 

35 658 014 
217 201 

X 

X 

X 

35 875 215 

X 

619 380,2 

619 380,2 
X 

X 

X 
X 

619 380,2 

2) Siehe Erläuterungen. 

2 fiberblick über den gewerblichen Luftverkehr nach Flugarten 

Verkehrsart 
Flügel) 

ohne 2) 

Post 
e nac 

rs 

113 976,9 

113 976, 9 
X 

X 

X 

X 

113 976, 9 

X 

Post 
einschl. 

Umla eve rke rs 

Linienverkehr .............. . 
Gelegenheitsverkehr ••••••••• 
Oberführung ••••••••••••••••• 

zusammen •.. 

dagegen Jahr 1982 ••••••••• 

Linienverkehr .............. . 
Gelegenheitsverkehr ••••••••• 

Zusammen ••• 

dagegen Jahr 1982 ••••••••• 

Linienverkehr .............. . 
Gelegenheitsverkehr ••••••••• 
Oberführung ••••••••••••••••• 

Zusammen ••• 

dagegen Jahr 1982 ••••••••• 

Linienverkehr .............. . 
Gelegenheitsverkehr ••••••••• 

Zusammen ••• 

dagegen Jahr 1982 ••••••••• 

Linienverkehr .............. . 
ge1eg!nheitsverkehr ••••••••• 
Uberfuhrung ••••••••••••••••• 

Zusammen ••• 

dagegen Jahr 1982 ••••••••• 

zusammen3 ) ••• 

dagegen Jahr 1982 ••••••••• 

Linienverkehr .............. . 
Gelegenheitsverkehr ........ . 

Zusammen ••• 

dagegen Jahr 1982 ••••••••• 

Linienverkehr .............. . 
Gelegenheitsverkehr ..•...•.. 
Überführung ••••••••••••••••• 

Insgesamt ... 

dagegen Jahr 1982 ••••••••• 

125 457 
343 582 

3 718 

472 757 

496 744 

Verkehr innerhalb des Bundesgebietes 

9 221 400 
565 998 

9 787 398 

9 530 687 

7 746 615 
565 998 

8 312 613 

8 053 954 

58 881,9 
419,1 

59 301,0 

58 894, 7 

Verkehr mit Gebieten außerhalb des Bundesgebietes 

Nach der DDR und Berlin (Ost) 

67 

67 

61 

118 132 
43 406 

1 612 

163 150 

159 597 

71 

71 

66 

118 114 
42 762 

1 940 

162 816 

159 528 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

361 703 
429 888 

7 270 

798 861 

815 996 

2 174 

2 174 

2 128 

2 174 

2 174 

2 128 

Nach dem Ausland 

8 182 580 
5 228 591 

13 411 171 

13 084 534 

8 182 580 
5 228 591 

13 411 171 

13 084 534 

Aus der DDR und Berlin (Ost) 

2 280 

2 280 

2 184 

2 280 

2 280 

2 184 

Aus dem Ausland 

8 265 066 
5 208 768 

13 473 834 

13 191 306 

8 265 066 
5 208 768 

13 473 834 

13 191 306 

Durchgangsverkehr 

Mit Umsteigen und Umladen 

X 

X 

Ohne Umsteigen und Umladen 

641 536 
31 607 

673 143 

690 558 

641 536 
31 607 

673 143 

690 558 

Gesamtverkehr 

26 310 582 
11 039 418 

37 350 000 

36 501 397 

24 835 797 
11 039 418 

35 875 215 

35 024 664 

343 900,8 
44 503, 8 

388 404,6 

350 636,6 

260 140,5 
40 005, 3 

300 145,8 

290 241,7 

X 

X 

35 613,9 
693,6 

36 307,5 

34 294,1 

698 537,1 
85 621,8 

784 158,9 

734 067,1 

1) Passagier- und Nichtpassagierflüge (z.B. Arbeitsflüge, 
gewerbliche Schulflüge). 

2) Siehe Erläuterungen. 
3) Nur Linienverkehr. 
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onnen 

11 441, 1 
419,1 

11 860, 2 

11 778, 9 

227 290, 6 
44 503,8 

271 794, 4 

250 388,7 

159 737,0 
40 005,3 

199 742,3 

194 116, 1 

99 675,8 

94 935, 2 

35 613,9 
693,6 

36 307,5 

34 294, 1 

533 758,4 
85 621,8 

619 380,2 

585 513,0 

45 023,1 
15, 9 

45 039,0 

46 607, 5 

35 682,5 
34, 1 

35 716,6 

34 332, 3 

31 771, 8 
61,6 

31 833,4 

29 807,0 

X 

X 

375, 6 
12, 3 

387,9 

935, 0 

113 853,0 
123,9 

113 976,9 

112 681, 8 



3 FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1983 

3 1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3 1 1 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH FLUGARTEN •J 

GcSTARTETE UND GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 
GELcGENHEITSVERKEHR 

FLUGnAn LINIEN· PAUSCH TRAMP·U BEO PLAN·1) LIEBER· INSGESAMT 
REISE· ANFORD· UNC TAXI· SONST zus FUEHR 

VERKEHR FLUEGE 

HAr.BURG 49 438 5 416 982 3 455 2 116 11 969 637 62 au 
HANNOVER 17 361 4 482 1 574 5 277 8 936 20 269 547 38 177 
BREMEN 9 518 739 162 3 393 8 767 13 061 326 22 905 
DUESSELDORF 58 617 17 033 3 352 3 089 6 23 480 2 065 84 162 
KOELN/BONN 22 436 2 629 1 339 1 598 11 186 16 7!52 1 159 40 347 
FRANKFURT 178 184 10 879 !5 163 9 860 366 26 268 2 360 206 812 
STUTTGART 30 199 5 797 1 937 2 868 7 215 17 817 767 48 783 
NUERNBERG 9 237 1 249 284 5 750 989 8 272 288 17 797 
MUENCHEN 66 723 13 957 8!56 8 064 4 988 27 865 1 624 96 212 
BERLIN l WEST) 4A 024 4 563 275 477 ,. 5 329 255 49 608 
SAARBRUECKEN 1 189 1 007 20 4 869 s 413 15 309 354 16 852 

ZUSA'-'MEN 486 926 67 751 15 944 48 700 53 996 186 391 10 382 683 699 

SONST FLUGPL 234 15 8 14 062 12 448 26 533 606 27 373 

INSGESAMT 487 160 67 766 15 952 62 762 66 444 212 924 10 988 711 072 

t'AGEGEN VOR.J 480 608 65 064 15 952 60 832 67 391 209 239 12 039 701 886 

• J PASSAGIER· UND N ICHTPASSAGIERFLUEGE 1 Z B ARBE 1 TSF LUEGE, GEWERBLICHE SCHULFLUEGE) 
1) BEDARFSPLANVERKEHR MIT FESTEN FLUGZEITEN 

FLUGPLATZ 

HAl'w'SURG 
HANNOVE~ 
BREMEN 
DUESSEL[)ORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STU"rTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN (WEST J 
SAARBRWECKEN 

ZUSAYME~ 

SONST F LUGPL 

l~SGESAMT 

DAQEGEN VORJ 

3 1 2 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH STARTGEWJCHTSKLASSEN •I 

GESTAQTETE UND GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 
STARTGEWICHTSKLASSEN UEBER BIS EINSCHL T 

BIS 2 T 

1 842 
10 632 

3 282 
12 

11 162 
799 

6 744 
817 

4 747 
4 

8 930 

48 971 

12 257 

61 228 

66 562 

2·5,7 T 

2 414 
553 

„ 930 
1 351 

826 
2 944 
1 099 

625 
4 334 

436 
2 169 

24 681 

9 937 

34 618 

28 206 

5, 7· 14 T 

368 
3 605 

923 
1 037 

232 
6 612 
1 416 
5 196 
2 573 

11 
3 171 

25 144 

4 !550 

29 694 

23 337 

14·20 T 

1 877 
208 

2 363 
6 615 
1 917 
3 667 
1 603 

273 
1 941 
1 243 
1 284 

22 991 

345 

23 336 

24 291 

LIEBER 

ZUSA1'MEN 

55 040 
23 179 

8 285 
75 147 
26 202 

192 790 
37 921 
10 886 
82 564 
47 914 

1 292 

S61 220 

238 

559 264 

20 T 
DAR MIT 
STRAHL TURB 

54 778 
20 628 

8 279 
73 604 
26 017 

191 333 
36 845 

9 296 
eo 002 
47 894 

1 280 

549 956 

190 

550 U6 

547 336 

DREHFL 
u SONST 
LUFTFAHR· 

ZEUGE 1) 

503 

122 

8 

53 

6 

69i 

46 

738 

226 

•I PASSAGIEA· UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (Z B ARBEITSFLUEGE, GEWERBLICHE SCHULFLUEGEI 
1) SONSTIGE LUFTFA>'RZEUGE • MOTORSEGLER. LUFTSCHIFFE 
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DAGEGEN 
VORJAHR 

63 !S71 
38 267 
22 631 · 
82 847 
39 067 

203 920 
49 623 
17 065 
93 498 
!5C, 404 ,. 862 

675 755 

26 131 

701 886 

INSGESAMT 

62 0'4 
38 177 
22 90~ 
84 162 
40 347 

206 812 
48 783 
17 797 
96 212 
49 608 
16 852 

683 699 

27 373 

711 072 

701 886 



FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
OUESSELOORF 
KDE LN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN (WEST) 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST FLUGPL. 

INSCiESAMT 

OAGECiEN VOR.J 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
OUESSELOORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN (WEST) 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST FLUGPL 

INSGESAMT 

OAGEGEN VOR..J 

3 FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1983 

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3 1 3 PERSONENVERKEHR 

ZUSTEIGER 

MIT STRECKENZIEL 

IM BUNDESGEBIET AUSSERH 0 BUNOESGEB 

ZUSAMMEN 

1 171 453 
466 124 
237 1102 
1130 188 
4511 1563 

2 381 !5510 
!515!5 863 
277 374 
304 824 
664 380 

38 11!50 

9 !519 911 

!50 286 

9 !570 1117 

9 306 628 

DARUNTER 
UMSTEIGER 
AUS 0 BG 

1811 
191 
24!5 

17 998 
9 847 

132 !563 
2 9!52 

5138 
1 !59!5 

37 

168 5!5!5 

168 !5!5!5 

172 002 

ZUSAMMEN 

886 6156 
396 280 
89 376 

2 64Sl 709 
333 129 

6 119 786 
682 946 

96 063 
1 718 249 

406 1!56 
34 Sl68 

13 413 317 

28 

13 413 34!5 

13 086 662 

MIT STRECKENHERKUNFT 

DARUNTER 
UMSTEIGER 
AUS 0 BG 

71 !570 
6 4!53 
2 288 

64 4!52 
14 0!53 

992 901 
22 !148 

2 3!55 
129 !540 

70 

1 306 230 

1 306 230 

1 30• 731 

AUSSTEIGER 

INSGESAMT 

2 0!58 109 
862 404 
327 278 

3 1579 897 
824 692 

8 !501 37!5 
1 238 809 

373 437 
3 023 073 
2 070 !536 

73 618 

22 1133 228 

!50 314 

22 5183 !542 

22 393 290 

IM BUNDESGEBIET 

ZUSAMMEN 

1 191 314 
474 388 
238 773 
943 283 
!510 640 

2 307 038 
!568 447 
276 223 
308 !57!5 
661 699 

39 729 

9 !520 109 

!50 088 

9 570 197 

9 306 628 

DAR UMSTEIG 
N FLUGPL 

AUSSERH O. BG 

71 !570 
6 4!53 
2 288 

64 4!52 
14 0!53 

992 901 
22 548 

2 3!55 
129 540 

70 

1 306 230 

1 306 230 

1 304 731 
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AUSSERHALB 
DES 

BUNOESGEB 

870 551 
392 379 

90 072 
2 614 943 

333 821 
6 207 496 

697 440 
97 757 

1 733 732 
402 928 

34 847 

13 475 966 

148 

13 476 114 

13 193 490 

INSGESAMT 

2 061 86!5 
866 767 
328 84!5 

3 !5!58 226 
au 461 

8 !514 !534 
1 265 887 

3,73 5180 
3 042 307 
2 064 627 

74 !576 

22 996 075 

!50 236 

23 046 31 1 

22500118 

-

DARUNTER 
IM 

LINIEN-
VERKEHR 

1 69!5 1146 
!512 201 
280 !522 

1 79!5 11!52 
6!58 712 

7 380 142 
794 !1112 
281 804 

2 181 eeo 
1 802 !500 

13 886 

17 397 797 

6 183 

DAGEGEN 
VORJAHR 

2 062 707 
8!56 100 
319 027 

3 !583 324 
819 832 

8 229 051!5 
1 1911 398 

364 010 
2 806 25g 
2 034 703 

72 201 

17 403 980 22 393 290 

16 925 247 22 393 290 

DARUNTER 
IM 

LINIEN-
VERKEHR 

1 700 846 
!516 910 
281 062 

1 78: 428 
678 906 

7 398 772 
817 80!5 
284 746 

2 206 431 
1 799 383 

13 546 

17 479 835 

6 631 

17 486 466 

17 0!51 733 

DAGEGEN 
VOR.JAHR 

2 066 886 
871 468 
320 486 

3 !573 2!54 
841 093 

8 264 202 
1 225 !541 

367 173 
2 821 628 
2 027 897 

73 136 

22 4!52 744 

47 374 

22!500118 

22 500 118 



FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
OUESSELDORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN(WEST) 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST FLUGPL 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
OUESSELDORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLINIWEST) 
SAARBRUE CK E N 

ZUSAMMEN 

SONST FLUGPL 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ 

3 FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1983 

3 1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN •LUGPLAETZEN 

MIT STRECK ENZ IEL 

3.1 • FRACHTVERKEHR 

TONNEN 

EIN LADUNG 
OARL'~TER 

IM AUSSERI-' D INSGESAMT IM LINIEN- BEFOERDERT t) 

BUNDESGEBIET BUNDESGEB 

6 273, 7 
2 135,5 
1 138,7 
4 870,15 
1 393,6 

33 244. 4 
2 707,6 

793,4 
4 545, 1 
2 193, 5 

59 295,9 

5, 1 

59 301 .o 

5 334,6 
2 984, t 

184,4 
10 0154,7 
24 788,5 

329 381, 3 
3 7SI, 1 

209 6 
II 053,5 

632,7 

388 404,6 

388 404,6 

350 636,6 

Ml T STRECKENHERKUNFT 

IM AUSSERH D 
BUNDESGEBIET BUNDESGEB 

9 811, 6 4 8!56, 1 

3 397 1 267,5 
2 065,!5 244, 2 

6 666, 2 9 260,5 
2 849,2 215 148,0 

t7 195,8 248 486,2 
4 345, 4 2 567,4 

t 968, 7 86,6 
6 211, 3 8 372,8 
4 772, 7 8515,2 

'.6 1. 3 

59 285, 1 300 145,8 

15,9 

159 301 .o 300 145,8 

63 540, 3 290 241 7 

11 608, 3 
5 119,6 
1 323, 1 

14 925,2 
26 182, 1 

362 625,7 
6 488, 7 
1 003,0 

115 1598,6 
2 826,2 

447 700,5 

5, 1 

447 705.6 

414 176,9 

AUSLADUNG 

INSGESAMT IM 

14 667. 7 
3 664,6 
2 309, 7 

15 926. 7 
27 997.2 

265 682,0 
6 912,7 
2 0155,4 

14 1584. 1 
5 627. 9 

2,9 

359 430,8 

15,9 

359 „6.8 

353 782,0 

VERKEHR IN FRACHTERN 

II 476, 2 
2 880,4 
1 321,0 

14 1563,9 
2 660,2 

347 324,0 
6 426,4 

904, 7 
12 6015, 3 

2 620,0 

402 782.3 

0,4 

402 782, 7 

370 889,4 

130,8 
2 636,,0 

2.3 
1 IS86, 8 

23 466,8 
,es 670,8 

4113.2 
104,7 

3 119,15 
369,5 

187 650,4 

3, 1 

187 653. 4 

182 683,0 

DARUNTER 
LINIEN- BEFOEROERT t) 

VEPKEHR IN FRACHTERN 

14 629, 4 173,6 
3 617,8 61, 4 
2 2915,0 14, 1 

15 795,3 1 474,8 
4 004,2 24 192,0 

249 942,2 II 1 671,8 
6 897, 1 68, 4 

2 0!54.0 2.2 
14 360,9 399,2 

5 425. 1 660,6 
',6 

319 021, 1 138 7H:I, 7 

1. 3 3,9 

319 022,4 138 723 6 

313 088,6 142 181, 7 

1) EINSCHL BEFOERDERUNGEN IN FRACHT/POSTFLUGZEUGEN 
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DAGEGEN 
VORJ 

10 231, 7 
4 279, 3 
1 341, t 

13 463,8 
24 223,8 

329 1516, 15 
7 079,8 

843,7 
115 158, 7 

3 2157,0 
66, t 

70, 1 

•09 531 ,3 

•11 340,8 

DAGEGEN 
VORJ 

14 097,0 
4 1•4. 4 
2 124,3 

115 317.• 
23 81!!, 7 

259 1506, 4 
7 063,5 
2 223,8 

14 e60,l 
6 26?, 

1 .6 

349 122,15 

13,9 

349 136,4 

365 219,4 



3 FLUGPLATZVERKEHR JAHR 11183 

3 1 lERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

MIT STRECKEN? IEL 

3 1 5 POSTVERKEHR 

TONNEN 

'EINLACUNG 
DARUNTER 

'LUGPLATZ IM AUSSERH D INSGESAMT IM LINIEN· BEFOERDERT 1) 

BUNDESGEBIET BUNDESGEB 

HAMBURG • 129,3 1 702.0 

HANNOVER 2 067.• 135,7 

BREMEN 1 •06,8 96,8 
CUESSELCIORF 1 181 ,9 1 758,3 
KOELN/BONN A •10,9 252,7 
FRANKFURT 17 216,5 29 160, 1 

STUTTGART 2 891,9 S98,5 
NUERNBERG 2 657,4 121, 4 

MUENCHEN 4 299, 9 1 701,8 

BERLINIWEST) 4 777, 1 189,3 

SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 45 039,0 35 716,6 

SONST FLUGPL 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
CUESSELCIORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN IWEST 1 
SAAR18RUECKEN 

ZUSAM\1EN 

SONST F LUGPL 

INSGESAMT 

DAGEGEN VOR.J 

0,0 

•5 039, 0 

.6 607 5 

35 716,6 

3• 332. 3 

MIT STRECKENHERKUNFT 
IM 

BUNDESGEBIET 

172,0 
850.9 

1 237,6 
622,0 

3 291,8 

20 325.9 
521 ,9 

1 867,4 
4 188.2 
4 945,4 

45 023 1 

16,0 

45 039,0 

46 607,5 

AUSSERH D 
BUNDESGEB 

1 •86,0 
398,0 

3,6 
1 197,2 

32!5, 1 
26 227. 4 

23', 5 
1, 2 

1 656,9 
303,6 

31 833,A 

31 833,4 

29 807, 0 

VERKEHR IN POSTFLZGN 

5 831 ,2 5 815,3 2 677, 7 

2 203, 1 2 203, 1 1 552,3 
1 503,6 1 503,6 1 088,8 
2 9,0.3 2 919,7 3.8 

• 663,6 4 663,5 3 33•.• 
•6 376,5 46 363, 3 18 824,3 

3 •90, 4 3 •90, • 2 122,S 
2 778,8 2 778,8 1 851,6 

6 001, 7 6 001,6 3 202,9 

4 966.• 4 966,4 2 431 ,0 

80 755,6 80 705,6 37 089,4 

0 0 

80 755,6 

80 939 8 

AUSLADUNG 

INSGESAMT 

5 658,0 
2 248,9 
1 2• 1, 2 
1 819.2 
3 617 0 

46 553,3 
2 7!5€,4 
1 868, 6 
5 845 1 
!5 249,0 

76 856 5 

16,0 

76 872,5 

76 414,5 

IM 

0,0 

80 705,7 

80 902, 1 

37 089,A 

39 314,9 

DARUNTER 
LINIEN· 
VERKEHR 

5 658.0 
2 248,9 
1 241, 2 
1 819, 2 
3 617 0 

46 492, 5 
2 7!56,4 
1 868 6 
5 844, 2 
5 249, 0 

76 794,9 

0 0 

76 794,9 

76 359, 9 

BEFOERDERT 1) 
IN POSTF L ZGN 

2 745, 1 
1 227,3 
1 177, 1 

3,3 
3 o,, .• 

21 966,6 
2 214,5 
1 624, 4 
3 146,6 
2 750,5 

39 872,8 

0 1 

39 872,9 

4 1 317 9 

1 I EINSCHL BEFOEROERUNGEN IN POST/FRACHTFLUGZEUGEN 
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DAGEGEN 
VORJ 

5 618,9 
2 017,0 
1 501, 2 
3 042,4 
4 609.• 

47 174, 1 

3 5•3.7 
2 772,5 
5 428.3 
5 232,3 

80 939,8 

80-939,8 

80 939,8 

DAGEGEN 
VORJ 

4 984,0 
2 024,2 
1 105,0 
1 670, 4 
3 775,6 

47 869,4 
2 694,0 
1 747,4 
5 238,6 
5 290. 5 

76 399,0 

15, 4 

76 414,5 

76 414,5 



II SIEHE 

FLUGPLATZ 

HAI\ISURG 
HANNOVER 
BREMEN 
DUESSELDORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
"'-JENCHEN 
BERLIN (WEST J 
SAARBRUECKEN 

ZUSA""'1EN 

SONST FLUGPL 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ 

FLUGPLATZ 

HAM3:URG 

ZUSA~N 

HANNOVER 

ZUSA~EN 

BREMEN 

ZUSAMil.EF'<il 

OUESSELDORF 

ZUSAM\1EN 

3 FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1983 

3 1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3 1 6 DURCHGANG 

PERSONEN FRACHT POST 
BERICHTSJAHR DAGEGEN VORJ BcR I CHTSJAHR DAGEGEN VORJ BERICHTSJAHR DAGEGEN VORJ 

LT 
GR 
II 

0 

2 
3 

• 
5 
6 
7 
8 
9 

0 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

0 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 
9 

C 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

ANZAHL 

175 056 198 09• 
72 30• 77 88• 
16 1'6 3 157 

265 •116 210 002 
H 076 82 672 

7 II 10Sl HO 06 
109 738 II 2 112 

1• 318 21 562 
297 517 28• 249 

15• 
• 985 5 593 

1 HO 899 1 735 771 

1 740 899 1 735 771 

1 735 771 

3 1 7 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN, 

5 870,6 
218, 3 
77,0 

9 890,2 
1 441, 3 

34 142,2 
563 .• 
33,0 

6 789,0 
0,5 

59 025,5 

59 025,5 

!57 !591, 1 

PERSONEN·, 

TONNEN 

9 303,2 
257.2 

5,6 
6 028. 6 
1 922.• 

31 933.0 
582,7 
174,6 

7 383. 1 
0.8 

57 591. 1 

57 !591', 1 

1 026,2 
131 ,9 

2,2 
711 ,8 
208,3 

4 386, 1 
1251, 7. 

2, 1 
437,6 

1 ,0 

7 036,8 

7 036,8 

• 390,6 

FRACHT· UND POSTVERKEHR 

NACH STARTGEWICHTSKLASSEN DER LUFTFAHRZEUGE 

1 193 1 

189.·4 
0,2 

476,9 
213,5 

1 742,4 
1!51 ,0 

9,0 
415,0 

• 390,6 

• 390,6 

LUF TF AHR ZEUG· PERSONEN FRACHT POST 
BEWE\aUNGEN 

START UND ABGANG 3) ANKUNFT •I ABGANG 31 ANKUNFT • I ABGANG 31 ANKUNFT • I 
LANDUNG 21 ANZAHL TONNEN 

5 127 7 727 9 320 10, 2 1 ,9 15,9 
1 381 14 322 13 9•S 10.~ 17, 4 0,2 

496 371 5•5 0,9 0.5 
253 3 •02 3 145 1 ,8 \ .9 0,0 0,0 

7 173 193 
2 18,2 

40 573 1 370 620 1 370 693 • 881,0 5 038,8 2 411, 7 2 462 7 
12 640 706 396 712 55• 5 „9,9 8 753,2 3 6"2. 1 3 469, 1 

1 565 130 154 126 522 7 136,5 6 724 6 777,6 752 3 

62 04< 2 233 165 2 236 921 17 '78,9 20 538,3 6 8!57 ·" 6 68•. 2 

1 4 790 21 43e 21 180 0,8 5.2 
110 l 364 1 592 2,0 2.~ 0 0 
98 96 102 

2 543 25 828 33 749 10,8 3 2 6. 7 0 0 
8 106 215 16 3 5,8 

14 191 480 II 4 483 771 780. 3 894,S 1 951, 3 2 314 2 
6 303 395 596 389 296 1 987,0 2 906,7 376.8 66 5 

134 10 166 9 158 2 540, 7 65 0 0,3 0, 1 

38 177 93" 708 939 071 5 337, 9 3 882,8 2 335 2 38CI e 

12 257 8 745 s 796 0,5 C,8 (1,1 0,0 
2 253 21 072 19 755 53 3 51, 2 45,2 2 7 

110 194 187 

• 29 36 

2 13, 0 
5 717 173 598 „ 1 934 269,6 525,4 1 222 5 1 214, 9 

2 562 139 786 144 283 1 076,6 l 796, 3 238 0 25,9 

22 905 343 424 344 991 1 400, 1 2 386. 7 1 505 8 l 243, 5 

2 400 6 317 6 244 10,0 32, 4 
5 823 46 341 39 561 78 5 171, 7 67,6 17, 2 

792 818 760 4 7 
1 374 10 433 7 782 1 1!57. • 1 094 4 0,; 3,0 

133 2 426 2 441 24. 0 ,.5. 1 
36 296, 6 20 • 

43 271 1 421 356 1 420 603 6 766, 5 6 353,8 821 6 1 335 3 
19 444 1 13(1 433 1 141 461 4 155 9 6 835. 2 011, 3 620 5 
10 889 1 227 269 1 204 870 12 326,5 II 159 4 75,. 5 551 0 

84 162 3 845 393 3 823 722 24 81!5 5 2~ 817 0 3 652 0 2 531, 0 

LUFTFAt-'~ZEUG T'fCENGRUPPEN SE JTE 4 21 PASSAGIER· u~o NICHTPASSAGIERFLUEGE { 2 B ARBE I TSF LUEGE 
GEWERB L I CHE SCHU1.FLUEüEJ.· 31 AN BORD BEI STA~T 41 AN BORD BEI LANDUNG, 
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3 FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1963 

3 1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3 1 7 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN, PERSONEN·. FRACHT· UND POSTVERKEHR 

NACH STARTGEWICHTSKLASSEN DER LUFTFAHRZEUGE 

LUFTFAHRZEUG· PERSONEN FRACHT POST 

LT BEWEGUNGEN 

FLUGPLATZ GR START UND ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) 

1) LANDUNG 2) ANZAHL TONNEN 

KOELN/BONN 
0 11 7•6 1 251 1 6156 9,8 •5.3 

1 1 275 10 769 11 536 18.9 7.3 0,5 0,5 

2 642 554 1591 3,0 2.• 

3 13• 1 278 1 813 19, 1 12,3 o.o 

• 24 1„ 137 66. • 1'.9 o. 1 

5 27 128,9 !54, .. 

6 18 934 64!5 067 657 622 2 309,8 2 •95.6 806,7 562,7 

7 5 •23 228 816 232 268 3 •57,8 2 958,9 4 023,8 3 221 .0 

8 2 1'2 10 902 12 81' 21 609. 7 23 847. 2 40,9 •1 .o 

9 

ZUSA-N 40 3•7 898 768 918 537 27 623. • 29 •38,5 • 871 .9 3 825.3 

FRANKFURT 
0 10 355 45 207 43 709 437, 4 404, 5 0.1 o.o 
1 3 478 44 267 44 551 106, 8 100,9 41, 6 141, 7 

2 189 1!56. 164 

3 582 B 894 6 367 2.0 8,2 

4 777 1 !560 1 733 3 613,5 1 951.9 1. 4 24.6 

5 9B 126.3 76. 3 

6 83 8!56 2 660 895 2 615 7'5 43 197,0 32 886.7 12 853.4 12 60B,3 

7 72 f,20 3 508 475 3 517 739 117 288.8 72 512. 1 19 729. 1 18 •33.4 

8 34 857 2 943 030 2 995 635 231 996. 1 191 883,7 18 136,9 19 731. 3 

9 

ZUSAhNEN 206 812 9 212 484 9 225 643 396 767.9 299 824. 2 !50 762,6 !50 939,4 

STUTTGART 
0 9 2!59 9 925 9 813 1, 2 1,6 

1 836 9 562 8 410 3,6 19 9 3.51 0.0 

2 767 1 105 1 178 

3 983 10 301 9 582 7.7 5,9 1, 0 

4 90 61 62 437. 0 52 4 o.o 

5 3 

6 28 6!57 1153 569 864 393 4 527,7 3 418, '7 920,8 ... o. 1 

7 7 986 U5 778 463 271 2 006.6 3 945,5 2 693.6 2 444.5 

8 202 18 246 18 916 68,4 32.2 1, 7 0,4 

9 

ZUSAMMEN •8 7B3 1 34B 547 1 375 625 7 052. 1 7 476. 1 3 620.0 2 886, 1 

NUERNBERG 
0 6 638 2• 706 23 998 1,0 

1 72 487 414 14, !5 1!5,8 o.o 

2 201 304 123 

3 1 588 1!5 611 18 535 7,2 2. 3 17,3 0.2 

4 2 109 

5 
6 5 !558 176 406 184 8!54 3!54 0 659,8 2 230,6 1 80B,3 

7 3 732 169 596 159 883 6!59 4 1 410,5 !532.9 62.2 

8 6 536 491 

9 

ZUSAP-YEN p 797 387 7!55 388 298 1 036, 1 2 088.4 2 780.8 1 870,7 

MJENCHEN 
0 11 707 21 160 21 222 1 .8 1, 6 

283 2 625 3 030 0 4 0 1 0.0 

2 1 658 1 104 1 1 11 

3 2 452 37 256 32 872 15,6 13. 8 2. 1 10,3 

4 20 712 607 72. 7 2.5 

5 90 184 350 161, 3 13 0 

6 57 042 1 943 950 1 949 338 7 422, 0 7 328,8 1 622. 1 1 654.9 

7 19 4!50 978 884 988 496 10 935 3 10 767. 4 • 130.9 896,9 

8 3 510 334 715 342 798 3 778,5 3 245,8 684.2 720.~ 

9 

ZUSA""1EN 96 212 3 320 590 3 339 824 22 387,6 21 373.0 6 439.3 6 2B2,6 

BERLIN (WEST) 
0 4!51 609 611 2. 7 0,3 

1 1 209 13 816 13 950 

2 34 30 37 

3 20 312 273 4,5 4 5 

4 
5 
6 43 607 1 614 784 1 808 293 2 627. 9 5 1e4.e 4 674,0 5 036.0 

7 4 287 2•1 139 2„ 617 191,5 '38,7 93 .• 21•.o 

8 
9 

ZUSA"9EN 49 608 2 070 E90 2 064 78• 2 826 6 5 62B, 4 4 967.5 5 250,0 

1) SIEHE L.UFTFAHRZEUG TVPENGRUPPEN SE !TE 4 2) PASSAGIER- UNO NICHTPASSAGlERFLUEGE ( Z B ARBE ITSF 1..UEGE, 

GEWERB~lCHE. SCHULFLUEGEJ .. - 3) AN BORD BEI START 4) AN BORD BEI LANDUNG• 
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1) 

3 FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1983 

3 1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN F LUGPLAETZEN 

3 1 7 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN, PERSONEN-, FRACHT- UNO POSTVERKEHR 

NACH STARTGEWICHTSKLASSEN DER LUFTFAHRZEUGE 

LUFTFAHRZEUG- PERSONEN FRACHT POST 

LT BEWEGUNGEN 

FLUGPLATZ GR START UND ABGANG 3) ANKUNFT . ) ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) 

1) LANDUNG 2) ANZAHL TONNEN 

SAARBRUECKEN 
0 14 276 24 143 25 1566 2,7 

1 1 275 13 93Z 13 763 0,2 

2 9 9 • 
3 12 112 126 

4 
5 
6 1 165 33 494 32 1500 

7 115 6 913 7 602 

8 
9 

ZUSA-N 16 852 78 603 79 1561 2.9 

SONST FLUGPL 
0 26 790 43 611 42 480 4, 7 , •. 7 

1 65 776 601 0.0 0,0 

2 280 219 196 

3 46 504 779 0,0 0,0 

4 
5 2 
6 173 5 204 5 719 0,4 1. 2 

7. 10 461 

8 7 

9 

ZUSA-EN 27 373 50 314 50 236 5, 1 15,9 0,0 

su.....-e 
0 125 796 214 839 214 613 •ao.o 511 ,0 16, 1 

1 18 060 179 323 171 "2 288,6 386, 7 1159, 2 

2 !5 276 4 960 5 098 3,9 7,6 

3 9 991 "3 960 "5 059 1 226,0 1 1,s.s 26, l 

4 1 061 5 288 5 388 4 229,9 2 172.5 1 ,5 

5 260 184 350 731, 3 177. 1 

6 342 744 11 579 057 " 565 465 73 136,2 64 788.5 30 71A,7 

7 154 010 7 923 638 7 967 878 147 168,5 112 271, 7 36 464,3 

8 !53 874 4 703 192 4 742 247 279 466. 7 237 010, 7 20 410,6 

9 

INSGESAMT 711 072 24 724 441 24 787 210 506 731. 1 418 „2, 3 87 792, 4 

SIEHE LUFTFAHRZEUG - TYPENGRUPPEN SE 1 TE 4 21 PASSAGIER- UNO NICHTPASSAGIERFLUEGE IZ B ARBE I TSF LUe;GE 

GEWERBLICHE SCHULFLUEGE).- 3) AN BORD BEI START 4) AN BORD BEI LANDUNG, 

3-1-8 ANTEIL DER AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZE A" VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

UNO AM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHAL8 OES BUNDESGEBIETES 

PROZENT 

FLU6GAESTE l l FRACHT 1) 

115,9 

0.0 

16,0 

15,SI 
162,0 

1A,6 

24.6 

29 •• , '4 
32 A19,6 

21 831, 1 

83 909.3 

POST!) 

FLUGHAFEN BUNDESGEBIET 1 AUSSERH-D-B--GEB- BUNDESGEBIET 1 AUSSERH_O_B,-GEB- BUNDESGEBIET 1 AUSSERH_o_e_-GEB_ 

1982 1 1983 1 1982 1 1983 1982 1 1983 1 1982 1 1983 1982 1 1983 1 1982 1 1983 

HAMBURG 12,3 12,3 7,0 6,5 12,4 13,6 1,5 1,5 7,9 9,2 5,0 4,7 

HANNOVER 4,9 4,9 3, 1 2,9 5 ,5 4, 7 0,3 0,5 3,9 4,3 0,7 0,8 

BREMEN 2,5 2,5 0,7 0,7 2,6 2,7 0,1 0,1 2,7 2,9 0,2 0,1 

OUESSELOORF 9,7 9,8 20,3 19,6 10,2 9,7 2,6 2,8 2,1 2,0 4,3 4,4 

KOELN/BONN 5,4 5,2 2,5 2 ,5 3,5 3,6 6,9 7,3 8,4 8,6 0,9 0,9 

FRANKFURT 24,8 24,5 45,2 45,8 42,0 42,5 84,2 83,9 45,3 41,7 82,3 8,2 ,0 

STUTTGART 6,0 5,9 5,0 5,1 6,2 5,9 1,1 0,9 5,7 6,0 1,4 1, 2 

NUERNBER6 3,0 2,9 0,7 0,7 2,4 2,3 0,0 0,0 4,7 5,0 0,2 0,2 

MUENCHEN 13,1 13,7 12,1 12,8 8,2 9,1 3,1 2,8 8,4 9,4 4,5 5,0 

BERLIN (WEST) 17 ,4 17 ,4 3,1 3,0 7,0 5,9 0,2 0,2 10,8 10,s 0,7 0,7 

SORBRUECKEN 0,4 0,4 0,2 0,3 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 - - -

SONST-FLUGPLAETZE 0;5 0,5 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 - 0,0 0,0 - -

1) ENTHAELT OIE AUS- UNO EINSTEIGER SOWIE DIE AUS- UNO ~INLAOUNGEN OES LINIEN- UNO OES GEWERBLICHEN GELEGENHEITSVERKEHRS_ 
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Flugplatzverkehr im Jahr 1983 

l.2 Verkehr auf sonstigen Flugplätzen*) 

Land 

Flugplatz 

Schleswig-Holstein ••••••.•. 

Flensburg-Schäferhaus •.•• 
Hartenholm ..•............ 
Heide-Büsum ..••.•••..•••• 
Helgoland-Düne •.•...••..• 
Kiel-Holtenau ........... . 
Lübeck •••.•..••.•...•.... 
Neumünster .........•..... 
Rendsburg-Sehachtholm •... 
St. Michaelisdonn ....... . 
St. Peter-Ording ........• 
Uetersen ................ . 
Westerland/Sylt ..•..••..• 
Wyk auf Föhr ..•.•••.....• 

Niedersachsen ............. . 

Baltrum .•..••.....••..•.. 
Borkum ..••..•..••.•...••. 
Braunschweig ............ . 
Damme ................... . 
Emden .................. .. 
Ganderkesee ........••.... 
Harle ••..•.•.••.•....•..• 
Juist ••..•.•.•..••.••.••• 
Langeoog ................ . 
Leer-Nüttermoor ......... . 
Melle-Grönegau ••••..••.•• 
Norden-Norddeich ........ . 
Norderney ............... . 
Nordhorn-Klausheide ..•... 
Oldenburg-Hatten ••.....•• 
Osnabrück-Atterheide .•... 
Peine-Eddesse .•.......... 
Uelzen .................. . 
Wangerooge ••••..••.•.••.• 
Wilhelmshaven-Mariensiel 

Bremen .•••••....••••..•.•.. 

Bremerhaven-Am Luneort ... 

Nordrhein-Westfalen ....... . 

Aachen-Merzbrück .......•. 
Ahlen-Nord •..•....••..•.. 
Arnsberg ................ . 
Bielefeld-Windelsbleiche 
Bonn-Hangelar ........... . 
Borkenberge ............. . 
Dahlemer-Binz ..••••...•.• 
Dinslaken-Schwarze Heide 
Dortmund-Wickede .•....••. 
Essen-Mülheim ........... . 
Grefrath-Niershorst ..... . 
Höxter-Holzminden 
Leverkusen-Kurtekotten ... 
Marl-Loemühle .••.•.•...•. 
Meschede-Schüren .•....... 
Mönchengladbach ••.••..•.. 
Münster-Osnabrück 
Paderborn-Lippstadt ..... . 
Porta-Westfalica ........ . 
Siegerland •....•..•...••• 
Stadtlohn-Wenningfeld ..•• 
Wesel-Römerwardt ........ . 

1 

darunter 

insgesamt 9:;;::; 

28 966 

258 
804 
430 
103 
398 

2 097 
27 

4 364 
1 238 

587 
5 791 
5 124 
1 745 

43 422 

153 
7 018 
4 817 

160 
5 611 
1 542 
1 945 
5 181 

446 
428 
855 

4 830 
2 664 

327 
97 

234 
681 

70 
3 095 
3 268 

137 

137 

77 322 

5 526 
225 
574 
259 

5 629 
2 414 
1 230 
3 135 
7 530 

15 178 
2 329 

185 
5 

854 
39 

11 213 
7 183 
1 991 

655 
6 743 
3 387 

38 

Schulflug 

Anzahl 

20 381 

147 
4 526 

352 
16 
54 
13 

3 
096 
165 
534 

5 787 
3 688 

7 228 

7 
4 535 

50 
12 

826 

855 

119 
1 

30 
140 
120 

2 
530 

58 608 

5 121 

423 
14 

4 665 
2 414 
1 165 
2 988 
4 969 

10 455 
2 284 

65 

431 

7 486 
5 376 

703 
97 

6 066 
2 886 

Zusteiger 

31 099 

412 
881 

53 
12 097 

1 093 
262 

669 
189 
237 

18 
10 583 

4 605 

115 584 

134 
22 285 

1 616 
191 

17 261 
690 

8 110 
18 387 

1 775 
351 

18 530 
3 458 

702 

35 
4 

101 
11 676 
10 278 

513 

513 

60 273 

691 

13 
431 
063 

8 565 
2 114 

11 

978 

7 823 
29 668 

7 228 

365 
323 

*) Darunter13 801 Starts uni 50 286 Zusteiger,die im Verkehr auf 
ausgewählten Flugplätzen nochmals enthalten sind. 
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Land 

Flugplatz 

Hessen ........•.............. 

Bad Nauheim/Reichelsheim .. . 
Breitseheid ............... . 
Egelsbach .•............•... 
Kassel-Calden ............. . 
Korbach ................... . 
Michelstadt ..••...•..•..... 

Rheinland-Pfalz ............. . 

Boppard-Jakobsberg ..•..•... 
C',errnersheim ............... , 
Koblenz-Winningen ......... . 
Pirmasens-Zweibrücken ..... . 
Speyer .................... . 
Weinsheim ................. . 
Worms ..................... . 

Baden-Württemberg ........... . 

Aalen-Heidenheim .......... . 
Baden-Baden ............... . 
Biberach/Riß .....•.••..•... 
Donaueschingen-Villingen .. . 
Freiburg i. Br. . .......... . 
Friedrichshafen ........... . 
Gerstetten ................ . 
Heubach ................... . 
Karlsruhe-Forchheim ....... . 
Konstanz .................. . 
Leutkirch-Unterzeil ....... . 
Mannheim-Neuostheim ....... . 
Mengen .................... . 
Mosbach-Lehrbach ..•........ 
Oedheim ................... . 
Offenburg .....••...•.....•. 
Reutlingen-Betzingen ...... . 
Rottweil-Zepfenhan ........ . 
Schwäb. Hall-Hessental .... . 
Schwäb. Hall-Weckrieden .••• 
Schwenningen a. N. . ........ . 
Tannheim .................. . 

Bayern ...................... . 

Ampfing-Waldkraiburg •....•• 
Aschaffenburg ............. . 
Augsburg-Mühlhausen ....... . 
Bad Wörishofen-Nord ....... . 
Bayreuth .................. . 
Beilngries ................ . 
Coburg-Brandensteinsebene .. 
Eggenfelden ..••....•..•.... 
Haßfurt ................... . 
Herzogenaurach ............ . 
Hof ..•.....•............... 
Jesenwang ................. . 
Kempten-Durach ............ . 
Kirchdorf/Inn .......•..•... 
Landshut ..•.••...•.•...•... 
Mainbullau ................ . 
Mühldorf .••.••.•.•••.•..... 
Rosenthal-Field-Plössen ... . 
Straubing-Wallmühle ....... . 
Vilshofen .•..•..•......•.•• 
Wildberg b. Lindau ...•..... 
Würzburg-Schenkenturm ..... . 

Saarland .................... . 

Saalouis-Dtiren ............ . 

Insgesamt 21 ... 

.,insgesamt 1 

20 965 

7 583 
2 928 
8 175 

522 
689 

68 

12 003 

2 
150 

5 486 
2 704 

553 
2 

106 

43 375 

567 
4 772 

30 
2 816 
5 378 
7 037 

79 
3 793 
6 424 
2 292 

2 
2 523 
3 592 
2 218 

851 
250 

43 
86 
18 
51 
91 

462 

65 706 

827 
747 

10 273 
81 

3 407 
1 171 

206 
5 495 

18 
3 637 
2 063 

10 768 
1 497 

183 
6 491 

118 
1 274 

11 642 
2 809 
2 508 

290 
201 

178 

178 

294 074 

darunter 
gewerb­
licher 

Schulflug 

~zahl 

19 064 

6 885 
2 532 
7 687 

271 
689 

10 144 

4 682 
2 681 

321 

460 

32 610 

550 
027 

2 683 
4 624 
3 239 

3 721 
2 769 
2 236 

1 
1 947 
3 363 
2 173 

573 
156 

86 

462 

57 981 

827 
657 

9 926 
81 

154 
171 

5 
4 854 

4 
3 480 
1 347 

10 135 
1 496 

6 351 
93 

1 181 
11 642 

1 769 
799 

070 

070 

207 086 

3usteiger 

929 

760 
799 
370 

2 102 

2 
174 
557 

362 

34 307 

27 
2 260 

502 
2 038 

15 513 
36 
24 

11 027 
51 

2 
648 
758 

3 

239 

179 

18 632 

65 
765 

2 517 

169 
427 

4 
3 605 
1 837 

328 
135 

2 519 
4 385 

780 
96 

48 

48 

267 487 

1) Starts von Passagier- und Nichtpassagierflügen (z. a. Ar­
beitsflügen). 

2) Einschl. Jahresberichtigungen. 



4 VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1983 

• 1 LEISTUNGEN LIEBER DEM BUNDESGEBIET 

FLUEGE II FLUG-KM PERSONEN ·KM FRACHT•TKM POST·TKM 
VERKEHRSART 

ANZAHL 1 000 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

LINIENVERKEHR 12!5 4!57 •6 980 3 716 7!50 2!5 740 14 938 
GELEGENHEITSVERKEHR 63 309 13 412 190 3!50 234 4 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 3 718 967 

ZUSA""1EN 192 48• 61 359 3 907 100 2!5 974 14 942 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES ABGANG 

LINIENVERKEHR 118 132 28 041 2 064 !543 99 088 8 78J 
GELEGENHEITSVERKEHR 43 473 12 08!5 1 439 748 17 4!16 18 
UEBERFUEHRUNGSF LUEGE 1 612 424 

ZUSAMMEN 163 217 •o !130 3 !504 291 116 !544 8 801 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 118 114 27 931 2 086 624 76 288 7 231 
GELEGENHEITSVERKEHR 42 833 12 072 1 435 203 16 28• 16 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 1 940 487 

ZUSAMMEN 162 887 •o 491 3 521 827 92 !572 7 247 

GESAMTVERKEHR 

LINIENVERKEHR 361 703 102 952 7 867 918 201 116 30 953 
GELEGENHEITSVERKEHR 149 615 37 !550 3 065 300 33 97' 37 
UEBERFUEHRUNGSF LUEGE 7 270 1 878 

INSGESAMT 518 !188 142 379 10 933 218 235 090 30 990 

DAGEGEN VORJ 510 !569 139 279 10 682 !524 220 769 30 1!56 

VERKEf-lRS· DAGEGEN ANGEBOTENE ANGEBOTENE AUSNUTZUNGSGRAD 
!..EISTUNGEN VORJAHR GESAMTKAPA - SITZPLATZ· IM PERS VERKEHR 

VERKEHRSART GESAMT-TKM 2? ZITAETS·TKM KM VERKEHR INSGESAMT 
1 000 0/0 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

LINIENVERKEHR 412 353 402 328 682 260 s 805 761 64 61 
GELEGENHEITSVERKEHR 19 271 17 737 43 666 402 !148 48 44 

ZUSAMMEN 431 624 420 065 725 926 6 208 309 62 !59 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES· ABGANG 

LINIENVERKEHR 314 325 300 7!57 540 997 3 7•6 330 !56 !58 
GELEGENf-lEITSVERKEHR 161 440 158 308 209 409 1 776 2!54 81 76 

ZUSAMIIIEN 475 765 459 066 75(' 407 5 522 '!585 63 62 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERf.lAtB DES BUNDESGEBIETES· ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 292 181 282 499 !542 667 3 742 213 56 !54 
GELEGENHE JTSVERKEHR 159 812 157 !533 207 275 1 772 338 81 76 

ZUSAMMEN 451 993 440 032 749 942 5 514 !5!51 63 59 

GESAMTVERKEHR 

LINIENVERKEHR 1 018 8!58 985 !584 1 765 92• 13 294 30!5 !58 57 
GELEGENHEITSVERKEHR 340 523 333 !578 460 3!50 3 951 140 78 73 

INSGESAMT 1 359 381 1 319 162 2 226 274 17 2.t~ 44!5 63 61 

DAGEGEN VORJ 1 319 162 2 21!5 600 17 2•7 1!51 62 59 

1) PASSAGIER- UND ~ICHTPASSAGIERFLUEGE 1 B ARBE I TSF LUEGE, GEWERBLICHE SCHULF LUEGE J - 2) PKM PLUS 
FRACHT-TKM PLUS POST-TKM - (1 PKM "' 0, 1 TKM) 
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STRECKE 

VON· NACH 

HA~URG OUESSELOORF 
OUESSELOORF HA~URG 

HA~URG KOELN/BONN 
KOELN/BONN HA~URG 

HA~URG FRANKFURT 
FRANKFURT HA~URG 

HA~URG MJENCHEN 
K.J~NCHEN HAPeURG 

HA~URG BERLIN (W) 
BERLIN (W) HA~URG 

HANNOVER FRANKFURT 
FRANKFURT HANNOVER 

HANNOVER BERLIN (W) 
BERLIN (WI HANNOVER 

BREMEN FRANKFURT 
FRANKFURT BREMEN 

BREMEN BERLIN (W) 
BERLIN (Wl BREMEN 

OUESSELDORF FRANKFURT 
FRANKFURT OUESSELOORF 

OUESSELDORF STUTTGART 
STUTTGART OUESSELDORF 

OUESSELDORF MJENCHEN 
MJENCHEN OUESSELDORF 

OUESSELDORF BERLIN IWI 
BERLIN (W) OUESSELDORF 

KOELN/BONN FRANKFURT 
FRANKFURT KOELN/BONN 

KOELN/BONN MJENCHEN 
MJENCHEN KOELN/BONN 

KOELN/BONN BERLIN (W) 
BERLIN (W) KOELN/BONN 

FRANKFURT STUTTGART 
STUTTGART FRANKFURT 

FRANKFURT NUERNBERG 
NUERNSERG FRANKFURT 

FRANKFURT MJENCHE~ 
MJENCHEN FRANKFURT 

FRANK~URT BERLIN (W) 
BERLJN (W] FRANKFURT 

STUTTGART MJENCHEN 
PIUENCHEN STUTTGART 

STUTTGART BERLIN (WI 
BERLIN (WJ STUTTGART 

NUERNBERG BERLIN IWI 
BERLIN (W) NUERNBERG 

M.JENCHEN BERLIN (WJ 
BERLIN IWI MJENCHEN 

UEBR I GE R l CHTUNGEN 

• \ERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1983 

• 2 TEILSTRECKENLEISTUNGEN NACH RICHTUNGEN 

.2 1 VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

GELEISTETE 
FRACHT· POST· 

TKM 
FLUEGE 

GESAMT· LINIEN· 

ANZAHL 

PERSONEN· 
KM 

GESAMT· L !NIEN· GESAMT· LINIEN· GESAMT· LINIEN· 
VERKEHR 

2 !509 2 34!5 
2 627 2 391 

• 822 • 691 
4 952 4 838 

2 725 2 434 
2 563 2 321 

2 782 2 7!59 
2 786 2 771 

2 083 2 016 
2 286 2 218 

2 048 2 019 
2 100 2 077 

1 701 683 
1 701 685 

679 673 
674 670 

2 860 2 065 
3 189 2 „3 

1 !568 •15 
1 270 127 

3 957 3 351 
• 063 3 •so 

2 880 2 873 
2 668 2 883 

1 924 1 789 
1 845 1 731 

2 376 2 163 
2 286 2 136 

1 899 1 882 
1 836 1 820 

1 884 1 727 

2 202 1 999 

1 986 1 937 
2 051 1 997 

6 234 !5 614 

6 309 5 796 

!5 146 5 09!5 
5 1 14 5 067 

976 691 
771 !586 

922 1 901 
923 1 913 

727 724 
732 730 

2 203 2 175 
2 217 2 193 

73 26!5 13 787 

58 352 56 721 
62 5!54 60 •99 

29 803 29 136 
29 859 29 336 

211 198 209 252 
21• ••6 212 351 

111 61• 102 6.6 
110 817 101 929 

61 362 61 3•8 
61 658 61 653 

!50 792 50 070 
52 056 51 „o 

•o 501 •o 202 
•o 101 40 !590 

49 381 49 184 
50 535 50 416 

1 !5 157 1 1!51 
1!5 004 14 991 

51 751 42 66!5 
57 432 45 50!5 

:?O 1!52 29 20!5 
30 861 30 29• 

1'14 640 1 38 33• 
156 056 139 019 

114 794 114 754 
1160!51 116046 

15 941 14 818 
1!5 268 15 021 

6• 126 63 758 
65 1•2 64 968 

72 197 71 973 
71 147 71 030 

26 717 26 192 
21 e,, 2s 410 

26 2!5B 25 936 
25 983 25 557 

155 299 147 673 
152 313 145 362 

20• 9!5~ 20• 781 
201 459 201 306 

8 793 5 959 
6 771 5 491 

73 262 73 073 
75 394 7!5 339 

21 312 21 305 
22 097 22 095 

101 565 101 316 
101 595 101 565 

394 372 313 751 

1 000 

1!58 158 79 711 
206 206 75 75 

7 7 
20 20 

3 063 3 009 631 1 631 

4 468 4 468 !565 1 56!5 

27 27 
27 27 

96 96 
120 120 

542 !542 
362 362 

!56 56 
40 40 

366 366 
647 647 

21 21 11 11 

16 16 10 10 

1 063 063 139 139 
1 625 62• 94 9• 

7 7 

1 272 272 120 120 
1 034 03.; 96 96 

646 646 168 168 

203 203 85 85 

180 179 574 !574 
308 308 •Je 438 

44 44 

139 139 

154 1 !54 79 79 
87 87 35 3!5 

583 583 
327 327 

320 320 
467 467 

2 330 2 330 
1 408 1 408 

942 8!57 1 474 1 474 

400 314 1 259 1 259 

II 11 • 4 

43 43 2 2 

161 161 34 34 
58 5B 31 31 

2e 28 73 73 
22 22 63 63 

175 175 200 200 
144 144 201 201 

669 662 190 186 

INSGESAMT 192 484 12e 4~7 3 907 100 3 716 750 2!5 975 2!5 741 14 943 14 939 
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AUSNUT· 
ZUNGSGRAO 

IM 
PERS GES 

0/0 

63 !59 
65 61 

69 64 
70 67 

58 53 
61 58 

67 67 
68 67 

61 !57 
61 58 

76 72 
74 70 

63 56 
64 59 

72 72 
71 70 

!56 !56 
!59 60 

53 49 
6• 59 

57 !52 
!54 49 

56 61 
67 59 

!5 59 
58 62 

60 !55 
62 57 

72 65 
74 63 

67 66 
61 58 

59 59 
57 56 

62 61 
61 59 

70 67 
69 64 

66 65 
67 64 

6• 65 
66 66 

72 71 
72 71 

!53 49 

62 59 



STRECKE 

VON • NACH 

HAl'l!URG 
HAl'l!URG 
HAl'l!URG 
HA"'8URG 
HAl'l!URG 
HAl'l!URG 
HAl'l!URG 

HANNOVER 

BREMEN 

OUESSELDORF 
OUESSELDORF 
OUESSELOORF 
OUESSELOORF 
OUESSELOORF 
OUESSELOORF 
OUESSELOORF 

KDE LN/BONN 
KOELN/BONN 
KOELN/BONN 
KOELN/BONN 

FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
~RANK FURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFUF'H 

FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 

STUTTGART 
STUTTGART 
STUTTGART 
STUTTGART 

M.JENCHEN 
M.JENCHEN 
MJENCHEN 
M.JENCHEN 

M.JENCHEN 
MJENCHEN 
t,\JENCHEN 
M..IENCHEr-.i 

MJENCHEN 

BERLIN IW) 

KOPENHAGEN 
HELSINKI 
PARIS 
LONDON 
AMSTERDAM 
ZUERICH 
ANCHORAGE 

LONOON 

AMSTERDAM 

BRUESSEL 
KOPENHAGEN 
PARIS 
LONDON 
AMSTERDAM 
MAILAND 
ZUER!CH 

ZUERICH 
PARIS 
LONDON 
NEW VORK 

BRUESSEL 
KOPENHAGEN 
HELSINKI 
STQCl(HQLM 

PARIS 
ATHEN 
LONCON 
MAILAND 
ROM 
LUXEMBURG 
AMSTERDA~ 

WIEN 
MOSKAU 
LISSABON 
GENF 
ZUER!CH 
BARCELONA 
MADRID 
NEW YORK 

CH IKAGO 
M:>NTREAL 
ISTANBUL 
TEHERAN 

PARIS 
LONDON 
MA!LANO 
ZUER!CH 

AMSTEROA„ 
PARIS 
ATHEN 
LONDON 
MAILAND 

ISTANBUL 
WIEN 
ZUER!CH 

LONDON 

UEBR l GE R l CHTUNGEN 

VERKEHRSLE!STUNGEN JA~R 1983 

• 2 TEILSTRECKENLEISTUNGEN NACH RICHTUNGEN 

• 2 2 VERKEHR MIT ~EBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

ABGANG 

FLUEGE PERSONEN· 
KM 

GELE !STETE 
FRACHT· 

TKM 

AUSNUT· 
ZUNGSGRAO 

11111 

GESAMT- LINIEN- GESAMT· LINIEN· GESAMT· LINIEN· GESAMT· LINIEN· PERS GES 
VERKEHR 

ANZAHL 

1 •25 
740 
987 

2 349 
1 661 

728 
257 

1 1.43 

1 148 
1 113 
1 671 

2 855 
1 290 
1 255 
1 670 

635 
704 

1 232 
6 

1 905 
2 724 
l 087 

956 
3 781 

961 
5 776 
1 759 
1 53A 
1 329 
2 667 
2 129 

959 
832 

1 589 
2 227 
1 027 
1 130 
3 10.4 

421 
228 

1 306 
198 

567 
1 119 

6• 1 
1 035 

1 078 
1 501 

657 
3 oo, 

661 
718 
802 

t 103 
2 198 

594 

1 400 
730 
966 

2 200 
1 648 

721 
2117 

1 044 

1 114 

1 133 
1 108 

1 630 

2 701 
1 272 

2•9 
6U 

616 
635 

1 18!5 
3 

1 871 

2 465 
1 065 

947 
3 !510 

831 
5 597 
1 750 

516 
323 
622 

2 121 
951 
789 

1 !583 
2 215 
1 025 
1 096 
2 950 

369 
226 

1 138 

195 

529 
996 
627 

1 016 

1 020 
1 386 

•37 
1 814 

644 
712 
726 

1 064 
1~4 

371 

20 666 
56 846 
41 212 

128 607 
29 576 
35 217 

395 6•6 

48 382 

5 930 

2 552 
38 133 
59 6•1 

100 690 
5 395 

•9 343 
46 8!56 

12 083 
15 261 
50 516 

2 550 

41 !542 
97 722 

104 67!5 
!51 465 

161 831 
170 506 
352 •67 

65 381 
150 097 

6 480 
63 453 

104 448 
184 34!5 
127 311 

47 321 
47 801 

66 427 

20 569 
55 914 
41 000 

120 •56 
29 565 
35 057 

39!5 6•6 

43 020 

5 912 

2 5'7 
38 129 
58 828 
95 397 

5 196 
48 884 

46 735 

11 965 
14 99• 
50 032 

2 550 

41 309 
97 448 

101 683 
51 465 

161 !510 

1 •6 976 
342 262 

65 200 
149 845 

6 461 

61 671 
104 213 
182 740 
121 240 

47 253 
'7 690 
66 204 

1 38 727 1 34 468 

3 183 879 2 958 789 
667 106 
196 553 
235 884 

70 910 

18 193 

51 752 
10 565 

6 5!54 

3• 050 
70 737 

128 061 
254 985 

1 3 412 

36 170 
87 382 
24 407 
37 289 

41 4!59 

576 71!5 
196 553 
197 382 
70 910 

17 !599 
43 871 
10 379 

6 !531 

32 009 
67 •37 
65 250 

120 46S 
13 ~05 
35 919 
71 696 

24 300 
3'7 013 

24 468 

1 000 

129 129 
402 402 
297 297 

1 18!5 1 18!5 

2•3 2•3 
282 282 

26 999 26 999 

241 241 

15 15 

21 21 
226 226 
337 337 

1 0!52 1 049 
26 26 

221 207 
161 161 

122 122 
52 51 

536 517 
472 

500 
4 894 
1 985 
3 297 
6 012 

759 
17 167 

3 709 
6 417 

10 
2 006 
2 !548 
4 195 
4 100 

873 
1 882 
5 072 
3 5•3 

499 
4 814 

1 985 
3 297 

5 952 
7 744 

17 063 
3 709 
6 417 

10 
2 001 
2 548 

4 183 

• 100 
873 

1 881 

5 072 
3 ,09 

31 2 2 19 311 178 

41 436 41 431 

14 672 14 3!50 

6 678 6 337 
26 074 26 074 

70 
511 

55 
83 

216 
432 
610 

1 025 
30 

170 
525 
128 
313 

57 

70 
509 

55 
83 

216 
432 
573 

1 016 
30 

170 
477 
127 
313 

53 

83 920 43 237 2~ 957 21,11 144 1371 06C 194 90!5 248 

123 
282 

21• 
64 
39 

3 201 

65 

,. 
2 

86 
52 

306 
11 

65 
29 

12 
9 

121 

124 
580 
~15 
561 
472 
708 

1 819 
107 
655 

7 
234 
417 

1 258 
676 
120 
121 
101 
647 

48 355 
1 616 

112 
280 

1 063 

11 
136 

25 
6 

33 
54 

188 
172 

15 
47 

288 
37 
69 

45 

123 
28~ 

2U 
64 
39 

3 201 

65 

,. 
2 

86 
!52 

306 
11 

65 
29 

12 
g 

121 

124 
580 
716 
1161 

•72 
703 

1 811 
107 
6!55 

23• 
417 

1 258 
676 
120 
121 
101 
647 

48 339 
1 616 
1 112 

280 
062 

11 
136 

25 
6 

33 
5• 

188 
172 

15 
47 

288 
37 
69 

45 

54 59• 5• !520 

0/0 

47 41 

54 !53 
46 44 
54 50 
43 41 

118 5!5 
68 69 

•o ,1 

53 •6 
so •s 
60 117 
1111 53 
44 43 
56 53 
56 50 

48 45 
53 39 
67 62 
61 70 

52 48 
!52 54 
!53 59 
e;o 62 
52 48 
53 61 
!55 56 
53 !59 
!50 48 
60 60 
47 4!5 

!57 64 
119 6• 
11• 56 
•6 47 
51 52 
66 !58 
60 63 
72 71 

70 74 
58 56 
60 61 
•3 76 

59 55 
57 119 
4!5 43 
39 36 

4!5 41 
55 53 
69 64 
71 70 
!57 !54 
58 5• 
5~ 56 
54 50 
53 •8 

74 74 

69 69 

INSGESAMT 163 217 \18 13Z 31 253 66018 766 8651 574 485 416 808 123 206 123 102 63 62 
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STRECKE 

VON • NACH 

ANCHORAGE 
KOPENHAGEN 
HELSINKI 
PARIS 
LONDON 
AMSTERDAM 
ZUERICH 

LONDON 

AMSTERDAM 

BRUESSEL 
KOPENHAGEN 
PARIS 
LONDON 
AMSTERDAM 
MAILAND 
ZUERICH 

ZUERICH 
PARIS 
LONDON 
NEW \'ORK 

BRUESSEL 
KOPENHAGEN 
HELSINKI 
STOCKHOLM 
PARIS 
ATHEl'-4 
LONDON 
MA! LAND 
ROM 
LUXEr.'BURG 
AMSTERDAM 
WIEN 
LISSABON 
GENF 
ZUERICH 
BARCELONA 
MADRID 
MONTREAL 
NEW YORK 
CH IKAGO 
ISTANBUL 
MOSKAU 
TEHERAN 

PARIS 
LONOOt,., 
MAILAND 
ZUERICH 

PARIS 
AMSTERDAM 
ATHEN 

LONDON 
MAILAND 
ROM 
ISTANBUL 
WIEN 
ZUERICH 

CONDON 

HAt,IIURG 
HA"9URG 
HAt,IIURG 
HA"9URG 
HAt,IIURG 
HAt,IIURG 
HA"9URG 

HANNOVER 

BREMEN 

CIUESSELDORF 
CIUESSELDORF 
DUESSECDORF 
DUESSELDORF 
DUESSELDORF 
DUESSELDORF 
DUESSHDORF 

KOELN/BONN 
KOELN/BONN 
KOEcN/BONN 
KOELN/BONN 

FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 

STUTTGART 
STUTTGART 
STUTTGART 
STUTTGART 

M..JENCHEN 
M..JENCHEN 
MUENCHEN 
hl.JENCHEN 
M.JENCHEN 
M.JENCHEN 
M.JENCHEN 
M.JENCHEN 
MUENCHEN 

BERLIN IWJ 

UEBRIGE RICHTUNGEN 

VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1983 

•.2 TElcSTRECKENLEISTUNGEN NACH RICHTUNGEN 

• 2.2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

ANKUNFT 

FLUEGE 

GESAMT· LINIEN· 

ANZAHC 

2!11 
1 •21 

738 
98!1 

2 3•0 
1 665 

733 

1 082 

1 121 

1 138 
1 113 
1 1573 
2 866 
1 288 
1 216 
1 665 

636 
709 

1 2!54 
12 

1 905 
2 !183 
1 179 

863 
3 772 
1 1 ,o 
6 113 
1 722 
1 398 
1 327 
2 606 
2 182 

852 
1 646 

2 108 
863 

1 384 
201 

2 518 
'74 

1 312 
964 
172 

251 
1 397 

728 
961 

2 195 
1 654 

723 

983 

1 11!5 

1 119 
108 
632 
697 

1 266 
1 207 
1 639 

613 
634 

1 217 
7 

1 866 
2 327 
1 163 

860 
3 495 

973 
!I 939 

713 
379 

1 319 
2 !574 
2 171 

785 
1 640 

2 ~094 
863 

1 346 
198 

2 371 
429 

1 166 
950 
164 

!169 530 
1 117 998 

688 672 
1 037 1 020 

468 1 361 

075 1 029 
668 434 

3 022 1 843 
64 1 628 
716 713 

808 727 
1 080 1 042 

2 2 IA 2 150 

590 372 

PERSONEN 
KM 

GESAMT· CINIEN· 

397 •27 
20 680 
!10 362 
„3 671 

131 711 
28 701 
29 708 

!I !196 

2 1!13 
36 777 
!19 077 

101 64!5 
4 173 

4,4 117 

4!5 841 

11 061 
14 962 
51 096 
,, 839 

43 654 
83 8!15 

101 2!10 
43 609 

152 228 
206 671 
349 0!51 

70 079 
124 055 

6 519 
62 020 

397 427 
20 591 
49 926 
•3 378 

123 3!1• 
28 687 
29 !129 

•1 422 

5 !190 

2 147 
36 772 
58 2156 
95 919 

3 982 
43 653 
4!5 713 

10 909 
14 616 

50 727 
9 665 

43 437 
83 669 
99 396 
43 609 

151 930 
182 915 

338 399 
70 014 

123 277 
6 500 

60 767 
105 169 104 728 
123 831 112 103 

44 89!5 44 827 
49 637 •9 503 
63 044 63 044 

145 !572 140 786 
205 072 205 072 

3 305 625 3 066 536 
64Z 300 
249 085 
172 499 
98 331 

17 210 
52 766 
t 1 664 
6 379 

67 4!53 
35 21!5 

122 78"7 
259 999 

1 1 924 

40 674 
98 230 
24 587 
38 63C 

41 323 

!155 253 
219 169 

170 7~0 
98 331 

16 603 
44 768 
11 477 

6 369 

64 615 
33 319 
59 572 

128 031 
, , 916 

40 672 
84 078 
24 476 

38 233 

24 165 

GHEISTETE 
FRACHT· 

TKM 
POST· 

GESAMT· LINIEN· GESAMT· LINIEN· 
VERKEHR 

1 000 

2!1 180 -2!1 180 
115 115 
416 416 
417 417 
676 676 
298 298 
367 366 

1!18 

14 

7 
302 
464 
553 

24 
2!17 
367 

113 
41 

334 
898 

615 
4 !574 
1 495 

2 729 
5 395 
6 796 

20 407 
2 649 
2 809 

8 
1 746 

1 262 
3 101 

357 
968 

2 162 
5 229 

156 

14 

7 
302 
464 
524 

24 
257 
367 

113 
41 

314 
77 

612 
4 488 
1 49!5 
2 729 
5 341 
6 773 

20 346 
2 649 
2 809 

8 
1 746 
1 261 
2 928 

357 
968 

2 162 
!I 229 

'!5 448 !5 445 
158 700 1!57 131 
58 086 58 086 
10 176 10 176 

87e 1 878 
903 3 903 

1 11 
302 

74 
104 

511 
27€, 

927 
904 

40 
339 
211 

60 
331 

56 

111 
301 

74 
104 

511 
276 
927 
904 

•o 
339 

1 211 

60 
331 

51 

3 830 
102 
224 

67 
343 

66 
24 

273 

0 
105 
76 

302 
3 

12 
8 

3 

19 
151 
134 

88 
414 
!522 

74 
370 
245 

3 583 
226 
35• 

150 
110 
288 
13~ 
78 

197 
399 
727 

60 900 
12 

771 
475 

1 6!51 

7 
113 

6 

53 
18 
62 

376 
6 

15 
379 

5 
93 

3 830 
102 
224 

67 
343 

66 
2• 

273 

0 
10!1 

78 
302 

3 
12 

8 

3 
19 

1!11 
134 

88 
414 
522 

74 
37C 
245 

3 578 
226 
3!14 

25 
150 
110 
288 
135 

78 
197 
399 
727 

60 604 
12 

770 
475 

1 651 

7 

113 

6 

53 
18 
62 

376 
6 

15 
379 

93 

84 034 43 664 23 496 90711 636 403 946 476 786 204 

67 

28 680 28 576 

!NSGESAMT 162 887 1 IE! 114 31 911 28119 370 9fi71 283 213 120 089 107 443 107 037 
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AUSNUT­

ZUNGSGRAD 
IM 

PERS GES 

0/0 

70 69 
47 •o 
•8 !11 
•e •8 
!54 49 
•2 ,o 
49 48 

!18 58 

38 38 

49 44 
•9 •5 
!19 !18 
116 !10 
35 35 
52 !10 
!54 !51 

•• 41 

!12 38 
67 63 
68 64 

55 
51 
52 
51 
!10 
57 
54 
57 
n 
60 
•6 
!14 
54 
43 
53 
62 
63 
61 
75 
68 
6!1 
!15 
62 

!10 
49 
53 
!14 
45 
56 
51 
58 •1 
62 .. 
!13 
!11 
•1 
51 
63 
49 
52 
66 
66 
69 
53 
41 

!16 53 
!18 57 
46 46 
38 37 

55 53 
,46 ,43 
65 6Z 
72 71 
52 49 
66 63 
63 66 
56 50 
!53 48 

7,4 7!5 

70 66 

63 59 



VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1983 

4 3 LEISTUNGEN NACH ENTFERNUNGSSTUFEN INNERH DES BUNDESGEB UND IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH DES BUNDESGEB 

4.3 1 PERSONENVERKEHR 

ENTFERNUNG 

VON BIS KM 

1 • 

101 

201 

301 

401 

501 

601 

701 

801 

901 

1001 

1 \01 

1201 

1301 

1401 

1501 

1601 

1701 

1801 

1901 

2001 

2501 

3001 

3501 

4001 

4501 

5001 

5501 

6001 

6501 

7001 

7!501 

8001 

8501 

9001 

9501 

10001 

10501 

11001 

11501 

12001 

12501 

13001 

13501 

14001 

1~001 

16001 

17001 

18001 

100 

200 

300 

400 

500 

60C 

700 

800 

900 

100.0 

1100 

1200 

1300 

uoo 

1500 

1600 

1700 

1800 

1900 

2000 

2500 

3000 

3500 

4000 

4500 

5000 

5500 

6000 

6500 

7000 

7500 

8000 

8500 

9000 

9500 

10000 

10500 

11000 

11500 

12000 

12500 

13000 

1350C 

14000 

15000 

16000 

17000 

1600:> 

190.PO 

HAM 

212 

1194 

HAJ 

1"29 

655 

BRE 

46 

2~~758 215378 12135 

228259 26502 106972 

316171 45767 31179 

88278 87133 30404 

215349 

172059 

34185 

33372 

4575 

33080 

17002 

15544 

36953 

12507 

77943 

33637 

18012 

30524 

74431 

4061 

13742 

86789 

4839 

7608 

6403 

5661 

43078 

18534 

4844 

14172 

8109 

37008 

14238 

4845 

3950 

1003 

1695 

1973 

846 

8 

9 

119 

6 

240 

22!:8 

185 

80 

42599 

64089 

11135 

6269 

2018 

11976 

17431 

20482 

41309 

6111 

5342 

2580 

1511 

1517 

1288 

1017 

7746 1556 

63717 2062C: 

27306 1189 

7269 4930 

9213 3036 

41759 

34222 

4007 

659B2 

893 

2515 

4186 

1779 

1441 

6839 

4242 

1355 

2238 

2534 

4454 

3836 

743 

1511 

231 

511 

289 

133 

64 

119 

668 

61 

24 

1932 

5763 

833 

11026 

1027 

2106 

1812 

1693 

1058 

4243 

2514 

770 

1609 

1611 

2068 

2383 

603 

1225 

232 

533 

401 

135 

35 

60 

376 

II 

22 

INSGESAMT 198535C 85476C 3247.45 

1) PERSONEN A~ZAHL : EINSTEIGE~ 

DUS 

410 

84621 

9916 

253056 

756022 

43859 

142021 

62803 

22707 

67757 

22824 

124790 

45136 

485012 

143926 

54473 

31343 

22953 

209050 

6!5117 

192911 

38355 

363293 

5538 

5363 

22390 

7689 

5718 

66921 

22753 

5787 

32897 

20330 

15598 

34617 

2820 

2361 

802 

1752 

68 

277 

14 

2 

47 

115 

1079 

154 

34197447 

GESAMTVERKEH~ !ABGANG) 

CGN 

21602 

FRA 

ANZA..<L 

1839 

582911 

STR 

!1971 

46165 

24386 19864 310933 

99289 701759 

301227 1217597 

68634 173007 

92415 

126897 

257104 

19363 

3284 

9393 

11799 

9223 

58578 

2064 

12902 

~790 

2964 

13800 

6650 

23157 

16742 

2822 

39566 

1769 

2150 

2722 

900 

1258 

5997 

2642 

3676 

2069 

2610 

4510 

1271 

6S9 

353 

683 

37 

164 

9 

2 

33 

43 

532 

92 

609502 

78178 

110209 

92505 

91721 

154262 

121412 

50826 

95558 

97957 

6130 

229126 

12102 

168676 

173177 

28686 

72653 

58606 

33504 

54202 

653060 

252243 

141242 

92661 

177869 

103712 

212263 

60857 

57232 

11886 

20767 

517 

4002 

39 

636 

12 

195 

29317 

22S 

12942 

69374 

19187 

33029 

12246 

86045 

32368 

14375 

42729 

22988 

24033 

59217 

22225 

18070 

29318 

10622 

66957 

1681 

3678 

10018 

796 

3839 

20216 

7063 

6782 

4293 

4181 

5083 

9938 

2576 

1326 

619 

1064 

8 

345 

52 

34 

940 

112 

800792 73759 1 1 1 213309 
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NUE BER 

881 

27235 

51460 83133 361513 

132431 332681 110!1051 

39014 !195788 904692 

9728 123726 1513121 

15977 

5892 

16496 

3960 

2274 

557!1 

18069 

2966 

12236 

8893 

10489 

413 

1311 

5801 

597 

1797 

10937 

1480 

1254 

853 

272 

429 

4952 

3479 

2692 

1735 

2154 

1816 

41 1 1 

1433 

395 

321 

136 

344 

132 

5 

12 

52 

413 

67 

344865 

39695 

78867 

254193 

34853 

941155 

25742 

105725 

96427 

48235 

16!514 

32203 

50930 

26603 

9100 

92136 

5996 

13861 

7876 

523 

4055 

112159 

23642 

18451 

1!5386 

25277 

9954 

20237 

15902 

3198 

2114 

354 

1352 

557 

36 

169 

284 

1951 

243 

45085 

6302 

49495 

73928 

7121 

16061 

10128 

774 

1502 

5327 

72518 

14667 

28057 

16862 

21024 

11!594 

1!554 

551551 

1020 

3676 

675 

1187 

22852 

4740 

378~ 

4225 

4049 

7068 

1996 

583 

283 

301 

564 

162 

15 

308 

311 

37 

9 

370144 2891938 2070466 

UEBR 

664 

151546 

GESAMT· 
PERS 1) PKM 

1 000 

17360 

789523 

1702 

135176 

4812 1407916 3587!19 

4127 2090000 701450 

449 4334803 1971283 

1489012 

97 517541 

1434 352341 

128 577114 

16512 207454 

1181 5378155 

3600 350754 

963787 

38!5780 

297215 

548823 

221810 

621965 

442998 

3389 

87 

1395 

2 

5960 

2 

698786 937187 

451538 658961 

343898 531759 

339432 561849 

1516614 345689 

!577612 1060999 

275570 542!564 

!50!5!5!52 1 09~ 1 7 1 

355223 988130 

844330 270 1 376 

189511 

109440 

119749 

!54234 

78848 

684509 

467309 

569425 

282039 

459925 

3 940320 5867540 

341852 2335966 

189584 1347788 

171287 1318832 

248856 2028238 

189373 167 1 183 

311267 2881525 

93046 900981 

72470 742397 

27796 313655 

5553 6497' 

6591 

286 

2• 

1182 

26 

14!50 

294 

1032 

80040 

3612 

317 

16319 

385 

22762 

619584 

5235 

19055 

73581 21!5!5907' 39550995 



4 VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1983 

4.3 LEISTUNGEN NACH ENTFERNUNGSSTUFEN INNERH DES BUNDESGEB UND IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH. DES BUNDESGEB 

4 3 1 PERSONENVERKEHR 

ENTFERNUNG HAM 

VON . . BIS KM 

1 • 100 

25 

HAJ 

!54 

124 

BRE 

8 

101 

201 

301 

200 

300 

400 

500 

600 

248365 211 '42 8338 

401 

501 

601 

701 

801 

901 

100 1 

1 0 1 

1201 

1301 

1ot01 

1!50t 

1601 

1701 

1801 

1901 

2001 

2501 

3001 

3501 

4!501 

5001 

!550' 

6001 

6501 

7001 

7!501 

8001 

8!50: 

9001 

9501 

10001 

10501 

11001 

11501 

12001 

12501 

13001 

13!501 

14001 

1!5001 

16001 

17001 

18001 

315023 

87693 

700 211732 

800 158448 

900 33523 

1000 27193 

1100 4575 

1200 31999 

1300 4002 

1400 6652 

1500 12776 

1600 5064 

1700 318• 

1800 12!517 

1900 4930 

2000 71525 

2500 22471 

3000 3295 

3500 9302 

4000 7575 

4500 4839 

5000 411!5 

5500 6401 

eooo 5655 

6500 43046 

7000 18529 

7500 4839 

8000 , .. 1,2 

8500 8109 

9000 37008 

9!500 14238 

10000 4845 

10500 3750 

11000 1003 

11!500 1695 

12000 1973 

12500 

13000 

13500 

14000 

15000 

16000 

17000 

18000 

19000 

806 

8 

9 

119 

8 

240 

2258 

185 

80 

lNSYESAMT 1623418 

8620 108575 

40469 

76188 

31043 

30172 

20604 38046 

56088 6014 

8370 5321 

6080 2435 

1370 1483 

1161 911 

4116 1287 

37!57 1016 

883 945 

5122 1189 

20!55 687 

3689 3034 

4595 444 

1433 828 

5619 2782 

893 1024 

2515 2094 

1242 1808 

1690 1669 

1441 1057 

6823 4243 

4242 2495 

1311 770 

2238 1609 

2534 1608 

44!54 2066 

3836 2382 

743 603 

1!511 1223 

231 232 

511 532 

289 401 

133 

7 

64 

2 

119 

668 

61 

24 

135 

35 

376 

II 

22 

505978 278022 

1) DERSONEN ANZAHL & EINSTEIGER 

DUS 

380 

80132 

11150 

247967 

39948 

121212 

54630 

21017 

42896 

3963 

56664 

7506 

8322 

17933 

13494 

13462 

19521 

21251 

17602 

26324 

1777 

14107 

5538 

5363 

10661 

3893 

5718 

52380 

7657 

4830 

13274 

3662 

90!50 

21697 

2820 

2358 

802 

17!52 

68 

277 

14 

47 

1079 

154 

1720721 

LINIENVERKEHR (~BGANG) 

CGN FRA STR 

ANZAML 

21471 

18931 

98820 

283494 

688!534 

299562 1213484 

66449 169912 

1 5407 !591882 

12!532 70198 

3271 100310 

9049 70184 

5008 86698 

7140 91839 

1866 15967 

323 21!588 

4380 90655 

53155 89543 

2871 20339 

31529 4880 

2924 17'4150 

5309 29825 

4921 81995 

28ii:2 13!5.39 

8283 51695 

1769 286815 

2150 72522 

2503 40598 

824 29655 

1258 54202 

5822 520293 

2!586 1887!52 

3139 6!5244 

2069 70002 

1055 92212 

2610 84698 

4510 18577!5 

1271 !57039 

689 57232 

353 11886 

683 20525 

37 !517 

16• 

9 

2 

33 

43 

532 

92 

4002 

39 

636 

12 

19~ 

29317 

229 

63481 2 62!5!5608 
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445158 

21344 

90373 

4873 

!55172 

12868 

3798 

6326 

518!5 

14192 

14775 

1468 

14345 

5934 

340 

3380 

!5449 

2663 

1681 

3678 

3292 

704 

3839 

16729 

7063 

6782 

4293 

4181 

5083 

9938 

2576 

1326 

619 

1064 

8 

345 

52 

34 

940 

769350 

NUE MUC 

22 

7847 

75589 

304151 

BER 

360938 

1081183 

26865 

81185 

116749 

38564 

!5287 

577373 904307 

11092• 

10033 31779!5 

978 39612 

15888 17823 

1666 108746 

1855 18096 

!5430 11764 

U!51 20073 

1458 37867 

2186 39763 

3211 37859 

405 4382 

1311 22090 

2009 13698 

593 3995 

1793 55005 

1170 3967 

1480 5996 

1254 8431 

853 5740 

272 523 

429 3095 

4952 96453 

3479 17238 

2617 1!5676 

1655 !5106 

21!54 22575 

1816 7673 

4111 19795 

U33 1 ~207 

395 319b 

321 2114 

136 3!54 

344 13!52 

132 

!5 

12 

52 

413 

67 

!557 

36 

169 

284 

1951 

243 

186997 

38759 

1761 

47686 

56115 

2872 

6803 

673 

726 

3000 

1069 

2518 

5707 

12•2 

2193 

7929 

735 

1020 

1085 

675 

1187 

22852 

4740 

3!513 

4225 

4049 

7068 

5133 

1996 

583 

283 

30' 

56• 

162 

15 

308 

311 

37 

9 

278511 2073886 1802430 

UEBR 

II 

GESAMT· 
PERS 1) PKM 

749 

739449 

12501142 

1 ooc 

44 

4 2000355 

127014 

33065• 

671885 

•273724 1942699 

1 3871 1042509 557132 

1370333 88782!5 

455433 339641 

266077 225290 

33620!5 320039 

129718 139088 

220037 2!55163 

62126 77087 

95901 129420 

186181 269582 

160822 248373 

75506 124257 

5400• 94475 

245330 4518!59 

82!589 1 62755 

1557159 329273 

215770 606296 

1008:36 320086 

55377 2070•!5 

103866 „3002 

7 1897 34!50!53 

46306 24169~ 

,,ae 1 ,s,22 1 

773593 4818052 

256781 1 ?!56794 

108721 774012 

118643 914466 

142139 1161169 

1 61526 142!566C 

271415 2!514638 

88533 857786 

7226!5 740316 

17844 191!549 

275!53 310894 

!5!553 6497.t 

6591 

286 

24 

1182 

26 

80040 

3612 

317 

16319 

385 

1450 22762 

37845 619584 

294 523~ 

1032 19055 

13886 15968988 26598551 



4 VERKEHRSLEI5TUNGEN JAHR 198~ 

• 3 LEISTUNGEN NACH ENTFERNUNGSSTUFEN INNERH DES BUNOESGEB UND IM VERKEHR MI~ GEBIETEN AUSSERH DES BUNOESGEB 

ENTFERNUNG 

VON BIS KM 

100 

200 

300 

400 

!500 

600 

700 

800 

900 

1000 

1100 

1 • 

101 

201 

301 

401 

!501 

601 

701 

801 

901 

1001 

1101 

1201 

1301 

1401 

1501 

1601 

1701 

1801 

1901 

2001 

2501 

3001 

3501 

4001 

4!501 

5001 

!5501 

6001 

6501 

7001 

7501 

8001 

8!501 

9001 

9501 

10001 

10501 

11001 

11501 

12001 

12501 

13001 

14001 

15001 

16001 

17001 

1200 

1300 

1400 

1500 

1600 

1700 

1800 

1900 

2000 

2500 

3000 

3500 

4000 

4!500 

5000 

!5500 

6000 

6500 

7000 

7!500 

8000 

850C 

9000 

9500 

10000 

10500 

11000 

11500 

12000 

12500 

13000 

14000 

15000 

16000 

17000 

19000 

INSGESAMT 

LEISTUNG TKM 

HAM 

74 

81 

97 

31 

277 

840 

181 

301 

76 

140 

58 

72 

138 

62 

31 

129 

21 

213 

259 

44 

257 

243 

1677 

337 

173 

271 

1570 

!562 

180 

428 

603 

1379 

753 

134 

211 

71 , 

93 

96 

91 

2 

0 

.. 
5 

12308 

67163 

HAJ 

30 

17 

69 

208 

64 

40 

17 

12 

4 1 

51 

25 

88 

31 

30 

39 

80 

35 

82 

30 

2727 

142 

60 

1 '7 

447 

258 

55 

50 

88 

195 

236 

6 

13 

6 

II 

0 

5423 

24959 

1) MENGE & FRACHTEJNLAOUNG IN TH 

4,3,2 FRACHTVERKEHR 
GESAMTVERKEHR (VERSAND'IM GRENZUEBERSCHREITENOEN VERKEHR) 

BRE 

!5 

7 

0 

21 

164 

72 

24 

32 

8 

18 

9 

10 

6 

22 

17 

50 

28 

248 

66 

19 

60 

143 

67 

19 

50 

30 

49 

115 

1 4 

24 

8 

6 

6 

6 

0 

0 

0 

0 

5 

1520 

6999 

ous 

!56 

6 

831 

163 

1794 

308 

150 

357 

55 

407 

85 

52 

189 

165 

117 

!52 

136 

400 

293 

51 

281 

129 

4!52 

485 

108 

530 

L303 

545 

174 

402 

120 

523 

639 

91 

121 

26 

104 

0 

23 

0 

3 

44 

25 

12796 

53530 

:GN 

11 

63 

103 

278 

151 

52 

49 

95 

107 

17 

311 

53 

70 

19 

" 
16 

42 

171 

37 

21185 

221 

169 

1475 

52 

104 

829 

1" 
128 

130 

53 

188 

273 

es 

69 

15 

59 

0 

39 

0 

0 

0 

29 

FRA 

TONNEN 

12 

736 

381 

127~ 

118ö 

5311 

428 

2808 

636 

2313 

1995 

412 

382 

2013 

2002 

261 

66 

3396 

3045 

1344 

11626 

3055 

5117 

1 1472 

7235 

3222 

6495 

31921 

15748 

3363 

3188 

5847 

7279 

22387 

5547 

4172 

858 

1988 

63 

'76 

49 

182 

0 

5 

4561 

422 

26906 186284 

92401 1?31307 

-29-

STR 

107 

122 

290 

234 

59 

37!5 

2!50 

238 

177 

88 

147 

342 

120 

281 

79 

58 

46 

280 

48 

81 

322 

103 

30 

225 

1601 

393 

633 

200 

147 

301 

669 

92 

155 

19 

79 

0 

19 

0 

8459 

40968 

NUE 

64 

23 

86 

12 

130 

33 

40 

8!5 

8 

18 

64 

31 

40 

19 

17 

18 

162 

18 

93 

165 

15 

, . 
283 

208 

90 

32 

68 

137 

186 

16 

54 

25 

35 

2 

0 

0 

0 

8 

8 

2333 

11740 

MUC 

2 

213 

286 

119 

84 

621 

167 

146 

185 

81 

277 

3!54 

140 

62 

65 

136 

93 

38 

2131 ' 

45 

448 

1!572 

386 

!51 

174 

737 

1 12~ 

145 

626 

177 

!54S 

301 

92 

27 

10 

30 

41 

3 

0 

0 

33 

1475B 

6735(; 

BER 

0 

12 

40 

56 

101 

17!5 

21 

22 

11 

0 

12 

2 

18 

16 

9 

8 

32 

15 

21 

20 

8 

166 

27 

35 

15 

43 

49 

31 

15 

0 

0 

1002 

3844 

UEB 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

C 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

GESAMT 1 I TKM 

183 

10!51 

965 

2811 

2078 

8587 

2465 

3897 

247!5 

2983 

2960 

868 

1!52!5 

29se 

2498 

906 

461 

38!50 

386!5 

2332 

14416 

2503!5 

6392 

18827 

10263 

3738 

41539 

18655 

5801 

4641 

7625 

10278 

2!5839 

6281 

4912 

1056 

23!52 

244 

701 

!57 

190 

0 

13 

4761 

469 

1 000 

0 

29 

2110 

339 

1295 

1106 

5668 

1849 

3294 

2352 

3210 

3425 

1084 

2071 

428S 

3843 

1496 

808 

7073 

7604 

5019 

41358 

78008 

23994 

80401 

19662 

258278 

126778 

41468 

35781 

625C3 

89847 

23924!1 

61186 

!50377 

11366 

26598 

28!57 

8!502 

729 

2630 

207 

78010 

8528 

6 271794 1500268 

9 1500268 1500261! 



4 VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1983 

4 3 LEISTUNGEN NACH ENTFERNUNGSSTUFEN INNERH CES BUNDESGEB UND IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH CES BUNCESGEB 

4 3 2 FRACHTVERKEHR 

ENTFERNUNG 

VON .BIS. KM 

1 -

101 

201 

301 

401 

501 

601 

701 

801 

901 

1001 

1101 

1201 

1301 

,.,01 

1501 

1601 

1701 

1801 

1901 

2001 

2501 

3001 

3501 

4001 

4501 

!5001 

!5!50' 

6001 

6!501 

7001 

7501 

8001 

8501 

9001 

9501 

10001 

10501 

11001 

11501 

1200, 

12!501 

13001 

1!5001 

16001 

17001 

100 

200 

300 

400 

500 

600 

700 

800 

900 

1000 

1100 

1200 

1300 

1AOO 

1500 

1600 

1700 

1800 

1900 

2000 

2500 

3000 

3500 

4000 

4500 

5000 

5500 

6000 

6500 

7000 

7500 

8000 

8500 

9000 

9500 

10000 

10500 

11000 

11500 

12000 

12500 

13000 

14000 

15000 

16000 

17000 

19000 

INSGESAMT 

LEISTUNG TKM 

HAM 

81 

97 

31 

276 

838 

181 

301 

76 

140 

51 

72 

138 

82 

9 

129 

21 

213 

258 

257 

243 

1637 

319 

173 

271 

1570 

562 

149 

42b 

603 

1379 

753 

134 

211 

71 

93 

96 

91 

2 

0 

44 

5 

12186 

6663"4 

HAJ 

30 

17 

66 

208 

62 

39 

17 

12 

41 

51 

25 

88 

31 

30 

39 

80 

35 

82 

30 

658 

45 

50 

113 

447 

225 

34 

50 

BB 

195 

236 

6 

1 3 

6 

11 

0 

318,4 

15647 

1) MENGE FRACHTEJNLAOUNG IN TH 

LINIENVERKEHR (VERSAND IM GRENZUEBERSCHREITENCEN VERKEHR) 

BRE 

7 

0 

21 

162 

72 

32 

8 

18 

9 

10 

5 

6 

2 

22 

5 

17 

50 

28 

248 

66 

19 

60 

143 

67 

19 

50 

30 

49 

115 

14 

24 

8 

6 

6 

6 

0 

0 

0 

0 

1518 

6998 

DUS 

56 

6 

811 

163 

1785 

308 

150 

357 

54 

407 

60 

52 

188 

165 

117 

52 

127 

379 

293 

51 

281 

129 

452 

263 

108 

530 

2303 

545 

133 

402 

109 

523 

639 

91 

121 

26 

104 

0 

23 

0 

44 

25 

12436 

52015 

CGN 

11 

63 

71 

276 

151 

33 

45 

41 

95 

106 

12 

11 

53 

59 

19 

11 

16 

42 

61 

37 

208 

70 

169 

82 

49 

102 

574 

68 

101 

52 

166 

243 

65 

69 

15 

59 

0 

13 

0 

0 

0 

29 

FR• 

TONNEN 

12 

733 

380 

1148 

1179 

5192 

428 

2528 

636 

2293 

1980 

406 

364 

1903 

1975 

256 

66 

3246 

2855 

1314 

11180 

3054 

!5117 

9006 

3257 

2913 

6116 

30127 

15173 

2420 

31 17 

!58"47 

7120 

22369 

5547 

4172 

858 

1968 

63 

476 

49 

182 

0 

4457 

422 

34,43 173911 

1641 9 1 068951 

-:.>-

St~ 

107 

122 

290 

234 

50 

372 

250 

238 

177 

8a 

147 

342 

120 

7 

281 

54 

58 

37 

265 

48 

81 

322 

103 

30 

225 

1601 

393 

633 

200 

147 

301 

669 

92 

155 

19 

79 

0 

19 

0 

35 

8398 

40851 

NUE 

64 

23 

86 

12 

130 

33 

40 

85 

8 

18 

31 

40 

19 

17 

18 

67 

18 

93 

163 

15 

1 4 

283 

208 

90 

32 

68 

137 

186 

16 

54 

25 

5 

35 

0 

0 

8 

8 

2236 

11467 

0 

2 

213 

285 

119 

84 

621 

167 

146 

605 

185 

95 

75 

236 

354 

140 

62 

49 

105 

93 

38 

675 

45 

397 

694 

110 

51 

167 

2269 

673 

1063 

145 

550 

177 

549 

301 

92 

27 

10 

30 

41 

0 

0 

33 

11776 

56709 

BER 

0 

12 

40 

56 

101 

170 

21 

22 

2 

11 

0 

12 

18 

16 

9 

8 

32 

15 

21 

20 

8 

166 

27 

35 

15 

43 

49 

15 

0 

0 

997 

3840 

UEB 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

GE SAMT 1 J TKM 

1 000 

0 

183 

1047 

961 

2632 

2070 

8446 

2441 

3615 

2452 

2962 

2943 

819 

1167 

2460 

878 

419 

3661 

3654 

2181 

12404 

40!56 

6191 

13371 

4280 

341!5 

7592 

39483 

0 

29 

289 

337 

1211 

1101 

5573 

1832 

3066 

2331 

3189 

3406 

1022 

1576 

4128 

378S 

1A49 

735 

6722 

7190 

4693 

35962 

13226 

23271 

57291 

20!501 

17952 

44372 

245370 

1 7956 1 2 197 3 

4644 33348 

4539 35006 

7538 61770 

10097 88273 

25792 238806 

6281 61186 

4912 50374 

1056 

2331 

2H 

674 

57 

190 

0 

13 

4658 

469 

11366 

26362 

2857 

8183 

729 

2630 

207 

76333 

8528 

6 230091 1339540 

9 1339540 1339540 



e PERSONENVERKEHR JAHR 1983 

5.1 VERFLECHTUNG JNNE~HALB DES BUNDESGEBIETES 

5 1.1 ZU· BZW. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTS· UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEN •I 

VON STRECKEN· NACH STRECKENZ !ELF LUGPLATZ 
HERK ·FLUGPL HAM HAJ BRE ous CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

HAMBURG 212 2 079 59 139 2•9 1• •18 •57 981 75 019 14 373 175 783 225 •e1 6 753 1 171 .53 

HANNOVER 856 1 371 109 1 831 200 179 067 36 273 14 778 75 275 153 255 3 109 466 124 

BREMEN •5 10 3 907 642 39 147 357 22 604 21 18 283 ., 93• 3 060 237 902 

DUESSELOORF 148 39!5 3 103 529 • 11 199 368 81 284 •3 802 236 028 210 591 6 677 930 188 

KOELN/BONN 76 957 375 35 311 1 670 99 881 19 652 6 957 141 757 143 738 230 491 563 

FRANKFURT 473 596 183 788 150 972 223 702 109 542 1 839 166 600 136 303 433 156 464 505 37 587 2 381 590 

STUTTGART 69 505 38 785 19 695 75 030 26 106 161 65• 5 971 105 14 162 142 115 2 731 555 863 

NUERNBERG 10 047 15 374 40 48 617 10 728 134 174 43 55 397 !57 6!52 247 277 374 

'4.JENCHEN 175 856 73 742 18 •os 235 867 1'4 128 431 674 11 853 56 838 203 116 9 285 1 304 824 

BERLIN(WEST) 227 897 152 485 41 991 211 848 143 060 457 929 146 60!5 59 389 203 723 19 4!53 1 664 3SO 

SONST FLUGPL 7 944 3 276 3 027 6 186 278 36 1 14 2 !5o13 384 9 173 19 326 685 88 936 

INSGESAMT 1 191 314 .. ,. 388 238 773 943 283 !510 640 2 307 038 !568 447 276 223 1 308 575 1 661 699 89 817 9 !570 197 

• I EINSCHL UMSTEIGER, SIEHE ERLAEUTERUNGEN 

5 1 2 REISENDE NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN •J 

VON HERKUNFTS· NACH ENOZ IELF LUGPLATZ 
FLUGPLATZ HAM HAJ BRE ous CGN SRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

HAP.13URG 212 1 126 68 III 160 67 568 266 142 83 ••o 26 328 150 9•2 224 847 6 776 938 609 

HANNOVER 655 1 371 56 1 219 291 59 171 40 997 16 150 67 659 1!52 332 3 109 343 012 

BREMEN •6 B 3 907 687 174 64 22S 26 803 4 025 27 758 41 786 3 060 172 484 

DUESSELOORF 123 498 2 787 582 410 63 652 77 •06 46 213 213 146 210 268 6 546 7•4 508 

KOELN/BONN 66 915 524 157 312 1 670 21 040 18 671 9 540 128 376 143 400 230 390 835 

FRANKFURT 441 035 168 169 130 996 193 833 98 3751 1 839 133 484 110 898 385 229 466 157 37 479 2 167 498 

STUTTGART 751 264 43 55• 24 891 67 309 21 18• 27 798 5 971 156 3 559 142 456 2 751 418 893 

NUERNBERG 25 107 16 873 3 888 44 215 12 849 26 700 103 55 432 57 615 267 188 104 

MUENCHEN 170 853 76 598 26 689 225 19• 140 881 256 712 9 262 86 838 203 440 9 342 1 119 895 

BERLIN (WEST I 203 018 152 458 41 971 210 833 143 052 358 656 144 261 59 056 19C 218 19 453 l 522 976 

SONST S LUGPL 7 95~ 3 276 3 033 6 071 282 35 636 2 549 423 9 283 19 326 76"/ 88 598 

INSGESAMT 1 118 555 466 744 236 240 860 833 486 740 1 161 574 542 947 272 930 1 177 440 1 661 625 89 780 8 095 412 

• I O"<NE UMSTEIGER, SIEHE ERLAEUTERUNGEN 
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NACH STRECKEN· 
ZIELLAND 

DDR U BERIOI 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLANC 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXE~URG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
.AJGOSLAWI EN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHDSLDW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
S!NEGAL 

zus 

GUIN ·BISSAU 
LIBERIA 
ELFENBEINKUE 
GI-IANA 
TOGO 
NIGERIA 
ZENT AF REP 
ZAIRE 
AEGVPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
Sl~ABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 
SESCHELLEN 

AFRIKA 

KANADA 

zus 

VER STAAT D 
VER STAAT W 
MEX IKD 
BAHAMAS 
PANAMA 
JAMAIKA 
WESTJNOlEN 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAV 
ARGENTINIEN 
KDLU~IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SVR IEN 

zus 

15 PERSONENVERKEHR JAHR 1983 

15 2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

5 2.1 ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO STRECKENZIELLAENCERN 

HAM 

•72 
38 852 
22 869 
18 899 
6, 779 

143 065 
7 

75 98• 
8 392 

!56 801 

HAJ 

2 777 
713 
925 

10 001 
79 2513 

7 

5 UD 
1 6•6 

175 
3 887 

193 183 1'7 227 
7 603 2 382 
1 905 

51 032 
, 579 

22 229 
23 876 
20 631 
33 387 

70 

250 
3 666 
7 209 

311 
8 739 

15 180 
1 218 

10 873 
16 949 
37 816 
30 608 

38 

376 
3 ,27 
9 588 

1 819 

VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 

BRE OUS CGN ~RA STR 

881 
818 

214 12 760 
70 4 4155 
75 58 507 

30 085 250 003 
17 201 

1 223 
21 129 28 724 

135 14 297 
2 39 

716 119 776 
31 263 1 116 546 

33 935 

2 8158 
2 

130 

3 
1 166 

154 
2 

127 522 
38 930 

129 812 
1!59 565 
92 794 

107 833 
8 851 

2 796 
14 718 

30 848 
II 7 

13 372 

2 
459 
160 
194 

2 !512 
73 107 

23 
341 

215 
350 

21 
40 284 
94 085 

95 
3 287 

30 748 
67 

9 869 
2 643 

26 33!5 
11 518 

288 

1 316 

2 223 
4 031 

3 900 
722 

491 316 
67 400 99 
!55 328 374 
18 464 711 

119!509 9366 
417 325 72 881 

22 291 6 
2 429 

137 970 16 288 
112 480 1!5 010 
36 807 

310 207 39 001 
523 710 187 237 

88 126 9 159 
8 901 125 

240 !584 45 615 
277 382 1 2 368 
349 167 49 ,59 
158 ou 56 734 
125 213 ,, 921 
122 176 34 023 

51 307 153 
147 

34 820 68 
20 7751 3 971 
28 947 9 048 
30 911 
73 638 1 778 

NUE 

85 
94 

192 
12 220 

8 481 
32 699 

8 
9 

9 !5150 
129 
236 

3 9!54 
8 403 
4 179 

3!50 

1 997 
3 220 

27 

MUC 

12 
3 137 

12 978 
4 364 

22 252 
336 786 

7 984 

!50 324 
25 807 

158 
10!5 443 
190 205 

6 190 
8 436 

145 4193 
64 850 

117 382 
185 025 
76 094 
41 164 

20 361 
119 
79 

5 593 
9 026 

!59 
5 892 

809 504 382 365 87 852 2 386 479 308 605 3 434 553 635 711 90 488 1 425 213 

13 727 12 184 

126 1 108 

6 
6 

19 

5 

89 

188 

13 889 13 569 

40 519 
1 564 

200 

42 283 

20 

1 311 

.. 

.. 
2!i7 

1 !521 

3 

1 524 

2 
60 0515 

32 791 
3 799 

2 

3 542 

212 

10 665 

118 

111 230 

14 773 
76 522 
17 369 

982 
871 

1 686 

214 

114 417 

2 443 

568 

5 606 
26 

462 

2 980 

9 074 

22 346 12 
65 252 34 760 
14 532 29 
27 984 

9 569 
289 

83 

417 
26 731 

61 983 
5 385 
4 881 

1 649 

44 716 

4 028 
3 834 
7 674 

61 839 
2 695 

4 362 

365 887 39 167 

177 973 

657 1 076 297 4 330 
155 885 

1 687 

22 224 
780 
179 

!S 264 
4 625 
1 140 

13 123 
,47 313 

3 392 
2 502 

10 650 
12 171 

,4 7!50 

9 066 
3 355 „ 249 

2 3,44 1 554 938 

2 166 

10 895 

-32-

13 125 
7 500 

90 715 

26 759 
14 636 

4 330 

3 736 

5 362 

50 

5 412 

37 440 
1 

13 695 

50 
28 260 

18 

11 358 

90 823 

2 922 
95 426 

2 477 

516 

66 456 

8 220 

BER 

3 
II 4 

1 321 

75 106 
1 245 

16 977 
262 

49 
315 430 

146 0!57 
,4 851 

29 241 
7 959 

20 895 
22 377 
15 836 

7 393 

UEB 

563 

!5 

737 
27 426 

118 

15 

84 

1 181 

121 

1 !517 

INSGESAMT 

2 174 
113 542 
10!5 484 
48 290 

288 514 
1 490 434 

48 764 
3 9113 

357 320 
178 580 

37 2!51 
720 763 

2 689 638 
1!52 349 
22 935 

2 
697 838 
407 484 
710 136 
609 167 
475 043 
393 4116 

82 213 
266 

39 708 
!59 057 

101 957 
35 325 

105 960 

385 116 31 767 9 977 653 

7 721 

306 

260 

8 287 

8 996 
352 

9 348 

3 405 

3 229 

3 229 

22 360 
246 897 

14 592 
76 014 
13 368 

289 
2 

83 
3 

506 
30 279 

6 
50 

95 334 
5 403 
,4 881 

1 649 
462 

66 744 
4 028 
3 834 
7 674 

61 958 
5 675 

662 091 

195 668 
1 304 747 

177 691 
23 206 

1 651 
179 

5 264 
6 311 
2 827 

13 123 
•s 243 

3 392 
2 !502 1 

10 650 
12 171 

4 750 
9 066 
3 355 
4 249 

1 829 045 

29 797 
7 !504 

177 343 

26 759 
22 858 



NACH STRECKEN· 
ZIELLAND 

IRAK 
!RU 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -ARAB 
NORDJEMEN 
OMAN, 
VA.EMIRATE 
PAKISTAN 
INOIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
MALEDIVEN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN zus 

AUSTRALIEN 

AUSTR ·OZ ZUS 

INSGESAMT 

VON STRECKEN­
HERKUNFTSLAND 

OOR U BER(O) 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXE"8URG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSL.OW 

RUMAEN!EN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUN !ON 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 

zus 

GUIN ·BISSAU 
ELFENBEINKUE 
TOGO 
NIGERIA 
ZENT AF REP 
ZAIRE 
AEGYPTEN 

!! PERSONENVERKEHR JAHR 1983 

5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5 2 1 ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO STRECKENZIELLAENDERN 

HAM HAJ BRE 

19 647 

20 980 302 

VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
OUS CGN FRA STR 

129 

75 
72 

16 211 

2 988 

6 
7 319 
7 766 

37 583 13 106 

22 890 
35 6!59 
20 310 

4 182 
3 

58 367 
3 334 

16 957 
31 571 

109 917 
25 720 
53 559 

e 102 
•1 497 
11 227 
20 107 
22 991 
68 391 

9 613 
148 

14 597 

732 477 

31 930 

31 930 

3 738 

NUE 

eo 

75 . 

163 

114.JC 

2 696 

1 008 
e 633 
1 427 

438 

100 872 

886 656 396 280 89 376 2 649 709 333 129 6 119 785 682 946 96 063 1 718 249 

BER UEB 

3 405 

INSGESAMT 

22 890 
35 659 
20 310 

4 311 

48 
58 367 

3 33• 
2 

19 728 
31 643 

110 928 
50 6U 
57 9„ 

8 702 
41 500 
11 227 
20 107 
22 997 
95 357 
17 892 

148 
14 597 

912 626 

31 930 

31 930 

406 156 34 996 13 413 345 

5.2 2 AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENOERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

NACH STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 
HAM HAJ BRE 

438 
33 810 2 879 
26 725 647 347 

23 902 908 88 
60 963 10 333 90 

159 095 79 545 31 164 
7 

73 854 5 243 19 926 
7 530 1 628 126 

143 
60 28 1 A 1 1 9 660 

DUS 

902 
1 150 

15 627 
5 211 

55 199 
248 048 

16 549 
1 132 

23 079 
13 13!5 

43 
120 346 

191 848 146 432 31 48.C 1 116 264 

7 440 2 361 33 870 

1 962 

43 099 
4 421 

17 675 

22 198 
19 648 
33 533 

753 

257 
3 467 
7 068 

420 
8 971 

15 264 
1 182 

11 14!5 

16 864 
35 499 
30 183 

142 

136 
3 408 
9 774 

1 815 

3 082 
2 

137 

1 171 

2 
127 915 

31 885 
129 209 
1!58 044 
88 296 

110 433 
9 148 

2 691 
14 669 
30 621 

13 488 

809 362 379 657 88 28, 2 367 021 

13 546 12 148 

44 65 

95 

6 

173 

1 700 
5 

2 
59 111 

328 
3• 962 

4 291 

89 

4 983 

CGN 

5 
296 
87 

191 
2 241 

73 663 
43 

373 
105 
218 

25 
39 107 
93 111; 

24~ 
3 406 

28 347 
342 

11 383 
3 199 

26 952 
12 130 

303 

1 287 
2 169 
3 840 
5 189 

286 

FRA STR NUE 

!521 412 
65 942 306 2 

61 10• 299 58 
17 064 475 3 

108428 11357 142 

423 332 74 379 13 59• 
23 612 2 

2 570 
134 826 17 536 4 452 
113 425 16 426 356 

37 030 18 
3oe 982 37 636 e 125 
529 167 189 478 32 242 

91 901 10 147 116 

9 144 127 

239 118 
271 454 
351 201 
167 365 
129 672 
116 043 
55 214 

150 
33 716 
22 818 
28 859 
34 620 
75 225 

44 184 
15 416 

. s, 960 

56 803 
71 466 

3• •112 
291 

111 
3 868 
9 078 

1 464 

10 900 
262 
344 

4 189 
7 624 

• 085 
379 

64 
4 

2 019 
3 196 

24 

114.JC 

2 
3 212 
9 170 

6 25• 
24 795 

339 033 
8 oe• 

52 150 
25 561 

30 
106 293 
186 508 

6 052 
8 700 

146 020 
67 328 

118 499 
162 634 
84 !574 
41 146 
17 834 

53 
155 

6 014 
10 461 

62 
5 206 

3oe 548 3 •s2 505 647 631 92 181 1 435 e30 

51 
18 

23 079 3 
68 099 33 919 
15 797 7 
30 869 297 

9 558 
443 
136 
492 

31 209 

62 770 

-33-

3 643 

5 377 
3 

39 017 
10 

28 718 

BER 

215 
1 331 

76 H4 
1 166 

16 313 
116 

12 
3• 580 

UEB INSGESAMT 

2 280 
107 597 
114 064 

!54 311 
274 879 

551 1 !519 148 
•9 467 

4 075 
31 347 !517 
21 178 542 

37 301 
651 720 680 

145 476 27 673 2 689 688 

4 906 157 038 
23 340 

29 343 
7 795 

20 768 
21 691 
14 !539 

7 125 

5 

23 

1 190 
120 

1 484 

2 
687 295 
400 087 
712 321 
612 989 
478 270 
390 361 

84 184 
267 

38 362 
61 087 

102 897 
40 382 

106 455 

382 125 31 744 9 994 886 

7 710 3 251 

177 

260 

23 088 
249 738 

16 184 
79 907 
13 8A9 

443 
225 
588 

36 192 
6 

51 
95 582 



15 PERSONENVERKEHR JAHR 1983 

5 2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5.2 2 AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZJELFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN- NACH STRECK ENZ I ELF LUGPLAETZEN 
HERKUNFTSLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

SUDAN 5 430 37 5 467 

AETHJOPJEN 40 5 462 5 502 

SOMAL JA 7 1 607 1 614 

UGANDA 476 476 

KENIA 11 409 45 640 11 199 68 248 

TANSANIA 4 493 4 493 

SJ"'9ABWE 3 802 25 3 827 

MAURITIUS 8 296 8 296 

SUEDAFRIKA 136 64 622 64 758 

SESCHELLEN 2 561 2 448 5 009 

AFRIKA zus 13 596 12 481 1 705 115 175 9 187 384 252 37 894 5 380 92 475 8 147 3 251 683 543 

KANADA 12 848 20 177 630 2 764 193 262 

VER STAAT 0 28 227 67 206 888 1 096 013 7 671 95 430 9 454 1 304 889 
VER STAAT w 1 478 .. 15 503 147 200 126 2 135 166 486 
MEXIKO 313 22 696 23 009 
BAHAMAS 1 496 961 2 457 

PANAMA 196 196 

.JAMAIKA 3 787 3 787 
WESTJNDJEN 1 894 4 •34 6 328 
KUBA 1 296 1 731 3 027 

VENEZUELA 197 12 387 12 584 

BRASILIEN 13 85 SC 447 146 50 691 
PARAGUAY 4 965 4 965 
URUGUAY 4 194 4 194 
ARGENTINIEN 10 666 10 666 
KOLUM:ilEN 13 031 13 031 
ECUADOR 4 812 4 812 
PERU 8 821 8 821 
BOLIVIEN 4 376 4 376 
CHILE 4 697 4 697 

AMERIKA zus 29 915 .. 85 99 260 2 204 1 573 044 7 797 100 475 9 454 1 822 278 

ZYPERN 2 007 2 481 14 256 12 440 31 184 
LIBANON 869 190 6 059 
ISRAEL 979 168 144 10 788 91 598 4 016 70 018 3 202 180 913 
JORDANIEN 29 939 29 939 
SYRIEN 13 622 3 110 8 165 21 900 
IRAK 21 623 99 10 21 733 
IRAN 46 396 46 396 
KUWAIT 2 21 750 21 752 
BAHRAIN 3 098 218 3 316 
KATAR 304 58 170 532 
SAUDI -ARAS 145 298 57 425 105 57 973 
NORDJEMEN 3 788 3 788 
VA EMIRATE 106 118 176 18 840 86 2 068 21 394 
PAKISTAN 32 397 32 397 
INDIEN 75 80 109 711 1 217 111 083 
SRI LANKA 29 16 768 81 27 431 9 598 53 907 
THAILAND 2 976 59 187 287 62 450 
MALAYSIA 9 830 9 830 
SINGAPUR 42 540 42 540 
IND.JNESJEN 13 407 13 407 
PHli..IPPJNEN 20 718 20 718 
HONGKONG 28 672 28 672 
.JAPAN 16 515 6 451 69 927 92 893 
MALEDIVEN 4 494 12 537 636 17 667 
CHINA 9 391 9 391 

ASIEN zus 17 678 197 33 487 13 882 764 122 4 118 196 104 952 3 202 941 834 

AUSTRALIEN 33 573 33 573 

AUSTR -o: zus 33 573 33 573 

INSGESAMT 870 551 392 379 90 072 2 614 943 333 821 6 207 496 697 440 97 757 1 733 732 402 928 34 995 13 476 '14 

-34-



NACH ENOZ I EL • 
LAND 

DDR U BER(O) 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXE"'3URG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW.JETUN ION 

EUROPA zus 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GA"IIIA 
GUIN ·BISSAU 
GUINEA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBE I ~KUE 
OBERVOLTA 
NIGER 
TSCHAO 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
N lGER IA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
AEQU·GUINEA 
GABUN 
KONGO 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHJOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAf43 l A 
MALAWI 
M:JSA!',131 K 
MADAGASKAR 
REUNION 
Sl"IIABWE 
MAURITIUS 
SUEDAFRJKA 
SESCHELLEN 
BOTSUANA 

AFRIKA 

KANADA 

zus 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
M~XIKO 
GUATEMALA 

5 PERSONENVERKEHR JAHR 1983 

5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5.2 3 REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

HAM 

472 
27 987 
27 685 
22 926 
26 466 

119 285 
2 553 

8U 
48 086 
15 067 

1 699 

3 874 
3 510 
2 571 

• 123 
74 828 

965 
114 

• 781 
4 033 

766 
57 772 18 635 

219 603 157 602 
13 675 

2 337 
13 

48 475 
16 954 
44 895 
38 536 
26 656 
36 225 

3 666 
20 

1 817 
4 194 
8 019 
1 267 

10 585 

• !5!58 
365 

19 672 
9 776 

22 949 
23 368 
38 949 
32 579 

2 088 
22 

1 037 
3 632 

10 236 
281 

2 997 

VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
BRE DUS CGN FRA STR 

881 
61 8 330 

312 28 646 
239 13 956 
127 27 343 

31 271 236 141 
602 18 453 
140 1 582 

8 41!5 14 419 
2 529 6 192 

313 379 
9 938 110 880 

36 380 1 123 209 
2 243 

209 
1 

8 055 
4 091 
6 738 
2 736 
1 335 

685 
768 

360 
1 241 

166 
215 
417 

41 533 
906 

9 
100 841 

47 909 
1 •3 693 
166 102 
99 834 

111 460 
12 607 

36 
5 4!54 

15 886 
33 056 

1 .492 
17 848 

2 
3 3•3 
1 441 

928 
2 760 

63 971 
1 222 

629 
224 
502 

68 
37 606 
99 699 

2 6•5 
3 536 

26 052 
9 807 

22 121 
7 648 

'29 096 
13 504 

2 !5!54 
3 

2 204 
2 512 
4 518 
4 377 
2 113 

491 316 
55 707 3 727 
53 825 9 095 
20 499 4 123 
95 632 7 •65 

402 537 70 8156 
21 811 1 !543 

2 839 266 
98 728 16 049 
81 009 16 532 
29 158 323 

235 884 43 653 
461 076 194 148 

61 858 13 077 
8 186 405 

2 
174 147 20 71!5 
211 168 1!5 130 
274 259 53 849 
137 417 60 726 
112 661 74 313 
112 295 3!5 101 

41 172 2 703 
188 7 

24 963 944 
19 !594 4 149 
27 050 9 897 
26 964 !541 
60 848 3 612 

NUE 

1 438 
3 376 
1 704 
2 635 

18 283 
522 

99 
7 23• 
4 047 

16 047 
38 817 

1 604 
90 

10 913 
2 755 
5 826 
6 157 
9 428 
4 797 
1 092 

6 
175 

2 077 
3 523 

254 
741 

MUC 

12 
10 567 
18 698 
12 016 
16 7'9 

334 192 
10 614 

353 
44 6!57 
26 072 

1 840 
109 899 
200 316 

13 372 
8 485 

5 
93 366 
36 328 
98 12!5 

147 666 
70 737 
38 779 
16 400 

144 

92• 
4 826 
8 639 
1 258 
9 050 

827 779 448 311 119 587 2 389 077 345 085 2 851 968 663 265 143 905 1 334 089 

1 234 1 215 
16 782 13 827 
1 •e3 1 oso 
2 921 2 062 

1 • 13 
66 20 

182 
39 
94 
23 
65 

163 
359 

23 

31 
7 

9 
6 
9 

34 
44 
22 

33 7 
2 1 

1 028 130 
2•• 137 

62 11 
4 629 1 247 

264 73 
32 7 

140 54 
70 28 

129 47 
50 27 

4 698 2 425 
294 148 

30 7 
142 67 
114 35 

21 13 
1 524 589 

35 15 
27 15 

309 72 
71 60 
13 3 
22 6 
72 12 
11 3 

182 104 
609 146 

5 294 1 882 
208 46 

8 8 

43 815 2!5 784 

8 618 2 880 
69 457 11 52, 
16 168 2 750 

1 577 992 
180 52 

771 
2 163 

5•9 
260 

2 
13 ., 
21 
23 
22 
35 
64 

7 
7 

124 
54 
10 

1 153 
101 

9 

63 
57 
72 
13 

1 094 
83 
11 
20 
19 

2 
202 

8 
3 

70 
29 
10 

6 
5 
1 

41 
93 

1 024 
31 

5 

8 395 

1 902 
7 555 
1 722 

342 
37 

3 141 
63 708 

3 173 
34 268 

33 
95 

.4 182 
67 
12 
86 
46 

320 
247 

34 
47 

6 
542 
126 

16 
5 331 

247 
57 

5 
64 
40 

205 
45 

5 805 
248 

24 
103 
25 
17 

11 886 
124 

81 
282 

92 
27 
21 
38 
13 

303 
399 

4 OZ4 
219 

12 

139 886 

18 497 
87 943 
19 504 

2 1 1 4 

90 

1 31!5 
7 100 
1 215 

682 
19 
60 
65 

10 
21 
18 
36 

125 
49 
70 
11 
93 
72 
34 

838 
159 
36 

71 
26 
56 
49 

1 786 
202 

5 
63 
84 

498 
303 

16 
29 

102 
111 

8 
13 
38 

138 
153 

1 456 
3 026 

15 

20 280 

1 436 
8 246 
1 789 

451 
55 

17 519 1 317 653 
!56 187 35 884 5 841 
10 30!5 1 4.48 460 
24 369 769 284 

86 21 1 
160 46 3 

10 071 
135 
215 

73 
150 
296 
568 

55 

64 
83 
13 ,. 
29 
67 

193 
33 

181 38 
9 5 

918 174 
710 162 

69 22 
21 721 1 346 

4!52 123 
50 12 

1 

288 26 
29 18 

244 109 
118 32 

51 591 6 !586 
4 730 218 

108 6 
4 523 69 
1 !554 56 

143 29 
40 453 499 

350 145 
129 30 

3 688 111 
817 82 

69 14 
123 20 
242 29 

26 16 
3 450 174 
6 418 130 

44 502 3 233 
2 342 81 

4 1 3 17 

14 

1 

3 
12 
24 

7 

4 

43 
6 

•67 
28 

11 
7 

34 
7 

794 
50 

1 

29 
19 

5 
108 

9 
10 

106 
9 

5 
9 
1 ,. 

117 
1 240 

39 
3 

310 650 !53 593 10 !541 

161 1 40 4 22 1 1 206 
961 098 36 974 11 541 
138 586 6 .426 2 190 

18 556 830 361 
142 51 8 

2 076 
36 158 

1 858 
13 1519 

18 
40 

217 
77 
16 
30 
50 
95 

282 
45 
47 
10 
99 

386 
18 

2 276 
213 

73 
2 

67 
21 

191 
19 

23 178 
279 

40 
179 
66 
39 

11 778 
87 
41 

398 
106 

14 
22 
29 
16 

339 
748 

8 046 
417 

17 

103 422 

12 937 
143 602 

21 088 
2 382 

124 

BER 

2 637 

• 006 
2 578 
9 336 

74 283 
1 581 

21 
20 389 

5 260 
1 013 

38 214 
153 596 

6 433 
357 

38 919 
19 017 
34 !581 
25 237 
17 478 
e 374 

392 

138 
100 
79 
85 

301 

UEB 

,. 
7 

752 
27 446 

118 

171 
44 
91 

2 

1 181 
123 

1 517 

2 

INSGESAMT 

2 174 
11 7 671 
150 59• 
81 540 

192 637 
1 426 226 

59 866 
6 887 

262 996 
161 250 
35 824 

679 280 
2 711 892 

160 998 
24 994 

30 
541 326 
372 979 
707 127 
615 595 
480 487 
394 980 

83 565 
426 

38 016 
59 728 

105 185 
36 734 

108 514 

464 405 32 050 9 619 521 

185 1 29 427 
249 667 

22 045 
79 423 

208 
529 

8 787 3 230 
493 
609 

1 

26 
49 

5 
15 
15 
24 

7 
15 

72 
8 
9 

398 
20 

1 

16 
18 
22 
13 

2 447 
99 
13 
58 
20 

2 
275 

11 

4 

80 
8 
5 

18 
8 

107 
245 

1 177 
236 

2 

15 627 

2 475 
32 971 

5 863 
459 

49 

3 239 

14 917 
417 
391 
282 
407 

1 073 
1 930 

282 
449 

45 
3 223 
1 905 

251 
39 408 

1 680 
276 

9 
800 
314 

1 109 
373 

100 404 
6 351 

245 
5 253 
1 993 

769 
67 617 

800 
369 

5 218 
1 385 

163 
242 
492 

95 
• 912 
9 058 

71 881 
6 645 

500 

735 232 

1 215 313 
2 1 370 913 

216 087 
28 064 

788 



5 PERSONENVERKEHR JAHR 1983 

5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5.2 3 REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

NACH ENDZIEL· VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 

LAND 

HONDURAS 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINIO U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURlNAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENT l N l EN 
KOLUfi,'BIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUOl ·ARAB 
NORD.JEMEt,, 
SUEOJEMEN 
OMAN 

zus 

'v A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
S?J LANKA 
BIPMA 
THAILAND 
LAOS 
KAMPUTSCHEA 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAfo.: 
JAPAN 
MALEDIVEN 
SUEOKOREA 
NORDKOREA 
CHINA 

ASIEN zus 

AUSTRAL JEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 
F IOSCHI 
OZEANIEN BR 
NEUKALECON 
POLYNES FR 
VANUATU 
PAPUA ·NEUGU 1 

AUS TR ·O Z ZUS 

HAM HAJ BRE 

1' 10 9 
222 86 28 

38 2 
14 10 

27 ,. 6 
11, 30 19 
136 8 26 
216 54 28 

27 16 8 
285 107 23 
206 12 8 

59 10 
130 22 
55 14 18 

,.. 30 15 

90 18 3 

931 261 156 

11 1 6 

3 745 1 287 706 
87 38 34 

334 32 31 
1 ,93 234 362 

751 169 162 
402 63 91 

640 113 116 

215 53 42 
8•8 133 136 

107 234 20 983 13 635 

1 792 
681 

6 212 
877 
784 
860 

2 763 
1 198 

309 
115 

3 592 
63 
29 

153 
1 756 

800 
65 
13 

2 963 
24 

911 
28 

3 384 
1 

3 
18 

495 
2 406 
1 421 
1 345 

2 434 
419 

24 814 
11 

1 233 

1 031 

636 
233 

2 566 
416 
520 

1 098 
703 
535 

57 
48 

1 897 
27 

100 
522 
184 

17 
2 

860 
27 

269 
50 

603 

6 
161 
512 
392 
263 
570 
122 

1 718 
3 

293 

314 

286 
99 

703 
256 
165 
573 
411 

1 244 
436 

37 
1 166 

" 2 
130 
456 
155 

13 
8 

553 
8 

125 
29 

349 

\OS 
629 
425 
351 
415 
140 
537 

133 

184 

65 006 15 728 10 140 

2 578 
237 

17 
11 
21 

5 
28 

\ 

9 

2 907 

842 
77 

3 
2 
\ 

2 
8 

942 

456 
18 

4 

8 

15 

3 

504 

ous 

48 
1 068 

122 
18 .. 

107 
81 

157 
72 

1 950 

27 
64 

115 
82 

125 
813 

7 
4 

52 
3 002 

37 
122 
756 
4 14 
197 
347 
118 
279 

138 530 

3 255 
S45 

5 947 
987 

1 420 
2 709 
2 363 
1 347 

36S 
125 

5 204 
99 
23 

368 
335 
432 

88 
6 

4 061 
20 

16 866 
28 

5 029 

16 
382 

1 420 
892 
49S 

1 630 
375 

15 341 

6 042 
2 469 

4 

1 047 

84 045 

1 208 
132 

4 

3 
22 

22 

10 

1 401 

INSGESAMT 1 046 741 511 748 152 261 2 752 939 

CGN 

12 
39 

2 
18 
24 
16 
57 

57 
26 

37 
2• 

1 722 
242 

6 

1 3A1 

26 
42 

312 
243 
97 

160 
77 

167 

FRA STR NUE 

396 2 4 

1 221 68 7 
145 9 

69 12 • 
93 14 5 

161 34 15 
376 22 8 

4 941 101 43 

95 25 2 

4 95• 4. 10 
393 35 

20 15 
5• 31 2 

293 16 5 
88 31 7 

1 342 12 17 

10 367 424 209 
57 

9 
20 2 3 

34 875 2 176 928 
3 058 53 6 
2 185 102 34 

10 261 497 348 

9 631 238 151 

• 175 137 69 
7 969 302 72 
2915 90 38 
4 022 234 92 

16 729 1 383 707 53 228 17 389 

2 436 
220 

12 921 
344 
560 
742 
S90 
455 

57 
248 

1 656 
54 
12 
99 

326 
207 

60 
5 

945 
14 

103 
17 

352 

\ 

137 
302 
336 
193 
487 
129 

1 613 

764 

473 

27 158 

606 
90 

2 

705 

10 •69 335 
5 794 393 

78 833 5 460 
23 184 4U 
11 527 351 
15 729 1 293 
28 2SO 853 
15 236 723 

4 213 110 
267 103 

44 746 2 757 
3 339 37 

A5 12 

176 83 
14 108 565 
28 705 300 

602 27 
150 6 

97 850 1. 398 
1 637 29 

24 517 208 
222 16 

47 014 566 

10 
3 

25 
6 487 235 

35 747 844 

8 622 470 
1a ooe 356 
14 309 839 

1 176 141 

62 897 3 091 
11 339 

3 587 682 
35 

12 801 486 

631 6/!9 23 184 

29 927 
191 

10 
34 
84 
35 
38 

\ 

79 

30 399 

l 010 
109 

8 
9 

6 

1 146 

200 
182 
432 
145 
178 
544 
337 
530 

70 
22 

1 653 
10 

2 
56 

246 
146 

15 

814 
11 

99 
8 

188 

9 
134 
205 
244 
166 
498 
140 

1 725 
75 

297 
6 

273 

9 660 

471 
60 

54~ 

"'-lC 

18 
179 

38 
16 
37 

129 
59 

190 ., 
298 
223 ,. 

36 
51 ., 

10, 
925 

4 

2 
5 

4 379 
152 
229 

1 390 
559 
442 
486 
269 
437 

190 892 

11 485 
1 016 

63 307 
\ 753 
6 817 
1 954 
1 71!9 
1 635 

385 
126 

5 653 
9S 
22 

267 
4 755 

643 
71 

3 
5 192 

58 
9 603 

94 
3 519 

6 
525 

1 803 
922 
906 

1 771 
444 

11 608 
445 

1 AOJ 

• 
936 

140 988 

2 360 
215 

\ 

7 

24 
2 

28 
\ 

14 

2 652 

409 957 5 208 4 i 3 794 4 16 1 82 040 1 772 043 

-36-

BER UEB INSGESAMT 

6 519 
9 2 927 
5 359 
2 148 
5 263 
9 642 
5 737 

49 5 836 
7 297 
9 7 737 

94 1 165 
3 148 
3 332 

29 633 
5 473 
4 3 437 

293 2 1' 623 
74 
16 

2 103 
1 164 53 603 

10 3 501 
37 3 1A8 

391 16 044 

218 12 536 
155 5 828 
213 10 A18 

71 3 888 
149 6 •97 

44 764 

375 
1 006 
6 594 

588 
376 
252 
925 
11l3 

23 

878 
30 

6 

3 
203 
674 

12 

2 024 
28 

199 
\ 

718 

es 
515 
254 
227 
644 
561 

3 491 

763 

357 

22 013 

630 
40 

2 
3 
6 

681 

6 1 9S7 097 

31 269 
10 469 

182 975 
28 964 
22 6518 
25 755 
39 284 
23 096 

6 028 
1 096 

69 202 
3 771 

157 
1 435 

24 272 
33 246 

970 
193 

116 661 
1 856 

52 900 
493 

61 722 
15 

81 
8 752 

44 383 
13 978 
22 313 
23 597 

3 647 
126 835 

17 915 
11 62• 

52 
17 902 

2 1 029 613 

40 088 
1 169 

45 
71 

166 
48 

157 
3 

135 

41 882 

5,7 490 35 297 13 413 345 
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5 2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5 2 4 REISENDE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN ENDZIELLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN •J 

NACH ENDZ ·LAND VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
BZW FLUGPLATZ 

DDR U BERIOI 
DAR LEJ 

FINNLAND 
DAR HEL 

SCHWEDEN 
DAR STD 

GOT 
NORWEGEN 

DAR DSL 
SVG 

OAENEMARK 
DAR CPH 

RNN 
•OK 

GR BRITANN 
DAR LON 

BHX 
MAN 
NCL 
GLA 
ED! 
BRS 
•GB 

IRLAND 
DAR DUB 

SNN 
ISLAND 

DAR KEF 
NI EDER LANDE 

DAR AMS 
BELGIEN 

DAR BRU 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 

DAR PAR 
BIA 
•FR 

SPANIEN 
DAR PM! 

GRO 
AGP 
•KJ 
IBZ 
LPA 
TC! 
ALC 
•SP 

PORTUGAL 
DAR LIS 

OPO 
FAO 
FNC 

MALTA 
DAR MLA 

SCHWEIZ 
DAR ZRH 

GVA 
OESTERRE l CH 

DAR VJE 
SZG 
KLU 

ITALIEN 
DAR ROM 

MIL 
VCE 
NAP 
CTA 
PMO 
RMJ 
GOA 
CAG 
•IT 

GRIECHENLAND 
DAR ATH 

RHO 
SKG 
HER 
•GR 

TUERKEI 
DAR ANK 

IST 
JZM 
aTK 

.JUGOSLAWIEN 
DAR BEG 

ZAG 
DBV 
SPU 

HAM 

57 
57 

341 
330 

172 
172 

HAJ 

8 

223 
223 

11 296 6 9'7 
10 893 6 838 

89 

19 
II 

1 14!5 

214 
7„ 

109 
7 
7 

1 667 
986 
641 

191 143 147 389 
74 671 61 917 

3 986 3 358 
11 592 3 919 
1!5 944 12 2!51 
13 228 13 063 
39 434 29 569 
23 836 17 015 

2 188 921 
6 264 s n8 
7 815 2 436 

50 
J • 

7 635 2 382 
130 . 54 

220 
220 

585 
585 

12 425 
128 

90 
7 307 
3 133 

4 

1 748 
15 

827 
827 

6 948 
127 
62 

6 632 
1 790 

208 

129 
26 138 18 002 

6 779 4 002 
6 028 4 339 

439 191 
8 403 6 493 
4 489 2 977 
1 242 2 056 

159 131 
7!57 1 275 
282 537 
•• 1 13 

22 955 22 18& 
69 51 

181 132 
8 748 7 774 
6 702 6 768 

•I SIEHE ERLAEUTERUNGEN 

BRE 

124 

52 
36 

3 
2 

DUS 

336 
336 
486 
486 

11, 288 
9 736 

111 

500 

790 
3 720 

86 
3 629 

700 
248 
148 
148 

8 907 
1 082 
3 032 
4 247 

31 061 1 064 801 
19 673 

3 077 
8 035 

276 

130 

130 

421 907 
15 071 
76 353 
77 614 

124 945 
176 8!54 
92 391 
36 904 
42 762 
26 745 

3 113 
576 

16 198 
6 709 

154 
154 

2 

1 

923 
899 

48 076 
892 
130 

26 654 
7 425 
1 939 
6 778 

986 
2 892 

12!5 681 
32 343 
30 794 

2 532 
43 403 
16 609 

6 860 

2 326 
2 !101 
2 033 

68 813 
196 
696 

20 504 
20 268 

CGN 

293 
2113 

83 
83 

2 

102 

258 
258 

3 561 
154 
46 

3 262 
87 586 
49 996 

1 802 
2 113 
4 3!56 
8 !50!'; 

14 149 
4 679 

1 986 

93 
93 

1 911 

60 

1 678 
173 

2 637 
616 

2 021 

161 

96 
65 

11 !513 

5 036 
4 741 

FRA 

205 
205 
820 
820 
107 

556 
556 

481 
272 

209 

STR 

316 
316 

55 
!15 

139 
121 

593 
310 
124 

14 400 10 247 
13 365 IC 162 

124 

208 
128 

548 
3 924 
1 416 
2 508 

317 
317 
83 
83 

665 
640 

94 
4 389 

299 
1 539 
2 337 

85 

180 
180 
141 

17 

1 313 
820 
183 
99 

289 7!53 ,,. 541 
101 060 65 495 

5 503 1 395 
13 685 8 541 
28 829 13 832 
27 790 
59 754 
30 442 

4 520 
18 166 
11 872 
2 009 

4 439 
5 422 

219 
188 

23 726 
29 172 
18 343 

14 037 
7 114 

2 003 

!5 111 

301 

301 
99 212 
99 212 

28 967 22 531 
4 757 

96 297 

13 212 8 088 
6 430 6 553 
1 121 2 836 
2 703 

823 
J 076 
3 482 

NUE 

128 

128 
617 
564 

53 

97 
97 

2 760 
54 

2 706 
32 594 
16 615 

4 813 
9 396 

266 

1 !504 

50 053 37 537 3 637 
12 613 8 231 
12 524 9 221 

2 142 
,, s1s 11 •og J 637 

5 158 8 676 
2 439 4 166 

3!15 
2 000 4 009 

84 1!57 
35 729 18 920 4 143 

347 30 
609 '7 

12 408 8 109 2 173 
9 122 3 116 1 970 

-37-

11,1.JC 

56 

3 137 
3 137 
4 552 
2 382 
1 763 
4 093 
3 582 

389 
2 544 
2 444 

100 
207 362 
136 217 

13 841 
24 096 

2 325 
5 241 
2 122 
3 502 

19 727 

2 952 
830 

2 122 

2 771 
2 756 

714 
714 
135 

12 072 
3 !542 

149 
8 381 

165 391 
46 165 

2 158 
8 406 

14 911 
18 611 
41 719 

29 949 

3 470 
5 589 

3 536 
2 038 

355 
355 
866 
232 
604 

93 
93 

21 789 
28 

356 
11 444 

5 430 
2 652 

1 879 
106 968 

38 376 
16 595 

2 762 
27 293 
21 942 

9 116 

5 403 
732 

2 981 
19 177 

11 
7 872 
5 791 

BER 

1 100 

1 027 
73 

19 431 
17 608 

169 

580 
369 
105 
105 

2 671 

2 29• 
377 

145 786 
63 735 

1 4!51 

4 900 
1!5 474 
11 582 
24 159 
1!5 113 

1 666 
7 706 
4 851 

4 851 

3 685 
3 677 

8 
7 827 

257 
5 317 
2 253 

20 782 
3 220 

1 

2 703 
9 455 
2 514 

048 
838 

22 298 
5 915 
2 7!57 

8 773 
4 853 
3 587 

1 062 
490 

2 035 
7 333 

3 744 
3 589 

LIEB 

368 

53 

218 

1 147 
3 600 
4 803 

118 
118 

84 

84 

1 181 

1 181 

INSGESAMT 

914 
914 

5 35e 
!5 344 
e 005 
2 e86 
1 763 
5 242 
4 448 

513 
4 427 
2 888 
1 027 

512 
282 382 
205 626 

14 033 
24 531 

2 325 
5 949 
2 250 
3 502 

23 286 
11 848 

2 339 
9 !504 
1 275 

823 
3 ll30 
3 680 
1 628 
1 478 

229 
38 485 

7 1!51 

8 628 
21 409 

2 357 377 
937 671! 

36 061 
129 509 
184 3!58 
252 940 
437 044 
232 034 

46 199 
101 499 
66 422 

7 175 
576 

44 1!52 
14 353 

627 
627 

!5 387 
4 412 

914 
10 566 

2 972 
5 317 
2 2!53 

165 645 
9 212 

670 
3 149 

84 470 
33 448 

9 808 
13 067 

838 
2 062 
8 s12 

392 951 
108 875 
82 258 

8 066 
129 048 
64 704 
29 627 

16 928 
A 607 
7 447 

211 952 
693 

1 676 
77 549 
62 067 
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5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5.2 4 REISENDE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN ENDZIELLAENDERN UNO ENCZIELFLUGPLAETZEN •J 

NACH ENCZ -LAND VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
BZW FLUGPLATZ 

DAR •.JU 
UNGARN 

DAR BUC 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 

CAR PRG 
RUMAENlEN 

CAR BUH 
CNC 
•RU 

BULGARIEN 
CAR SOF 

VAR 
eo.; 

POLEN 
SOWJETUNION 

DAR hl'.>W 

EUROPA 

LEC 
IEV 
•su 

TUNESIEN 
DAR TUN 

DJE 
MIR 

MAROKKO 
DAR TNG 

AGA 
SENEGAL 

CAR DKR 

zus 

ELFENBEINKUE 
ZAIRE 
AEGYPTEN 

DAR CAI 
LXR 

KENIA 
DAR "'8A 

SUECAFRIKA 
SE SCHELLEN 

CAR SEZ 
SONST LAENDER 

AFRIKA zus 

KANADA 
VER STAAT 0 

DAR CHI 
CET 
MIA 
HOU 
TUL 

VER STAAT W 
DAR SFO 

LAX 
MEXIKO 

DAR MEX 
BAHAMAS 

DAR NAS 
..JAMAIKA 

DAR M3J 
WESTINDIEN 

DAR ANU 

UVF 
BGJ 

KUBA 
DAR HAV 

BRASILIEN 
DAR R 10 

SAO 
REC 

SONST LAENCER 

AMERIKA 

ZYPERN 
DAR •ZY 

ISRAEL 
DAR TLV 

•IA 
BAHRAIN 

OAR SAH 
SAUDI ~ARAS 

DAR JED 

zus 

V A EMIRATE 
DAR SHJ 

HAM HAJ 

7 255 
736 
736 

7 463 

38 
38 

250 313 
250 313 

3 666 3 427 
619 

2 935 3 427 
112 

7 249 9 588 

4 060 5 295 
3 189 4 293 

191 
2 766 1 819 

445 165 
1 607 

560 594 
154 1 060 

BRE 

1 166 

1 166 

cus 

27 149 
4 118 
4 118 

2 727 
2 720 

14 719 
3 778 

10 694 
247 

30 853 
1 137 

12 464 
17 060 

47 
6 424 

170 
900 

1 632 
3 722 

290 411 225 875 32 537 1 426 530 

14 479 
70 

3 252 
11 1!57 

1 839 
243 

1 596 

353 
353 

12 217 

2 318 
9 899 
1 625 

75 
1 550 

372 
372 

16 671 14 214 

!5A!5 
545 

2 491 
2 123 

368 

200 
200 

298 
298 

1 061 
949 
112 

94 
94 

1 488 

1 488 

1 488 

55 482 
10 086 
14 201 
31 195 
29 063 

299 
28 764 

3 868 
3 868 

482 
482 

1 1 072 
11 072 

118 

100 088 

132 
1 336 

674 

551 
40 

515 
239 
276 
978 
978 
871 
871 

1 686 

76 
927 
652 

21 4 

214 

5 732 

2 670 
2 670 
1 804 
1 4167 

337 
129 
129 

307 
307 

• I Sll+IE IRLU\J~N 

CGN 

1 736 
204 
204 

1 200 
1 200 
2 223 

2 223 

4 031 

2 421 
1 610 

406 

232 
98 

76 

116 588 

5 580 
35 

116 
5 429 

737 
737 

6 3l7 

1 573 
1 573 

1 573 

8 090 
8 080 

10 

-38-

FRA 

13 243 
4 099 
4 099 

STR 

7 618 

2 237 68 
2 237 68 

11 636 3 969 

4 223 
7 221 3 1169 

192 
17 540 8 911 

45 

NUE 

272 
272 

1 997 

1 997 

3 220 

9 331 
8 133 

381 
5 350 

360 
1 250 

282 
3 458 

6 199 2 158 
2 667 1 062 

1 776 
718 

75 
891 

92 

486 4 1 5 293 030 49 465 

33 858 34 542 
5 

10 383 6 307 
23 470 27 822 

9 425 
2U 

9 181 

9 500 
9 500 

83 

585 
585 

29 225 
29 225 

A 350 
1 364 
2 919 

82 676 38 892 

358 

144 
196 

2 580 
2 580 

780 
780 
444 
438 

3 729 
170 

2 134 
1 373 

573 
304 
168 
101 

8 

8 472 

1 821 
1 821 

20 932 
20 566 

366 

130 
130 

1 352 
1 352 

3 736 
3 73E 

5 360 

5 360 

5 360 

MUC 

5 503 
782 
782 

62 
73 
73 

2 932 

2 932 

6 101 

3 626 
2 475 

29 
594 

66 
528 

580 249 

30 557 
2 518 

10 218 
17 821 
1 1 447 

2 488 
8 831 

50 
2 444 

2 366 

10 720 
10 720 

!55 218 

84 
321 

70 
145 

106 

516 

516 

921 

7 363 
7 363 

40 444 
38 883 

1 561 

2 135 
2 1 35 

BER UEB 

121 
121 

1 517 
42 

1 395 

80 

INSGESAMT 

69 967 
10 370 
10 370 

62 
6 868 
6 861 

47 252 
8 662 

37 959 
631 

87 493 
1 182 

A5 !554 
40 489 

648 
19 135 

2 156 
4 458 
3 959 
8 562 

241 281 30 721 3 773 102 

7 721 

169 
7 552 

306 

306 

260 
260 

8 287 

3 405 
3 405 

3 229 

3 229 

3 229 

204 !513 
12 714 
46 964 

144 422 
53 705 

3 349 
50 228 
13 368 
13 368 

83 
50 

8 846 
5 782 
2 919 

51 017 
51 017 

118 
737 
737 

332 440 

216 
2 015 

7U 

145 
695 
236 
106 
515 
239 
276 

3 558 
3 556 

651 
651 
44' 

436 
5 415 

246 
3 061 
2 025 
1 573 
1 573 
1 303 

304 
168 
831 

8 

16 698 

12 697 
12 697 
81 963 
79 209 

2 754 
130 
130 
130 
130 

4 088 
4 088 



15 PERSONENVERKEHR JAHR 1 !183 

!5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

!5.2.4 REISENDE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN ENOZIELLAENDERN UNO ENDZIELFLUGPLAETZEN •) 

NACH ENDZ ·LAND VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
BZW FLUGPLATZ HAM HAJ BRE ous CGN FRA STR NUE MUC BEA UEB INSGESAMT 

PAKISTAN 72 72 
INOIEN 32 16 42 13 910 1 013 

DAR DEL 32 16 42 13 910 1 013 
SRI LANU 16 068 12 741 ~ao 8 776 37 665 

DAR CMB 16 068 12 741 80 8 776 37 665 
THAILAND 3 441 9 608 974 14 023 

DAR BKK 3 441 9 608 974 ,. 023 
MALEDIVEN 6 040 11 339 715 438 17 892 

DAR MLE 6 040 11 339 75 438 17 892 
SONST.LAENDER 9 10 

ASIEN zus. 3 268 , •ss 30 !182 8 090 57 937 3 736 1!5!1 61 041 3 405 169 683 

INSGESAMT 310 350 241 558 34 02!5 1 562 932 132 568 635 !500 335 1558 54 ll80 1597 429 252 973 33 9!50 4 291 923 

•J SIEHE ERLAEUTERUNGEN 
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6 Güterverkehr Jahr 1983 

6.1 Entwicklung des grenzüberschreitenden Güterverkehrs 

Gegenstand 1981 1982 1983 
Zu- (+) bzw. Abnahme (-) 

der 
Berichtsjahr gegenÜber Vorjahr 

Nachweisung 
Tonnen 1 ' 

Hauptverkehrsbeziehungen 

Verkehr mit Gebieten außerhalb des 
Bundesgebietes Versand 247 410,8 250 388,7 271 794,4 + 21 405, 7 + 8,5 

Empfang 207 031,3 194 116, 1 199 742,3 + 5 626,2 + 2, 9 

Durchgangsverkehr 
mit Umladungen 91 472,9 94 935,2 99 675,8 + 4 740,6 + 5,0 

ohne Umladungen 34 247,9 34 294, 1 36 307,5 + 2 013,4 + 5,9 

Gesamtverkehr 580 162,9 573 734, 1 607 520, 1 + 33 786,0 + 5,9 

Beförderung nach Güterabteilungen des Güterverzeichnisses 1 l 

Landw i rtsch. Erz. u.ä. ················ 62 664,4 58 746,9 64 033,5 + 5 286,6 + 9,0 

And. Nahrungsmittel ................... 11 343,0 13 035,4 17 741,4 + 4 706,0 + 36, 1 

Feste min. Brennst. ··················· 2,3 3,3 6,2 + 2,9 + 87,9 

Mineralölerzgn. u.ä. .................. 597,4 209, 9 286,7 + 76,8 + 36, 6 

Erze, Metallabfälle ................... 15, 1 26,6 58,4 + 31,8 X 

Eisen, NE-Metalle ..................... 3 077,3 2 955, 9 2 942,8 13, 1 0,4 

Steine u. Erden ······················· 439, 7 608, 6 2 084,9 + 476,3 X 

DÜngemittel ··························· 18,2 13, 7 65,8 + 52, 1 X 

Chem. Erzeugnisse ..................... 28 756, 3 28 368, 2 29 707,7 1 339,5 + 4,7 

And. Halb- u. Fertigerz. . ............. 276 825, 4 259 532,5 262 975, 4 + 3 442, 9 + 1, 3 

Bes. Transportgüter ··················· 162 175,9 175 939, 2 191 309,9 + 15 370, 7 + 8,7 

Zusammen ... 545 915,0 539 440,0 571 212,6 + 31 772,6 + 5,9 

Anteil der Güterabteilungen am Gesamtverkehr in , 1) 

Landwirtsch. Erz. u.ä. . ............... 11,5 10,9 11, 2 

And. Nahrungsmittel . .................. 2,1 2,4 3, 1 

Feste min. Brennst . ................... o,o 0,0 0,0 

Mineralölerzgn. u.ä. .................. 0, 1 0,0 0,1 

Erze, Metallabfälle ··················· 0,0 0,0 0,0 

Bisen, NE-Metalle ..................... 0,6 0,5 0,5 

Steine u. Erden . ...................... O, 1 0, 1 0,4 

Düngemittel ........................... 0,0 0,0 0,0 

Chem. Erzeugnisse ····················· 5,3 5,3 5,2 

And. Halb- u. Fertigerz. . ............. 50,7 48,1 46,0 

Bes. Transportgüter ................... 29,7 32,6 33,5 

Zusammen ... 100 100 100 

Beförderung ausgewählter Güter 1 l 2 l 

Schnittblumen (T.a. 099) .............. 28 070,2 25 707,9 26 848,3 + 140,4 + 4,4 

Kraftfahrzeuge (T.a. 910) ............. 20 067,3 19 083, 3 19 990, 4 + 907, 1 + 4,8 

Blektroerzgn. (931) ................... 49 468, 1 44 557,8 46 608,1 + 2 050,3 + 4,6 

Büromaschinen (T.a. 939) .............. 15 833, 8 13 105,6 11 643,4 462,2 11,2 

Sonst.n.el.Masch.ang. (T.a. 939) ...... 58 819,2 55 147, 7 54 733, 3 414, 4 0,8 

Garne, Gewebe u.ä. (962) .............. 19 030,9 17 539,3 18 051, 1 + 511,8 + 2,9 

Bekleidung (T.a. 963) ................. 26 266,7 26 815,0 30 781,9 + 3 966,9 + 14,8 

Druckereierzgn. (974) ................. 20 545,2 21 483,1 22 265, 3 + 782,2 + 3,6 

Feinmech., opt.Erzgn. (T.a. 979) ...... 8 459,5 7 769,5 6 733,2 036,3 13,3 

Sammelgüter u.a. (999) ................ 160 291,8 173 935, 2 189 573,8 + 15 638,6 + 9,0 

Obrige Güter .......................... 139 062,3 134 295,6 143 983,8 + 9 688,2 + 7,2 

Zusammen 545 915,0 539 440,0 571 212, 6 + 31 772,6 + 5,9 

Anteil der ausgewählten Güter am Gesamt.verkehr in , 1 )2) 

Schnittblumen (T.a. 099) .............. 5, 1 4,8 4,7 

Kraftfahrzeuge (T.a. 910) ............. 3,7 3,5 3, 5 

Elektroerzgn. ( 931) ................... 9,1 8,3 8,2 

Büromaschinen (T.a. 939) ·············· 2,9 2,4 2,0 

Sonst.n.el.Masch.ang. (T.a. 939) ······ 1 O, 8 10,2 9,6 

Garne, Gewebe u.ä. (962) .............. 3, 5 3,3 3,2 

Bekleidung (T.a. 963) ················· 4,8 5,0 5, 4 

Druckereierzgn. (974) ················· 3,8 4,0 3,9 

Feinmech., opt.Erzgn. (T.a. 979) ...... 1,5 1,4 1, 2 

Sammelgüter u.a. (999) ................ 29,4 32,2 33,2 

Obrige Güter ·························· 25,5 24,9 25,2 

Zusammen ... 100 100 100 

1) Durchgangsverkehr ohne Umladungen ist nicht enthalten. 2) Gütergruppen bzw. Teile aus Gütergruppen. 
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6 GUETERVERKEHR JAH'l 1983 

6.2 GRENZUEBERSCHREITENOER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

6.2.1 GUETERHAUPTGRUPPEN UNO GUETERABTEILUNGEN •l 

TONNEN 

VERKEHR MIT GESAMTVER· DURCHGANGS· GESAMTVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 
NR GUETERHAUPTGRUPPE GEBIETEN AUSSERH. KEHR OHNE VERKEHR BEA l CHTS.JAHR DAGEGEN VOR.JAHR 

GUETERABTE I LUNG D BUNDESGEBIETES DURCHGANGS· MIT BEFOERDERG DAR IN BEFOERDERG DAR IN 
VERSAND EMPFANG VERKEHR UMLADUNGEN INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTERN 

00 LEBENDE TIERE • 349, 0 328,8 4 677,8 430,6 5 108,, , 079,, 4 582, !5 3 608,5 

01 GETRE ICE 10,2 61 ,6 71,9 37, 2 109,0 17,3 67,7 1, !5 

02 KARTOFFELN 0,9 0, 1 1,0 0,7 1, 7 0,0 13,4 2., 

03 FRUECHTE, GEM.JESE 7!59,!5 18 736,2 19 •95,7 6 762,2 26 2!57,9 13 499.• 21 481, 3 10 716, 1 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 73.• ,7, 1 120,5 28,!5 149,0 ,9.11 104,!5 !S1, 7 

05 HOLZ UND KORK 9, 4 10, 1 19,5 16,2 35,7 19, 7 10, 7 2,2 

06 ZUCKERRUEBEN 0,6 0,6 0,6 1,0 0, 1 

09 PFL U TIER ROHST ANG 1 457,6 26 575, 1 28 032,7 • 338, 4 32 371,2 19 1503, • 32 ,8!5,8 19 035,8 

LANCWIRTSCH .ERZ U AE zus 6 660, 1 .5 759,6 52 '19,6 11 613,8 6, 033,15 37 1159,1 !58 7,6,9 33 '18, 3 

II ZUCKER 3,6 2,0 !5,7 2, 1 7,8 2,8 ". 7 3g,e 

12 GETRAENKE 1 766,3 131,6 1 897,9 90,8 1 988,7 •66,2 970,, 387,2 

13 AND GENUSSMITTEL U.A 4 783,8 577, 1 !5 360,9 748,5 6 109,4 2 189,0 3 os,.2 1 6'7.!5 .. FLEISCH, EIER, MILCH 3 777,6 2 822, 1 6 !599,7 2 219,5 8 819, 1 3 828,8 8 4551,9 3 711,3 

16 GETREIDE U.AE ERZGN 468,3 110, 2 578,4 95,5 673,9 2!58,7 340,6 113, 1 

17 FUTTERMITTEL 32,6 44,6 77,2 16, 3 93,5 30,2 113, 0 25.15 

18 OELSAATEN,FETTE ANG 8,, 19,8 28,2 20,7 48,9 15,8 !5!5,6 17,9 

ANO NAHRUNGSMITTEL zus 10 840,6 3 707,, " !548,0 3 193, 4 17 ,., .. 6 791 ,5 13 035,, 5 11,2,3 

21 STEINKOHLE, ·BRIKETTS 2,3 0,3 2,6 2,6 0,2 1,8 0, 1 

22 BRAUNKOHLE U A ,TORF 0,0 0,8 0,8 0,4 1,2 0,3 1 ,2 0,2 

23 KOKS 0,2 o. 1 0,3 2, 1 2., 0,0 0,3 

FESTE MIN .BRENNST zus 2,5 1 ,3 3,7 2,5 6, 2 0,!5 3,3 0,3 

31 ROHES ERCOEL 1, 7 0,2 1,8 10, 7 12,6 10,9 2,3 1,8 

32 KRAFTSTOFFE, HE IZOEL 42, 7 11,6 54, 2 3!5,2 89,5 45,6 62,!5 33,2 

33 NATUR·,RAFFINERIEGAS 3•. 7 7,, 42, 1 ,,. 6 56, 7 ,9, 3 57,3 33,8 

3, MINERALOELERZGN ANG 59,5 2!5, 1 84,6 43,4 128,0 •9.2 87,8 38, 7 

MINERALOELERZGN .U AE zus 138,5 
''· 2 

182,7 103,9 286, 7 155,0 209,9 107,5 

41 EISENERZE 0,0 0,3 0,3 0,0 0,4 0,3 1, 6 1,2 

45 NE ·METALLERZE !53,9 1,2 !55, 1 1. 4 !56,!5 21,8 23.• !5,0 

46 EISEN·, STAHLABFAELLE 0,3 1 ,2 1,!5 0,0 1,6 0,2 1 ,6 0,7 

ERZE, METALLABFAELLE zus 54, 3 2,7 57 ,0 1. 4 !58,' 22,3 26,6 6,9 

51 ROHEISEN, ·STAHL 31,5 0,3 31 ,8 1 ,8 33,6 12, 3 3,0 0,6 

52 STAHLHALBZEUG 203,3 81,0 284,2 70,0 354,2 182,9 ,,~. 7 236, 3 

53 STAB·,FORMSTAHL U A 39,4 9,8 49, 1 8,0 !57,2 2, •• 29, 7 14,6 

54 STAHLBLECH.BANDSTAHL 143, !5 !5,5 149,0 6, 2 155,2 115,7 12,2 3,2 

!5!5 ROHRE, GIESSERE IERZGN 420,0 82,5 502,5 1!53, 1 6!55,6 346, 1 666,3 316,8 

56 NE ·METALLE. ·HALBZEUG 699,8 613,5 1 313,3 373,8 1 687, 1 !561 ,0 1 799, 1 777,9 

EISEN,NE·METALLE zus 1 !537,4 792,5 2 329,9 -612,9 2 942,8 1 242, 4 2 955,9 1 349, 3 

61 SAND.KIES,BIMS,TON 1 1511 ,8 !5,8 1 197,6 8,5 1 206, 1 627 ,5 263,!5 167, 4 

62 SALZ.SCHWEFEL, ·KIES !50, 1 2,!5 52,6 0,2 52,7 11,2 4,3 2,7 

63 AND STE !NE U ERDEN 151,5 83,5 235, 1 11:?, 7 348,8 98,9 219,0 87, 1 

64 ZEMENT.KALK 12, 1 3, !5 15,5 3,3 18,8 10, 1 3,4 2,4 

65 GIPS 1, 4 0, 0 1.' 0,0 1, 4 3,4 0, 1 

69 AND MIN BAUSTOFFE 301 ,9 26, 3 328,2 128,9 457, 1 29•.6 t1!5,0 42, 4 

STE !NE U ERDEN zus 1 708,6 121, 7 1 830,3 254,6 2 084,9 1 042.4 608,6 302, 1 

71 NAT CUENGEMI TTEL 1, 3 1, 3 2,5 0,0 2,6 0,5 0,7 0,4 

72 CHEM DUENGEMITTEL 43,6 3,3 46,9 16, 3 63, 2 35, 7 13, 1 4, 2 

DUENGEMI TTEL zus 44 ,9 4,7 49 !5 16,3 65,8 36,3 13,7 4,6 

81 CHEM GRUNDSTOFFE U A 1 529,5 440, 1 1 969, 6 402,7 2 372,3 1 677, 2 2 44S,9 1 698,6 

82 ALUMINIUMOKYD 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,6 

83 BENZOL, TEER U AE 2, 1 0,8 2,9 0,5 3. 4 0,7 18, 1 16, 1 

84 ZELLSTOFF, AL TP/,PIEI< 2,4 1 ,8 4,3 1. 4 5, 7 2,7 11, 4 4, 4 

89 AND CHEM ERZEUGNISSE 1e 421, 3 3 707,9 22 129,2 !5 197 ,0 27 326, 3 12 895,5 25 889,3 13 233, 1 

CHEM ERZEUGNISSE zus 19 9!55,.t 4 1!50,6 24 106 0 5 601, 7 29 707,7 14 576,2 28 368,2 14 952,2 

91 FAHRZEUGE 18 329,2 ' 411.6 22 740,9 3 323, 4 26 064, 3 13 808, 1 26 523,5 15 640,0 

92 LANOMASCHlNEN 203,9 32,7 236,6 63, 5 300, • 188,9 .451, 6 308,3 

93 EL ERZGN ,MASCHINEN 68 671. 8 26 245,5 9• 917, 3 19 546,6 11• 463,9 52 945, 1 114 744,6 !5!5 332,3 

94 EBM·WAREN U A 4 286,8 1 176,4 !5 463,2 1 411, 4 6 874, 6 3 361, 2 6 283 1 3 111.9 

95 GLAS·U A MIN WAREN 1 205, 1 340, 1 1 !5•!5. 2 338,5 1 883,6 620, 7 1 779,2 717,9 

95 LEDER·U TEXTILWAREN 10 1133,9 33 030,8 43 854,7 15 !555,3 !59 430,0 24 904,9 55 924,6 25 363, 5 

97 SONSTIGE WAREN ANG 28 365,8 15 100,9 43 466,6 10 492,3 !53 9!58,9 22 100,9 53 625.9 21 675.!5 

AND HALS ·U FERT!GERZ zus 131 896,5 80 337,9 212 234,5 !50 740,9 262 975,4 117 929,9 259 532.5 123 150,4 

BES TRANSPORTGUETER zus 96 5!55, 7 64 819,8 163 775,5 27 !53•, 4 191 309,9 100 887,3 175 939, 2 100 681, 1 

ZUSA...,EN 271 794, 4 199 742,3 471 536,8 99 675, 8 !571 212, 6 279 853,0 539 ••0.1 279 5115,2 

DURCHGANGSVERKEHR 
OHNE UMLADUNGEN 36 307,5 15 931, 1 34 294,1 15 575 4 

INSGESAMT 271 194, 4 199 742,3 471 536,8 99 675,8 607 520, 1 296 784. 1 573 734, 2 295 ,90 6 

. ) SIEHE ERLAEUTERUNGEN 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 2 GRENZUEBERSCHREITENDER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

6 2.2 GUETERGRUPPEN • 1 

TONNEN 

VERKEHR MIT GESAMTVER· DURCHGANGS· GESAMTVERKEHR EINSCHL DURCHGANGSVERKEHR 
NR GUETERGRUPPE GEBIETEN AUSSERH KEHR OHNE VERKEHR BERICHTSJAHR DAGEGEN VORJAHR 

0 BUNDESGEBIETES DURC><GANGS • MIT BEFOEROERG DAR IN BEFOERDERG DAR IN 
VERSAND EMPFANG VERKEHR UMLADUNGEN INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTERN 

001 LEBENDE TIERE 
PFERDE, ESEL 284, 3 48, 1 332, 4 30,6 363, 1 270,3 262,8 209,7 

RINDVIEH 1 930, 1 5,7 1 935,8 1, 5 1 937, 3 1 931 ,2 1 7!53,9 1 750, 7 

KAELBER 0,0 

SCHAFE.ZIEGEN 18,3 1, 3 19,6 9,5 29,0 19,6 2,6 0,7 

SCHWEINE 4,9 1,1 !5,9 3. 7 9, 7 1 ,6 0,4 

FERKEL 0,0 0,0 1, 2 1. 2 

GEFLUEGEL 1 444, 3 16,0 1 460,4 111 .8 1 572, 2 1 3!54,4 1 632,0 1 350, 4 

ANO. TIERE Z ERNAEHR 69,8 0,8 70, 5 25, 9 96.• 58,4 32,0 9, 1 

ZOOT IERE !597, 4 255,7 853, 1 246, 4 1 099, 5 443,8 898,9 287,9 

011 WEIZEN.MENGKORN 0, 1 10,6 10,7 2,0 12, 8 8,4 1,9 o.4 
012 GERSTE 0,0 o. 1 o. 1 0, 1 0, 1 0, 1 0,0 
013 ROGGEN 0, 1 

01' HAFER 0, 1 1. 3 1. 4 1 ,4 0, 1 o. 1 0, 1 

015 MAIS 5,4 35,8 ., '2 25, 7 66,9 5,2 39, 1 o.4 
016 REIS 2,4 6,5 8,9 0,5 9,4 0,7 3,5 0,5 

019 SONST GETREIDE 2,2 7,3 9,5 8,9 18, 4 2,9 22,8 

020 KARTOFFELN 0,9 0, 1 1,0 0,7 1, 7 0,0 13, 4 2, 4 

031 ZITRUSFRUECHTE 0,9 111,1 112,0 91 ,2 203, 1 12 1 317,0 34, 4 

035 AND.FRISCHE FRUECHTE 142, 3 7 073,9 7 216,2 3 907, 1 11 123, 2 3 , , •. 7 8 469,0 2 264, 4 
039 FRISCHE,GEFR GEMUESE 616. 3 11 551,3 12 167,6 2 764,0 14 931 ,6 10 372,6 12 695,3 8 417, 2 

041 WOLLE, TIERHAARE 9,7 23,3 33,0 11. 2 44, 2 16,8 56, 5 26, 6 
042 BAUMtlOLLE 21,9 12, 1 33, 9 3, 2 37, 1 21, 7 8,4 1. 4 
043 SVNTH TEXTILFASERN 34,0 8,0 42,0 12,6 54, 6 11 .o 24,9 16, 3 
045 AND PFL TEXTILFASERN 6, 7 3,5 10, 1 1, 5 11 .6 0,4 14, 1 7, 5 
049 LUMPEN U.AE 1,2 0,3 1, 5 1 ,5 0,0 0,6 

051 FASERHOLZ o. 1 
052 GRUBENHOLZ 0,0 0,9 0,9 0,9 0, 1 0, 1 
055 SONST ROHHOLZ 0,3 0,3 0,0 0,3 1, 6 0, 1 
056 ANO BEARB HOLZ 8,8 0,4 9,2 1. 4 10,6 3,7 2, 4 0, 1 
057 BRENNHOLZ.KORK U AE 0,3 8.8 9, 1 14,8 23, 9 16.0 6, 5 2,0 

060 ZUCKERRUEBEN 0,6 0,6 0,6 1,0 0, 1 

091 HAEUTE,ROH,FELLE 
HAEUTE.ROH 32,0 19, 2 !51,2 8,8 60,0 19, 3 187 7 &3 4 
PELZFELLE, ROH 117, 7 852,8 970,!5 372, 1 1 342. 5 407,6 1 670,5 600,5 
ABFAELLE 3,8 0,9 4,6 0,2 4,9 0,0 2,8 2, 4 

092 KAUTSCHUK, ROH 21.8 79, 2 100,9 0,2 101, 1 98,5 24,0 20,6 
099 PFL.U TIER ROHST ANG 

SCHNITTBLUMEN 692, 7 23 !553, 0 24 245,6 2 602. 7 26 848, 3 17 868, 3 25 707.9 16 291,0 
NATUROAERME 13, 6 324. 3 337. 9 197, 7 535,6 54, 9 618,0 66, 7 
UEBR ROHSTOFFE 576 1 1 74!5, 8 2 322. 0 1 1 !56, 8 3 478,7 1 054,8 4 274. 9 1 971, 2 

111 ROHZUCKER 0,5 1, 7 2,2 0,0 2, 2 40 2 39,5 
112 RAFFINIERTER ZUCKER 3,2 0,2 3,3 0 .• 3 7 2,6 0,9 0,0 
113 MELASSE 0,2 0.2 1, 7 1 9 0, 1 0, !5 0,3 

121 MOST, WE Ir~ 746,7 !55, 5 802,2 30, 3 832,6 120,7 502. 4 168,8 
122 BIER 400, 3 7,8 408,2 3 1 411, 2 35 1 91 5 14, 3 
125 ANO ALKOH GETRAENKE 216,9 54,4 271. 3 30, 4 301, 7 40,9 123, 8 36 3 
128 ALKOHOLFR . GETRAENKE 402,4 13,8 416,2 27 0 443, 2 269,5 252 7 167 .9 

131 KAFFEE 67, 3 23, 2 90,5 4. 8 95, 3 28 1 22S, 3 202, 1 
132 KAKAO,KAKAOERZGN 196, 8 34. 2 231 ,0 29 0 260,0 165,5 280 9 222. 0 
133 TEE. GEWUERZE 94,9 69, 2 164 1 135 5 299 6 94,2 267 2 136 5 
134 ROHTABAK, TABAKABF ALL 58, 7 8,9 67, 7 5 2 72, 9 56,8 30,6 17 ,0 
135 TABAKWAREN 3 295 9 62, 1 3 358, 0 80,6 3 438,6 970,6 638 3 329,8 
136 ZUCKERWAREN.HONIG 105,5 15,9 121 ,3 7 7 129,0 60,5 224 8 178 8 
139 SONST NAHRUNGSMITTEL 964,6 363,7 1 328,3 485, 7 1 814 ,0 793,4 1 367 2 561 ,3 

141 FLEISCH, FRISCH, GEFR 1 159,4 543,8 1 703,2 266, 3 1 989,5 1 224,9 745, 1 1 121, 1 
142 FISCHE, FRISCH, GEFR 73,0 1 774,2 1 647, 2 1 580 5 3 427 7 396 8 132,9 31 2 7 
143 FRISCHE MILCH SAHNE 18,5 10, 1 28,6 2. S 31 1 6 3 6 4 1 1 
144 MI LCHERZGN 128,6 135,8 264, 4 26, 5 290,9 140,9 230, 2 136, 8 
145 ANO SPEISEFETTE 7,0 0,8 7,8 8 2 16,0 2,0 10,8 2. 0 
146 EIER 2 226 1 301, 0 2 527, 1 23S 6 2 762. 8 1 981, 5 3 088. 3 2 032, 3 
147 ANO FLEISCHWAREN 109, 1 23, 0 132, 1 14 2 146, 3 63,4 157, 1 97 6 
148 FISCHKONSERVEN U AE 55,9 33, 3 89,2 65,6 1 !34 ,8 13, 1 89,0 7, 7 

161 MEHL,GRIESS,GRUETZE 4,5 0,8 5. 4 1, 5 6, 8 0. 1 8,9 1 7 
162 MALZ 7,4 0,0 7 4 0, 1 7,5 0,0 0 1 0,0 
163 SONST GETREIDEERZGN 144, 1 36, 7 180,8 22, 1 202 9 31 ,0 84.2 16,5 
164 OBSTERZGN 71. 5 53. 4 124,9 40 9 165,8 48,5 129,7 24,2 
165 GETR HUELSENFRUECHTE 0,0 1, 3 1, 3 1 ,6 2,9 0 0 5, 1 3,9 
166 ANO GEM.JESEERZGN 240 6 ,, ,9 258,!5 29, 4 287 9 179. 1 112 3 66, 7 
167 HOPFEN 0, 1 0,0 0, 1 0,0 0, 1 0,0 0,3 

171 STROH HEU 0. 1 0, 1 0, 1 0,0 0,0 
172 OELKUCHEN U AE 0,6 0,0 0,6 0,0 0,6 0 7 
179 SONST FU~TERMITTEL 32, 0 44, 5 76,5 16, 3 92,8 30,2 112, 2 25,6 

181 OELSAATEN·FRUECHTE 0, 3 3, 2 3, 5 2,0 5,5 0, 1 3 8 0 4 
182 SONST OELE, FETTE 8, 1 16,6 24, 7 18 7 43 3 15 7 s• 8 17,5 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 111113 

11.2 GRENZUEBERSCHREITENDER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

15.2.2 GUE TERGRUPPEN • 1 

TONNEN 

VERKEHR MIT GESAMTVER• DURCHGANGS• GESAMTVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 
NR GUETERGRUPPE GEBIETEN AUSSERH. KEHR OHNE VERKEHR BERICHTSJAHR DAGEGEN VORJAHR 

0 BUNDESGEBIETES DURCHGANGS• MIT BEFOEROERG DAR IN BEFOEROERG DAR IN 
VERSAND EMPFANG VERKEHR UMLAOUNGEN INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTERN 

211 STEINKOHLE 2,3 0,2 2,4 2,4 0,0 1, 7 
213 STEINKOHLENBRIKETTS 0,2 0,2 0,2 0,2 0. 1 o. 1 

221 BRAUNKOHLE 0,0 0,7 0,7 o. 1 0,8 0,3 0, 1 o. 1 
223 BRAUNKOHLENBRIKETTS o. 1 0, 1 o. 1 
224 TORF o. 1 o. 1 0,3 0,3 0,0 1,1 o. 1 

231 S TE I NKOHLENKOKS 0,0 0,0 2. 1 2. 1 
233 BRAUNKOHLENKOKS 0,2 o. 1 0,3 0,0 0,3 0,0 0,3 

310 ROHES EROOEL 1, 7 0,2 1,8 10, 7 12,6 10,51 2,3 1 ,8 

321 MOTORENBENZIN U AE 7,4 7,8 15, 2 7,6 22, 8 6,3 51.0 30, 7 
323 ANC KRAFTSTOFFE 34. 7 3,2 37,9 14,9 52,8 36, 1 6,9 1,1 
325 CIESELOEL,L HEIZOEL 0,2 0,4 0,7 12,7 13,4 3,2 4,5 1, 5 
327 SCHWERES HE I ZOEL 0, 4 0, 1 0,5 0,5 0,0 

330 NATUR·.RAFFINERIEGAS 34, 7 7. 4 42. 1 14, 6 56,7 49,3 57,3 33, 8 

341 SCHMIEROELE. ·FETTE 44,3 18,5 62,8 38,7 101,5 37,5 58,7 20,6 
343 BITUMEN U AE 0,2 0,0 0,2 0,0 0,3 0, 1 0,8 0,0 
349 ANC MINERALOELERZGN 15,0 6,6 21,6 4,7 26,2 11,6 28,3 18,0 

410 EISENERZE 0,0 0,3 0,3 0,0 0,4 0,3 1, 6 1 .2 

451 NE ·METALLABFAELLE 0,8 0,8 0,4 1, 2 0,5 18, 1 4,0 
452 KUPFERERZE 0,6 0,0 0,7 0,0 0,7 0,0 
453 BAUXIT, ALUMINIUMERZE 37,5 0. 1 37, 6 0,0 37,7 5,9 2,4 0,8 
455 MANGANERZE 0,0 
459 SONST NE ·METALLERZE 

URANKONZENTRAT U AE 0,5 
SONST NE·MATALLERZE 15,8 0,2 16,0 0,9 16,9 15 4 2,2 0,3 

462 EI SEN SCHROTT Z VERH 0,3 0,3 0,3 0,8 
463 SONST EISENSCHROTT 0,3 0,9 1 ,2 0,0 1 ,2 0, 1 0,8 0 7 
465 EISENSCHLACKEN VERH 0,0 
466 HOCHOFENSTAUB 0,0 
467 SCHWEFELKIESABBRANC 0,0 0,0 0, 1 o. 1 0,0 0,0 

512 ROHEISEN U.AE 15,0 0, 1 15,0 1, 7 16, 7 4. 1 1 ,5 
513 FERROLEG ANG 0,6 0, 1 0,7 0,7 0, 1 
515 ROHSTAHL 15,9 0, 1 16,0 0, 1 16,2 8,2 1 ,5 0,6 

522 GEW STAHLHALBZEUG 0,3 0,3 2,3 0,6 
523 SONST STAHLHAL8ZEUG 203,3 81 ,0 284, 2 69, 7 354,0 182,9 443,3 235,7 

532 WARM GEW, FORMSTAHL 1 ,8 0, 1 1 ,9 0,0 1,9 0,3 0,4 0,2 
533 KALT GEW FORMSTAHL 0, 1 0, 1 0, 1 1,8 
535 WALZDRAHT 1 ,3 0,0 1 4 0,0 1. 4 0,5 0,0 0,0 
536 SONST EISENDRAHT 28,9 9,6 38,5 7, 7 46.2 23, 4 18,2 9, 1 
537 SCHIENENOBERBAUMAT 7, 1 0, 1 7,3 0,3 7,5 0,2 9,3 5,3 

542 GEW STAHLBLECHE 19,8 0,0 19,8 0,0 19,8 9,7 0,9 0,2 
543 SONST STAHLBLECHE 5,2 0,8 6,0 0, 1 6, 1 3,4 3, 8 1, 5 
545 WARM GEW BANOSTAHL 69, 7 0,5 70,2 0,0 70,2 59, 5 0,0 
546 SONST BANDSTAHL •e.9 4,2 53, 1 6,0 59, 1 43, 2 7,5 1. 5 

551 ROHRE U AE 382,7 57, 3 439, 9 143,0 583,0 331, 1 516,7 224, 8 
552 GI ESSEREI ERZGN U AE 37. 3 25, 2 62,5 10, 1 72, 6 15 0 149, 6 92, 1 

561 KUPFER, - LEG 54,7 39, 7 94, 4 20, 7 115, 1 58 3 119, 5 78,9 
562 ALUMINIUM ·LEG 209,2 32,6 241 ,8 30 3 272, 1 102, 1 151 .9 62. 7 
563 BLEI -LEG 0,2 14, 1 14. 3 14,3 0,9 0 0 
564 ZINK ·LEG 7, 1 5,3 12. 4 0,A 13, 2 3, 2 3, 3 1 0 
565 SONST NE -METALLE 

SILBER.PLATIN 56,5 351, 0 407, 4 208,8 616,3 117, 6 64,4, 7 173,3 
ANO NE -METALLE 66, 4 84,0 150.4 46 1 196,5 58, 1 181 ,0 79,2 

568 NE -MET ALLHALBZEUG 305,7 86,9 392, 6 67, 1 459,7 221, 7 697,8 382,8 

611 INDUSTRIESANC 2,5 0,0 2,6 1,0 3,5 0 3 5,2 0 7 
612 ANC SAND U KIES 1 ,5 0,4 1 ,9 6,6 8,5 0,2 1, 1 0,2 
613 BIMSSAND. ·KIES 2 9 0,2 3, 1 0,0 3, 1 0 2 4,6 
614 LEHM.TON 5,7 5, 2 11,0 0,8 11 ,8 5 9 3, 5 0,0 
615 SCHLACKEN.ASCHEN ANG 1 179, 1 1 179, 1 0, 1 1 179, 2 621,0 249, 1 166,5 

621 STEIN·,SALINENSALZ 45,6 1 ,0 <16,6 0,2 46,7 7, 2 3,8 2.7 
622 SCHWEFELKIES. UNGER 4, 1 1,5 5,6 0,0 5.6 4,0 0,5 
623 SCHWEFEL 0,3 0,0 0,4 0,4 

631 ZERKLEINERTE STE !NE 6,9 0,2 7, 1 7, 1 1,1 1 ,0 0,2 
632 NATURWERKSTEINE 47, 3 3,9 51, 2 45,7 96,9 28,0 38.4 22.6 
633 GIPS·U KALKSTEIN 7, 1 4, 4 11 ,5 0,4 11 ,9 4,0 4,5 3, 3 
634 KREIDE 0, 5 0,0 0,5 0,3 0,7 0 1 0,0 
639 SONST ROHMINERALJEN 89,7 75, 1 164 ,8 67, 4 232. 2 65,8 175, 0 61,0 

641 ZEMENT 11 ,9 1, 6 13,5 0,3 13, 7 9,8 3 3 2, 3 
642 KALK 0,2 1 ,9 2 1 3,0 5, 1 0 4 0, 1 0, 1 

650 GIPS 1. 4 0,0 1 .• 0,0 1. 4 3,4 0, 1 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 2 GRENZUEBERSCHREITENDER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

6.2 2 GUETERGRUPPEN . ) 
TONNEN 

VERKEHR MIT GESAMTVER· DURCHGANGS· GESAMTVERKEHR EINSCHL DURCHGANGSVERKEHR 

NR GUETERGRUPPE GEBIETEN AUSSERH. KEHR OHNE VERKEHR BERICHTSJAHR :lAGEGEN VORJAHR 

D BUNDESGEBIETES DURCHGANGS· MIT BEFOEROERG DAR IN BEFOERDERG DAR IN 

VERSANO EMPFANG VERKEHR UMLADUNGEN INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTERN 

691 STE!NERZGN 161,9 3,8 16!5,7 107, 1 272,8 20!5,8 16,0 6, 2 

692 KERAM BAUSTOFFE 139,9 22,!5 162,!5 21,8 184,3 88,9 99,0 36,2 

711 NAT NATRONSALPETER 0,0 0,0 o.o o. 1 

712 ROHPHOSPHATE 0,8 0:8 0,0 0,8 0,!5 0,3 

713 KAL IROHSALZE 
o. 1 o. 1 

719 NAT NICHTMJN.DUENGER 0,!5 1, 3 1 ,9 1,9 o. !5 0,0 0,0 

721 PHOSPHATSCHLACKEN 0,2 0,2 0,2 0. 1 o. 1 

722 AND PHOSPHATDUENGER 16, • 16,4 3, 2 19,6 1!5, 1 0,!5 0.!5 

723 KAL IDUENGEMITTEL 0.0 0,0 0,0 

724 STICKSTOFFDUENGER 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

729 MISCHDUENGER U AE 26,9 3.3 30, 2 13, 1 43,3 20.6 12.• 3,7 

812 AETZNATRON 0,6 0,6 0,0 0,6 0,6 0, 1 

813 NATRIUMKARBONAT 0,6 0,6 0,2 0,8 0,0 0,7 o.o 

814 KALZIUMKARBID 0,6 0,6 0.2 0,8 0,7 0,0 

819 SONST CHEM GRUNOST 
ANORG GRUNDSTOFFE 870,5 107,2 977. 7 71, 7 1 049,4 90!5,9 12•.6 6051.!5 

ORG GRUNDSTOFFE 277,3 2,2 279,!5 !5.• 284,9 213,2 !5!16,9 !506,2 

RADIOAKTIVE STOFFE 379,8 330,8 710,6 32!5,2 1 035,8 !5!56.8 1 126,!5 !582.9 

820 ALUMINIUMOXVD 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,6 

831 BENZOL 1 .• 0,0 1 .• 1 .• 0,!5 0,0 

839 TEER.PECH U AE 0,7 0.8 1,!5 0,!5 2,0 0,3 18, 1 16, 1 

841 ZELLSTOFF 2.4 1,8 4,2 1, 3 !5.5 2,6 10,4 3,!5 

842 ALTPAPIER 0,0 0.0 0, 1 0,2 0. 1 0,9 o. 9 

891 KUNSTSTOFFE 1 11!5,8 245,6 1 361. 4 180,4 1 541 ,9 736,2 956,2 462,0 

892 FARBEN.GERBSTOFFE 460, 1 136,3 !596. 4 150,6 747,0 366,2 931, 5 479, 6 

893 PHARMAZ ERZGN.U AE 
PHARMAZ ERZG 3 652,4 1 546,9 !5 199.3 2 346,9 7 546, 2 2 809, 1 7 740, 7 2 839.8 

REINIGUNGSM U AE. 569, 7 159,2 728,8 227,3 9!56,2 441, 2 1 139, 1 601,8 

894 SPRENGSTOFF ,MUNITION 92, 7 •8.6 141, 3 181,5 322,8 103,8 6''·' 46!5.9 

895 STAERKE,KLEBER 114, 1 61,0 17!5,2 42, 3 217,4 109,8 211,6 8!5.6 

896 SONST.CHEM.ERZGN 12 416,5 1 !510,3 13 926,8 2 068,0 1!5 994,8 8 329,3 14 265,5 8 298.3 

910 FAHRZEUGE 
KRAFTFAHRZEUGE 15 429. 1 2 720.9 18 149,9 1 840, !5 19 990,4 11 643,4 19 083,3 12 27!5,5 

LUFTFAHRZEUGE 1 201, 1 1 328,0 2 529, 1 796,9 3 326,0 1 279,!5 4 491. 1 2 42•. 1 

WASSERFAHRZEUGE 1 497, 7 291 ,6 1 789. 3 649,0 2 438, 4 7!59,9 2 682, 6 822,6 

SONST FAHRZEUGE 201, 3 71. 2 27Z,5 37, 1 309,6 125,3 266,4 t 17,8 

920 LANOMASCH I NEN 203,9 32, 7 236,6 63,5 300, 1 188,9 451,6 308,3 

931 ELEKTROERZGN 
ELEKTR MASCHINEN 3 027.0 1 306, 1 4 333,2 449,9 4 783, 1 3 087,6 3 062.0 1 711, 2 

DRAHT, KABEL, !SOL 426,9 103,5 530,4 67,9 !598,3 293, 1 488,5 249. 4 

NACHRICHTENGERAETE 4 286,4 1 529,2 5 81!5,6 2 123,6 7 939.2 5 146,3 8 803.9 5 262,2 

ELEKTR HAUSHAL TGER 8!58,!5 !51, 2 909,7 48.8 958.5 607 ,2 509,8 381 .9 

ELEKTROMED APPARATE 636,2 202.8 839,0 127 1 966, 1 364, 1 1 284,3 704. 7 

SONST ELEKTROERZGN 14 6!55. 2 11 373,7 26 028.9 5 334,0 31 362,9 11 970,9 30 •o9. 3 11 664,5 

939 SONST MASCHINEN ANG 
BUEROMASCHINEN 2 993,2 5 362.6 8 3!55,8 3 287,6 11 643, 4 5 507 ,0 13 105,6 6 980, 5 

MET BEARB MASCHIN 14. 6 0. 1 14 7 0,7 15. 3 3, 5 5, !5 1,9 

KRAFTFAHRZEUGMOTOR 127,5 97,9 225,5 97,0 322.5 148,2 460, t 233,8 

FLUGZEUGMOTOREN 131,9 184,3 316,2 122,8 439. 1 182. 1 560,0 319, .t 

SONST.N .EL MOTOREN 370, 3 197,8 568. 1 134, 1 702,2 333,2 907,9 415,9 

SONST N EL MASCH AN 41 144, 0 5 836.3 46 980,2 7 753, 1 54 733, 3 25 301, 9 55 1.t7,7 27 406,8 

941 BAUTEILE A METALL 833, 1 38,5 871, 6 389,4 1 261, 0 924,0 1 029,5 820,3 

949 EBM-WAREN 
KABEL, DRAHT, N !SOL 22!5. 1 108, 2 333,3 78,6 411 ,9 174,7 383,6 168.0 

NAEGEL,SCHRAUBEN 1!54. 6 26.2 180,9 27. 5 208,4 89,6 233. 7 85.5 

WERKZEUGE 1 102.9 422,2 1 525. 1 423,7 1 948,8 720,9 1 792.5 666, 4 

SCHNEIDWAREN 292.0 73,0 365,0 105,5 470,5 152.7 311, 2 96,7 

UEBR EBM·WAREN 1 679, 1 508, 2 2 187,3 386,8 2 574. 1 1 299.3 2 532.6 1 275,0 

951 GLAS 87,9 14, 8 102,8 24. 3 127 ,0 28,3 170.3 58,0 

952 GLAS ·U. A MIN ERZGN 
GLASWAREN 596,8 108,6 70!5,4 126, 7 832. 1 245,6 761,8 305,7 

FEINKERAM ERZGN 3•8.2 77 ,5 425 7 101, !5 527, t 237,2 568, 2 250.6 

PERLEN.EDELSTEINE 38, 2 69, 6 107,8 44 ,8 152.6 29,9 132.5 49.9 

SONST .MIN ERZGN 134, 0 69,6 203,6 41, 2 244,9 79,7 146,6 53,7 

961 LEDER,ZUGER PELZFELL 
LEDER. LEDERWAREN 575,5 2 659. 7 3 235,2 1 826. 7 5 061 ,9 2 176,8 5 170. 1 2 882.0 

ZUGER PELZFELLE 1!57, 3 284,5 441 9 221, !5 663, 4 114,9 645, 4 1!50.1 

962 GARNE.GEWEBE U AE 
TEPPICHE 302.0 3 963 • 4 265,3 1 686. 7 5 952,0 2 095,4 5 609, • 2 091,0 

GEWEBE 1 665, 1 987,2 2 652,3 611 ,0 3 263. 2 1 546,4 3 019,3 1 479.0 

GARNE.GEWEBE U AE 4 335,7 3 237,4 7 573, 1 1 262.9 8 835,9 3 351 .8 8 910,6 3 513,8 

963 BEKLEIDUNG.SCHUHE 
BEKLEIOUNG 2 860 9 20 339 7 23 200,7 7 581. 3 30 781. 9 13 948.2 26 815,0 13 452,6 

SCHUHE 765.9 1 089,3 1 855.2 2 109,8 3 964, 9 1 32 •. 0 4 966,2 2 4!51, 7 

REISE ARTIKEL 171.6 469,S 641, 2 265,5 906, 7 347 4 788 6 3•3.3 

971 KAUTSCHUKWAREN ANG 741, 2 209,8 951, 1 140,7 1 091, 7 609, 2 1 016,5 602.8 
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NR. GUETERGRUPPE 

972 PAPIER, PAPPE 
973 PAPIER·, PAPPEWAREN 
974 ORUCKERE l l!R ZGN. 
9715 MOEBEL 
976 HOLZ·U.KORKWAREN 
979 SONST FERTIGWAREN 

FEINMECH ,OPT ERZGN 
FOTOCHEM, ERZGN 
KINOFILME 
UHREN 
M..ISIKINSTRUMENTE 
SPORTART.,SPIELWAR 
KUNSTGEGENSTAENDE 
SCHM..ICK ·, GOLDWAREN 
SONST FERTIGWAREN 

991 GEBRAUCHTE VERPACKG 
992 GEBR BAUGERAETE U.A 
993 UMZUGSGUT 
994 GOLO,M.JENZEN 
999 SAMMELGUETER U A 

DIPLOMATENGUT 
GESCHENKARTIKEL 
PERS EFFEKTEN 
BEHAELTERSENOUNGEN 
WARENPROBEN 
SONST SA""1ELGUT 
TRANSPORTGUETER ANG 
DIENSTGUT 

ZUSAMMEN 

DURCHGANGSVERKEHR 
OHNE UMLAOUNGEN 

INSGESAMT 

. ) SIEHE ERLAEUTERUNGEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 2 GRENZUEBERSCHREITENDER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

6.2.2 GUETERGRUPPEN •l 

VERKEHR MIT 
GEBIETEN AUSSERH. 
D. BUNDESGEBIETES 
VERSAND EMPFANG 

!531, 7 A6,, 

974, • 167,4 
12 01!5, 1 6 8315,2 

8150,3 87,3 
213,7 86,2 

3 64!5,2 !5715,8 
2!5!5, 1 87,4 
62!5,9 !584, 4 
1574, 1 !592,3 
719, 1 1510,7 
846,9 1 141 ,2 
144,0 141, 7 
63,9 132,2 

6 16!5,2 2 903,0 

11!5, 3 128,3 
34,9 13,3 

275,7 264.4 
46,8 123, 1 

756,6 540,7 
291, 7 40,7 

1 878.7 2 138, 7 
123,9 451,3 
394,3 !576, 1 

!51 104,!5 40 !521,2 
32 649, 1 1!5 690,8 
11 284,2 4 733,2 

271 794,4 199 742, 3 

271 794,4 199 742,3 

TONNEN 

GESAMTVER· DURCHGANGS· 
KEHR OHNE VERKEHR 

DURCHGANGS· MIT 
VERKEHR UMLADUNGEN 

1578, 1 71,9 
1 ,., . 7 143,!5 

18 8!50,3 3 '1!5, 0 
937,!5 164,4 
299,9 76,4 

15 221, 1 1 !512,2 
342,!5 46, 4 

1 210,3 361 ,6 
166,3 !521,9 
229,8 416,6 

1 988, 1 709,7 
28!5,7 82,0 
196. 1 123.8 

9 068, 1 2 706,0 

243,6 31,8 
48,2 28, 1 

!540,0 624.5 
169,9 49,9 

1 297,3 1 4!51, 4 
332, 4 .... 

4 017. 4 4 00!5,3 
173,2 8,0 
970,4 4!52,3 

91 62!5, 7 17 794,2 
48 339,9 2 4!52,8 
16 017.5 !591,8 

471 !536,8 99 6715, 8 

471 !536,8 99 675,8 

-45 

GESAMTVERKEHR EINSCHL 
BEA I CHTSJAHR 

BEFOERDERG. DAR IN 
INSGESAMT FRACHTERN 

6!50,0 A62,!5 
1 285,3 613,3 

22 26!5,3 8 806,0 
1 101,9 1573,8 

376,3 190,9 

6 733,2 2 6215,6 
388,9 198, 1 

1 !571,9 .i!i1,0 
1 688,3 774,8 
1 646,4 !528, 4 
2 6117,8 1 221,9 

367,8 1150, 1 

319,9 9!5, 3 
11 774, 1 4 7110,2 

27!5,4 16!5, 3 
76,3 31,2 

1 164,!5 469,9 
219,8 48,2 

2 748. 7 !543,7 
376.8 187,3 

8 022,7 2 106,8 
181, 2 77, 1 

1 422.6 265,5 
109 419,9 !59 188,9 

!50 792.7 31 036,9 
16 609,2 6 766,4 

!571 212,6 279 8!53,0 

36 307,5 16 931, 1 

607 !520, 1 296 784, 1 

DURCHGANGSVERKEHR 
DAGEGEN VORJAHR 

BEFOERDERG. DAR IN 
INSGESAMT FRACHTERN 

262,2 116, 1 

1 004, 1 '67,0 
21 483, 1 7 794,!5 

15159.15 288,2 
3!50,!5 231, 1 

7 769,!5 3 211, 1 
2!53,4 123, 2 

1 789, 15 632,8 
1 !590,8 63!5.4 
2 161, 1 882,2 
2 634, 7 1 274,0 

346.9 1!53.6 
363,8 108,7 

12 2,0.3 !5 1!55,9 

203,2 99,3 
119,6 ,41 .6 

1 372,3 600. 4 
308,8 48,0 

2 361, 1 432,3 
214. 2 78,3 

8 409,6 2 410, 6 
66,8 27.2 

1 508. 7 330,!5 
97 236,0 !53 062. 4 
4!5 800,8 36 !520.4 
18 338.0 7 030, 1 

!539 440, 1 279 91!5.2 

34 294. 1 1!5 !57!5,4 

!573 734, 2 21111 490. 6 



6 GUETERVERKEHR .JAH<> 1983 

6.3 VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS· UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW LAENDERN •) 

6 3 1 VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

TONNEN 

VON STRECKEN· NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ INSGESAN'i DAR IN 
HERK ·FLUGPL HAM HA.J BRE DUS CGN FRA STR NUE M..IC BER UEB FRACHTERN 

HAMBURG 390,2 96,9 5 056,3 9•,6 22, 1 200,5 403,6 9,6 6 273,7 3!5, 1 
HANNOVER 0, 1 0,7 0.0 1 928,7 28.• 21, 7 155,9 2 135,5 0, 1 
BREMEN 1, 7 l 09!5, 1 5,8 12,9 23.2 138,7 
DUESSELDORF •51, 3 o. 1 2 •26,2 248, 1 73, 7 632, 7 l 037. l l. 3 870,5 3,2 
KOELN/BONN 154, • 0,0 859, l 31, 1 12,7 86,0 250,0 0,3 1 393,6 20,3 
FRANKFURT 8 059,3 2 984,4 1 936,3 5 .C:?1 ,0 2 237,7 3 714, 0 1 800, 2 • 925,7 2 165,5 0,3 33 244 .• 688, 7 
STUTTGART 134, 7 32, 4 15,0 87, 1 48,8 2 033, 2 42, 3 312,9 1. 2 2 707,6 2 0 
NUERNBERG 16, 1 0,3 ••• !5 33, 7 622, 7 75,0 1 ,0 793,4 7,0 
M.JENCHEN 709,9 268, 4 91, !5 462,5 305,8 2 247,6 110, 1 349,0 0,3 • 5•5. 1 14, 8 
BERLINIWEST) 284,8 109,7 22,0 260,8 125, 1 926, 3 112. 2 60,0 288,8 3,7 2 193,5 364, !5 
SONST FLUGPL 0,9 o. 1 0,0 1 ,0 0,7 1,1 0,9 0,4 5. 1 3, 1 

INSGESAMT 9 811, 6 3 397. 1 2 065,5 6 666,2 2 849.2 17 195.8 4 3•!5. 4 1 968, 7 6 21 l. 3 4 772, 7 17, 5 59 301 .o 1 138, 7 

DARUNTER IN 
FRACHTERN 9,2 1,1 0,5 2, 1 5,2 427.3 5,9 0,8 26 8 655.7 •.2 1 138,7 

6 3 2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EINLADUNG 

TONNEN 

NACH STRECKEN· VON STRE CKENHERKUNFTSF LUGPLATZ INSGESAMT DAR !N 
ZIELLAND HAM HA.J BRE DUS CGN FRA STR NUE M..IC BER UEB FRACHTERN 

DDR U BERIO) o.o 0,0 
FINNLAND 146,!5 0,9 91 ,2 l 910,9 2 149, 5 753, 1 
SCHWEDEN 8•. 3 o.• 121, 5 3 661, 2 1. 3 61, 7 3 930 .• 2 771, 1 
NORWEGEN 86,0 0,2 l ,9 68, 5 1 464,3 6,8 l 6•7.6 782,6 
DAENEMARK 233, 8 40, 1 3!52, 1 11,!5 6 397,5 679,9 136,7 7 851, 5 5 2•1 .8 
GR BRITANN 992, 5 296,7 129.7 2 458, l 4!57, 1 17 685, e 696, 1 107,4 995,7 231, 1 24 050,0 8 856,8 
IRLAND ••o. 2 7,6 2 069,6 2, 1 2 519,5 1 !545, 3 
ISLAND 1 .8 50,6 52 3 48,8 
NIEDERLANDE 425,2 •.2 52,8 76,6 30, 3 2 028,8 218,0 317,4 155.2 3 308,3 61, 3 
BELGIEN 37, 4 0,0 16, 3 1 177,5 600, 2 769 2 0, l 2 600,7 7,8 
LUXEMBURG 0,0 55, 3 55,4 
FRANKREICH 395, 3 1 ,9 0,0 442,9 86,3 4 582,8 140, 3 !501 ,8 166,4 6 317, 7 243, 2 
SPANIEN 28, 1 0, 1 0,0 435, 1 400, 7 9 802, 1 115, !5 191 7 10 973,3 6 819, 1 
PORTUGAL 26,5 2 003. 2 15,2 2 044,9 •39, 3 
MALTA 4,5 10, 7 120,3 2• • 159,8 0, 1 
SCHWEIZ 407, 4 7, 1 39 •. 8 310,0 5 323,0 !569, 7 •. 6 613, 4 77, 8 7 707,8 1 064,0 
OESTERRE !CH 108,9 306, 4 5 313, 1 141, 8 0,3 297, 6 6 168. 1 20,7 
ITALIEN 69,3 0,5 260, 6 48, 7 10 091 ,9 108,9 321, 8 10 901, 6 2 856,0 
GRIECHENLAND 685,8 3 834. 4 429,9 144,7 5 094,9 145, 5 
TUERKE! 70,9 21 ,8 3 622, 8 3 •. 4 335 7 • 085.6 1 455,4 
.JUGOSLAWIEN 0,8 69, 1 1 483 2 12,0 144, 1 1 705. 1 469,8 
UNGARN 32, 0 853,9 83, 2 969, 1 1 ,8 
TSCHECHOSLOW 483,9 •23.9 
RUMAENIEN 306, 7 ,. 3 321, 0 7 5 
BULGARIEN 0,6 10 7 379,4 24 ,3 414,9 12 ,8 
POLEN 12 7 480 9 •93,6 l '3 
SOWJETUNION 86,3 18, 1 l 359,0 18 E 1 482, 1 8 7 

EUROPA zus 3 106,3 352,6 184, 4 6 368,4 1 408,0 86 562,0 3 763. 2 112. 2 !5 005, 1 630, 7 107 492,8 33 613,6 

LIBYE~ 48,8 4 747,8 • 796,6 4 302, 2 
TUNESIEN 26, 0 846, 1 17 8 890 0 45, 6 
ALGERIEN 1 599,3 1 12, 6 1 711, 9 1 184, 8 
MAROKKO •.7 39, 3 438,4 462 3 ., 9 
SENEGAL 187,6 167 6 185, 8 
GU!N -BISSAU 21, 7 21 7 6 3 
GUINEA 10, 6 10 6 10 6 
NIGER 110,8 110,8 110,8 
GHANA 11, 7 11 7 11 7 
TOGO 39, 3 39 3 39 3 
NIGERIA 6. e 1 279 2 781, 1 1 083,4 4 150 5 3 160 7 
AEGYPTEN 0,0 619 2 9. 6 1 528,6 6 242, • 2 995 7 
SUDAN 122, 5 1 609. 1 2,8 ' 734,5 1 476,2 
DSCHIBUTI 10, 3 10, 3 10, 3 
AETHIOPIEN 3 052 2 3 052. 2 2 720 3 
SOMALIA 743,3 743 3 556 0 
UGANDA 336, 1 401, 8 15,0 752. e 477 ' KENIA 9,0 2 385, 1 2 39• ' l 673, 2 
RUANDA 70,7 64, 4 135 0 135,0 
TANSANIA 627, 6 627, 6 •s5 0 
SAMBIA 29, 2 72 4 101 5 101, 5 
MOSAMBIK 22, 1 15, 5 37,6 37 6 
SIMBABWE 327, 0 327, 0 23. 5 
MAURITIUS 70,6 10 e 
SUEDAFRIKA 8 923,5 0,2 8 923,7 165, 7 
SESCHELLEN 13, 7 13, 7 

AFRIKA zus 10,6 160 1 1 814 4 32 659 6 97,4 2 837,4 37 579,6 19 957 0 

KANAOA 1 268,8 2,2 10 448,4 11 739 4 3 665 4 
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6.3 VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS· UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW LAENOERN •) 

6.3 2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EINLADUNG 

TONNEN 

NACH STRECKEN· VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAMT OAR IN 
ZIELLANO HAM HAJ BRE ous CGN FRA STR NUE M.JC BER uEa FRACHTERN 

VER STAAT 0 737,8 !57,0 2 062,0 298,2 76 8!59,9 2,2 2 46!5,4 2,0 82 484,6 42 661, 3 
VER STAAT W 70,8 16,0 29,7 8 !5!54,0 61, 1 8 731, 15 10,., 
MEXIKO 1 210,15 1 210,6 
JAMAIKA 4',0 4',0 
KUBA 11, 7 11, 7 
VENEZUELA 1 424,!5 1 424, !5 
BRASILIEN !5 832,4 !5 832, 4 980,0 
PARAGUAY 82,3 82,3 
URUGUAY 261,0 261,0 4, 4 
ARGEN Tl NI EN 1 567,3 1 567,3 20,6 
KOLUI\ISIEN 2 821,0 2 821,0 32,3 
ECUADOR 394,4 394,4 29.2 
PERU 1 007,6 1 007,6 108,5 
BOLIVIEN !546,3 546,3 
CHILE 26, 3 719,6 746,0 26, 3 

AMER JKA zus 808,6 57,0 3 366,8 3!56,4 111 785.0 2, 2 2 526,5 2,0 118 904,7 47 632, 3 

ZYPERN 23, 2 307,9 26,5 357, 6 56,7 
LIBANON 3 311 ,6 3 311, 6 3 063,9 
ISRAEL 0,0 21 035,6 8 146,0 78, 3 29 2!59,9 27 766,2 

JORDANIEN 1 392,5 1!5, 7 1 408,2 262,4 

SYRIEN 316,0 354,8 670,8 44, 0 

IRAK 112,9 2 211 .o 2,6 2 326,4 11!5,!5 

IRAN 38,0 7 227. 7 161,8 7 427,5 5 691,!5 
KUWAIT 1 907,3 2 873,0 4 780,3 4 273,2 

BAHRAIN 22. 0 1 !54<4,0 1 566,0 1 374,3 
KAT AR !584,8 !584,8 !584,8 
SAUOl ·ARAB 40,2 !537, 3 13 708,8 14 286,3 12 575,6 

NOROJEMEN 68!5,2 68!5,2 !5!57, 8 

OMAN 195,3 195,3 19!5, 3 

V A EMIRATE 18,6 97, 3 9 736,8 9 852,6 8 398,8 
PAKISTAN 2 828,4 2 828, 4 1 122. 4 
INDIEN 6 604, 5 6 604, !5 3 1 !53, 3 

NEPAL 10, 2 10,2 10,2 

SRI LANKA 60!5,0 60!5,0 

BIRMA 9,0 60,6 69,6 69,6 
THAILAND 2 329. 0 2 329,0 103,3 

MALAYSIA 1 123.8 1 123. 8 
SINGAPUR 3 612,9 3 612,9 
INDONESIEN 1 365.0 1 36!5,0 
PHILIPPINEN 1 710,5 1 710,!5 

HONGKONG 8 052,7 8 0!52,7 6 !505,6 

JAPAN 1 360 9 1!'39, 4 12 281, 4 13 801, 7 7 929 3 
SUEDKOREA 1 449, 3 1 449, 3 1 447 0 
CHINA 644, 2 644, 2 

ASIEN zus 1 419,7 2 563. 9 159,4 21 209,6 94 866,4 15,7 684, 5 120 919,2 85 300,7 

AUSTRAL JEN 3 !507, 7 3 507, 7 11,1 

NEUSEELAND 0,6 0,6 

AUSTR ·OZ ZUS 3 !508, 3 3 508,3 11,1 

INSGESAMT 5 334,6 2 984, 1 18,4,4 10 054, 7 24 788,5 329 381. 3 3 781, 1 209,6 11 0!53,5 632,7 388 404,6 186 514,7 

DARUNTER IN 
FRACHTERN 95 7 2 635, 9 2,3 1 683,5 23 446, 5 154 982, 1 461. 2 97 7 3 104, 7 ~.o 186 514,7 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECKEN· NACH STRECKENZJELFLUGPLATZ INSGESAMT DAR IN 

HERKUNFTSLAND HAM HAJ BRE aus CGN FRA STR NUE M.JC BER UEB FRACHTERN 

FINNLAND 139,4 0,2 39.2 9,0 987,9 1 175.7 !576,0 

SCHWEDEN 104, 7 3 .• 88,5 4 183, 4 0,0 22,9 4 403,0 • 014 7 

NORWEGEN 75,5 0.2 15,6 5,9 0 9,9 680, 2 420,5 

DAENEMARK 318,6 29 1 361, 7 7,5 4 409 9 139,0 122.a 5 388,5 3 792,0 

GR BRITANN 705,6 162,8 182, 1 2 180,6 430. 4 17 527. 8 411, 9 81 ,8 662, 4 293,9 1, 3 22 640,6 14 230,7 

IRLAND 238. 5 6,0 1 300, 6 29,6 1 574, 8 1 024, 1 

ISLAND 1, 2 1,2 2,3 1. 2 

NIEDERLANDE 588,3 7, 7 48, 1 134. 1 0, 5 2 125 1 167 .6 407 ,8 140,3 3 619,5 32,6 

BELGIEN 33, 4 0,6 45, 1 2,8 730,4 304, 5 463, 9 1 580,8 10. 5 

LUXEPIBURG 0,0 45, 4 fJ,3 45,7 0,5 

FR ANKRE !CH 560,0 5. 5 0,8 758, 0 103,0 5 306, 1 223,6 o. 1 573. 7 326 5 7 857, 1 1 659, 0 

SPANIEN 26, 1 41, 2 0,2 424, 1 328,3 7 478,2 62,2 157,8 8 518,0 4 935 8 

PORTUGAL 22, 4 2 111,1 13. 4 2 146 8 344, 8 

MAL TA 3,6 2,5 117 4 49,0 172,5 

SCHWEIZ 528.9 1 1 980,0 287,9 3 077 ,9 712. 8 1 246, 4 76 4 6 91 1, 4 52. 7 

OESTERRE ICH 19 2 158, 6 0,2 2 718.3 32. 6 0,0 149, 6 3 078. 5 1 8 

ITALIEN 11, .e 1, 2 375, 9 65,0 7 975 6 164, 4 0,8 538,8 9 233,5 2 866, 0 
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6 3 VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS· UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENOERN . ) 
Ei 3.2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECKEN· NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ INSGESAMT DAR IN 

HERKUNFTSLAND HAM HAJ BRE ous CGN FRA STR NUE MUC BER UEB FRACHTERN 

GRIECHENLAND 792,8 2 377,0 276,3 2,0 472,!5 3 920,!5 6,9 

TUERKEI 13,0 193,9 11,6 4 91!5, 3 0,!5 0,6 628,6 !5 763, 4 1 !540,51 

JUGOSLAWIEN 1 ,0 16,3 1 s•1., !57,0 121, 7 2 137, 1 499,3 

UNGARN 13,9 688,!5 0,0 38,4 740,8 

TSCHECHOSLOW 18!5,0 18!5,0 0,!5 

RUMAENIEN o. 1 U4, 7 1 '3 2,3 1•s.• 1 '3 

BULGARIEN 299,51 1,8 301, 7 

POLEN 7,2 138, 4 1415,7 

SOWJETUNION 10,!5 0,5 0, 1 3!53, Ei 18.• 383, 1 

EUROPA zus 3 227,8 2!52,9 244.2 Ei 839,6 1 261 ,9 71 718,8 2 !56!5,7 86.6 15 718,2 837,4 1' 3 92 7!54,4 36 011, 8 

LIBYEN 19,7 93,8 16,0 129,!5 69,9 

TUNESIEN 2!5, 1 1 ,8 774, 1 1,!5 , •. 8 817,3 16.15 

ALGERIEN 176,3 176,3 106, 7 

MAROKKO 115,4 1567 ,0 1582, 5 6, !5 

SENEGAL 194,7 194,7 191 .Ei 

GUIN ·BISSAU 4,8 4,8 

ELFENBEINKUE 10, Ei 10,6 

NIGERIA 2,0 131,0 367,3 4,0 1504,3 165,15 

KAMERUN 9,0 9,0 9,0 

AEGYPTEN 130,8 2 744, 3 270,3 3 ,.5 .• 1 740,0 

SUOAN 1,15 Ei, 7 64,9 ., . 7 114 ,9 68. Ei 

AETHIOPIEN 1508,4 508.• 263,9 

SOMALIA 69,8 69,8 

UGANDA 115,6 1!5,6 

KENIA 8 776, 5 11,. 8 787,9 4 119, 1 

BURUNDI 21 ,6 21 ,6 

SIMBABWE 80,3 eo. 3 

MAURITIUS 142, 3 142, 3 

SUEOAFRIKA 4 835, 1 4 B3!5, 1 

SESCHELLEN 10,0 10,0 

AFRIKA zus 76,2 305,6 19 409,6 1,5 367,2 20 160, 1 6 757,2 

KANADA 365,0 5 201, 7 5 566,7 1 036,4 

VER STAAT 0 175, 1 14,6 1 399,6 193,0 !53 .. , . ' 0, 1 1 784,6 17,B !57 032,6 27 33!5,4 

VER STAAT w 20,7 1,6 25,!5 9 029, 1 0,3 0,0 9 077, 3 84,3 

MEXIKO 1 383,4 1 383, 4 

JAMAIKA 7, 1 7, 1 0, 1 

KUBA 3,7 120,.4 12,. 1 

VENEZUELA .!5,,8 454,B 

BRASILIEN 7 002,8 7 002,8 1 282, 7 

PARAGUAY 133, 3 133,3 

URUGUAY 684, 1 684, 1 

ARGENTINIEN 9!59,2 9159,2 1 ,0 

KOLUMBIEN 3 707,3 3 707,3 21. !5 

ECUADOR 288,8 2B8,8 

PERU 602. 7 602,7 11,2 

BOLIVIEN 237, 1 237 1 

CHILE 615,6 615,6 

AMERIKA zus 195,8 U,6 1 766, 1 222, 3 83 875,0 0, 1 1 78 •. 9 ,, ,8 87 876,7 29 772,6 

ZYPERN B.5 172,8 11,5 192,9 

LIBANON 2 416,6 2 416,6 2 081. 3 

ISRAEL 23 3•4.3 4 116. 7 20!5,5 27 666 5 26 321, 1 

JORDANIEN 200,6 200,6 

SY~IEN 342,2 213, 9 !556 1 3, 4 

IRAK 519,9 2.~ !522, 4 10,7 

IRAN 251,8 1 251,8 873 9 

KUWAIT 21, 1 476, 2 26,7 1 !523 9 1 029.0 

BAHRAIN 18,6 18 Ei 6, 3 

KATAR 0,9 10,2 11,1 10,2 

SAUDI ·ARAB 22,9 1 '5 4,5 1 984,8 5,8 2 019,5 971,0 

NOROJEMEN 51, 5 51.~ 

OMAN 0,2 0,2 

VA EMIRATE 1 790, 2 2,0 1 792.2 1 069,8 

PAKISTAN 4 99 •. 5 4 994,5 1 558, 1 

INOIEN 91 ,6 10 627. 4 34. 5 10 753,5 5 390,9 

SRI LANKA 384,6 384,6 

THAILAND 3 065,3 3 065,3 51,0 

MALAYSIA 1 159,7 1 1!59,7 B,9 

SINGAPUR 3 683, Ei 3 683 6 

INOONESIEN 564,6 !564, 6 

PHILIPPINEN 939, 3 939 3 1,1 

HONGKONG 16 993,6 16 993,6 1!5 810, 3 

TAIWAN 9,8 9,8 

JAPAN 1 296,9 577 ,0 13 619,!5 15 •93,4 8 67B.O 

SUEOKOREA 1 159,0 1 1!59,0 1 159,0 

CHINA ,494, E 494,5 

ASIEN zus 1 432,5 578,5 23 358,2 72 047. 5 502,4 97 919,2 65 033,9 

AUSTRALIEN 1 435,3 1 435, 3 9 • 

AUSTR •OZ zus 1 435,3 1 43!5,3 9,4 

INSGESAMT 4 8515. 1 267,5 244,2 9 260,5 2!5 148,0 248 486,2 2 567,4 86,6 B 372,8 B!55,2 1, 3 300 145,8 137 584, B 

DARUNTER 1~ 
FRACHTERN 164, • 60, • t3.6 1 472, 7 2• 186,8 1 11 244. 5 62,5 1. 3 372, 4 !5,0 1, 3 137 584,8 
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6 4 VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS· UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN BZW LAENOERN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES • l 

VERSAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL· VON HERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAMT 
LAND HAM HAJ BRE ous CGN FRA STR NUE 111.JC BER UEB 

DDR U BERIO) 0,0 0,0 
FINNLAND 93,SI 36, 7 11,2 1!5!5,4 34,0 867,3 •9.2 2!5,3 !50,3 10, 3 1 333,3 
SCHWEDEN 110.9 44,0 10,!5 317,6 70, 1 1 633, 7 305, 7 78,9 122.9 13,7 2 708,0 

NORWEGEN 88,2 26, 2 10. 1 126,9 28,4 7!59,7 104,4 20,6 70,4 10,8 1 2•s.s 
OAENEMARK 76, 1 20,!5 2.7 128,8 31,3 998,8 128.0 19, 4 !53, 4 12, 1 1 '71,0 
GR BRITANN 60•. 3 197,8 133,9 2 130,8 3!59,3 5 296,6 !544. 1 137,7 727,4 19!5,2 0,0 10 327,0 

IRLANO .. , ,0 14, 8 8,9 16!5, 7 17, 2 !567,!5 26,0 3,!5 2•.3 8, 1 883,0 

ISLAND 11. 2 10,2 0,6 18, 1 7,0 51,0 7,8 4' 1 9.• 0,3 119, 7 

NIEDERLANDE 95,2 1,1 6,3 41, 2 10,8 175, 3 !55,0 1 ,2 70, • 17, 1 '73, 4 

BELGIEN 48,6 2,7 2,5 15,2 6,3 195, 7 76,7 4,8 90, 1 3, 1 „!5.6 
LUXEMBURG 0,4 0,0 0, 1 0,0 0,3 10, 7 0, 1 0, 1 •. 1 0, 1 15,9 

FRANKREICH 331, 2 44, 4 22, 9 242,5 §J1,4 1 003,7 234, 1 47. 7 !538,4 78,3 0,0 2 63•.7 

SPANIEN 300,3 1!50, 1 29,5 •39,2 436,!5 • 182,5 316,9 75,4 343,6 20,0 0, 1 6 29 •. 2 
PORTUGAL 69,9 33, 1 12, 1 88, 1 17 ,0 803,9 46, 5 13.7 !56,3 2,3 1 143,0 

MALTA 1!5,2 3,6 4, 3 13,9 7,8 85, 0 20, 4 4,9 19, 3 0,9 17!5, 3 

GIBRALTAR 1,3 0,3 4' 1 0,4 1,2 1 ,0 3,2 0,5 12,0 

SCHWEIZ 206,2 21,5 88,(1 207,3 74,4 910,3 129,5 8,2 230 4 53, 0 1 928,7 

OESTERREICH 125,2 27,9 8,3 178, 5 24, 3 126,8 164,9 17,4 180,9 20, 7 0,4 1 875,2 

ITALIEN 367, 1 42, 2 29, 2 3•9. 1 „6.8 817, 3 227,9 74,9 277, 3 13, 8 0,0 3 345, 7 

GRIECHENLAND 109,9 28, 3 18,8 441, 7 32, 3 1 743, 1 258,8 23,0 170,9 4,8 0, 1 2 831,8 

TUERKEI 174, 5 30, SI 23, 1 139,5 51, 3 1 •••. 0 87, 7 25,5 278,2 17,0 0,2 2 271,9 
JUGOSLAWIEN •8.5 19,6 12, 7 92,3 13,8 !563, 7 38,0 ,, ... 152,6 6, 2 961,8 

UNGARN 22,5 10,6 7,0 !51,1 9.8 403,6 22, 7 27. 4 65,3 1,3 0,0 621 •• 
ALBANIEN 0,5 0 5 0,4 0,8 0, 1 3,5 0,4 0,!5 3,0 9,8 
TSCHECHOSLOW 12,0 4,9 3, 2 8.3 9,9 1!50,7 6,0 2, 7 14,0 0,3 211 ,9 
RUMAENIEN 21,9 2,0 0,9 14. 7 7,3 123,2 2,9 2,0 12.• 0.3 187, 6 

BULGARIEN 10,2 12, 1 2, 1 23, 1 ... 2 218,5 10, 1 7,2 26,5 0,0 0,0 324, 1 
POLEN 12. 7 2, 7 3,9 7,7 22.2 154,8 7,3 2,4 7,4 0, 1 221, 2 

SOW.JETUN ION 35,6 9, 7 4, 4 82.9 12,3 449,6 8,3 7,4 42,4 0,9 6!53,5 

EUROPA zus 3 040,2 798,3 461,8 5 480, 7 1 537,0 25 741, !5 2 882. 8 650,5 3 6•2.3 490, 5 1 ,0 44 726,5 

LIBYEN 4 1. 4 24, 1 21,0 !54.• 65,9 3 367, 4 22, 4 17. 2 33, 1 1,1 3 6,a. 1 
TUNESIEN 15,6 31, 7 4,6 49,0 15,6 589,6 •8.9 26,6 34, 4 7,9 0,2 824,2 
ALGERIEN 50,8 15,0 11,2 63.6 13, 1 1 124,5 77, 3 7,0 93,7 8,9 1 •65, 1 

MAROKKO 15,7 7,9 3, 1 20,3 !50.9 178,0 17, !5 6,8 12,0 2, 1 314,5 

MAURETANIEN 0,2 0, 1 0,3 0,0 0,6 38,5 0,5 0,2 0. 1 40,5 

MALI 1,8 0,0 0, 1 0.8 0,7 3,2 0.2 0,2 0,!5 0, 1 7,6 

SENEGAL 7,6 0,!5 0,3 5,2 2.9 2• .• 3,3 0,5 2,6 0,7 •8.o 
GAMBIA 0,4 0,0 0,2 0,7 0„1 5,9 1,0 0,2 0,8 0,6 9,9 

GUIN ·BISSAU 4,0 0,!5 0,2 0,5 0,7 4,6 0,3 0,2 0,4 11,4 

GUINEA 0,7 10,6 0,5 0,2 0,0 2 2 0,9 1,8 0, 1 17, 1 

SIERRA LEONE 1,0 0,0 0,2 0,5 o.• 5,3 0,3 0, 1 0,8 0 1 8,8 
LIBERIA 8,4 1,1 0,6 35, 7 1, 2 12,6 3,2 0,5 1, 2 0,4 64,9 
ELFENBEINKUE 7,6 0,7 1,0 4,. 4,6 15,6 12 1 0,2 5,8 0,4 52, !5 
OBERVOLTA 0,6 0,0 0,2 0,8 0,7 3,0 0,5 0,4 1,0 0, 1 7,3 

NIGER 0,5 0, 1 0,3 0,5 1,0 87,8 0,7 0, 1 0,4 0,6 92,0 

TSCHAD 0,0 0, 1 0,0 0, 1 0,5 0,0 0,2 0,9 

GHANA 19, 4 1,2 4,8 5,7 8,4 77, 7 2.5 1 1 2,0 2,3 125,0 

TOGO 2,6 0,0 0. 1 0,4 39, 4 6,3 0,5 0, 1 1,1 0, 1 !50,6 

BENIN 2. 1 0,2 0,6 0,2 1 ,5 5 5 0,5 0,4 0,2 0,3 1 1, 4 

NIGERIA 33,9 11,3 5,2 33,8 1 365.7 1 269,2 8,3 0,6 1 163,7 0,7 3 892,4 
KAMERUN 4,4 1,0 1, 3 2,5 3,5 9,2 1, 6 0, 1 11,0 0,5 35,0 

ZENT AF REP 1, 2 0,5 0,3 0,4 0,7 0,7 0,0 0,2 0,3 4 .• 
AEQU·G.JINEA 0, 1 0.3 0, 1 0,7 0,0 0,9 0,0 3,4 0,0 5,6 
GABUN 1,0 0,2 0,0 0.5 1, 6 2,0 0,5 0, 1 0,4 6,2 
KONGO 1,0 0.3 0,3 0,2 0,5 1 ,9 0,2 0, 1 0 4 0 ' 4,9 
ZAIRE 3,3 0, 5 1,0 0,5 3,0 6,3 8, 1 0, 1 114, 8 0,4 138, 1 

ANGOLA 3,3 0,5 0,4 2,6 2.5 15, 1 0,4 0 0 0,9 0,4 26,2 

AEGVPTEN 139,4 20,5 17,0 84,9 38,5 2 888, 7 71 ,8 117, 3 1 517, 4 9,0 4 904,5 
SUDAN 9, 1 2,5 1 '4 207,5 7,8 1 364, 1 1, 5 2,8 2,8 1,1 1 600,5 

DSCHIBUTI 1, 7 0.2 0,2 0.4 0, 1 11, 5 0,3 0,2 0,2 0,4 15,3 

AETHIOPIEN 33. 5 21. 1 28 3 34, 6 10, 1 1 630 • 5,3 5,5 8,5 1, 3 1 778,5 

SOMALIA 9,6 0,5 0,6 0,3 2, 5 644,8 0,6 0,9 1,0 0, 1 660,8 
UGANDA 0,2 0,0 0,2 0.5 306,9 326,8 4,0 0,0 8,8 0, 1 647,6 
KENIA 12, 5 0,8 1 4 2.8 18,6 1 338, 3 1,9 1,0 7 6 3,8 1 388,7 
RUANDA 0, 1 0, 1 0, 1 1,8 0, 1 61,8 3, 1 67,5 134,5 

BURUNDI 0, 1 0,3 0,4 0,0 2, 3 3,2 0, 1 1, 3 0,0 7, 7 

TANSANIA 6,3 1,2 0,8 2.7 30,6 412. 8 2,3 0,8 5, 1 0 1 •62,7 

SAMBIA 180, 9 1, 7 12,7 18, 5 41, 4 177, 4 13,0 5,3 8,4 0,7 4!59,9 
MALAWJ 1 ,9 0,5 0, 1 0,5 2, 1 17 ,0 0,4 0, 1 1,9 0,4 25,0 
MOSAMBIK 0,7 0, 1 0, 1 0,2 22,6 11,8 0, 1 0, 1 15,9 0,0 51, 7 

MADAGASKAR 1, 2 0,2 0,3 1,0 0, 1 5,1 0.3 0, 1 0,7 0, 1 ll,2 
REUNION 1, 2 0 2 0, 1 1,6 0,0 1,1 0,4 0. 1 0,9 0, 1 5,7 

S1"'3ABWE 10, !5 0,3 0,2 3,7 4,6 226,0 4,2 0,3 2,9 0.9 253.7 

MAURITIUS 1 ,8 0,2 0,3 0,8 0,4 45,0 0,7 0 0 0,4 0,3 49,9 

SUEOAFRIKA 130,4 60, 7 20, 1 413,6 136, 1 4 792,4 214,8 139. 1 307,2 19,2 0, 1 6 233,6 

SE SCHELLEN 0,8 0, 1 0,2 0,0 0,2 4,9 0,2 1 !5 0,0 7,9 

BOTSUANA 0, 1 0, 1 0,3 0.2 0.3 2,9 0,0 0,2 •.2 

AFRIKA zus 770,6 219,3 142,5 1 0!59,9 2 208, 1 20 823,2 s•o.3 336 3 .1.47, G 65,8 0,3 29 614,0 

k.ANAOA 311,8 105,9 26, 5 925,7 234 6 6 302,B 225,6 143,9 141, 3 50, 1 8 468 4 

VEP STAAT 0 2 132, 1 833, 2 232 • 2 803,0 570,3 49 424 1 2 667,6 462,2 3 95!!,8 183,5 3, 3 63 267,5 

VER STAAT W 295,5 120,8 36, 1 211, 6 90,9 6 628,6 457,0 43, 1 365, 1 33. 4 8 282. 1 

"1EX !KO 89,5 t.0,6 11 9 30,5 8,9 838 9 1 4, 4 1,9 28, 7 2 8 1 078,2 

GUATEMALA 8,8 1,5 0, 1 7,5 0, 1 10,0 3,3 1, 7 3,8 0, 1 37, 1 

HONDURAS 2,3 0,3 2, 1 5,5 0,4 10,5 1, 7 0, 1 0,2 0,0 23. 1 
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NACH ENCZ IEL • 
LANC 

BAHAMAS 
BELi ZE 
EL SALVAOOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
KANAL ZONE 
JAMAIKA 
HAITI 
WESTINCIEN 
GUACELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINIC U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUAOOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORCANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
(RAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 

SAUCI ·ARAB 
NORCJEMEN 
SUECJEMEN 
OMAN 

zus 

\1 A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLACESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
P.EPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INOONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAP~N 
MALECIVEN 
SUECKOREA 
NORDKOREA 
CHINA 

ASIEN zus 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 
F IOSCHI 
OZEANIEN BR 
NEUKALEOON 
POLYNES FR 
VANUATU 
PAPUA-NEUGUl 

AUSTR -OZ ZUS 

INSGESAMT 

HAM 

4,2 
0,4 

11 ,0 
2,0 

10,6 
25,0 
0, 1 
4,2 
2,0 
•• 1 
2,5 
2,8 
7,8 
7,8 
7,6 

23. 1 
2•1, 2 

0,5 
1, 2 
0,3 

174.0 
7, 7 

19, • 
75,6 

282,7 
29, 1 

•6. 5 
18,4 
92,8 

3 90,5 

15,0 
8,2 

55,8 
37, A 

2•. 3 
65,9 

135,9 
117, 9 

18,0 
10,!5 

1 !559, 1 
8,9 
1. 4 

9,3 
256,7 
117, 4 

16,8 
4,9 

261. 4 
2,7 

14, 4 

0,7 
43, 7 
0, 1 
1,8 

17, 8 
64,6 
88, 7 
33, 1 

225,5 
42 8 

979,8 
0,2 

208,6 
0,5 

50,5 

4 !500,2 

46 7 
3,9 
0,3 
0, 1 
0,2 
o.4 
0,9 
0,0 
0,3 

52, 7 

12 308. 2 
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6 4 VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS· UND ENOZIELFLUGPLAETZEN BZW LAENOERN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES •J 

VERSANC 

HAJ 

1,8 
0, 1 
0,9 
4, 1 

0,5 
0,7 

1,2 
0, 7 
1. 4 
0,2 

0,0 
1,2 
2,3 
2, 6 
4, 1 

0,0 
0,3 
7,5 
0,4 
0,3 

11,!5 
7,5 
2,2 
2.2 
3,9 
3,5 

1 173, 3 

10,!5 
5.3 

12,0 
21, 4 
8,4 

13, 0 

29. 7 
1 935,3 

27,0 
6. 7 

764,? 
1, 3 
0,2 
4. 3 

128,4 
7,6 
1,8 
0,2 

19, 4 
0,2 
0,2 
0,3 
1, 6 

0 0 
0 8 
6 5 
5,8 
3,5 

84, 1 
1 4 

104, 5 

9,4 
0,3 

11 ,9 

3 227, 5 

3, 7 
0,6 
0,0 

0, 1 

0, 1 

0 0 
0,0 

4. 5 

BRE 

0,4 
0.0 
2, 3 
0,2 
1,0 
1,0 

0,2 
0,3 
0,3 
0,3 
0,4 
1, 2 
0,6 
0,8 
1, 3 
6,2 
0, 1 
0,0 
0,2 

11 ,0 

2,6 
0,7 
5,7 
7,5 
5,6 
3, 1 
2,0 
6, 7 

370,9 

8,6 
4 0 

14, 1 

7,2 
4, 1 
8,6 

19,0 
71 ,8 
6,0 
2.6 

203,8 
0,5 
0, 1 
1, 7 

24,4 
2,2 
0,4 
0,0 

29,6 
0,2 
0,6 
0,3 
5,3 

0, 1 

3,0 
10 5 
4,2 
6,4 

48, 4 

4' 4 
23 6 

12,7 

11 ,0 

539,5 

5, 1 

0,3 

0,0 
0,2 

0, 1 

5,8 

ous 

1,2 
0,6 

10, 1 
7,7 
8,8 
1,6 

1 .8 
1,0 
8,9 
3, 4 

0, 1 
0,3 
7,6 

10, 1 
18,2 
30,6 
0,0 
0,0 
1,5 

32, 7 
2,8 

26,0 
!51,1 
67,9 
12,7 
13,9 
4. 1 

23, 4 

4 331, 8 

27, 3 
16, 7 
96,2 
26.9 
34,6 
39,7 
89,5 
63, 1 

15,3 
12,5 

542,2 
1, 7 
0,4 
9,8 

48,3 
29,0 
3,6 
0,7 

1U,6 
0,2 

10, 1 
0,8 

19,8 

0,9 
16,6 
86,9 
27, 1 
28, 3 

114, 3 

5, 7 
308,8 

0, 1 

28,8 
0,0 

29.8 

TONNEN 

VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
CGN 

0,9 
1, 5 
0, 1 

2.2 
o. 1 
0,5 

2,4 
o. 1 

3.2 
0, 3 

4,9 
1, 2 
8,3 

20,8 
0, 1 

!51, 4 
2,7 

10,4 

36,5 
16,2 
14,4 

10,9 
11 .9 
39,0 

1 14!5. 1 

28, 1 

8.2 
21 051 ,9 

75. 2 
11, 6 

130, 5 
89.6 
63,5 
9,5 
8,2 

119, 2 
2,6 
1, 5 
5,3 

17. 1 
18,0 
1,8 
4,8 

41 ,0 
0,3 

11, 6 
0,4 

14,8 
0,8 
1. 4 

18,2 
19.8 
12. !5 
19 .4 
33,9 

6 4 
111. 5 

0.9 
15,9 

28, 2 

FRA 

14, 1 

2. 3 
12. 7 
23, 6 
14, 5 
17, 4 

1. 4 
50.4 
4,6 
9,9 
6,0 
0,6 
2, 7 

19,8 
6,9 

118,0 
1 066,8 

1 0 
4,4 
1, 7 

3 846,4 
94. 8 

190,9 
1 082, 1 
1 604, 3 

153, 7 
330,9 
148, 3 
480, 3 

72 525,5 

213,6 
549, 7 

7 667,6 
584,5 
178,6 

1 645,3 
5 113, 8 
1 690,6 
1 202, 5 

581,8 
6 733, 2 

4!59 1 
7,6 

355, 1 

5 194, 9 
1 352, 5 

99,8 
19, 2 

4 266, 0 
32 3 

498,7 
39,8 

1 028, 1 
0,8 
3,9 

1 201, 5 
3 11 1, 9 

795, 0 
893 4 

4 689, 5 
5118, 9 

9 307. 2 
3. 4 

1 425, 6 
3, 3 

.t73 6 

1 850,0 21 983.5 62 022, 

47,0 
24, 1 

0,0 
0,0 
0, 1 

1 ,0 

1,0 

73, 3 

29, 0 

2.7 

o.o 

o. 1 

31.9 

4 739, 4 
421, 2 

2,8 

0,5 
0, 1 

3,9 
1,1 
0,0 

2,9 

5 171 8 

5 422, 9 1 520, 4 1 2 795, 7 26 905. 6 186 284, 3 

STR 

5,9 
0 3 
5,2 
1, 3 
6, 7 
8,7 

2,5 
2, 1 

3,8 
0,4 
0,4 
0,9 
3, 1 
3,8 

10,6 
23, 1 

•.8 
0,3 
0.7 

38,6 
5,0 

14,0 

56,9 
33,0 
15,9 
9,6 
4,9 

19, 1 

3 651, 3 

22, 5 
13, 2 

101 6 
37. 3 
26, 1 

32,0 
31,9 
47,8 

9 4 
12, 5 

292,9 
0,6 
0,8 
7,9 

71, 5 
34, 5 

2,0 
0,2 „ 7 

0,4 
6,6 
0 0 

25, 3 

0, 1 

31, 3 
134,2 

9,0 
12,8 
54 6 
9,5 

188 9 
0, 1 

41, 6 

0 0 
1 1, 7 

1 345,4 

35, 2 
3,0 
o.o 
0, 1 

0,2 
0,7 

0 1 

39 2 

NUE 

0, 1 
0,0 
1, 3 
0,5 
0,9 

0,0 
0, 1 
0,3 
0,3 

0,0 

1.5 
o. 1 

9.8 
19,5 

0, 1 
0,0 
9,8 
2,9 
2,0 

35,0 
12,0 

1 ,9 
2, 1 
1, 5 

2. 1 

757,0 

5.8 
9,0 

12,6 
16,0 
5,6 

10,2 
30,0 
18,5 
0,2 
1 ,8 

204,3 
1 4 

0,0 
0,3 
9,6 
8,3 
0, 1 

0,0 
16,6 

0 1 

0,6 
0, 1 

4,2 

0,0 
2 9 

52. 0 
7,8 

11, 7 
31, 5 

3 1 
91, 5 

9,2 
0,0 
8 4 

573, 5 

7,9 
7,5 
o.o 
0 0 
0,0 
0, 1 

0, 1 

0, 1 

15 

M.JC 

4,8 
1,1 
5,2 
0,7 
5,3 
4, 7 

3,2 
2, 4 
5, 1 

5.2 
0, 1 
2,3 
3,3 
7,7 

18,8 
82,5 
0,5 
1, 3 

0,5 
23,8 

3. 4 
10,4 
32, 7 
41, 2 
7,0 
9,0 
4. 1 

40, 1 

4 821, 3 

45, 0 
18,9 

159,9 

37. 5 
361, 7 
26,6 

206,2 
36, 9 
15,0 
,. . 5 

812,2 
5,2 
0,5 

14, 1 

56,2 
64, 9 
5,0 
0,8 

72,9 
0,5 

94, 5 
61 7 
16,3 

0,2 
91 .6 
60, 5 
9,6 

22, O 
78,9 
18 

315, 
0 0 

74 7 

0, 1 

12, 9 

2 811, 0 

34 1 
0,8 
0, 1 

0, 1 

0,0 
0, 1 
0, 1 

0,0 
0, 1 

35, 4 

8 459,0" 2 333,0 14 757 5 
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INSGESAMT 
BER UEB 

0,0 33, 4 
6,4 

o.o 48.8 
0, 1 42, 6 

0, 1 48.5 
0, 1 59,7 

1. 4 
0,4 66,2 
8,0 21, 1 
0,4 37,5 
0,0 18,5 
0,0 4,4 
0, 0 15, 2 
0,8 50,5 
0, 0 40, 7 
0, 4 211, 1 
0,9 1 495,7 
0,0 7,0 
0, 1 7 4 

5,3 
3,2 4 198,3 
0,0 122,2 
0.2 274.1 
2,0 1 389. 1 

2.5 2 074.8 
0,6 243,1 
0,5 428,5 

199, 1 
1,4 708,5 

291 ,8 

0,7 
3,6 

11 ,8 
1, 3 
3, 7 
3, 1 

, , ,9 

2,4 
1 ,8 
0,9 

16,3 
0, 1 

0,0 
1, 2 

15,6 
1,8 
0,3 
0,3 

29 7 
0 2 
0, 1 

0 1 

0, 9 

0 0 
0 4 

E,7 
1, 3 

3 0 
7,8 
1 ' 

15 9 

2, 6 

4' 1 

151, 0 

2,0 
o,4 

0, 1 

0,0 
0,0 
0 0 

2 5 

1 001 6 

3 3 

0, 1 
0,0 

0,4 

0,2 

0,8 

0,0 

1, 6 

93 015,8 

377, 2 
636,8 

29 183,6 
844,6 
658.8 

1 974 ,8 

5 757, 9 
4 047,9 
1 304,6 

652,0 
11 248, 0 

481, 4 
13, 5 

409, 1 
5 822,6 
1 636, 2 

131, 5 
31. 3 

4 926,0 
37. 0 

637, 4 
104, 1 

1 160,0 
1, 7 

8 4 
1 384, 1 

3 553. 6 
961 ,0 

1 033, 5 
5 368 4 

691, 2 
1 1 447, 2 

4 7 
1 829,3 

4,3 
642, 1 

99 005 4 

4 950 1 
464 5 

3 2 
0,8 
0,3 
4,9 
4, 1 
0 1 
4 7 

5 432 7 

6 2 27 ! 794, 4 
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11., VERFLECHTUNG NACH HERK~NFTS• UND ENDZIELFLUGPLAETZEN BZW LAENDERN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES •l 

EMPFANG 

TONNEN 

VON HERKUNFTS· NACH ENDZ IELFLUGPLATZ INSGESAMT 
LAND HAM HAJ BRE ous CGN FRA STR NUE MUC BER UEB 

FINNLAND 112,0 19. 2 10, 1 11!5,6 27,!5 161,8 61,0 8,4 43,8 10, 6 0,0 520,0 

SCHWEDEN 110, 7 211., 20,3 115!5, 4 33,!5 300,4 65, 1 37, 5 715,9 9,6 0, 1 835,0 

NORWEGEN 53, 1 9,8 13,2 9,6 8,5 159,8 8,4 2 ... 17 ,5 31, 7 0,0 21 •, 0 
DAENEMARK 277 ,2 42,7 20,3 596,7 ., ,9 715,6 167,2 27,3 191,15 27, 15 4,0 2 111 ,8 

GR BRITANN 784,8 686,6 220,3 1 1507.0 661,9 3 783,8 514,8 122.9 1171, !5 392,0 5,0 9 6!50, • 
IRLAND 67,2 9,3 16, 7 172, 1 19,0 388,7 109,0 •.9 128,9 7,6 0,2 923, 4 
ISLAND 1.a 0,0 0,0 0,0 0, 1 1, 7 0,0 0,0 0, 1 3,3 
NIEDERLANDE 1'2, 6 6,2 14,0 215, 7 11,6 160,2 22,!5 2,9 76, 7 97,2 0,2 !5!56, 7 

BELGIEN •!5.9 2!5,3 3,9 24,9 2,!5 10!5,6 60.• 9,3 139,3 !5,9 1,15 •24, 5 

LUXEMBURG 0,6 0,4 0,6 0.8 0, 7 8,6 2,0 0,6 1,1 3,8 19.0 

FRANKREICH_ 604,2 121,8 103,9 716,8 99.0 1 331.9 283,5 91,8 6153,6 349, 2 2,7 4 358,5 

SPANIEN 302,3 96,6 28,7 469.3 472,4 2 816,6 233,9 69, 7 170,6 91, 4 2,0 4 753,4 

PORTUGAL 118.9 49,6 71,9 243,8 38,3 569, 7 142,2 72,0 258,6 76, 4 0,2 1 621 ,6 

MALTA 3,6 5,3 1 ,6 57,5 4,2 46,0 5,4 16,4 15.7 1. 4 0,0 157, 1 

GIBRALTAR 0,3 0,0 0,0 0, 1 0,0 0,4 

SCHWEIZ 166,0 7,5 20,7 179,7 92,2 328, 1 122, 6 7, 7 288,8 60, 7 0,2 1 274, 5 

OESTERRE ICH 36,2 17,8 6,3 135,6 22.5 384,8 58, 4 12.3 124,5 49. 7 o. 1 848,2 

ITALIEN 330,4 52,6 30,2 527,4 252,6 1 137,2 270,4 52.2 612,3 77,8 1. 3 3 344, 3 

GR I ECHENLANO 307,5 78,8 51. 7 868,6 103,6 707. 2 484, 2 68, 1 374,9 25, 1 0,4 3 070,2 

TUERKEI 302, 7 109,4 100,5 1 052,7 410.• 1 271. 6 673. 1 134, 7 479.9 119, 7 0,2 4 654,8 

.JUGOSLAWIEN 21 ,0 33,0 4, 4 53, 1 15,9 988,7 90,9 20,9 98,8 36,0 0,0 1 362,9 

UNGARN 20,8 8,0 1 ,6 17, 9 11,6 93,2 20,5 4,8 28,4 1, 7 0,0 208,5 

ALBANIEN 0, 1 0,0 o.o 0,9 1 .o 

TSCHECHOSLOW 7,3 1 '4 0,6 2.0 7, 7 112. 8 2,8 1,6 6,8 1, 7 0, 1 144, 9 

RUMAENIEN 13, 2 1. 7 1. 7 9.2 7, 5 86,3 1, 7 4,3 3.3 0,3 0,0 129.2 

BULGARIEN 28. 1 1. 4 1. 2 6,5 24, 6 168,2 17,9 10, 1 10. 1 0,9 269,0 

POLEN 7,2 2.6 1, 2 3,9 11,2 54,8 3,6 0,2 1. 7 0,7 0,0 87, 1 

SOWJETUNION 50,9 2,6 1.6 41,8 12,6 248, 1 13, 7 7,7 18,6 1. 5 1, 1 400, 1 

EUROPA zus 3 895,9 1 414, 1 747,5 6 9•3, 7 2 3§11, 4 16 031, 5 3 435,2 790,6 4 795,0 1 '79,8 19,4 41 944, 1 

LIBYEN 0,5 8,2 0.6 3,8 23. 1 22.8 2.6 2,8 •.9 0,2 69,5 

TUNESIEN 13,4 38,6 15,2 99,!5 16,9 327,2 175,7 37,6 31, 7 19,0 35,6 810, 4 

ALGERIEN 8,3 0,5 2.4 4,6 91, 2 3, 5 0,0 3,8 0,9 0,5 115, 7 

MAROKKO 38.2 8,4 5. 1 153. 1 7.7 143, 0 18,8 9,4 73, 1 3, 7 0,3 360,9 

MAURETANIEN 0,0 0,0 o.o 

MALI 0,0 0,2 1,!5 0.7 1,0 1,6 4,9 
SENEGAL 4, 1 0,7 9, 1 10, 4 9,3 62,4 0,9 17,4 0, 1 o.o 114, 4 

GAr.'S lA 0,2 0,0 2. 1 0,0 3. 1 0, 1 o. 1 0,4 o. 1 6, 1 

GUIN ·BISSAU 0,6 0, 1 2,2 2.9 

GUINEA 0,0 o.o 0,0 0, 1 

SIERRA LEONE o. 1 0,2 0,2 0,2 0,5 0,2 0,0 1. 3 

LIBERIA 1, 2 o. 1 0, 1 6.2 0.8 5,8 0,4 0,6 0,4 0, 1 15, 6 

ELFENBEINKUE 26.6 0,3 0,!5 46. 1 3,4 91. 5 0,4 1, 4 0,6 0, 1 170,9 

OBERVOLTA o.o o. 1 1,0 1,1 

NIGER 1 '4 o. 1 0,4 1 ,8 

GHANA 1,5 0,8 0,0 0,9 1,5 3 3 0,2 1. 4 0,4 10,0 

TOGO 8,3 0,0 0, 1 0,8 0,!5 1,8 2, 3 0,7 0, 1 0,3 0,0 14, 8 

BENIN 0,0 0,0 

NIGERIA 30,8 21 ,8 0,9 13, 3 134,6 63.0 4.3 4 • 11, 5 0,8 0,7 286,0 

KAMERUN 0,2 0,5 o.o 1. 2 0,9 3,4 1. 4 10,0 17 ,6 

ZENT AF REP o.o 2,7 2,7 

GABUN 0,2 0,!5 0,6 0, 1 1, 3 

KONGO 0,3 0.0 0, 1 0,4 

ZAIRE 0,6 0,2 0,9 0,9 2,5 0, 1 1,0 0,3 6,6 

ANGOLA 0,3 1 ,5 0,6 0,7 0,0 3, 1 

AEGYPTEN 75,9 12.5 10, 3 148,5 109. 7 1 449,2 66, 2 8.3 279,8 10, 6 0,2 2 171, 3 

SUDAN 2,8 1, 3 0, 1 2,0 9,3 16.8 1,1 23. 4 0,8 !57. 7 

DSCHIBUTI 0,0 0.0 0,0 

AETHIOPlEN 11 ,8 4,4 
'' 2 

1. 2 9,3 172,8 1 ,8 0, 1 0,8 0,6 204 1 

SOMALIA 10,5 o. 1 0,3 0,9 17 ,6 0,5 0, 1 0, 4 0,5 0 1 30, 9 

UGANDA 0,0 o. 1 15,7 0, 1 15,9 

KENIA 363, 2 2,0 3, 7 18,6 163, 8 4 833 0 13,6 0 6 !56,8 3,0 0,0 5 458 3 

RUANDA 0.0 0.0 0 0 

BURUNDI 0,0 0, 1 0, 1 

TANSANIA 0,6 0,2 1,1 0,0 2,9 0,5 0,0 0,0 0 ' 0,0 5' 4 

SA"'81A 1. 4 1. 7 0,8 1,1 3,6 10.2 2. 1 0,0 1 4 1,0 23. 3 

MALAWI 2,6 1. 2 1. 3 2. 2 1 '2 1 ,8 0.5 0,0 2,2 0,2 13, 1 

MOSAMBIK o.o 0,3 0,0 0,0 0,3 

MADAGASKAR 0,3 0,0 0,0 o. 1 0,0 0,2 0,0 0, 1 0 9 

REUNION 0,0 0 0 

SIMBABWE 10. 1 0,3 2.0 8. !I 2. 3 34, 9 0,9 1, 7 14,8 0,7 0,' 76 3 

MAURITIUS 1, 7 0,3 2,8 62,9 0, 1 21, 7 7,3 46,7 0,0 143,6 

SUEDAFRIKA 491, 2 19,6 8.2 19!5, 1 322. 2 1 6!52,0 99,7 1!5, 3 289,9 114 5 0,3 3 208,0 

SE SCHELLEN 0,4 10, 1 0, 1 0, 1 10 7 

BOTSUANA 0,0 0,0 o.o o. 1 0, 1 0,' 0,4 

AFRIKA zus 1 107,8 125, 1 64, 0 683 5 846, 1 9 052,7 406,0 129, 1 828,2 1!58,3 37, 8 13 438,6 

KANADA 286,3 104,9 179,5 455.6 58, 4 2 177.4 224, 1 60 e 195,!5 47, 8 1, 7 3 791 9 

VER STAAT 0 1 231. 8 922,4 202,5 2 233,6 537, 9 33 o•o.8 1 425,5 411, 4 2 579,4 352, 6 2,4 42 940,2 

VER STAAT w 334,0 287, 7 82,6 303, 7 136 0 8 728,6 414,6 71, 2 1 082,0 70, 7 0,2 11 511, 3 

MEXIKO 16, 1 38,6 t 1 ,8 39,5 53,2 667,6 12. 3 5,5 10,8 10, 2 0,5 866,3 

GUATEMALA 15,6 1 ,0 0,2 !5,6 0.6 79,3 7,0 o.o 1 ,8 1, 7 0, 1 113, 1 

HONDURAS 0,0 0,5 0,0 0,3 0,6 0,6 0 1 0,0 0,0 2. 2 

BAHAMAS 0,2 0, 1 0,0 0,3 0,0 2. 5 0, 1 0,0 0 0 3, 3 

BELi ZE 0, 1 0, 1 0,7 0,0 0,0 0,9 

EL SALVADOR 0. 1 0, 1 0. 1 0,2 0,4 o.o 1 ,0 0,3 2 2 

• I LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UMLADUNGEN 
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6 GUETERVERKEHR .JAHR 1983 

6 .• VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS· UND ENOZIELFLUGPLAETZEN BZW LAENDERN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES • I 

EMPFANG 

TONNEN 

VON HERKUNFTS- NACH ENDZIELFLUGPLATZ INSGESAMT 

LAND HAM HA.J BRE ous CGN FRA STR NUE MUC BER UEB 

NICARAGUA 0,0 0,0 0,0 0, 1 3, 1 0,0 0,2 1,1 4,4 

COSTA RICA 0,7 0,3 0,3 9,0 1, 8 4,6 0, 1 0, 1 0,0 0,0 16.SI 

PANAMA l,!l 0,5 0, 1 0,7 2,0 o.• 0,0 0, 1 0,3 !l,!l 

KANAL ZONE 0, 1 0. 1 

.JAMAIKA 0,2 0,0 0,3 1. 4 7,7 0, 1 0,0 0,0 9,8 

HAITI 0,2 0,0 0,0 0, 1 0,0 2, 1 0, 1 2,!l 

WESTINDIEN 0,4 0, 1 0,9 0, 1 0,9 0, 1 O,SI 0, 2 3,6 

GUAOELOUPE 0,0 
0,0 

ARUBA 0.2 o.o 0,0 0,0 0,3 

CURACAO 0,5 0, 1 o.• 0,!5 0, 1 0,0 1, 7 

DOMINIK REP o., 0,2 0,2 2,0 1 •• 0,6 0,2 0,0 0,0 0, 1 •.SI 
TRINID U TOB 0,2 0,2 0,0 0,3 0,6 2,3 0,4 0,7 0,5 0,0 0,0 15,3 

KUBA 4,0 0, 1 0,!5 5, 6 50,6 0.2 0,2 0,0 0,2 61, 4 

VENEZUELA 6. 7 2,0 0,6 7,8 8,4 93, 7 5, 3 0,7 10, 7 3,2 0,6 139,7 

GUYANA o. 1 0. 1 2,0 0,6 0,0 2,9 

SURINAM 0, 3 2,6 0, 0 2,9 

GUAYANA FR 0,0 0,0 

BRASILIEN 912,9 81.3 12,0 237,3 103,6 1 592,5 140.5 72,7 115,8 9,7 1,9 3 280, 2 

PARAGUAY 8.5 0,4 0,3 1,6 1. 2 136,8 1,1 0,9 3, 1 0,6 154, 5 

URUGUAY 23, 1 11,1 4,0 91,4 4. 1 506,3 134,2 34, 1 54,6 0, 1 862,9 

ARGENTINIEN 56,0 10,6 5,0 7, 5 42,7 581, 7 38,0 21, 2 8,8 7, 3 778,9 

KOLUMBIEN 163.4 13,8 4,0 68,5 17,7 2 151. 4 11,5 1,5 43,0 2, 1 2 476,9 

ECUADOR 7,8 0,2 2,5 3,2 9,7 39.4 9,3 2,0 8,9 3,!l 0,0 86,6 

PERU 23,0 2,9 2,6 11 ,8 15,4 79, 1 8,2 3,6 52,8 4,9 204,2 

BOLIVIEN 6, 3 3, 5 9,8 2,2 6,3 15,5 10,8 0,3 3,9 2, 1 60,6 

CHILE 87,9 4.2 1, 5 6, 5 36,4 260,0 9,0 2,!5 ,,. 5 2,7 0,2 425,3 

AMERIKA zus 3 188,!l 1 486,3 520. 1 3 492.2 1 043,9 !SO 232,2 2 453,2 689,4 4 188,3 521,!l 7,8 67 823,4 

ZYPERN 5,4 0.6 12,8 7,6 11.0 42, 1 1, 7 0,7 II, 2 0,5 93.6 

LIBANON 13, 1 0,9 0, 1 2,3 2,9 132.2 1,0 1,8 3,7 0,7 0,5 159.2 

ISRAEL 67,5 24, 7 2,6 108,4 23 232,0 3 809,6 92.8 21,0 151, 7 15,3 0,3 27 525,9 

.JORDANIEN 21,9 0,6 0,2 1,9 6,7 49,7 2, 1 1,1 8,7 0, 1 93, 1 

SYRIEN 117, 4 0,3 3,8 9.7 7,9 40,0 1, 6 0,8 105,0 7,9 0.5 2514,9 

IRAK 40,6 7, 5 0,9 15,7 30, 3 227,6 40,0 3,4 13,7 6, 1 385,9 

!RAN 243,9 5,9 0,9 29,0 27,4 331,8 40,7 2, 1 56,0 10,8 3,2 751, 7 

KUWAIT 13,6 10, 7 1 .• 13, 4 11.5 138,2 15,4 12,2 15,5 1,8 233, 7 

BAHRAIN 3,0 0,4 0, 5 0,6 0,2 22,0 1, 7 0, 1 2,0 0,6 31, 1 

KATAR 1,5 0, 1 0,0 0,0 1,0 10,6 0,6 0, 1 0, 1 0.3· 0, 1 , ... 
SAUDI •ARAB 86, 1 13,8 8,9 ••.9 17,6 521,6 22, 7 35,2 33,8 5,2 2,3 792, 1 

NORD.JEMEN 3, 7 0, 1 1,0 0,6 1,5 12,0 0,6 0,2 0,4 0 1 20,2 

SUED.JEMEN 0,0 0, 1 0, 1 0,7 0,9 

OMAN 0,7 0, 1 o.• 0,7 3,0 6,4 1, 9 0,5 0,8 0, 1 0,0 14,6 

V.A.EMIRATE 31,0 9,3 4, 7 46,0 12,5 „5.6 113, 5 11 4 264,5 1 ,5 0,2 940, 1 

PAKISTAN 561,2 37, 3 35,9 478, 4 167,0 1 108,0 318,3 47 ,0 99,5 21, 7 0,6 2 8H,9 

BANGLADESCM 9,6 0,0 0, 1 8,4 2, 1 32,0 1,9 1,5 1,1 0,4 57,0 

AFGHANISTAN 2. 1 0,4 0,5 5,0 0,2 0,0 8,2 

INDIEN 970.9 87,0 204, 1 1 275, 4 379,3 3 429.4 359 7 110,4 479,0 55, 1 0,3 7 350,5 

NEPAL 11, 3 0,9 0, 1 4,6 2.8 87,!5 9,2 0, 1 3.2 0,8 120.6 

SRI LANKA 33. 4 17. 2 18,5 18. 3 5,4 237 3 33. • 1, 3 11,6 3.2 0, 1 379,6 

BIRMA 0, 1 0,2 0,0 0,8 6 5 0,0 0,0 0,3 7.9 

THAlLANO 162,5 ., .9 30,7 290, 1 56,2 1 809 8 100,5 63,2 89,4 54, 4 0,0 2 698, 7 

LAOS 1,8 1 .8 

VIETNAM 0,0 0,4 1,1 1,5 

MALAYSIA 21.0 2.6 1,9 22,2 3.7 711, 1 44,8 5.2 116, 6 7,6 0, 1 936.9 

SJNGAPUW 77, 3 80,8 16,0 188, 1 24, 0 1 999,2 149 4 23, 4 166. 3 34,0 0,0 2 758,6 

INDONESIEN , .. '. 4, 4 4, 7 19,8 12,3 100, 1 4,7 5,5 8,0 18,8 0,0 192,7 

PHILIPPINEN 27. 3 3.0 0,5 57, 2 5,4 387,6 20, 4 20,5 44,0 1,8 0,0 567,8 

HONGKONG 1 425,8 344, 2 11:3,6 1 744, 7 251, 7 4 682,5 1 087,5 332,8 678,0 275,8 0,0 10 936,6 

TAIWAN 85,2 21,9 19,0 83,9 25,5 716,5 40,8 43,0 90,6 40,5 0, 1 1 166,9 

.JAPAN 1 764 • 509, 1 139,6 1 652,9 359,6 5 498,5 456,9 242,8 915, 3 270, 2 1 ,0 11 810,4 

MALEDIVEN 0,7 0,7 

SUEDKOREA 243, J 26, 1 32,6 183,6 43,0 1 065.4 99,E 65,9 200,5 33, 7 0,3 1 994,0 

NORDKOREA 0,0 1 ,5 0,0 1 6 

CHINA 80, 5 •.5 8, 1 14. 2 21, 1 177, 3 21 ,0 56,4 8,!I 18,6 0,0 410,2 

ASIEN zus 6 139,9 1 2!16,3 ss,.o 6 322.!I 24 726, 1 27 847,9 3 084,6 1 110,8 3 !178, 7 886,0 9,6 75 628, 3 

AUSTRALIEN 26,5 21 ,2 7,8 40, 4 26,0 498 8 18,6 14, 1 38,8 10, 1 702,4 

NEUSEELAND 25. 5 1, 3 0,9 17, 6 6,3 136 8 3, 1 0,2 3,9 6,2 201.8 

OZEANIEN AM 0,0 0,0 

F IDSCMI 0,0 0,0 

OZEANIEN BR 0,0 0,0 0,0 0,0 

NEUKALEOON 0,0 0,2 0,2 

POLYNES FR 0,2 0,2 1,0 0, 1 1' 4 

VANUATU 0 1 1,2 1. 3 

PAPUA·NEUGUI 0,0 0, 1 0, 1 0,2 0, 1 0, 1 0,0 0,0 0,7 

AUSTR ·OZ zus !12,2 22,6 8,9 58,0 32, 7 635, 9 22,7 14 • 44 2 16, 3 907,9 

INSGESA"'T 14 384,3 • 304,3 2 004,6 17 499.9 29 0,0.2 103 800, 3 9 ,01 6 2 734, 3 13 434, 5 3 063,8 74, 6 199 742,3 

• I LUFTTRANSPORTWEG, OMNE UMLAOUNGEN 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

OC LEBENDE Tl ERE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICI' 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
SOW.JETUN ION 

EUROPA 

MAURETANIEN 
LIBERIA 
ELFENBEINKUE 
NIGER 
SJM:IABW! 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
PANAMA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

!RAN 
BAHRAIN 
PAKISTAN 
THAILAND 
.JAPAN 

ASIEN 

01 GETREIDE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

zus 

GR BRITANN 
GR IECHENLANO 
SOWJETUNION 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

02 KARTOFFELN 
GR BRITANN 
SCHWEIZ 
TUER~EI 

EUROPA 

zus 

zus 

03 FRUECHTE.GEM.JESE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEOEI.LANOE 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
SOWJETUNION 

EUROPA 

AEG'i'PTEN 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT C 
VER STAAT W 
COSTA RICA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 

AMERIKA 

ISRAEL 
THAI LAND 
PHILIPPINEN 

6 GUETERVERKEHR .JAHR 1983 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLANO 

HAMBURG 

03 FRUECHTE.GEM.JESE 
0, 0 HONGKONG 
0,1 TAIWAN 
0.0 .JAPAN 
2.2 ASIEN 
o.o 
O.O AUSTRALIEN 
0. 0 AUSTR ·OZ 
o.o 
0,2 zus 
0.2 
O.O 04 TEXTILE ROHSTOFFE 
0. 0 GR BRITANN 
0. 0 TSCHECHOSLOW 
O. 0 EUROPA 
2.9 

LIBYEN 
O.O AEGYPTEN 
0.0 KENIA 
0, 1 

0, 1 
o.o 
o. 1 

AFRIKA 

0.3 05 HOLZ UNO KORK 
BELGIEN 

O. 1 SPANIEN 
36. 7 OESTERRE ICH 

O. 1 TUERKEI 
1.2 EUROPA 
2.3 
O.O AEGYPTEN 
0, 1 AFRIKA 

40,5 
VER STAAT 0 

O.C VER STAAT W 

zus 

0.0 AMERIKA 
0.6 
0, 1 ISRAEL 

O. 5 SAUOl ·ARAB 
1.3 VA EMIRATE 

INDIEN 
45.0 TAIWAN 

ASIEN 

0.0 zus 
o.o 
O.O 09 PFL U TIER.ROHST ANG 
O.O FINNLAND 
1 • 9 SCHWEDEN 
1.9 NORWEGEN 

OAENEMARK 
0.0 GR BRITANN 
0,0 IRLANO 

NIEDERLANDE 
1.9 BELGIEN 

FR ANKRE ICH 
SPANIEN 

O. 1 PORTUGAL 
0,0 MALTA 
0.6 SCHWEIZ 
0. 7 OESTERRE ICH 

ITAL JEN 
0, 7 GRIECHENLAND 

TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 

5. 5 UNGARN 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0,0 BULGARIEN 
0.0 POLEN 
t , 0 SOW.JETUN ION 
O,t EUROPA 
0.6 
0,3 ALGERIEN 
0,0 MAROKKO 
0,0 LIBERIA 
0,0 NIGERIA 
0,0 ZAIRE 
7,6 SUDAN 

KENIA 
0, 4 SUEOAFRJKA 
0, 4 AFRIKA 

4. t 

o.• 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
•• 7 

0,0 
0,3 
o.o 

KANADA 
VER STAAT 0 
\'ER STAAT W 

MEXIKO 
GUATEMALA 
.JAMAIK~ 
WESTINDIEN 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
KOLUMBIEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

HAMBURG 

09 PFL U TIER ROHST ANG 
0.0 CHILE 
0,0 AMERIKA 
0,0 
0.3 ISRAEL 

IRAN 
0,2 BAHRAIN 
0, 2 SAUOl ·ARAB 

PAKISTAN 
13,2 INDIEN 

BIRMA 
MALAYSIA 

0, 0 SINGAPUR 
0,0 PHILIPPINEN 
0,0 HONGKONG 

JAPAN 
0,0 SUEOKOREA 
0,0 CHINA 
0.0 ASIEN 
0,0 

NEUSEELAND 
0,0 AUSTA ·OZ 

zus. 
0,0 
0,0 1 t ZUCKER 
0,0 PORTUGAL 
0,0 EUROPA 
0,0 

zus 
0,0 
0, 0 1 2 GETRAENKE 

FINNLAND 
0, 0 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,0 OAENEMARK 

GR BRJTANN 
0 2 IRLAND 
0, 1 NIEDERLANDE 
O,Ci BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,3 PORTUGAL 

SCHWEIZ 
0,3 ITALIEN 

UNGARN 
BULGARIEN 

1, 7 POLEN 

0,3 SOWJETUNION 
0.2 EUROPA 
0.2 
1, 7 TOGO 
0,1 ZAIRE 
O. 6 DSCHIBUTI 
0 9 SUEOAFRJKA 
1,6 AFRIKA 
2 7 
0,2 KANADA 
0,1 VER STAAT C 
O.A VER STAAT W 
0,1 BAHAMAS 
!5 1 PANAMA 
0,0 ARUBA 
0,4 BRASILIEN 
0,0 ARGENTINIEN 
0,3 PERU 
0, 3 AMERIKA 
0,3 
0,0 LIBANON 
0, 4 ISRAEL 

17,9 IRAK 
KUWAIT 

0.0 KATAR 
0,0 SAUOl ·ARAB 
0.0 VA EMIRATE 
0,0 INDIEN 
0,0 HONGKONG 
0.0 .JAPAN 
0,0 SUEOKOREA 
0.0 ASIEN 
0 1 

zus 
0,2 
3,5 13 AND GENUSSMITTEL U A 
2,7 FINNLAND 
0 2 SCHWEDEN 
0,3 NORWEGEN 
0, 0 OAENEMARK 
0. 2 GR BRJTANN 
0, 1 IRLAND 
0, 1 ISLAND 
2,9 NIEDERLANDE 
0,2 BELGIEN 

FRANKREICH 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

0,3 
10,8 

0,2 
0,6 
0,0 
0,3 

19,0 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 0 
0,2 
5,6 
0,0 
1. 4 

27.6 

0,0 
0.0 

56,4 

o.o 
0,0 

0,0 

0,0 
C.7 
0,0 
1. 4 
6,8 
1,1 
0,0 
0,0 
0.0 
0, 1 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 

10,4 

0, 1 
0,0 
0.0 
0,0 
0,2 

0,8 
9,8 
1, 7 

0,0 
0.0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

12, 4 

0,0 
0, 0 
0, 1 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
5,3 
o.o 
5. 4 

28, 4 

1. 4 
1. 2 
0,3 
0,2 

10, 4 
2,6 
0 1 
1, 4 

1. 3 
5 5 

HAMBURG 

13 ANO.GENUSSMITTEL U A 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEJ 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENJEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
OSCHJB<JTI 
AETHlOPIEh 
SOMAL 1A 
KENIA 
TANSANIA 
MALAWl 
MADAGASKAR 
SJ"9ABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 
SESCHELLEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEX !KO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
COSTA RlCA 
PANAMA 
.JAMAIKA 
WESTINOIEN 
AAUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINJD U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SURJNAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUA'' 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIV JEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
L.JBANON 
ISRAEL 
.JORDAN JEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI ·ARAB 
NORD.JEMEN 
SUED.JEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INOIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 

MENGE 

t.t,8 
2, 4 
0,2 
3, 1 

t .5 
13, 3 
2,5 
5,6 
2. 1 
2,4 
0,0 
1. 2 
1,5 

1 .9 
1 9 
2,9 

81, 7 

0.2 
0,9 
1,2 
1 .2 
0, 1 
0, 1 
1 .8 
0, 1 

0.2 
4,9 
0, 1 
0,0 
0,8 
0,3 
1. 4 
1,1 
0,0 
0. 1 
0.0 
0,5 
2,8 
0.0 

17 9 

9, 1 

38,6 
10,4 

2 0 
0,8 
0, 1 
1,1 

0,5 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0.4 
0, 1 
1 ,0 
0,2 
0,2 
0 2 
4,2 
0, 1 
5,2 
0 1 
2,3 
1 ,8 
3, 3 
1 ,0 
2, 1 

4,0 
2.9 

91 ,8 

0.5 
0 4 

2.0 
0,3 
1 0 
2, 1 
A,C 

7 7 
0 • 
0,2 
8,2 
0 3 
0,0 
0.0 
1 ,9 
2 7 
0,0 
0,0 
4,9 
0 0 
0 0 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZJELLAND 

HAt4!URG 

13 ANC GENUSSMITTEL U A 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHIL !PP INEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEOKOREA 
CHJNA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
PAPUA-NEUGUJ 

AUSTR -OZ 

zus 

1• FLEISCH,EIER,MILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRJTANN 

IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
F~ANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
ELFENBE J NKUE 
GMANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
AETHJOPIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VEP STAAT W 
CURACAO 
TRINIO U TOB 

VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYR JEN 
IRAK 
!RAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI -ARAB 
NORD.JEMEN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 

PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 

SUEOKOREA 
ASIEN 

AUSTRAL JEN 
NEUSEELAND 

6 GUETERVERKEHR .JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HAMBURG 

0,0 
2.5 

1A FLEISCH.EIER,MJLCH 
PAPUA-NEUGUJ 

AUSTR ·OZ 

1, 2 
0,9 zus 
3,3 
1,2 16 GETREIDE U AE ERZGN 

10,2 FINNLAND 
0,3 SCHWEDEN 
2,8 DAENEMARK 
0, 7 GR BRITANN 
2,2 NIEDERLANDE 

62, 1 FRANKREICH 
SPANIEN 

0,8 MALTA 
0, 1 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,9 ITALIEN 

TUERKEI 
254,4 UNGARN 

POLEN 
EUROPA 

0.9 
1,3 NIGERIA 
1, 1 SUDAN 

0,6 AETHJOPIEN 
10,2 KENIA 
0,2 A~RIKA 
0,0 

10,2 VER STAAT 0 
7,2 VER STAAT W 

10,6 PANAMA 
4,2 KUBA 
0.2 CHILE 
0,0 AMERIKA 
2,8 

20,8 ISRAEL 
62 6 BAHRAIN 

1.2 SAUDI-ARAS 
6.3 VA EMIRATE 
0,0 SINGAPUR 
0,0 HONGKONG 
0,7 TAIWAN 
0, 1 .JAPAN 
0,0 SUEDKOREA 

1.C 1, 4 ASIEN 

0 0 
0,0 
0,2 

AUSTRALIEN 
AUSTR -OZ 

0,0 
0 0 
0,0 17 FUTTERMITTEL 
0,2 FINNLAND 
o.e GR BRlTANN 
1, 2 IRLAND 

FRANKREICH 
0,8 SPANIEN 
4 8 SCHWEIZ 

zus 

1,8 GRIECHENLAND 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,3 
0,2 
0 0 
0,0 
0,4 
8,4 

KANADA 
VER STAAT W 

AMERIKA 

.JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 

1,4 KATAR 
1. 1 SAUDI ·ARAS 
0,8 VA EMIRATE 
0,0 TAIWAN 
0, 1 ASIEN 

22, 5 
6,7 zus 
2.0 
0,4 18 OELSAATEN FETTE ANG 

209 6 FINNLAND 
0 O NORWEGEN 

108,7 
0, 1 

C 0 
0,0 
• 4 

0,2 
0 0 
6, 1 

15,C 

0 6 
379, 7 

0,4 
0 0 

GA BR I TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

UNGARN 
RUMAENIEN 

EUROPA 

AEGYPTEf\, 
AFRIKA 

VER STAAT 0 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

0,0 
0,4 

S31, 1 

HAhSURG 

18 OELSAATEN,FETTE ANG 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

.JORDANIEN 
IRAN 
NORD.JEMEN 

0,0 PAKISTAN 
0,2 ASIEN 
0, 1 
1,5 AUSTRALIEN 
0,3 NEUSEELAND 
0, 1 AUSTR ·OZ 
0,0 
0,0 zus 
0, 1 
0,0 23 KOKS 
0, 1 VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 
0,0 
0,0 zus 
2,S 

3 1 ROHES EROOEL 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 GR BRITANN 
0,0 POLEN 
0, 0 EUAOPA 

0,0 
KUWAIT 

0,3 ASIEN 
0, 1 
0,0 zus 
0, 1 
0, 1 32 KRAFTSTOFFE.HEIZOEL 
0.5 FINNLAND 

SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0, 0 GR BR IT ANN 
0,0 NIEDERLANDE 
0, 1 FRANKAE I Ct,-1 

0,0 SPANIEN 
0,3 SCHWEIZ 
0,0 TUERKEI 
0,5 EUROPA 
0,0 
1,1 

0,0 
0 0 

4, 1 

0,3 
0,0 
0, 1 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0 • 

0,0 

TUNESIEN 
MAROKKO 
LIBERIA 
AETHIOPJEN 
KENIA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 
BRASILIEN 

AMERJK,t. 

ISRAEL 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 

ASIEN 

1, 1 zus 
1,1 

0, 1 
0,0 
0,0 
0 0 
0,0 

18, 4 

0,0 
18,5 

20,0 

0,0 
0,0 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
TUERKEJ 

EUROPA 

TUNESIEN 
AEGYPTEN 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

IRAN 
KUWAIT 

0,3 NORD.JEMEN 
0 0 BIRMA 
0,0 ASIEN 
0,2 
0, 1 zus 
0,0 
0,0 34 MINERALOELERZGN ANG 
0,0 FJNNLA~D 
0 6 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
0, 1 OAENEMARK 
0, 1 GA BRJTANN 

IRLAND 
0, 1 NIE:JEALANOE 

-54-

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MEN~E NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HAMBURG 

34 MINERALOELERZGN ANG 
0,0 
0, 1 

BELGIEN 
FRANKREICH 
MAL TA 

0, 1 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
0. 0 GR 1 ECHENLAND 
0, 1 .Jl.lGOSLAWI EN 

POLEN 
0, 0 SOWJETUNION 
0,0 ~UROPA 
0,0 

NIGER JA 
1, 0 AEGVPTEN 

SOMALIA 
KENIA 

0,2 AFRIKA 
0,2 

KANADA 
0,2 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
COSTA RICA 

0,0 BRASILIEN 
0, 1 KOLU"8IEN 
0, 1 PERU 
0,2 AMERIKA 

0,2 .JORD~NIEN 
0,2 IRAN 

KUWAIT 
0, 4 SAUDI ·ARAS 

V A EMIRATE 
PAKISTAN 

0,0 SINGAPUR 
0, 1 PHILIPPINEN 
0, 0 .JAPAN 
0,2 ASIEN 
0,0 
0,6 zus 
0, 1 
0, 0 45 NE -METALLERZE 
O. 3 GR SRI TANN 
1.3 ITALIEN 

EUROPA 
0, 1 
0,2 
0,0 
0, 1 

0,3 
0,6 

VER STAAT W 

AMERIKA 

IRAK 
ASIEN 

0, 4 AUSTRAL JEN 
0,0 AUSTR -Oz 
0, 1 

0,3 zus 
0,7 

46 EISEN· STAHLA8FAELLE 
0,3 UNGARN 
0,2 EUROPA 
0 0 
0,5 zus 

3, 1 51 ROHEISEN, -STAHL 
IRAK 

0, 1 

0,2 
0,2 

ASIEN 

zus 

0, 5 52 STAHLHALBZEUG 
F"INNLAND 

0. 0 NORWEGEN 
0 0 OAENE~ARK 
0 0 GR BRITANN 

NIEDERLANDE 
0 1 SPANIEN 
0,1 MALTA 

1, 5 

0,0 
0,0 
0,0 
1, 5 

2 2 

0 0 
0,0 
0 0 
0,0 
1, 5 
0 • 
0 0 

GR J ECHENLAND 
EUROPA 

LIBERIA 
ELFENBE INKUE 
SUEOAFRJKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
ARGENTJNIE~ 

AMERIKA 

ZYPERN 
IRAN 
KUWAIT 
SAUO I -ARAB 
V A EMIRATE 

MENGE 

0.0 
0,3 
0, 1 

0.5 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
3,0 

0,0 
0, 1 
0, 1 
0,2 
0,4 

0,8 
0,6 
0,3 
0,2 
0,2 
0,6 
0, 1 

2.8 

0,6 
0, 1 

o.• 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
1, 2 

7,4 

0,0 
0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0,3 
0,3 

0,0 
0,0 

0,3 

0,0 
0,0 

0,0 

0,0 
0,0 

0 0 

0,0 
0,2 
0, 1 

0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
0,6 

0, 1 

0,0 
0 1 

0.2 

0,5 
0 0 
0,5 

0,0 
0 0 
0 1 

3 0 
0,0 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUE TERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

HAl4!URG 

52 STAHLHALBZEUG 
THAILAND 
.JAPAN 

ASIEN 

zus 

53 STAB·,FORMSTAHL U A 
PORTUGAL 

EUROPA 

SUDAN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

IRAN 
KUWAIT 
OMAN 
HONGKONG 

ASIEN 

zus 

5• STAHL8LECH,8AN0STAHL 
SCHWEIZ 

EUROPA 

VER STAAT W 
AMERIKA 

IRAN 
SAUDI ·ARAB 

ASIEN 

zus 

55 ROHRE,GIESSEREJERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

NORWEGEN 
OAENEMARK 
GA BRJTANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
AETHJOPlEN 
SAM31A 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BELIZE 
ARUBA 
OOMlNIK REP 
SURJNAM 
URUGUAV 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
.JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 

SAUOl ·ARAB 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
THA 1 LAND 

SINGAPUR 
HONGKONG 
JAPAN 
SUEOKOREA 

CHINA 
ASIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HAM3URG 

55 RDHRE,GJESSEREJERZGN 
0, 1 AUSTRALIEN 
0,3 AUSTR ·OZ 
3,6 

zus 
•.9 

56 NE ·METALLE, ·HALBZEUG 
FINNLAND 

0,0 SCHWEDEN 
0. 0 NORWEGEN 

OAENEMARK 
0, 0 GR BRJTANN 
0,0 IRLAND 

NIEDERLANDE 
0, 1 BELGIEN 
0, 1 LUXE'4:!URG 

FRANKREICH 
0.0 SPANIEN 
0,1 PORTUGAL 
0, 2 SCHWEIZ 
0. 1 OESTERRE J CH 
0,3 !TALJEN 

GRIECHENLAND 
0,5 TUERKEI 

JUGOSLAWJ EN 
UNGARN 

0,8 EUROPA 
0,8 

LIBVEN 
0, 2 TUNESIEN 
0,2 ALGERIEN 

MAROKKO 
3,6 ELFENBEINKUE 
5,3 AEGVPTEN 
8,9 AETHJOPJEN 

TANSANIA 
9,8 SUEDAFRJKA 

AFRIKA 

0,2 KANADA 
0.3 VER STAAT 0 
0,5 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
0,5 COSTA RJCA 
0,0 WEST INDIEN 
0,0 VENEZUELA 
0,0 KOLUM3JEN 
0, 1 PERU 

0, 1 BOLIVIEN 

0 1 CHILE 
O. 1 AMERIKA 
0, 1 

0,6 ISRAEL 
0,1 SVRJEN 
0,0 IRAN 
0.0 KUWAIT 
0. 0 SAUDI -ARAS 

2. 7 OMAN 
INDIEN 

0 0 THAILAND 
0,0 INDONESIEN 
0 2 HONGKONG 
1 • 2 SUEDKOREA 

1.• ASIEN 

0, 1 AUSTRAL lEN 
0,8 AUSTR -O! 

0, 1 

0,0 zus 
0,0 
0,0 61 SANO,KIES,BJMS,TON 
0,0 NORWEGEN 
0,0 SPANIEN 
0,0 EUROPA 
0, 1 
1, 1 VER STAAT 0 

AMER lKA 

0,0 
0,0 ISRAEL 
0.1 SINGAPUR 
0, 1 ASIEN 
0,4 

0,0 zus 
6.~ 
0 1 62 SALZ.SCHWEFEL. ·KIES 
0 9 NORWEGEN 
0, 1 EUROPA 
0 .• 
1 0 SUEOAFR IKA 
0, 0 AFRIKA 
0,5 
5,0 
0, 1 

15, 1 

zus 

HERKUNFTSF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ I ELLANO 

HAM3URG 

63 AND STEINE U ERDEN 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 GA BRJTANN 

SPANIEN 
20, 3 MALTA 

SCHWEIZ 
JUGOSLAWIEN 

0,0 SOWJETUNION 
0,3 EUROPA 
0,0 

0,0 AETHJOPJEN 
1 , 2 SUEOAFR I KA 
0, 0 AFRIKA 
0,0 
0,0 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 COSTA RICA 
0,3 ARUBA 
0, 1 CURACAO 
1, 1 ARGENTINIEN 
0,0 CHILE 
0, 1 AMERIKA 
0,2 
1,5 SVRIEN 
0,0 IRAN 
1,7 KUWAIT 
6, 6 SAUDI ·ARAB 

V A EMIRATE 
0 0 INDIEN 
0,0 PHILIPPINEN 
0,0 .JAPAN 
0. 1 SUEDKOREA 
0,0 ASIEN 
0,0 
0,2 zus 
0,0 
0, 0 64 ZEMENT KALK 
0. • VER STAAT W 

AMERIKA 
0. 1 

4. 1 SYRIEN 
0,3 ASIEh 
0,0 
0,1 zus 
0,0 
1. 1 6!5 GIPS 
0,2 IRLAND 
0,0 EUROPA 
0,0 
0, 0 MAROKKO 
5,8 AFRIKA 

0,0 zus 
0,3 
0, 1 69 AND MIN BAUSTOFFE 
0,0 GR BRITANN 

19,4 FRANKREICH 
0.0 SPANIEN 
0.9 SCHWEIZ 
0.1 ITALIEN 
0, 0 GR J ECHENLANO 
0,0 TUERKEl 
0,1 EUROPA 

20,9 
VER STAAT 0 

0,0 PANAMA 
0,0 AMERIKA 

33,7 ZVPERN 
LI8AN0fll 
.JORDANIEN 

0, 1 IRAN 
0, 1 KUWAIT 
0,2 BAHRAIN 

KATAR 
1,6 SAUDI-ARAS 
1, 6 OMAN 

V A EMIRATE 
0,2 !NOONESIEN 
0, 0 HONGKONG 
0,2 ASIEN 

2,0 zus 

71 NAT OUENGEMJTTEL 
0 O SCHWEIZ 
0. 0 JUGOSLAWIEN 

EUROPA 
0, 1 
0, 1 zus 

0,2 72 CHEM OUENGEMJTTEL 

-55-

GR BR J TANN 
EUROPA 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HAPitiURG 

72 CHEM ClUENGEMJTTEL 
0,1 V.A EMIRATE 
0,2 HONGKONG 
0,1 ASIEN 
0,0 
0,0 zus 
0,0 
1, 1 81 CHEM GRUNDSTOFFE U A 
1,5 FINNLAND 

SCHWEDEN 
0,2 NORWEGEN 
0, 0 DAENEMARK 
0,2 GA BRJTANN 

JSLANO 
0,5 NIEDERLANDE 
1,1 BELGIEN 
0,0 LUXEM3URG 
O. 1 FRANKREICH 
0, 1 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 
1,8 OESTERREICH 

ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,1 TUERKEJ 
0, 1 ..UGOSLAWIEN 
0,8 UNGARN 
0,5 TSCHECHOSLOW 
0,1 RUMAENJEN 
2,0 BULGARIEN 
!5,4 POLEN 
0, 1 EUROPA 
9,0 

TUNESIEN 
12,5 ALGERIEN 

SIERRA LEONE 
GABUN 

0,0 ZAIRE 
0,0 AEGYPTEN 

KENIA 
0,3 TANSANIA 
0,3 SUEDAFR!KA 

AFRIKA 
0,3 

KANADA 
VER STAAT 0 

1,2 VER STAAT W 

1.2 MEXIKO 
BAHAMAS 

0.0 COSTA RJCA 
0, 0 PANAMA 

KUBA 
1,2 VENEZUELA 

BRASILIEN 
URUGUAY 

0,6 ARGENTINIEN 
0, 1 KOLUf43IEN 
0, 1 PERU 
0, 1 80LJVJEh 
0,0 C'<ILE 
0,0 AMERIKA 
0,0 
0.9 ISRAEL 

SVRJEN 
0,2 IRAK 
0,0 IRAN 
0,2 KUWAIT 

SAUDI -ARAS 
0,0 OMAN 
0,0 VA EMIRATE 
0,0 INDIEN 
0,0 SRI LANKA 
0,0 BIRMA 
0,0 THAILAND 
0, 0 SINGAPUR 

56, 1 INDONESIEN 
0.0 PHILIPPINEN 
0, 1 HONGKONG 
0,2 TAIWAN 
0, 6 JAPAN 

57, 0 SUEDKOREA 
ASIEN 

58, 1 

zus 

0, 2 83 BENZO'- TEEA U AE 
0,6 GRJECHcNLAND 
0,8 EUROPA 

0,8 EL SALVADOR 
AMERJ KA 

1 ,5 

1, 5 

zus 

MENGE 

0,0 
0,0 
0,0 

1 5 

0, 1 

0,5 
0,0 
o.• 
1,1 
0,0 
0,2 
0,2 
0,0 
0,3 
0.8 
0, 1 
0,3 
0,0 
o.• 
0,6 
0,7 
0,2 
0,2 
0, 1 
0.0 
0, 1 
0,2 
6.2 

0, 1 
0,7 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
0, 1 
0,0 
1,1 

0.2 
3,5 
1. 2 
1, 5 
0 3 
0. 1 
0,0 
0,0 
1 ,0 
1,1 

0,0 
0,0 
2 1 
0, 1 

0,9 
0, 1 

12.3 

0,3 
0,0 
0,0 
0, 1 

o.• 
0.0 
0,0 
0.0 
1 ,2 
0,0 
0.0 
0, 1 

0,6 
0,3 
0,5 
0,0 
0 3 
3,5 
0 1 
7,7 

27. 3 

0, 1 

0, 1 

0, 1 

0 '• 

0,3 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLANO 

HAii/BURG 

84 ZELLSTOFF.ALTPAPIER 
DAENEMARK 
FRANKREICH 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
BULGARIEN 

EUROPA 

zus 

89 ANO CHEM ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEG(N 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEOERLA~OE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 

GRIECHENLAND 
TUERKEI 
.JUOOSLAWI E~ 

UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 

RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERi:EN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
SIEö>RA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBE INKUE 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 

AEQU-GUINEA 
KONGO 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHJOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SArEIA 
MALAWJ 
f«>SAWB IK 
MADAGASKAR 
REUNION 
Slfo/BABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 
SESCHELLEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
BAHAMAS 
BELi ZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA_ 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI 
WEST INDIEN 
GUAOELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 

5 GUETERVEö>KEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLAND 

HAl'4JURG 

89 ANO CHEM ERZEUGNISSE 
0,0 DOMINIK REP 
0,0 TRINIO U TOB 
0,0 KUBA 
0, 1 VENEZUELA 
O. 1 GUYANA 
0,2 SURINAM 

BRASILIEN 
0,2 PARAGUAY 

URUGU4.Y 

ARGENTINIEN 
4,9 KOLUI\IBIEN 
7,7 ECUADOR 
2, 9 PERU 
6,5 BOLIVIEN 

29,3 CHILE 
5,3 AMERIKA 
0,7 
5.3 ZYPERN 
2,4 LIBANON 

19, 9 ISRAEL 
19,8 JORDANIEN 
7,3 SYRIEN 
0, 6 IRAK 

15,8 IRAN 
3,0 KUWAIT 

67,5 BAHRAIN 
8,2 KATAR 

18,5 SAUOJ~ARA8 

6,0 NOROJEMEN 
7,5 SUEOJEMEN 
0,1 OMAN 

6, 7 V A EMIRATE 

0,4 PAKISTAN 
1,5 BANGLADESCH 
3. 1 AFGHANISTAN 
2,1 INDIEN 

253,2 NEPAL 
SRI LANKA 

6,5 BJRMA 
2,5 
2,8 
2,6 
0, 1 
0,3 
0, 1 
0,2 
0,4 
4,6 

0, 1 

0,0 

THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 

SUEDKOREA 
NORDKOREA 

2, 1 CHINA 

0,0 ASIEN 

0,0 
0 0 AUSTRALIEN 

0 0 NEUSEELAND 
0,2 OZEANIEN BR 
0,3 PAPUA·NEUGUI 

25 6 AUSTR ·OZ 
3,8 
6, 1 

1 .o 
zus 

0,0 91 FAI-IRZEUGE 

0,8 FINNLAND 
0,5 SCHWEDEN 

18, 1 

0,5 
0,2 
0, 1 

0,2 
1,1 
0,2 
9,7 
0,0 

90,8 

12,7 
112, 6 

15,8 
29,5 

4 6 
1, 2 

1. 4 

0, 1 

8 1 

0, 1 

6 2 
6,9 
0, 1 

1, 5 
0,2 
O 0 
0 0 
0,8 

NORWEGEN 

DAENEMARK 
GR BR I TANN 
IRLAND 
ISLAND 

NI EOERLANDE 
BELGIEN 
LUXEM3URG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

MAL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 

OESTERREICH 

ITALIEN 
GR J ECHENLANO 
TUERKE 1 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 

RUMAENJEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LI SVEN 

HERKUNF TSF LUGP LATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLAND 

HAM3URG 

91 FAHRZEUGE 

3,2 TUNESIEN 
0,8 ALGERIEN 
8, 3 MAROKKO 

24,8 MAURETANIEN 
0,0 MALI 

0,5 SENEGAL 
8, 1 GAI\IBIA 
1,6 GUIN -BISSAU 
6,1 GUINEA 

17,9 SIERRA LEONE 

37, 7 LIBERIA 
10,2 ELFENBEJNKUE 
5, 6 GHANA 

4, 3 TOGO 
7 3 BENJN 

338, 1 NIGERIA 
KAMERUN 

1,0 AEQU-GUINEA 

1. 9 GABUN 
3, 7 KONGO 
7,4 ZAIRE 

12,6 ANGOLA 
7, 2 AEGYPTEN 

18,7 SUDAN 
13, 4 OSCHJBUT I 
2,0 AETHIOPIEN 

2, 1 SOMALIA 

116,9 KENIA 
0.2 TANSANIA 

0, 1 SAfv'EIJA 
0, 7 MALAWI 
5,6 M:J5A~IK 

19,5 MADAGASKAR 

8,9 REUNION 
2,0 SII\IBABWE 

72, 2 MAURITIUS 
1 , 4 SUEOAFR l KA 

1. 7 SESCHELLEN 
0,0 AFRIKA 

11, 7 

0.5 
1,1 
1 ,9 

15,7 
5, 3 

11, 3 

12, 3 
107.9 

36 0 
0,2 
7, 4 

510,5 

2,3 
0 4 

0,0 
0 0 
2 6 

1 195 3 

7 0 

16,5 
24,7 

14,4 

64 9 

7,6 
1, 4 

32, 8 
9 4 

0,0 
60,6 
44, 1 

21, 2 
7,0 
1,1 
2,0 
0,5 

53, 3 
36,0 
15 1 

2,6 
0,0 
0 1 

0, 1 

1 6 

O,J 
0,2 
0,8 

425 4 

0 8 

-56-

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEX lKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
BAHAMAS 
BELIZE 
NICARAGUA 
COSTA RJCA 
PANAMA 
KANAL ZONE 
JAMAIKA 
HAITI 
WEST INDIEN 
GLJADELOUPE 

ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID U TOB 

KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 

SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUfvB l EN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZY?ERN 
LIBANON 

ISRAEL 

JORDANIEN 

SYRIEN 
IRA!<. 
IRAN 
KUWAIT 

BAHRAIN 
KAT AR 

SAUDI -ARAS 

NORD JEMEN 
SUEOJEME,-,. 
OMAN 
V A EMIRATF 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 

HERKUNF TSF LUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZJELLANO 

HAii/BURG 

91 FAHRZEUGE 
0,9 AFGHANISTAN 

2,3 INDIEN 
1, 7 NEPAL 
0,0 SRI LANKA 

0,8 BIRMA 
3,0 THAILAND 

0,0 VIETNAM 
0,3 MALAYSIA 

0, 0 SINGAPUR 
0,2 JNOONESIEN 
0,8 PHILIPPINEN 
3,9 HONGKONG 
2,6 TAIWAN 

0, 3 JAPAN 
0, 2 MALEDIVEN 

2, 3 SUEOKOREA 
0, 4 NORDKOREA 
0, 1 CHINA 
0,4 ASIEN 

0 2 
0. 2 AUSTRALIEN 

0,8 NEUSEELAND 
13,3 OZEANIEN AM 
0,9 FIDSCHI 
1,0 OZEANJEN BR 

2, 1 NEUKALEDON 
0 POLYNES FR 
3,2 PAPUA-NEUGUJ 
1, 0 AUSTR -OZ 

12 5 
0,0 zus 
0 J 
0,0 92 LANDMASCHINEN 
0, 1 GR BRITANN 
1,2 EUROPA 

O,J 
16,6 SAPoelA 
0,2 AFRIKA 

75,5 

21,0 
137. 4 

47, 5 
2, 4 

0,0 
0, 1 

0,4 

PANAMA 
ECUADOR 

AMERIKA 

SAUDI ·ARAS 

INDIEN 
ASIEN 

o. 1 zus 
0,5 
0,2 93 EL ERZGN MASCHINEN 

10,5 
0,0 

2. 3 
0,0 

0 9 
0 7 

0 8 
3 4 

0 1 

2,0 
2,6 

41, 8 

0,0 
0 0 
0,0 

15. 3 
0 0 
J, J 
4 4 

54 9 
2 3 
5 5 
0 2 
6,9 

367 7 

4 5 
0 J 
4,6 
1 8 
1 2 
0 4 

3 1 
5, 1 

4 6 
0 5 

16 9 
0 5 
0 1 
1 5 

23,6 
4 0 

0 6 

FINNLAND 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRJTANN 
IRLAND 
ISLAND 
Nt EDE~LANDE 

BELGIEN 
LUXEM3UM.G 
FRANKREICH 
SPAN JEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GJBRAL TAR 
SCHWE J: 
OESTEARE ICH 
J TALI EN 

GR IECHENLANO 
TUERKE I 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAEN JEN 

BULGARIEN 

POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

L JBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEt-. 

MALI 

SENEGAL 

GANl3 I A 
GU IN ·BI SSAU 

SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBE JNKUE 
OBERVOLTA 

MENGE 

0,7 
7, 1 

0,3 
3,2 
0,2 
1 ,8 
0,0 
1,6 

20.4 
1,8 
1, 4 

15, 1 

3, 1 

62,3 
0,0 
9,8 
0,0 
7,8 

209,8 

3,0 
1,2 

0,2 
0,0 
0 0 
0,0 
0.4 
0,0 
4,9 

1 083,3 

0,0 
0,0 

5,6 
5,6 

0, 1 
0, 1 

0,2 

0,3 
0,0 
0,3 

6, 1 

29 7 
37 3 
31. 0 
14 4 

140.6 
16. 3 
2,9 

20,8 
9,0 
0 1 

eo 7 

73 9 
18,8 

4. 1 

0, 1 

26 3 
38, 5 
74 7 

31 , 3 

30, 5 
16,7 
4,3 

0, 1 

2,2 
0,9 
2,2 
2 4 
9, 1 

719,0 

29, 3 
6,8 

19, 

3. 
0, 1 
0 4 

3. 2 
0, 1 

3 7 
0,2 
J 6 
2,0 
0 3 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ I ELLAND 

HAMBURG 

93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
AEQU·GUINEA 
GABUN 
KONGO 
ZAIRE 

ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUOAN 

DSCH IBUT 1 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAf4illA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
Slr.BABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 
SESCHELLEN 
BOTSUANA 

AF~JKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 

BAHAMAS 
BELi ZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA R IC·A 
PANAMA 
KANAL ZONE 
JAMAIKA 
HAITI 

WESTJNOlEN 
GUADELOUPE 
ARU9A 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRJNJO U TOB 

KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SUR l NAM 

GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 

ARGENTINIEN 
KOLUr.B I EN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 

.JORDANIEN 
SYRIEN 

IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI ·ARAS 
NORDJEMEN 
SUEDJEMEN 
OMAN 

V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

0, 1 
0,0 
A,9 
0,9 
o.• 

11,i 

2, 1 
0,9 
0,0 
0,3 
0,6 
0,8 
0,6 

36,5 
2 .• 
0,5 

10, 7 
1 ,0 
0,2 
3, 1 

0,0 
0,' 
1 ,9 

45, 1 
0,8 
0,' 
0,3 
0,6 

' . 
0,2 

35,6 
0.4 
0,0 

236,0 

74, 7 

336,9 
55, 1 
, \. 2 

',6 
0,5 

o.• 
0,2 
',2 
1 ,0 
0,9 
2,6 
0,0 
1. 5 
0,2 

'. 5 
1,1 
1 ,6 

1. 6 
1 ,9 

3 6 
5,6 

27. 7 
0,3 
0,2 
0,2 

24 0 
4,7 

3 2 
23 4 

40,2 
7,0 

1 1, 4 

3,' 
19,6 

669,8 

3,0 
1. 8 

20,8 
13, 7 
4,2 

10,2 

32 0 
16,5 
5,8 

3. 8 
600, 3 

3, 3 
0,9 
4,2 

37,3 

18, 1 

'. 7 
1 2 

53,6 
0,6 

2 0 

HAr.BURG 

93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 

MALEDIVEN 
SUEDKOREA 
NORDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

VANUATU 
PAPUA-NEUGUl 

AUSTR -OZ 

94 EBM-WAREN U A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

zus 

GR BRITANN 
IRLAND 
ISLANO 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREJCH 

ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE 1 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

RUMAENJEN 
POLEN 
SOW.JETUNJON 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 

MALI 
SENEGAL 
GANE! I A 

GUJN -BJSSAU 

SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBE INKUE 

OBERVOLTA 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ANGOLA 
AEGYPTEro. 

SUOAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 

KENIA 
TANSANIA 
MALAWI 
SIM3ABWE 
MAUR IT JUS 
SUEOAFRIKA 

SESCHELLEN 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEXIKO 
EL SALVADOR 

COSTA RICA 

HERKUNFTSF LUGP LATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ I ELLAND 

0,0 
22.0 
0,0 
0, 1 

4,0 
14,9 

16,4 
5,8 

24, 1 
15,8 

12!5,0 
0, 1 

59,2 
0,0 

18, 1 

1 140, 5 

9.0 
1 ,0 

0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
0.0 
0,0 
0, 1 

10. 4 

2 775. 8 

HAt'IIURG 

94 EBM-WAREN U A 
PANAMA 
.JAMAIKA 
WESTIND!EN 
GUADELOUPE 
CURACAO 
TR!NID U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SUR!NAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUM:IIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
L I8ANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYRIEN 
JRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 

1, 2 SAUOI -ARAB 

3, 1 NORD.JEMEN 
4. 2 SUED.JE"'l:Pli 
2.0 OMAN 

11, 1 V.A EMIRATE 
1,6 PAKISTAN 
0, 1 BAN~LADESCH 
0,7 AFGHANISTAN 
0.5 INDIEN 
3,3 SRI LANKA 
3, 6 THAILAND 
1, 4 MALAYSIA 
0,0 SINGAPUR 

0 7 PHILIPPINEN 
0,9 HONGKONG 
3,1 TAIWAN 

2, !5 JAPAN 

1 , 8 SUEOKOREA 
1,0 CHINA 
0, 1 ASIEN 
0,2 
0, 2 AUSTRALIEN 
0. 1 NEUSEELAND 

0,2 AUSTR -OZ 
43 5 

zus 
0,9 
0,4 95 GLAS-U AMIN WAREN 
i 7 FINNLAND 
1,0 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0.0 DAENEMARK 
0,0 GR BRJTANN 
0,0 IRLAND 

0 0 ISLAND 
0 0 NIEDERLANDE 
0 0 BELGIEN 
0, 0 FR ANKRE ICH 
0, 1 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
1, 2 MAL TA 
0,3 SCHWEIZ 
0, 1 OESTERREJCH 

3,3 ITALIEN 
0,1 GRIECHENLAND 
0, 1 TUERKEI 
0,2 JUGOSLAWIEN 
0,2 UNGARN 
0,2 TSCHECHOSLOW 
0,0 BULGARIEN 
0,0 POLEN 
0, 1 SOWJETUNION 
0.4 EUROPA 
0,0 

10,5 ALGERIEN 
MAROKKO 

3,4 LIBERIA 
28. 1 NIGERIA 

5,5 KAMERUN 

2. 2 AEGYPTEN 
0, 1 SUDAN 
0,3 AETHIOPJEN 

-57-

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HAt'IIURG 

9S GLAS·U AMIN WAREN 
0,0 TANSANIA 
0,0 SUEDAFRIKA 
0, 1 BOTSUANA 
0, 0 AFRIKA 
0,0 
0,A KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 GUATEMALA 
0, 1 NICARAGUA 
1, 1 WESTINDIEN 
0,0 TRINIO.U TOB 
0,3 KUBA 
0,2 VENEZUELA 
0, 1 BRASILIEN 
0,7 PARAGUAV 
1. 0 URUGUAV 
0, 0 ARGENTINIEN 
1, 1 KOLUMBIEN 

A4 ,8 ECUADOR 
PERU 

0,2 BOLIVIEN 
0, 1 CHILE 
0,8 AMERIKA 
0,0 
0, 1 ZYPERN 
2,8 ISRAEL 
6, 1 JORDANIEN 
1,5 IRAK 
0, 1 IRAN 
0,2 KUWAIT 

79,0 BAHRAIN 
0, 1 KATAF'ol: 
0.0 SAUDI ·ARAS 
0, 1 OMAN 
1,9 VA EMIRATE 
1,2 PAKISTAN 
0, 1 INDIEN 
0, 0 SRI LANKA 
0,8 BIRMA 
0,0 THAILAND 
0,2 SINGAPUR 
0,0 PHILIPPINEN 
1,5 HONGKONG 
0,1 TAIWAN 
2,6 JAPAN 
•, 0 SUEOKDREA 
1,8 CHINA 
5,3 ASIEN 
1,1 

111,!5 AUSTRALIEN 
AUSTR ·OZ 

0,' 
o.• zus 
0,5 

96 LEDER-LI TEXTJLWAREN 
210,8 FINNLAND 

SCHWEDEN 
NORWEGE• 

0, 2 DAENEMARK 
0,2 GR BRITANN 
0,3 IRLAND 
0,0 ISLAND 
1,4 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
1,5 LUXEft'BURG 
0, 1 FRANKREICH 
0 1 SPANIEN 
0, 3 PORTUGAL 
0,7 MALTA 
0, 1 SCHWEIZ 
0, 1 OESTERREICH 
0,3 1TALIEN 

0. 2 GRIECHENLAND 
0,7 TUERKEl 
0,5 JUGOSLAWIEN 
0,0 UNGARN 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0,2 RUMAENIEN 
0,0 BULGARIEN 
0,0 POLEN 
0. 1 SOWJETUNION 
1,2 EUROPA 
8,3 

LIBYEN 
1, !5 TUNESIEN 
0,1 ALGERIEN 
0,0 MAROKKO 

0 0 MALI 
0,0 SENEGAL 
0 5 GAr.B!A 
0,0 LIBERIA 
0,0 ELFENBEJNKUE 

MENGE 

0,0 
2,2 
0,0 
A,5 

2,3 
28, 1 

1, 5 

0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 
0, 1 

0.2 
0,0 
0,0 
0,3 
0,0 
0,' 
0. 1 
0.0 

32.8 

0,0 
o .• 
0,0 
0.0 
0,3 
0,6 
0,2 
0,0 
6,3 
0,0 
0,6 
0,0 
0.6 
0,0. 
0,0 
0,0 
0,5 
0,2 
0,7 
0, 1 

2,0 
0,5 

0 ' 
13, 2 

0,0 
0,0 

58,8 

2,6 
3,3 
2, 1 

3.6 
2• . ., 
0,7 
2,8 
1 .5 
2,7 
0,0 
8,5 
6,3 
0,5 
0,9 

12,2 
1 .8 
3, 1 

6.6 
1. 3 
0,9 
0,6 
0, 1 

0,' 
0,0 
o., 
0,2 

87,5 

0,0 
0,2 
0,3 
0,' 
0,' 
0,0 

0.0 
0,0 
0,0 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLAND 

HA"9URG 

96 LEOER·U TEXTILWAREN 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAPl'EIIA 
SIP"'3ABWE 

MAURITIUS 

SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
COSTA RICA 
.JAMAIKA 
WEST INDIEN 
ARUBA 
DOMINIK REP 

TRINIO U TOB 
VENEZUELA 
GUYANA 
B~ASI LIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIE~ 
KOLUP"'3JEN 
ECUADOR 
PERU 
80L.1VJEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYRIEN 

IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAJN 
KATAR 

SAUDI ~ARAS 

NOROJEMEN 
OMAN 

\ A EMIRATE 
PAKISTAN 

BANGLAOESCH 
AF"GHANISTAf\i 
INDIEN 
SR 1 LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TA IWAN 
.JAPAN 

SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 

NEUSEELAND 
AUSTR ·OZ 

zus 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

DAENEMARK 
GR BRJTANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEr-EURG 

FRANKREICH 
SPANIEN 

PORTUGAL 
MAL TA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

HA"'8URG 

97 SONST! GE WAREN ANG 
0,0 GIBRALTAR 
0,0 SCHWEIZ 
0, 1 OESTERREJCH 

0,2 !TALJEN 
0, 1 GRIECHENLAND 
4,6 TUERKEI 
0, 1 .JUGOSLAWIEN 
0,9 UNGARN 
0, 1 ALBANIEN 
0, 0 TSCHECHOSLOW 

O. 1 RUMAENJEN 
0.1 BULGARIEN 
6,9 POLEN 
0,0 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 

0,3 
14,2 LIBYEN 

TUNESIEN 
20.7 ALGERIEN 
91, 8 MAROKKO 

16,9 MALI 
0, 1 SENEGAL 

0, 1 GANE!lA 

0,0 GUJN ·BJSSAU 
0,0 GUINEA 
0,2 SIERRA LEONE 
0,0 LIBERIA 
1 ,5 ELFENBEINKUE 

0, 0 OBERVOL TA 

1,0 NIGER 
0,0 GHANA 
2, 1 TOGO 

0, 1 BENJN 

0,7 NIGERIA 
1,0 KAMERUN 
0,2 AEQU·GUINEA 
1, 1 GABUN 

0, 3 KONGO 

0,4 ZAIRE 
138,3 ANGOLA 

AEGYPTEN 
0.5 SUDAN 
0,5 DSCHIBUTI 
2.5 AETHlOPlEN 
6,2 SOMALIA 

0 2 UGANDA 

HERKUNFTSF LUGPLATZ 

MENGE NR GUE TERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLANO 

HAPwBURG 

97 SONST J GE WAREN ANG 
0 0 CHl,E 

99,6 AMERIKA 

49, 1 

26.7 ZYPERN 
8,6 LIBANON 

31, 15 ISRAEL 

•.4 JORDANIEN 
3,9 SYRIEN 

0, 1 IRAK 

1. 2 IRAN 
12 1 KUWAIT 

1,9 BAHRAIN 

3,3 KATAR 
10, 7 SAUDI -ARAB 

695, 4 NORD JEMEN 

SUEDJEMEN 

2,2 OMAN 
2 4 VA EMIRATE 
8,6 PAKISTAN 

1, 7 BANGLADESCH 

0, 1 AFGHANISTAN 

0,4 INDIEN 

0,1 NEPAL 

0 1 SRl LANKA 

0,6 BIRMA 

0 , 1 THAIL ANO 

0,8 VIETNAM 

0,3 MALAYSIA 

0, 1 SINGAPUR 

0 0 JNDONESJEN 

2,6 PHILIPPINEN 

0 5 HONGKONG 

0,3 TAIWAN 

3, 4 JAPAN 

0, 7 MALEDIVEN 

0,0 SUEDKOREA 

0, 1 NORDKOREA 

0 0 CHJNA 

0, 4 ASJEI\ 
1, 0 

25 0 AUSTRALIEN 
0, 3 NEUSEELAND 
0, 1 OZEANIEN AM 

7,6 FIDSCHl 

0,3 OZEANIEN BR 

0,0 NEUKALEOON 

1,4 POLYNES FR 

0, 3 PAPUA -NEUGU 1 

8,5 AUSTR -oz 
0,2 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

HA"'8URG 

99 BES TRANSPORTGUETER 
5,6 GUINEA 

385,5 SIERRA LEDNE 
LIBERIA 

3,6 ELFENBEJNKUE 
1,4 OBERVOLTA 

8. 7 N J GER 
5. 0 GHANA 
1, 6 TOGO 

2 4 BENJN 
6,4 NIGERIA. 

1 6, 7 KAMERUN 

1,3 ZENT AF REP 

1, 7 GABUN 
1,4,9 KONGO 

0,5 ZAIRE 

0,2 ANGOLA 

2 0 AEGYPTE.N 

16,7 SUDAN 

7,8 DSCHIBUTI 

0 7 AETHIOPlEN 

0,3 SOMALIA 

14,0 UGANDA 

0,0 KENIA 

0,6 RUANDA 

0, 1 BURUNDI 

I.~ TANSANIA 

1, 1 SAP-'BIA 

!5, 1 MALAWI 

5,9 M:'.>SArv'BJK 
1 3, 8 MADAGASKAR 

4 0 REUNION 

35. 9 S IWSABWE 

2,6 MAURITIUS 

235,2 SUEOAFRJKA 

0 0 SESCHELLEN 
43, 9 BOTSUANA 

0,2 AFRIKA 

5,9 
593,9 KANADA 

VER STAAT 0 

3,6 VEF. STAAT W 
0 2 MEXIKO 

O. 1 GUATEMALA 
0,0 HONDURAS 
0, 1 BAHAMAS 

0 2 BELIZE 

0.4 
o. 1 
4,8 

0,2 
5, 1 

25,0 
0,8 
1. 3 

i<:ENIA 
TANSANIA 
SAf<tBlA 

MALAWJ 
WOSAPIBJK 

MADAGASKAR 

REUNION 
SIM3ABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFR IKA 

SE SCHELLEN 

BOTSUANA 

0 l zus 1 763,6 

EL SAL VAOOR 

NICARAGUA 
COSTA RICA 

PANAMA 

JAMAIKA 

HAITI 
WESTJNOIEN 

GUAOELOUPE 

ARUBA 

CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINlD U TOB 

KUBA 
VENEZUELA 

GUYANA 

BRASILIEN 
PARAGUAl 

UAUGUAY 
ARGENTINIEN 

KOLUrv'BIEN 
ECUADOR 

51, 6 
0,0 
o. 1 
9,7 
C 1 
0,2 
0, 1 

1 ,0 
2. 1 
0 1 

0,0 
1 1 

0.9 
0,0 

20 6 
o. 1 

4,4 
1 8 
1,0 

137.0 

0,5 
0,0 
0,5 

377,5 

27 7 
28,6 
1 5. 2 
19 1 

190,2 
6 1 
1. 3 

14, 0 

7. 7 
0 1 

48,9 
73 6 

8 0 
1 7 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
BAHAMAS 

BELIZE 
EL SALVADOR 

NICARAGUA 
COSTA R I CA 

PANAMA 

JAMAIKA 

HAITI 

WEST INDIEN 
GUADELOUPE 

ARUBA 

CURACAO 
DOMINIK REP 

TRINJD U TOB 
KUBA 

VENEZUELA 

GUYANA 
SURINAM 

GUAYANA FR 

BRASJ LIEN 
CARAGUAY 

URUGUAY 

ARGENTINIEI\ 
KOLU~JEN 

ECUADOR 
PERU 

BOLIVIEN 

0,4 
0, 1 99 BES TRANSPORTGUETE~ 

0,5 DDR L.! BER(O) 

0,5 FINNLAND 

12 1 SCHWEDEN 
0, 1 NORWEGEN 

0, 0 OAENEMARK 

84 0 GR BRIT/INN 

65 5 
197 6 
42, 0 

1,1 
1 •• 

o. 1 

0,4 
0 0 
0,5 
o. 1 

1 .o 
3. 4 
0,0 
0,2 
0. 4 
0,4 

0,2 
0,5 
o. 4 

0,3 
5 

13 
0 1 
0,3 
0 0 

20 9 
0 2 
0 9 
5 g 
8 4 

5 9 
1. 7 
1 0 
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IRLAND 

ISLAND 

NI EOERLANOE 

BELGJEf'.. 
LUXEtwSURG 
FRANKREICH 

SPANIEN 

PORTUGAL 
MAL TA 
GtBRAL TAR 

SCHWf I Z 
OES TERRE 1 CH 
ITALIEN 

GR IECHENLANO 

TUERKE 1 
JUGOSLAWIEN 

UNGARN 

ALBANIEN 

TSCHECHOSLOW 

AUMAENJEN 

BULGARIEN 

POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 

TUNESIEN 

AL GER I EI\ 

MAROKKO 

MAURETANIEN 

MALI 

SENEGAL 
GA~JA 
GUIN ·81SSA'...J 

0 0 
10, 3 
9, 1 

5, 1 

13 1 

100,6 
3 7 
0,3 
7,0 
7 1 

0,0 
88, 8 
!55, 1 

9 5 
0,3 
0 0 

39, 2 
8 4 

55 7 
11 2 
66 4 

7 5 
1. 3 
0,0 
C. 1 
4,3 

1. 7 
0,6 
5 0 

51 1, 6 

1 5 
1 4 

12 2 
3 7 
0 0 
0, 2 
0,7 
0, 1 

0 1 

PEQU 

BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 

LIBANON 
ISRAEL 

JORDANIEN 

SYR l EN 
IRAK 

IRAN 

KUWA J T 

BAHRAIN 
KATAF. 

SAUDI ·ARAS 

NOROJEMEN 

OMAJ'.. 

VA EMIRATE 

PAK l STAN 

BANGL.AOESCH 
AFGHANISTAN 

JNOIE!\i 

NEPA ... 

SA l LAl\lK/1 

BIRMA 

MENGE 

0 1 
0,4 
2.8 
0.9 
0,2 
0,2 
•. 5 
0,4 
1, 2 

11, 6 

0,6 
0,3 
o. 1 

0,2 
1. 4 

0.6 
24,8 

1 1 

o. 1 

4,6 
6, 1 

0,0 
1,8 
o. 1 

0 0 
1, 1 

84,0 
0,3 
o. 1 

0,3 
0,2 
6,2 
0,0 

48 3 
0,0 
0,0 

224,6 

94, 7 

1 092. 4 

91 3 
39, 3 
0,2 
0,3 
0,3 
0,0 
0,4 
0,3 
1. 3 
0,2 
0,2 
0,0 

0 2 
0 3 
0 

0 
0.4 
0,2 
0,6 

125 9 
0,0 

90,3 
0,9 
3 1 

21 1 
133 7 

1 7 

17 6 
4,4 

47, 9 

1 769.E 

0,3 
0,7 

10, 2 
2 2 
2.6 

17,8 
47 2 
27,8 

2 1 
0 5 

233,5 
4 0 
0 4 

28 4 
44 2 

4 4 

0 6 
104 8 

0,4 
4 8 

0 3 



6 GUETERVERKEHR .JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG. NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZlELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSF LUGPLATZ HERKUNF TSF LUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 

NR GUE TERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 
ENDZlELLAND ENDZlELLAND ENOZlELLAND ENOZ lELLAND 

HAPrl'BURG HANNOVER HANNOVER HANNOVER 

99 BES TRAN$PORTGUETER 04 TEXTILE ROHSTOFFE 13 AND GENUSSMITTEL U A 13 ANO GENUS SM l TTEL U A 
THAILAND 2,9 SCHWEDEN 0, 1 FINNLAND 1,1 HONGKONG 0,7 

LAOS 0 1 SPANIEN 0,5 SCHWEDEN 2.• TAIWAN 0,2 

VIETNAM 0,2 EUROPA 0,5 NORWEGEN 1.0 .JAPAN 1 '4 
MALAYSIA •. 7 DAENEMARK 0, 1 SUEOKCREA 0, 1 

SINGAPUR 11 ,5 VER STAAT 0 0,0 GR BRlTANN 3,4 CHINA 0,3 

l NDONES l,EN 36,3 AMERIKA 0,0 IRLAND 0,3 ASIEN 17, 3 

PHILIPPINEN 12, 7 NIEDERLANDE 0, 1 

HONGKONG 97, 5 zus 0,5 BELGIEN 0,2 AUSTRAL lEN 0,0 

TAIWAN 4, 1 FRANKREICH 2,6 AUSTR ·OZ 0,0 

.JAPAN 401, 9 05 HOLZ UND KORK SPANIEN 4,9 
SUEDKOREA 45,6 GR BRITANN 0,0 PORTUGAL 2, 1 zus 80, 5 
NORDKOREA 0, 1 FRANKREICH 0,0 SCHWEIZ 0,4 
CHINA 5, 4 EUROPA 0,0 OESTERREICH 1.9 14 FLEISCH.EIER. MILCH 

ASIEN 1 160.2 ITALIEN 1 .8 SCHWEDEN 0, 1 

KONGO 0, 1 GRIECHENLAND 1, 7 DAENEMARK 0,0 

AUSTRAL lEN 26, 9 AEGVPTEN 0.0 TUERKEl 2, 1 GR BRITANN 0,4 
NEUSEELAND 0,5 AFRIKA 0.2 .JUGOSLAWIEN 0,5 LUXElollURG 0,0 

OZEANlEN BR 0,0 UNGARN 0,6 FRANKREICH 2.• 

NEUKALEDON 0,0 VER STAAT 0 2 •• TSCHECHOSLOW 0,4 SPANIEN 0, 1 

POLYNES FR 0,0 AMERIKA 2,4 RUMAENIEN 0,0 MALTA 0.0 

PAPUA~NEUGUI 0,0 BULGARIEN 0,9 SCHWEIZ C,0 

AUSTR ·OZ 27, .. zus 2,5 POLEN 0, 1 ITALIEN 0, 1 
SOWJETUNION 0,3 SOW.JETUN ION 0,0 

zus 3 693. 3 09 PFL U TIER ROHST ANG EUROPA 28,9 EUROPA 3, 2 

FINNLAND 0, 1 
HA"'8URG lNSG 12 308, 2 OAENEMARK 0, 1 LIBYEN 0,9 AEGYPTEN 0,0 

GR BRITANN 1. 4 TUNESIEN 1,8 AFRIKA 0,0 

IRLAND 0, 1 ALGERIEN 1, 2 
HANNOVER ISLAND 0,0 MAROKKO o .• VER STAAT 0 0,2 

NIEDERLANDE 0, 1 MALI 0,0 VER STAAT W 0,0 

00 LEBENDE Tl ERE BELGIEN 0,0 ELFENBElNKUE 0, 1 AME-RlKA 0,2 

FINNLAND 0,2 FRANKREICH 0 0 OBERVOLTA 0,0 

SCHWEDEN 0, 1 SPANIEN 0,2 GHANA 0, 1 ZYPERN 0,0 

GR BR !TANN 0,6 PORTUGAL 0,2 TOGO 0,0 LIBANON 0 0 

N l EDER LANDE 0,0 SCHWEIZ 0, 1 NIGERIA 0,0 SAUDI ·ARAB 0, 1 

BELGIEN 0,0 OESTERRE l CH 0,0 KAMERUN 0, 1 ASIEN 0,2 

FRANKREICH 0,0 ITALIEN 0.3 AEQU·GUlNEA 0.' 
SPANIEN 0, 1 GR I ECHENLANO 0,2 GABUN 0,0 AUSTRALIEN 0,0 

SCHWEi: 0,0 TUERKEI 0,3 KONGO 0, 1 POLYNES FR 0,0 

OESTERRElCH 0,0 JUGOSLAWIEN 0,3 ANGOLA 0,0 AUSTR ·OZ 0,0 

!TAL lEN 0,' ALBANIEN 0, 1 AEGYPTEN 1,0 

GRIECHENLAND 0,0 TSCHECHOSLOW 0,0 SUDAN 0, 1 zus 3.6 

RUMAENIEN 0,0 RU~ENIEN 0,0 AETHIOPlEN 0, 1 

EUROPA 1, 2 EUROPA 3,5 KENIA 0,2 16 GETREIDE U AE ERZGN 
RUANDA 0,0 FINNLAND 0,3 

TUNESIEN 0,0 TUNESIEN 0, 1 SAlolllA 0,2 OAENEMARK 0, 1 

SUEOAFRIKA 0,2 MAROKKO 0, 1 MADAGASKAR 0,0 GR BR l TANN 0. 1 

AFRIKA 0,2 AEGYPTEN 0,0 SlNSABWE 0,0 SPANIEN 0,0 

AFRIKA 0 2 SUEOAFRJKA 0,3 PORTUGAL 0.0 

KANADA 0,4 SESCHELLEN 0,0 OESTERRElCH 0,0 

VER STAAT 0 0 2 KANADA 0,0 BOTSUANA 0 1 GRIECHENLAND 0 0 

VER STAAT W 0 0 VER STAAT 0 46,6 AFRIKA 7,0 BULGARIEN 0, 1 

MEX.JKO 0,0 VER STAAT W 0,2 EUROPA 0,6 

ARGENTINIEN 0 0 BRASILIEN 1 ,8 KANADA 3 2 

AMERIKA 0,7 ARGENTINIEN 0,0 VER STAAT 0 17,9 KANADA 0,0 

AMERIKA 48, 7 VER STAAT W 3, 3 VER STAAT C 0 1 

ZYPERN 0,0 MEX lKO 0.4 AMERIKA 0, 1 

LIBANON 0,2 ISRAEL 0,0 GUATEMALA 0,0 

KUWAIT 1 325, 3 SYRIEN 0, 1 BAHAMAS 0,6 KUWAIT 0,0 

SAUDI -ARAB 531, 3 BAHRAIN 0,0 NICARAGUA 0,0 HONGKOhlG 0 0 

THAILAND 0,0 SAUDI ·ARAB 0,3 FJANAMA 0,0 JAPAl\4 0 • 

MALAYSIA 0,0 PHILIPPINEN 0, 1 JAMAIKA 0,' ASIEN 0,5 

SINGAPUR 0,0 CHINA 0,2 KUBA 0 0 

INDONESIEN 0 0 ASIEN 0,7 VENEZUELA 0, 1 zus 1. 2 

TAIWAN 0 BRASILIEN 0,8 
JAPAN 0, NEUSEELAND 0,0 ARGEN Tl N l EN 0, 1 17 F U TTERM l TTEL 

ASIEN 1 857, 1 AUSTR ·OZ 0,0 KOLUflleIEN 0, 1 MAROKKO 0,3 
ECUADOR C,2 AFRIKA 0,3 

zus 1 859 3 zus ~3. 1 PERU 0 0 
BOLIVIEN 0, 1 KUWAIT 1,0 

01 GETREIDE 12 GETRAENKE CHILE 0,0 ASIEN 1,0 

GA SRITANN 0,0 GR BRJTANN 0,0 AMERIKA 27. 2 

TUERKEI 0 1 SPANIEN 0,0 zus 1. 3 

.JUGOSLAWIEN 0, 0 SCHWEIZ 0,0 ZYPERN 0.5 
UNGARN 0 0 ITALIEN 0,0 LIBANON 0,0 18 OELSAATEN, FETTE ANG 
TSCHECHOSLOW 0, 0 TSCHECHOSLOW 0,0 ISRAEL 0.6 SUEDAFRIKA 0, 1 

EUROPA 0 2 POLEN 0, 1 JORDA"1EN 0, 1 AFRIKA 0 1 

EUROPA 0,2 SYR JEN 0 3 

VER STAAT 0 0 0 IRAK 0,2 IRAN 0 0 

AMERIKA 0 0 SUEOAFRIKA 0,0 IRAN 0.4 l~DlEN 0, 1 

AFRii...A 0,0 KUWAIT 2,4 ASIEN 0, 1 

ISRAEL 0,' SAUDI -ARAB 5,9 

ASIEN 0,' vrn STAAT 0 0,3 NORDJEME~ 0,0 zus 0 2 

VER STAAT W 0,2 SUEDJEMEN 0,0 

zus 0 3 AMER l KA 0,5 OMAN 0 1 31 ROHES ERDOEL 
\' A EMIRATE 2, 5 GR BRITANN 0,0 

03 FRUECHTE,GEM.JESE BAHRAIN 0,0 PAK l STAN 0, 1 EUROPA 0,0 

JAPAN 0,0 SAUDI -ARAS 0 2 lNDl~Po,i 0,5 

ASIEN 0 0 HONGKONG 0,2 BIRMA 0,0 zus 0 0 

ASIEN 0,5 THAI LAND 0,0 

zus 0 0 SINGAPUR 0 3 34 MJNERALOELERZGN ANG 

zus '·' :NOONESJEN 0 7 FINNLAND 0 0 
Phll~PPJNEN 0,0 NOQWEGEt-. 0 ' 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGAUPPE 

ENOZIELLANO 

HANNOVER 

3• MINERALOELERZGN.ANG 
OAENEMARK 
GA BRITANN 
FRANKREICH 
GA IECHENLANO 
RUMAENIEN 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

NOROJEMEN 
VA EMIRATE 

ASIEN 

zus 

51 ROHEISEN,·STAHL 
SPANIEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

INOIEN 
ASIEN 

52 STAHLHALBZEUG 
GA BRITANN 
SPANIEN 
OESTERREICH 
POLEN 

EUROPA 

SUEOAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT W 

zus 

AMERIKA 

SAUDI ·ARAS 
PAKISTAN 
INOIEN 
.JAPAN 

ASIEN 

zus 

53 STAB·.FORMSTAHL U A 
GA BRITANN 

EUROPA 

ALGERIEN 
AFRIKA 

IRAN 
ASIEN 

zus 

54 STAHLBLECH.BANDSTAHL 
SAUDI -ARAS 
VA EMIRATE 

ASIEN 

zus 

55 ROHRE.GIESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

ALGERIEN 
MAROKKO 
AEGYPTEN 
SUEDAFR lKA 

AFRIKA 

KANADA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1 983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

HANNOVER 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 

0,0 AMERIKA 
0,0 
0,0 ZYPERN 
0, 1 IRAN 

KUWAIT 
0,0 BAHRAIN 
0, 1 SAUOl ·ARAB 
0,0 V A EMIRATE 
0,1 INOIEN 

SUEOKOREA 
0,0 ASIEN 
0,6 
0,6 NEUKALEOON 

AUSTR ·OZ 
0,8 

zus 

0,0 56 NE-METALLE. ·HALBZEUG 
0,0 NORWEGEN 

OAENEMARK 
0,0 GA BRITANN 
0,0 FRANKREICH 

SPANIEN 
0. 3 OESTERRE ICH 
0.3 ITALIEN 

GRIECHENLAND 
0. 3 JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

0.0 POLEN 
0,0 SOWJETUNION 
0, 1 EUROPA 
0,3 
0 • LIBERIA 

KENIA 
0, 6 SUEOAFR I KA 
0.6 AFRIKA 

2 3 
Z.3 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

0,6 
0,0 
0 0 
0,3 
0,9 

AMERIKA 

4,2 

0,0 
0,0 

ISRAEL 
.JORDAN JEN 
!RAN 
KATAR 
SAUDI ·ARAS 
JAPAN 

ASIEN 

zus 

0,0 61 SANO,KIES.BIMS,TON 
0,0 SPANIEN 

EUROPA 

0,0 
0,0 

0,0 

VER STAAT 0 
vrn STAAT w 

AMERIKA 

zus 
0,3 
4,3 63 ANO STEINE U ERDEN 
4,6 SCHWEDEN 

GR BRJTANN 
4,6 EUROPA 

zus 
0.2 
O. 1 64 ZEMENT.KALK 
0,5 !RAN 
0,1 ASIEN 
0,6 
0,0 zus 
0,0 
0.1 69 ANO MIN BAUSTOFFE 
O. 1 SCHWEIZ 
0, 1 TUERKEI 
0,2 EUROPA 
0, 1 
0 0 IRAK 

2.4 SAUOI-ARAB 

0,0 
o. 1 
0,0 
0,0 
0 1 

0,5 

VA EMIRATE 
ASIEN 

zus 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

HANNOVER 

71 NAT OUENGEMITTEL 
O. • SOWJETUNION 
0,3 EUROPA 
1,2 

zus 
0,0 
0,3 81 CHEM GRUNDSTOFFE U A 
0.0 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 
0.0 NORWEGEN 
0,0 GA BRITANN 
0,5 IRLAND 
1,6 NIEDERLANDE 
2 • BELGIEN 

FRANKREICH 
0 1 SPANIEN 
0. 1 PORTUGAL 

SCHWEIZ 
6 1 OESTERRE ICH 

!TALJEN 
GRIECHENLAND 

0,0 TUERKEI 
0,9 JUGOSLAWIEN 
0 3 UNGAR~ 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0,0 RUMAENIEN 
0,0 POLEN 
0.2 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 
o.o 
0. 2 LIBYEN 
0 1 TUNESIEN 
0.0 ALGERIEN 
0.0 OBERVOLTA 
1 8 AEGYPTEN 

SUEOAFRJKA 
0,0 AFRIKA 
o.o 
0,0 VER STAAT 0 

0,0 VER STAAT W 
VENEZUELA 

0 0 
0,3 
o. 1 

0,3 

BRASILIEN 
URUGUAY 
KOLUM'IIEN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 
CHILE 0,0 

0 0 
0 6 
0,0 
o.z 
0,0 
0,9 

AMERIKA 

3, 1 

0,0 
0,0 

0,0 
0 1 
0, 1 

.JORDANIEN 
IRAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANlSTAN 
INOIEN 
HONGKOr-:G 
TAIWAr,., 
JAPAN 
SUEOKOREA 
NOROKOREt. 
CHINA 

ASIEN 

0, 1 

AUSTRALIEN 
AUSTR -OZ 

zus 
0.0 
0, 1 89 AND CHEM ERZEUGNISSE 
0, 1 FINNLAND 

SCHWEDEN 
0, 1 NORWEGEN 

OAENEMARK 
GA BRITANN 

0 0 IRLAND 
0,0 ISLANO 

NI EDER LANDE 
0 0 BELGIEN 

FRANKREICH 
SPANIEN 

0, 0 PORTUGAL 
0,0 MAL TA 
0,0 SCHWEIZ 

OESTERRE ICH 
0,1 JTALIE~ 
0 1 GRIECHENLAND 
0 0 TUERKEI 
0, 2 .JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
0 2 TSCHCCHOSLOW 

-{IJ-

RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ IELLANO 

HANNOVER 

89 AND CHEM ERZEUGNISSE 
0,0 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 

0,0 LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 

0.5 MAROKKO 
0, 0 MALI 
0,0 SENEGAL 
5. 0 GUIN ·BISSAU 
0. 1 LIBERIA 
0. 0 ELFENBE INKUE 
0, 1 OBERVOLTA 
0, 2 GHANA 
0, 7 TOGO 
1. 9 NIGERIA 
0,0 KAMERUN 
0,0 GABUN 
O. 1 ZAIRE 
0,2 AEGYPTEN 
O. 1 SUDAN 
0, 1 AETHJOPIEN 
0,0 KENIA 
0,0 MADAGASKAR 
0. 0 SIM'IABWE 
0,0 MAURITIUS 
0,2 SUEOAFRIKA 
9. 3 SE SCHELLEN 

AFRIKA 
0,2 
0, 0 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0.0 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
0, 1 GUATEMALA 
0,3 BAHAMAS 

EL SALVADOR 
0.5 NICARAGUA 
0,0 COSTA RICA 
0,0 .JAMAIKA 
0, 1 
0,0 
C,0 
0,0 
0,3 
0, 1 
1, I 

0,0 
0,2 
0.0 
0,3 
0, 1 
0,8 
0,3 
0 • 
0,6 
0,5 
0,3 
o. 1 

3,6 

0 2 
0,2 

2,0 
2.3 
0 8 
1 8 
8 6 
. ,5 

2,2 
0, 1 

o. 1 
2 7 

11,0 

7,7 
o.z 
0,5 
3 8 
5 8 
0,9 
1 0 

Z,6 
0,6 
0 7 
0, 1 
2, 1 

0, 1 

HAITI 
WEST INDIEN 
CURACAO 
OOMlNlK REP 
TRINIO U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUM'I IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOL JVJEt,, 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDAN I E• 
SYRIEN 
IRAK 
!RAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -ARAS 
NOROJEMEN 
SUEOJEMEN 
OMAN 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INOONESIEN 
PHJLJPPINEP. 
HONGKONG 
.JAPAI\ 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 

MENGE 

0,7 
e9.e 

0,6 
0,6 
1.1 
0,5 
o.o 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

0,0 
0,0 
0.0 
0,3 
0,3 
0, 1 

0,0 
2.7 
1 ,2 
1 .o 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0,0 
7,6 
0,0 

16, 5 

o.z 
28,6 
2,7 
o. 1 
0,0 
0,0 
O,:! 
o. 1 

0, 1 
0,3 
o. 1 

0, 1 
0,0 
0,0 
0, 1 

0,8 

•• 
0,9 
0, 1 ... 
1 1 
0,7 
0 • 

0,0 
0,2 

43,8 

0 9 
0 1 

0,9 
2,7 
0,5 
0,7 
5,3 
1,1 
0, 1 

0, 1 

9 9 
0,0 
0 0 

o.• 
1,0 

2.7 
0,3 
0 1 

2,8 
0 0 
0,0 
0, 1 

0 2 
0,0 
0 8 
1 •• 

0,6 
Z6 9 

4,6 
1 1 

2 3 
67, • 

0 8 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZJELLANO 

HANNOVER 

89 ANO. CHEM ERZEUGNISSE 
NEUSEELAND 

AUSTR -OZ 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
ISLAND 
N IEDERLANOE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 

zus 

GlBRAL TAR 
SCHWEIZ 
DESTERRE!CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE! 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

RUMAENJEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GUINEA 
LIBERIA 
ELFENBE!NKUE 
GHANA 
BEN!N 
NIGERIA 
GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGVnEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
Pl0SANl3 t K 

REUNION 
SUEDAFR!KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEX lKO 
GUATEMALA 

BAHAMAS 
EL SALVADOR 
COSTA RJCA 
JAMA lKA 

HAITI 
WESTINO!EN 
DOMINIK REP 
TRINJO U TOB 

KUBA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 

PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JOROANlE,... 

SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

1M VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZlELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSF LUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZlELLAND 

HANNOVER 

91 FAHRZEUGE 
0.0 KATAR 
0.8 SAUDl-ARAB 

188, 4 

OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 

0.7 lNOJEN 
2. 8 SINGAPUR 
0.5 1ND0NES1EN 

0. 2 PH1L1PP1NEN 
21.5 HONGKONG 
2.0 JAPAN 
3,7 CHINA 
0.1 ASIEN 
o. 1 

1 , 0 AUSTRAL JEN 

15. 2 NEUSEELAND 

8. 3 AUSTR -OZ 
1 ,5 
0,0 zus 
3,5 
1 . 4 92 LANOMASCH I NEN 

1,2 FINNLAND 
3, 5 SCHWEDEN 
0,5 NORWEGEN 
0,3 GQ BRITANN 

0, 1 ISLAND 

0,0 SPANIEN 
0, t POR7UGAL 
0, 1 SCHWEIZ 
0, 1 EUROPA 
0,0 

68, 5 LIBYEN 
AL GER JEN 

0,9 MAROKKO 

3, 4 AFR JKA 

0,3 
1,7 JAMAIKA 
0,4 AMERIKA 

1 '8 
0 4 zus 
0, 1 

0, 1 93 EL ERZGN ,MASCHINEN 

0,0 FINNLAND 
1,4 SCHWEDEN 
0 0 NORWEGEN 
0, 0 DAENEMARK 

0,0 GR BRITANN 
0 4 IRLAND 
0,1 ISLAND 

18,4 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0, 0 PORTUGAL 
0 4 MALTA 
0,0 GIBRALTAR 
0, 1 SCHWEIZ 
0 0 OESTERRE J CH 

18,9 ITALIEN 
49,0 GRIECHENLAND 

TUERKE! 
23 4 .JUGOSLAWIEN 

43,2 UNGARN 
13,9 ALBANIEN 

1,2 TSCHECHOSLOW 
O. 1 RUMAENIEN 
1,0 BULGARIEN 
0, 1 POLEN 
0, 1 SOWJETUNION 

0,4 EUROPA 

0,0 
0,5 LIBYEN 
0,2 TUNESIEN 
0, 1 ALGERIEN 

0 1 MAROKKO 
0, 1 MAURETANIEN 

0, 5 SENEGAL 

0,0 GAWBIA 
o. 4 
0, 1 

0 0 
85,2 

4.6 
0, 1 

0 0 
0,3 
0,0 
0,0 
0 1 

100 9 
o. 1 

GUIN -BJSSAU 

LIBERIA 
ELFENBEJNKUE 
OBERVOLTA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 

BENIN 
N1GERIA 
KAP-,ERUN 
GABUN 
KONGO 
ZAIRE 
ANGOLA 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENOZ!ELLANO 

HANNOVER 

93 EL ERZGN ,MASCHINEN 

2,2 AEGVPTEN 
9,6 SUDAN 
1,0 0SCH1BUT1 
0,2 AETHJOPIEN 
0, 2 SOMALIA 
0, 1 UGANDA 
0,3 KENIA 
0, 1 BURUNDI 
0,0 TANSANIA 
0,0 SAMBIA 
0,0 MALAWI 
0,6 MOSA"81K 
0, 1 MADAGASKAR 

120,6 REUNION 
S1"8ABWE 

0, 1 MAURITIUS 
0, 0 SUEDAFR I KA 
0, 1 SESCHELLEN 

AFRIKA 
323,3 

KANADA 
VER STAAT 0 

0,2 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
0.1 GUATEMALA 
0,0 HONDURAS 
0, 1 BAHAMAS 
0, 4 BEL! ZE 
0,0 EL SALVADOR 
2 1 NICARAGUA 
2,8 COSTA R!CA 

PANAMA 
0, 1 JAMAIKA 
0,4 HAITI 
0, 1 WESTJNOJEN 
0, 6 GUAOELOUPE 

OOM!NlK REP 
0,0 TR1N10 U TOB 

0,0 KUBA 
VENEZUELA 

3,5 BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 

21.7 ARGENTINIEN 
23, 4 KOLUfv'S I EN 
16, 1 ECUADOR 
11, 5 PERU 
68,8 BOLIVIEN 

7, 0 CHILE 
1,3 AMERIKA 

0, 1 
1, 4 ZYPERN 

24,2 LIBANON 
53.7 !SRAEl 

7 6 JORDANIEN 
0,4 SYRIEN 
0,3 IRAK 
8,5 !RAN 
S,9 KUWAIT 

18,2 BAHRAIN 
9,0 KATAR 

12,7 SAUO!-ARAB 

11 4 NORDJEMEN 
5,6 OMAN 
0, 1 VA EMIRATE 

3 0 PAKISTAN 
1 , 0 BANGLAOESCH 
3,9 AFGHANISTAN 

1.0 1N01EN 
3. 1 NEPAL 

324,8 SRI LANKA 
BIRMA 

17,3 THAILAND 
19,0 MALAYSIA 
5, 3 SINGAPUR 
3,5 INDONESIEN 

0,0 PHILIPPINEN 
0, 1 HONGKONG 
0,0 TAIWAN 

.JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANlEN AM 
NEUKALEOON 
VANUATU 

0,4 
0 4 

0,4 
0,0 
0 0 
0,4 
0,0 
0, 1 

1 1 

0,3 
0,0 
0,0 

0.4 
0. 4 

AUSTR -oz 

zus 

-61-

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

HANNOVER 

94 EBM-WAREN U A 
10,4 FINNLAND 
0,2 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
1 , 1 OAENEMARK 
0,2 GR BRJTANN 
0, 0 IRLAND 
0,3 ISLANO 
0,0 NIEDERLANDE 
0, 3 FRANKRE 1 CH 

0 8 SPANIEN 
0, 1 PORTUGAL 
0.0 MALTA 
0,0 SCHWEIZ 
0, 1 OESTERRE!CH 
0, 1 ITALIEN 
0, 1 GRIECHENLAND 
8,5 TUERKEI 
0, 1 .JUGOSLAWIEN 

71,6 UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

18,1 RUMAENIEN 

88,6 BULGARIEN 
17,0 POLEN 

1, 1 EUROPA 

1, 2 

0,2 LIBYEN 
0, 1 TUNESIEN 
0 1 ALGERIEN 
0,3 MAROKKO 
3,8 GUINEA 
0,3 ELFENBEINKUE 
0,6 KAMERUN 
0, 3 ZAIRE 
0,5 AEGYPTEN 
0,3 SOMALIA 
0, 1 TANSANIA 
0,3 SUEOAFR!KA 

0, 5 AFRIKA 
1, 4 
0,6 KANADA 
2,2 VER STAAT 0 
0, 1 VER STAAT W 

0, 1 HONDURAS 
4,8 WEST!NO!EN 
1, 3 TR!NJO U TOB 
0,5 BRASILIEN 
0,9 ARGENTINIEN 
0,6 PERU 
1,6 AMERIKA 

147, 7 
ZYPERN 

2. 3 ISRAEL 
1 , 2 .JORDAN 1 EN 
3,4 SYRIEN 

10,2 IRAK 
3 6 IRAN 
7, 6 KUWAIT 

16, • BAHRAIN 
7 !5 KATAR 
2,7 SAUD!-ARAB 
1 6 OMAN 

104, 0 V A EMIRATE 
0, 1 PAKISTAN 
1,8 INDIEN 

105. 7 VIETNAM 
2,9 SINGAPUR 
1, 0 1NOONES1EN 
0,0 HONGKONG 
8,3 .JAPAN 
0, 1 SUEDKOREA 
0, 1 CHINA 
0,0 ASIEN 

0,0 
0, 4 AUSTRAL lEN 

2.0 NEUSEELAND 
0,4 AUSTR -OZ 

0.3 
7, 7 ZJS 
0,3 

16,8 95 GLAS-U AMIN WAREN 

4,9 FINNLAND 
4,6 

318, 0 

0,9 
0, 1 

0.0 
0 0 
0 0 „ 0 

862 9 

SCHWEDEN 
OAENEMARK 
GR BR!TANN 
IRLAND 
ISLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRE !CH 

MENGE 

0,9 
1, 4 

1 ,3 
0, 1 

8,8 
0, 1 

0,0 
0,0 
1,1 

3,0 
0,2 
0,0 
0,5 
2, 1 

1 ,6 

0, 1 
0,2 
0,6 
0,11 
0,0 
0, 1 

0,3 
0,8 

24,2 

0, 1 
0,0 
0,2 
0.0 
0,0 
0,0 

0.0 
0,0 
0,4 
0.0 
0,0 
0,0 
0,8 

1 1 

4,7 

5.5 
0,0 

o. 1 
0, 1 
0, 1 

0, 1 

0,0 
11. 7 

0,0 
0,0 

0.9 
0, 0 
0,3 
0,6 

1 '3 
0,2 
0,2 

18,6 
0, 1 

1' 3 
0,0 

o.• 
0,0 
0,3 
0,0 
0, 1 
0,3 
o.o 
0,8 

25.6 

0,0 

o.o 
o.o 

62,3 

0, 1 

0 6 
0,0 
0.9 
o.o 
0, 1 

o.o 
0,4 
0, 1 

0.0 
0, 1 

0,3 
0,0 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ IELLANO 

HANNOVER 

ge GLAS·U.A MIN WAREN 
ITALIEN 
GR I ECHENLANO 
BULGARIEN 

EUROPA 

GHANA 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 
EL SALVADOR 
ARGENTINIEN 
KOLUl'<EIIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
SAUDI -ARAS 

NORD.JEMEN 
OMAN 
PAKISTAN 
SINGAPUR 
HONGKONG 
.JAPAN 

ASIEN 

zus 

96 LEOER·U TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BR I TANN 
IRLAND 
ISLAND 
BELGIEN 
LUXE""3URG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL. 

MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRE!CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEJ 
.JUGOSLAWIEN 

UNtiARN 
TSCHECHOSLOW 
RUHIAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

SOWJETUNION 
EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 

ALGERIEN 
MAROKKO 
GUINEA 
L IBECl:IA 

GHANA 
BENIN 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
KENIA 
TANSANIA 
MALAWJ 
MAURITIUS 
SUEDAFRJKA 
SE SCHELLEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 
TRJNIO U TOEI 
KUBA 

SURINAM 

GUAYANA FR 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
~OLUr.'BIEN 

ECUADOR 
BOLIVIEN 

CHILE 
AMERIKA 

ZYPERN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VER•LECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

0 1 
0, 1 
1,1 
3,9 

0,0 
0,0 
o.o 

o. 1 
1. 4 
0,3 
0,2 
o. 1 

o. 1 

2.2 

0,2 
o.o 
0.7 
1,1 
0,6 
0,0 
0,0 
o.o 
0,0 
0,3 
2,9 

8,9 

2,6 
1, 3 

1 4 
1,0 
6. 1 
1,0 
0.5 
0,0 
o.o 
1,2 
1. 3 
0.4 
0,5 
1 1 

0 5 
0,9 
3,5 

1 '4 
0,7 
0,4 
0, 1 

0,3 
o. 1 

0,0 
0,2 

26 4 

0 0 

0, 1 

0,6 
0 1 

8,8 
0 0 
0,0 
0,0 
0,0 
0.2 
0,0 
0,0 
0,3 
o.o 
0, 1 

0,0 
10, 3 

3 0 
14. 4 

0 4 

0 8 
0 0 

0,0 
0 1 
0,0 
0,0 
0 2 
c.o 
o.o 
0,0 

19,0 

1, 1 

HANNOVER 

96 LEOER·U TEXTILWAREN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUOl ·ARAB 
SUEOJEMEN 
OMAN 
V A, EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR ·OZ 

zus 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRlTANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GR IECHENLANO 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECH0SLCW 
RUMAENlEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUN JON 

EUROPA 

:.. IBvEr-.. 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
SENEGAL 
GANEIIA 
GUIN ·BISSAU 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBE INKUE 
NIGER 
GHANÄ 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
0SCHIBUT1 
AETHIOPIEN 
SOMAL JA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SANEI l A 
MALAWl 
M:ISANBIK 
MADAGASKAR 

3.0 
0.2 
3,3 
0, 1 
0,2 
1. 5 
1 ,6 

0. 3 
o. 1 

18,5 
0,0 
0.0 
4.5 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
3,7 
0,0 
0,8 
0 0 
o. 1 

39, 4 

o. 1 

o. 1 

95, 1 

5.0 
7 .• 
3 5 
2,2 

26. 0 
2,2 
1. 4 
0,5 
0,6 
5 7 

21. 8 
2.7 
0,9 
0,0 
2.2 
5,7 
6. 1 
2.9 
2 4 

2. 1 
2. 1 
0,3 
0.4 
0 4 
2 8 
o. 2 
5,0 

112 5 

2 2 
•.o 
5.0 
1 1 

0 0 
0,0 
0,0 
0 1 

0 0 
0,0 
o. 1 

0 1 
0,3 
0,0 
2,9 
0.2 

HANNOVER 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
REUNION 
Sll'<EIABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 
BOTSUANA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RlCA 
PANAMA 
.JAMAIKA 
HAITI 
WESTINOIEN 
GUAOELOUPE 
DOMINIK REP 
TRINIO U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUl'<EI IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDAN lEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWA JT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI ~ARAS 
NORDJEMEN 
SUEDJEMEN 
OMAN 
\I A EMIRATE 
PAK IST AN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
SR J LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

AS1EN 

AUSTAALIEN 
NEUSEELAND 
POLYNES FR 

AUSTR -OZ 

zus 

0,0 99 BES TAANSPORTGUETER 
0 0 FINNLAND 
0, 1 SCHWEDEN 
2,2 NOAWEGEN 
0,8 DAENEMAAK 
0,0 GR BAITANN 
O,A IRLAND 
0,0 ISLAND 
0 1 N IEOERLANDE 
0, 1 BELGIEr>-
0 0 FRANKREICH 
0 0 SPANIE~ 
0,5 PORTUGAL 
0, 1 SCHWE 12 

0,0 OESTERREJCH 
0, • ITALIEl'II 

-62-

HERKUNFTS~LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

0.2 
o. 1 
o.o 
3,6 
0,0 

24, 6 

9,3 
67, 1 

7,9 
2,9 
0,2 
o. 1 
0,0 
0,0 
o. 1 
o. 1 

0.0 
0,0 
o. 1 

0.4 
o. 1 

0,6 
0,7 
0,0 
0,6 
0,2 
0,5 
0,0 
o. 1 

1, 3 
0,7 
0.2 
0,6 
0,3 
o. 1 

94,A 

0,7 
0.5 
3,8 
2. 1 
3,5 
1, 5 
3,3 

187 ,9 
1. 5 
2. 1 

37 3 
0,2 
0,2 
0,9 
2.9 
0,7 
0 1 

3,3 
0 1 
0,2 
0 3 
0,3 
1,!5 

0,8 
0,2 
1, 7 

0 3 
25, 1 

1. 0 
1 2 

285,2 

0,5 
0 0 
0,0 
0,6 

517, 3 

1 .o 
2.0 
0,8 
2,2 

A4, 9 
0 4 

1 .o 
0,0 
0 1 

2 9 

36. 9 
1. 8 
2. 1 
2 2 

6 

HANNOVER 

99 BES TRANSPORTGUETER 
GRIECHENLAND 
TUERKE 1 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
SENEGAL 
GUIN ·SISSAU 
LIBERIA 
ELFENBEINKUE 
GHANA 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEQU·GUINEA 
GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
DSCHIBUTI 
AETHJODIEN 
SOMALIA 
KENIA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAtJSIA 
MALAWI 
MAUR IT lUS 
SUEOAFl!IKA 
BOTSUANA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEXIKO 
PANAMA 
WESTINDIEN 
DOMINIK REP 
TRINlO U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUNBIEN 
ECUAOOA 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
1SAAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI ·ARAB 
NORD.JEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THA ! LAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
Pr-tlLJPPJNEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 
NORDKOREA 

MENGE 

6,2 
10,0 

1,3 
o. 1 
0,0 
o. 1 
0,0 
0,8 
o. 1 

0,2 
122.8 

1. 7 
2. 7 
0,9 
0. 1 
o. 1 

0,0 
0,0 
0,3 
0,0 
0,3 
o. 1 

5,5 
o. 1 

0,2 
0,0 
o. 1 

0,0 
3,0 
0,2 
0,0 
0,3 
0,0 
0.3 
0,4 
o. 1 

0,0 
o.o 

20. 5 
o.o 

37, 1 

46,5 
515,9 

66, 7 
44,9 

0,0 
0,0 
o. 1 

o. 1 
0,2 
0,6 
0,9 
0.2 
0.0 
0 2 
3 9 
0 0 

0.3 
2.6 
1 5 

68A, 4 

0,3 
0.2 
2.7 
1 .9 
0.4 
2,5 
0,4 

306, 3 
22, 1 
0,3 

26.6 
0.4 
0,0 

5.5 
0,5 
0 3 
1,9 

o. 1 

o.o 
1 .o 
o. 1 

1 5 

2.• 
2. 2 

42 6 
0,0 

53, 3 

o.' 
0 0 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ!ELLAND 

HANNOVER 

99 BES TRANSPDRTGUETER 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 
NEUSEELAND 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 
PAPUA·NEUGUI 

AUSTR ·OZ 

zus 

HANNOVER INSG 

BREMEN 

00 LEBENDE T ! ERE 
GR BR!TANN 
IRLAND 
BELGIEN 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

SUEDAFR!KA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEX lKO 
TR!NID U TOS 
BRASILIEN 

AMERH''A 

SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
.JAPAN 

ASIEN 

01 GETREIDE 
GR BRITANN 

EUROPA 

zus 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

THAILAND 
ASIEN 

zus 

03 FRUECHTE,GEM.JESE 
SCHWEDEN 
GR SRJTANN 

EUROPA 

VER STAAT D 
AMERli<A 

zus 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITAL JEN 
SOW.JETUNJON 

EUROPA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 

AMERlti..A 

PAKISTAN 
INDONESIEN 
HONGKONG 

ASiEN 

05 HOLZ UNO KORK 
GR BAITANN 
I~LANO 

zus 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSF LUGPLA TZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIEL LAND 

BREMEN 

05 HOLZ UND KORK 
1 , 9 FRANKREICH 

477, 4 EUROPA 

1,2 VER STAAT W 
0,5 AMERIKA 
0,0 
0,0 IRAN 
0,0 ASIEN 
1 ,8 

zus 
1 323. 5 

09 PFL U TIER ROHST ANG 
5 422,9 GR BRJTANN 

NIEDERLANDE 
PORTUGAL 
ITALIEN 
TUERKEI 
UNGARN 

0, 1 POLEN 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,0 AEGYPTEN 
0,0 AETHIOPIEN 
0,0 AFRIKA 
0,2 

KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 

BRASILIEN 
0, 1 PERU 
1,0 AMERIKA 
0,3 
0, 1 SAUDI-ARAS 
0, 1 VA EMIRATE 
0,, ASIEN 
1. 7 

0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

NEUSEELAND 
AUSTR -OZ 

zus 

0,0 12 GETRAENKE 
0. 1 NORWEGEN 
0,3 GR BRITANN 

GRIECHENLAND 
2.2 TSCHECHOSLOW 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0 0 
0 0 

0,0 

0 0 
0,0 
0, 1 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEX lKO 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
OMAN 

ASIEN 

zus 

13 ANO GENUSSMITTEL U A 
2.0 FINNLAND 
2, 0 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
2,0 OAENEMARK 

GR BRJTANN 
IRLAND 

0, 3 NI EDER LANDE 
0,0 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0 0 

0,0 
0,0 
0,4 

G,O 
0,0 
0 0 

C. 1 
0,0 
0 1 
0,2 

.:, 6 

0 1 

0,0 

SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BREMEN 

13 AND GENUSSMITTEL U A 
0,0 MAROKKO 
0, 1 MAURETANIEN 

MALI 
0,0 SENEGAL 
0,0 BENIN 

NIGERIA 
0, 0 KAMERUN 
0, 0 GABUN 

ZAIRE 
0, 1 ANGOLA 

AEGYPTEN 
SUDAN 

0,1 AETHJOPJEN 
0,0 UGANDA 
0,0 KENIA 
0, 0 RUANDA 
0,2 TANSANIA 
0,2 MOSAMBIK 
0, 2 SIMBABWE 
0,6 MAURITIUS 

SUEDAFR [KA 
0, 0 SESCHEL LEN 
C,O AFRIKA 
0,0 

0,3 
0,9 
0,0 
0,0 
0,0 
1 ,2 

0, 1 

o.• 
0,5 

0,0 
0,0 

2,4 

0, 1 
1,1 

0,0 
0.0 
1. 3 

0,0 
0,0 

o. 1 
0,0 
1, 4, 
0,0 
1, 5 

o. 1 
0,0 
0, 1 

3 0 

0,5 
0 8 
0,4 

0 0 
7 9 
0,3 
0 1 
0,2 
2,0 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEX lKO 
HONDURAS 
EL SALVADOR 
COSTA RJCA 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUM3IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
L JBANOr... 
l SRAEL 
.JOROANtEN 
SVR JE~ 
IRAK 
!RAN 
KUWAIT 
KAT AR 
SAUDI -ARAS 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 

THAI LAND 
MALAY~lA 
SINGAPUR 

INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TA IWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

1,3 AUSTRALIEN 
1,5 NEUSEELAND 

81 7 NEUKALEOON 
1,8 AUSTR -OZ 
1 ,9 
1,0 zus 
0 9 
1,8 14 FLEISC~ EIER MILCH 
0 7 FINNLAhO 
0, 1 

0,3 
0,6 
0,5 
0 7 
0,5 

107 3 

0,5 
1 6 

C 5 

GR BRlTANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPAN JEN 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
I TAL! EN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 

EUROPA 

-63-

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BREMEN 

14 FLEISCH.EIER MILCH 
1,3 VER STAAT 0 
0. 1 AMERIKA 
0,0 
0,0 ZYPERN 
0,0 LIBANON 
0,6 ISRAEL 
0,0 SYRIEN 
0.0 KUWAIT 
0,0 SAUDI-ARAS 
0, 0 NOROJEMEN 
1,9 OMAN 
0,0 VA.EMIRATE 
4.2 ASIEN 
0 1 
0,3 AUSTRALIEN 
0,0 AUSTR ·OZ 
0,2 
0,0 zus 
0,0 
0,0 16 GETREIDE U AE ERZGN 
0,7 GR BRITANN 
0,0 !RLAND 

12,3 NIEDERLANDE 
FRANKREICH 

3, 3 GJBRAL TAR 
17,0 EUROPA 
7. 4 

1, 6 UGANDA 
0.2 AFRIKA 
0,0 
0,0 KANADA 
0,0 ·VER STAAr 0 
0,2 MEXIKO 
0,0 ARGENTINIEN 
0,0 KOLUMBIEN 
0,0 CHILE 
0,3 AMERIKA 
0,3 
0.0 HONGKONG 
0,2 .JAPAN 
0,9 CHINP 
0,5 ASIEN 
0, 1 
0,5 zus 
0,2 

32.6 17 FUTTERMITTEL 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
TUERKEI 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFRIKA 

0,4 

0,0 
0 7 
0 1 

o.• 
1. 2 
1. 3 
5.2 
0,2 
3 1 
1. 3 
0,6 
1 .6 
0,0 
0,6 

VER STAAT 0 
AMERJKA 

0, 1 

IRAN 
SAUDI -ARAS 

ASIEN 

zus 

0, 1 16 OELSAATEN,FETTE ANG 
0,5 GR BRITANN 
0,5 
2,0 
0 ' 
0.6 
0, 1 23 KOKS 

EUROPA 

0.5 GR BRITANN 
20,9 EUROPA 

zus 

0,0 zus 
0,0 
0 0 32 KRAFTSTOFFE.HEIZOEL 
0, 1 FRANKREJCh 

EUROPA 
173,2 

zus 

0 0 33 NATUF.:·,RAFFINERJEGAS 
0, 1 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

VER STAAT W 
AMER lKA 

zus 

0, l 34 M1 NERALOELEAZGr-.. ANG 
0. 0 SCHWEDEN 
0 6 
0,0 
0,0 
0,9 

NORWEGEr..: 
GR BRJTANr-.: 
.JUGOSLAWIEN 

MENGE 

1 ,3 

1. 3 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0.0 
0,2 
o.• 
0.0 
0,0 

2.6 

0,0 
0,0 
0.0 
0.0 
0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0,0 
0,3 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,3 

1,1 
0,0 
o. 1 
1 ,2 

1. 6 

0,8 
0,0 
0 0 
0,9 

0,0 
0,0 

0,3 
0,3 

0,2 
0,0 
0,2 

1. 4 

0,0 
0,0 

0 0 

0,0 
0 0 

0 0 

0,0 
0 0 

0 0 

0,3 
0,3 

0 3 

0,0 
0,0 
0,0 
c. 1 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BREMEN 

34 MJNERALOELERZGN .ANG 
POLEN 

EUROPA 

VER STAAT W 
AMERIKA 

INDIEN 
ASIEN 

zus 

51 ROHE1SEN.·STAHL 
FINNLAND 
PORTUGAL 

EUROPA 

VER STAAT W 
AMERIKA 

SAUOl ·ARAB 
ASIEN 

zus 

5Z STAHLHALBZEUG 
FRANKREICH 
UNGARN 

EUROPA 

SAUDI ·ARAB 
BANGLADESCH 
SUEDKOREA 

ASIEN 

zus 

53 STAB·, FORMSTAHL U A 
!TALJEN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFR JKA 

IRAK 
!RAN 

ASIEN 

zus 

54 STAHLBLECH.BANDSTAHL 
EL SALVADOR 

AMER lKA 

zus 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
NORWEGEN 

GR BRITANN 
:RLANO 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
POLEN 

EUROPA 

NIGERIA 
AEGVPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFR 1KA 

VER STAAT 0 
AMERIU 

ZYPERN 
ISRAEL 
lRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDI -ARAS 
V A EMIRATE 
INDIEN 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
TAIWA~ 

ASIEN 

zus 

~6 NE-METALLE, ·HALBZEUG 
FINNLAND 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BREMEN 

56 NE-METALLE. ·HALBZEUG 
0,6 SCHWEDEN 
0. 7 NORWEGEN 

DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 

PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 ITALIEN 

TUERKEI 
0,7 UNGARN 

SOWJETUNION 
EUROPA 

0,0 
0,0 AEGYPTEN 
0,0 SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

'.z 
1,Z VER STAAT 0 

VER STAAT W 
O,A BRASILIEN 
0,4 KOLUMBIEN 

ANERlKA 
1 ,6 

SAUDI ·ARAB 
CHINA 

0,0 ASIEN 
0,0 
0,1 AUSTRALIEN 

AUSTR -OZ 

0,0 
0,0 zus 
0,0 
0,0~62 SALZ.SCHWEFEL, ·KIES 

VER STAAT 0 

0,1 AMERIKA 

zus 
0,0 
0,0 63 AND STEINE U ERDEN 

GR BRJTANN 

1,Z EUROPA 
1 .2 

AETHIOPJEN 
0,0 
0,0 
0, 1 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

1 ,3 

IRAN 

INDIEN 
0,3 ASIEN 
0,3 

zus 
0,3 

63 ANO MIN BAUSTOFFE 
FINNLAND 

0, 1 GR 8RJTANN 

1 9 PORTUGAL 

0, 1 ITALIEN 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,3 LIBYEN 
0, 1 SUEDAFRJKA 
0,0 AFRIKA 

0,0 
0, 1 KANADA 
2,6 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
0,0 AMERIKA 
0,0 
0, 0 SAUDI ·ARAS 
0 0 V A EMIRATE 

SINGAPUR 
O. 1 HONGKONG 
0.1 TAJWAfi 

ASIEN 
0,0 
0,0 zus 
0,4 
0,0 81 CHEM GRUNDSTOFFE U A 
0,0 GR BRJTANN 
2, 1 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
O,Z ITALIEN 
0, 1 GRIECHENLAND 
0,2 TUERKEI 
0 0 EUROPA 
3, 1 

NIGERIA 
5,9 AETHIOPlEN 

AFRIKA 

0 4 VER STAAT 0 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIEL LAND 

-64-

BREMEN 

8 1 CHEM GRUNDSTOFFE U A 

0,0 BRASILIEN 
0,0 AMERIKA 
0,0 
0,5 SYRIEN 
0,6 SAUDl·ARAB 
0,1 VA EMIRATE 
0,0 INDIEN 
0, 1 SINGAPUR 
0,1 ASIEN 
0,2 
0,1 zus 
2, 1 

83 BENZOL.TEER U AE 
0,0 AETHIOPIEN 
0, 1 AFRIKA 
0, 1 

0,0 
0,0 
0, 1 
0,2 

VER STAAT 0 
AME.R l KA 

zus 

0.3 89 ANO CHEM ERZEUGNISSE 
FINNLAND 

0,4 SCHWEDEN 
0 0 NORWEGEN 
0 4 DAENEMARK 

GR BRITANN 
0.0 IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 

BELGIEN 
3,0 FRANKREJCM 

SPANIEN 
PORTUGAL 

0,0 MALTA 
0,0 GIBRALTAR 

SCf<WEIZ 
0,0 OESTERREICH 

ITALIEN 
GRIECHENLAND 

0,3 TUERKEI 
0,3 JUGOSLAWIEN 

1 ,0 
1 ,0 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 
0, 1 

1. 4 

0,0 
0 0 
0,0 
0 0 
0, 1 

0,0 
0,0 
0,0 

0 0 
0,0 
0 0 
0, 1 

4,7 
0,0 

0,0 
0,0 
0,0 
4,8 

4,9 

0 0 
0,0 
0, 1 

0,2 
0 2 
0 0 
0,5 

o. 1 

0,0 
0, 1 

0,2 

UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

L IBVEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
GAMBIA 
LIBERIA 
GHANA 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
KONGO 
ZAIRE 
AEGVPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
M0SAM3JK 
MADAGASKAR 
MAURITIUS 
SUEOAFR IKA 
SE SCHELLEN 

AFRIKA 

KANADA 
vei:: STAAT 0 
VER STAAT W 

MEX l KO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
COSTA RlCA 
PANAMA 
WEST INCIE~ 
DOMINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
GUA'f ANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUA\ 
ARGE NT IN l EN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
M!cNGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

BREMEN 

89 AND CHEM ERZEUGNISSE 
0,0 KOLUMBIEN 
0.3 BOLIVIEN 

CHILE 
0,0 AMERIKA 
0,0 
0,0 ZYPERN 
0,0 LIBANON 
0,1 ISRAEL 
0, 1 JORDANIEN 

SYRIEN 
0,9 IRAK 

IRAN 
KUWAIT 

0,5 BAHRAIN 
0.5 KATAR 

SAUDI ·ARAS 
0,4 NORD.JEMEN 
0, 4 OMAN 

V A EMIRATE 
0,9 PAKISTAN 

INDIEN 
MALAVSJA 

0,2 SINGAPUR 
0,3 PHILIPPINEN 
0,3 HONGKONG 
0. C TA IWAN 
5,6 JAPAN 
1,7 SUEOKOREA 
0 1 CHINA 
0,3 ASIEN 
0,4 
0,4 AUSTRALIEN 
0, 1 AUSTR ·OZ 
0,6 
o. 1 zus 
0,0 
0, 2 91 FAHRZEUGE 
0.5 FINNLAND 
0 1 SCHWEDEN 
0.4 NORWEGEN 
0,3 OAENEMARK 
0.6 GR BRITANN 
0 1 
0 0 
0,2 
0, 1 

0.2 
12 6 

1 8 
0 1 
0 1 

0,0 
0, 1 

0, 1 

0, 1 

0,4 
1. 4 

0,0 
0,0 
0 5 
0, 1 

0 0 
0,0 

20, 3 
0,0 
0, 1 

0,0 
6 1 
0,0 
0,0 

0 1 
0, 1 
0,3 
0, 1 

33,8 

0 1 

9,8 
0,7 
2.6 
0 0 
0, 1 

0,0 
0, 1 

C 1 
0,0 
0,3 
4 6 
0 0 
0,4 
0, 1 

0 0 

IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEPIBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE 1 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIE~ 
POLEN 

EUROPA 

L JBVEN 
TUNES1E'1I 
AL GER JEN 
MAROKKO 
MAL 1 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUINEA 
LIBERIA 
ELFENBEJNKUE 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
AEGVPTEN 
OSCHJBUTJ 
KENIA 
TANSANIA 
MJSAPIS l K 
MADAGASKAR 
MAURITIUS 
SUEDAFRlKA 

AFRIKA 

KANADA 
Vi:A STAAT 0 
vei:. STAAT w 
ME)I.JKO 
HONOUA:AS 
BAHAMA3 

MENGE 

0, 1 

o.• 
0,0 

19, 4 

0,5 
0,0 
2,Z 
0,0 
0,5 
0, 1 
0,9 
1 ,0 
0,9 
0,0 

12,8 
0,0 
0,9 
0,5 
0,0 
5.0 
0 0 
0, 1 
0,7 
0,7 
o.• 
0.6 
4,0 
0, 1 

32,Z 

0, 1 
0, 1 

96, 1 

0,8 
0, 1 

0,5 
0,6 

12,3 
1 .z 
2,3 
0,8 
0 1 

•.2 
4,9 
3, 4 
0,7 
0,5 
0 1 
0, 1 

9,5 
5,8 

0,7 
0 4 
0. 1 
O,Z 
0 1 

49,3 

0,2 
0 0 
0,5 
O,Z 
0 0 
0 1 

0 1 
0,0 
0,0 
0 2 
0 4 

0,0 
0,2 
0,4 
0, 1 

0,8 
0 1 
0.2 
0,2 
0, 1 

0 1 

0,0 
3 1 
7 0 

2 2 
16 Z 

2 5 
0,6 
0, 1 

0 3 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENCZIELLANC 

BREMEN 

91 FAHRZEUGE 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
.JAMAIKA 
WESTINCIEN 
GUACELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
COMINIK REP 
TRINIC U TOB 
KUBA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 

ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUACOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZY?ERN 
ISRAEL 
.JORCANIEN 
IRAK 
!RAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUCI -ARAB 
NORCJEMEN 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLACESCI-' 
INCIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 

SINGAPUR 
INCONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
POLYNES FR 
PAPUA-NEUGUI 

AUSTF\ -OZ 

zus 

92 LANDMASCHINEN 
KANADA 
KOLUr.t:!lEN 

AMERIKA 

SAUCI -ARAB 
ASIEN 

zus 

93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWECEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR SRJTANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXENBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
GR I ECHENLANO 
TUERKE I 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NAC~ GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

VERSANC NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENCZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENCZIELLANC 

0,0 
0,0 
0,6 
0, 1 

0,0 
0,2 
o. 1 

0,5 
0,0 
0, 1 
0.3 
0,0 
3,6 
0,0 
o. 1 

0,8 
0,0 
0,2 
0,2 
1 ,8 

30,5 

5,0 
O,A 

0,5 
0,2 
0,2 
0,9 
0,4 
0,0 
1. 7 
0.0 
6 1 
0,2 
0,0 
2,7 

0, 1 

0,0 

0.2 
0,5 
2,2 
0,7 
0,2 
0 7 
2, 3 
4,5 
0 0 
0, 1 

30, 1 

2.0 
0,2 
0 2 
0,0 
2.3 

119, 3 

0, 1 

0,0 
0,2 

0 0 
0, 0 

0 2 

5,8 
7, 3 
4, 1 

O,B 
44, 2 

1 g 
0,4 
l ,0 

0,6 
0,0 
7,3 

14 0 

3. 5 
0,8 
2,9 
3,8 

3,2 

1' 4 
5,3 
7 g 
8,4 

3,9 
0,3 
1, 7 

BREMEN 

93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

L!BYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
SENEGAL 
GANBIA 
GUIN -BJSSAU 
GUINEA 
LIBERIA 
ELFENBEINKUE 
NIGER 
TSCHAC 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEQU-GUINEA 
GABUN 
KONGO 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
CSCHIBUTI 
AETHJOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAtlB I A 
MALAWI 
PJOSAr-13 1 K 
MADAGASKAR 
REUNION 
SitlBABWE 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

SESCHELLEN 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VEA STAAT W 

MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
EL SALVADOA 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
HAITI 
WEST INDIEN 
GUACELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRJNIO u Tee 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUtlBIEN 
ECUADOR 
OERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDAN:CN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI ·ARAS 
NORD JEMEN 
SUEDJEMEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GIJETF.RHAUPTGRUPPE 

ENCZIELLANC 

0,0 
0,7 
1 .a 
2,' 

14!5, 1 

13,9 
0,9 
B,O 
1,1 
0,2 
o. 1 
0,0 
0,0 
0,3 
0,2 
0,6 
0,0 

0, 1 

3,6 
0,' 
0,0 
0,9 
0,6 

o.' 
0,0 
0, 1 

0,2 
0,3 
9,0 
0,6 

o.' 
1 ,2 
0,3 
0 2 
0,6 
0,0 
0,3 
2.0 
0,' 
0,0 
0, 1 

0,' 
0,' 
0,0 
7,2 
0,0 

53, 0 

B, 1 
70,0 
9,4 
2,0 
0,0 

'·' 1 ,8 

0,2 
0,7 
0,2 
0 2 

0 ' 
0,' 
0 2 
0,5 
0,3 
0,5 
0,' 
0,3 
0,' 
3,0 
1 .a 
0,0 
3,6 
3, 1 

•.6 
1 •• 
0,5 
2,4 

116, 4 

0,8 
1 ,0 

5,8 
3,5 
2,3 
4 8 

11, 2 
10,9 

',9 

'' 3 
63, 0 
0, 1 

0,' 

BREMEN 

93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLACESCH 
INCIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILANC 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INCONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELANC 
POLYNES FR 
PAPUA -NEUGU l 

AUSTR -OZ 

zus 

94 EBM-WAREN U A 
FINNLAND 
SCHWECEN 
NORWEGEN 
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GR BRJTANN 
IRLANC 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIE~ 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEi Z 
OESTERREICH 

ITALIEN 
GR J ECHENLANO 
TUERKEJ 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJET UN ION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
AEGYOTEN 
TANSANIA 
M0SAM31K 
SUECAFR I KA 
SE SCHELLEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
WESTINCIEN 
TRINIC U TOB 
VENEZUELA 
GUAYANA FR 
ARGENTINIEN 
KOLUM:!IEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JOROANI EN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI ·ARAS 
SUEO.JEMEN 

V A EMIRATE 
PAKISTAN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GIJETERHAUPTGRUPPE 

ENCZIELLANC 

0,5 
10,4 

1,1 
0.2 
3,0 
o. 1 

0.2 
3,8 
2, 1 
4,7 
1.2 
0.8 

10.2 
1,2 
a.• 
•.3 
4,5 

163. 6 

2.3 
o. 1 

0,0 
0,0 

2.• 

•ao.5 

1 •• 
0,7 
2.2 
9,6 
o.a 
o.o 
1.8 
',6 
0,3 
0,0 
0,4 
0,2 
0.8 
0,3 

'· 1 
0,2 
0,0 

0,0 
0,3 
o.o 
0,0 

21,8 

0,9 

0.' 
0 6 
0,0 
0 0 
0.6 
0 0 
0,0 

0,A 

0,0 
0,0 
0,3 
0,0 
3,0 

0,2 
A,O 

0,2 
o. 1 
0,0 
0,0 
0,2 
0, 1 
0,5 
0.0 
0, 1 

5,3 

0 0 

' .. 
2.• 
0 1 

0 0 
0,2 
0 1 

o.• 
0 ' 
0 1 

10 6 
0.0 
1' 4 
0,0 

BREMEN 

9• EBM-WAREN U A 
INCIEN 
SRJ LANKA 

SINGAPUR 
INCONESIEN 
PHILIPPINEN 
TAIWAN 
JAPAN 
SUECKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
PAPUA-NEUGU J 

AUSTR -oz 

zus 

95 GLAS-U A MIN .WAREN 
SCHWECEN 
GR BRITANN 
IRLANC 
NIECERLANOE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
!TALIE~ 
GRIECHENLANC 
TUERKEJ 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 

AMERIKA 

ZYPERN 
JORDANIEN 
IRAN 
SAUDI -ARAS 

VA EMIRATE 
INCIEN 
SINGAPUR 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
CHINA 

ASIEN 

NEUSEELAND 
AUSTR -02 

zus 

96 LEOER·U TEXTJLWAREN 

FINNLAND 
SCHWECEN 
NORWEGEN 
CAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLANC 
NIECERLANCE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
...AJGOSLAWlEN 
UNGARN 
TSCHECH0SL0W 

RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW.JETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROl<.Jl(,,Q 

MENGE 

0,0 
0,0 
0, 1 

0,0 
0, 1 

0,0 
0,0 
1, 2 
0, 1 

18, 4 

0,0 
0,0 
0,0 

•a.6 

o. 1 
0,2 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,0 
o. 1 

0,0 
0,0 
0, 1 
0.2 
0,0 
0,9 

0,0 
0,0 
0,0 

o.' 

0, 1 

1. 2 
0,5 
0,5 
2, 2 

0, 1 

0 0 
0,6 
0,' 
0,0 
0,' 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0 0 
',0 

0,0 

0, 0 

4,2 

0, 1 

0,0 
0,2 
O,B 
3,' 
1 9 
0 1 

0,0 
1,0 

'' 6 0,3 
1,5 

0,0 
0,2 
0,6 
0 2 
0,9 
0,0 

0 6 
0 3 
0 B 
0 0 
0 0 
0 0 

0 ' „ 5 

0 ' 
0 5 
0 0 
C O 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENCZ IELLANC 

BREMEN 

96 LECER·U TEXTILWAREN 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUOAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SUECAFRIKA 

AFRJKA 

KANAOA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
PANAMA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
KOLUM31EN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -ARAB 
NORCJEMEN 
V A EMIRATE 
PAKISTAh 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INCONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 
NEUSEELAND 

AUSTR ·OZ 

zus 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEh 
CAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
N 1 EDERLANOE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
POQTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGAR JEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
NIAROKi<O 
MAURETANIEN 
SENEGAL 
GAWSIA 
GUIN -BJSSAU 
GUINEA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BREMEN 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
0,0 SIERRA LEONE 
0, 1 LIBERIA 
0,0 ELFENBEINKUE 
0,1 OBERVOLTA 
O. 0 GHANA 
0, 1 TOGO 
1,0 BENIN 

NIGERIA 
1,2 KAMERUN 
3, 7 GABUN 
0, 4 KONGO 
0,0 ZAIRE 
0, 1 ANGOLA 
0,5 AEGYPTEN 
0,0 SUDAN 
0, 1 DSCHIBUTI 
0,2 AETHJOPJEN 
0,0 SOMALIA 
0 1 UGANDA 
0,0 KENIA 
6,3 TANSANIA 

SAMBIA 
0, 3 MALAVoll 
0,5 MOSAMBIK 
0, 1 SlPIBABWE 
2. 0 MAURITIUS 
0,2 SUEDAFRIKA 
0,0 SESCHELLEN 
0, 1 AFRIKA 

11,9 

1, 1 KANADA 
0,5 VER STAAT 0 

11,9 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
2.0 GUATEMALA 
0, 0 HONDURAS 
0 4 BAHAMAS 
0, 1 BELIZE 
0,1 EL SALVADOR 
0,0 NICARAGUA 
2,3 COSTA RJCA 
0,0 PANAMA 
0, 1 JA~~JKA 
4,2 WESTJNüJEN 
0, 0 GUADE LOUPE 
0, 3 ARUBA 
0.5 CURACAO 
0,1 DOMINIK REP 

38. 7 TRJNIO U TOB 
KUBA 

C,2 VENEZUELA 
0, 0 GUYANA 
0,3 SURJNAM 

60, 7 

1, 3 

0.9 
1 1 

0,4 
10,7 

0,3 
2' 4 
0,4 
3 0 
3,4 

2 4 

0 6 
0,2 
1 ,2 

1. 3 
3, 3 
1, 7 

1 ,0 

0,3 
0,9 
0, 1 

o.o 
0 4 
0,3 
0,9 

38,6 

2,0 
1 0 
1,0 

0 1 
0,0 

0, 1 

0 0 

0,0 
0, 1 

GUAYANA FR 
BRASlLIEh 
PARAGUAY 
URUGUA'i 
ARGENTINIEN 
KOLU""8 JEt,. 
ECUADOR 
PERU 
BOL! V IEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LJBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
!RAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -ARAS 
NORDJEMEN 
SUEOJEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THA lLANO 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INOONES!EN 
PHILJPPJNEN 
HONGKONG 
TA IWAN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

BREMEN 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
0, 2 JAPAN 
0, 1 SUEDKOREA 
0,0 CHINA 
0, 1 ASIEN 
0,1 
0,0 AUSTRALIEN 
0,0 NEUSEELAND 
0, 1 PAPUA·NEUGUI 
0. 1 AUSTR -OZ 
0,0 
0,2 zus 
0,2 
0,0 99 BES TRANSPORTGUETER 
1,2 FINNLAND 
0, 3 SCHWEDEN 
0, 0 NORWEGEN 
0.8 OAENEMARK 
0, 1 GR BRITANN 
0, 0 IRLAND 
0, 1 ISLAND 
0, t NIEDERLANDE 
2,5 BELGIEN 
0, 0 FRANKRE ICH 
0,0 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,0 MALTA 
1,5 GIBRALTAR 
0,0 SCHWEIZ 

12, 1 OESTERREJCH 
ITALIEN 

6,5 GRIECHENLAND 
22, 3 TUERKE 1 

4 7 JUGOSLAWIEN 
0,8 UNGARN 
0, 0 TSCHECHOSLOW 
0,6 RUMAENIEN 
0.0 BULGARIEN 
0,0 POLEN 
0, 1 SOWJETUNIO~ 
0,0 EUROPA 
0, 1 
0,1 LIBYEN 
0,0 TUNESIEN 
0,0 ALGERIEN 
0, 0 MAROKKO 
0,0 MALI 
0,0 SENEGAL 
0,2 GAfEIA 
0, 1 GUIN -BJSSAU 
0.3 GUINEA 
0, 7 SIERRA LEONE 
0,0 LIBERIA 
0, 0 ELFENBE I NKUE 
0, 1 

0,5 
o. 1 

0 5 
0,5 

1,8 

0,2 
0.5 
0 1 
1. 7 

42 6 

0,9 
0.8 
2, 1 

0,8 
0 5 
0,9 
0,6 
3' 4 
0,6 
0 3 

48, 4 

0,0 
0 0 
C, 1 

1 6 
o. 1 
0 1 
1. 2 
0,0 
0,0 
0.0 
o. 1 

C,2 
0 
0,8 
0, 1 

o.e 
0,3 

-66-

OBERVOL TA 
NIGER 
GHANA 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
AEQU-GUINEA 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCH lBUT l 
AETHIOPJEN 
SOMAL JA 
KENIA 
TANSANIA 
SAP<E I A 
MADAGASKAR 
Sl~ABWE 
MAURITIUS 
SUEDAFRlKA 
BOTSUANA 

AFR lKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 
ME)I JKO 
GUATEMALA 
HONOURA~ 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMA lKA 
HAITI 
DOMINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 

HERKUNFiSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIEL LAND 

BREMEN 

99 BES TRANSPORTGUETER 
5,8 GUYANA 
0, 8 SURINAM 
2,9 BRASILIEN 

74, 7 PARAGUAY 
URUGUAY 

0,3 ARGENTINIEN 
0,0 K0LU'43IEN 
0, 0 ECUADOR 
0,3 PERU 

BOLIVIEN 
168,4 CHILE 

AMERIKA 

0,7 ZYPERN 
O.O LIBANON 
1, O ISRAEL 
0, 1 JORDANIEN 

34.7 SYRIEN 
0, 1 IRAK 
0,2 !RAN 
0,3 KUWAIT 
0 1 BAHRAIN 
2,7 KATAR 
2. 3 SAUDI -ARAS 
0.5 NORDJEMEN 
0,0 OMAN 
0,3 VA EMIRATE 
0.4 PAKISTAN 
0,8 BANGLAOESCH 
0.7 AFGHANISTAN 
3,2 INDIEN 

10,7 NEPAL 
0, 7 SRI LANKA 
0,0 BIRMA 
0, 1 THAILAND 
0,0 VIETNAM 
0, 1 MALAYSIA 
0, 1 SINGAPUR 
0, 5 INCONESIEN 

60,7 PHILIPPINEN 
HONGKONG 

1, 6 TAIWAN 
O. 4 .JAPAN 
0,3 SUEOKOREA 
0,3 CHINA 
O. 1 ASIEN 
o.o 
0,0 AUSTRALIEN 
0, 1 NEUSEELAND 
O. 1 AUSTR -OZ 
0,0 
0,2 zus 
0,2 
0 1 BREMEN INSG 
0,3 
0,5 
0,2 DUESSELDORF 
1, 2 

0, 2 00 LEBENDE TIERE 
0,5 FINNLAND 
0, 1 SCH~EDEN 
0.0 NORWEGEN 
0.0 DAENEMARK 
2. 1 GR BRlTANN 
0,4 IRLAND 
0,0 FRANKREICH 
0,3 SPANIEN 
0,2 SCHWEIZ 
0, 1 OESTERREICH 
0, 1 ITALIEN 
0, 1 GR IECHENLANO 
0,1 TUERKEI 
0, 1 SOWJETUNION 
0, 1 EUROPA 
6 9 
0,3 LIBYEN 

17 2 SUEOAFRIKA 
AFRIKA 

4.3 
81,6 KANADA 

8 5 VER STAAT 0 
2,3 VER STAAT W 
0 0 GUAYANA FR 
0 1 ARGENTINIEN 
0, 1 ECUADOR 
0 0 CHILE 
0, 1 AMERIKA 
o.o 
0,0 ZYPERN 
0, l KUWAIT 
0, 1 SAUDI -ARAS 
0,2 VA EMIRATE 
0 1 INOIE~ 

MENGE 

0,0 
0,0 
3,0 
0,3 
0,0 
0,5 
0,8 
0, 1 
0,8 
0,4 
o,e, 

103,9 

0,6 
0,2 
0, 1 
0,3 
0,3 
0,7 
3.6 

38, 1 
1 0 
0,0 

44, 4 

0,3 
0,2 
0,4 
0, 1 
0, 1 

0,0 
15,3 
0,2 
0,3 
0,0 
0,5 
0, 1 
0,0 
0,4 
0,8 
3,8 

28,6 
0, 1 
3, 4 

1,8 

2,5 
1-48, 1 

0, 1 

0,0 
0,2 

330, 1 

1 520,4 

0.0 
0,0 
0 1 
o. 1 

1 • 

0,0 
0 2 
0,2 
0, 1 

0 
0 4 

1,8 

0.4 
0,3 
5,4 

o. 1 
1, 7 

1 8 

0,8 
3 0 
2 5 
0,0 
0, 1 

0,0 
0,0 
6,5 

o. 1 

0 1 
0,9 
0 5 
0 1 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUE TERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

OUESSELOORF 

00 LEBENDE TIERE 
THAILAND 
MALAYSIA 
INDONESIEN 
PHILIPPl"'EN 
HONGKONG 
.JAPAN 

SUEDKOREA 
ASIEN 

01 GETREIDE 
GR BRITANN 
JUGOSLAWIEN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 

EURO?A 

zus 

zus 

03 FRUECHTE,GEM.JESE 
F !NNLAND 
SCHWEDEN 
OAENEMARK 
GR BR I TANN 
FRANKREICH 

SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
AFR JKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

HONGICONG 
ASIEPll 

zus 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
SCHWEDEN 
GR BR l TANN 

PORTUGAL 
SCHWEIZ 
SOWJETUNION 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFRIKA 

KANADA 
AMERIKA 

IRAN 
INDIEN 
HONGKONG 
.JAPA"' 

ASIEN 

05 HOLZ UNO KORK 
GR BR!TANN 
SPANIEN 
TUERKEI 

EUROPA 

zus 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

JAPAN 
ASIEh 

zus 

09 PFL U TIER ROHST ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 

SPANIEN 
PORTUGAL 
SCI-IWE I Z 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNF TSF LUGPLA TZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENOZIELLAND 

0, 1 
0, 1 

0,9 
0, 1 
0,0 
1, 3 
0, 1 
4.2 

17,8 

0 0 
0, 1 
0,3 
0,0 
0,5 

0,5 

o.4 
0.3 
0, 1 
0,3 
0,0 

o.• 
0, 1 
0,0 
1. 7 

0,4 
0 • 

54. 7 
8,8 

63,5 

0,0 

OUESSELDORF 

09 PFL U TIER ROHST.ANG 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
MAROKKO 
SUDAN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

HAITI 
VENEZUELA 
URUGUAY 
CHILE 

AMERIKA 

BAHRAIN 
SAUDI ·AR AB 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
.JAPAN 
SUEDKOREA 

ASIEN 

zus 

0, 0 11 ZUCKER 
SPANIEN 

65,6 ITALIEN 

0.0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0 0 

0,0 
0,0 

0,7 
0,7 

0,0 
0,5 
o,4 

0,0 
1 ,0 

1. 7 

0, 1 

0,0 
0.0 
0, 1 

0,0 
0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0,2 

•.6 
0, 1 

1 0 
0 8 

EUROPA 

12 GETRAENKE 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITAN~ 
IRLANO 
ISLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 

zus 

MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

EUROPA 

Nic.ERIA 
SUEDAFRlKA 

AFAIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
JSRAEL 
BAHRAIN 
SAUOl ·ARAS 
IN00'1IES1EN 
.JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
14 8 AUSTR -02 
0,3 
0 1 zus 

11 ,9 

0,8 13 ANO GENUSSMITTEL U A 
0,8 FINNLAND 
0 4 SCHWEDE~ 
0 2 NORWEGEN 

HERKUNrTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLAND 

2,5 
1,1 
0, 1 

o.• 
0,0 
0,0 
0,0 

39,9 

0,3 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,5 

26 1 
137,7 

0,6 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

164, 4 

0,0 
0, 1 
0,2 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,0 
0.0 
5,3 
0,0 
5,7 

210, 4 

0,0 
0,0 
0,0 

0.0 

0,0 
0,0 
0, 1 
0,9 
0 1 
0,2 
8,2 
0,2 
0,0 
0,0 

',0 
0,0 
0, 1 

0,2 
0,0 
0, 1 

11,1 

0,0 
0,0 
0 1 

0,2 
1, 7 
0,2 
0 0 
0.0 
2. 1 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

1 .E 
1 7 

0,0 
0,0 

15, 1 

1. 2 
1, 6 

0,5 

DUESSELDORF 

13 ANO GENUSSMITTEL U A 
OAENEMARK 

-67-

GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
DESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
LIBERIA 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 
BOTSUANA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
WEST INDIEN 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUPJS I EN 
ECUADOR 
PERU 
80LJ\llEN 
CHl~E 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDI ·ARAB 
NORDJEMEN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
JNOONESIEN 
PHJLJPPJNE~ 
HONGKONG 
TA IWAN 
.JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRt.LIEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

DUESSELDORF 

13 ANO GENUSSMITTEL U A 
0, 1 PAPUA·NEUGUI 
4,7 AUSTR ·OZ 
0, 1 

0. 1 zus 
0,2 
0,7 1• FLEISCH,EIER,MILCH 
0,3 FINNLAND 
1 , 5 SCHWEDEN 
1 . 5 NORWEGEN 
0,0 DAENEMARK 
0,2 GR BRITANN 
1. • IRLAND 
2,6 ISLAND 
0,2 FRANKREICH 
0 4 SPANIEN 
1, 1 SCHWEIZ 
0,8 OESTERREICH 
0,8 ITALIEN 
1 . 2 GRIECHENLAND 
0,6 JUGOSLAWIEN 
0,5 UNGARN 
1,7 EUROPA 

23,8 
TUNESIE~, 

0.9 GHANA 
1,8 AFRIKA 
1,0 
O,A KANADA 

0,0 VER STAAT 0 
0, 1 VER STAAT W 
0,0 AMERIKA 
0,0 
2, 6 KUWAIT 
0,0 KATAR 
0,3 SAUDl·ARAB 
0,0 V A EMIRATE 
0, 1 INDIEN 
0.0 PHILIPPINEN 
1,6 
0,0 
9,0 

5,7 
t 1,8 
2,7 
0,6 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,4 

0,8 
1. 4 
0,9 
1 ,9 

0,7 
0,2 
0.2 
1 •• 

29.0 

0 1 

0,2 
0, 1 
0,2 
1, 1 

0,5 
0.6 
4,9 

0,0 
8.2 
0.0 
2,3 
1, 2 

0,0 
2.5 
0, 1 

0,2 
0,7 
1. 3 
0 4 
1. 3 
0.0 
2,5 
0 1 

0 7 
29 • 

JAPAN 
ASIEN 

zus 

16 GETREIDE U AE ERZGN 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
SCHWEi Z 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE! 

EUROPA 

ALGERIEN 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

.JAPAN 
ASIEN 

17 FUTTERMITTEL 
NORWEGEN 
GR SRITANN 
SPANIEN 
SCHWEIZ 

EUROPA 

zus 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

TRtNJO u TOS 
GUAYANA FR 

AMERIKA 

IRAN 
ASIEN 

zus 

0. 1 18 OELSAATEN FETTE ANG 
GR BR !TANN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 

MENGE 

0,0 
0. 1 

91 ,3 

0.0 
0 3 
0,0 
0,7 
o.• 
0,0 
0,0 
3,6 
0, 1 
0, 1 
0.' 
0,2 
0.4 
0,0 
0.0 
6.2 

6. 1 
0,0 
6 1 

0,7 
2.8 
0,0 
3,5 

2. 4 

0,0 
0,0 
0,0 
0 • 
0,0 
1. 7 
4,5 

20, 3 

0,0 
2.9 
0,0 
7,5 
0,0 
0, 1 

0.0 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 

10.9 

0 0 
0,0 

0 0 
0,3 
0,0 
0,3 

0,0 
0 0 

11. 2 

0, 1 
0,0 
0.0 
0,5 
0,6 

0 0 
0,0 
0,' 
0,0 
0, 1 

0 0 
0,0 

0 7 

0 0 
0 0 
0 1 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

OUESSELOORF 

18 OELSAATEN.FETTE ANG 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
TUERKEI 

EUROPA 

ELFENBEJNKUE 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
GUAYANA FR 

AMERIKA 

BAHRAIN 
JNOJEN 

ASIEN 

zus 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
FINNLAND 
GR BRITANN 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
.JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

KOLU"81EN 
AMERIKA 

INOJEN 
ASIEN 

zus 

33 NATUR-.RAFFJNERJEGAS 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
MALTA 

EUROPA 

SAUDI -ARAS 
ASIEN 

zus 

34 MINERALOELERZGN ANG 
GR BRJTANt,, 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
TUERKE I 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
PERU 

AMERIKA 

!RA~ 
V A EMIRATE 
INOIEN 
THAILAND 

ASIEN 

zus 

45 NE-METALLERZE 
FINNLAND 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFRIKA 

KANADA 
AMERIKA 

VA EMIRATE 
PAKISTAN 

ASIEN 

zus 

46 E1SCN-.STAHLABFAELLE 
PAKISTAN 

ASIEN 

zus 

51 ROHEISEN, ·STAHL 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
PORTUGAL 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1 983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZJELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ IELLAND 

OUESSELOORF 

51 ROHEJSEh, ·STAHL 
0,1 ITALIEN 
0. 0 JUGOSLAWIEN 
0, 0 EUROPA 
0,3 

VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 KOLU"81EN 

ECUADOR 
0, 2 CHILE 
0,0 AMERIKA 
0,0 
0,2 SYRIEN 

IRAN 
0,0 KUWAIT 
0,0 PAKISTAN 
0,0 ASIEN 

0,6 zus 

52 STAHLHALBZEUG 
0, 0 F JNNLAND 
0,2 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,0 DAENEMARK 
0, 1 GR BRJTANN 
0,0 IRLANC 
0,3 ISLAND 

FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0, 0 PORTUGAL 

SCHWEIZ 
0,2 OESTERREJCH 
0,2 ITALIEN 

GR I ECHENLANO 
0,5 TUERKEI 

JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

0 0 RUMAENIEN 
0,0 BULGARIEN 
0,0 EUROPA 
0,0 

AL GER JEN 
0,0 ELFENBEINKUE 
0. 0 AEGYPTEN 

SUEOAFRIKA 
0,0 AFRIKA 

KANADA 
0,2 VER STAAT 0 
0, 1 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
0, 1 DOMINIK REP 
0,3 ARGENTINIEN 

CHILE 
0, 1 AMERIKA 

0,0 
0 1 LIBANON 
0, 2 ISRAEL 

.JORDANIEN 
0 1 SYRIEN 
0,0 IRAK 
CO lRAN 
0, 0 KUWAIT 
0 2 BAHRAIN 

0,7 

0,0 
0,0 

KATAR 
SAUOl ·ARAS 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 

0. 1 .JAPAN 
0, 1 SUEOKOREA 

CHINA 
0,2 ASIEN 
0,2 

0,0 
0, 1 

0 1 

AUSTRAL JEN 
AUSTR -OZ 

zus 

0,4 53 STAB- FORMSTAHL U A 

GA BR J TANN 
FRANKREICH 

0,0 SPANlEN 
0,0 PORTUGAL 

0.0 

0, 1 

0,0 
0 1 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 

EUROPA 

AEGYPTEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLANO 

OUESSELOORF 

~3 STAB·. FORMSTAHL U A 

0, 1 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,3 

KANADA 
1,0 VER STAAT 0 
0,0 BRASILIEN 
0,0 KOLU"8JEN 
0, 1 AMERIKA 
o.o 
1. 2 ZYPERN 

IRAK 
0,0 IRAN 
0,0 KUWAIT 
0,2 VA EMIRATE 
0,0 INOJEN 
0,3 ASIEN 

1 .8 zus 

54 STAHLBLECH.BANDSTAHL 

O.• OAENEMARK 
1,0 GR BRITANN 
1,6 SPANIEN 
0, 3 .AJGOSLAWIEN 

4,3 EUROPA 
0,2 
0,3 MEXIKO 
0, 4 PERU 
1,0 AMERIKA 
0, 1 
0, 1 zus 
0,2 
1,2 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
0,1 FINNLAND 
0, 1 SCHWEDEN 
0,4 NORWEGEN 
0,5 OAENEMARK 

0,0 GR BRITANN 
0, 1 U~LANO 

12.3 ISLAND 
NIEDERLANDE 

2,0 FRANKREICH 
0,5 SPANIEN 
0. 2 PORTUGAL 
1,2 MALTA 
3,9 SCHWEIZ 

OESTERRE IC.,_. 
E.6 ITALIEN 
5, 3 GR lECHENLANO 
0,2 TUERKEI 
0 7 JUGOSLAWJ EN 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0,3 EUROPA 
0,0 

12.0 TUNESIEN 
ALGERIEN 

0 0 MAROKKO 
3 2 AEGYPTEN 
0 1 SUEOAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
o.o 
0.0 KANADA 
0.6 VER STAAT 0 
0,2 VER STAAT W 
0, 1 

2,3 
0, 1 
0 1 

0,3 
0,3 
0,0 
0 0 
o.o 
0,0 
7,6 

0.2 
0,2 

GUATEMALA 
BELIZE 
TRJNID U TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUr.BlEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
IRAK 

36,0 IRAN 

-68-

0, 1 
0,0 
0,0 
0, 1 

0,0 
0, 1 

0,5 
0.2 
1 ,0 

0, 1 

KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -ARAB 
VA EMIRATE 
INDIEN 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEOKOREA 

ASIEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENOZ I ELLANO 

OUESSELOORF 

55 ROHRE,GJESSEREJERZGN 

0, 1 AUSTRAL! EN 

0,2 NEUSEELAND 
AUSTR -OZ 

0, 1 
1,6 zus 
0,0 
0.0 56 NE-METALLE, •HALBZEUG 
1,7 FINNLAND 

SCHWEDEN 
0, 0 NORWEGEN 
0. 1 DAENEMARK 
0,0 GR BRJTANN 
0, 1 IRLAND 
0, 5 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,8 PORTUGAL 

MALTA 

3, 7 SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 

0, 1 GRIECHENLAND 
0. 0 TUERKE 1 
0 1 .JUGOSLAWIEN 
0 1 UNGARN 
0,3 BULGARIEN 

SOWJETUNION 
0 4 EUROPA 
0, 1 

0,5 LIBYEN 
TUNESIEN 

0,8 ALGERIEN 
MAROKKO 
NIGERIA 

1 , !5 AEGYPTEN 
1,2 AETHJOPJEN 
1,7 KENIA 
0, 6 SA"8 IA 
5, 0 SUEDAFR I KA 
0,4 AFRIKA 
0,2 
0,0 KANADA 
0 9 VER S1AAT 0 
0,!5 VER STAAT W 
0,0 COSTA RJCA 

0,0 VENEZUELA 
O. 1 ECUADOR 
0,3 AMERIKA 

0 2 
0 ZYPERN 
C, 1 ISRAEL 

0 1 JORDANIEN 
0,0 IRAN 

13,2 BAHRAIN 
SAUDI -ARAB 

0,3 \ A EMIRATE 
0 0 PAKISTAN 
0 0 INOIEN 
0 6 SRl LANKA 
C 3 PHJLJPDJNE~ 
1 2 .JAPAN 

ASIEN 
6, 1 

9 7 zus 
0, 1 

0 1 61 SANO KIES,8tMS,TON 
0 0 JTAL JEN 
O,A EURUPA 
0,0 
0,5 VER STAAT 0 

0,0 AMERIKA 
0,0 
0 0 

17 ,0 
zus 

62 SALZ SCHWEFEL, -K JES 
0 1 CHILE 
0,2 AMERIKA 

o.• 
0 0 zus 
0 1 
O 7 63 ANO STEINE U ERDEN 
0,6 DAENEMARK 
0 1 GR BRITANN 
0 1 FR ANKRE J CH 

8,7 SPANIEN 
0 7 SCHWEIZ 
1 1 OESTERREICH 
0 6 ITALIEN 
0,3 
0,0 
0 1 

0 0 
0 2 

" 0 

GRIECHENLAND 
.JUGOSL.AWIEN 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

TUr.ESlEN 

MENGE 

0.2 
0,2 
0,3 

0,3 
1,1 
2,0 
0,9 

10, 1 

0,3 
2,0 
1 1 

0,0 
0, 1 
0,5 
0,5 
0.5 
0,8 
C,0 

o.' 
0, 1 

0, 1 

0,8 
21. 3 

0,0 
0,2 
0 1 
0 0 
0.4 
5,0 
0 0 
0, 0 

0 0 
5.9 

11, 7 

5,2 
2, 1 

0.0 
5,2 
0,2 
0,0 

12,8 

0,0 
o. 1 

0,0 
2.0 
0,0 
2.9 
0 5 
0,0 
0 
0, 1 

0,0 
0 0 
6,3 

52.0 

0,2 
0.2 

0,3 
0,3 

0,5 

o.c 
0,0 

0,0 

0 9 
0,2 
0 0 
0 1 

0 0 
0 1 
0, 1 

0,3 
0,0 
0 0 
1, 7 

1 0 



HERKUNFTSF LUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTi.RUPPE 

ENCZIELLANC 

CUESSELCCRF 

63 ANC STEINE U ERDEN 
ALGERIEN 
ANGOLA 
SUDAN 
SUECAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
WESTINCIEN 
ECUACCR 

AMERIKA 

SYRIEN 
SAUDI ·ARAB 
PAKISTAN 

ASIEN 

64 ZEMENT, KALK 
lRAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus 

zus 

69 AND MIN BAUSTOFFE 
NORWEGEN 
CAENEMARK 
GR BRITANN 
ISLAND 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEl 
UNGARN 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

IRAN 
SAUDI ·ARAB 
\' A EMIRATE 
INDIEN 
INDONESIEN 
SUECKOREA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR ·02 

zus 

71 NAT DUENGEMJTTEL 
SCHWEDEN 

EUROPA 

zus 

72 CHEM OUENGEMITTEL 
SCHWEDEN 
SCHWEIZ 

EUROPA 

ELFENBEINKUE 
AFRIKA 

zus 

81 CHEM GRUNDSTOFFE U A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARI< 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE l 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAcTZEN UND ENCZIELLAENCERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIEL LAND 

0,0 
0,0 
0,0 
o. 1 
1, 1 

44, 2 
0,3 
0,0 
0,0 
0,0 
0,3 

44 .9 

0,2 
0, 1 

0 0 
0,3 

0,0 
0,0 
0, 1 

0, 1 

0,2 
0,2 
0,2 
0, 1 

0.0 
0, 1 

0,0 
0, 1 

1 .o 

5.2 
5,2 
0, 1 

10, 5 

0,0 
8,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0 0 
8,3 

0,0 
0,0 

19 8 

0,5 
0,5 

0 5 

0,0 
0,0 
0,0 

0, 1 

0 1 

0, 1 

0 7 
0,5 
0 3 
C. 1 
3 9 
0,0 
0,0 
0. 1 
0,0 
0,3 
0.0 
0, 1 

1, 2 

0,2 
0 3 
0,0 

0,0 
0,0 

7,9 

DUESSELCORF 

81 CHEM GRUNDSTOFFE U A 

LIBYEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
LIBERIA 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
REUNION 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT O 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUAOELOUPE 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
KOLUr.'B JEN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

L lBANON 
SYR JEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDI ·ARAS 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
INDIEN 
BIRMA 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
JAPAN 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR ·OZ 

zus 

83 BENZOL. TEER U AE 
ITALIEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus 

84 ZELLSTOFF.ALTPAPIER 
FINNLAND 
GR I ECHENLANO 

EUROPA 

zus 

89 ANO CHEM ER1EUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERRFICH 
ITALIEN 
GRIECl-'ENLANO 
TUERKE I 
JUGOSLAWJ EN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLANO 

o. 1 
o. 1 

0,2 
0,4 
0,0 
0,0 
0,0 
0. 1 
0,0 
0,0 
o. 1 

0,9 

0,0 
0, 1 

o. 1 

0,0 
0,0 
0,0 

o. 0 
0, 1 
2, 1 
0,5 
0,6 
0, 1 
3,5 

0,0 
0,0 
0,3 
0,2 
0,3 
0,0 
0,3 
0, 1 
0,0 
0,3 
0, 1 

0,0 
0,8 
0, 1 

0,3 
0,0 
3,0 

1,1 

0,0 
1 1 

16,4 

0,0 
0 0 

0,0 
0,0 

0,0 

0 0 

0,0 

0,0 

0,0 

12.3 
7,3 
4, 5 
5,2 

70, 3 
8,0 
1, 3 
0,0 

0,0 
9,0 

16,0 
12 3 

2 5 
6,2 
8, 1 

16 7 
12,0 
1 1, 2 

4,0 
5,6 
0,0 
1 2 
0 8 
3,0 
0,5 

CUESSELDORF 

89 ANO CHEM ERZEUGNISSE 
SOWJETUNION 

-69-

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAPIB JA 
GU lNEA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBE INKUE 
OBERVOL TA 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF _REP 
GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWl 
rw'ClSAM:IJK 
MADAGASKAR 
REUNION 
SIMBABWE 
MAURITIUS 
SUEDAFR IKA 
SESCHELLEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
BAHAMAS 
BELi ZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI 
WESTJNOIEN 
GUAOELOUPC 
DOMINIK REP 
TRINIO U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDAN JEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -ARAS 
NORD.JEMEN 
SUEOJEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
AFGHANISTAN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

3.8 
1 •• 

5, 1 
1 •• 

o.o 
0,0 
o. 1 
0, 1 

o.o 
0,0 
2, 1 

o.• 
0. 1 
0,2 
0,0 
o.o 
1,0 
0, 1 

o.o 
o. 1 
o. 1 
0,2 
7.9 
0,8 
0,2 

20.• 
o.o 
0,2 
1,1 
0,4 
6,0 
o. 1 

o.o 
o. 1 
0,0 
0,2 
0, 1 

14. 0 
0,0 

67.B 

19, 5 
175, 3 

5, 1 

2 .• 
3,2 
4,5 
o. 1 

0 • 
9,2 
2.~ 
1, 6 
0,5 
0,3 
0, 1 

0,2 
0, 1 

2.2 
0,9 
6.5 
6 • 

9,3 
0,2 
6, 5 

11, 2 

6.2 
0,7 
2.4 
0 • 
2.5 

280, A 

1. 7 

2.6 
7,6 
1 ,8 
4,0 
3, 1 

1 1, 2 

3, 5 
1, 0 

O.B 
29,6 
0, 1 

0, 1 

0.8 
7. 7 
4,6 
0 5 
0,6 

DUESSELDORF 

B9 ANO CHEM ERZEUGNISSE 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN BR 
NEUKALEOON 

AUSTR ·OZ 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

zus 

GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
GUIN ·BISSAU 
LIBERIA 
ELFENBE INKUE 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSAl\:IA 
MALAWJ 
SIMBABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAA'r W 
MEX JKO 
BAHAMAS 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
CURACAO 
DOMINIK REP 

MENGE 

27, 1 
0,0 
0,3 
0,0 
5,2 
0,0 
1 .9 
4,5 
0,4 
1,3 
5,2 
0,9 

13,6 
1 ,8 
1 .2 

144,9 

2,9 
3.• 
o.o 
0 0 
6.3 

723,9 

8, 1 
107,3 

6,6 
8 • 

•69 8 

'1 '. '.2 
0.2 
0,2 
7,6 

47,3 
1, 2 
1,0 
0,0 
1 .9 

6, 1 
16, 1 

5.8 
1, 3 
1 1 

0,9 
0. 1 
0.0 
0, 1 
0,0 
0 1 

703,8 

0 4 
0, 1 

0,4 
1, 5 

o. 1 
0 2 
C. 1 
0.0 
0,4 
0,4 

17,6 
0 1 
0,0 
1 .8 
0,5 

20., 
0 0 
3,8 
0, 1 

0, 1 

0,0 
0,0 
0.2 
2.3 

51 .o 

18,4 
76,7 
16,6 
3,9 
0 0 
0,0 
0 0 
0 2 
0,0 
2. 1 
0 1 

0 0 
1 1 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

DUESSELDORF 

91 FAHRZEUGE 
TRINID U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUl'BIEN 
ECUADOR 
PERU 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -ARAB 
SUED.JEME111 
OMAN 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INOONESJEN 
PHJLIPPJNEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
POLYNES FR 
PAPUA-NEUGUI 

AUSTR -OZ 

92 LANDMASCHINEN 
NORWEGEN 
GR BRJTANN 
IRLANO 
SPANIEN 

EUROF'A 

SUDAN 
AFRIKA 

KANADA 

zus 

VEA S1AAT 0 

AMERIKA 

BAHRAIN 
ASIEN 

zus 

93 EL EAZGN .MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEM:IURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
GR I ECH!:NLANO 
TUERKE 1 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 

6 GUETERVERKEHR .JAHR 1983 

6 5 VERF cECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZ!ELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

DU ESSE LOORF 

93 EL.ERZGN ,MASCHINEN 
0,0 RUMAENIEN 
0,8 BULGARIEN 
1, 5 POLEN 
0.1 SOWJETUNION 
0,3 EUROPA 
o.4 
1. 6 LIBYEN 
1.0 TUNESIEN 
1, 1 AL GER lEN 
0,3 MAROKKO 

126,3 MALI 
SENEGAL 

0,8 GA"'8IA 
0,0 GUJN -BISSAU 
0,5 GUINEA 
0,3 SIERRA LEONE 
1,0 LIBERIA 
0 1 ELFENBEINKUE 
0,5 OBERVOLTA 
2,4 NIGER 
0,2 TSCHAD 
0,3 GHANA 
1,8 TOGO 
O. 1 BENIN 
0,3 NIGERIA 
0,5 KAMERUN 
0,2 ZENT AF REP 
0,7 AEQU-GUINEA 
0,0 GABUN 
0,0 KONGO 
0. 1 ZAIRE 
0. 1 ANGOLA 
0,0 AEGYPTEN 
0,1 SUDAN 
0.1 DSCHIBUTI 
0.7 AETHJOPIEN 
8,9 SOMALIA 
0.0 UGANDA 
0, 1 KENIA 

20,0 RUANDA 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAU~TGRUPPE 

ENOZIELLANO 

OUESSELDORF 

93 EL ERZGN .MASCHINEN 
6,5 SYRIEN 
6, 4 IRAK 
1, 4 IRAN 

19 8 KUWAIT 
1 730, 2 BAHRAIN 

KATAR 
34. 6 SAUOI -ARAB 
19. 5 NORD JEMEN 
36, 1 SUEDJEMEN 

6, 9 OMAN 
0, 3 V A EMIRATE 
1,4 PAKISTAN 
0,3 BANGLADESCH 
0,3 AFGHANISTAN 
0,2 INOIEN 
0.2 NEPAL 
5. 3 SRI LANKA 
2,3 BIRMA 
0, 3 THAILAND 
0,3 VIETNAM 
0,0 MALAYSIA 
2,2 SINGAPUR 
0, O INOONES IEN 
0 1 PHILIPPINEN 
4,3 HONGKONG 
0,6 TAIWAN 
0, 1 JAPAN 
0,2 MALEDIVEN 
0. 2 SUEDKOREA 
0, 1 CHINA 
0,3 ASIEN 
0.3 

45.0 AUSTRALIEN 
62. 6 NEUSEELAND 
0.0 FIDSCHI 
3. 0 NEUKALEOON 
0,0 POLYNES FR 
0,0 PAPUA-NEUGUJ 
1,4 AUSTR -OZ 
o.o 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ IELLANO 

OUESSELOORF 

94 EBM·WAREN U A 
16 3 SUEOAFRIKA 
21,4 AFRIKA 
46,6 
25, 1 KANADA 
,.6 VER STAAT O 
6 7 VER STAAT W 

307,3 MEXIKO 
0.8 GUATEMALA 
0 1 BAHAMAS 
7.2 EL SALVADOR 

15.3 COSTA RJCA 
10,2 PANAMA 
2,2 JAMAIKA 
0, 1 WESTINOJEN 

33, 8 CURACAO 
O. 1 DOMINIK REP 
2,2 TRINIO U TOB 
0, 1 KUBA 
2.9 VENEZUELA 
0, 0 GUAYANA FR 

10,0 BRASILIEN 
31 4 PARAGUAY 

6 1 URUGUAY 
10,6 ARGENTINIEN 
12, 7 KOLUl'BIEN 
2.5 ECUADOR 

40,2 PERU 
0,0 BOLIVIEN 
8, 7 CHILE 

12,2 AMERIKA 
700, 7 

ZYPERN 
7, 2 LIBANON 
1.1 ISRAEL 
0,0 .JORDANIEN 
0.0 SYRIEN 
0 6 IRAK 
0,5 IRAN 
9,6 KUWAIT 

BAMRAJN 

BURUNDI 0 1 zus 4 023,0 KATAR 

0,5 TANSANIA 
0, 1 SAM3IA 
0,0 MALAWI 
0,0 r.'0SAM3JK 
0,6 MADAGASKAR 

REUNION 
901, 7 S 1M3ABWE 

MAURITIUS 
SUEOAFR 1KA 

0, 1 SESCHELLEN 
0,2 AFRIKA 
0,0 
0, 1 KANADA 
0,5 \.ER STAAT O 

VER STAAT W 

0,0 MEXIKO 
0,0 GUATEMALA 

HONDURAS 
0,0 BAHAMAS 
0 8 BELIZE 
0,8 EL SALVADOR 

o.o 
0,0 

1 '4 

72, 8 
109,9 
64, 6 
34, 6 

526, 7 

67,8 
5,9 
1 ,6 
0.9 
0,0 

132,4 

195,2 
46, 5 

7 

0,0 
43, 3 
65 9 

135, 7 

68. 7 
37, 8 
33 7 
22. 9 
0,6 
4 4 

NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
.JAMAIKA 
HAITI 
WESTJNOIEN 
GUADELOUPE 
AAUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRJNIC U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURlNAM 
GUA) ANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUNB IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 

0,9 
7,994 EBM-WAREN U A 
0, 3 F J NNLAND 
0, 1 SCHWEDEN 
0, 0 NORWEGEN 
1 , 5 DAENEMARK 
0,6 GR BRlTANN 
0,3 IRLAND 

92,2 ISLAND 
0,0 NIEDERLANDE 

332 6 BELGIEN 
LUXEM3URG 

151,7 FRANKREICH 
943,6 SPANIEN 

47 6 PORTUGAL 
9,.C MALTA 
1,0 GIBRALTAR 
0,5 s=HWEI2 
0 0 OESTERRE l CH 
0,1 ITALIEN 
0 5 GRIECHENLAND 
2 7 TUERKE l 
1 0 
0,4 
0,9 
0,3 
4,8 

0.2 
0,0 
0 1 
3. 5 
5.8 
6,4 

9,6 
0,0 
o.o 
0,8 

11, 6 

0,4 
1, 3 

21 6 
9.3 
3,9 
4,3 
0 3 
6.2 

.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
ELFENBE l NKUE 
OBERVOL TA 
GHANA 
BEN!N 
NIGERIA 
KAMERL:N 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 

1 249,9 AETH JOP I EN 
KENIA 
TANSAN JA 
SANl31A 
MALAWJ 
SIWBABWE 

-70-

4,7 

5. 1 

34 1 
19, 3 

SAUDI -ARAS 
SUEOJEMEN 

10,5 OMAN 
19, 1 V A EMJRATE 

4 9 PAKISTAN 
4,4 AFGHANISTAN 

61,9 INDIEN 
5,5 SRI LANKA 
0, 1 BIRMA 
0 1 THAILAND 
0,6 ~IETNAM 
0,0 MALAYSIA 
5,3 SINGAPUR 

14,6 INOONES!EN 
2 6 PHILIPPINEN 
0,6 HONGKONG 
0 0 TAIWAN 
1 4 .JAPAN 
5,6 SUEOKOREA 

11,4 CHINA 
7 4 ASIEN 
3 7 
3 AUSTRALIEN 
3 NEUSEELAND 
0 0 PAPUA-NEUGUJ 
0, 1 AUSTR -OZ 

0, 0 
7 3 zus 
0.4 
0 6 95 GLAS-U AMIN WAREN 

175 2 FINNLAND 
SCHWEDEN 

6, 0 NORWEGEN 
0,9 OAENEMARK 
4,2 GR BRITANN 
0,9 IRLAND 
0 3 NIEDERLANDE 
0 1 FRANKREICH 
0 1 SPANIEN 
0 1 PORTUGAL 
0 0 SCHWEIZ 
0,2 OESTERREICH 
0 0 ITALIEN 
0 0 GRIECHENLAND 
4 1 TUERKE I 

0 1 JUGOSLAWIEN 
0,6 UNGARN 
0 0 TSCHECHOSLOW 
0,0 RUMAENJEN 
0,0 BULGARIEN 
0 0 POLEN 
0 1 EUROPA 

MENGE 

1 5 
19,0 

15,9 
72,0 
10, 1 
0,8 
o. 1 
0,4 
0.0 
o. 1 
0 5 
o. 1 
o. 1 

o.o 
o. 1 

0,0 
o. 1 

0,2 
0,0 
o. 1 

o.o 
o.o 
0,3 
0,7 
1. 4 
o. 1 

o.o 
0.5 

103,5 

O.E 
1 .2 
3,3 
'.o 
0.2 
1 .5 

12,6 
2.6 
0,8 
D.6 

.42, 6 

o.o 
o. 1 

1 .o 
0,6 
0,0 
3,9 
2.3 
0,0 
0 6 
0,0 
0 1 

'' 3 0,0 
0.2 
2 6 
0,0 
2' 4 
1 ,0 

0,2 
93. 6 

0 1 

0 2 
0 1 
0,4 

391, 7 

0,4 
0.8 
1, 2 

0 0 
27 8 

0 2 
0 0 
0,5 
2.5 

o.' 
0 2 
0,2 
0,6 
0 3 
o. 1 

0,0 
0, 1 

0 0 
0 0 
0,0 
0.2 

35 2 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

OUESSELDORF 

95 GLAS·U A MIN WAREN 
LIBYEN 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
DOMINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
JRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI ·ARAB 
OMAN 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 

INDIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEDKOREA 

ASIEN 

zus 

96 LEOER-U TEXTJLWAREN 
F JNNLANO 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NI EDER LANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 

GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GR 1 ECHENLANO 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENJEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW~ETUN ION 

EUROPA 

L IBVEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 

GHANA 
NIGERIA 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
l<ENlA 
SAMBIA 
SIMBABWE 
MAUPJTJUS 
SUEOAFRJKA 

AFRIKA 

KANACA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNF TSF LUGPLA TZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZ IELLAND 

o. 1 
0,0 
o. 1 
0,0 
0,3 

39.6 
,. . 9 
1,0 
0,0 
0,2 
0,5 
0,2 
0,3 
0,0 
0,2 
0,8 
o. 1 

0,0 
!57. e 

0,0 
o. 1 
0,0 
0,0 
0, 1 

0,0 
0,0 
0,5 
2. 4 
0,0 
0.0 
0,0 
1 .o 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
1 1 

5,6 

98,8 

13. 1 
8,9 

11,8 

6, 1 
213, 9 

19,8 
6,5 
0, 1 

0,0 
8,6 

16,6 
3 9 
3,0 
o. 1 

OUESSELDORF 

96 LEDER·U TEXTILWAREN 
BAHAMAS 
BELIZE 
COSTA RJCA 
.JAMAIKA 
HAITI 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
DOMINIK REP 
TRINID.U TOB 
VENEZUELA 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI ~ARAB 
SUEOJEMEN 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SR l LANKA 
THAI LAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESJEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
NEUKALEOON 
PAPUA·NEUGUJ 

AUSTR -OZ 

zus 

12, 1 97 SONSTIGE WAREN ANG 
9 0 FINNLAND 

16, 1 
252,8 

19, 2 
7. 3 
3, 7 
0.2 
1 .0 
1, 1 

0,4 
0,5 

636,0 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR SRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BEUiIE"6 
LUXE""8URG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

O.~ MALTA 
6.3 GIBRALTAR 
0,8 SCHWEIZ 

0,7 
0,0 
0, 0 
0,0 
2 4 

0, 1 

0,0 
0, 1 

1,1 
o. 1 

7,3 
21, 4 

74. 6 
133, 0 

17, 0 
0, 3 
1 ,8 

OESTERREJCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE J 
JUGDSLAWJ EN 
UNGARN 
ALBAN JEN 
TSCHECHOSLO\'f 
RUMAENlEN 
BULGARIEN 
POLEN 

SOW..JETUN ION 
EUROPA 

L lBYEN 
TUN ES JEN 

ALGERIEN 
MA~OKKO 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

0,6 
0,0 
0,3 
0,0 
0,2 
0, 1 
1 ,0 
0, 1 
0,0 
2,8 
0,6 
0,2 
o. 0 
0,5 
4,9 
0,5 
0,9 
0,6 
o.• 
0,3 

246 7 

15, 1 

2,8 
7,9 
0,5 
0,3 
0, 1 
1,1 
7,2 
4,6 
1,6 

13,5 
0,0 
4,5 
1 ,2 
3,e 
0, 1 
1,1 
0,3 
1 ,9 

0,8 
1,1 

12, 3 
0,4 

49,6 
3,6 
0 1 

13ei, 2 

1 ,6 

0,9 
0,0 
0,0 
2.5 

1 041,9 

21, 9 
28,8 
12,9 
16,9 

1A6,0 
17,0 
2.0 
1 ,9 
0,6 
0,0 

29,2 
103,3 

7. 1 
2. 2 
0,3 

10a a 
42, 3 
95, 1 
21, 2 
14, 6 

32. 4 
9 1 

0 
1 0 
4 1 

3,7 
3, 3 

50 1 
776, 0 

4 0 
4 2 

11, 7 

5. 4 

DUESSE LDORF 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
MALI 
SENEGAL 
GAMi!IA 
GUJN ·BISSAU 
GUINEA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEINKUE 
OBERVOLTA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BENJN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
AEQU·GUINEA 
GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSMNIA 
SAMi!IA 
MALAWl 
MOSAMBIK 
MAOAGASKAR 
REUNION 
SIMBABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 
SE SCHELLEN 
BOTSUANA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 

BAHAMAS 

BELIZE 
El SAL\!AOOR 

NICARAGUA 
COSTA RlCA 
PANAMA 
..JAMAIKA 
HAITI 
WESTINOlEN 
GUADELOUPE 
CURACAO 
DOMINIK RFP 

TRlNtO U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SURJNAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAl' 
URUGUAY 

-71-

AR GENT IN JEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 

BAHRAIN 
KATAR 
SAUCI ·ARAS 

NOROJEMEN 
SUEDJEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAK lSTAN 

BANGLADESCH 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,2 
0,9 
0,2 
0, 1 

o.o 
0, 1 
3,7 
0.2 
0,0 
o.o 
0,4 
0.0 
0,0 
1 .2 
0,8 

o.o 
0,5 
0,0 
0,2 
0, 1 

1, .e 
0,7 
0,2 
1,9 
0,0 
o. 1 

0, 1 
0,6 
o.o 
0,6 
3, 1 
0,0 
o.o 
0,3 
0,0 
0,4 
0, 1 

10,6 
0,0 
o. 1 

64,6 

49,0 
177,B 

16,9 
2.3 
0,4 
o. 1 
0,0 
o. 1 
0,3 
1. 4 
0,4 
0.2 
0.4 
o.o 
1 .o 
1 8 

o. 1 

0,2 
0.0 
2. 1 
3 0 
0,0 
0, 1 

3.2 
1. 2 
0,8 
5, 1 

14 3 

2.• 
2.5 
0 5 
3,0 

290,6 

3 4 
3,5 

13, 3 
1 8 
2,3 
2 4 

8 2 
7,2 
2.6 
1 2 

51 0 
0 3 
o. 1 

0.5 
4,5 

5,8 
0,2 

OUESSELDORF 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 

HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 

SUEOKOREA 
NORDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 
NEUSEELAND 
NEUKALEDON 
POLVNES FR 
PAPUA·NEUGUI 

AUSTR ·OZ 

zus 

99 BES TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRJTANN 
IRLANC 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMi!URG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

MALTA 
GIBRALTAR 

SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 

GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCMECHOSLOW 
RUMAENIEN 

BULGARIEN 
POLEN 

SOWJETUNION 
EUROPA 

L IBVEN 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 

GA'-'SIA 
GUIN ·BISSAU 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 

ELFENBEINKUE 
08ERVOL TA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NlGERJA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 

GABUN 
KONGO 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGVPTEN 
SUDAN 
0SCH18UTJ 
AETHtOPIEN 
SOMAl JA 
UGANDA 
KENl'-
RUANOA 
BURUNDI 
TANSANIA 

SAMBIA 

MENGE 

0,0 
13, 1 

0,0 
4,7 
0, 1 
2,6 
0.8 
1 ,6 
~.8 
2. 5 
1 ,5 

2.9 
0,3 

12, 3 
2,9 
0,0 
7,7 

167,2 

1 ,8 

0,8 
0, 1 
0,2 
0,3 
3. 2 

1 301, 6 

7. 1 
28,9 
9,7 

47 ,9 
559,8 

14, 6 
0,2 

36,7 
0,3 
0,0 

33. 2 
37, 7 
11, 7 

o.e 
0,0 

31, 2 
34. 3 
48,6 
68 9 
49,4 

8,8 
3, 5 
0,0 
0,4 
0,7 
0,6 
1 ,0 

2.4 
1 038,4 

3. 4 
5, 1 

1 ,9 
2,8 
0,2 
2,3 
0,2 
0 1 
0,2 

24,3 
0 2 
0,4 
0, 1 

2, 3 
0,3 
0,0 
9,0 
o.e 
0, 1 

0,' 
0 1 
0,0 
0 1 
4 5 

122,6 
0 0 
4 5 
0, 1 

4 

0.8 
0 0 
0,3 
0,6 
1 4 



• .. 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZ IELLAND 

OUESSELOORF 

99 BES TRANSPDRTGUETER 
MALAWI 
MOSAl'oSIK 
MAOAGASKAR 
REUNIOt. 
S1"9ABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFRlKA 
BOTSUANA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA R!CA 
PANAMA 

HAITI 
WEST INDIEN 
GUADELOUPE 
DOMINIK REP 
TR!NID U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAV 
ARGEN TIN l EN 
KOLU"9 l EN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL. 
JORDANIEN 
SYR JEN 
IRAK 
IQAN 
KUWAIT 
6AI-IRAJN 
KAT AR 
SAUDI -ARAS 

NORDJEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGL.ADESCH 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MO.LAYS1A 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
MALEDIVEN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN BR 
NEUKALEOON 
POLYNES ~R 

PAPUA·NEUGUI 
AUSTR -OZ 

zus 

DUESSELOORF INSG 

KOELN/BONN 

00 LEBENDE TIERE 
GR BR 1 TANN 
IRLAND 
SPANIEN 

6 GUETERVERKEHA JAHR 1983 

6.~ VERFLECHTUNG NACH GUETERHAWPTGRUP?EN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ!ELLAND 

KOELN/BONN 

00 LEBENDE Tl ERE 
0, 1 PORTUGAL 
0,0 MALTA 
0,5 ITALIEN 
0, 1 SOWJETUNION 
1,2 EUROPA 
0,0 

274, 7 L I6VEN 

0, 2 MAROKKO 
•66,2 NIGERIA 

KAMERUN 
•01.0 AEGYPTEN 

1 0 1 1 . 1 UGANDA 
90, 8 SA>SIA 

9. 7 SUEOAFR J KA 

0,9 AFRIKA 
0,2 
0,1 KANADA 
0,0 VER STAAT O 
1 , 1 VER STAAT W 
0, 1 BRASILIEN 
0,0 AMERIKA 
0,2 
0,6 ISRAEL 
0, 2 JORDANIEN 
0, • KUWAIT 
0, 1 KATAR 
1. 8 SAUDI -ARAS 
8, 3 THA l LAND 
0.0 SINGAPUR 
0,2 INDONESIEN 
6 9 TAIWAN 
0, 1 JAPAN 

10,8 SUEDKOREA 
9,5 ASIEN 

31, 3 
0.2 zus 
3,5 
2,0 01 GETREIDE 
9,3 ISRAEL 

1 600, 4 ASIEN 

0,6 zus 
1, 1 

25. 7 03 FRUECHTE. GEMUESE 
2,0 
9, 1 

10,0 

5,4 
5,6 
1,0 
0,5 

62. 3 
0,4 
0,8 

10, 1 

4. 8 
0,3 

25,8 
o. 1 

DAENEMARK 
GR BRJTANN 
SPANIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

CHILE 
AMERIKA 

ISRAEL 
HONGKONG 

ASIEN 

zus 

0,5 OA TEXTILE ROHSTOFFE 
0,5 BRASILIEN 
6,8 AMERIKA 

1. 5 
30 5 ISRAEL 
14, 2 
12,7 
76,8 

0 6 

ASIEN 

169 0 05 HOLZ UNO KORK 
0 1 FINNLAND 
9,4 
7. 4 

•95,2 

31, 2 

NORWEGEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 

EUROPA 

17.5 VER STAAT 0 

O,C VER STAA; W 

zus 

0 0 AMERIKA 
0,2 
0 0 V A EMIRATE 

48 9 INDIEN 

3 649 1 

12 795 7 

1, 7 

7 6 
0, 1 

SINGAPUR 
AS!E~ 

AUSTRAL JEN 
AUSTR -OZ 

zus 

09 PFL U TIER ROHST ANG 
FINNLAND 

'SCHWEDEN 

NORWEGEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

KOELN/BONN 

09 PFL U TIER ROHST ANG 
0,0 GR BRfTANN 
0,0 IRLAND 
0, 0 SCHWE l Z 
0,0 OESTERRE!CH 
9.~ GRIECHENLAND 

TUERKEI 
.8.8 UNGARN 
39,3 EUROPA 
38,8 
0,0 VER STAAT 0 
0,1 VER STAAT W 

0,0 MEXIKO 
26,0 WEST INDIEN 
0, 1 KOLU"81EN 

153, t AMERIKA 

0,3 ISRAEL 
0,2 JORDANIEN 
0, 4 SAUDI -ARAS 

0. 0 INDIEN 
0,9 PHILIPPINEN 

ASIEN 
41 1 

0.0 zus 
0, 1 
0,0 t1 ZUCKER 
0,0 ISRAEL 
0,0 ASIEN 
0,0 
0, 1 zus 
0,0 
0. 1 12 GETRAENKE 
0, 1 OAENEMARK 

•1. • GA BRITANN 
SCHWEIZ 

204, 9 EUROPA 

ALGERIEN 
3,6 AEGYPTEN 
3,6 AFRIKA 

3,6 KANADA 
VER STAAT 0 
URUGUAY 

0,0 AMERIKA 
1,8 
0,9 ISRAEL 
0.0 KUWAIT 
2,8 HONGKONG 

0,0 
0,0 

ASIEN 

zus 

30•. 1 13 AND GENUSSMITTEL U A 
0,3 FINNLAND 

304, 4 

307. 2 

0.0 
0,0 

2,8 
2,8 

2,8 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0 1 

0 1 

0,0 
0, 1 

0,0 
0,3 
0 4 

0,7 

0, 1 

0, 1 

O 9 

5 7 
0 6 
1, 0 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GA BRITANN 

IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GR J ECMENLANO 
TUERKE! 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUP.'\AENJEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIElll 
ALGERIEN 
MAROKKO 
GHANA 
NIGERIA 
A:GYPTEN 
SUDAN 
AETHtOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
TAtJSAN I A 

SA"9 l A 
M..".>SAPJS I K 

-n-

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZ!ELLAND 

KOELN/BONN 

13 ANO GENUSSMITTEL U.A 
0,0 MADAGASKAR 
0,0 SI"9ABWE 
0. 4 MAURITIUS 
0.0 SUEOAFR!KA 
0, 1 SESCHELLEN 
0,0 AFRIKA 
0,0 

7, 9 KANADA 
VER STAAT 0 

17, 1 VER ST•AT W 
0,6 MEXIKO 
0,0 GUATEMALA 
0,0 JAMAIKA 
i,7 TRINIO U TOB 

19, 3 KUBA 
VENEZUELA 

117,0 BRASILIEN 
0,0 PARAGUAY 
0,0 URUGUAY 
0,0 ARGENTINIEN 
0,0 KOLUl'oSIEN 

117,0 ECUADOP 
PERU 

1••.3 BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 
2,0 
2. 0 ZYPERN 

LIBANON 
2,0 ISRAEL 

.JORDANIEN 
SYRIEN 

0,0 IRAK 
0,0 IRAN 
0, 1 KUWAIT 
0.1 KATAR 

SAUDI -ARAS 
0, 0 SUEDJEMEN 
0,0 VA EMIRATE 
0,0 PAKISTAN 

0.0 
0,0 
0,0 
0, 1 

65,6 
0,0 
0, 1 

65,7 

65,9 

BANGLADESCH 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN BR 

0,8 
0,9 
0,8 
0,5 
1. 4 

0.2 
0.5 

AUSTR -OZ 

zus 

0.8 1A FLEISCH EIER.MILCH 
0,5 GR BRITANN 
0,8 FRANKREICH 
0.5 SPANIEN 
0.9 SCHWEIZ 
1, 1 EUROPA 
1 .• 
0,5 SIERRA LEONE 
1,6 AFRIKA 
0,8 
0, 1 ISRAEL 
0, 6 !RU 
0, 1 VA EMIRATE 
0,2 TAIWAN 

0.6 ASIEN 
0,3 

15 9 AUSTRALIEN 
AUSTR ·OZ 

o.• 
0,9 
0 1 

zus 

0,5 16 GETREIDE U AE ERZGN 
0, 1 

5 1 

0 9 
0,0 
0,8 
6. 8 
0 4 

1 3 
0,0 
0 0 

GR BR 1 TANN 
SPANIEN 
SCHWEIZ 

EUROPA 

ISRAEL 
INDIEN 

ASIEN 

:us 

MENGE 

0, 1 
0, 1 
0,3 
2,3 
0,0 

20,2 

1,3 
6,5 
2,8 
0. 1 
0,0 
0,0 
0.0 
0,0 
0. 1 ... 
0,5 
0,7 
0,6 
0,8 
0,7 
1,1 
1,1 
0,6 

21. ,4 

1 .• 
0. 1 

528. 1 
0. 1 
0,4 
0,6 
0,5 
1,1 
0,0 
1, 8 
0,0 
0,6 
0,5 
0.0 
1 ,5 

o.• 
0,0 
1 •• 

0,3 
0,3 

'· 7 
0,0 
0,3 
0,2 
o.• 

541, 8 

0,6 
0,3 
0,0 
0 9 

600, 1 

0, 1 

0,2 
o.• 
0,0 
0,7 

0,0 
0,0 

7,3 
112,9 

0, 1 

0,0 
120,3 

0,2 
0,2 

121 2 

0, 1 

0 0 
1 0 

1. 2 

147 1 

0, 1 

,,1.2 

148 4 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZJELLAND 

KOELN/BONN 

17 FuTTERMITTEL 
GR BRJTANN 
FRANKREICH 
ITALIEN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFF:!IKA 

zus 

18 OELSAATEN,FETTE ANG 
GR BRJTANN 
FRANKREICH 

EUROPA 

ISRAEL 
SAUOl ·ARAB 

ASIEN 

zus 

32 KRAFTSTOF~E. HE I ZOEL 
FF:!ANKRElCH 

EUROPA 

zus 

34 MINEF:!ALOELERZGN ANG 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
ITALIEN 

EUROPA 

41 EISENERZE 
SCHWEIZ 

EUROPA 

45 NE ·METALLERZE 
ISRAEL 
JAPAN 

ASIEN 

zus 

zus 

zus 

51 ROHEISEN,-STAHL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

EUROPA 

~2 STAHLHAL8ZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GN 8R I TANN 
SPANIEN 
JTAL IEN 

EUROPA 

SUEDAFR IKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
BRASILIEN 
KOLUPreJEN 

zus 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 

ASIEN 

zus 

53 STAB-,FORMSTAHL U A 
VER STAAT 0 
VE~ STAAT W 

AMERIKA 

zus 

54 STAHLBLECH,BANOSTAHL 
OAENEMARK 
ITALIEN 

EUROPA 

6 GUETERVER~EHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNF TSF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ IELLANO 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ I ELLANO 
MENGE NR GUET:RHAUPTGRUPPE 

KOELN/BONN 

54 STAHLBLECH,BANOSTAHL 
0,2 NIGERIA 
0,0 AFRIKA 
0 1 
0,3 VER STAAT 0 

AMERIKA 
1. 2 
1,2 zus 

1 . 5 55 ROHRE, GI ESSEREI ERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

0,0 NORWEGEN 
0,0 OAENEMARK 
0, C GR 8F:! IT ANN 

FRANKREICH 
0, 1 SPANIEN 
0,0 POF:!TUGAL 
0, 1 SCHWEIZ 

OE S TERRE J CH 
0,1 ITALIEN 

0,0 
0,0 

0,0 

TUERKEI 
UNGAF:!N 

EUROPA 

UGANDA 
TANSANIA 

AFR lKA 

KANADA 0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

VER STAAT 0 

TRJNJO U TOB 
AMERIKA 

0, 1 

0,0 
0,0 

0,0 

15,2 
0,0 

15, 2 

15,2 

ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUOl ·ARAB 
OMAN 
VA EMIRATE 
INDIEN 
SINGAPUR 
INOONESIEN 
TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

0 0 
0,0 
0,0 

AUSTRAL JEN 
AUSTR -OZ 

zus 

0,0 56 NE-METALLE -HALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

O,C OAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
0,0 SPANIEN 
0, 1 SCHW~ IZ. 

0, 0 OESTERRE ICH 
0, 1 ITALIEN 
O 2 GR t ECHENLANO 

POLEN 
0 1 
0, 1 

1, 2 
0,0 
0, 1 

0.0 
1. 4 

0,3 
0,0 
0 4 

2,0 

EUROPA 

NIGERIA 
UGANDA 
SUEOAFR IKA 

AFR lKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
SAUDI ·ARAS 
SINGAPUR 
HONGKONG 

ASIEN 

zus 
0,4 
0 0 61 SANO,KlES,BIMS,TON 
0,4 KOLU~IEN 

AMERIKA 
0 4 

zus 

0 0 63 AND STEINE U EKOEN 
0 0 IRLAND 
0, 1 FRANKREICH 

PORTUGAL 
ITALIEN 

KOELN/BONN 

63 ANO STEINE U ERDEN 
52,5 ALBANIEN 
52,5 EUROPA 

0,0 NIGERIA 
0,0 TANSANIA 

AFRIKA 
52,6 

VER STAAT 0 
ARGENTINIEN 

0, 1 AMERIKA 
0,3 
0,0 KUWAIT 
0,1 JNOIEN 
0,6 ASIEN 
0,4 
0,0 zus 
0,0 
0,0 64 ZEMENT.KALK 
0, 1 BRASILIEN 
0,2 AMERIKA 
0,0 
0,4 
2,3 

1. 2 
0,6 
1 ,8 

5,8 
0,0 
0. 1 
~.9 

0,0 
0,0 
0 1 
0,0 
0, 1 
0,4 
0,3 
0,0 
0 1 
0,0 
0,0 
0,3 
0.2 
1 ,5 

0,0 
0,0 

zus 

69 ANO MIN BAUSTO•FE 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
ITALIEN 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
KENIA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT W 

BRASILIEN 
ECUADOR 
CHILE 

AMERIKA 

.JORDANIEN 
SYRIEN 
BAHRAIN 
KAT AR 
SAUDI ·ARAB 
V A EMIRATE 
HONGKONG 
.JAPAN 

ASIEN 

11,5 AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
PAPUA-NEUGU l 

0 1 AUSTR ·OZ 
0,0 
0 3 zus 
1, 3 
0, 2 72 CHEM OUENGEMITTEL 
0,1 GR BRITANN 
1 ,4 ITALIEN 
0, 1 EUROPA 
0,5 
0, 1 zus 
0,0 
3,9 81 CHEM GRUNDSTOFFE 

•INNLAND 
11, 5 

9 1 

0,0 
20,6 

0,0 
53,4 
0, 1 

2, 1 
0,2 
0,0 

55,8 

80, 3 

0,0 
0 0 

0,0 

0,0 
0 0 
0 0 
0 0 

-73-

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRE l CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
POLEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
AEGYPTEN 
UGANDA 
MALAWJ 
SUEOAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
\.ER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 

U A 

ENOZ IELLANO 

KOELN/BONN 

81 CHEM GRUNOSTOF•E U A 
0, 1 BRASILIEN 
0, 1 KOLUMBIEN 

CHILE 
1,0 AMERIKA 
o. 1 

1. 1 ISRAEL 
.JORDANIEN 

0,0 IRAK 
0, 1 SAUOl·ARAB 
0, 1 VA EMIRATE 

INOJEN 
0, 1 JAPAN 
0,0 SUEOKOREA 
0,2 ASIEN 

,.e zus 

84 ZELLSTO•F. AL TPAP JER 
0, 0 WESTJNOIEN 
0,0 AMERIKA 

0,0 

0,2 
0.0 
0,0 
0.0 
0,2 

0,0 
0,0 
0,0 

0,0 
4,3 
0,0 
0,0 
0,0 
4,4 

0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,3 
0, 1 
0,0 
0,0 
0 6 

0,0 
0,0 
0 0 
0, 1 

5,3 

0,0 
0, 1 

0, 1 

0 1 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,4 
0,0 
0, 1 

0. 1 
0,0 
0.0 
0,2 
0, 1 

0,0 
0,0 
0 9 

0,0 
0, 1 

5,6 
0,3 
0 3 
6, 2 

0,0 
0,2 
2,3 
0,0 

zus 

89 ANO CHEM ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLANO 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREJCM 
ITALIEN 
GR JECHENLANO 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW.JETUNtON 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAl:IOKKO 
MAURET AN 1 EN 
MALi 
SENEGAL 
GAMBIA 
LIBERIA 
ELFENBE INKUE 
GHANA 
NIGERIA 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETH 10P JEN 

UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAf43 l A 
MALAWI 
S1f43ABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 

BAHAMAS 
BELIZE 
JAMAIKA 
WESTINOIEN 
DOMINIK REP 
TRINIO U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUA'r' 
AR GENT l 1 EN 
KOLL•r43 I EN 

MENGE 

0, 7 
0, 1 
0,0 
3. 3 

835, 1 
2. 1 
0.0 
3, 1 
0,0 
0,2 
0,0 
0. 1 

840,7 

851, 1 

0.0 
0,0 

0,0 

1. 2 
1, 3 

0,4 
0,7 
9.3 
0,3 
0,6 
0.0 
0. 1 
1. 5 
5, 4 

o.• 
0.9 
0, 5 
2,8 
0.9 
7,4 
0.9 
0,6 
1 ,2 
3,0 
1 ,9 

0,0 
0 2 
1,1 
0,3 

42. 8 

0,4 
0 3 
0 5 
0,2 
0 1 

0.0 
0, 1 

C 
0 0 
0 3 
0.2 

34 8 

0.0 
2 0 
0 2 
0 2 

42, 9 
0 3 
1 5 
1. 3 
1, 1 

0, 1 

0, 1 
0,5 

87, 1 

9,0 „ 6 

1 ,0 

0,6 
0 1 
0 1 

0 2 
2 6 
0 2 
0 6 
4 7 
3 5 
1. 3 
4 1 

1 3 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

KOELN/BONN 

89 ANO CHEM ERZEUGNISSE 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -A::i1A8 

NORD.JEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 

SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAJWAfl. 

.JAPAN 

SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR -OZ 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 

FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

zus 

MAL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
!TALIEt>. 

GRIECHENLAND 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW.JETUN ION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
EL.FENBEINKUE 
GHANA 
NIGERIA 

ANGOLA 
AEGVPTEN 
SUDAN 
AETHJOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SA'43IA 
M0SAM3IK 

S1r"13A8WE 
SUEOAFR J Kt. 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT C 

VER STAAT W 

6 GUETERVERKEHR .JAHR 1983 

6 VERFLECHTUNG NACH GUETER~AUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALa DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ IELLANO 

KOELN/BONN 

91 FAHRZEUGE 
0,3 BAHAMAS 
0, 1 EL SALVADOR 
0,6 PANAMA 

1,0 JAMAIKA 

•6 1 WESTINOIEN 
GUADELOUPE 

0,0 KUBA 
0,3 VENEZUELA 

1 018,7 BRASILIEN 
4.~ URUGUAY 
0,2 ARGENTINIEN 
0,3 KOLUM3JEN 
5,4 ECUADOR 
0,!5 PERU 

0,0 CHILE 
0,6 AMERIKA 

15.2 
0, 1 ZYPERN 

0,0 LIBANON 

0, 5 ISRAEL 
0,8 JORDANIEN 
0,0 SYRIEN 

0,8 IRAN 

3,3 KUWAIT 
0,0 BAHRAIN 
0,0 lo..ATAR 

0, 7 SAUDI ·ARAS 
0,3 OMAN 
0.3 V A EMIRATE 

0,0 PAKISTAN 

0,4 INDIEN 
2, .t SRI LANKA 

0, 1 THAILAND 
17, 0 SINGAPUR 

2,9 INDONESIEN 
3,4 PHILIPPINEN 

1 078,9 HONGKONG 
TAIWAN 

0, 5 .JAPAN 

0, 0 SUEOKOREA 

0,!5 CHINA 
ASIEN 

1 255,3 

2, 1 
11, 3 

2, 1 
1 7 

AUSTRALIEN 

NEUSEELAND 
AUSTR -OZ 

86, 1 92 LANDMASCHINEN 
0,3 GR BRITANN 

0,3 EUROPA 
4, 7 

297, 3 
1 0 

0,6 
0,0 
0,7 
0,3 

TUNESJEN 
UGANDA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

zus 

23 1 

1, 5 

0,4 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0 6 

AMERIKA 

0,0 

l SRAEL 
SAUDI -ARAS 

PAKISTAN 
ASIEN 

zus 

434,2 93 EL ERZGN MASCHINEN 

FINNLAND 
0,1 SCHWEDEN 
0,2 NORWEGEN 
0 OAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 

1, 9 IRLAND 
0, 1 ISLAND 

5, 9 N J EOERLANDE 

0 0 BELGIEN 
0,4 FRANKREICH 

0 0 SPA~IEN 

0, 0 PORTUGAL 

27, 0 MAL TA 
0,0 GIBRALTAR 

0,9 SCHWEIZ 

0,5 OESTERQEJCH 
0 1 ITALIEN 

O,C GF.JECHENLANO 

59, 0 IUERKE I 

96 6 JUGOSLAWIEN 
UNGAR~ 

1,4 TSCHEC~OSLOW 
52 2 RUMAENIEN 

21 ,0 BULGARIEN 

HERKUNFTSF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLAND 

0,0 
0, 1 

0,3 
0, 1 

0,0 
0, 1 
0,0 
0, 1 
0,4 
0,0 
9,0 
0, 1 
1, 3 

0,0 
0,2 

86,4 

0, 1 

0, 1 
4 243, 1 

5,6 
0,2 
0,3 
0,3 

1 '. 0,0 
2,8 
0, 1 
2,9 
0,2 
0,6 
1, 5 

0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

o.• 
0,8 
0,2 
0,9 
0, 1 

4 261,8 

0, 1 

0 0 
0, 1 

4 879, 1 

0 4 
0,4 

0 1 

0,0 
0, 1 

0,3 
0, 4 

0, 7 

146,8 

0 0 
0, 1 

146,9 

148,0 

14 2 

39, 3 
15, 1 

19,0 
121, 1 

5, 1 
3 5 
0, 1 

0 1 

47,7 
47 0 

4 4 
1, 2 

0,0 
17, 7 
8 8 

65 4 

6,0 
5,3 
2,2 
1, 6 

2 8 
0 1 

0 6 

-74-

KOELN/BONN 

93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
POLEN 
SOW.JE TUN 1 ON 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 

MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
GAl't'SlA 
GUIN ·8ISSAU 
GUINEA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 

ELFENBEINKUE 
OBERVOLTA 
NIGER 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEQU·GUINEA 
GABUN 

ZAIRE 
ANGOLA 

AEGYPTEN 

SUDAN 
AETHIOPIEN 

UGANDA 
KENIA 
TANSAN lA 

SAfv'eIA 

MALAWI 
Pl0SAM31K 
MADAGASKAR 

SlM:!ABWE 
SUEDAFR IKA 

SE SCHELLEN 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 

BAHAMAS 
BELi ZE 
EL SALVADOR 

NICARAGUA 
COSTA RICA 

.JAMAIKA 
HAITI 
WEST INDIEN 

GUADELOUPE 
DOMINIK REP 

TRINIO U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 

BRASILIEN 
PARAGUAY 

URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUM:! JEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMER JK.P, 

ZYPERN 
LIBANON 

ISRAEL 
.JORDANIEN 

SYRIEN 
IRAK 
IRAN 

KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 

SAUDI ·ARAS 
NOROJEMEN 

SUED.JEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 

BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 

INDIEN 

NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLANO 

3,0 
1 ,6 

•33,0 .. 
5.• 
•.9 
1, 7 

0, 1 
0,3 
0,0 
0,6 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
0, 1 
0,0 
0,2 

235,6 

KOELN/BONN 

93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
VIETNAM 
MALAYSIA 

SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 

HONGKONG 

TAIWAN 
.JAPAN 
MALEDIVEN 

SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 

NEUSEELAND 
PAPUA~NEUGUI 

AUSTR -OZ 

zus 

0, 4 9• EBM·WAREN U A 

0,0 FINNLAND 

0,0 SCHWEDEN 
0, 1 NORWEGEN 
0, 1 OAENEMARK 

14,4 GR BRITAN~ 

1, 5 IRLAND 
2,5 lSLANO 

79,.4 BELGIEN 

1,9 FRANKREICH 

4,1 SPANIEN 

9,7 PORTUGAL 

0 0 MALTA 

0 1 SCHWEIZ 

0,0 OESTERREICH 

0,4 ITALIEN 

•9.5 GRIECHENcANO 
0 0 TUERKEI 

417,9 

28,3 
129,8 

9,4 

0 4 

0 0 
0,2 
0, 1 

0 8 
0, 1 

0,4 
0,0 
0,2 
0,0 
0,6 
0 2 
0 1 

0,2 
0,9 
2 9 
6,6 
1 ,0 

1 1 

5 3 

1 2 
2, 1 
0,5 
0 3 
0,8 

193 4 

'· 1 
1 • 

9 777 .4 

50,6 
3 5 
•. 5 

56,8 
4,3 
2,8 
2,5 

52 8 
0 3 
0,0 
3 0 
4,7 
• 1 

0,9 
0, 1 

11 0 

0,0 
1, 3 

0 0 
6 3 

.JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 

POLEN 
SOW.JETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
AL GER JEN 
MAROKKO 
ELFC:NBEINKUE 

GHANA 

TOGO 
NIGERIA 
AEGYPTEN 

SUDAN 
AETHIOPIEN 

UGANDA 
KEN JA 
TANSANIA 

S IM3ABWE 
SUEOAFR J K~ 

AFAJKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEX J KO 
GUATEMALA 
NICARAGUA 
WESTINOJEN 
TRJNIO U TOB 

VENEZUELA 

BRASILIEN 
URUGUAY 

ARGE NT l N JEN 
KOLUM31EN 

ECUitOOR 

BOLIVIEN 
CH!LE 

AMERIKA 

ZYPERN 

LIBANON 
1 SRAE L 
.JORDANIEN 

SYR JEN 
IRAK 
IRAN 

KUWAIT 
BAHRAIN 
KAT AR 

SAUO 1 ·ARAS 

MENGE 

0,0 
0,2 
7,0 
0,2 
3,9 
1,6 
0,5 
7,2 
0,9 
2,9 
2,9 

10 016, 7 

7 • 
1 ,0 
0,0 

s.e. 

11 069, 4 

0,3 
2, 1 

0 7· 

0,5 
14,7 
0,0 
0, 1 
0, 1 
3,0 
•. 3 
0,8 
0,2 
0,4 
0, 1 
2 0 
0,5 
0 3 

o.• 
0 0 
0,' 
0, 1 

0,3 
0,0 

31, 1 

0,0 
0 3 

o.• 
o.• 
0 0 
0 1 

0,0 
26,2 
0,8 
0,0 
o.~ 
2 6 
7, 1 

0,2 
0 0 
1 7 

40, 1 

3 7 
3,9 
1 ,9 

0,0 
0 0 
0,3 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

0, 1 

0 8 

0 3 
0 0 
0,0 
0 0 

1 1, 3 

0, 1 

0,2 
'!:O 1 2 

0,2 
0, 1 

0 3 
8 7 

2 1 

0 6 
0 6 
• 6 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ!ELLANO 

KDE LN/BONN 

9• EBM·WAREN U A 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOE SCH 
INOIEN 
SRI LANKA 
SINGAPUR 
INOONES!EN 
HONGKONG 
JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR ·OZ 

zus 

95 GLAS-U A MIN WAREN 
FINNLAND 
SCHWEOEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BR J TANN 
ISLAND 
BELGIEN 
FR ANKRE ICH 
SPANIEN 
SCHWE l Z 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEJ 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 
SOW.JETUNlON 

EUROPA 

L !BYEN 
ALGERIEN 
GHANA 
KENIA 
TANSANIA 
SUEOAFR!KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 

VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
KOLUf\lfllEN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDI -ARAB 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
INOIEN 
THAI LAND 
MALAYS 1 A 
SINGAPUR 
INOONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TA IWAN 
.JAPAN 
SUEDKOREA 

ASIEN 

zus 

96 LEDER-LI TEXTJLWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRJTANN 
IRLAND 
IS:..ANO 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNOESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENOZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRU?PE 

ENDZ IELLAND 

0,9 
0,2 
0,0 
0,2 
0, 1 
0,2 
0,0 
0, 1 

0,0 
0, 1 
0,0 

520,4 

0, 1 

0, 1 

603,0 

0, 1 
0,2 
0 1 
0,2 
2,2 
0,0 
0,0 
0, 1 
0, 1 

0, 1 
0,3 
0 3 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,0 
3,9 

0, 1 

0,0 
0,3 
0,0 
0,7 
0,0 
1, 1 

1. 2 
5,7 
0 1 

0,0 

0 1 
0, 1 

0,0 
0 1 

0,0 
7,4 

0,7 
0,0 

74 1 

0 5 
0,0 
0,2 
1 ,8 

0 0 
0 1 

0,0 
0 0 
0,0 
0,6 
0,0 
0, 1 

0, 1 

0, 1 

0 3 
0,0 

78, 8 

91, 1 

KOELN/BONN 

96 LEDER ·U TE X Tl LWAREN 
SCHWEIZ 
OESTERRE l CH 
l TAL!EN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
LIBERIA 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SUEDAFR !KA 

AFR J KA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

BRASILIEN 
?ARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUM31EN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYJ;! JEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI ·ARAB 
NOROJEMEN 
SUEO..JEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
INDIEN 
SR 1 LANKA 
THAI LAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INOONESIEN 
HONGKONG 
TA IWAN 
.JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

NEUSEELAND 
AUSTA -OZ 

zus 
0, 4 

0.3 97 SONSTIGE WAREN ANG 
0,3 
0 8 

· 5 7 
0,0 
0,2 
0 1 

0 1 

1 3 
9,9 
0 1 
0 4 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE~ARK 
GA BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NI EOERL..AND= 
BEL.:iIEN 
LUl'EM3URG 
FRANKREICH 

HERKUNF TSF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ!ELLANO 

2,5 
0,3 
2' 4 
8,4 

1 '2 
0,2 
0,2 
0. 1 
0, 1 
0,0 
0,2 
0, 1 

35,4 

0,0 
0,6 
0,2 
1, 1 

0,0 
0,0 
0,0 
5,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
2,0 
0 4 

0, 1 
0,6 

10,3 

32. 4 
8,3 

1 '5 
0,5 
0.0 
0,2 
0, 1 
0,8 
0,0 
0,3 
0, 1 
0, 1 

44, 2 

0,2 
0,2 

1 386 4 
0,2 
0,0 

1 '4 
2, 1 

0,3 
0,8 
0,2 
• '2 
0 0 
0 0 
0,0 
0 6 
0,0 
0 0 
0,4 

7,0 
0 0 
0,0 
0,5 
0 1 
2. 1 
0. 1 
0,6 
0,2 
0,2 

1 406,3 

0 0 
0,0 

! 498,2 

3, 7, 

6,8 
3 6 
• 1 

43, 4 

2, 2 
1 ,0 
0,5 
3,5 
0 0 

10 7 

KOELN/BONN 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE! 
JUGOSLAW! EN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW.JETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
AL GER lEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
SENE.'.:iAL 
GU l N ·B l SSAU 
S l ERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBE !NKUE 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BEN!N 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHlOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SANelA 
MALAWJ 
MOSAM3IK 
MADAGASKAR 
SIM3ABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 
SESCHELLEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEX IKC 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
BEL l ZE 
NICARAGUA 
JAMAIKA 
WESTINOIEN 
DOMINIK REP 
TRJNIO U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGE NT IN JEN 
KOLUWEI IE'11 
ECUADOR 
?ERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMER l KA 

ZYPERN 
L lBANOtll 
ISRAEL. 
JORDANIEN 
SYR JEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 

-75-

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

EN02IELLAND 

KOELN/BONN 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
25 1 SAUO l • ARAS 

4,3 NORD.JEMEN 
3,3 SUEOJEMEN 
0,6 OMAN 

25,0 V.A EMIRATE 
5,0 PAKISTAN 
8, 8 BANGLAOESCH 
4, 5 INDIEN 
3,9 NEPAL 
1. 9 SRI LANKA 
0,7 BIRMA 
0,0 THAILAND 
0,7 MALAYSIA 
0, 7 SINGAPUR 
0, 3 INDONESIEN 
5,2 PHILIPPINEN 
7,2 HONGKONG 

176,6 TAIWAN 
.JAPAN 

3,0 SUEOKORE• 
1,5 CHINA 
1,2 ASIEN 
2. 3 
0,2 AUSTRALIEN 
0 0 NEUSEELAND 
0,0 PAPUA·NEUGUJ 
0, 1 AUSTR ·OZ 
0 0 
0,0 zus 
0,0 
0,6 99 BES TRANSPORTGUETER 
0,0 FINNLAND 
0,0 SCHWEDE~ 

370,2 NORWEGEN 
0,0 OAENEMARK 
0,2 GR BRITANN 
0, 1 IRLAND 
0, 1 ISLAND 
9,5 NIEDERLANDE 
1,8 BELGIEN 
0,0 LUXEl'4:IURG 
1 , 1 FRANKREICH 
0.2 SPANIEN 

60, 3 PORTUGAL 
2.8 MALTA 
0 0 GJBRAL TAR 
5.5 SCHWEIZ 
0,5 OESTERREJCH 
0,0 ITALIEN 
0, 1 GRIECHENLAND 
0,0 TUERKEI 
1 0 .JUGOSLAWIEN 
0, 1 UNGARN 
9,6 ALBANIEN 
0 2 TSCHECHOS,OW 

472,3 RUMAENIEN 
BULGARIEN 

20 3 POLEN 
34. 8 SOWJE:TUN ION 
10.3 EUROPA 

1 '. 0 0 LIBYEN 
0,0 TUNESIEN 
0,5 ALGERIEN 
0,0 MAROKKO 
0, 1 MAURETANIEN 
1, 4 MAL l 

0 4 SENEGAL 
0, 1 GA"'8IA 
0,9 GUIN -BJSSAU 
3,2 GUINEA 
0, 1 SIERRA LEONE 

12 6 LIBERIA 
0,' ELFENBE l NKUE 
3 0 OSE~VOLTA 
2 2 N !GER 
4,6 

4,2 

3, 2 
3 0 
2, 3 

109 2 

1 '2 
1 • 

726 5 

7' 4 
2, 3 
3, 2 
3,0 

52,0 
3,6 
2, 1 

TSCMAD 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGER JA 
KAMERUN 
ZENT Al=" REP 
AEQU·GUINEA 
GABUN 
KONGO 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUOAN 
OSCHIBUTJ 
AETH!OP!EN 
SOMALIA 

MENGE 

18,9 
0, 1 
0, 1 

0,7 
4, 3 
5,6 
0,5 
8,5 
0, 1 
0, 1 

0,0 
0,7 

13.'8 
4,8 
3,0 
5,3 
7,9 
0,3 
2,9 
2,3 

10,0 

892,5 

5,3 
0,5 
0,0 
5,6 

1 656,5 

5, 1 
7, 1 

4 3 
3 •• 

68, 3 

1 '2 
1 2 
9,5 

1 '6 
0,2 

21, 2 
45, 1 

5,4 
1, 3 

C• ,0 
21, 3 

7,7 
34, 6 
9,5 

37 .9 
7,2 
3,6 
0,0 
3 7 
6,3 

12. 8 
11 ,0 

2 7 
333 0 

8 7 
6,3 
5 4 

5 5 

o.• 
0,6 
2,4 

0 0 
0,0 
0 0 
0,3 
1, 1 

2' 2 
0,6 
1 0 
0 1 
6,8 

39, 4 

1 '4 
579 0 

3 0 
0 • 
0,0 

1 • 

0,5 
2 8 
2 3 
9 1 
4 3 
C,O 
5 O 
2 3 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

KOELN/BONN 

99 BES TRANSPORTGUETER 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SA'4:IIA 

MALAWI 
MJSAPEIK 
MADAGASKAR 

REUNION 
SIIIBABWE 
SUEOAFRIKA 
SESCHELLEN 

BOTSUANA 
AFRIKA 

KANADA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 

HONDURAS 
BAHAMAS 

BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI 
WEST INDIEN 
DOMINIK REP 
TRJNIO U TOB 

KUBA 
VENEZUELA 
BRAS J LIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGEN TIN JEN 
KOLU"'81EN 

ECUADOR 
PERU 

BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 

IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAA 
SAUDI -ARAS 

NOROJEMEN 
SUEDJEMEN 
OMAN 

VA EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 

BIRMA 
THA ! LAND 

LAOS 
VIETNAM 

_MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESiEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
PAPUA·NEUGUI 

AUSTR -OZ 

zus 

KOELNIBONN INSG 

6 GUETERVERYEHR JAHR 1983 

6. 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

HERKUNF TSF LUGPLA TZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

70,0 
5,6 
0,0 
0,0 

15, 5 
3,. 
0,7 

FRANKFURT 

00 LEBENDE T 1 ERE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GA BRITANN 
IRLAND 

FRANKFURT 

00 LEBENDE TIERE 
0, 1 CHINA 
0,3 ASIEN 
0,2 
1,2 AUSTRALIEN 
1,2 NEUSEELAND 
0,3 AUSTR ·OZ 

0,0 

HER~UNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

13 • 
•65, 1 

0, 1 

0, 1 
0,2 

FRANKFURT 

04 TE>ITJLE ROHSTOFFE 
NORWEGEN 
GR BR I TANN 
IRLAND 

22,3 
0,0 
0,0 
3. 1 

N 1 EDER LANDE 
BELGIEN 
FRANKRE 1CH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 

ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
..AJGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOW.JETUNJON 

0,0 zus 1 210,6 

BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
BULGARIEN 

12,4 

0,0 
0,3 

825,8 

129,5 
296, 1 
35,4 
7,0 
0,0 
0, 1 

0,2 
0, 1 

0 0 
1 ,5 

0. 1 
0,2 
1,8 
0, 1 

0,9 
1 ,8 
0,6 
5, 7 
9,7 

22,3 
0.7 
3,8 „ 2 
5,3 
5, 5 
5 6 
6,8 

33,9 
589, 3 

23, 3 

•.3 
1 055,0 

•• 3 
•. 7 
7,3 

12 3 
2,6 
0,2 
1 ,9 

11,1 

2. 1 
1 •• 

1,1 

2'. 
6,. 

o.• 
3,9 

„ 6 
0,2 
1 ,6 
0,3 
6,7 
0,8 

1 '. 3,9 
•.2 
8,8 
9 .• 

17, 1 

• '1 
82,5 

6 .• 
11 ,2 

1 318,0 

14, 7 

0,5 
0 1 

15,7 

3 081 .9 

26 905,6 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 

GAN0IA 
SIERRA LEONE 
ELFENBE INKUE 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
TANSANIA 
SAIIB JA 
S1M3ABWE 
SUEDAF"RIKA 
BOTSUANA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT O 

VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 

COSTA RJCA 
KUBA 
VENEZUELA 
BAAS! LIEN 
PARAGUA'I 

AR GENT IN JEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
L I8AN0N 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYR JEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 

BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -ARAS 

NORD JEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
SR l LANKA 

BIRMA 
THAILAND 

MALAl'SJA 

SINGAPUR 

INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEOKOREA 

0,6 
9.9 01 GETREIDE 
3,6 GR BRITANN 
0,8 IRLAND 
8,8 OESTERREICH 

16,5 POLEN 
10,3 EUROPA 

6.• 
24.0 AEGYPTEN 

O. 1 AFRIKA 
0,0 
0,4 VER STAAT 0 
0, 1 AMERIKA 
5,9 

90,8 ZYPERN 

160,0 
3 9 
•• 1 

1 ,8 
0,0 
0,0 

BAHRAIN 
V A EMIRATE 
INDIEN 

ASIEN 

0, 1 02 KARTOFFELft 
0,0 TUERKEl 
0,0 
0,0 
0,0 

32, 8 

EUROPA 

zus 

zus 

159,3 03 FRUECHTE,GEM..JESE 
11,7 FINNLAND 
0,3 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,0 OAENEMARK 
0, 1 GA BRITANN 
6,2 IRLAND 
0,0 BELGIEN 

380,3 

22. 0 
1 i9, 7 

1 t 3, 2 

0,' 
0, 1 

0,0 
0 1 

0,2 
14, 3 

0,0 
3,3 

o.• 
0, 1 

0 1 

0 2 
0,3 

274, 1 

2, 1 

2,3 
16,7 

0,3 
16,0 

FRANKREICH 
SPANIEfli 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
TUERKE I 
.JUGOSLAW i: EN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SA~IA 

Af-RIKA 

KANADA 
VER STAAT O 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
ARGENTlrtIEN 
KOLUPw'B IEfli 
PERU 

10 8 AMERIKA 
128,3 
27, 8 

18 4 
3,7 

73, 2 
75, 1 

2, 1 

11. 8 
12, 1 

0, 1 

0, 1 

0,2 
0,5 
3,9 
o.a· 
0 • 

6,3 
14,0 

•.6 
0, 1 

JORDAN JEN 
SYR JE~ 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI ·ARAS 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAI LAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
„JAPAN 
CH1NA 

ASIEN 

zus 

9 3 o, TEXTILE ROHSTOFFE 
10,8 FINNLAND 

SCHWEDE~ 

-76-

0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 
0, 1 

0, 1 
0, 1 

2.0 
2,0 

EUROPA 

TUNESIEN 
AL GER JEN 
AEGVPTEN 
S1'"'8A8WE 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 

VENEZUELA 
BOLIVIEN 

0,0 
0, 1 
1 6 

0,0 
1, 7 AMERIKA 

3,9 

0,0 
0,0 

0 0 

0,0 
0,6 

ISRAEL 
.JORDAN JEN 
IRAN 
SAUDI ·ARAS 
INDIEN 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
TAIWAN 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 0, 1 

12, 6 
5.~ 

AUSTR ·OZ 

0,0 zus 
0,0 
3, 1 05 HOLZ UND KORK 
0 0 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 
0,7 OAENEMARK 
1 , 8 GA SRI TANN 
4,2 IRLAND 
0,2 ISLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0 0 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 

28,9 SPANIEN 
PORTUGAL 

4 0 SCHWEIZ 
0,2 OESTERREICH 
0 1 ITALIEN 
3 8 GRIECHENLAND 
8 1 TUERKE 1 

JUGOSLAWJ EN 
86,7 UNGARN 

5 6 TSCHECHOSLOW 
0,2 BULGARIEN 
1,1 POLEN 

0,0 EUROPA 
0,2 
0 1 LIBYEN 

95 9 SUDAN 

0 0 
0 0 

155, 0 
18,9 
19 5 
3• 5 
0,6 
0 2 
0 1 
1 3 

3 2 
0 3 
0 0 
1, 6 

o.• 
235,6 

368 5 

0,3 
0,2 

AFR l KA 

VER STAAT 0 
VEA STAAT W 
KUBA 
BRASILI!:N 
KOLUflEIJEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 

ISRAEL 
IRAK 
KUWAIT 
SAUDI ·ARAB 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 

MALAYS JA 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TA IWAN 
JAPAN 

MENGE 

0, 1 

o.• 
0,3 
0,0 
0, 1 
0,5 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,0 
0, 1 
1,9 
0,0 
3,9 

2,9 
1 8 
5 7 
0,2 

10,6 

O,C 
18,0 
0,3 
0,0 
0,0 

18, 4 

7, 7 

0, 1 
0,0 

•.3 
0,0 
0, 1 
0,0 
• ' 1 
1, 0 

17, 3 

0,0 
0,0 

50, 3 

0,0 
0 0 
0,0 

0.3 
0,2 
0,0 
0 0 
Q 0 

0,3 
C, 1 

0,0 
0 0 
0,0 
0,2 
0,0 
0 0 
C,O 

0 0 
0,0 
0 0 
0 0 
1 3 

0 5 
0 0 
0 5 

' 8 
0, 1 

0 0 
0,0 
0 0 
0 0 
1 9 

0, 1 

0 1 

0,0 
0 1 

0 6 
0 0 
0 0 
0 1 
0 1 

0 C 

0 0 
O C 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZlELLANO 

FRANKFURT 

05 HOLZ UND KORK 
CHINA 

ASIEN 

zus 

09 PFL U TIER ROHST ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEf,,BURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

MALTA 

SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAW l EN 

UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

L lBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SIERRA LEONE 

GHANA 

NIGERIA 
AEGYPTEN 

SUDAN 
AETHIOPJEN 
SOMALIA 
KENJA 
TANSANIA 
SUEDAFRtKA 
SESCHELLEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 

.JAMA lKA 

KUBA 
GUYANA 

BRASILIEN 
PARAGUAY 

A~GENTINIEN 
KOL.Ut,ISIEN 

ECUADOR 
PERU 

CHILE 
AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYR 1 EN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI ·ARAS 
NOF.!DJEMEN 

OMAN 

V A EMIRATE 

PAKISTAN 
IN!JIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 

BIRMA 
THAILAND 
MALAYSlA 

SINGAPUR 

JI\IOONESIEN 

PHILIPPINEN 

HONGKONG 

TA IWAN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLAND 

FRANKFURT 

09 PFL U TIER ROHST ANG 
0,0 .JAPAN 

1 . 0 SUEDKOREA 

CHINA 

4,7 ASIEN 

29, 1 
97, 5 

AUSTRAL JEN 
AUSTR -OZ 

73, 6 zus 
30,5 
22, 8 1 1 ZUCKER 

0, 8 GR BR IT ANN 

0, 1 
0,4 
1 ,6 

0,3 
23, 9 
19,7 
0,7 
4 6 

11,1 
1 14 1 

22, 8 
2, 3 
0,6 
0,8 

GR lECHENLAND 

EUROPA 

LIBYEN 

SUDAN 
AFR JKA 

V A EMIRATE 

INDIEN 
MALAYSIA 

ASIEN 

zus 

0,2 12 GETRAENKE 

1 ,9 
1 7 

0 5 
1 5 

463, 3 

FINNLAND 

SCHWEDEN 

NORWEGEN 

OAENEMARK 

GR BR I TANN 

IRLAND 

3,4 ISLAND 

1,5 NIEDERLANDE 

0,6 FRANKREICH 

0,2 SPANIEN 

0,0 PORTUGAL 

0,0 MALTA 

2 9 SCHWEIZ 
13,9 

2' 4 
9 8 
0, 1 

23, 1 
0, 1 

3,8 
0,0 

61 9 

12, 1 

61 3 
37 1 

0,0 
0,0 
0,9 
0, 1 
0 2 
5, 9 
1 ,6 

1 1 
7 1 
0, 1 
0, 0 

1 '4 
128 9 

0, 1 

1 ,9 

15, 5 
0,0 
0 0 

31, 0 
6 6 
7,8 

14 7 

11 5 

7,5 
4' 9 
0 1 

64,4 
18 0 

2 7 
0 2 
0,0 
0, 1 

0,5 
0,4 
1 ,9 

4,5 
0 3 

18 7 
1 ,9 

OESTERRE ICH 

ITALIEN 

GR I ECHENLANO 

TUERKE I 

.JUGOSLAWIEN 

UNGARN 

TSCHECH0SLOW 

RUMAENIEN 

BULGARIEN 

POLEN 

SOWJETUNION 
EUROPA 

LIBYEN 

TUNESIEN 

MAROKKO 

GHANA 
BENIN 

NIGERIA 

KAMERUN 

AEGYPTEN 

SUDAN 

AETHIOPIEN 

SOMAL 1 A 
UGANDA 
KENIA 
TANSAN 1 A 

REUNION 
SIWBABWE 

MAUR IT JUS 

SUEOAFRIKA 

SESCHELLEN 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 

MEX JKO 

BAHAMAS 

PANAMA 

JAMA JKA 

WEST INDIEN 

VENEZUELA 

BRASILIEN 

PARAGUAY 

URUGUAY 

AR GENT IN JEN 

KOLUNEIIEN 

ECUADOR 

PERU 

BOLIVIEN 

CHILE 
AMER J KA 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ I ELLAND 

FRANKFURT 

12 GETRAENKE 
5,2 ZYPERN 
5,4 LIBANON 
4,3 ISRAEL 

230,3 JORDANIEN 
SYRIEN 

2,2 IRAK 
2,2 IRAN 

KUWAIT 
886,6 BAHRAIN 

KATAR 
SAUDI -ARAS 

0, 1 NORDJEMEN 
0,0 OMAN 

0, 1 V A EMIRATE 

PAKISTAN 

0,0 INDIEN 
0,4 NEPAL 

0,4 SRI LANKA 

THAILAND 

0,4 MALAYSIA 

0, 1 SINGAPUR 

0,6 INDONESIEN 
1, 1 PHILIPPINEN 

HONGKONG 

1, 6 .JAPAN 

SUEDKOREA 
CHINA 

1,0 ASIEN 

0,7 
1 , 0 AUSTRALIEN 

0,5 NEUSEELAND 
15,6 OZEANJEN AM 

0,7 AUSTR -OZ 
0,0 
0,6 zus 
•.6 
0,9 13 AND GENUSSMITTEL U A 
1,9 FINNLAND 

0, 0 SCHWEDEN 
6, 5 NORWEGEN 
1, 0 
0,6 
3,2 

11,1 
0,8 
2,3 
0,4 

18, 1 

0,7 
0,5 
1, 6 

74,2 

140,7 
0,3 
0,4 
0,0 

0,0 

1 '4 
0 0 

89,3 
0,7 

13.9 

1 ,0 
0,8 
9,0 
o.• 
0, 1 

2,0 
16,3 
24,3 

1 ,2 

301 .8 

260,8 
4 1 7 1 

146,7 
0, 1 
0,0 

0,0 
2,8 
0,0 

21 4 

68, l 
1, 6 

1, 6 

5,3 
6 .• 
0,8 

20,0 

o.• 
7,6 

960,8 
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OAENEMARK 

GR BR I TANN 

IRLAND 

ISLAND 
NI EDER LANDE 

BELGIEN 
FRANKREICH 

SPANIEN 

PORTUGAL 

MAL TA 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 

GRIECHENLAND 

TUERKE I 
.JUGOSLAWIEl\i 

UNGARN 

ALBANIEN 

TSCHECHOSLOW 

RUMAENIEN 

BULGARIEN 

POLEN 
SOW.JETUN ION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESI~N 

ALGERIEN 
MAROKKO 

MAURETANIEN 

MALI 
SENEGAL 

GAMBIA 
GUJN -BISSAU 

LIBERIA 

ELFENBE INKUE 

NIGER 

TSCHAD 
GHANA 

TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 

ZENT AF REP 

GABUN 

ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 

SUDAN 

DSCH lBUTl 
AETHJOPIEN 

SOMALIA 

UGANDA 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ I ELLAND 

0,0 
0, 1 

0,4 
0,0 
o.• 
0,3 
2,6 

12, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
1 ,9 
0,4 

18,5 
47, 2 

100,7 
0,7 
0,0 

19,9 
18, 5 

12,5 
0,0 
3, 4 

21 ,9 
25,2 

2 6 
5,2 

29 •. 8 

6,9 
0,2 
0,0 
7, 1 

1 638,7 

19,9 
50, 7 

19,2 
14,5 

158,7 
10, 1 

0,7 
17,0 

21 ,8 

~9.8 
88, 4 
27,2 
0,3 

21 ,0 
37,9 
92, 8 
36,4 

51, 8 
22,0 
1 5 • .t 
0, 1 

18,4 

3,8 
9, 1 

9 3 
22,3 

828,8 

66,7 
17, 3 
18,5 
9, 1 

0,0 
0,3 
0,6 
0, 1 

0,0 
0, 1 

0 3 
0,0 
0 J 
0,4 
0,2 
0,5 
7,6 
0,5 
0,, 
0,3 
0, 1 

1, 7 

102. 1 
58,7 

0, 1 

43,6 

152,8 
1,1 

FRANKFURT 

13 AND GENUSSMITTEL U A 
KENIA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 

JfOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
SIMBABWE 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

SESCHELLEN 
BOTSUANA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEXIKO 
GUATEMALA 

HONDURAS 

BAHAMAS 

EL SALVADOR 

NICARAGUA 

COSTA RJCA 
PANAMA 

.JAMAIKA 

HAITI 
WEST INDIEN 

GUA;JELOUPE 
DOMINIK REP 
TRJNID U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 

SURINAM 
GUAYANA FR 

BRASILIEN 

PARAGUAY 

URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 

CHILE 
AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 

ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 

IRAN 
KUWAIT 

BAHRAIN 

KATAR 

SAUDI -ARAB 

NORDJEMEN 
SUEO.JEMEN 

OMAN 
V A EMIRATE 

PAKISTAN 
BANGLAOESCH 

AFGHANISTAN 

INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 

BIRMA 
THA !LAND 
VIETNAM 

MALAYSIA 

SINGAPUR 

INDONESIEN 
PHILIPPINEN 

HONGKONG 

TAIWAN 

.JAPAN 

SUEDKOREA 

NORDKOREA 

CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 

NEUSEELAND 
OZEANIEN BR 
PAPUA-NEUGU 1 

AUSTR ·CZ 

zus 

MENGE 

•2,3 
0,0 
•.2 
0,5 
0,0 
0, 1 
0,3 
0,0 
0,2 
6,9 

39,9 
0,0 
0,0 

577,7 

144,2 

581, 2 
140,5 

14, 2 
0,2 
1 ,2 
1, 3 
1,0 
0,4 
1, 5 
0,2 
0,2 
0,0 
0,3 
0,0 
0,7 
0,0 
0,6 

10,9 
0,2 
0,3 
0,0 

59,0 
o.• 

10,7 
15, 2 
26,6 
13,5 
24, 9 

9,5 
15,0 

1 074 .o 

4 1 

4,6 
24, 9 
12, 5 
17,0 
11 ,0 

18 1 
87,3 

80, 0 
13,4 

120,2 
46 1 

0,5 
4' 0 

76 6 
47. 4' 

0, 1 
0,6 

56, 1 

2,5 
1, 5 

0,2 
34. 0 
0, 1 

13, 4 
16,8 
15 5 
10,8 

84. 1 
4,9 

47, 0 
4,3 
0,0 

18 1 
877,6 

10, 1 

0, 1 

0,0 

0 2 
10 4 

3 368, 4 



HERKUNFTSFLUGDLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

FRANKFURT 

1• FLE:SCH.EIER,MILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NI EOERLANOE 
LUXE"'8URG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GR I ECHENLANO 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOW.JETUN ION 

EUROPA 

L lBVEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
S1"'8ABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFRJKA 
SESCHELLEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT O 

VER STAAT,­
BAHAMAS 
VENEZUELA 
BRASI~IEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUh'S I EN 
ECUAOOr-< 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
JRAI-. 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -ARAB 
NORD.JEMEN 
OMAN 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
INOIEN 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
JNOONESIEN 
PHILJPPINEN 
HONGKONG 
TA IWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR -02 

zus 

16 GETREIDE U AE ERZGN 
FINNLANC! 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND N~CH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ IELLANO 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

0,0 
1 ,6 

0.2 
1. 3 
2,0 
0,3 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,6 
o,4 
9,8 
0.0 
1. 7 
0, 1 
1 .2 

21, 3 
4,7 

0,9 
0 8 
0 6 
0,8 
0 2 

48,6 

3, 5 
5 7 
0,0 
0,4 
0,0 
0,7 

553, 8 
35, 3 

~. 1 

0,3 
0.9 
4,0 
0,0 
0 0 
2. 1 
0,2 

610, 1 

6,2 
15,8 
3, 5 
0,5 
1. 7 
1. 7 
0 0 
0 • 
1 •• 

0,0 
3, 1 
0,4 

3'-,7 

2,8 
5, 1 

158 5 
1, 1 

0 1 
59,6 
15, 3 
45, 0 

87.9 
638,0 

17,8 
0, 1 

710,0 
11, 7 

12, 6 
0,2 
4. 2 
1,1 
6,8 
0,7 

FRANKFURT 

16 GETREIDE U AE ERZGN 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GR J ECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
AEGYnEN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
MALAWI 
MAUR JT JUS 
SUEOAFRIKA 
SESCHELLEN 

AFRIKA 

KANADA 
VEA STAAT 0 

VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUh'SIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAA 
SAUDI -ARAS 
NOROJEMEN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
IN':llEN 
SR J LANKA 
THA l LAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
TA IWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR -OZ 

zus 

0,0 17 FUTTERMITTEL 
12 1 

2,8 
1 1, 5 
0,2 
0,6 

1 805 8 

•.3 
1. 9 
6,2 

2 505 4 

0 2 

SCHWEDEN 
GR BRJTANN 
FRANKREICH 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

FRANKFURT 

17 FUTTERMITTEL 
IRAN 
PAKISTAN 
INOJEfll 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 

ASIEN 

zus 

0,9 
0, 1 
0.4 
1. 2 
0,3 
0.6 
0,0 
0,9 
1. 2 
0,5 
0,0 
0,5 
0 4 

0.4 
5,6 
5,0 
1. 6 
1 ,0 
1. 4 

0,0 

18 DELSAATEN,FETTE ANG 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

22 5 

GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
LUXE~URG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
TUERKEI 

EUROPA 

LJBVEfl. 
NIGERIA 
SUDAN 
AETHIOPIEN 

AFRIKA 

VER STAAT 0 

ARGENTINIEN 

26, 5 
0,0 
0 3 
6 3 
0,8 
0,3 

16,9 
0 0 
0,7 
3,6 
0,5 

AMERIKA 

ISRAEL 
55. 9 IRAK 

IRAN 
3,6 KUWAIT 

75, 9 SAUDI -ARAB 
14 7 INDIEN 

1,4 SRI LANKA 
1 9 JAPAN 
8, 1 ASIEN 
0, 1 

0,6 AUSTRALIEN 
18,2 AUSTR ·OZ 

0 6 
1 1 zus 

126 2 
21 STEINKOHLE, -BRIKETTS 

1,3 SUEDAFRIKA 
3,4 AFRIKA 
0,5 
0,0 VER STAAT 0 
8,0 AMERIKA 

o.• 
4,8 
3 8 

zus 

0 6 22 BRAUNKOHLE U A TORF 
0 0 JSAAEL 
7 1 ASIEN 
9,4 

9,7 zus 
0 • 
0,9 23 KOKS 
2 8 ARGENTINIEN 
0, 1 AMERIKA 
8,2 
0 5 zus 

20 1 

0 0 31 ROHES EROOEL 
0,5 SCHWEDEN 

82,5 OESTERREICH 

0.4 
0 4 

287 5 

0.4 

POLEN 
EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus 

0, 1 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
1 2 SCHWEDEN 
0 3 NORWEGEN 
0,0 OAENEMARK 
2,0 GR BRITANN 

0 0 
0 0 

2. 2 
0 0 
0. 1 
0 1 
2 • 
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NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
GRIECHENLAND 
BULGARIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ELFENBEJNKUE 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

E~OZIELLANO 

FRANKFURT 

32 KRAFTSTOFFE,HEJZOEL 
0,2 AETHIOPIEN 
0,6 AFRIKA 
0,5 
0.1 KANADA 
0.2 VER STAAT 0 

1, 7 BRASILIEN 
BOLIVIEN 

6, AMERIKA 

ISRAEL 
0.0 IRAN 
0,0 KUWAIT 
0,0 NORO~EMEN 
0,0 INOIEN 
0,0 THAILAND 
0, 1 SINGAPUR 
0 0 SUEDKOREA 
0,0 ASIEN 
0 0 
0,0 zus 
0,2 

33 NATUR·,RA~FINERJEGAS 
0 7 NORWEGEN 
0,6 OAENEMARK 
0, 1 SPANIEN 
1, 1 POLEN 
2. 3 EUROPA 

0, 1 ALGERIEN 
0,2 AEGYPTEN 
0, 3 AETHJOPIEN 

AFRIKA 
0,0 
0, 1 VER STAAT 0 

0, 5 URUGUAY 
0, 1 AMERIKA 
0, 1 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,9 

0,0 
0,0 

3. 7 

2,3 
2 3 

LIBANON 
ISRAEL 
!RAN 
SAUDI MARAB 
PAKISTAN 
INOIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
JAPAN 
CHINA 

ASIEN 

0 0 
0,0 

AUSTRALIEN 
AUSTR -OZ 

2,3 zus 

3"1 MINERALOELERZGN ANG 
0,0 FINNLAND 
0 0 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
0,0 DAENEMAR~ 

GR BRITANN 
I SLANO 

0,0 NIEDERLANDE 
0 0 FRANKREICH 

SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 

OE S TERRE ICH 
ITALIEN 

0 0 GRIECHENLAND 
1, 1 TUERICE l 

0 2 BULGARIEN 
1,3 SOWJETUNION 

0,0 
0 0 

1. 3 

0,0 
0,0 
0 0 
0,3 
0 0 
0 0 
0,0 
0, 1 

0,3 
0,8 

0 C 

EUROPA 

SENEGAL 
AEGYPTEN 
SUOAl\i 
AETHJOPJEN 
KENIA 
SIM3ABWE 
MAURITIUS 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
COSTA RICA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
PERU 
BOLIVJEI\I 

MENGE 

5,0 
5,0 

0,0 
1 ,6 
0. 1 
0,8 
2,5 

0,0 
28, 7 

0 1 
0,0 
0. 1 

'·' 0,0 
0,0 

30, 2 

38,5 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

0,2 
0,6 
1. 3 
2. 1 

0,0 
0,0 
0,0 

0,3 
0,2 

28,3 
o.• 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
0,2 

29, 9 

0,0 
0,0 

32 1 

0 1 
0,2 
0,0 
0 0 
0 0 
0,0 
0 0 
0, 1 

0 0 
1 2 
0 1 
0,0 
0 0 
0 1 

2. 1 
0 4 
4 •• 

O,C 
0 1 
0,2 
1 0 

0,0 
0 1 

0, C: 
1 6 

1 3 
2 1 
3 1 
0 1 
0 0 
0 0 
0 3 
0 1 

0 1 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

FRANKFURT 

3• MINERALOELERZGN ANG. 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
SAUDI ·ARAB 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRAL lEN 
AUSTR ·OZ 

45 NE -METALLERZE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

OAENEMARK 

zus 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UNGARN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
AETl-!IOPIEN 
KENIA 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUM3 lEN 
PERU 
CHILE 

AMERlKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
IRAK 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
PHILIPPINEN 
.JAPAN 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 
AUSTR ·OZ 

zus 

46 EISEN·, STAHLABFAELLE 

NORWEGEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLAND 

FRANKFURT 

•6 EISEN·,STAHLABFAELLE 
0,0 FRANKREICH 

7, 1 EUROPA 

0,0 VER STAAT 0 

0,0 AMERIKA 

0,0 
0, 1 ZYPERN 
3,1 ISRAEL 

0. 4 V A EMIRATE 

0,3 ASIEN 

o. 1 

2.9 zus 
0,0 
0,0 51 ROHEISEN, ·STAHL 
0,5 FINNLAND 
0.4 SCHWEDEN 
0, 1 NORWEGEN 

0,6 GR BRITANN 

0,0 IRLAND 
8,3 BELGIEN 

10, 0 FRANKRElCH 

0.0 SPANIEN 
26,8 PORTUGAL 

SCHWEIZ 
0,5 ITALIE~ 

0,5 GRIECHENLAND 
TUERKEI 

40,4 .JUGOSLAWIEN 
RUMAENIEN 
POLEN 

0, 1 EUROPA 

0,2 
o.• 
0,0 

10, 1 

o.• 
0,0 
o.o 
0,9 
2. 7 
0,7 
0, 1 

0, 1 

o.• 
0,8 
0,0 
0,0 
0,0 

17, 0 

0,0 
o. 1 

0, 1 

0.4 
0 3 
0,7 
0,3 
0,3 
2. 1 

ALGERIEN 
AEGYPTEN 
SUEDAFR IK~ 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 
BRASILIEN 
URUGUA'i 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 
SAUDI -ARAS 
?AKISTAN 
INDIEN 
BIRMA 
THA 1 LAND 
INDONESIEN 

ASIEN 

zus 

52 STAHLHALBZEUG 

0, 1 FINNLAND 

8,8 SCHWEDEN 

1 , 6 NORWEGEN 

o.~ OAENEMARK 

1,1 G~ BRJTANN 

0,5 JRLANO 
0,3 ISLAND 

0,0 NIEDERLANDE 

0,0 BELGIEN 
13,2 FRANKREICH 

o.• 
o. 1 
0 5 
0,7 
0,0 
1, 0 

1 '4 

o.• 
0, 1 

0,3 
0,2 
0,0 
5, 1 

0,4 
o,4 

37, B 

0, 1 

SPANIEN 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKE I 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
SENEGAL 
AEGYPTEN 
AETHJOPIEN 
KENIA 
S1M3ABWE 
SUEOAFR t Kß 

AFP lKA 

KANADA 
\'ER STAAT 0 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLANO 

FRANKFURT 

52 STAHLHALBZEUG 
0,0 VER STAAT W 
0,1 MEXIKO 

VENEZUELA 
0,0 BRASILIEN 
0,0 URUGUAY 

ARGENTINIEN 
0,0 AMERIKA 

0, 1 

0,0 ZYPERN 
0, 1 LIBANON 

ISRAEL 
0,3 SYRIEN 

IRAK 
IRAN 

0.0 KUWAIT 
0,3 BAHRAIN 

0,1 SAUOl·ARAB 
7,6 V A.EMJRATE 
0 1 PAKISTAN 
0,0 INDIEN 
0,0 BIRMA 
0,7 THAlLANO 

0, 1 MALAYSIA 
0, 0 SINGAPUR 

0,0 PHILIPPINEN 
0,0 TAIWAN 

0, 1 JAPAN 
0,0 SUEOKOREA 

0,5 ASIEN 
0,0 
9,6 AUSTRALIEN 

AUSTR ·OZ 
0,0 

0,4 
0,0 

zus 

0, 4 53 STAB-, FORMSTAHL U A 
SCHWEDEN 

0,5 NORWEGEN 
0. 5 GA BR IT ANN 

0,0 FRANKREICH 

0,2 SPANIEN 
0,5 MALTA 

0,0 ITALIEN 
1. 7 JUGOSLAWIEN 

BULGARIEN 

0,0 EUROPA 

0 4 
0 0 MAROKKO 

0,0 AEGYPTEN 
0,0 UGANDA 
0,0 KENIA 
5, 1 TANSANIA 

0, 1 SUEOAFR I KA 

o,e AFRIKA 

0,6 
6, 9 KANADA 

VER STAAT 0 

18,6 VER STAAT W 
ARGE NT IN JEN 

AMERIKA 

0 1 

0,5 
0,0 
0,5 
5,0 
0,2 
0,6 
0,0 
0, 1 

0, 1 

2,3 
0, 1 

0,0 
0,2 
0,2 

ISRAEL 
IRAN 
SAUDI ·ARAB 
V A EMIRATE 
INDIEN 
INDONESIEN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRAL tEN 
AUSTR ·OZ 

zus 

0, 5 54 STAHLBLECH.BANDSTAHL 

0, 3 F INNLANO 

1, 2 

0,3 
12, 1 

1, 6 

0,5 
0 1 
1 •• 

0,5 
0,0 
0, 1 

1, 2 

5,3 

0,0 

12, 9 
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SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 

BELGIEN 
SPANIEN 
PORTUGAL. 
OE S TERRE ICH 
lTALlEN 
TUERKE I 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

EUROPA 

ALGERlEN 
AEGYPTEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLANO 

1 •• 

o. 1 
0,5 

10 7 

0.2 
0,6 

26,5 

0,0 
0, 7 

2•. 3 
1, 3 
0,2 

13. • 
1,0 
1,1 

•.8 
29.6 
0,6 

17, 5 
0,3 
2.6 
0,0 
1,3 

o.o 
0, 1 
0,3 
•.5 

103,7 

0,5 
0,5 

0 0 
0,0 
5,6 
0, 1 

0.0 
0, 1 

0,0 
0 0 
0 0 
5,9 

0,0 
0.2 
0,5 
0.5 
0,3 
0,3 
1 .9 

2,5 
1 2 
0 0 
2 7 
6 • 

3, 7 
1 9 

5. 4 

0 3 
•. 7 
0 1 
2 .• 

18 5 

0.0 
0,0 

32. 7 

0,0 

0,6 
0,0 

0 0 
3, 1 

0 0 
0,2 
0,0 
0, 1 

0,0 
o. 1 

0 1 
0,6 
4,8 

0,2 
0,3 

FRANKFURT 

5• STAHLBLECH.BANDSTAHL 
SOMALIA 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 

KOLU"81EN 
ECUADOR 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
BAHRAIN 
SAUOl ·ARAB 
VA EMIRATE 
INDIEN 
MALAYSIA 
INDONESIEN 

ASIEN 

AUSTRAL.JEN 
AUSTR -OZ 

zus 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR SRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NI EOERLANOE 
BELGIEN 
FR ANKRE ICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROCIA 

L IBYEr~ 
TUNESJEr,., 
AL.GER JEN 
MAROKKO 
LIBERIA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
SI"8ABWE 
SUEOAFRIKA 

AFR JKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

HONDURAS 
EL SALVADOR 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KDLU"8 I EN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
L lBANON 
ISRAEL 
.JORDAN 1 EN 
SYRIE~ 
IRAK 

MENGE 

0.5 
6,0 
6. 9 

25,9 
1,9 

0,2 
0. 1 
0, 1 

0,2 
0,0 

28. • 

17, 0 
1,1 

1, 3 
11, 5 

2,3 
o. 1 

o. 1 
o. 1 

33. 5 

0 7 
0,7 

74, 4 

1. 7 
1. 2 
6, 7 

1,8 
7, 1 

0,9 
0, 1 

0,0 
0 1 
1 ,6 
0,6 
0,8 

C,O 
0, 1 

0,9 
2 5 
0,5 
1, 6 
2 • 
1,9 

o. 1 
0 • 

0 0 

o.• 
0,3 

34 0 

2,0 
1 0 

7 

0, 1 

0,0 

C C 
0 6 
1, 3 
0,0 

0,0 

o.• 
0,0 
5.5 

12,8 

8,9 
21. 8 
4,6 

0 3 
0,0 
0 0 
0,2 
1. 6 
0,0 
1,1 

0 6 
0 1 
0,2 
0 2 

39 5 

0,2 
0 • 

13 3 
3 2 
0 2 
1 S 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLANO 

FRANKFURT 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI ·ARAB 
NOROJEMEN 
SUEDJEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
INOIEN 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INOONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR -OZ 

zus 

56 NE ·METALLE. ·HALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
G,a BRITANN 
IRLAND 
iSLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXE"'=lURG 
FRANKREICH 
SPAN IE111 

PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRE l CH 
ITALIEN 
~IECHENLANO 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENlEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW.JETUN ION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKC 
SENEGAL 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMAL JA 
KENIA 
MAURITIUS 
SUEOAFRJKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
DOMINIK REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGEl\,TJNIEN 
KOLUM31F.N 

ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRLlPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLAND 

FRANKFURT 

56 NE·METALLE.·HALBZEUG 
2.6 LIBANON 

37,9 ISRAEL 
13,0 JORDANIEN 
9,3 SYRIEN 

37, 1 IRAK 
2,5 IRAN 
0,2 KUWAIT 
1.8 BAHRAIN 

37, 4 KAT AR 

1. 6 SAUDI ·ARAB 
8,e NORDJEMEN 
0, 1 SUEDJEMEN 
0,5 OMAN 
0,2 V A EMIRATE 
2.2 PAKISTAN 
0, 1 BANGLADESCH 

0,7 INDIEN 
5,8 SRI LANKA 
0, 1 THAILAND 
5,3 MALAYSIA 

1,6 SINGAPUR 
1,6 PHJLIPPINEN 

189,4 HONGKONG 
TAIWAN 

1, 9 .JAPAN 
0,0 SUEDKOREA 
1 , 9 NORDKOREA 

CHINA 
277,7 ASIEN 

AUSTRALIEN 
4,9 NEUSEELAND 
5,5 AUSTR -OZ 

1,1 
12, 1 

18.6 
zus 

2, 1 61 SANO, KIES.BIMS, TON 
0,0 FINNLAND 
1,7 SCHWEDEN 

0,9 NORWEGEN 
0,2 GR SRJTANN 
4, 1 IRLAND 

5,3 NIEDERLANDE 
18,5 
0,2 
2. 2 
2,0 
2,8 
3,8 
5,6 
1 ,8 

2 .• 
0,3 
0.2 
0,2 
0, !5 
o.o 

FRANKREICH 
SPANIEN 
TUERKEI 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

97 0 

EUROPA 

MAROKKO 

AEGYPTEN 
SUEDAFR IKA 

AFA JKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 
CHILE 

20 1 
2.8 
2,6 
o. 1 
0.2 
0,9 
7. 3 
1. 2 
1. 6 
o. 1 
0,7 
o. 1 

3. 7 

AMERIKA 

KUWAll 

BAHRAIN 
SAUDI ·ARAB 
V A EMIRATE 

SINGAPUR 
HONGKONG 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 
AUSTR -OZ 

41,4 zus 

13,8 62 SALZ.SCHWEFEL, ·KIES 
8 1 , 7 DAENEMARk. 

21.2 EUROPA 
0,0 
0,3 SIMBABWE 
0, 1 AFRIKA 

0 0 
l 1 KANADA 

16. 8 VER STAAT 0 

1,0 VER STAAT W 

0,7 VENEZUELA 

2.6 BOLIVIEN 
0.8 AMERIKA 

0 3 
1 .9 

o. 1 

142, 3 

0,3 

LIBANON 

IRAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

FRANKFURT 

62 SALZ, SCHWEFEL. ·KIES 
0,3 MALAYSIA 

40,6 ASIEN 
3, 1 
0,5 AUSTRALIEN 
2.4 AUSTR ·02 

27,5 
1,3 zus 
0,5 
0 7 63 AND STEINE U ERDEN 

20.7 FINNLAND 
0,6 SCHWEDEN 
0. 0 NORWEGEN 
0,0 DAENEMARK 

25,3 GR BRITANN 
7, 6 IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 

16,3 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
4,0 SPANIEN 

0,2 PORTUGAL 

3, 1 SCHWEIZ 
0,7 OESTERREICH 
8,7 ITALIEN 
0 4 GRIECHENLAND 

• 5 
o. 1 
0, 1 

0,5 
170,3 

1,1 
0,0 
1 1 

452 O 

0,0 
0 1 

0 0 
1 .o 
o. 1 

0,0 
0, 1 
0,3 
0,0 
0 0 
0, 1 

1. 7 

0,0 
0, 1 

0,0 
0 1 

1 065 3 
19,5 
17, 2 

0 0 
1 102, 1 

0 ' 
1 ,0 

6, 5 
0,7 
0 3 
5 0 

13, 5 

69, 3 
69 3 

1 186, 6 

TUERKE 1 
.JUGOSLAWIEN 
UNGAQN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 

POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 

LIBER 1A 
AEGYPTEN 

SUDAN 
M:>SAtw'BIK 

SUEOAFR I KA 
SE SCHELLEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VEA STAAT W 
MEX JKO 
COSTA RJCA 
PANAMA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 

PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 

KOLUNE IEN 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ZYPERN 
l IBANON 

ISRAEL 
SYRIEN 

IRAN 
KUWAIT 
SAUDI -ARAB 
NOROJEMEN 
SUEOJEMEf\ 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAK IST AN 

INDIEN 
BIRMA 

THAI LAND 
PHILlPPINEN 

HONGKONG 

0 0 TAIWAN 
0, 0 JAPAN 

SUEOKOREA 

0 2 CHINA 
0,2 ASIEN 

0, 1 AUSTRALIEN 
33,0 NEUSEELAND 

3, 1 AUSTR -OZ 
1 5 

0,2 zus 
37, 9 

-80-

0, 1 
0 1 

0, 1 
4 0 

64 ZEMENT, KALK 
GR l ECHENLAN('I 

POLEN 

EUROPA 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENOZIELLAND 

FRANKFURT 

64 ZEMENT, KALK 

0. 3 LIBYEN 
4,6 AFRIKA 

7,1 BRASILIEN 

7, 1 KOLUFwB JEN 
CHILE 

49 8 AMERIKA 

IRAK 

1, 1 INDIEN 

0,2 ASIEN 
o. 1 

1 ,9 

1. 7 
0,5 65 GIPS 
0,0 VER STAAT 0 

zus 

0,0 AMERIKA 

o. 1 
0,5 MALAYSIA 

0,0 ASIEN 
1 .o 
0,4 zus 
4,7 
0,5 69 ANO MIN BAUSTOFFE 

1. 2 
0.8 
1 .o 
o. 1 

o. 1 

o. 1 

o. 1 

1 •• 

17,6 

1. 5 
0 1 

o. 1 

o. 1 

0 0 
0,0 
o. 1 

1 9 

32 4 
13 6 
0,3 
0,0 
0,0 
0 0 
0,0 
0 0 
o. 1 

0 0 
0,9 
o. 1 
0 1 

47,4 

0 0 
o. 1 
1 2 
0, 
3. 
0, 1 

0,5 
0, 1 

0,0 
0,0 

0 ' 
o.o 
5,3 
0 0 
0,9 

FINNLAND 
SCHWEDEN 

NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRtTANN 
IRLAND 
FRAN~RE ICH 

SPANIEN 
OESTERREJCH 

ITALIEN 
GR I ECHENLANO 
TUERKE l 

.JUGOSLAWIEN 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 

SENEGAL 
NIGERIA 
AEGVPTEN 
SUDAN 
UGANDA 

TANSANIA 
SUEOAFR JKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

JAMA J KA 
AMERIKA 

ZYPERN 
L 18AN01\ 

l SRAEL 
.JORDANIEN 
SVR JEN 
IRAK 
IRAN 
l<UWAIT 
BAHRAIN 
KAT AR 

SAUOJ -ARAB 
SUEO.JEMEN 
OMAN 

V A EMIRATE 
0,0 PAKISTAN 

0, 1 INDIEN 
0, 1 SRI LANKA 

0. 5 THA 1 LAND 
0 0 SINGAPUR 

0,0 INDONESIEN 
12 6 HONGKONG 

JAPAr,,: 

0,0 CHINA 
0 0 ASIEN 

0,0 
zus 

79,5 

0 5 
0 1 

0,6 

72 CHEM OUENGEMJ TTEL 

NJEOERLA~OE 
SC.HWEJ 2 

OESTERRE ICH 
ITALIEN 

EUROPt. 

MENGE 

1. 6 
1 ,6 

o.o 
0.2 
7.5 
7,7 

o.o 
1. 5 
1 ,6 

11, 5 

0.2 
0.2 

0,0 
0.0 

0.2 

0,3 
o. 1 
0, 1 
o. 1 

0,9 
0,7 
0,0 
0,0 
0,0 
o.• 
1. 2 
2.8 
o. 1 

o.o 
6,7 

5.6 
1 5 
0 1 
o. 1 
0,0 
0,6 
0,6 
4,2 
0,5 
2. 1 
2,9 

18,3 

2.9 
32. 2 
4,2 
0 1 

39 3 

1 1 

4 0 
1 7 

11 9 

0 0 
9,5 
0 1 
0,8 
8,8 
3,2 

56 0 
0 9 
0,2 
0,9 
0 1 
0 1 

0,3 
0 1 
4 7 

2, 1 

5,3 
1, 1 

0, 1 

1 13 0 

177 4 

0,0 
0 0 
2 6 
0,5 
3. 1 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

FRANKFURT 

72 CHEM DUENGEMITTEL 
ELFENBEINKUE 
AEGVPTEN 
SUDAN 
AETHIOPlEN 
MADAGASKAR 

AFR JKA 

VER STAAT 0 

URUGUAY 
AMERIKA 

!RAN 
KUWAIT 
SAUDI ·ARAB 
PAKISTAN 
BIRMA 
HONGKONG 

ASIEN 

zus 

81 CHEM.GRUNOSTOFFE U A 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXENBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
!TAUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW.JETUN ION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN-­
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
OBERVOLTA 
BENJN 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MAURITIUS 
SUEOAFRJKA 
SESCHELLEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RlCA 
PANAMA 
.JAMAIKA 
GUADELOUPE 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAV 
ARGENTINIEN 
KOLUM3IEN 
ECUADOR 
?ERU 
BOLIVIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

FRANKFURT 

81 CHEM GRUNDSTOFFE U.A 
0, 1 CHILE 

11,5 AMERIKA 
3,2 
0, 1 ZYPERN 
0, 1 LIBANON 

15, 1 ISRAEL 
JORDANIEN 

0, 1 SYRIEN 
0,2 IRAK 
0, 2 !RAN 

KUWAIT 
2,3 BAHRAIN 
0,0 KATAR 
0,0 SAUOl·ARAB 

11 .9 OMAN 
1, 1 V A EMIRATE 
7,9 PAKISTAN 

23,1 INDIEN 
BIRMA 

•1.~ THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 

8, l INDONESIEN 
17,8 PHILIPPINEN 
2.8 HONGKONG 
9, 1 TAIWAN 

20, 1 JAPAN 
0,8 SUEDKOREA 
2.9 CHINA 
1,8 ASIEN 
4. 1 
0,1 AUSTRALIEN 

20,6 NEUSEELAND 
1( 9 PAPUA·NEUGUI 
8.3 AUSTR ·OZ 
0,0 

18, 5 zus 
1 •5.8 

52,7 82 ALUMJNJUr,,()XYD 
t, 5 TUERKEI 
3, 9 EUROPA 
7,3 
1,8 zus 
0, 1 
t, 7 83 BENZOL, TEER U AE 
0,5 GA BRITANN 
0,3 ITALIEN 
1,2 TSCHECHOSLOW 
6,2 EUROPA 

253,0 

2,6 
0,7 
2.2 
1. 2 
1 ,0 

0,0 
0 0 

KUWAIT 
SAUDI ·ARAS 
NORD.JEMEN 
INDONESIEN 

ASIEN 

zus 

0,2 84 ZELLSTOF~ ALTPAPIER 
0, 1 FINNLAND 
0,0 GA 8RITAN"1 

16,8 SPANIEN 
18,3 ITALIEN 
0,9 EUROPA 
1. 3 
1, 4 IRAK 
0, 1 SAUOI ·AAAB 
0, 1 ASIEN 

13, 1 
0, 1 zus 

60, 1 
89 AND CHEM ERZEUGNISSE 

7,6 FINNLAND 
6• 1 SCHWEDEN 
8,5 NOAWEGEN 
6 9 DAENEMARK 
0,0 GR BAJTANN 
0, 1 IRLAND 
0,4 ISLAND 
0,0 NIEOEqLANOE 
0,0 BELGIEN 
0 0 ·LU.l<Ef'w'EIURG 
0,2 FRANKREICH 
0, 1 SPANIEN 
0 2 PORTUGAL 
4,8 MALTA 

40,4 GIBRALTAR 
0,5 SCHWEI: 
8,2 OESTERREICH 
5,9 ITALIEN 
0,6 
2 0 
0, 1 

GRIECHENLAND 
TUEAKE J 
.JUGOSLAWIEN 

HERKUNFTSF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGQUPPE 

ENDZIELLAND 

FRANKFURT 

89 AND CHEM ERZEUGNISSE 
3.2 UNGARN 

153,9 ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 

0,7 RUMAENIEN 
1,9 BULGARIEN 

10,2 POLEN 
0, 1 SOW.JETUN ION 
0,5 EUROPA 

6,2 
5, 7 LIBYEN 
•• 3 TUNESIEN 
0, O ALGERIEN 
2,0 MAROKKO 

30,4 MAURETANIEN 
0,0 MALI 
4. 1 SENEGAL 
1, 4 GAPIBIA 
8, 3 GUIN -BISSAU 
0,7 GUINEA 
5, • SIERRA LEONE 
1,• LIBERIA 
2,2 ELFENBEINKUE 
1,3 OBERVOLTA 
0, • NIGER 
0,7 TSCHAD 
3, 3 GHANA 

28 2 TOGO 
3 0 BENIN 
0,4 NlGERIA 

122,8 KAMERUN 
ZENT AF REP 

2,7 AEQU·GUlNEA 
0,6 GABUN 
0,0 KONGO 
3,3 ZAIRE 

ANGOLA 
593, 0 AEGYPTEN 

SUDAN 
DSCHIBUTI 

0 0 AETHIOPJEN 
0, C SOMALIA 

UGANDA 
0,0 KENIA 

TANSANIA 
SAIYBIA 

0, 2 MALAWI 
0,0 Nl'JSAr.'EIK 
0 5 MADAGASKAR 
0,8 REUNION 

0,0 
0,0 
0 0 
0,0 
0,2 

0,9 

0 4 
0 8 
0,0 
0,0 

1. 2 

0, 1 
0,2 
0 3 

1, 5 

107, 3 
130, 1 

45, 4 

71, 6 
21 1 5 

1 U, 8 

3,6 
17 ,9 

32 4 

0 2 
90 4 

205. 7 
48, 5 

3, 4 

0 • 
47 3 
94 8 

196,5 
81, 4 

69 5 
72 4 

-81-

SINEIABWE 
MAUR l T IUS 
SUEOAFR lKA 
SESCHELLEN 
BOTSUANA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 

MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
BAHAMAS 
BELi ZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RJCA 
PANAMA 
KANAL ZONE 
.JAMAIKA 
HAITI 
WESTINOIEN 
GUAOELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SUAINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAl 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUM3IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOL l VI Eh 
CHILE 

AMER l KA 

HEAKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

FRANKFURT 

89 ANO CHEM ERZEUGNISSE 
67, 1 ZYPERN 

1,6 LIBANON 
27,6 ISRAEL 
21,5 JORDANIEN 
51,1 SYRIEN 
35,6 IRAK 
67. 8 !RAN 

1 917,3 KUWAIT 

160,5 
29,9 

153,5 
10,B 

2. 2 
1 4 

2,3 
0 9 
0,3 
0,9 
0,5 
1 ,0 

1. 5 
1, 3 

77,7 

0 0 

9 4 

1. 9 
2 2 

90,2 
1 1 

0,2 
0,4 
0,0 
0,4 
0,5 
2. 0 

301, 3 
277,0 

6 9 
250,5 

57. 4 
49, 2 

191 4 
42 9 
45, 3 

BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -ARAB 
NORDJEMEN 
SUEDJEMEN 
OMAN 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TA IWAN 
.JAPAN 
SUEDKOREA 
NORDKOREA 
CHINA 

AS1EN 

AUSTRAL lEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 
FIDSCHI 
POLYNES FR 
PAPUA-NEUGUI 

AUSTR -OZ 

4 0 zus 
3, 6 
0 8 91 FAHRZEUGE 
0 1 FINNLAND 

17 4 SCHWEDEN 
1. 8 

266 3 
0,8 
0,9 

2 070,5 

164, 
2 48~ 

190,6 
138 4 

3 0 
3 0 
2 0 
0,< 

2,8 
3 8 

4. 1 

2 2 
0,0 
2,8 
0, 1 

1. 3 
0 3 
0,0 
0,5 
7,9 
0,6 

53. 8 
70, 5 
0,0 
0 7 
0 0 

•47 l 
38 7 
22 9 

191 7 
274 2 
46,4 
81 ,0 

21 5 
57 3 

4 319 5 

NORWEGEN 
OAENEMARK 
GA BAJTANN 
IRLAND 
ISLAND 
N JEDER LANDE 
BELGIEN 
LU.l<ENBURG 
FRANKREICH 
SPAr-..JEI\' 
PORTUGA1.. 
MALTA 
SCHWEIZ. 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

L lBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
SENEGAL 
GAIYEIJA 
GUIN ·BISSAU 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEJNKUE 
OBERVOL TA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 

MENGE 

15, 1 

86,6 
673, 3 

40,6 
22, 3 
73, 5 

367, 7 
127. 8 

65,0 
36. 2 

331. 0 
59,3 
0,6 

80,0 
282. 7 
277 .o 

13, 7 

1 9 
553,9 

8,7 
12, 6 
3,6 

90,0 
0,3 
1 6 

44,2 
65,8 

119 2 
46,5 

620 6 
76, • 

1 07S,6 
77, 8 

2 0 
55.2 

5 408.3 

90,2 
6,2 
2.2 
0,0 
0,0 
0, 1 

98 6 

13 a1•.2 

50,2 
135, 5 
23, 9 
36,4 

683, 7 
31 5 

3 1 

8 5 
6 2 
0 2 

59, 0 

299 4 
36 4 

2 0 
18 7 
29. 8 
60, 2 
46,3 

31 3 
52 9 

8 5 
0 1 

0,8 
1 8 
2,6 
1. 4 
7,5 

1 638 1 

103 9 
16 1 

50 1 
5,5 
1 1 

2,7 
O 2 
0 'J 
0,2 
0 4 

0,9 
0 1 

0 0 
0 1 

1 6 

0,2 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

FRANKFURT 

91 FAHRZEUGE 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHlOPlEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SA""81A 
MALAWI 

"'°SAM31K 
MADAGASKAR 

SIPEABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFR)KA 
SESCHELLEN 
BOTSUANA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONOURAS 
BAHAMAS 
BELIZE 
NICARAGUA 
COSTA RlCA 
PANAMA 
.JAMAIKA 

HAITI 
WESTINOlEN 
GUAOELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINIO U TOB 

KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUl'EIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
lSRAEl 
.JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI ·ARAS 
NORD.JEMEN 
SUEDJEMEN 
OMAN 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SR l LANKA 

BIRMA 
THAILAND 

V t ETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
1NOONES1EN 
PHILIPPI~EN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 

MALEDIVEN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

6 GUETERVERKEHR ~AHR 1383 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZlELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZlELLANO 

FRANKFURT 

91 FAHRZEUGE 
0,2 AUSTRALIEN 

50,3 NEUSEELAND 
0. 1 NEUKALEOON 
0, 1 POLYNES FR 
O. 4 PAPUA·NEUGUJ 
3.• AUSTR -oz 

81,0 

38, • zus 
116, 1 

18. 1 92 LANDMASCHINEN 
9,2 FINNLAND 

123.8 SCHWEDEN 
36,B NORWEGEN 
0. 2 OAENEMARK 

0,2 GR BRlTANN 
0 1 IRLAND 

0, 1 lSLANO 
19, • BELGIEN 
2,2 SPANIEN 

212, 8 PORTUGAL 

0,2 SCHWEIZ 
0,0 OESTERRElCH 

896,4 ITALIEN 

TUER<EI 
211,9 SOWJETUNION 

2 998. 7 EUROPA 

1 381, 6 
22,0 TUNESIEN 

0. 1 ALGERIEN 

0, 1 GHANA 

0,0 NIGERIA 
0, 1 AETHJOPIEN 

0,0 SOMALIA 
0,4 TANSANIA 

0,8 SI'4!ABWE 
1. 9 AFRIKA 

0,3 
0, 9 KANADA 
1,4 VER STAAT 0 

0, 1 WESTJNDIEN 

0, 1 ARUBA 

0,5 ARGENTINIEN 

0,6 KOLUNBJEN 

3,6 ECUADOR 
10,5 PERU 

0, 1 AMERIKA 

133,2 
1. 5 ZYPERN 

22,4 LIBANON 

30, 7 ISRAEL 

197,1 SYRIEN 

2,3 KATAR 

4,3 SAUOI·ARAB 

6 2 OMAN 

9, 4 V A EMIRATE 

5 042,6 PAKISTAN 

INDIEN 

10,2 THAILAND 

34,9 TAIWAN 

510,0 CHINA 

17 ,9 
• 3 

59, 1 
59,2 
59.7 
38,7 
59, 2 

ASIEN 

AUSTRAL lEtli 

AUSTR -oz 

zus 

178,7 93 EL ERZGN MASCHINEN 

2. 1 
0 1 

17,0 

2•9.9 
12,2 
0.0 
0 1 

79,5 
2,0 
5,. 
0,2 

19,5 
0,2 

17. 3 
31, 6 

13, 4 
8, 1 

77, 1 
17,2 

207 7 
0,0 
9,7 
5,4 

t 807,5 

FINNLAND 

SCHWEDEN 

NORWEGEN 

OAENEMARK 

GR BR I TANN 

IRLAND 

ISLAND 

NI EOERLANOE 

BELGIEN 

LUXEM3URG 

FRANKREICH 

SPAN l EN 

PORTUGAL 

MALTA 

GIBRALTAR 

SCHWEIZ 

OES-TERREICH 

ITALIEN 

GRIECHENLAND 

TUERKE! 

JUGOSLAW I E~ 
UNGARN 

ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 

RUMAENIEN 

HERKUNFTSF LUGP LATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZlELLANO 

FRANKFURT 

93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
•6.3 BULGARIEN 
5,2 POLEN 
0, 3 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 

0,3 
52,3 LIBYEN 

TUNESIEN 

9 •36,9 ALGERIEN 
MAROKKO 

MAURETAN lEN 
0,6 MALI 

1,2 SENEGAL 

0,0 GAM31A 

1,3 GUIN ·BISSAU 

1,8 GUINEA 

0,2 SIERRA LEONE 

0,0 LIBERIA 

0,0 ELFENBEJNKUE 

1,5 OBERVOLTA 

0,2 NIGER 

1, 8 TSCHAD 

0, 3 GHANA 

0, 5 TOGO 

0 3 BENIN 

0,0 NIGERIA 

9,7 KAMERUN 

ZENT AF REP 

0,2 AEQU·GUINEA 

0, 4 GABUN 

0,0 KONGO 

0, 0 ZAIRE 

0,2 ANGOLA 

0,2 AEGYPTEN 

0,6 SUDAN 

0,3 DSCHIBUTI 
1,8 AETHIOPJEN 

SOMALIA 

0,8 UGANDA 

7,6 KENIA 

0,5 RUANDA 

0,0 BURUNDI 

0,4 TANSANIA 

0, 9 SArw'B I A 

0,0 MALAWJ 

0,2 MOSAM:IIK 
10, 4 MADAGASKAR 

REUNION 

0,0 S1""8ABWE 

0, 5 MAUR J T IUS 

0, 5 SUEOAFA I KA 

0, 1 SESCHELLEN 

0, 1 BOTSUANA 
1,5 AF~JKA 

0, 1 

0 1 KANADA 

0,5 VEA STAAT 0 

3,3 VER STAAT W 

0, 1 MEXIKO 

0 2 GUATEMALA 

0, 0 HONDURAS 

6,9 

0 1 

0, 1 

28 9 

394, 1 

570 0 

211. 8 
240. 7 

1 093,2 

188,0 
2• 8 
78,2 
82. 2 

1, 3 

360, 2 
908,8 
230 1 

1 7, 2 

0,5 
179 1 

241 2 
616, 1 
187 5 

583, 2 
186,5 
152, 7 

0,9 
40 9 
22, 1 

-82-

BAHAMAS 

BELIZE 

EL SALVADOR 

NICARAGUA 

COSTA RICA 
PANAMA 

.JAMAIKA 

HAITI 

WEST INDIEN 

GUAOELOUPE 

ARUBA 

CURACAO 

DOMINIK REP 

TRJNJO U TOB 

KUBA 

VENEZUELA 

GUYANA 

SURJNAM 

GUAYANA FA 

BRASILIEN 

PAAAGUA'r 

UAUGUA't 

ARGENTINIEN 

KOLUM3IEN 

ECUADOR 

PERU 

BOLIVIEI\ 

CHILE 
AMERIKA 

ZYPERN 

LIBANON 

ISRAEL 

HERKUNFTSF LUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENOZlELLANO 

FRANKFURT 

93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
55,4 .JOROANJEN 

39,5 SYRIEN 

98,3 lRAK 
6 870,6 !RAN 

901,2 
169.8 
329,5 

61 .2 

6 8 
0 1 
8,8 
1 7 
2. 2 
0 4 
1 ,9 
4 • 

4 6 
0, 1 

8 7 

0 0 
27, 0 
0,2 
0,5 

299 7 
3, 3 
0,0 
0,0 
1 0 

0,4 
2,9 
3 9 

540,5 

528,4 
3, 9 

269,2 
113 ,0 
110 0 
553 5 

0, 1 

0 
194 
39 0 

4 7 

KUWAIT 

BAHRAIN 

KATAR 

SAUDI ~ARAS 

NOROJEMEN 
SUEOJEMEN 

OMAN 
VA EMIRATE 

PAKISTAN 

BANGLAOESCH 

AFGHANISTAN 

INDIEN 

NEPAL 

SA I LANKA 

Bl~MA 

THAILAND 

VIETNAM 

MALAYSIA 

SINGAPUR 

lNOONESlEN 
PHIL JPPINEN 

HONGKONG 

TA IWAN 

JAPAN 

MALEDIVEN 

SUEDKOREA 

NOR01(0REA 

CHINA 
ASIEN 

AUSTRALIEN 

NEUSEELAND 

FlDSCHI 

OZEANlEN BR 
NEUKALEDON 

POLYNES FR 
VANUATU 

PAPUA·NEUGUJ 

AUSTR ·OZ 

1 4 zus 
0,9 
0 5 94 EBM·WAREN U A 

113 6 

3 5 
l 264 9 

0 4 
C 3 

5 582 4 

837 8 
6 631 7 
1 12A 0 

157 1 

2 1 
2 7 
2 1 
1 0 

4,9 
1 1 4 

3 e 
8 8 
3. 3 
0 7 
3 7 

2 2 
0,0 
1 .. 
3, 1 

17 8 

191 8 
0 1 

1 3 

1 0 

1 304 5 
16 7 

42 2 
44 1 2 

462 9 
46 6 
91 2 
3• 6 

154 5 

1 1 612 3 

66,6 
1 1 J 5 

2 728 5 

FINNLAND 

SCHWEDEN 

NORWEGEN 

OAENEMARK 

GR BRITANN 

IRLAND 

ISLAND 

NI EDER LANDE 

BELGIEN 

LUXE~UAG 
FRANKREICH 

SPAN JEN 

PORTUGAL 

MAL TA 

SCHWEIZ 

CES TERRE ICH 

ITALIEN 

GRIECHENLAND 
TUERKE 1 

JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 

RUMAENIEN 

BULGARIEN 

POLEN 

SOW.JETUN ION 

EUROPA 

L IBVEN 

TUNES l EN 

ALGERIEN 
MAROKKO 

MAURETANIEN 

SENEGAL 

GArw'BJA 

GUJN ·BISSAU 

SIERRA LEONE 

LI BEA IA 
ELFENBE INKUE 

GHANA 

TOGO 

NIGEAJA 

AEQU - GUINEA 
ZAIRE 

AEGYPTEN 

MENGE 

143, 9 

IS6,4 
340, 0 

1 718, 7 
556,5 
316,4 

195,3 
2 057, 6 

57 ,8 
2.9 

195,7 
1 186, 1 

33.,7 
37, 8 
9,3 

1 039,9 
5,5 

41, 5 
18, 4 

149, 4 
o.• 

304, 7 
487, 3 
158,5 
335, 0 

1 335,8 

243, 1 
1 460, 1 

2.6 
2•0.8 

0. 1 
189,6 

16 140. 4 

496, 1 

30. 2 
0,2 
0,0 
0,0 
0, 1 

0 0 
1, 3 

528,0 

40 733,7 

15,7 
17, 1 
6 • 

,. . 6 

84, 0 

19,6 

0,5 
1 0 
1 • 

0 0 
12,3 
23 1 

5 1 

2,6 
• 8 
9 1 

18 1 
12 8 

,. '2 
8,3 

l l, 3 

0,5 
2.0 
1, 6 

7,0 
3, 1 

8,2 
304 7 

66 9 
6,6 

71, 0 
1 6 

23,8 
0,2 
0, 1 

o., 
0,0 
0 1 

0 0 
0,8 
0, 1 

12 5 

0 1 

C 0 
46 6 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

FRANKFURT 

94 EBM·WAREN U A 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHJOPJEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MADAGASKAR 
REUNION 
SIMBABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ME.X lKC 
HONDURAS 

BAHAMAS 
EL SALVADOR 

NICARAGUA 
COSTA RJCA 
PANAMA 
.JAMAIKA 
HAJTJ 
WESTINOJEPII 

GUAOELOUPE 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRJNJO U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
GUAYANA FR 

BRASILIEN 
PARAGUAY 

URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUM:IIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIV JEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPER"4 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUOl ·ARAB 
NOROJEMEN 
SUEOJEMEN 
OMAN 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
AFGHANIS'TAN 
INDIEN 
NEPAL 
SR J LANKA 

BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
JNOONESJEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 

NEUSEELAND 
NEUKALEOON 
PAPUA -NEUGU l 

AUSTR -OZ 

zus 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZJELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ I ELLANO 

9,6 
0,0 
8,2 
7,9 
5,0 

17, 1 

24,9 
10,5 
2,3 
0,2 
0,0 
0, 1 
1, 5 

0,0 
19.3 

337, 1 

44, 6 
222,8 

73, 6 
7, 4 

0, 1 

0,3 
0, 1 
0,6 
0,4 
1. 3 
1,9 
0,5 
0,3 
0,2 
0, 1 
4 1 

0,4 
0,4 
3,0 
0,0 
0,3 

14,5 
0,9 
3,0 

15. 6 
22,9 
0,6 
2.0 
2, 2 
3,5 

427,6 

:! . 3 
8,6 

107, 6 
10,6 
6,7 

55, 5 
227, 1 

93,6 
14. 5 
12 4 

522. 3 
1 t, 3 
0,0 
9,0 

79, 4 
17, 9 

0,0 
0,4 

35, 5 
1. 2 
1, 5 
2,3 

15,5 
0,0 

10,9 

20,0 
3. 4 

14, 4 
51, 1 

3,8 
22. 6 

7 6 
9 2 

1 378,9 

8,9 
3,3 

0, 1 

0,0 
12, 3 

2 460, 7 

FRANKFUR"T' 

95 GLAS·U AMIN WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKRE lCH 

SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 

SCHWEIZ 
OESTERREJCH 
ITALIEN 

GR IECHENLANO 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 

NIGERIA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 

SUDAN 
AETHJOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSAN JA 

MADAGASKAR 
S 11'113ABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFRJKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEXIKO 
GUATEMALA 

BAHAMAS 
BELIZE 
NICARAGUA 
PANAMA 

.JAMAIKA 

HAITI 
WESTINOIEN 
CURACAO 

DOMINIK REP 

KUBA 
VENEZUELA 
SURJNAM 

BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 

ARGENTINIEN 

KOLUtv"e JEN 

ECUADOR 
PERU 
BOLIVIE~ 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 

ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYRIEN 

IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 

SAUDI -ARAB 

NOROJEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 

BANGLADESCH 

AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 

BIRMA 

HERKUNFTSF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZ IELLANO 

FRANKFURT 

95 GLAS·U AMIN WAREN 
5,6 THAILAND 

19,7 MALAYSIA 
2, 6 SINGAPUR 
•.4 INDONESIEN 

1!5,8 PHILIPPINEN 

2,0 HONGKONG 

0,2 TAIWAN 
0,!5 .JAPAN 

0,7 SUEOKOREA 
6,8 CHINA 
7,3 ASIEN 
1 .3 
0,3 AUSTRALIEN 

4,6 NEUSEELAND 
7,0 POLYNES FR 

12,3 PAPUA-NEUGUI 

5,3 AUSTR ·OZ 
6,7 
2. 2 zus 
1, 7 

0, 7 96 LEDER·U TEXTILWAREh 

0.6 FINNLAND 

1,7 SCHWEDEN 
0,6 NORWEGEN 
1,0 

111, 4 

1, 2 
0,9 
2. 7 
0,8 
0,0 
0,0 
4,7 

1 .o 
1, 2 
o.o 
2, 1 
0,3 
0, 1 
0,2 
0,4 

17, 5 

32,9 

35.• 
239,3 

36, 1 
0, 1 
0,2 
1, 2 
0,4 
0,4 
0,3 
o.• 
0,0 
1 1 

0,0 

0,0 
0,6 
1, 9 
o.o 
4,3 
0, 1 
0, 1 

2. 3 
4,6 
0,3 
1, 2 
0.0 
2, 5 

332.9 

0,5 
1. 3 

16, !5 
3,3 
0,5 
9,0 
9,4 
4,7 
4,5 

12, 1 
49, 1 

0,3 
2.6 

17,7 

10,0 

0,0 
0,2 

14, 5 

2.9 
0,0 

DAENEMARK 

GR BR I TANN 
IRLAND 
ISLAND 

NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEM3URG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
I TAL JEN 

GR J ECHENLAND 
TUERKE I 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

RUMAENIEN 
BULGARIEN 

POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 

TUNES JEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
GAM3IA 

GUIN -BISSAU 
GUINEA 

:..IBERIA 
ELFENBEJNKUE 

GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 

KAMERUN 

KONGO 

ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 

SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 

UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 

SAMBIA 
MALAWl 
M0SAM31K 
MADAGASKAR 

REUNION 
S IWBABWE 

MAURITIUS 
SUEDAFR IKA 

SESCHELLEN 
BOTSUANA 

AFRIKA 

KANADA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

ME>. JKO 
GUATEMALA 

-83-

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

61. 2 
8,0 
9,0 
•• 1 

6, 7 
16,4 

1, 5 
16,4 

1 2 
1,0 

28 •. 3 

10, 7 

0,0 
0,0 
0,0 

10, 7 

772,2 

43, 1 

125. • 
54,9 

125.8 
133,4 
38,7 

6,3 

5.9 
7,2 
0,9 

21, 2 

63 0 

17. 2 

22.6 
27,4 
21 ,9 

34, 2 
79,6 
22,0 
51 ,0 
18,8 

6,2 
2. 1 
3,5 
2.6 

10,5 
945 5 

18, 1 

128 3 
16,5 
17, 5 
0, 1 

1 2 
0,0 
0 0 
0, 
0, 

0, 1 

0,6 
0 3 

FRANKFURT 

96 LEOER·U TEXTILWAREN 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
.JAMAIKA 

HAITI 
WEST INDIEN 

GUAOELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
TRJNIO U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURJNAM 

BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 

ARGENTINIEN 
KOLU~IEN 
ECUADOR 
~ERU 
BOLIVIEN 

CHILE 
AMERIKA 

ZYPERN 

LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 

BAHRAIN 
KAT AR 

SAUOl ·ARAB 
NORO,..IEMEN 
SUED.JEMEN 
OMAN 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 

BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 

INOIEN 
NEPAL 
SR 1 LANKA 

BIRMA 
THAILAND 

VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 

PHILIPPINEN 
HONGKONG 

TAIWAN 
.JAPAN 

SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

0, 1 AUSTRALIEN 

13,7 NEUSEELAND 

0, l OZEAN JEN AM 

0 1 PAPUA ~NEUGU I 

0 1 AUSTR OZ 

0 4 

25 0 zus 
1 1, 3 

0 1 97 SONSTIGE WAREN ANG 

19 1 

2 4 
17,7 

28 0 
1. 2 
2. 1 
0 0 
0, 1 

0,4 
0 0 
5 O 
0,8 

22. 6 
0, 1 

0,0 

333 2 

407,7 

2 095,8 
235,7 

1 2 
0 1 

FJNNLAND 
SCHWEDEN 

NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 

IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 

BELGIEN 
LUXEr,tBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 

PORTUGAL 
MAL TA 

GIBRALTAR 

SCHWEIZ 
OESTERRE J CH 

ITALIEN 

GAIECHENLAND 
TUERKE J 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

MENGE 

1,9 
0, 1 
0,0 
0, 1 

0,0 
0, 1 

1, 7 

0,0 

0 7 
0, 1 
0,0 
0,3 
0,2 

11,9 

0,0 
1. 5 

35,2 
3, 1 
9,3 

22.6 
13, 2 
2,0 
6, 4 
4,0 
3,0 

2 858,0 

43, 7 

9•. 3 
531 ,B 

21 7 
1, 0 

31, 4 

109,8 
84,5 
24, 2 
22 ,8 

134,5 
8,7 
0 4 

2. 2 
80 7 
42,5 

1. 3 
, .a 

18, 6 
0,3 

30, 4 
0,6 

12, 3 
0 1 

17, 8 

1!50 ,8 
7. 8 

24, 6 
629, 3 

36, 7 

220,5 
40 8 

5,6 
2 433,6 

26 9 
14 0 
0,2 
0, 1 

41 2 

6 611, 5 

90,9 
203, 9 
120,5 
273, 9 

838,' 
84,4 

6 1 
25 3 
23 9 

" 3 
193,0 

2 186 9 
166 2 

13, 0 
0, 1 

382. 3 
395 9 
409, 6 

811 6 

335, 1 
89 3 
65 6 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

FRANKFURT 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 

GAMBIA 
GUIN -BISSAU 
GUINEA 
SIERRA LEONE 
L lBER !< 
ELFENBEINKUE 
OBERVOLTA 
NIGER 
TSCHAD 

GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
GABUN 
KONGO 

ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMAL JA 

UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAt.SlA 

MALA\'Vt 
'"'10SAP4:ltK 

MADAGASKAR 
s:;ieuNION 

Stt43ABWE 

MAURITIUS 

SUEOAFRlKA 
SESCHELLEN 

BOTSUANA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 
MEK IKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
BAHAMAS 
BELi ZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 

JAMAIKA 
HAITI 
WEST INDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRJNJO U TOB 

KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 

SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 

URUGUA'f 

Ai:.!GENTJNJEN 
KOLUPJEI JEN 
ECUADOR 

PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

0,2 
30,5 
17, 2 
36,7 
16,5 

102,6 
6 926. 7 

296,3 
147, 1 

231,0 
20, 4 
3,9 
0,2 
2,3 
0,5 
0,9 
0, 1 
0,6 
1,5 
4,5 
0,0 
0,3 
0,0 

18,2 

2.4 
0,7 

658,9 
1, 1 
0 , 

0,3 
0,2 
0,6 
1, 1 

346,2 
154. 1 

0,2 
176,5 
88. 1 
78, 4 
79,6 

0 i2 
1,1 

25. 8 
15,5 
6.2 
6,7 

FRANKFURT 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -ARAB 
NORDJEMEN 
SUEOJEMEN 
OMAN 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONES lEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TA IWAN 
.JAPAN 
MALEDIVEN 
SUEOKOREA 
NORDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 
FIDSCHI 
OZEANJEN BR 
NEUKALEOON 
POLYNES FR 

PAPUA-NEUGU 1 
AUSTR -OZ 

1, 1 zus 
0,2 

13,999 BES TRANSPORTGUETER 
3 0 FINNLAND 

99, 1 SCHWEDEN 
0, 8 NORWEGEN 
0,2 

2 489,7 

285,8 
2 792. 2 

515 
64 

1 5 

2. 1 
2. 4 
0,3 
1 ,9 
4,7 

1 7 
2. 4 

7 8 
0,8 
1. 2 
1 ,0 

0,3 
0,7 
, ,6 

0,3 
36, 1 
64, 7 
0,2 
0,, 
0,2 

229,2 
8,5 

20 6 
91 ,0 
91, 4 
16,6 
42, 7 

20. 0 
34 .0 

4 344,6 

33, 2 

DAENEMARK 
GR BR l TANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEPEURG 
FRANKRE ICl-i 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEl 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENJEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

L lBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAf<ilElA 
GLJIN -BJSSAU 
GUINEA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBE INKUE 
OBERVOL TA 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

63, 7 
943, 1 

65, 1 

22,7 
151, 1 
434,2 
265,6 
194, A 

52,4 
889,0 

87. 3 
o.e 

16,9 
291, 7 
170,0 

8,6 
1, 7 

253,3 
5,9 

11, 3 

5.6 
84,'1 

0,2 
0 5 

70, 1 

121 8 
51,8 
83,3 

405, 1 

49,7 
451, 2 

0,0 
72, 2 
0,4 

79,8 
5 438.2 

101, 4 

12, 0 
0,0 
0., 
0 0 
3, 5 

0,8 
0,5 

118, 3 

19 317 6 

92, 3 
250,9 
122 1 
143 4 

1 94'1 9 
69 5 

2,0 
15, 4 

12, 7 
2, 3 

137,8 
337, 9 
225.3 

18,5 
179,9 

109,5 
271, 'I 
430,8 

281. 2 
38. 3 
48, 2 

0. 1 
16 4 
31, 3 
46, 1 
39, 'I 

113, 5 

4 981 ,0 

t 383,4 

53. 2 
235,4 

46, 8 
0 8 
, 1 

-84-

4. 9 
2,4 
0 7 

0,8 
2,0 
4. 7 
3 6 
, 5 

FRANKFURT 

99 BES TRANSPORTGUETER 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
AEQU-GUINEA 
GABUN 
KONGO 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAp..sJA 
MALAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
SI~ABWE 
MAURITIUS 
SUEDAFR lKA 
SE SCHELLEN 
BOTSUANA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 

MEX lKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
BAHAMAS 
BEL l ZE 
EL SAL VAOOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
KANAL ZONE 
.JAMAIKA 
HAITI 
WESTINOIEN 
GUAOELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINJO U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SUNINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUt.SIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYR JEN 
JRAt< 
!RAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -ARAB 
NORD.JEMEN 
SUEOJEMEN 
OMAN 
VA EMIRA'TE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SF<'I LANKA 

HERKUNF TSF LUGP LA TZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLAND 

1,1 
0, 1 

19, 

1,2 ,., 
96, 4 

2,9 
0.3 
0,4 
0,4 
0,7 
1,8 
2.8 

568,8 
206,5 

0,3 
706. 1 

202. 7 
53, 6 

243. 7 
36, 7 

1 ,0 
91 ,9 
68,6 

, . 7 

0,0 
, . 4 

0,, 
51, 9 
8,8 

2 774. 6 
0,5 
1. 5 

FRANKFURT 

99 BES TRANSPORTGUETER 
BIRMA 
THAILANO 
LAOS 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
MALEDIVEN 
SUEDKOREA 
NORDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTf;!ALlEN 
NEUSCELAND 
OZEANIEN AM 
F IOSCHI 
OZEANIEN BR 
POLYNES FR 
PAPUA ·NEUGU I 

AUSTR -OZ 

zus 

FRANKF~RT INSG 

STUTTGART 

6 890. 3 00 LEBENDE T lERE 
SCHWEDEN 

3 704, 6 

29 287, 1 

2 545. 8 
425, 7 

2 8 
0,8 
2. 4 
0.2 
, ,5 
2,0 
2. 2 
, 4 

GR BRlTANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OESTERRE ICH 
GRIECHENLAND 
.JUGOSLAWIEN 

1 4 

EUROPA 

GUINEA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUEOAFRlKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 

COSTA RICA 

28 0 
0,4 
0,8 
0 2 
0 0 
0,2 
0,7 
, 5 

4,2 

AMERIKA 

650, 3 
0 2 
0,4 
0,, 

1 449 2 

20, 5 
55 6 

243 9 

ISRAEL 
IRAK 
SRI L.ANKA 
PHILIPPINEI\ 
JAPAN 

ASIEN 

468 7 01 GETREIDE 
23,3 SPANIEN 
47,9 EUROPA 

48 3 

zus 

179 3 zus 
39 201 6 

03 FRUECHTE GEM.JESE 

31,9 SCHWEDEN 
1 25 3 NORWEGEN 

1 969, 4 OAENEMARK 
90,4 GR BNITANN 

17,5 IRLAND 
852 1 EUROPA 

1 845, 6 

301 7 KANADA 
201 0 PERU 

37 1 AMERIKA 
1 531 6 

83, 1 
, 2 

22, 9 
1 979 7 

315, 7 

SAUDI ·ARAS 
ASIEN 

zus 

38, 1 04 TEXTILE ROHSTOFFE 

3 2 MALTA 
2 009,8 TUERKEJ 

5 3 EUROPA 

390 8 

MENGE 

5, 8 
515,2 

0,2 
0,9 

687,8 
2 169,8 

405,3 
343,8 

1 366,0 
155,2 

5 682,6 
0,8 

932,9 
0,6 

82-. 4 
24 202, 9 

3 850,7 
3•7, 3 

0,4 
0, 1 

0, 1 
0,, 
0,3 

4 198,9 

79 474,8 

186 284,3 

0,0 
6,3 
0,0 

0,0 
0,0 
0,0 

0,0 
0, 0 
6,4 

0,0 
0, 1 

0, 1 

0 1 
0,3 

0 , 

0,9 
0,9 
0,0 
, 9 

0 0 
0,0 

0,0 
C, 1 

0,2 
0 3 

8,9 

0,, 
0,, 

0 , 

0,0 
0 0 
0,0 
0 0 
0,0 
0,0 

0,0 
0 1 
0,, 

0 0 
0,0 

0,, 

0 4 

0 0 
0 5 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIEL LAND 

STUTTGART 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
MAROKKO 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

05 HOLZ UNO KORK 
ITALIEN 

EUROPA 

MALAWJ 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

zus 

AMERIKA 

zus 

09 PFL U TIER ROHST ANG 
~JNNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NI EDER LANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 

GRIECHENLAND 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

MAROKKO 
TOGO 
AEGYPTEN 
TANSANIA 
SUEOAFRIKA 

AFR JKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEX lKO 
GUATEMALA 
JAMAIKA 
VENEZUELA 
KOLUIVBJEN 
PERU 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
SYRIEN 
KUWAIT 
SAUDI ·ARAS 
PAKISTAN 
INDIEN 
PHILIPPINEN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 
AUSTR -02 

12 GETRAENKE 
SCHWEDEN 
OAENEMARK 

zus 

GR BR I TANN 

ISLAND 
BELGIEN 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

LIBERIA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6.~ VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIEL LAND 

STUTTGART 

12 GETRAENKE 
0, 2 SUDAN 
0,2 UGANDA 

SUEDAFRIKA 
0, 1 AFRIKA 
0,2 
0,2 KANADA 

VER STAAT 0 
0,8 VER STAAT W 

ARGENTINIEN 
AMERIKA 

0,0 
0.0 VA EMIRATE 

PHI LI PP I NEN 
0,0 ASIEN 
0,0 

AUSTRALIEN 
0,0 PAPUA-NEUGUI 
0,2 AUSTR ·OZ 
0, 1 
0,3 zus 

0,3 13 AND GENUSSMITTEL U A 
FINNLAND 

0,7 
0,4 
0,0 
1, 2 
0,7 
0,0 
0,9 
0,2 
2,2 
0,2 
0,6 
0,9 
0,0 
2,8 
0,8 
0,4 
0, 1 

0,0 
0,0 
0,0 

12, 2 

0,2 
0,2 
0,0 
0,0 
0,7 
1 ,0 

0,3 
2,5 
0,2 
0, 1 
0,0 
0 2 
0,0 
0, 1 

0,0 

3 •• 

0,0 
5, 3 
0,2 
0,0 
5,8 
1,6 

0,0 
0,0 

0,0 
12,9 

0,0 
0,0 

29,5 

0 0 
0,0 
0 1 
0,0 
o;o 
0, 1 

0,0 
0,5 
4,2 
5,0 

0,3 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBAN lEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW.JETUN ION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GHANA 
NIGERIA 
:AIRE 
AEGYPTEN 
AETH JOP I Ef\i 
KENIA 
TANSANIA 
SUEOAFR lKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 

MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
COSTA RICA 
DOMINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUM31EN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
L lBANON 
ISRAEL. 
.JORDAN JEN 
SYRIEN 
IRAK 

IRAN 
KUWAIT 
SAUDI -ARAS 
OMAN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIEL LAND 

STUTTGART 

13 AND GENUSSMITTEL U A 
0,0 VA EMIRATE 
0,0 PAKISTAN 
0.0 BANGLADESCH 
0,4 INDIEN 

NEPAL 
0,0 THAILAND 
0,6 MALAYSIA 
0,0 SINGAPUR 
0,0 INDONESIEN 
0,7 PHILIPPINEN 

HONGKONG 
0.0 TAIWAN 
0,0 .JAPAN 
0, 0 SUEDKOREA 

CHINA 
0,0 ASIEN 
0,0 
0,0 AUSTRALIEN 

NEUSEELAND 
6, 1 AUSTR ·OZ 

zus 
0,8 
1,9 14 FLEISCH.EIER.MILCH 
0. 7 SCHWEDEN 
0 3 OAENEMARK 
1,3 GR BRITANN 
0,6 IRLAND 
0, 1 NIEDERLANDE 
0.2 BELGIEN 
1 , 5 FRANKREICH 
5,9 SPAN JEN 
0,6 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREJCH 
0, 3 ITALIEN 
0,2 GRIECHENLAND 
2, 7 TUERKEI 
1. 4 EUROPA 
2,6 
1,5 VER STAAT 0 
1,1 AMERIKA 

0 0 
0, 4 ZYPERN 
0, 1 KUWAIT 
0,5 KATAR 
0,4 SAUOJ-ARAB 
0, 3 NORO.JEME N 

25,4 V A EMIRATE 
PAKISTAN 

1,2 ASIEN 
0,4 
1, 4 AUSTRAL JEN 
0.0 AUSTR -OZ 

0.2 
0 1 zus 
0,0 
1,4 16 GETREIDE U AE ERZGN 
0, 3 GR BR IT ANN 
0, 1 IRLAND 
0,0 BELGIEN 
1, 2 

6,3 
FRANKREICH 
SPAN JEN 
PORTUGAL 

3, 1 
12 5 
3,5 
0 7 
0,0 
0,0 
0,0 
0,4 
0,2 
0, 1 

0,9 
0,0 
0, 1 

0,6 
0,2 
0 5 
0,2 
0.3 

MAL TA 
OESTERREICH 
GR J ECHENLANO 

EUROPA 

SUEOAFRJl<A 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

BRASILIEN 
AMER J KA 

23,6 

0,5 

JORDANIEN 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 

ASIEN 

0 2 17 FUTTERMITTEL 
0 1 SPANlEf\i 
0, 1 

0 • 

EUROPA 

0, 1 TANSANIA 
0, 3 SUEOAF~ J KA 
2,4 AFRIKA 

•.o 
0 1 
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zus 

HERKUNFTSFLUQPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

STUTTGART 

17 FUTTERMITTEL 
1,0 VER STAAT 0 
0,3 AMERIKA 
0,0 
1,9 PHILIPPINEN 
0, 1 ASIEN 
0,4 
0,6 zus 
0,2 
0,3 18 OELSAATEN,FETTE ANG 
0, 4 GR BRITANN 
0,9 SPANIEN 
0, 1 OESTERREICH 
3,9 EUROPA 
0, 1 
0,6 VER STAAT 0 

18,9 AMERIKA 

0, 1 SAUOI·ARAB 
0,0 ASIEN 
0, 1 

zus 
74 3 

32 KRA~TSTOFFE. HE 1 ZOEL 
SCHWEDEN 

1,2 GR BRITANN 
0,4 OESTERRElCH 
0,3 EUROPA 
0,0 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 COSTA RlCA 
0,0 AMERIKA 
0, 1 
0,3 BAHRAIN 
0, 1 KATAR 
0,0 SAUOI-ARAB 
0, 1 VA EMIRATE 
0,5 ASIEN 
3,2 

zus 
0,5 
0,5 33 NATUR-,RAFFJNERIEGAS 

SCHWEDEN 
0,0 GR BRITANN 
0, 1 FRANKREICH 
0, 1 EUROPA 
0,0 
0,0 ISRAEL 
0,4 SAUDI-ARAS 
0,2 ASIEN 
0 7 

zus 
0 0 
0,0 34 MINERALOELERZGN ANG 

SCHWEDEN 
4 5 GR BRITANN 

SPANIEN 
JUGOSLAW I E~ 

0 0 EUROPA 
0 0 
0,0 GHANA 
0 0 AFRIKA 
0 1 
0, 1 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 AMERIKA 
0,2 
0 4 ISAAEl 

JORDANIEN 
0 1 KATAR 
0, 1 SAUDI ·ARAS 

INDIEN 
0,0 ASIEN 
1, 3 
0,6 zus 
1 ,9 

41 EISENERZE 
0,0 INDIEN 
0, 1 ASIEN 
0,0 
0,0 zus 
0 1 

2,6 

0 1 
0, 1 

45 NE-METALLERZE 
SPANIEN 
ITALIEN 

EUROPA 

zus 

0,0 51 ROHEISEN, -STAHL 
0,0 NIEDERLANDE 
0 0 PORTUGAL 

ITALIEN 
EUROPA 

MENGE 

1. 3 
1,3 

0, 1 
0, 1 

1 ,5 

0,0 
0,0 
0 1 
0, 1 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0, 1 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

0 O 
0,0 
0,0 

0 0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

Ü, 1 

0,0 
0,0 
0 0 
0,0 

0 0 
0 0 
0 0 

0 1 

0,0 
0,0 
0 0 
0 2 
0 2 

0 0 
0 0 

0 1 

0,0 
0, 1 

0 1 
0 1 
0 1 

1 1 

0,0 
1, 5 

1. e 

0 0 
0 0 

0 0 

0 1 

0 0 
0 

0 1 

0 0 
0 0 

0 J 
0 < 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

STUTTGART 

51 ROHEISEN, ·STAHL 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

52 STAHLHALBZEUG 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

zus 

GR BR ITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
GRIECHENLAND 
TUERKEl 

EUROPA 

ALGERIEN 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
WESTINDIEN 
BRASILIEN 

AMER JKA 

LIBANON 
IRAK 
SAUDI ·ARAB 
OMAN 

INDIEN 
SR J LANKA 

SUEO~OREA 
ASIEN 

zus 

53 STAB~,FQRMSTAHL U A 
DAENEMARK 
GR BRJTANN 
FRANKREICH 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFR lKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

PAKISTAN 
ASIEN 

zus 

54 STAHLB~ECH,BANDSTAHL 
NORWEGEN 

GR BRITANN 
ITALIEN 

EUROPA 

zus 

5S ROHRE, GlESSERE IERZGN 

SCHWEDEN 
NOPWEGE!lt 

DAENEMARK 
GR BRITANN 

IRLAND 
ISLAND 
NI EDER LANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL iA 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
JUGOSLAW l EN 

UNGARrt.i 

TSC'"iECH0SL0W 
BULGARIEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
AEGYPTEN 
SUEOAFRJKA 

AFRIKA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1 983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNF TSFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIEL LAND 

STUTTGART 

55 ROHRE.GIESSEREIERZGN 
0, 2 KANADA 

0,2 VER STAAT 0 
VER STAAT W 

0.5 PANAMA 
KUBA 
SURINAM 

0,9 ARGENTINIEN 
0. 2 CHILE 
0, 1 AMERIKA 
0,0 
0, 1 ZYPERN 

0,3 ISRAEL 
0,0 JORDANIEN 
0.3 SVRIE~ 
0,0 IRAK 

0,0 IRAN 
2. 0 KUWAIT 

BAHRAIN 
0,0 KATAR 
0. 0 SAUDI -ARAB 
0,0 OMAN 

VA EMIRATE 
0, 1 PAKISTAN 

0,3 INDIEN 
0, 1 MALAYSIA 

0.0 SINGAPUR 
0,'5 .JAPAN 

SUEDKOREA 
0,2 ASIEN 
0,0 
0, 1 AUSTRAL JEN 
0,0 FIDSCHI 
0, 1 AUSTR ·OZ 

0, 1 

0. 1 zus 
0,6 

'56 NE ·METALLE, ·HALBZEUG 

3, 1 FINNLAND 
SCHWEDEN 

NORWEGEN 
0. 0 DAENEMARK 
0, 1 GR BRJTANN 

0. 1 IRLAND 
0,2 NIEDERLANDE 

0,0 
0,0 

0 0 
0,0 
0,0 

0,2 
0,2 

0,5 

0,3 

0,0 
0 3 
0,6 

0,6 

0,9 
0,3 
0,5 
2 0 
o. 1 

0, 1 

0,0 
0,5 
0,6 
0,0 
0 1 
1 3 
0,0 
1, 2 

o.• 
0, 1 

0,2 
0.2 
0 0 
0, 1 

8,7 

0,0 
0,6 
0 1 
0 3 
1 ,0 

BELGIEN 
LUMEIVBURG 

FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
.JUGOSLAWJEJ\I 

UNGARN 
RUMAENIEI\ 
BULGARIEN 
POLEN 
S0W.JETU"1 ION 

EUROPA 

TUNESIEN 

ALGERIEN 
AEGYPTEN 
SUEOAFF.1 lKA 

AFR 1KA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEX lKO 

EL SALVADOR 
.JAMAIKA 

VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLU"'8IEN 

BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
SVR IEN 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDI ·ARAS 

PAKISTAN 

HONGKONG 
.JAPAt,. 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLAND 

STUTTGART 

56 NE -METALLE, ·HALBZEUG 

0, 1 CHINA 

3,6 ASIEN 
0,5 
0,3 AUSTRALIEN 
0, 0 AUSTR ·OZ 

0, 1 

0,1 zus 
0,0 
4,7 61 SAND,KIES,BIMS,TON 

DAENEMARK 
0,0 EUROPA 
0, 1 
0,5 zus 
0, 1 
0, 2 62 SALZ, SCHWEFEL, -KIES 
0,0 SPANIEN 
0,3 EUROPA 
0,5 
0, 0 zus 
4,5 
0 0 63 AND STEINE U ERDEN 
0, 1 GR BRITANN 
0,1 NIEDERLANDE 
0,2 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0, 7 SPANIEN 

0,0 SCHWEIZ 
0,5 OESTERREICH 
7,8 ITALIEN 

GRIECHENLAND 
0, 1 TUERKEI 
0,0 .JUGOSLAWIEN 

0,1 BULGARIEN 
EUROPA 

22. 3 
TUNESIEN 
SUEOAFRIKA 

0,0 AFRIKA 

2,0 
1,6 VER STAAT 0 

0,4 AMERIKA 

1. 3 
0,0 IRAN 
0, 0 SINGAPUR 
0, 1 PHILIPPINEN 
0, 0 .JAPAN 
0,6 ASIEN 
1,8 

0, 1 zus 
0, 1 

0, 0 64 ZEMENT, KALK 
0, 3 GA BRITANN 

3 •• 
0,2 
0,2 
0, 1 

0,0 65 GIPS 

EUROPA 

0,0 VER STAAT W 

zus 

0, 1 AMERIKA 

0,0 
0, 0 zus 

12 4 

69 ANO MIN BAUSTOFFE 

0 0 FINNLAND 
0 1 SCHWEDEN 
0,3 GA BRITAN~ 
0 0 FRANKREICH 
0, 4 SPANIEN 

SCHWEIZ 
0, 1 ITALIEN 
6 9 .JUGOSLAWIEN 
2. 1 EUROPA 
0, 0 
0 0 KAMERUN 
0,6 AFRIKA 

0,5 
0,0 
0,3 
0,0 
0,0 
0, 0 

10,6 

VER STAAT 0 

BELIZE 
AMERIKA 

0,0 
0,0 
0,3 

ZYPERN 
SAUDI -ARAB 

ASIEN 

zus 

0,0 72 CHEM OUENGEMITTEL 

0,1 MALTA 
0, 1 EUROPA 
0,6 
0,5 
0,0 
0,0 
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zus 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLAND 

STUTTGART 

81 CHEM GRUNDSTOFFE U A 

0,0 FINNLAND 
1,7 SCHWEDEN 

DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0.0 IRLAND 

NIEDERLANDE 
25,1 FRANKREICH 

SPANIEN 
PORTUGAL 

0,7 MALTA 
0,7 SCHWEIZ 

OESTERREICH 
0,7 ITALIEN 

GRIECHENLAND 
TUERKEI 

0. 0 JUGOSLAWIEN 
0,0 TSCHECHOSLOW 

POLEN 
0,0 EUROPA 

TUNESIEN 
0, 1 AEGVPTEN 
0.0 SUEOAFRJKA 
0,0 AFRIKA 

0 0 
0,2 KANADA 
0,1 VER STAAT 0 

0,0 VER STAAT W 

0.2 MEXIKO 
0,0 CURACAO 
0, 1 TRJNID U TOB 
0,0 VENEZUELA 
0,0 BRASILIEN 

0,9 URUGUAY 
KOLUl'IB IEN 

0, 1 PERU 
0,6 AMERIKA 

0 7 
ZYPERN 

0,1 ISRAEL 
0, 1 .JORDANIEN 

IRAK 
0,0 KUWAIT 
0,0 KATAR 
0 0 
0,2 
0,2 

1, 9 

0 0 
0 0 

0,0 

V A EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
TAIWAN 
CHINA 

ASIEN 

zus 

0,0 84 ZELLSTOFF.ALTPAPIER 

0 0 VER STAAT 0 
AMERIKA 

0,0 

0,0 
0 0 
0,0 

SAUOl ·ARAS 
ASIEN 

zus 

0,0 89 AND CHEM ERZEUGNISSE 
0 3 FINNLAND 
0 1 SCHWEDEN 
0 7 NORWEGEN 
0 0 DAENE'w\ARK 

1 3 GR BRITANN 

IRLAND 
0,1 ISLAND 
0 1 NIEDERLANDE 

0,0 
0,0 
0,0 

0 0 
0,0 
0 0 

1 • 

0,0 
0,0 

0 0 

BELGIEN 
FRANKREICH 
SPAN1EN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 

SC"iWEIZ 
OE~TERREJCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

T(JERKE I 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 

TSCHECMOSLOW 
RUMAENJEN 
BULGAR JEN 
POLEN 

MENGE 

o.• 
0,0 
0, 1 
1, 7 
0, 1 

0,0 
0,5 
o. 7 
0,0 
0,0 
1 ,0 

0,0 
0,6 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,2 
5,6 

1,0 
0,3 
0,6 
1 ,9 

0,6 
0,7 
0,0 
0,0 
0,0 
0.2 
0 1 
0,5 
0,0 
0,0 
0,0 

2.2 

0. 1 

0,0 
0. 1 
0 0 
0,0 
0,3 
0,0 
0 0 
0 3 
0,0 
0,6 
C, 1 

0,0 
0 7 
0, i 

2 • 

12 C 

o.• 
0 • 

0 1 
0, 1 

0,5 

7 6 
3,3 
2.3 
1 ,9 

8, 1 

o.• 
0.2 
0 • 

1, 7 

8,2 
7, 5 

2.5 
0,9 
0 0 
3,9 
1 8 

8 3 
4,7 
1 5 

5. 7 
3, 7 

0 0 
1, 3 

0 3 
2 8 
2 1 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

STUTTGART 

89 ANO CHEM.ERZEUGNISSE 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MA.ROKKO 

SENEGAL 
GUINEA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBE INKUE 
OBERVOLTA 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 

SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOOIEN 
SOMAL JA 
KENIA 
BURUNOJ 
TANSANIA 
SANBIA 
MALAWI 
MADAGASKAR 

SI"8ABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFR IKA 

AFRIKA 

KANAOA 

VEI.I STAAT 0 
vei=.i STAAT w 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 

COSTA RICA 
PANAMA 

.JAMAIKA 
HAITI 

WESTJNOIEN 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRJNID U TOB 
KUBA 

VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUA"I 
ARGENTINIEN 
KOLUr-'13 I EN 
ECUADOR 
PERU 
BOL l V JEN 

CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
1 SRAEL 
.JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI ·ARAS 
NORD JEMEN 
OMAN 
\' A EMIRATE 

PAKISTAN 

BANGLADESCY 
INDIEN 
NEPAL 

SR J LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYS:A 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKON:::i 

TAIWAN 
.JAPAN 

SUEOKOREA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNF TSF LUGPLA TZ 
MENGE NR GUETER~AUPT~UPPE 

ENDZ I ELLAND 

STUTTGART 

89 AND CHEM ERZEUGNISSE 
1, 1 CHINA 

82,0 ASIEN 

0, 1 AUSTRALIEN 
A.2 NEUSEELAND 
2,5 PAPUA·NEUGUI 
2,2 AUSTR ·OZ 
0,0 
0,2 zus 
0,0 
0,0 91 FAHFUEUGE 
0,3 FINNLAND 
0. 3 SCHWEDEN 
0,2 NORWEGEN 
0, 1 DAENEMARK 
0 7 GR BRITANN 
0,2 IRLAND 
0,0 ISLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
2,A BELGIEN 
0, 1 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0, 1 PORTUGAL 
0, 1 MALTA 
0,0 GIBRALTAR 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0 1 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,0 TUERKEl 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0,0 UNGARN 
7,0 ALBANIEN 

20,9 RUMAENIEN 
BULGARIEN 

9, 3 POLEN 
25, 7 SOWJETUNION 
6,7 EUROPA 
0,5 
0,6 LIBYEN 
0,7 TUNESIEN 
0,9 ALGERIEN 
0, 1 MAROKKO 
2,8 MAURETANIEN 
0,8 SENEGAL 
0,0 GAr.'IBIA 
0 3 GUINEA 
0, 1 SIERRA LEONE 
0,0 LIBERIA 
0,4 ELFENBEINKUE 
1 1 GHAr.JA 
0, 8 TOGO 
1,5 NIGERIA 
1, 6 
0, 1 
1, 5 

3,2 
1, 5 

5,2 

0,8 
0 ' 
1, 3 

67, 4 

0,9 
0,5 
2,5 
0,4 

0,A 

1, 7 

0, 1 

1, 5 
0,3 
0,8 

10, 9 

0,0 
0,3 
0,A 

0 2 
0,3 
3, 5 
0, 1 
0,3 
0,0 

1 '. 0,9 
1, 3 

1 ,0 

0,2 
5, 1 

0,2 
3,9 

2 6 

KAMERUN 
ZENT Al= REP 
GAeur,, 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 

AETHIOPIEN 
SOMAL JA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAr.t31A 
MADAGASKAR 
REUNION 
MAURITIUS 

SUEOAFFUKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
EL SAL VAOOR 

COSTA RJCA 

PANAMA 

JAMAIKA 
HAITI 
WESTINDIEN 
GUAOELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 

DOMINIK REP 
TRJNID U TOB 
KUBA 
VENC:ZUELA 

HERKUNFTSF LUGPLA TZ 
MENGE NQ GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLAND 

STUTTGART 

91 FAHRZEUGE 
0, 1 GUYANA 

.42,0 SURINAM 
GUAYANA FR 

0,9 BRASILIEN 
0, 1 URUGUAV 
0,0 ARGENTINIEN 
1,0 KOLUl'4:IIEN 

ECUADOR 
213, 3 PERU 

BOLIVIEN 
CHILE 

4,1 AMERIKA 
119. 1 

7,!5 ZYPERN 
15, 3 LIBANON 
!54,4 JSRAEL 

1,2 JORDANIEN 
0, 7 SYRIEN 
2,9 IRAK 
1, 1 IRAN 

8, • KUWAIT 
28,9 BAHRAIN 

4,1 KATAR 

0,9 SAUDl·ARAB 
0, 1 NORDJEMEN 
3, 7 SUEDJEMEN 
0 9 OMAN 

1 1 • V A EMIRATE 
9,3 PAKISTAN 
1,9 BANGLADESCH 
0 B INDIEN 
1, !5 NEPAL 
0,0 SRI LANKA 
0, 1 BIRMA 
0,3 THAILAND 
0, 1 MALAYSIA 
0,3 SINGAPUR 

279 1 INDONESIEN 
PHILIPPINEN 

1 2 HONGKONG 
2 1 TAIWAN 
3, 8 JAPAN 
1 , 0 SUEDKOREA 
0 4 CHINA 
0,2 ASIEN 
0,0 
0,2 AUSTRALIEN 
0 1 NEUSEELAND 
1, 5 NEUKALEOON 
2,4 POLYNES FR 
0,6 AUSTR -OZ 
0, 1 

2,0 zus 
0,2 
0 0 92 LANDMASCHINEN 
0, 1 SCHWEDEN 
1,9 NORWEGEN 
3 7 GR BRITANN 
0 0 FRANKREICH 
0 2 PORTUGAL 
0,8 GRIECHENLAND 
0,0 JUGOSLAWIEN 
1 8 EUROPA 
0 1 
0 0 TUNESIEN 
0,6 
0,2 
0,5 
0,0 
0,2 
0,() 

47,9 
73. e 

3 0 
77,8 
57 7 

AEGYPTEN 
SUEDAFR I KA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
MEXIKO 

AMERIKA 

LIBANON 
SAUDI ·ARAS 

ASIEN 

0,0 zus 
0,5 
0,3 93 EL ERZGN MASCHINEN 
0 5 FINN~AND 
0 6 

'' 7 
0 2 
0 5 
0,5 
0, 1 

0, 1 

0 
0 
0 5 
0,0 
0 1 
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SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GH BR I TANN 
IRLAND 
ISLAND 
N JEDER LANDE 
BEL<;lEN 
L:..JXE,-.'EfüQG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

STUTTGART 

93 EL.ERZGN ,MASCHINEN 
0,1 MALTA 
0. 0 GIBRALTAR 
0, 1 SCHWEIZ 
0,3 OESTERREICH 
0,2 ITALIEN 
4,4 GRIECHENLAND 
0,0 TUERKEI 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0, 4 UNGARN 
0,0 ALBANIEN 
0, 4 TSCHECHOSLOW 

150, 4 RUMAEN JEN 
BULGARIEN 

2,3 POLEN 
0 1 SOW~ETUNION 
1,6 EUROPA 

20, 1 
0,4 LIBYEN 
0,2 TUNESIEN 
0 6 ALGERIEN 
1,6 MAROKKO 
1,2 MAURETANIEN 
1, 2 MALl 

12,8 SENEGAL 
0, 1 GAfwEIIA 
0 0 GUJN -BJSSAU 
1 3 GUINEA 
2 0 SlERRA LEONE 
0,9 LIBERIA 
0,2 ELFENBEINKUE 
1, 4 OSERVOL TA 
0,0 NIGER 
0 1 TSCHAD 
0,0 GHANA 
0,6 TOGO 
0,7 BENIN 
0,8 NIGERIA 
0,4 KAMERUN 
0,2 ZENT AF REP 
0, 1 AEQU-GUINEA 

0 4 GABUN 
0, 3 KONGO 
2 4 ZAIRE 
0 0 ANGOLA 

54 0 AEGYPTEN 
SUDAN 

1 5 DSCHIBUTI 
0 3 AETHIOPIEN 
0 1 SOMALIA 
0 6 UGANDA 
2 4 KENIA 

RUANDA 
5!59 7 BURUNDI 

0 2 
0,0 

0 1 
0 0 
0,2 
0,3 
C 2 
0,8 

0,0 
0 1 
0, 1 

0,2 

2,2 
0,0 
2,2 

0,0 
0,0 

0,0 

3, 3 

18, 5 
128 2 
58 5 
45,9 

252 7 „ 1 

3 0 
13, 4 

27,4 

0, 1 

124 e 
163, 2 
19,9 

TANSANIA 
SAWBIA 
MALAWI 
NOSAWS l K 
MADAGASKAR 
REUNION 
SIM3ABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFR lKA 
BOTSUANA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEX JKO 

GUATEMALA 
HONDURAS 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 

HAITI 
WEST INDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRJNID U TOB 
KUBA 

VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
GUAYANA FR 

BRASILIEN 
PARAGUAY 

URUGUAY 

MENGE 

6,5 
2. 3 

49, 1 
110 9 
133,0 
40,6 
25,5 
17 3 
12,6 
0,2 
2,4 
0,3 
3,3 
2,6 

2,6 
1 278,9 

7,9 
29,0 
42,0 
7,4 
0. 1 
0, 1 

0,9 
0,8 
0,2 
0,5 
0 1 

0 
2 
0 0 
0,0 
0 0 
0,4 
C o 
0 0 

2 0 
0,6 

0 2 
0,0 
0,2 
0,' 
4,3 

0 2 
38,5 

1 0 

0,' 
3,0 

0 ' 
1 • 

0 7 
2 5 
1, 3 

0,6 
3,3 
0 1 

0,0 
0 2 

0 ' 
1 0 
0 0 

44,6 
0,0 

198 4 

61 ,8 
698 4 
102,7 

6 7 
1, 2 

0 2 
0,3 
0,0 
2 9 
0 6 
1 ,9 

• 6 
0 8 
1 2 
0 2 
0 2 
0 1 
0,3 
1 8 
0,7 
3 1 

6 6 
• 6 
0,2 
0,6 ... 
3,0 
3,3 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 

NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLAND 

STUTTGART 

93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
ARGENTINIEN 

KOLU"'81EN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -ARAS 
NORDJEMEN 

. SUEDJEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
AFGHANISTAN 

INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALP.YS1A 
SINGAPUR 
INpc>NESlEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TA IWAN 
JAPAN 
MALEDIVEN 
SUEOKOREA 
CHJNA 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 
NEUSEELAND 
NEUKALEOON 
POLYNES FR 
PAPU~-NEUGUJ 

AUSTR -OZ 

94 EBM-WAREN U A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BAITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NlEDE~LANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

zus 

MAL Tt.. 

SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
Gt...lN -BISSAL 
LIBERIA 
ELFENBE lNKUE 
GHANA 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GuETCRHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLANO 

24, 2 
11,3 

6, 6 
4,7 
0,6 
5, 7 

975,4 

5,7 
6,0 

24,0 
9.7 

14,9 

18,8 
19,2 
17, 2 
4,0 
4,7 

122.8 
. 0,5 

0.2 
3, 2 
9,4 

16,0 

0.8 
0,2 

34 8 
0, 1 
0,8 
0.0 

10.0 
0,0 

10,0 
30,8 

4,3 

6, 3 
13·. 9 

3. 4 

39,6 
0, 1 

16,2 
3, 1 

•50,8 

2,8 
0,9 
0.0 
C, 1 

0.0 
3 8 

2 907,2 

0 4 

9.8 
2, 2 
4,2 

23. 4 
0,6 
0,3 
0,7 
1, 2 

7,4 
13, 2 

1, 5 

0,5 
2,2 
4,8 

6.8 
3. 7 
1, 5 
2. 1 
0,5 
0,0 
o. 1 

0,5 

STUTTGART 

94 EBM-WAREN U A 

GABUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETH!OPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SA"'81A 
MADAGASKAR 
Sl"'8ABWE 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFR lKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 

COSTA R !CA 
PANAM4. 
JAMAIKA 
WESTINDIEN 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUAYANA FR 

BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 

KOLU"'8IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUOI -ARAB 

SUEOJEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESC~ 
INDIEN 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 

0,1 NEUSEELAND 

0,3 POLYNES FR 

89,9 AUSTR ·OZ 

0,5 zus 
1,1 

7, 6 95 GLAS-U A MIN WAREN 

0 6 FINNLAND 

C. 1 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 

0,0 OAENEMARK 

2. 3 GR BR IT ANN 

0, 1 IRLAND 
0, 1 NIEDERLANDE 

0,3 BELGIEN 
0 0 FKANKRE ICH 

HERKUNF TSF LUGPLA TZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLAND 

0,0 
0,0 
5. 1 

o.o 
0, 1 

0, 1 
0,0 
0, 1 

0, 1 

0, 1 
0. 1 
0,0 
0,0 

0,0 
2.5 

21, 2 

10 5 
102,3 

16,5 
0,9 
0, 1 
0,2 
0,4 
0,2 
0, 1 

0,0 
0 2 
0, 1 

0,0 
0,0 
1,1 

0, 1 

0,0 
0,8 
0,0 
0,0 
1. 3 
0.2 
0,5 
0, 1 

0 0 
0,2 

135,9 

0,4 

0,3 
2.0 
2. 1 
0,4 
1, 4 

2.6 
1, 7 

o. 1 

STUTTGART 

95 GLAS-U A MIN WAREN 

SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GR IECHENLANO 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
GABUN 
AEGYPTEN 
SUEOAFR lKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 
MEXIKO 
BAHAMAS 
JAMAIKA 
TR!NIO U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
PERU 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRA~ 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI -ARAB 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THA J LAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
JAPAN 
CHJNA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
OZEANIEN AM 

t,4 FIDSCHI 

20, 1 NEUKALEOON 

0, 1 AUSTR -oz 
0 7 
0,9 zus 
0,6 
0 0 96 LEDER-U TEKTJLWAREN 

2,2 FINNLAND 

0,0 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0 1 DAENEMARK 
0,3 GR BRJTANN 

2,8 IRLAND 

0,4 ISLAND 
0, 1 NIEDERLANDE 

0,6 BELGIEN 
0,1 FRANKREICH 

3,5 SPANIEN 
0,4 PORTUGAL 
0,1 MALTA 

45, 3 SCHWEIZ 
OESTERRE l Cl-' 

0,2 ITALIEN 

0, 1 

0.0 
0 3 

292,6 

0. 1 
0,. 

o.• 
0,2 
1. 4 

0 0 
0, 1 

0,3 
0,4 

-88-

GR IECHENLANO 
TUERKE l 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
GAf-1:ltA 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZ I ELLANO 

2, 5 
0,0 
0,2 
0,0 

1 ,2 
0 1 

0 0 
0 3 
0,0 
0, 1 

0,0 
0,0 

7,6 

0 0 
0 0 
0,0 
0 • 

0,5 

0,4 
5,6 
0,4 
0, 1 

0,0 
0,0 
0, 1 

0,0 
0,3 
0, 1 

0,0 

0. 1 
7,2 

0 0 
0, 1 

0 0 
5, 1 

0,0 

0 2 
0,0 
0,6 
0,0 

0 0 
0 1 

0 0 
0 0 
0 0 
0 1 

0 0 
6 5 

0 0 
0,0 

STUTTGART 

96 LEDER-U TEXTILWAREN 

LIBERIA 
ELFENBEINKUE 

GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
MOSA"'81K 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 

MEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 

WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
KUBA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUf43IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWA JT 
BAHRAir-. 
KAT AR 
SAUDI ·ARAS 
OMAN 
\' A EMIRATE 

0 0 PAKISTAN 

CO BANGLAOESCH 

0 0 INDIEN 
SRI LANKA 

22 1 THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 

6 PHl~IPPINEN 

2 HONGKONG 

10,0 TAIWAN 
6, 7 .JAPAN 

27, 9 SUEOKOREA 
4 2 CHINA 
1 7 ASIEN 

3 8 
9,5 AUSTRALIEN 

6 0 AUSTR -OZ 

5. 5 
3 7 zus 
9 6 
5, 1 97 SONST:GE WAREN ANG 

2 0 FINNLAND 

8,9 SCHWEDEN 

67, 2 
4 4 
1, 2 
0 6 
0 0 
0,3 
0 1 

0 1 
0,0 

189 1 

0 1 

2, 7 

2, 5 
1 6 

0 0 

NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BAITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEf.'EIURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OE S TERRE ICH 
!TALJEN 

MENGE 

0,0 

0.0 
0,0 

0. 1 
0,0 
0, 1 
0, 1 

2. 1 
0,0 

0.0 
0,0 
0,0 
0,0 

o. 1 
2,6 

t2, 2 

4,4 
105,6 

31, 2 
0 4 

0.5 
0, 1 

0,3 
0,2 
0,0 

0. 1 
0, 1 

0 1 

0.0 
0,7 
0,0 

0 B 
0 1 

0,7 
0,2 
0, 1 

1 .5 
0. 1 

147 .o 

9,2 
2.6 
2,6 
0,7 
0,6 
0 1 

0, l 

6.3 
l ,0 

1, 1 

21 .8 

0,9 
2 3 
0,6 
0 0 
0 6 
0 7 

0 2 
0 0 
6, 1 

1 2 
6 • 

0 0 
3,3 
l ,6 

0 l 

70 6 

3 6 
3 B 

422 8 

6 2 

20 • 
11 4 „ 6 

65 9 
• 2 
1 6 

30 3 
6 7 
0 0 

64 l 

50 6 
7 0 
1 2 
0 6 

15 9 
33 5 
29, 1 



HERKUNFTSFLUGOLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

STUTTGART 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW.JETUN ION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GA"'8IA 
GUIN ·BISSAU 
GUINEA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBE 1 NKUE 

OBERVOL TA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 

BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REO 
GABUN 
KONGO 
ZAIRE 
ANGCL.A 

AEGVPTEN 

SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIE~ 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAr.'elA 
MALAWI 
MOSANBIK 
MADAGASKAR 
REUNION 
Slr.BABWE 
MAURITIUS 
SUEDAFRJKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 

.JAMAIKA 

HAITI 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID U TOB 
KUBA 

VENEZUELA 
GUYANA 
SURJNAM 
BRASILIEN 
PAqAGUAV 

URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUM31EN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIEL LAND 

STUTTGART 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
22,7 LIBANON 
9, 7 ISRAEL 
5,1 JORDANIEN 
1, 6 SYRIEN 
0.2 IRAK 
1, 6 IRAN 
1,4 KUWAIT 
2,1 BAHRAIN 
1,5 KATAR 
2, 8 SAUDI ·ARAB 

464,6 NOROJEMEN 
SUEDJEMEN 

10,0 OMAN 
6,7 VA EMIRATE 

13,5 PAKISTAN 
2,5 BANGLADESCH 
0,0 INDIEN 
0 1 NEPAL 
0,2 SRI LANKA 
0,0 BIRMA 
0 1 THAI LAND 
0, 1 VIETNAM 
0,0 MALAYSIA 
0, 7 SINGAPUR 
4,6 INDONESIEN 
0, 1 PHILIPPINEN 
0, 0 HONGKONG 
0,3 TAIWAN 
0,0 JAPAN 
0, 0 SUEOKOREA 
0,5 NORD<OREA 
0,3 CHINA 
0,4 ASIEN 
0,2 
0, 1 AUSTRALIEN 
1,2 NEUSEELAND 
0,0 OZEANJEN AM 

11,0 FJOSCHI 
0,3 NEUKALEOON 
0,0 POLYNES FR 
0,4 AUSTR -oz 
0, 1 

0,3 zus 
0,3 
0,2 99 SES TRANSPORTGUETER 
0 1 FINNLAND 
0,2 SCHWEDEN 
0,6 NORWEGEN 
0,2 OAENEMARK 
0,0 GR BRITANt,; 
0, l IRLAND 
0,1 ISLAND 
0, 1 NIEDERLANDE 
0,2 BELGIEN 
5 7 FRANKREICH 

61,5 SPANIEN 
PORTUGAL 

19 2 MALTA 
318, 1 SCHWEIZ 
87,4 OESTERREJCH 
0,9 ITALIEN 
0,4 GRIECHENLAND 
0,0 TUERKEJ 
5,4 JUGOSLAWIEN 
0,0 UNGARN 
0, 3 TSCHECHOSLOW 
0,5 RUMAENIEN 
0,8 BULGARIEN 
1,2 POLEN 
0,6 SOWJETUNION 
0,1 EUROPA 
0,4 
0,2 LIBYEN 
0,2 TUNESIEN 
0,3 ALGERIEN 
0, 1 MAROKKO 
0,8 MALI 
5,3 SENEGAL 
4,6 GAM31A 
0, t GUIN -BJSSAU 
0, 0 S J ERRA LEONE 
2,7 LIBERIA 
t, 0 ELFENBE JNKUE 
5,6 OBERVOLTA 
4,6 NIGER 
5,0 GHANA 
1. 4 
2,6 
0, 1 

3, 3 
473,0 

2,6 

TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
ZAIRE 
ANGOLA 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUOTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

2,8 
8, 1 

3, 1 
1, 9 

3,8 
5,7 

11, 1 

1,9 
2,6 

56, 1 
0,0 
0,5 
0,8 
9,8 
5,4 
0,3 

21, 4 
0,0 
2,4 
0,0 
3,8 
0,0 
4,3 
8,6 

2,3 
1. 8 
7,3 
1, 5 

14 7 

1, 6 

0,0 
6, 1 

192.2 

5,0 
0 0 
0,0 
0, 1 

0,0 
0,0 
5,2 

1 196, 4 

2,8 
14, 2 
9,0 
5,3 

76,0 
0,5 
0, 1 

2 2 
26,4 
9, 1 

35, C 
6, 1 

0,0 
45 4 
9,9 

14 1 

102,9 
39,5 
2,8 
0,9 
0,2 
0 1 
0,4 
0 2 
0,9 

404,0 

2,7 
0,7 
4,2 
C,4 

0,' 
1, 8 
0 1 

0,0 
0,0 
0,2 
0,3 
0, 1 

0 6 
0,6 
0, 1 

0,3 
2,7 

STUTTGART 

99 BES TRANSPORTGUETER 
AEGYnEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOOIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAM3IA 
MALAWI 
SINSABWE 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEX lKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
BAHAMAS 
BEL 1 ZE 
EL SALVADOR 
N lCARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI 
WESTJNOIEN 
GUAOELOUPE 
CURACAO 
DOMINIK REO 
TRINIO U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASIL 1 EN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUIVEI I EN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SVR IEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
l<..ATAR 
SAUDI -ARAB 
NORD JEMEN 
SUEDJEMEt,; 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THA lLAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TA IWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR -O~ 

WS 

0,3 STUTTGART 
0, 1 

INSG 

0,5 
0,0 

-89-

HERKUNFTSF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

NUERNBERG 

6,6 
0, 1 
0,0 
0,6 
0,2 
0,6 
0,6 
0,3 
1, 2 
1 1 
0,3 
0, 1 
3,0 
0,3 

00 LEBENDE TIERE 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
SPANIEN 
OESTERREICH 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

MAROKKO 
AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 100, 4 

139, 1 AMERIKA 

112, 6 

1 299,7 
146,9 

4,0 
0, 1 
0,5 

LIBANON 
JAPAN 

ASIEN 

zus 

0, 0 03 FRUECHTE, GEMJESE 
0 , 2 DAENEMARK 
0, 1 

0, 1 

0,0 
0,2 

EUROPA 

zus 

0,0 04 TEXTILE ROHSTOFFE 
0,0 GR BRJTANN 
2, 1 EUROPA 
0,0 
0,0 MAROKKO 
0 2 AFRIKA 
0,4 
0,2 zus 
9,2 

15 9 05 HOLZ UNO KORK 
0,9 VA EMIRATE 
2 4 

18,7 
13,6 

1, 7 

ASIEN 

zus 

0 1 09 PFL U TIER ROHST ANG 
2 4 GR BRITANN 
7,8 

1 640, 2 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 

0, 7 SPANIEN 
0,4 PORTUGAL 

54, 6 OESTERRE 1 CH 
0 3 ITALIEN 
1 4 GRIECHENLAND 
5 6 TUERKE l 
3, 1 JUGOSLAWlEN 
5. 5 UNGARN 
0,3 TSCHECHOSLOW 
0,2 EUROPA 

31 3 
0,0 LIBERIA 
0 0 AEGYPTEN 
0,4 AFRIKA 

45, 2 
7 8 VER STAAT 0 
0 4 VER STAAT W 
8, 2 AMERIKA 
0 1 
2,1 ISRAEL 
0 0 PAKISTAN 
8,9 HONGKONG 
0, 0 SUEOKOAEA 

14,4 
82, 3 
0,2 
2 3 

ASIEN 

20,3 12 GETRAENKE 
OAENEMARK 
GR BR I TANN 
SPAN JEN 

zus 

3 0 
119, 1 

16,0 
1 4 

435,9 
GR I ECHENLANO 

EUROPA 

20,9 
1 5 

22 4 

2 641 6 

8 459,o 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

BAHRAJI\ 
KAT AR 
SAUDI -ARAS 

ASIEN 

zus 

MENGE 

0, 1 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,2 

0,0 
76,7 
0,0 

76, 7 

0, 1 

1, 2 
0,2 
1. 4 

0,0 
0,0 
0, 1 

78,4 

0,0 
0,0 

0,0 

0,0 
0,0 

0. 1 
0, 1 

0, 1 

0,0 

0 0 

0 0 

0, 1 

0,0 
0,0 

'· 1 
1, 3 
0 1 

0,0 

0,0 

0,0 
0 0 
0 0 
0,0 
0,0 
2 7 

0,0 
0,0 

0,0 

0 0 
0,0 
0,0 

0 1 

0,0 
0,9 
0 0 
',0 

3 8 

0, 1 

0 1 

0,0 
0 0 
0,2 

2,2 
0 0 
2,3 

0 0 
0,0 
0 0 
0,0 

2 5 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 

NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENOZIELLANO 

NUERNBERG 

13 ANO GENUSSMITTEL U A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEOERLANOE 
BELGIEN 
FRANKRElCH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GR IECHENLANO 
TUERKEI 
.JUG0SLAW1 EN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
BENIN 
GABUN 
AEGYPTEN 
KENIA 
TANSANIA 
REUNION 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 
MEXIKO 
COSTA RICA 
WEST INDIEN 
DOMINI,< REP 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUA'Y 
ARGENTINIEN 
KOLUNBJEN 
ECUAOOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYRJEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDI ·ARAB 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPlf,,IEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 
AUSTR ·OZ 

zus 

14 FLEISCH,ElER,MILCH 
GR BRITANN 
MAL TA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN 

HERKUNF TSF LUGP LATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENOZIELLANO 

NUERNBERG 

14 FLEISCH.ElER,MlLCH 

0,5 ITALIEN 
0,5 TSCHECHOSLOW 

0, 1 BULGARIEN 

0, 1 EUROPA 
1,1 

0, 1 AEGYPTEN 
0,2 AFRIKA 

0,8 
1, 0 KANADA 

1,5 AMERIKA 

0,9 
0,8 IRAK 
0,7 SAUOl·ARAB 
1,4 ASIEN 

0,6 
0,9 zus 
0,7 
0,9 16 GETREIDE U AE ERZGN 

0,8 GR BRJTANN 

0,1 BELGIEN 

0,2 SPANIEN 
0,4 EUROPA 

0, 1 

14,2 SUEOAFRIKA 
AFRIKA 

0, 1 
0,2 VER STAAT 0 

0, 1 VER STAAT W 

0,0 ECUADOR 
0,0 AMERIKA 

0,4 

0,0 HONGKONG 
0, 2 .JAPAN 
0, 1 ASIEN 

0, 1 
0, 0 AUSTRAL lEN 

1,9 AUSTR ·OZ 
3,, 

zus 
1,1 

7,4 21 STEINKOHLE, -BRIKETTS 

4,6 FINNLAND 
0,0 EUROPA 

0,2 
0,0 zus 
0,3 
0,0 23 KOKS 
0, 1 SYRIEN 

0,0 ASIEN 

0,0 
0, 1 zus 

' 5 
0,6 33 NATUR·,RAFFINERIEGAS 

0 3 SPANIEN 

0 2 EUROPA 

0 1 

16,8 zus 

0, 34 MJNERALOELERZGN ANG 

0,0 VER STAAT C 

0,0 AMERIKA 

0 0 
0, 1 INDIEN 
0,0 THAILAND 

0,9 ASIEN 

2,5 
0, 2 zus 
2., 
0 4 45 NE·METALLERZE 

0,4 NIEDERLANDE 

0,5 EUROPA 

0, 1 

0,0 
0,3 
0,3 
0,0 
0,3 
0,2 
, . 6 

0,0 
0,8 
0,0 
0,2 

1 1, 4 

AEGYPTEN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
URUGUAY 

AMERIKA 

IRAN 
ASIEI\ 

zus 

51 ROHEISEN ·STAHL 

0, 3 SCHWEDEN 
0,3 BELGIEN 

45 7 

O,C 
0 0 

F'RANKRE ICH 
EUROPA 

zus 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENOZIELLANO 

-90, 

NUERNBERG 

52 STAHLHALBZEUG 

0,2 OAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,0 FRANKREICH 

0,3 SPANIEN 
GR I ECHENLANO 

17 .9 EUROPA 

17,9 
SUEOAFRIKA 

0,0 AFRIKA 

0,0 
MEXIKO 

0,0 AMERIKA 

0,0 
0,0 ZYPERN 

ISRAEL 
18,3 !RAN 

ASIEN 

0.0 zus 
o. 1 
0,0 53 STAB·,FORMSTAHL U A 

0, 1 IRAN 

0,0 
0,0 

ASIEN 

zus 

0, 1 5A STAHLBLECH, BANDSTAHL 

0,0 VER STAAT W 

0,0 AMERIKA 

0 ' 
zus 

0,3 
0,0 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 

0.3 NORWEGEN 
DAENEMARK 

0,0 IRLAND 
0. 0 PORTUGAL 

ITALIEN 
0, 5 EUROPA 

LIBYEN 
0,0 MAROKKO 

0,0 AEGYPTEN 

0,0 

SUEOAFR JKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 

KOLUM3IEN 0,0 
0,0 AMERIKA 

0,0 

0 0 
0,0 

0,0 

KUWAIT 
SAUDI •ARAE 
.JAPAN 

ASIEN 

zus 

!56 NE-METALLE ·HALBZEUG 
FINNLAND 

E, SCHWEDEN 

6 NORWEGEN 
OAENEMARK 

0 0 GR BRITANN 

0,0 IRLAND 
0,0 FRANKREICH 

SPANIEN 
1,6 OESTERREICH 

ITALIEN 
GRIECHENLAND 

0 0 TUERKEJ 
0,0 UNGARN 

0,0 
0 0 

0,0 
0,0 
0 0 

0,0 
0 0 

0,0 

0,0 
0 0 

0.0 
0 0 

0,0 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
ELFENBEINKUE 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
CHILE 

AMERIKA 

L !BANON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
SAUDI -ARAS 
VA EMIRATE 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENOZIELLANO 

NUERNBERG 

56 NE-METALLE. ·HALBZEUG 

0,2 PAKISTAN 
0, 1 INDIEN 
0,0 THAILAND 

0.0 CHINA 
0,0 ASIEN 

0,3 
AUSTRALIEN 

0.5 
0 5 

AUSTR ·02 

zus 
0,0 
0,0 63 ANO STEINE U ERDEN 

GR BR l TANN 

0,0 POLEN 
0,0 EUROPA 

0 1 
0,, zus 

1,069 ANO MIN BAUSTOFFE 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

0,0 OAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 

SPANIEN 
0,0 SCHWEIZ 

ITALIEN 
BULGARIEN 

0,0 EUROPA 

0.0 
KENIA 

0,0 AFRIKA 

VER STAAT 0 

0,2 HAITI 
0,0 AMERIKA 

0,0 
0,0 LIBANON 
0 0 IRAN 
0,2 SAUDJ·ARAB 

INDIEN 
0 1 SINGAPUR 

0 0 ASIEN 
0,0 
0,, 
0,2 

zus 

0,2 
0 0 
0 2 

72 CHEM OUENGEMlTTEL 
LIBYEN 

AFR lKA 

zus 
0 0 
7 7 81 CHEM GRUNDSTOFFE U A 

0 7 FINNLAND 
8 4 NORWEGEN 

9,0 
GR BRJTANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWE 12 
OESTERRElCH 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
BULGAR JEN 
SOW.JETUN ION 

EUROPA 

KANADA 

0,2 
0 4 

0 0 
0 , 

0 7 

0,0 
0,7 
0,3 
0,2 
0 2 
0 , 

0,0 
0, 

MEX lKO 
AMERIKA 

3 SYRIEN 
IRAN 

0, 2 .JAPAN 
0,2 NORDKOREA 

0,0 ASIEN 
0,0 

0 4 AUSTRALIEN 
AUSTR ·OZ 

2,0 
0 2 
0,0 

zus 

0,3 BA ZELLSTOFF ALTPAPIER 

0 0 
0,0 

2 5 

0 0 

F JNl'\:LAND 
EUROPA 

zus 

0 0 89 ANO CHEM ERZEUGNISSE 

0 0 
0 0 
0 , 

0,0 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OA=NEMARK 

MENGE 

1,1 

0,0 
0. 1 
0,2 
1, 6 

0. 1 
0, 1 

7. 7 

0,0 
0,0 
0,0 

0,0 

0,3 
0, 1 
0,0 
0,2 
0,, 
0,0 
0,0 

0.0 
0,6 

0 0 

0,0 

0,0 
0 0 
0, 0 

0, 0 
0,, 
0,3 
0,0 
0,0 
0,5 

1,1 

0.2 
0,2 

0.2 

0,0 

0,0 
0,0 
0 , 

0,0 
0 0 
0,0 
2 .• 
0 0 
0 , 

0,0 
0 0 
0 , 

2.8 

, . 2 

0.0 
, . 2 

0 1 
0,0 
0,0 
0 0 
0 2 

0,3 
C,3 ... 
0 , 
0 , 

0 , 

, 5 

0 5 
0 • 

0 2 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 

NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENOZIELLANO 

NUERNBERG 

89 ANO CHEM ERZEUGNISSE 
GR BRITANN 

IRLAND 
ISLAND 

N!EOERLANOE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 

SCHWEIZ 
OESTERRE!CH 
!TAL!EN 
GRIECHENLAND 
TUERKE ! 
..AJGOSLAW!EN 
UNGARN 

ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 

ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 

GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 

SUDAN 
DSCHIBUTI 
TANSANIA 
MADAGASKAR 

REUNION 
SlrEABWE 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

SE SCHELLEN 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUATEMALA 

EL SALVADOR 
DOMINIK REP 

KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 

URUGUAY 

ARGENTINIEN 
KOLUr43IEN 
PERU 
BOLIVIEr.. 

CHILE 
AMER J KA 

ZYPERN 
LlBANON 

ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYR JEN 
IRAK 

IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 

KATAR 

SAUDI -ARAS 
NORDJEMEN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 

BANGLADESCH 
INDIEN 
SRI LANKA 

THAILAND 
MALAYSIA 

SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 

TA IWAN 
JAPAN 

SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 

6 GUETERVERKEHR JA~R 1983 

6 e VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENOZIELLAND 

NUERNBERG 

89 ANO CHEM ERZEUGNISSE 
1 . 8 NEUKALEODN 
0.2 AUSTR -oz 
0,2 
0,0 zus 
0, 1 
3,3 91 FAHRZEUGE 
2.7 FINNLAND 
1,7 SCHWEDEN 
0, 2 NORWEGEN 
0,0 OAENEMARK 

0, 7 GR BRITANN 
1, 0 IRLAND 

1,5 NIEDERLANDE 

1,0 BELGIEN 

1 , 5 FRANKREICH 

1,9 SPANIEN 

0, 3 PORTUGAL 

O. 1 SCHWEIZ 

0, 1 OESTERREICH 
0,7 ITALIEN 

0, 0 GRIECHENLAND 

0, 1 TUERKE! 

22, 0 .JUGOSLAWl EN 
UNGARN 

2,0 BULGARIEN 

0, 5 SOWJETUNION 

0,0 EUROPA 

0, 1 

0,0 LIBYEN 

0,0 ALGERIEN 

0,0 MAROICKO 

0, 9 AEGYPTEN 

1,9 AETHIOPIEN 

0,2 KENJA 

0,0 SUEDAFRJKA 

0,0 AFRIKA 

0, 1 

0,0 KANADA 

0 0 VER STAAT 0 
2,0 VER STAAT W 

0,0 KUBA 

7,8 BRASILIEN 
AR GENT IN JEN 

7,2 AMERIKA 

10,8 
2,0 ISRAEL 
0,0 SYRIEN 

0,0 IRAK 

0.2 !RAN 
0,0 SAUOJ-ARAB 

0,5 VA EMIRATE 

0,8 INDIEN 
0,0 THAILAND 

0 0 SINGAPUR 

0,4 PHILIPPINEN 

2, 1 HONGKONG 

0,3 TAIWAN 

1 0 ASIEN 

0 ' 
25. AUSTRALIEN 

AUSTR ·OZ 

0,3 
0,0 zus 
0,5 
0,3 92 LANDMASCHINEN 

0,0 GR BRJTANN 

0. 4 EUROPA 

0,3 
0, 1 ALGERIEN 

0,0 AFRIKA 

0,2 
6,7 VER STAAT 0 
0,2 AMERIKA 

0, 1 

0.2 zus 
0,0 
0,3 93 EL ERZG~ ,MASCHINEN 

0,0 FINNLAND 

0, 0 SCHWEDEN 

0, 1 NORWEGEN 

0 9 DAENEMARK 

2 6 GR BRITANN 

0,2 !ALAND 
1, 0 ISLAND 

CO NIEOERLA~DE 
2 8 BELGIEN 

3. 9 LUXE""3URG 
0, 1 FRANKREICH 

21,3 SPANIEN 

PORTUGAL 

0,0 MALTA 

SCHWEIZ 

OESTERREICH 

HERKUNFTSF LUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZ I ELLANO 

NUERNBERG 

93 EL ERZGN .MASCHINEN 

0,1 ITALIEN 
0, 1 GRIECHENLAND 

76,9 

O,A 

9, 1 

0,0 
1, 3 

7, 1 
0, 1 
0,0 
0 1 

0,2 
0,5 
0,6 
0,6 
0, 1 

0,3 
0,2 
0,0 
0, 1 

0, 1 
0, 1 

0. 1 
21, 0 

0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

0 0 
0,0 
0 1 

0,3 

0,3 
6,6 
o.4 
0,3 
0,0 
0,0 
7,6 

0, 1 

0,0 
c,4 
0,3 
0,3 
0 1 
0,0 

0, 1 
0,0 

0,0 
0 0 
0 0 
1. 4 

0 0 
0,0 

30, 3 

1,0 
1 ,0 

0,0 
0,0 

0, 1 

0, 1 

1, 2 

15. 4 

58 6 
10,7 
10,5 
78,6 

1, 5 

1, 8 

0,3 
3, 2 
0, 1 

23 5 
46,3 

6, 7 
3,9 
3, 5 
8,2 

-91-

TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
ALBANIEN 

TSCHECHOSLOW 
RUMAENJEN 

BULGARIEN 
POLEN 

SOWJETUNION 
EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGER JEN 

MAROKKO 

SENEGAL 
GAM3IA 

GUIN ·BISSAU 
L18ER I A 
ELFENBElNKUE 
NIGER 
GHANA 

TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 

GABUN 
KONGO 
ZAIRE 
ANGOLA 

AEGYPTEN 
SUDAN 

DSCHIBUTI 
AETH IOP lEN 

SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 

BURUNDI 
TANSANIA 

SAPIBIA 

MALAWI 
MJSAfv'Blk. 
MADAGASKAR 
REUNION 
SIM3A8WE 
MAURITIUS 

SUEDAFR J KA 
SE SCHELLEN 

AFAIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 

MEXIKO 
GUATEMALA 

HONDURAS 
EL SALVADOR 
NICAAAGUA 

COSTA RJC.C. 

JAMAIKA 
HAITJ 
GUADELOUPE 

DOMINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
GUAYANA FR 

BRASILIEN 
PAAAGUAY 

URUGUAY 

ARGENTINIEN 

KOLUM3IEN 

ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERfli 

L JBANON 
ISRAEL 

JORDAN JEN 

SYR JEN 
IRAK 

IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAA: 

SAUDI ·ARAS 

NORD.JEMEN 

OMAN 
VA EMIRATE 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETEAHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLANO 

NUERNBERG 

93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
51,4 PAKISTAN 

9,7 BANGLAOESCH 
14, 7 

5,8 
17, 3 

0 1 

0,6 
0 5 

3 2 
1, 1 

2,7 
379,8 

INDIEN 
SR 1 LANKA 
THAILAND 

MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 

HONGKONG 
TA IWAN 

JAPAN 
SUEDKOREA 

7 8 CHINA 

13,9 ASIEN 

5 3 
4 4 AUSTRALIEN 

0, 1 NEUSEELAND 

0.2 FIDSCHI 

0,0 OZEANIEN BR 

0 4 POLYNES FR 

0 2 PAPUA-NELIGUI 

0, 1 AUSTR ·OZ 

0,5 
0,0 zus 
0 2 
0, 1 94 EBM-WAREN U A 
0,0 FINNLAND 

0 0 SCHWEDEN 

0, 1 NOAWEGEN 

0 1 OAENEMARK 

0 0 GR BRITANN 

11,6 IRLAND 

0 6 ISLAND 

0 0 FRANKREICH 

4,5 SPANIEN 

0,6 PORTUGAL 

0,0 MALTA 

0 3 SCHWEIZ 

0,0 OESTERREICH 

0,4 ITALIEN 

0 6 GRIECHENLAND 

0 1 TUERKE I 
0 1 JUGOSLAWIEN 

0 0 UNGAR~ 

0,0 TSCHECHOSLOW 

0 1 RUMAENIEN 

0,0 BULGARIEN 

99,5 POLEN 

0,0 EUROPA 
151 9 

20, 5 
150 1 

15 7 

1, 2 

1 5 

0 0 
1 3 

0 1 

0 6 
0 0 
0,0 
0 0 
0, 1 

3 1 

6 6 
0 0 
5 7 
2 5 
1 1 

24, 1 

4 3 

0,8 
1, 2 

0,0 

0,7 
241 4 

1 1 

3, 8 
3 6 
3 2 
3 8 
6 3 

19, 4 

7 2 
C 2 
1 3 

92 8 
1 0 

0 0 
2 5 

TUNESIEN 

ALGERIEN 
MAROKKO 
GHANA 

AEGYPTEN 
AETHJOPIEN 
SOMALIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

COSTA RICA 
KUBA 
VENEZUELA 

BRASILIEN 

ARGEPIITINlEN 
PERU 

BOLJ\/lEN 

CHILE 
AMER l KA 

LIBANON 
ISRAEL 

JORDANIEN 
SYRIEN 
JNAK 
IRAN 

SAUDI -ARAS 

VA EMIRATE 
PAKISTAN 

INOIEf\ 
SRI LANKA 
MALAYSIA 
SlNGAPU~ 

INDONESIEN 

HONGKONG 
SUEDKOREA 

CHINA 
ASIEN 

MENGE 

4,3 
0,0 

11, 7 
0,3 
0,6 
0,6 
5,2 
3,7 

0 7 
10,7 
2,3 

17, 4 
1, 9 

2,6 
208, 3 

2,7 
0,5 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 
3,4 

984,7 

0,5 
2,7 
0,3 
1,1 

4,4 

0 7 
0 1 
0,7 
1, 4 

0, 1 

0,0 

0,3 
0,3 
0 7 

0,6 
1, 3 

0 3 
0 3 
0 1 

0 0 
0,3 
C, 1 

16, 1 

0,2 
0,9 
0,2 
0 0 
0,3 
0, 1 

0, 1 

0,4 
2,2 

0, 1 

3 0 
3,0 
0,0 
0 1 
0 1 

0 1 

0, 1 

0,3 
0,0 

0 0 
0, 1 

6 9 

0,2 
0 4 
0,0 
0 0 
0 1 

1 .9 
4,3 
0 1 

0,2 
0 7 
0 1 

0 0 
0,9 
0,2 
0 0 
0,7 
0 0 

10 0 



HERKUNFTSF LUGPLATZ 

NR GUETERHAUPTGAUPPE 
ENOZIELLANO 

NUERNBERG 

94 EBM-WAREN U A 
AUSTRALIEN 
OZEANIEN AM 

AUSTR -OZ 

zus 

95 GLAS-U A MIN WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NOAWEGEN 
DAENEMARK 
GA BRITANN 
IRLAND 
ISLANC' 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCH\~E I Z 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUG0SLAW1EN 
UNGARN 

EUROPA 

ALGERIEN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHlOPIEN 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 

MEXIKO 
HAITI 
WESTJNOIEl\i 
GUAOELOUPE 
DOMINIK REP 
BRA51LIEN 
MGENTll\ilEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

:ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDAN l EN 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUOl ·ARA6 
\' A EMIRATE 
PAKlSTAt-. 
lNDIEI\ 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPOJNEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRAL IEr--i 
FIDSCHI 

AUSTR -OZ 

zus 

96 LEOER-U TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BR I TANN 
I~LAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
S:HWE l:;: 
O!:.STERRElCH 
IT~llEN 
GR 1 ECHENLAND 
TUERl(E! 
JUGOSLAWIEN 

6 GJETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERtLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGKUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHAL8 DES SUNDESGEBICTES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZIELLAENDER~ 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

~ENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0, 1 
0,0 
0, 1 

35 2 

0 1 
1,1 

0,2 
0,3 
3,8 
0, 1 

0, 1 

0,0 
0,5 
1 ,9 

0,2 
0, 1 
0 0 

1. 4 

0,4 

0,0 

0,6 
0,3 

11, 1 

0,0 

NUERN8ERG 

96 LEOER·U TEXTILWAREN 

UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENJEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
MAROKKO 
MALI 
GUIN ·8ISSAU 
08ERVOLTA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
AETHIOPlEN 
SOMALIA 
KENIA 
SAM3IA 
MADAGASKAR 
REUNION 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

0, 6 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 

0,0 VER STAA"T W 

0,2 KUBA 
0,8 VENEZ~ELA 

BRASILIEN 

1, 6 ARGENTINIEN 

6,8 KDLU~IEN 

2,0 ECUAOOQ 
0 0 CHILE 
0 1 AMER l KA 

0,3 
0 2 ZYPERN 
0, 1 LIBANON 

0,0 ISRAEL 
0,0 JORDANIEN 

0,2 SYRIEN 
0,0 JRAK 

l 1 3 IRAN 
KUWAIT 

2 1 KATAR 

0, 0 SAUDI ·ARAS 

1,3 V A EMIRATE 

3 3 PAKISTAN 

0, .4 INDIEN 
0 1 BIRMA 
0 0 VIETNAM 

22,2 SINGAPUR 
1 ,9 PHILIPPINEN 

0 1 HONGKONG 
1,2 TAIWAN 

0 6 JAPAN 
0,3 SUEDKOREA 

10,0 CHINA 
0,0 ASlE~ 

0,0 
2,9 AUSTRAL JE~ 

46,5 NSUSEELAND 
AUSTR ·O::: 

0 0 
0 0 zus 
0,0 

97 SONSTIGE WAREN ANG 

69,6 FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

1 9 DA ENEMAR K 

1 , 0 GR BR IT ANN 

1 , 7 lRi..AND 
1 2 ISLAND 

8,2 NIEDERLANDE 

0, 1 BELGIEN 
1 7 LUXEM3URG 

0 2 FRANKREICH 

0,2 SPAf',jJEN 

2,3 PORTUGAL 

2,9 MALTA 
0,3 SCHWE!~ 

0,6 OESTERREICH 

0,3 ITALIEN 

0 0 GRIECHENLAND 

2,2 TUERKE! 

4 2 JUGOSLAWIEN 

0 5 UNGARN 

3,3 ALBANIEN 

HERKUNFTSF LUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLANO 

1. 2 

0,2 
0 2 

1. 0 
0,0 
1, 6 

37,2 

3,3 
10 5 

0,5 
0.0 
0 1 
0,0 
0 1 

0,3 
0,0 

2, 1 

0,7 
0,0 
0,0 
0 0 
0,0 
0 0 

C 0 
0,9 

18 5 

2 0 

5 7 

2,0 
0,2 
0 1 

0,2 
0 1 

1 1 

0 0 

0,0 

11, 4 

0,3 
2,0 
2,0 
3,8 
0 0 

0,0 
0 4 

3 6 
0,0 

34 

2 
0, 1 

0 3 
0,0 
0,0 
2.9 
0 0 

3 0 

C C 
• 1 

C 1 

C 5 
56, 7 

0 0 
0,0 

0 0 

123 7 

1 5 

2,6 
4,7 

4. 1 

18 3 

0 2 
0,3 
0,3 
0 3 
0,0 

13,0 
14,7 

2.3 
0 2 
2,2 
6 4 

7,0 
3,6 

3,7 

1. 6 
5 1 

0 1 

-92-

NUERNBERG 

97 SONSTlGE WAREN ANG 

TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEINKUE 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
GABUN 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHJOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SAM3IA 
PN:>SA,te I K 
MADAGASKAR 
SIM3ABWE 
MAURITIUS 
SUEDAFR I KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 

MEXIKO 
GUATEMAUA 
BAHAMAS 
BELi ZE 
NICARAGUA 
COSTA RlCA 
GUADELOUPE 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINJD U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTlNJEf',j 
KOLU"'"81Et.J 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMER l KA 

ZYPERf',j 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDAN JEN 
SYR lEfl! 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KAT AR 
SAUOJ ·ARAS 
NOROJEMEN 
SUEOJEMEN 
QMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
B~RMA 
THAI LAND 
MALAYS l A 
SINGAPUR 
INOCNESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAf\i 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLAND 

NUERNBEQG 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
0 8 SUEDKOREA 

1,0 NORDKOREA 

1,6 CHINA 

0,8 ASIEN 

2.6 
98 9 AUSTRALIEN 

NEUSEELAND 

1,6 POLYNES FR 

1 0 AUSTR -OZ 
0 4 

0,8 zus 
0 1 
0, 1 99 BES TRANSPORTGUETER 

0,0 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 

O O NORWEGEN 
0,3 DAENEMARK 

0 1 GR BRITANN 

0,0 IRLAND 

0 0 ISLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
6 3 FRANKREICH 

0,0 SPANIEN 
0 1 PORTUGAL 

0,0 MALTA 

0,0 

0 2 
0 0 
0,0 

0,0 
0,0 
0,0 

8 6 

19 7 

6 4 

49,9 
4 1 

0,2 
0 2 
0,0 

0 0 
0,0 
0, 1 

C 1 

0 0 
0 6 
0 1 

5 9 
0 1 

0 1 

0 0 
2 5 

0 4 
0 2 
8 9 
1 3 
0 1 
0 2 
0 0 
0,3 

81, 7 

1. 2 
2 5 
3 6 
5 1 

0 9 

0 7 
5 5 
3 3 
O 0 
0 1 

26,2 
0, 1 

0 0 
0 2 
1 8 
1 1 

0 0 
0 0 
1 3 

0 0 
0 0 
1 9 
0 3 
1 5 
0 1 

0,3 
1 8 

0 1 

6 

SCHWEIZ 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
~UGOSLAWI EN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
AL GER l EN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
GUJN -BISSAU 
S 1 ERRA LEONE 
LIBERIA 
OBERVOLTA 
NIGER 
GHANA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEt-. 
SOMAL JA 
KENIA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAJ\/13 IA 
S lf\lBABWE 
SUEDAFRIKA 
SESCHELLEN 

AFRIKA 

~A~AOA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS 
BAHAMAS 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
DOMINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGE NT J NI EN 
KOLUM:llEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMER 1 KA 

ZYPERN 
LIBANON 
1 SRAEL 
JORDANIEN 
SYR l EN 
IRAK 

MENGE 

0,7 
0,0 
1,9 

66, 2 

1 ,2 
0,4 

0,0 
1,6 

268,0 

3,3 
2, 1 

2, 2 
0 3 

12 0 

0,5 

0, 0 
0,0 
0, 1 

1 2 
1, 7 

0,9 
0,0 
0,4 

0,7 
6, 7 

2,0 
3, 3 
0,5 
0 2 
0,0 

0,2 
0, 1 

0,0 
0 2 

38,5 

2,2 

0, 1 

0,2 
0,5 
0,0 
0,3 
0,0 
0 1 

0, 1 

0,4 

0,0 
0 3 
0,7 
0 3 
0, 1 

0 1 

0 6 
0, 1 

0 1 
4 7 

0 1 

24 9 
0 2 

35 9 

103 6 
214 6 

8 7 
0 5 
0 1 

0 0 
0 4 

0,0 
0, 1 

0 2 

" 9 
0 5 
0,0 
0,5 
0,8 
1 7 

0,3 
0 1 

0 2 
0 5 

344 7 

0 4 
0 4 
0 7 
0 2 
0 5 

2 3 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

NUERNBERG 

99 BES TRANSPORTGUETER 
!RAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -ARAB 
NOROJEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 

BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR -OZ 

zus 

NUERNBERG INSG 

MUENCHES 

00 LEBENDE TIERE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMAAK 
GR BRJTANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
EUROPt. 

TUNESIEN 
LIBERIA 
AEGYPTEN 
SUEDAFRJKA 

AFRIKA 

KANAO" 
VER STAAT 0 
VEA STAAT W 
EL SALVADOR 
COSTA RlCA 
TRINID U TOB 
BRASILIEN 

AMEAIKA 

ISRAEL 
KUWAIT 
SAUDI -ARAS 
V A EMIRATE 
INDIEN 
SR l LANKA 
INDONESIEN 
.JAPAN 

01 GETREIDE 
IRAN 

ASIEN 

ASIEN 

zus 

zus 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
ME~GE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIEL LAND 

MUENCHEN 

02 KARTOFFELN 
0,7 SCHWEDEN 
1 .8 EUROPA 
0,0 
0,0 zus 
7, 7 

0, 1 03 FRUECHTE,GEMUESE 
0, 1 FINNLAND 
0,3 DAENEMARK 
0,8 
0,0 
0,5 
0,2 
0,0 
1.2 
0,0 
0,9 

40,2 
0,9 
0,2 

12,2 
0,6 

62, 1 
1, 7 

2,8 
139,8 

GR 9RlTANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus 
3,2 
6.6 04 TEXTILE ROHSTOFFE 

9,7 FINNLAND 

568,6 

2 333, 0 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GA BRITANN 

NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREJC!-1 
SPANIEN 
PORTUGAL 

0,0 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 

0,0 ITALIEN 

0, 1 GR 1 ECHENLAND 

0, 4 TUERKEI 

0,0 POLEN 

0, 1 EUROPA 

0,6 
0,3 LIBYEN 

O O TUNESIEN 

0,0 ALGERIEN 
0, 1 MAROKKO 

0, 1 NIGERIA 

0,0 AEGYPTEN 

0,0 SUDAN 
0,0 AETHIOPIEN 

1 ,9 

0, 1 

0,0 
915,8 

0,2 
916, 1 

0, 1 

1, 2 
0,4 
0,0 

0,0 
0,0 
0, 1 

1 ,9 

0, 1 

0,0 
0, 1 
0, 1 

0 1 

0,0 
0,0 

0 0 
0,3 

920,2 

0,0 
0,0 

0,0 

KENIA 
TANSANIA 
MAURITIUS 

SUEOAFRJKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEXIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

L lBANON 
ISRAEL 

SYR JEN 
IRAK 

IRAN 
KUWAIT 

SAUDI ·ARAS 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 

INDIEN 
THAI LAND 
MALAYSIA 

SINGAPUR 
INDONESIEN 

PHILIPPINEN 

HONGKONG 

TA IWAN 
JAPAN 

ASIEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLANO 

MUENCHEN 

04 TE X Tl LE ROHSTOFFE 
0,2 AUSTRALIEN 

0,2 AUSTR ·OZ 

0,2 zus 

05 HOLZ UND KORK 
0, 0 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
1,3 SPANIEN 

0,0 EUROPA 

0, 1 

0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 

0.8 EL SALVADOR 

0, 1 BRASILIEN 
0,0 AMERIKA 

0,0 
2, 3 JAPAN 

ASIEN 
0,0 
0,0 zus 

0, 1 09 PFL U TIER ROHST ANG 

0,1 FINNLAND 
SCHWEDEN 

2, 4 NORWEGEN 

0 4 

0,3 
0, 1 
0, \ 

\ '4 
0,2 
0,0 
\ .2 
0,4 
0, \ 

0,6 
0,4 
0, 1 

0,2 
0,6 
0, 1 

6,3 

0, 1 

0,0 
0,0 
0, 1 
0,7 
0 3 
0, 1 

0 0 
0,3 
0 0 
0,0 
0,3 
2, 1 

0, 1 

\ ,0 
0, 1 

o.• 
0, 1 

0,5 
0, 1 

0 1 
0 0 
0, 1 
0,0 
o. \ 
2,6 

0 \ 

0,3 
0, 1 
0, 1 

0,3 
0 3 
0,6 
0, 1 

0 • 

0,6 
0, 1 

0,0 
0, 1 

0, \ 
0 \ 

1 ,9 

0,0 
0, 1 

5 3 
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DAENEMARK 
GR BRJTANN 
IRLAND 

NI EDER LANDE 
BELGIEN 
LUXEM3URG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

MAL TA 
SCHWEIZ 

OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

TUERKEJ 

.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

BULGAR JEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 

KAMERUN 
AEGYPTEN 

SUDAN 
AETHJOPIEN 
SAr,,"E3IA 

SUEDAFR JKA 
AFRIKA 

KANADA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

GUATEMALA 
COSTA RJCA 

WESTINOIEN 
KUBA 
BRASILIEN 

URUGUAY 
ARGENTINIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPEf:..N 

LIBANON 

ISRAEL 
JORDANIEN 

SYRIEN 
KUWAIT 
SAUDl ·ARAS 

OMAN 
VA EMIRATE 

PAKISTAN 

INDIEN 
BIRMA 
S JNGAPUR 

HONGKONG 
JAPAN 

SUEDKDREA 
ASIEN 

AUSTAAL JEN 

HERKUNF TSF LUGPLA TZ 
MENGE NR GUE TERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

MJENCHEN 

09 PFL U TIER ROHST ANG 

0, 3 NEUSEELAND 
0,3 AUSTR ·OZ 

16,5 zus 

11 ZUCKER 
0, 0 GRIECHENLAND 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,1 zus 

0, 1 1 2 GETRAENKE 

0, 0 OAENEMARK 

0,0 GR BRITANN 

0,0 IRLAND 
0, 1 NIEDERLANDE 

BELGIEN 

0,0 FRANKREICH 

0,0 SPAN JEN 
SCM\'VE I Z 

0. 2 OESTERRE ICH 

1 TALI EN 
GRIECHENLAND 

0,0 UNGARN 

0,4 POLEN 

0,0 EUROPA 

0, \ 
0, 4 KAMERUN 

0,0 SUEDAFRIKA 

0,7 AFRIKA 

0,2 
0,0 KANADA 
1,8 VER STAAT 0 

0,2 VER STAAT W 

0,0 KOLUM3IEN 

0,0 AMERIKA 

0,3 
0,3 ZYPERN 

0,4 ISRAEL 

0,5 SAUDI-ARAS 

0, 2 JAPAN 

0, 1 ASIEN 

0,2 
0,0 zus 
0,0 
0,0 13 AND GENUSSMITTEL U A 

0,0 FINNLAND 

6,0 SCHWEDEN 
NORWEGEN 

0,0 DAENEMARK 

0,1 GR BRITANN 

0,7 IRLAND 

0,0 ISLAND 

0,0 NIEDERLANDE 

0,0 
0, 1 

1 0 

0,2 
0 2 
0 1 

0,0 
0 0 
0 \ 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 0 

0,0 
0 7 

0, \ 

0 0 
0, 1 

0,2 
6,6 
0, \ 
0,7 
0 0 
0,0 

0,5 
0 4 

52 9 
0 2 
0 0 
0, 1 

0, 1 

62, 0 

0,3 

BELGIEN 
FRANKREICH 
Si=>ANlFN 

PORTUGAL 
MAL TA 

SCHWE J Z 
OESTERREICH 

ITALIEN 

GRIECHENLAND 
TUERKE J 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

RUMAEN I EN 
BULGARIEN 

POLE"°' 
SOWJETUNION 

EUROPA 

L lBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SIERRA LEONE 

GHANA 
TOGO 

BENIN 
NlüERJA 

ZAIRE 
AEGYPTEN 

SUDAN 
AETHJOPIEN 

SOMALIA 

UGANDA 

KEN JA 
TANSANIA 

SA"'8IA 

MALAWI 

MADAGASKAR 

MENGE 

0,0 
0,3 

69,9 

0,0 
0,0 

0,0 

0,0 
0,6 
0, 1 
0, 1 
0, 1 
0,2 
0, 1 

0, 1 
0,0 
o. 1 

0,2 
0,2 
0, 1 
, ,8 

0, 1 

0,2 
0,3 

0,0 
\ '7 
0,0 
1, 3 
3, \ 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

5,3 

\ ,0 

1 ,9 

1, 6 
0, 1 
3, 4 

0 4 
0, 1 

0 2 
0,3 
0 7 
4,6 
0,5 
0,5 
1, 2 
2,0 
1, 5 

2,3 
0,6 
1 ,0 

0,5 
1 ,0 

C, 3 

0,0 
0 4 

0,7 
27 0 

0,3 
0,4 
0,5 
0 2 
0 1 

0,0 
0,0 

0,0 

0 1 
0,0 

0 2 
0 1 
0,2 
0 0 
1 , 4 

0 1 

0 3 
0,0 
0 0 
0 0 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

MUENCHEN 

13 AND GENUSSMITTEL U A 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
WEST!NOIEN 
TRINIO U TOB 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMB JEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
JORDANIEN 
S<RIEN 
IRAK 
!RAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -ARAB 
NORDJEMEN 
SUEDJEMEh 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHIINISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AU$TR -OZ 

zus 

1A FLEISCH,EIER,MILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GA BR l TANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
GR I ECHENLANO 
TUEQKEI 
BULGIIRJEN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 

6 GUETERVERKEHR JAH~ 1983 

6 5 VERFLEC><TUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN IIUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NAC~ HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNF TSF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

MUENCHEN 

0,0 
2,8 
6,9 

1• FLEISCH,EIER,MILCH 
IRAK 

2.• 
19,2 
7,4 

KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI -ARAS 
VA EMIRATE 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 
0,6 
0, 1 

0,0 
0, 1 
0. 1 

0,2 

AUSTRALIEN 
AUSTR ·OZ 

0, 1 zus 
0, 1 

1,016 GETREIDE U AE ERZGN 
0,0 GR BRJTANN 
0, 1 IRLAND 
0,2 BELGIEN 
o.e FRANKREICH 
0,3 SPANIEN 
0. 1 SCHWEIZ 
0, 9 OESTERRE ICH 
0,5 ITALIEN 

33,8 TUERKEJ 
EUROPA 

0, 1 
0, 1 GHANA 
0,3 SUEOAFRI~A 
0,7 AFRIKA 
0,4 
1, 7 KANADA 
1,4 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 BRASILIEN 
3,7 AMERIKA 
0,0 
0,2 BAHRAIN 
0,0 SAUDI -ARAB 
0,6 SRI LANKA 
0,8 THAILAND 
0,0 HONGKONG 
0,2 TAIWAN 
0,4 J.APAN 
0,0 ASJEN 
0, 1 

0.3 zus 
0,6 
0,2 17 FUTTERMITTEL 
0,3 VER STAAT 0 
0,4 AMERIKA 
1 ,9 

0, 2 SAUDI -ARAB 
8,6 ASJEN 
0,3 
0,3 zus 

23, 8 
18 OELSAATEN FETTE ANG 

0, 4 DAENEMARK 
0 4 BELGIEN 

TUERKEI 
91.9 JUGOSLAWIEN 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,6 
0,0 
0,0 

o.• 
0,2 
o.• 

EUROPA 

VE~ STAAT 0 

AMERIKA 

ISRAEL 
SAUDI -ARAS 
MALAYSIA 

ASIEN 

zus 

1, 1 23 KOKS 
2,8 SCHWEDEN 
0,4 

-0,0 
0, 1 

6. 1 

524,5 
0,0 

52A, 5 

19 1 
0,0 

19 1 

0,0 
0,0 
0,0 

0,' 

EUROPA 

zus 

32 KRAFTSTQC:FE HEIZOEL 
TUERKE I 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

NIGER 
AFRIKA 

KUBA 
AMERIKA 

INDIEN 

HERKUNF TSF LUGP LATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLAND 

MUENCHEN 

32 KRAFTSTOFFE. HE IZOEL 
0,0 JAPAN 
0,0 ASIEN 
0,3 
4,9 zus 

10,8 
0,0 33 NATUR·,RAFFINERIEGAS 
0. 4 SCHWEDEN 
•. 1 NORWEGEN 

20,6 DAENEMARK 
ISLAND 

0,0 FRANKREICH 
0,0 EUROPA 

570,4 VER STAAT 0 
AMERIKA 

0,0 SYRIEN 
0,1 ASIEN 
0,3 
o.• zus 
o. 1 
0. 0 3• MINERALOELERZGN ANG 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
6,5 GR BRITANN 
7,4 ISLAND 

NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
0. 9 FRANKREICH 
0,9 

0,0 
1,1 

0,2 
0,0 
1 ,3 

0,0 
0,0 
0,5 
0, 1 

0.8 
0,2 
0,0 

',6 

11, 2 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0,0 

O,u 
0 0 
0 0 
0,0 
0 1 

0,0 
0,0 

0,' 

SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
AEGVPTEN 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
COSTA RJCA 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
MALAYSIA 
INDONESIEN 

HONGKONG 
JAPAN 
SUEOKOREA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR -OZ 

zus 

2.5 46 EISEN-,STAHLABFAELLE 
0,0 \/ER STAAT W 

2, 6 AMERIKA 

2,7 zus 

51 ROHEISEN -STAHL 
0,0 GR BRITANN 
0,0 SPANIEN 

EUROPA 
0,0 

KANADA 

0,2 

0 0 
0,2 

VER STAAT 0 

AMER l KA 

0 0 52 STAHLHALBZEUG 
0 0 FINNLAND 

0,' 
0,' 

0 ' 

-94-

GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

zus 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,0 
0,2 

o.• 

MUENCHEN 

52 STAHLHALBZEUG 
TUERKEJ 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 

EUROPA 

AEGVPTEN 
AFRIKA 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

VER STAAT D 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

0,0 LIBANON 
0,0 SAUDI-ARAS 

INDIEN 
0,0 MALAYSIA 
0,0 TAIWAN 

ASIEN 
0, 1 

zus 

0,0 53 STAB-.FORMSTAHL U A 
0 0 KANADA 
0.7 VER STAAT W 
0, 1 PANAMA 
0, 1 CURACAO 
0,0 AMERIKA 

0,0 
0. 0 1 SRAEL 
0 0 SAUDI-ARAS 
0,1 ASIEN 
0,0 
0,0 zus 
0,' 
0,0 54 STAHLBLECH.BANDSTAHL 
0, 1 GR BRITANN 
0 1 PORTUGAL 
1. 3 JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

0,' 
0, 1 IRAN 
0.2 ASIEN 

0,3 zus 
0,0 
0 4 55 ROHRE,GlESSEREIERZGN 

FINNLAND 
0 1 SCHWEDEN 
0, 1 NORWEGEN 
0 1 GR BRITANN 
0 O BELGIEN 
0 6 FRANKREICH 
0,2 SPANIEN 
0 1 PORTUGAL 
0, 1 SCHWE:Z 
0,0 OESTERREJCH 
0 1 ITALIEN 
0 1 GRIECHENLAND 
1 5 TUERKE I 
0 8 .JUGOSLAWIEN 
3,9 UNGARN 

0, 1 

0 ' 

5.9 

o.o 
0,0 

0,0 

8 5 
0,0 
8,5 

0, 1 

0.0 
0, 1 

8,6 

0,' 

BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
MAROKKO 
AEGYPTEN 
SUEOAFRJKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
SYRIEN 
Y.UWAIT 
SAUDI ·ARAS 
INDIEN 
.JAPAN 
SUEDKOl:lEA 

ASIEN 

0 1 zus 
o.' 
0,0 56 NE-METALLE -HALBZEUG 
0,2 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 

0 ' 
DAENEMARI( 

MENGE 

0, 1 
0,8 
o. 1 
0,0 
1, 6 

0.0 
0,0 

0, 1 
0,0 
0, 1 

0,0 
2,0 
0,0 
0,0 
0,0 
2.0 

3,7 

0 0 
0,0 

o.' 
0,0 
o. 1 

o.' 
0,0 

o. 1 

0,2 

0,0 
0,0 
0,3 
0,3 

o.' 
0,' 

o.• 

0,0 
0,0 
0,3 
0,2 
0,0 

o.' 
o.' 
0 0 
0,0 

o.' 
0 ' 
0,2 
0,0 
0 • 

0 
0 3 
0,3 
2 8 

0,' 

0 ' 

0 ' 
o.' 
0,3 

, . 3 
0,3 
0,3 
',9 

0,3 
0 0 
0,3 
0 0 

14, 3 

0 0 
0,3 

0 ' 
15 4 

20 4 

0 0 
o. 5 
0 0 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

M.JENCHEN 

56 NE-METALLE, ·HALBZEUG 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE 1 
JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW.JE TUN J ON 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFR J KA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER Sl AAT W 
.JAMAIKA 
KUBA 
PERU 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
SAUDI -ARAS 
VA EMIRATE 
INDIEN 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
TA IWAN 

SUEOKOREA 
ASIEN 

zus 

61 SANO,KIES.BIMS,TON 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 

AMERIKA 

AUSTRAL JEN 
AUSTR -O:: 

zus 

63 ANO STEINE U ERDEN 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

TUERKEI 
UNGARN 

EUROPA 

AEGVPTEN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
\/Et( STAAT W 

MEXIKO 
GUATEMALA 

EL SALVADOR 
AMERIKA 

ISRAEL 
SAUDI ·ARAB 
V A EMIRATE 
PAKISTAfo4 

TH Al LAND 
HONGKONG 
SUEOKOREA 

ASIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZJELLANO 

M.JENCHEN 

63 ANO STE !NE U ERDEN 
20, t AUSTRALIEN 
0,0 AUSTR ·OZ 
0,0 
0,3 zus 
t, 2 
0, 3 64 ZEMENT, KALK 
t,2 SPANIEN 
0,4 EUROPA 
0,2 
0,2 .JAPAN 

0,0 ASIEN 
0,0 
2,2 zus 
2,5 
2,6 69 ANO MIN BAUSTOFFE 
0,0 FINNLAND 

3, 9 NORWEGEN 
0, 3 GR BRITANN 
0, 1 FRANKREICH 

36, 1 OESTERREICH 

0 1 
0, t 

ITALIEN 
EUROPA 

ALGERIEN 
0, 1 AFRIKA 

1 ,8 
0,8 KANADA 
0,0 AMERIKA 
0,0 
0,7 SAUOl·ARAB 
3,3 VA EMIRATE 

HONGKONG 
0.0 ASIEN 
0,7 
0 0 zus 
0, t 
0,0 72 CHEM DUENGEMITTEL 
1.2 SYRIEN 
0,0 ASIEN 
0,2 
0.0 zus 
0,6 
0. 0 81 CHEM GRUNDSTOFFE U A 

0,0 FINNLAND 
3,0 SCHWEDEN 

NORWEGEN 

42, OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 

0, 1 NIEDERLANDE 

0, 1 BELGIEN 
0, 1 FRANKREICH 

SPANIEN 

1. 7 PORTUGAL 
1,7 SCHWEIZ 

OESTERRE ICH 

1, 8 JUGOSLAWIEN 
TSCHECH0SL0W 
SOWJETUNION 

0,1 EUROPA 

0, t 
0,0 ANGOLA 
0,0 AEGYPTEN 
0,0 AETHJOPIEN 
0,0 MADAGASKAR 
0,0 AFRIKA 

0,0 
0, 1 VER STAAT 0 

0,6 BRASILIEN 
0,0 KOLU'41IEN 

1,0 CHILE 
AMERIKA 

0, t 
0, 1 ZYPERN 

SYRJEJ\i 

1 ,9 IRAN 
0,5 SAUOI-ARAB 
0, 1 VA EMIRATE 

0, 1 PAKISTAN 

0 O INDIEN 
2,6 SRI LANKA 

THAI LAND 

0,0 SINGAPUR 
O 4 PHILIPPINEN 

0, l HONGKONG 
0,0 JAPAN 

O,C SUEOKOREA 
0 3 ASIEN 

0, 1 

t ,0 zus 

HERKUNFTSF LUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENOZIELLANO 

M.JENCHEN 

83 BENZOL. TEER U AE 
1, 9 UNGARN 
1,9 EUROPA 

6,6 zus 

89 AND CHEM ERZEUGNISSE 
0, 1 FINNLAND 
0, 1 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
0, 1 DAENEMARK 
O. 1 GR BRJTANN 

IRLAND 
0,2 ISLAND 

NIEDERLANDE 

BELGIEN 
0, 0 FRANKREICH 
0 1 SPANIEN 

0, 1 PORTUGAL 
0,0 MALTA 

0,0 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,2 ITALIEN 

GRIECHENLAND 
0, 1 TUERKE I 
0, 1 JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
0,0 TSCHECHOSLOW 

0,0 RUMAENIEN 
BULGAR JEN 

33, 0 POLEN 
0 0 SOWJETUNION 

0,3 EUROPA 
33, 3 

L JBYEN 

33,6 TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 

0, 0 SENEGAL 
0,0 GUINEA 

St ERRA LEONE 

0,0 LIBERIA 

0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0,0 
0 0 
0,0 
0, 2 
0 0 
0, 7 
0,0 
0 2 
0,0 
C O 
1, 5 

0,0 
0,5 
0,0 
0, t 
0,6 

0,8 
0,0 
0,2 
0,0 
1 ,0 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
0 5 
0, 1 

0, t 
0,0 
C,9 
0,0 
0,0 
0,0 
3,0 
5,0 

8, 1 

-95-

ELFENBEINKUE 
NIGER 

GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 

SOMALIA 
UGANDA 

KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 

SAr-lEllA 
MALAWJ 
rv'0SAM3 I K 
MADAGASKAR 

MAURITJUS 
SUEOAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEX JKO 
GUATEMALA 

HONDURAS 
BAHAMAS 

BEL 1 ZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 

COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 

HAITI 
WEST INDIEN 

GUADELOUPE 
CURACAO 

DOMINIK REP 
TRINIO U TOB 

KUBA 

VENEZUELA 
GUYANA 

SURINAM 
BRAS1 LIEN 

PARAGUAY 
URUGUAY 

ARGENTINIEN 

KOLUr431EN 

HERKUNF TSF LUGP LATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLAND 

M.JENCHEN 

89 AND CHEM ERZEUGNISSE 
0,0 ECUADOR 
0,0 PERU 

BOLIVIEN 
0,0 CHILE 

AMERIKA 

2,6 ZYPERN 

e.e LIBANON 
t,9 ISRAEL 
1 , 7 .JORDANIEN 

52,6 SYRIEN 
2.2 IRAK 
0,5 IRAN 

1, 3 KUWAIT 
3,8 BAHRAIN 

21,5 KATAR 
28, 5 SAUOl ·ARAB 

2, 1 NOROJEMEN 

1 1 OMAN 
7 4 V A EMIRATE 
4,0 PAKISTAN 

36, 7 BANGLADESCH 

5,9 INDIEN 
4 5 NEPA1o.. 
3 6 SRI LANKA 
7,5 BIRMA 
1,3 THAILAND 

3 9 MALAYSIA 
3,2 SINGAPUR 
1, 0 INDONESIEN 
3,0 PHILIPPINEN 

210,6 HONGKONG 
TA IWA~ 

0, 2 JAPAN 
4, 1 SUEOKOREA 

3,2 CHINA 
2,8 ASIEN 
0,3 
0, 1 AUSTRALIEN 
0,0 NEUSEELAND 

0,0 PAPUA·NEUGUJ 
t. 6 
0,0 
0,2 
0, 1 

AUSTR ·OZ 

zus 

16 4 91 FAHRZEUGE 
0,0 FINNLAND 
0,7 SCHWEDEN 
8 1 NORWEGEN 

0 2 OAENEMARK 
4 0 GR 8RITANN 
0,0 IRLAND 

0 3 ISLAND 
1,8 NIEDERLANDE 
0 1 BELGIEN 

0,0 LUXEM:3URG 
0, 3 FRANKREICH 
4 5 SPANIE~ 
0 1 PORTUGAL 
0,0 MALTA 

0 1 GIBRALTAR 
0,0 SCHWEIZ 

5,8 OESTERREICH 
55 0 JTAL IEN 

5 9 
279,8 

43, 5 
11 8 

1, 5 

0 0 
1 7 
0,7 
1, 5 
0 0 
1, I 

0,3 
0, 4 

1 ,0 

1 ,9 

0 0 
0 1 
0,8 
0.8 
t. 6 
4, 7 

0,4 
C 3 
2,6 
0, 1 

2 1 

7, 2 
4,2 

GRIECHENLAND 

TUER'<E 1 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENJEN 

BULGARIEN 
POLEN 

SOWJETUNION 
EUROPA 

LIBYEN 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 

SENEGAL 
SIERRA LEDNE 
LIBERIA 

ELFENBE I NKUE 

NIGER 

GHANA 

TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 

GABUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 

SUDAN 
SOMALIA 

MENGE 

0,9 
t, 4 
0,8 
5,6 

384,8 

1 ,2 
0,8 

12,9 
1, 5 
4, 1 
, ,8 
2,5 
2, 1 
0.5 
3,2 

61, 1 

0,7 
0,7 
1, 6 

3, 3 
3,8 
9,4 
0,0 
2,5 
1, 3 

4,8 
1, 2 

2. 7 
t ,5 
3,9 
2 9 
3,2 

17,9 
8,0 
0,4 

161, 5 

4,6 
0,0 
0 0 
• 6 

816 4 

8,4 
14, 9 
6,7 
0,8 

22. 4 
0,4 
0,3 
3 9 
1, 2 

0 1 
20, 1 
69, 4 

3 3 
1, 2 

0 0 
3,0 
0, t 
7, 2 
7,9 
5,9 

11, 5 
1, 4 

0 2 
0,7 
0,4 
0,6 
0,3 

192,4 

0, 1 

6 7 
1 • 

0,6 
C 1 

0 3 
0 1 

0 0 
0,0 
0,6 
0,0 

382 9 
0 3 
0 t 
0,4 
3 3 
0 1 
0 1 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 

M..JENCHEN 

91 FAHRZEUGE 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAl'SIA 
MALAWI 
MOSAl'B IK 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEXIKO 
HONDURAS 
BELi ZE 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAMA 

JAMAIKA 
HAITI 
WESTINDIEN 
GUAOELOUPE 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINIO U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUl'BIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IR_AK 

IRAN 
KUWAIT 

BAHRAIN 
KATAR 

SAUDI ·ARAS 

NORD.JEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
NEPAL 

SRI LANKA 
THAILAND 
MAL.AYS JA 

SINGAPUR 
INOONESIEN 
PHlLIPPJNEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 

SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN A" 
POLYNES FR 

AUSTR -QZ 

92 LANDMASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

zus 

GR BNJTANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 

SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
BULGARIEN 

EUROPA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETE~HAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MJT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSF LUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLAND 

0,5 
0,8 
0,4 
0, 1 
0,7 
0, 1 

22,9 
422,9 

2,6 
236,8 

6,0 
0,3 
0,0 
0,0 
0, 1 

1 ,0 

1 .2 
0,2 
0,8 
0,2 
0,6 
0, 1 

0 2 
0, 4 
0, 1 

0,2 
0, 1 
0,2 
0,3 
1, 2 

0,2 
1 ,8 
0,2 
1,0 

0,0 
0,7 

256,5 

,.9 
0,0 
4,3 
7,0 

34, 0 
0,7 
3,0 
0,6 
0, 1 

0,6 
22.3 

0 1 

0,7 
2,3 
0, 1 

1 ,8 

0. 1 
0,8 
0,3 
2, 1 

3, 2 
0,8 
0 2 
(',8 

0,8 
4,4 
0,0 
0,0 

94,3 

0, 1 

0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

966,2 

0, 1 
0,0 
0, 1 

1 '4 
0,0 
0,4 
0,6 
0,3 
0, 1 
0,0 
0,0 

0,0 
0, 1 

3, 1 

MUENCHEN 

92 LANDMASCHINEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

KOLUl'BIEN 
CHILE 

AMERIKA 

JORDANIEN 
SYRIEN 
KUWAIT 
SAUDI ·ARAB 
NORDJEMEN 

ASIEN 

zus 

93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRJTANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEl'BURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 

GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUN !ON 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAl'4,IA 
GUJN ·BISSAU 
GUINEA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEJNKUE 
OBERVOLTA 
NIGER 
TSCHAO 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
AEQU·GUINEA 
GABUN 
KONGO 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
DSCl, JBUT 1 
AETHlOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSAl'S IK 
MADAGASKAR 
REUNION 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLAND 

0,2 
0, 1 

0,0 
0,3 

0,3 
4,9 
0,3 
0,0 
5,6 

0, 1 
1 ,9 

0,2 
0, 1 

0,2 
2,5 

11,4 

22, 6 
57,6 
37,5 
22, 1 

260,9 
14, t 

4. 2 
26,6 
36, C 

2,7 
318,3 
150,3 
14,9 

5,6 
0,3 

80,9 
77 .9 

127 ,0 

32, 5 
67,5 
61, 6 
22, 0 

o.• 
4,9 
2, 5 

10,8 
2,3 

14, 6 

1 478,.t 

22, 1 
1.4., 
37, 6 

4 7 

0,2 
0,2 
1. 3 
0,. 
0 4 
0,8 
0 3 
0,4 
1 ,8 
0,4 
0 2 
0,2 
0 6 
0 2 
0, 1 

70,6 
4, 3 
0, 1 

3'. 
0 1 

0,2 
1. 6 
o., 

MUENCHEN 

93 EL.ER2GN ,MASCHINEN 
Sll'BABWE 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 
SE SCHELLEN 
BOTSUANA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 

MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
.JAMAIKA 
HAITI 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
CURA~AO 
DOMINIK REP 
TRINID U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURJNAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU,-SIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI ·ARAS 
NORD.JEMEN 
SUEDJEMEN 
OMAN 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
AFGHANISTAN 
!NOIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAIL.ANO 
VIETNAM 
MAL.AYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHIL.JPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPA,-,, 
SUEOKOREA 
NORDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

36, 1 AUSTRALIEN 

1, 7 NEUSEELAND 
0 2 OZEANIEN AM 
2 5 FIDSCHI 
0,5 OZEA~IEN BR 
0 4 NEUKALEOON 

0 9 POLYNES FR 
0,1 VANUATU 
0, 1 PAPUA -NEUGU l 

2,9 AUSTR -OZ 

0 6 
0 4 zus 
0, 2 
0 2 94 EB~-WAREN U A 
0 1 FINNLAND 

-96-

HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETER~AUPTGRUOPE 
ENDZIELLAND 

1 ,8 
0, 1 

179,6 
0,7 
0,0 

395, 3 

23, 3 
1 418 0 

68, 4 

2,9 
1 ,8 
0,0 
1. 4 
0, 1 

2, 7 

o.• 
1 .5 
2,0 
1,1 

0,2 
1 ,9 

1 '7 
0,7 
1 •• 

5,5 
11.0 

16.2 
0,0 
0,2 
0, 1 

10, 2 

0,9 
2.6 

16, 1 

9,6 
3,5 
2,5 
0 9 

6,3 
1 615, 2 

13, 5 
3,6 

40,2 
22. 4 
78,3 
11, 5 

25, 7 
14, 1 

5,7 
6 0 

440,6 
2 2 
0 1 

8,0 
25 2 
51, 4 

0 8 
0 • 

25, 1 
0 2 

23,3 
0 6 
3,0 
0, 1 

78, 2 
21 2 

1, 6 

9,0 
16, 1 

6, 1 
36,6 
22. 0 
0,0 

2 7 
995 6 

2 5 
0,3 
0,0 
0,0 
0,0 
0 1 

0, 1 

0,0 
0, 1 

3 1 

4 487 6 

0, 4 

M.JENCHEN 

94 EBM·WAREN U A 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWE 12 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGAR~ 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGAR JEN 

POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
AL GER JEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
SENEGAL 
GUINEA 
ELFENBEINKUE 
NIGERIA 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHJOPlEN 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
MALAWJ 
SJl'BABWE 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANAOA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

GUATEMALA 
HONDURAS 
BAHAMAS 
BEL 12E 
EL SALVADOR 
COSTA RJCA 
Pt.NAMA 
TRJNJD U TOB 
VENEZUELA 
GUAYANA Fi::i 
BRASILIEN 
URUGUAY 
KOLUP/0 l EN 
ECUADOR 
CHILE 

AhE:R IKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -ARAB 

OMA• 
.... A EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SR l LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYS lA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TA IWAN 
.JAPAN 
SUEDKOREA 

MENGE 

1. 7 
0,3 
0,2 

18,7 
0,7 
0,5 
0.2 
0, 1 
2,6 
7, 1 

o.• 
0,9 
0,4 
1,1 

1. 4 
0,8 
5.3 
3. 3 
•.2 
1 ,9 
0,3 
0,5 
0, 1 

0, 1 
52, 9 

0,0 
0,2 
0 1 
0,0 
0,0 

0,0 
0 1 

0, 0 
0, 1 

•. 5 
2 7 
0 0 

0,0 

0.0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 
2,9 

10,9 

0,7 
23, 1 
0,6 
0,0 
0,0 
0,0 
0,3 
0,0 
0 1 

0 2 
0,0 
0 0 
0,0 
0 2 
0,0 
0,6 
0, 1 

0,0 

26.0 

0, 1 

0 5 
0,5 
0,0 

17, 2 
1,1 

1 6 
0 1 
0,2 
0,3 

46, 8 

0 5 
0,0 
0,2 
3 0 
0,0 
0, 0 
0 0 
0 2 
0 1 
0 0 
0,2 
0 0 
0 8 
0,8 
1 2 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZJELLANO 

IIIUENCHEN 

9A EBM-WAREN U A 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
NEUKALEOON 

AUSTR -oz 

zus 

95 GLAS-U A MIN WAREN 
FINNLAND 
SCMWEOEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRJTANN 
IRLAND 
ISLAND 
NJEOERLANOE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
GHANA 
TOGO 

ZAIRE 
ANGOLA 
AEGY?TEN 
SUEOAFRJKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BAHAMAS 
PANAMA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
VENEZUELA 
KOLUMBIEN 
PERU 

AMERIKA 

ZVPERtll 

LIBANON 
ISRAEL 
.JOROANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAli 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -ARAS 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
INOIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEDKOREA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
FIDSCHI 

AUSTR -o; 

zus 

96 LEDER ·U TE X TI LWAREN 
FINNLAND 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZ!ELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNF TSF LUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLANO 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

0, 1 
75,7 

0,0 
0, 1 
0,0 
0, 1 

165.6 

0, 1 
0,3 
0,0 
0,2 
0,9 
0 1 
0,2 
0,0 
0,0 
0,5 
0,9 
0,0 
0,2 
0,4 
0, 1 

0,7 
0 2 
0, 1 

1 •• 

0,0 
0, 1 
0,0 
0,2 
0, 1 
6,6 

0,0 
0,0 
0 0 
o. 1 
0, 1 

0,0 
0,0 
0,2 
0,6 

0,3 
40,7 

2,6 
0,5 
0,5 
0,0 
0,5 
0,2 
0 1 
0, 1 

0,0 
45,6 

1 ,9 
0,6 
0, 1 

0,0 
2 8 
0,0 

0, 1 

0,5 
1, 6 

0,8 
9,2 
1 ,0 
0, 1 
0,3 
0,0 
0,0 
0,2 
0, 1 

0 0 
o. 1 

0, 1 

0,0 
0,6 

20 0 

3. 1 
0,0 

3. 1 

75,9 

3,8 

MJENCHEN 

96 LEOER -U TEXT I LWAREN 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GJBRAL TAR 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GR I ECHENLANO 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW.JETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 

SENEGAL 
GA"'8IA 
GUINEA 
LIBERIA 
ELFENBE INKUE 
OBERVOL TA 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGVPTEN 
SOMAL JA 

UGANDA 
KENIA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAr.'EIA 
MOSAPJEIIK 
REUNION 
SIMBABWE 
MAUR IT JUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
COSTA RJCA 
PANAMA 
.JAMAIKA 
HAITI 
WESTJNDlEN 
GUAOELOUPE 
CURACAO 
DOMINIK REP 
VENEZUELA 
BRASIL JEN 
URUGUA'i 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOL! V JEN 
CHILE 

AMER JKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDAN JEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KAT AR 
SAUDI -ARAB 
NOQOJEMEN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 

ENOZ I ELLANO 

t.UENCHEN 

96 LEOER-U TEXTILWAREN 

5,5 BANGLAOESCH 
6, 4 INOIEN 
7, 9 SRI LANKA 

69,9 BIRMA 
2,2 THAILAND 
2,2 SINGAPUR 
6,3 INOONESIEN 
3,9 PHILIPPINEN 
8,7 HONGKONG 

16,0 TAIWAN 
o.e .JAPAN 
0, 9 SUEOKOREA 
0,2 CHINA 
9,7 ASIEN 
5,3 

10,2 AUSTRALIEN 
28,6 AUSTR -OZ 
6,9 
5.7 zus 
1, 3 

0,0 97 SONSTIGE WAREN ANG 
0,3 FINNLAND 

0. 3 SCHWEDEN 
0,3 NORWEGEN 
3, 3 DAENEMARK 

206,7 GR BRITANN 
IRLAND 

0, 1 ISLAND 
t,9 NIEDERLANDE 
0,6 BELGIEN 
0, 8 L.UXErv'BURG 
0 1 FRANKREICH 
0, 1 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,0 MALTA 
0, 1 GIBRALTAR 
0,0 SCHWEIZ 
0, 0 OESTERRE ICH 

2.4 ITALIEN 
0, 1 GRIECHENLAND 
0,5 TUERKEJ 
0, 0 JUGOSLAWIEN 
0.0 UNGARN 
0,2 ALBANIEN 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0, 0 RUMAEN IEN 
0. 0 BULGAR JEN 

0,0 POLEN 
0,0 SOWJETUNION 
0, 1 EUROPA 
0, 1 

1,5 LIBYEN 
8,5 TUNESIEN 

ALGERIEN 
20, 7 MAROKKO 

162,8 MALI 
9 6 SENEGAL 
0, 0 GA~IA 
0,3 GUINEA 
0, 1 SIERRA LEONE 

0,2 LIBERIA 
0,0 ELFENBEINKUE 

0,0 OBERVOLTA 
0, 1 NIGER 
0, 1 GHANA 
0 0 TOGO 
0,0 BENIN 
0 0 NIGERIA 
0 6 KAMERUN 
0,0 GABUN 
2, 5 KONGO 
0, • ZAIRE 
O. 1 ANGOLA 
0,0 AEGYPTEN 
0, 0 SUDAN 
O, 1 OSCHJBUT I 
1,0 AETHJOPIEN 

198,6 SOMALIA 
UGANDA 

4, 1 KENIA 
8 4 RUANDA 

16,2 BURUNDI 
1,2 TANSANIA 

10,6 SAfw'BJA 
0, 4 MALAWI 

0,8 MOSAPISJK 
5, 3 MADAGASKAR 
1, 7 REUNION 
2,6 SIMBABWE 

25, 2 MAUR l T I US 

0,0 SUEDAFRIKA 
1,0 SESCHELLEN 

0,0 

-97-

0,0 
0,4 
0,0 
0,0 
0,3 
3, 7 
0,0 
0,8 

14. e 
0, 1 

3,' 
5,3 
0,3 

106,3 

0, 1 
0 1 

520, 2 

7, 7 

21 8 
9,B 

13, 1 

99,5 
3, 1 

1. 2 
16,6 
16 3 

1 2 
95, 4 
36,6 
30,9 
2,3 
0,, 

84,6 
41, 4 

•9.8 
83,5 
74,4 
48,5 
7,4 
2,5 
1 7 
2,6 
6,0 
1 3 

15 6 
775 1 

8 6 
3, 2 
6, 7 

1,8 
0,, 
0 , 

0,2 
0,2 
0 0 
0 2 
1. e 
0 1 

0 1 
0,2 
0 0 
0,0 

99 2 
0,2 
0, 1 
0,2 

1 II, 0 

0,0 
15, 1 

0, 1 

0,0 
0 8 
0,2 
6, 5 
0,8 

64 6 
0 9 
0 • 

0 2 
0 3 
0, 1 

0, 1 

0 5 
0,2 
0 1 

15 2 
0,, 

ENOZIELLANO 

M.JENCHEN 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
BOTSUANA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
BAHAMAS 
BELi ZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
.JAMAIKA 
HAITI 
WESTINOIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
OOMINIK REP 
TRINID U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUA"r 
ARGE NT 1 NI EN 
KOLU~IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SVR IEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KAT AR 
SAUOJ -ARAS 
NORD.JEMEN 
SUEO.JEMEN 
OMAN 
\.' A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SR 1 LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
MALEDIVEN 
SUEDKOREA 
NORDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRAL IEt\i 
NEUSEELA.ND 
OZEANIEN AM 
FIDSCHI 
NEUKALEOON 
PAPUA - NEUGU l 

AUSTR ·OZ 

zus 

99 BES TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 

MENGE 

0, 1 
340, 4 

18,2 
331. e 

48, 4 
6.3 
0, 1 
0, 1 
0, 1 

0,0 
0,3 
0, 1 
0,3 
o.e 
0,2 
0, 1 
0,7 
2. 1 
0, 1 
0,4 

0,4 

0,7 
6 0 
4,7 

0,0 
0,8 
0,2 
4,6 
1 ,5 

0.9 
4 7 
4 0 
0,9 
1 2 
0 6 
5, 1 

446,5 

2. 1 
2,0 

19 0 
2,5 

56,4 
1 ,9 

165 5 
5,7 
A,4 

0 7 
92,5 

1,1 
0,3 
2 .• 
6 1 
•• 1 

0,2 
0 0 

10,6 
0 0 
3,9 
0,2 
2 .• 

0,' 
3,2 
3 6 
1 3 
2,6 

14, 1 
1,1 

15 0 
0,0 

3 6 
0 1 
5 1 

433,6 

2 • 
0 4 

0 0 

0,0 
0,0 
0 0 
2 8 

l 998 5 

3 0 
e 5 
5 5 
6 7 

163 t 
, 0 



6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 

NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELLAND ENDZIELLAND ENDZIELLAND ENDZ IELLAND 

MJENCHEN MUENCHEN BERLIN (WEST) BERLIN(WEST) 

99 BES TRANSPORTGUETER 99 BES TRANSPORTGUETER 03 FRUECHTE,GEMUESE 13 AND GENUSSMITTEL U A 

ISLAND 0, 1 KOLU'43 IEN 18, 4 KANADA 0,0 KOLUMBIEN 0,0 

NIEDERLANDE 14, 0 ECUADOR 1,1 AMERIKA 0,0 AMERIKA o., 
BELGIEN 27,5 PERU 2,0 

LUXEMBURG 0,0 BOLIVIEN 0,8 ISRAEL 0,0 ISRAEL 0.2 

FRANKREICH 65, 2 CHILE 20,7 ASIEN 0,0 SYRIEN 0,0 

SPANIEN 26,8 AMERIKA 1 770, 1 KATAR 0,0 

PORTUGAL 2,4 zus o.• INDIEN o.o 
MALTA 5,4 ZYPERN 18, 7 MALAYSIA o. 1 

SCHWEIZ 39, 3 LIBANON 2,7 04 TEXTILE ROHSTOFFE HONGKONG 0,0 

OESTERREICH 46,9 ISRAEL 65, 1 ITALIEN 0,0 JAPAN o. 1 

ITALIEN 38,8 .JORDANIEN 2,2 EUROPA o.o SUEDKOREA 0,0 

GRIECHENLAND 7,5 SYRIEN 148,5 CHINA 0.0 

TUERKEI 104,7 IRAK 8,4 zus 0,0 ASIEN o.• 
.JUGOSLAWIEN 11 ,8 IRAN 4,5 

Uf>jGARN 17, 1 KUWAIT 6,5 05 HOLZ UND KORK zus 3.9 

ALBANIEN 0.2 BAHRAIN 0.4 GR BRITA"'N 0. 1 

TSCHECHOSLOW 0,2 KATAR 0 4 ITALIEN 0,0 14 FLEISCH. E !ER. MILCH 

RUMAENIEN , ,8 SAUDI ·ARAB 50,9 GRIECHENLAND 0,0 DAENEMARK o.o 
BULGARIEN 0.8 NORD.JEMEN 0,8 EUROPA 0 , GR BRITANN 0,0 

POLEN 0,7 SUED.JEMEN 0,0 FRANKREICH o.o 
SOWJETUNION 4,7 OMAN 1 9 JAPAN 0 0 SPANIEN 0.0 

EUROPA 603, 7 V A EMIRATE 6,4 ASIEN 0 0 OESTERRE ICH 0.0 

PAKISTAN 3, 1 ITALIEN o.o 
LIBYEN 1, 6 BANGLAOESCH 0,2 zus 0 1 EUROPA o. 1 

TUNESIEN 3,5 AFGHANISTAN 0,3 

ALGERIE~ 43, 1 INDIEN 20,2 09 PFL U TIER ROHST ANG GHANA 0,0 

MAROKKO 0,8 NEPAL 0 1 SCHWEDEN 0,0 AFRIKA 0,0 

MAURETANIEN o. 1 SRI LANKA 63, 2 GR BRJTANN 0,0 

MALI 0, 1 BIRMA 6, 7 NIEDERLANDE 0, 1 VER STAAT 0 0,0 

SENEGAL 0,7 THAILAND 5,0 BELGIEN 0,0 AMERIKA 0,0 

GAfEIA o. 1 VIETNAM o. 1 SPANIEN 0,4 

GUINEA 0,7 MALA'r'SJA 6,2 SCHWEIZ 0,0 SAUDI ·ARAS o. 1 

SIERRA LEONE 0,2 SINGAPUR ~3. 9 OESTERRE 1 CH 0,0 ASIEN 0,, 

LIBERIA 0,5 INDONESIEN 3,8 GRIECHENLAND 0, 1 

ELFENBEINKUE 0,5 PHILIPPINEN 4. 8 RUMAENJEN 0, 1 zus 0.2 

OBERVOL TA 0,5 HONGKONG 24, 3 EUROPA 0,8 

NIGER 0,2 TAIWAN 5,7 16 GETREIDE U.AE ERZGN 

TSCHAD o.o JAPAN 222. 7 KANADA 0,0 FRANKREICH 0,0 

GHANA 0,4 SUEDKOREA 29,4 VER STAAT 0 0,0 EUROPA 0,0 

TOGO 0,6 CHINA 4,0 VER STAAT w 0, 1 

BENlN 0,' ASIEN 741 .o DOMINIK REP 0,0 VER STAAT 0 0,0 

NIGERIA 591. 4 AMERIKA 0, 1 AMERIKA 0,0 

KAMERUN , • 5 AUSTRAL JEN 16,6 

ZENT AF REP 0,, NEUSEELAND 0,0 V A EMIRATE 0,3 zus 0., 

GABUN 0 1 FIDSCHI 0,' ASIEN 0,3 

ZAIRE 1,1 POLYNES FR 0,0 32 KRAFTSTOFFE, HE l ZOEL 

ANGOLA 0.4 AUSTR -oz 16,8 zus 1, 2 FINNLAND 0,0 

AEGYPTEN 9,4 EUROPA 0,0 

SUDAN 0,6 zus 3 892, 1 12 GETRAENKE 

AETHIOP1EN 1 ,0 GR BRJTANN 0, 1 zus 0,0 

SOMAL JA o. 1 MUENCHEN INSG .. 757,5 SPANIEN 0,0 

UGANDA 0,2 ITALIEN 0 0 34 MlNERALOELERZGN ANG 

KENIA 2,9 EUROPA 0 1 FRANKREICH 0,0 

RUANDA 2,0 BERLINIWESTJ EUROPA 0.0 

BURUNDI 0,4 KANADA 0 0 

TANSANIA 0 6 00 LEBENDE TJERE VER STAAT 0 0,0 INDIEN 0, 1 

SAMBIA 2,9 NORWEGEN 0 0 VER STAAT W 0 C INDONESIEN 0,, 

MALAWI 0,4 OAENEMARK 0,0 AMERIKA 0 0 ASIEN 0 1 

M:::iSAM311< 15,5 GR BR l TANr-. 0 4 

MADAGASKAR 0,3 NIEDERLANDE 0,0 JAPAN 0,0 zus 0 1 

REUNION 0,3 BELGIEN 0 0 ASIEN 0 0 

S1M3ABWE 0,8 FR ANKRE J CH 0,0 52 STAHLHALBZEUG 

MAUR J T JUS 0,0 SPANIEN 0,0 zus 0,2 DAENEMARK 0,0 

SUEOAFR J KA 74,5 SCHWEIZ 0,0 GR 1 ECHENLANO o. 1 

SESCHELLEN 0,7 OESTERREICH 0,0 13 AND GENUSSMITTEL u A EUROPA 0, 1 

BOTSUANA 0, 1 ITALIEN 0,0 FINNLAND 0,0 

AFRIKA 760, 6 EUROPA 0,6 SCHWEDEN 0,2 zus 0 1 

NORWEGEN 0 0 

KANADA 66,2 NIGER 0,0 OAENEMARK 0 1 55 ROHRE,GIESSEREJERZGN 

VER STAAT 0 1 408, 1 AEGYPTEN 0,0 GA BRJTANN 0,6 FINNLAND 0, 0 

VER STAAT W 175,9 SUEDAFR IKA 0,0 NI EDER LANDE 0 1 SCHWEDEN 0 0 

N'EX IKO 5,7 AFR lKA 0, 1 BELGIEN 0,0 DAENEMARY 0 ,0 

GUATEMALA 0,2 FRANKREICH 0 1 GR BRITANN 0. 3 

BAHAMAS 0,7 VER STAAT 0 0,7 SPANIEN 0 • FRANKREJCM 0.0 

BELi ZE 0,0 VER STAAT W 0, 1 SCHWEIZ 0,8 MAL TA 0, 1 

EL SALVADOR 0,3 BRASILIEN 0 0 OESTERRE l CH 0, 1 OESTERREICH 0,0 

NICARAGUA 0, 1 CHILE 0, 1 ITALIEN 0,0 .JUGOSLAWIEN 0, 1 

COSTA RICA 1 ,0 AMERIKA 1 ,0 GRIECHENLAND 0 0 EUROPA 0,6 

PANAMA 0,2 TUERKE I 0,2 

.JAMAIKA 1, 2 ZYPERN 0,0 TSCHECHOSLOW 0,0 ALGERJEN 0,0 

HAITI 0,3 HONGKONG o.o EUROPA 2,7 AFR JKA 0 0 

WESTJNOIEN 0,0 AS JEN 0 0 

GUAOELOUPE 0,8 ALGERIEN 0 3 ISRAEL 0 3 

CURACAO 0 zus 1, 6 GHANA 0 0 SYA JEN 0,0 

DOMINIK REP 0,4 TANSAN JA 0 0 IRAK 0 2 

KUBA 0 0 03 FRUECHTE, GEMJESE SUEDAFR IKA 0,0 PHILIPPINEN 0 0 

VENEZUELA 55, 9 GR BRITANI'-. 0, 1 AFRIKA 0 3 ASIEN 0,5 

GUYANA 0,0 SCHWEIZ 0 • 

GUAYANA FR 0,2 UNGARN 0 0 KANADA C 0 zus 1 1 

BRASILIEN 4,2 RUMAENIEN 0 0 VER STAAT 0 0,3 

PARAGUAY 0,7 EUROPA 0 4 VENEZUELA 0,0 56 NE ·METALLE ·HALBZEUG 

URUGUAY 0,8 BRASILIEN 0 0 GR BR I TANN 0,3 

ARGENTINIEN 3,6 NIEOERLA"4DE 0 0 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BERLIN(WEST) 

56 NE·METALLE.·HALBZEUG 
SPANIEN 
GRIECHENLAND 
.JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

zus 

63 AND STEINE U ERDEN 
INDIEN 

ASIEN 

zus 

69 ANO MJN BAUSTOFFE 
VER STAAT 0 

AMER lKA 

zus 

72 CHEM OUENGEMJTTEL 
SCHWEIZ 

EUROPA 

.JAPAN 
ASIEN 

zus 

81 CHEM GRUNDSTOFFE U A 
FIN!I.ILANO 
SCHWEDE\\ 
NORWEGEN 
OAENEMARK 

BRJTANN 
NI EDER LANDE 
BELGIEN 
LUXE"6URG 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
OESTERRE I Cl-< 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
POLEN 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

J SRAEL 

SINGAPUR 
.JAPAN 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 
AUSTR -OZ 

zus 

89 AND CHEM ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARI' 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRE I Cl-< 
}TALJEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
AL GER JEN 
MAROKKO 
MALI 
GAfw'BIA 
LIBERIA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZ IELLAND 

BERLIN (WEST) 

89 AND CHEM ERZEUGN!SSE 
0, 1 ELFENBEINKUE 
0,0 NIGER 
0,0 NIGERIA 
0,5 AEGVPTEN 

DSCH IBUTJ 
0, 5 AETHIOPIEN 

KENIA 
SA~IA 

0,0 MADAGASKAR 
0,0 SI"6ABWE 

SUEOAFR JKA 
0 0 SESCHELLEN 

AFRIKA 

0, 0 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
0,0 ME'1KO 

GUATEMALA 
HONDURAS 

0,0 COSTA RICA 
0,0 ARUBA 

DOMINIK REP 
0,0 KUBA 
0,0 VENEZUELA 

SURINAM 
0,0 BRASILIEN 

URUGUA'r 
KOLUM3IEN 

0,0 CHILE 
0.0 AMERIKA 
0 0 
0, 1 
0,8 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,3 
0,3 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
1, 6 

0,0 
0,0 
0,0 

0,0 
0 O 
0 0 
0,0 

0,0 
0,0 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 

JORDANIEN 
SYR!EN 

IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHi:;tAJN 

KATAR 
SAUDI ·ARAB 
NORD.JEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
BANGLADESCH 
INDIEN 
BIRMA 
THAI LAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEOKOREA 

ASIEN 

1 7 AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

1, 8 
0. 2 zus 
0,6 
0, 4 9! FAHRZEUGE 
3,2 SCHWEDEN 
0,6 NORWEGEN 
0,2 GR BRITANN 
0,4 IRLAND 
0, N l EDER LANDE 
6,0 BELGIEN 
0,7 FRANKREICH 
0 1 SPANIEN 
0 0 MALTA 
2,5 OESTERREJCH 
0,2 ITALIEN 
1,2 GRIECHENLAND 
0,6 JUGOSLAWIEN 
0, 1 EUROPA 
0 0 
0,0 ALGERIEN 
0,0 SUDAN 
0,0 
0,0 

18,9 

0 1 
0 0 
0,3 
0,0 
C,O 
C, 1 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 

AMER l KA 

BAHRAIN 
SAUDI ·ARAB 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BERLIN(WEST) 

91 FAHRZEUGE 
0,0 VA EMIRATE 
0, 1 SINGAPUR 
0.0 JAPAN 
0,6 ASIEN 
0,0 
0,8 zus 
0,4 
0, 1 93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
0,0 FINNLAND 
0, SCHWEDEN 
0. 0 NORWEGEN 
0, 0 OAENEMARK 
3, 1 GR BRITANN 

IRLAND 
1 4 ISLAND 
8,3 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
0,9 LUXE"6URG 
0.0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0.0 PORTUGAL 
0,0 MALTA 
0, 1 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREJCH 
0,0 ITALIEN 
0, 1 GRIECHENLAND 
0, 3 TUERKE 1 
0, 1 JUGOSLAWIEN 
0,0 UNGARN 
0,0 TSCHECHOSLOW 

11,2 SOWJETUNION 

0 0 
0,4 
0,4 
0, 1 
0 3 
0,2 
0, 1 
0,4 
0,3 
0,0 
2, 3 
0,0 
0,3 
0 1 
0, 1 

0 0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0 0 
0 0 
0 1 
0,, 
0 7 

6,0 

0, 1 

0 1 

0 1 

39,3 

0, 1 
0,0 

21 ,9 
1 8 
1 1 

0,0 
0 2 
2, 2 
0 1 
0, 1 
0 1 
0 0 
0, 1 

27,5 

0,0 
0,0 
0,0 

0 

0, 
0,4 
0,, 
1, 2 

0.0 
0 4 
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EUROPA 

LIBYEN 
TUNES JEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAUAETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
LIBERIA 

ELFENBEINKUE 
OBERVOL TA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMEAUN 
ZENT AF REP 
AEQU·GUJNEA 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUOAI\' 
DSCHIBUTI 

AETHJOPIEN 
SOMAL 1 A 
KEN l A 
TANSANIA 

SAMBIA 
MALAWl 
r,J0SAMB1K 

MADAGASKAR 

REUNION 
S I""8ABWE 
MAUR l T JUS 

SUEOAFR IKA 
AFR lKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
EL SALVAOOR 
COSTA RJCA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI 

WEST INDIEN 
TRINIO U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUtJBIEN 

ECUADOR 

PERU 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BERLIN (WEST) 

93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
0,2 CHILE 
0,0 AMERIKA 
0, 1 
0, 7 ZYPERN 

LIBANON 
29,5 ISRAEL 

JORDANIEN 
SYR JEN 

4, 1 IRAK 
6,4 IRAN 
7,5 KUWAIT 
7 7 BAHRAIN 

49 5 KATAR 
2, 4 SAUDI ·ARAB 
0,0 NOROJEMEN 
7, 4 OMAN 
1,2 VA EMIRATE 
0,0 PAKISTAN 

35,3 BAl\'GLAOESCH 
12 2 AFGHANISTAN 
0,9 INDIEN 
0,1 NEPAL 

11,2 SRI LANKA 
9,7 THAILAND 
6 0 MALAYSIA 
1,6 SINGAPUR 
3,5 INDONESIEN 
0 6 PHILIPPINEN 
0,8 HONGKONG 
(1 1 TAIWAN 
0 3 JAPAN 

168, 5 SUEDKOREA 

0,8 
2, 7 

CHINA 
ASIEN 

4,3 AUSTRALIEN 
1 5 NEUSEELAND 
0, 1 FIDSCHI 
0,0 OZEANlEN BR 
0,5 NEUKALEDON 
0 1 POLYNES FR 
0 2 AUSTR -OZ 
0 0 
0 1 

0 2 
zus 

0,0 94 EBM·WAREN U A 
0,2 
0 1 

0 1 

0,0 
0 3 
0 0 
2 2 
0,4 
0, 1 
0,3 
0, 1 

2 3 
0,0 
C 1 

0,0 
0 0 
0,0 
0 1 

0,0 
0,0 

16 3 
33,3 

8. 2 
50,3 
5,5 
1, 2 

0, 1 

0 0 
0,0 
0 0 
0 1 
0,0 
2 8 
0 1 
0,0 

0 0 
0,6 
0 0 
0,0 
, 9 

0, 1 

, . 8 
1. 2 
0,4 
0 4 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRAN,..AEICH 

SPANIEN 
SCHWE J =: 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UNGARN 

TSCHECHOSLOW 
EUROPA 

ALGERIEN 
TOGO 

KAMERUN 
AEGYPTEN 

DSCHIBUTI 

MALAWl 
r,IOSAM3IK 

SUEOAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

KUBA 

BRASIL JEN 
ARGE NT l N l EN 
KOLUr.13 l EN 

AMER ! KA 

ZYPE~N 
LIBANON 
tSAAEL 
IRAr-. 
KUWA l T 
BAHRAIN 
KATA~ 

SAUDI -ARAS 

OMAN 

MENGE 

0,2 
75,2 

0,2 

'·, 
4, 4 
0,2 
2,2 
1 8 
6 4 
0.5 
0,8 
0,5 
6, 1 

0 0 
o.• 
5,2 
0 • 
0,0 
0,3 

25, 1 
0,2 
0,0 
0,2 
0,3 
0,9 
0, 1 
1 ,0 
0 • 
0,6 
4,0 
0,3 
0,9 

64, 6 

0 6 
0,0 
0 1 
0,0 
0 0 

0,0 
0 8 

342. 3 

0 2 
1 9 
0,, 
0, 1 
1, 2 

0 2 
0,5 
0 1 

0 7 

0 1 
1 1 

0 3 
C 0 
0 \ 

0 0 
O 0 
0 0 
6 6 

3, 1 
0, 1 

0 0 
0,2 
0,0 
0 1 

0 0 
0,0 
3 7 

0 3 
2 .• 
0 0 
0,0 
0 0 
0 0 
0 1 

2 9 

0 0 
0 0 
0 0 
, 7 

0 0 
0 0 
0 0 
0 7 
0 1 



HERKUNFTSF LUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLANO 

BERLJN(WEST) 

94 EBM·WAREN U A. 
V A. EMIRATE 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
.JAPAN 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 
AUSTR ·OZ 

zus 

95 GLAS·U A .MIN WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEJ 
UNGARN 

EUROPA 

MAROKKO 
SUDAN 
SOMALIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 

AMERIKA 

1SRAEL 
OMAN 
INDIEN 
THAILAND 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEOKOREA 

ASIEN 

zus 

96 LEOER·U TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEr< 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLANO 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEJ 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
GHANA 
KENIA 
MALAWI 
MADAGASKAR 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 

6 GUETERVERKEHR .JAHR 1983 

6 5 VE~FLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BERLINIWEST) 

96 LEDER·U. TEXT! LWAREN 
0,0 HAITI 
0,0 TRJNIO U TOB 
0,0 BRASILIEN 
0,0 KOLUMBIEN 
0,0 CHILE 
0,2 AMERIKA 
2,9 

LIBANON 
0, 1 ISRAEL 
0, 1 .JORDANIEN 

IRAN 
16, 1 KUWAIT 

BAHRAIN 
KATAR 

0, 1 SAUDI ·ARAB 
0,2 OMAN 
0.2 VA EMIRATE 
0,0 PAKISTAN 
0,9 INDIEN 
0, 0 THAI LAND 
0, 0 SINGAPUR 
0.0 PHILIPPINEN 
0,2 HONGKONG 
0, 1 TAIWAN 
0,0 .JAPAN 
0.0 SUEOKOREA 
0,2 CHINA 
0,0 ASIEN 
o.o 
0,0 AUSTRALIEN 
2, 0 AUSTR ·OZ 

0,1 zus 
0,0 
0.0 97 SONSTIGE WAREN ANG 
0.0 FINNLAND 
o. 1 

0.0 
0,5 
o.' 
0,0 
0,7 

0.0 
o.o 
0,0 
0,3 
o. 1 

0,2 
o. 1 

0,8 

3.6 

1 .8 
1. 4 

o. 1 

0 7 
6.5 
1, 5 
0,0 
3, 3 
o.o 
6, 1 
0,6 
o.o 
0.3 

24. 2 
1, 7 

0,2 
0.6 
1 .o 
2. 3 
c.o 
0,0 

52.5 

3 5 
0.0 
0,0 
o. 1 

0.0 
0,0 

0.0 
0,0 
3, 7 

4,9 
7,4 

0,6 
0,0 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRJTANN 
IRLAND 
JSLANO 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUkEHEIURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
..A.IGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW.JETUN l ON 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
AL GER JEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GAr-BlA 
OBERVOLTA 
NIGER 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGVPTEN 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
t.'DSArJBIK 
MADAGASKAR 
SIMBABWE 
MAUR J T JUS 
SUEOAFRJKA 
SESCHELLEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

HERKUNFTSF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLANO 

BERLIN (WEST) 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
4,0 MEXIKO 
0,0 GUATEMALA 
0,0 BAHAMAS 
0. 4 COSTA RICA 
0,7 PANAMA 

17,9 .JAMAIKA 
HAITI 

1. 1 WEST INDIEN 
0, 8 CURACAO 
0. 1 DOMINIK REP 
0,8 KUBA 
0.5 VENEZUELA 
0 1 BRASILIEN 
0, 1 PARAGUAY 
1,8 ARGENTINIEN 
0,0 KOLUMBIEN 
0, 1 ECUADOR 
0,0 PERU 
0,0 CHILE 
0, 1 AMERIKA 
0,0 
0.2 ZYPERN 
1 ,0 LIBANON 
0,0 ISRAEL 
0. 1 .JORDANIEN 
1 0 SYRIEN 
0,0 IRAK 
7,9 IRAN 

KUWAIT 
0,0 BAHRAIN 
0,0 KATAR 

SAUDI -ARAS 
82,0 NORD.JEMEN 

SUEO.JEMEN 
OMAN 

1. 3 V A EMIRATE 
1,1 PAKISTAN 
0. 5 BANGLADESCH 
2, 1 JNOJEN 

19,9 SRI LANKA 
1 1 BIRMA 
0, 1 THAILAND 
1,6 VIETNAM 
0,3 MALAYSIA 
0,0 SINGAPUR 

19 9 INDONESIEN 
2,0 PHILIPPINEN 
0,8 HONGKONG 
0,2 TAIWAN 
8,0 JAPAN 
6.9 SUEOKOREA 
3,0 CMINA 
0,6 ASIEN 
1. 2 
0,9 AUSTRALIEN 
0, 0 NEUSEELAND 
0, 1 AUSTR ·OZ 
0,2 
0 0 zus 
o.' 
0,5 99 BES TRANSPORTGUETER 

72. 5 

0,' 
0,6 
0,3 
0 1 
0,0 
0,4 
0 0 
0,3 
0.2 
0 0 
0,' 
0, 1 

0 3 
3,6 
0,4 
0,0 
0,0 
0,2 
0,2 
0,0 
0,0 
0 1 

0 1 

0 5 
0 0 
7,6 

2.0 
55 4 
,o 9 
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FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRJTANN 
IRLAND 
ISLAND 
NI EDERLANOE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRE J CH 
ITALIEN 
GRIECMENLAND 
TUERKEl 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALl 
SENEGAL 
GANBJA 
GUINEA 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BERLIN (WEST) 

99 BES TRANSPORTGUETER 
O. 4 SIERRA LEONE 
0,0 LIBERIA 
0. 0 ELFENBE JNKUE 
0,0 OBERVOLTA 
0,0 NIGER 
0, 1 GHANA 
0,8 TOGO 
0.0 BENIN 
0,0 NIGERIA 
0,0 KAMERUN 
0,4 ZENT AF REP 
0, 1 KONGO 
0.3 ZAIRE 
0,0 ANGOLA 
0,2 AEGYPTEN 
O. 3 SUDAN 
0, 2 DSCHIBUTI 
0, 1 AETHJOPIEN 
0, 1 SOMALIA 

71, 4 UGANDA 
KENIA 

0,3 BURUNDI 
0,6 TANSANIA 
3, 1 SA'4:1IA 
0, 3 MALAWI 
0. 3 MADAGASKAR 
0,6 SIMBABWE 
1,1 MAURITIUS 
0. 8 SUEDAFR I KA 
0.6 SESCHELLEN 
0, 1 AFRIKA 
3,6 
0. 1 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0. 4 VER STAAT W 
1,6 MEXIKO 
1,1 

0 1 
1. 2 
0.0 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
0,5 
0,2 
0,2 
2. 8 
0.2 
4,6 

0 5 
0,4 

25 4 

GUATEMALA 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
.JAMAIKA 
HAITI 
WEST INDIEN 
GUADELOUPE 
OOMINJK REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
CMILE 

AMERIKA 
0,' 
0 3 
0,4 

177,4 

0 8 
2.2 

' 7 
0,8 

89,5 
0,5 
0 0 
2,5 

1, 3 
9.4 

'. 3 
0.5 
4,4 

'. 7 
3. 1 
1,0 

10 9 
2. 2 
0,5 
0,0 
0,0 

o. 1 

134, E 

0 2 
1,1 

0 9 
0 1 

0 ' 
0,2 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDAN JEN 
SVR JEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDI-ARAS 
NORDJEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
8ANGLAOESCH 
INDIEN 
SR l LANKA 
BIRMA 
THAlLANO 
\.'IETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PMJLJPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR ·OZ 

zus 

0 2 BERLIN(WESTI 

0 ' 

JNSG 

MENGE 

o. 1 

0.2 
0, 1 

o. 1 

0, 1 
1,8 
0,0 
0,3 

o.e 
0,2 
0.2 
o. 1 
0.0 
0. 1 

2. 3 
0.3 
0.2 
0,2 
0,0 
0 1 
1, 2 

0,0 
0.0 
0.3 
0 1 

0.0 
0,3 
0. 1 
2. 4 
0 0 

13, 9 

33 1 
57. 4 
15,8 

0 2 

0.0 
0,0 
0,0 
0 1 
0,0 
0,0 
0,3 
0. 4 
0,2 
0,0 
0,6 
0. 1 
0,6 
0,0 
0 5 
0,0 
0.3 

109,8 

0.0 
0 4 
2,6 
0,6 
0 8 
0 3 
1 ,9 

0,2 
0, 1 

'. 3 
0 0 
0 0 
8, 1 

C 4 

0, 1 

3 3 
0, 1 

0,0 
0,0 
0,0 
0 1 
5,2 
0 8 
1 6 
3,6 
0 1 

6,5 
0 2 
2 8 „ 2 

1, 0 

1 ,0 

300 4 

1 oo, 6 



HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

SONST FLUGPL 

13 AND GENUSSMITTEL U.A 
GR BRITANN 
TUERKEl 

EUROPA 

zus 

52 STAHLHALBZEUG 
TUERKEl 

EUROPA 

zus 

89 AND.CHEM ERZEUGNISSE 
IRAN 

ASIEN 

zus 

91 FAHRZEUGE 
OESTERRElCH 

EUROPA 

zus 

93 EL ERZGN .MASCHINEN 
FRANKREICH 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

SUEDAFR lKA 
AFRIKA 

VEFol STAAT 0 
APERIKA 

IRAN 
SAUDI ·ARAS 
SUED.JEMEN 
THAILAND 

ASIEN 

zus 

94 EBM~WAREN U A 
OESTERREJCH 

EUROPA 

SAUDI ·ARAB 
ASIEN 

zus 

96 LEDER ·U TEXT! LWAREN 
BULGARIEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
AFRIKA 

zus 

97 SONST !GE WAREN ANG 
GR BRITANN 
SPANIEN 
OESTERREICH 
TUERKEI 
UNGARN 
BULGARIEN 

EUROPA 

IRAN 
ASIEN 

zus 

99 BES TRANSPORTGUETER 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

1SRAEL 

6 GUETERVERKEHR JAHR 11183 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

lM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0,0 
0,0 
0, 1 

0, 1 

0,2 

SONST. F LUGPL 

99 BES TRANSPORTGUETER 
.JORDANIEN 

ASIEN 

SONST FLUGPL 

zus 

INSG 

0,0 
o. 1 

0,3 

6,2 

0,2 VERSAND INSGESAMT 271 794,4 

0,2 

0,2 
0.2 

0,2 

0, 1 
0, 1 

0, 1 

0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
0,3 

0, 1 
0, 1 

3,3 
3,3 

0, 1 
0,0 
0,8 
0,0 
0,9 

4,6 

0,0 
0,0 

0,2 
0,2 

0,2 

0,0 

0,0 

0,2 
0,2 

0,3 

0,0 
0, 1 
0, 1 

0,0 
0,0 
0,0 
0,2 

0,2 
0,2 

0,4 

0, 1 

0, 1 

0,0 
0,0 

0,' 
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HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZlELLAND 
MENGE 



ENOZIELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HA"6URG 

00 LEBENDE TIERE 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL. 

SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 

BULGARIEN 
EUROPA 

LIBERIA 
ELFENBEINKUE 
NIGERIA 
SUEOAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUATEMALA 
TRINIO U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
KOLUl'IBIEN 
PERL: 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
\' A EMIRATE 
PAKISTAN 
THAILAND 
MALAYSIA 

SINGAPU;::;! 
INDONESIEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR ·OZ 

01 GETREIDE 
OAENEMARK 

FRANKRE lC!-1 

zus 

GR I ECHENLANO 

UNGARN 
EUROPA 

SUEDAF~ lk.A 
AFRIKA 

KANAOA 
VER STAAT 0 
BRASJLIEN 

AMERIKA 

1 SRAEC 
ASIEN 

zus 

03 FRUECHTE,GEM.JESE 
SCHWEDEN 

DAENEMARt,,. 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 

SPAN 1 EN 
PORTUGAL 
sc~werz 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
ruei:::KE t 

JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
TSCHECH:)SLCW 

RUMAENIEN 
SULG.C.RIEN 
POLEN 

EU..10PA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1963 

5 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZ I ELF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLANO 

HANBURG 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
0 0 MAROKKO 
0,4 SENEGAL 
1,2 ELFENBEINKUE 
2,6 NIGERIA 
0, 1 AEGVPTEN 
0.0 AETHlOPIEN 
0, 1 KENIA 
0,0 SUEDAFRIKA 
0.1 AFRIKA 
0,2 
0 1 KANADA 
1, 1 VER STAAT 0 

0,0 VER STAAT W 
0,4 MEXIKO 
6,5 GUATEMALA 

.JAMAIKA 
0,0 KUBA 
0,2 BRASILIEN 
0, 1 ARGENTINIEN 
0,1 PERU 
0,5 CHILE 

AMERIKA 
1, 3 
4,4 ZYPERN 
0 • JSRAEL 
0,0 IRAN 
0,0 V A EMIRATE 
0,0 PAKISTAN 
0,0 INDIEN 
1,5 SRI LANKA 
0,0 THAILAND 
0, 3 INDONESIEN 
0,2 PHILIPPINEN 
8,2 HONGKONG 

TAIWAN 
0,0 .JAPAN 
0 1 CHINA 
0 0 ASIEN 
0,5 
0,0 AUSTRALIEN 
0,5 NEUSEELAND 
0 5 AUSTR ·OZ 
0,2 
0.1 zus 
0,0 
0, 0 04 TEXT l LE ROHSTOFFE 
2,0 OAENEMARK 

NI EOERLANOE 
0 0 EUROPA 
0,0 

17.2 

0,0 
1, 2 

0,0 
0 4 
1 .E 

11 6 
11, 6 

MEXIKO 
BRASILIEN 

AMERIKA 

:NOJEN 
THAILAND 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR -O: 

zus 

1,205 HOLZ UND KORK 
0 1 PORTUGA~ 
0,0 EUROPA 
1 3 

zus 
0,0 
0 0 09 PFL U TIER ROHST ANG 

FINNLAND 
14,5 SCHWEDEN 

0,7 
18, 5 

1 ,9 

0,0 
38,6 
30,6 
0,2 
0,0 

0,0 
3, 5 
2,9 

22 E 

0 ' 
0,2 
0 0 
C 0 

12,2 
o 8 

133,0 

NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
l TAL IEf.l 
GRIE.CHE~LAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGAQN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIE1': 
BULGAIQIEl't 
POLEN 

EUROPA 

ENOZ I ELF LUGPLA TZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0, 1 
2, 1 
0. 1 
1,0 
'.0 
6,9 

326 7 
351,8 
691. 7 

17,4 
68, 7 

6, 1 

4,9 

12. 5 
0,0 
2,9 

448,7 

36,9 
10.5 
76 7 

667 4 

1. 5 
0,5 
0,2 
0 1 

',6 
5.2 
0,0 

15,2 
0, 1 
0,0 
0,0 
0, 1 

1, 3 
0,3 

26.2 

4,6 
4,6 

9 2 

1 547,4 

C 0 
0,0 
0, 1 

0,2 
0,0 
0,2 

0,0 
0 0 
0 0 

0 0 
0,0 

HA"8URG 

09 PFL U TIER ROHST ANG 
MAROKKO 
SENEGAL 
ELFENBEINKUE 
GHANA 
TOGO 
AEGYPTEN 
AETHIOPJEN 
KENIA 
SUEOAFR lKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
COSTA RICA 
DOMINIK REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAN 
KATAR 
SAUDI -ARAB 
NOROJEMEN 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
INDIEN 
SR J LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INOONESIEN 
?HlLIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR -OZ 

zus 

1, ZUCKER 
0 3 INOONESIEI\I 

TAIWAN 
ASIEN 

0 0 
0,0 zus 

0,0 12 GETRAENKE 
FINNLAND 
NORV.EGEN 

0 3 
0,2 
0,2 

19, 4 

2.3 
0,7 
4 0 
0, 1 

6,4 
111 ,8 

0 ' 
4,7 
0,5 

13,2 
0, 1 

19,6 

0 0 
1.' 
C 3 
7 0 
2,3 
0,0 

194 4 
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DAENEMARK 
GR BR I TANN 
IRLAND 
NI EDER LANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OE S TERRE J CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
..JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIE~ 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
NI GER JA 

ENOZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,3 
0,2 

25,5 
0,3 
6 6 
6,6 
0,0 
3, 1 

83,6 
128,5 

HA""3URG 

1 2 GETRAENKE 
KAMERUN 
SUEOAFR JKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 
MEXIKO 
.JAMAIKA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
K0LUP43IEN 
CHILE 

11, 3 

28,3 
1, 3 AMERIKA 
0,3 
2,3 
0 3 
0,0 
0,6 
2,2 
5,6 
3, 5 
0,6 

ISRAEL 
OMAN 
INDIEN 
THAIL.NO 
SINGAPUR 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
CHINA 

ASIEN 
155,6 

0,2 
0,5 
0,0 

212 9 
AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR -OZ 
10, 1 

24, 5 
18, 1 

zus 

83,8 13 AND GENUSSMITTEL U A 
1,8 FINNLAND 
0, 1 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,0 DAENEMARK 
4,2 GR BRITANN 

11,3 IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0,9 BELGIEN 
1 1 FRANKREICH 

51,0 SPANIEN 
0 0 PORTUGAL 
6 1 MALTA 
1. 1 SCHWEIZ 
0 0 OESTERREICH 
0, 1 ITALIEN 
0 1 GRIECHENLAND 
0 • 

0,6 
2 0 

217. 2 

5., 
G,5 

5 6 

758,6 

0,0 
0 0 
0,0 

C 0 

0,0 
0,0 
0 2 
2 • 

0 0 
0 0 
0,0 
0 6 
0,3 
0,6 
0 2 
0 0 
0 • 

2 0 

0 ' 
0 0 
0, 1 

0 0 
0,' 
0 0 
0 1 
7 5 

0 0 
0 1 

TUERKEI 
.JUGOSLAW) EN 
UNGARN 
TSCHECHOSLO~ 
RUMAENIEN 
SULGA~lEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
KENIA 
TANSANIA 
SAWBJA 
MALAWI 
Sifw13ABWE 
SUEDAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
JAMA lKA 
DOMINIK REP 
BRASIL IE1\i 
ARGENTINIEN 
KOLUt.SIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORWAN JEN 
IRAN 
SAUD l ·ARAS 
SUEO.JE'1EN 

MENGE 

0, 1 

0,' 
0,2 

0,0 
0 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,' 
o.• 

0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
O,C 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,3 

0, 1 

0,0 
0 1 

6,5 

0,5 
0,2 
0, 1 

• '7 
6. 1 
1,2 
1, 3 

o.• 
7,6 
1, 6 

0,' 
0,0 

',0 
0,3 
3,0 
0,9 
1, 4 

0,5 
0,3 
0,2 

o.' 
0,0 
0 3 
0 3 

32 0 

O,C 

0 1 

2. 5 
0,0 
0,0 
0,5 

11, 7 

0,0 
0,0 
0,5 
0,' 

10,6 

26 0 

2. 3 

' ' 2,6 
0,2 
0,0 
0,0 
0 0 
0 0 
1, 3 

' 4 
0,0 
0 0 
9,0 

0,0 
0 • 
0 0 
0 2 
0 C 
0,0 



ENDZ IELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAOSURG 

13 ANO GENUSSMITTEL U A 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TA IWAN 
.JAPAN 

SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRAL lEN 

NEUSEELAND 
PAPUA-NEUGUJ 

AUSTR -OZ 

zus 

14 FLE1SCH,EJER.MJLCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GR I ECHENLANO 

TUERKEI 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

MAROKKO 
SENEGAL 

GAOS JA 
GUIN -BISSAU 
S J ERRA LEONE 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 

KENIA 
MALAWI 
SIM3ABWE 

MAUR l T JUS 
SUEOAFR IKA 

AFAll<A 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEX JKO 
TRJNJO U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURJNAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 

URUGUAY 

ARGENTINIEN 
KOLU!ElEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISAAEL 
SYRIEN 
IRAN 
SAUCI -ARAE 

PAKISTAN 
9ANGLADESCH 
INDIEN 
SR l LANKA 

THAILAND 

MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZ I ELF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAOSURG 

14 FLEJSCH,EIER,MILCH 
0,4 PHILIPPINEN 
0,0 HONGKONG 
0,0 TAIWAN 

11, 6 .JAPAN 

0,2 SUEDKOREA 
2, 1 CHINA 

0,0 ASIEN 
0,0 
O. 1 AUSTRALIEN 
O,C NEUSEELAND 
0. 3 AUSTR -OZ 
0,7 
1,3 zus 
0,9 

18,3 16 GETREIDE U AE ERZGN 

0,3 
0,0 
0,0 
0,4 

85, 7 

0,5 
0,0 
3,6 

13,0 

37.6 
28,8 

5, 5 
0,7 

~o, 1 

o. 1 

0, 1 
0,0 
1 •• 

0 3 
2 4 

22.5 
82.8 
0.4 
0,0 

0,4 
0,6 
0,0 

210,8 

'. 7 
0 4 

0,0 
0,6 
0,0 
0,2 
0,3 
0,0 

2 8 
0,' 
0,0 

0 ' 
0,4 
6,4 

58,6 
51, 3 

',6 
0,0 
o. 1 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,2 

FINNLAND 

DAENEMARK 

GR BRITANN 

IRLAND 
N !EDER LANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 

SPANIEN 
PORTUGAL 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
RUMAENIEN 

POLEN 
EUROPA 

MAROKKO 
AEGVPTEN 

KENIA 
SUEOAFR lKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 

MEXIKO 

WEST INDIEN 

CURACAO 

BRASIL JEN 

URUGUAY 
ARGENTINIEN 

KOLUM3IEN 

PERU 

CHILE 
AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 

IRAN 
SAUDI -ARAS 

PAKISTAN 

INDIEN 
SR l LANKA 

THAILAND 

SINGAPUR 
PHlLIPPJNEN 

HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 

SUEOKOREA 

CHINA 
ASIEN 

3, 3 AUSTRAL JEN 

0,0 NEUSEELAND 

0,4 AUSTR -OZ 

4, 3 
3,3 zus 
',9 
0, 1 17 FUTTERMITTEL 

125.2 

0, 1 

0,0 
3,4 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

6, 1 

5, 1 

0,0 
34, !5 
0,9 

NORWEGEN 

OAENEMARK 

GR BRITANN 

IRLAND 
NI EDER LANDE 

FRANKREICH 

UNGARN 
EUROPA 

MAUR IT JUS 
AFRIKA 

KANADA 

BRASILIEN 

ENDZ I ELF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAttlBURG 

17 FUTTERMITTEL 

0, 1 CHILE 
2,8 AMERIKA 
0,3 
1, 7 ISRAEL 
0.0 JAPAN 
2,6 ASIEN 

57.7 
zus 

2,7 
17,!5 18 OELSAATEN,FETTE ANG 

20. 2 SCHWEDEN 

420,3 

0, 1 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,6 
o.• 
0 1 
0,2 
0, 1 

o. 1 

'·' 0,2 
0,0 
0,2 
0,' 
0,0 
3,5 

0,0 
0,0 
1, 4 

1 ,9 
3, 3 

0, 1 

0,2 
1, 2 

0 0 
0 0 

0.0 
0,4 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
0 7 

NORWEGEN 
GR BR l TANN 

IRLAND 
NI EDER LANDE 
FRANKREICH 

SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 

OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

TUERKEI 
RUMAENJEN 

EUROPA 

MAROKKO 
TOGO 
SOMAL lA 
SAtw'BlA 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VEA STAAT 0 

VER STAAT W 
BRASILIEN 

URUGUAY 
ARGENTINIEN 

CHILE 
AMERIKA 

IRAN 
NORD.JEMEN 

INDIEN 
THAILAND 

MALAYS JA 

SINGAPUR 
PHILIPPINEN 

.JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 

2,9 AUSTR ·OZ 

0,0 zus 
1. 3 
0, 1 22 BRAUNKOHLE U A , TORF 

0,0 SCHWEIZ 

1 2 GR lECHENl AND 

0,3 EUROPA 

0,0 
0,2 zus 
0, 1 

0, 2 23 KOKS 

0,0 JUGOSLAWIEN 

0, 1 

0, 1 

0,0 
0,2 

EUROPA 

zus 

3 8 32 KRAFTSTOFFE, HE I ZOEL 

SCHWEDEN 

0 1 

0,2 
0,3 

13,7 

0,0 

0,0 
0 0 
0, 1 

3 0 
0 3 
0,0 
3,4 

0,0 
0 0 

2,5 
0 0 
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OAENEMARK 

GR BR I TANN 

IRLAND 
NIEDERLANDE 

BELGIEN 
FRANKREICH 

PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

GA J ECHENLAND 
EUROPA 

AEGYPTEN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 

BRASJ LIEl\i 

ARGENTINIEN 
AMEA I KA 

ENDZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAOSURG 

32 KRAFTSTOFFE,1-'EIZOEL 

0,0 PAKISTA~ 

2,6 ASIEN 

0,2 zus 
0,0 
0,2 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 

DAENEMARK 
6,3 FRANKREICH 

0,0 
0,0 
0.2 
0,0 
0 6 

'·' 0,0 
0,0 
0,0 
0.0 

ITALIEN 
EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

BRASILIEN 
AMERIKA 

.JAPAN 

SUEDKOREA 
ASIEN 

0,0 zus 
0, 1 
0,0 34 MINERALOELERZGN ANG 

0,0 
2, 2 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

0,6 
0 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,8 

0,0 
0,0 
0,7 
0,0 
0,0 
0.0 
0,0 
0, 1 

0,8 

0 0 
0,0 

3,7 

0 0 
0, 1 

0 1 

0 ' 

FINNLAND 

NORWEGEI'. 

DAENEMAAK 

GR BRITANN 

IRLAND 
NI EDER LANDE 

BELGIEN 
FRANKREICH 

SPAN l EN 
PORTUGAL 

ITALIEN 
GRIECHENLAND 

TUERKE 1 
EUROPA 

SUEOAFR IKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ZYPERN 

ISRAEL 
IRAK 
KUWA17 

INDIEN 
S IN GA PUR 

INDONESIEN 

HONGKONG 
TA IWAN 

CHINA 
ASIEN 

AUSTRAL JEN 

NEUSEELAND 
AUSTR ·OZ 

41 EISENERZE 
TA IWAN 

zus 

0,0 ASIEN 

0 0 

0,0 
52 STAHLHALBZEUG 

SCHWEDEN 

zus 

0,0 NORWEGEN 

0 0 
0,9 
0,' 
0 2 
0 0 

'. 2 
0,0 
0 0 
0 1 
0,0 

2. 5 

0 0 
0,0 

0,2 
0,0 
0,0 
0,2 

DAENEMARK 

GR BAITANN 

N IEOERLANOE 

FR ANKRE ICH 

SPANIEN 
MAL TA 

SCHWE l Z 
ITALIEN 
GA J ECHENLANO 

UNGARN 
EUAOPA 

KANAOÄ 
VER STAAT 0 

BRASILIEN 
AMERIKA 

LIBANON 
SAUO l ·AAAB 

PAKJSTA~ 

HONGKONG 

MENGE 

0,0 
0,0 

2,7 

0,0 
o.' 
0 1 
0,2 

0,0 
0,A 
0,0 
0,5 

0,0 
1 •• 

1.' 

2,2 

0, 1 

0 0 

0, 1 
1 ,0 
0 0 
0 0 
0, 1 
0 9 
0 0 
0 1 

0, 1 
0,0 
0,0 
2,5 

0,0 
0,0 

o e 
0 0 

0,8 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,5 
0,0 
0,0 
2 5 
0,0 

0 1 

3, 1 

0,0 
0,0 
0 0 

6 4 

0,0 
0 0 

0,0 

0 • 
o. 1 

0 0 
0 7 
0,3 
0,5 
0, 1 

0 0 
0 7 
0 1 

0,0 
0 0 
3 0 

0 0 
0,6 
0 0 
0 7 

0 0 
0,0 
0,0 
0 0 



ENOZIELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

Hll'IIURG 

52 STAHLHALBZEUG 
JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

zus 

53 STAB·,FORMSTAHL U.A 
SCHWEDEN 
FRANKREICH 

EUROPA 

IRAN 
ASIEN 

zus 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
POLEN 

EUROP~ 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VENEZUELA 

AMERIKA 

ISRAEL 
KUWAIT 
PAKISTAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

zus 

56 NE·METALLE, ·HALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLANO 
N !EDER LANDE 
LUXEPEURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL. 
SCHWEIZ 
OESTERRElCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 

EUROPA 

SUEDAFR!KA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
ARGENTINIEN 
KOLUl'IIIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
SAUOl ·ARAB 
INO!EN 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

zus 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UNC ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAl'IIURG 

61 SANO,KIES,BIMS,TON 
0,3 FRANKREICH 
0,9 EUROPA 
0,0 
1, 3 SUDAN 

AFR !KA 
5,0 

zus 

0,0 62 SALZ.SCHWEFEL, ·KIES 
0,0 GR BRITANN 
0,0 EUROPA 

0,0 MAROKKO 
0,0 AFRIKA 

0,0 zus 

63 ANO STEINE U.EROEN 
0, 1 OAENEMARK 
0, 1 IRLANO 
0,5 NIEDERLANDE 
1 , 2 FRANKREICH 
0,9 SPANIEN 
O,A SCHWEIZ 
1,0 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
0.2 GRIELHENLANO 
0,0 UNGARN 
0,2 POLEN 
0,0 EUROPA 
A,6 

SUEOAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,0 

KANADA 
0,1 VER STAAT 0 

0,0 VER STAAT W 
0,1 MEXIKO 

BRASILIEN 
0,0 AMERIKA 
0,0 
0,0 SYRIEN 
0,2 INDIEN 
0, 0 HONGKONG 
0,0 TAIWAN 
0, 2 JAPAN 

SUEOKOREA 
A, 9 ASIEN 

AUSTRALIEN 

0,9 AUSTR ·OZ 
0,0 
0,0 zus 
0,7 
0,5 64 ZEMENT.KALK 
0,3 OAENEMARK 
0,0 EUROPA 

0, 1 

2, 6 zus 
0,6 
0, 1 69 AND MIN BAUSTOFFE 

0,4 OAENEMARK 
0,6 GR BR!TANN 
1,6 SPANIEN 
O. 0 PORTUGAL 

0,0 OESTERREICH 
8,6 ITALIEN 

GRIECHENLAND 

0.0 EUROPA 

0,0 
NIGERIA 

0,6 S!l'IIABWE 
2, 1 AFRIKA 

0,0 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 BRASILIEN 
0.0 AMERIKA 

2,8 
THAILAND 

0,3 SINGAPUR 
0,0 JAPAN 

0,4 SUEOKOREA 
0,2 ASIEN 
0,0 

12,8 zus 
0,0 
0,2 72 CHEM OUENGEMITTEL 
0,2 OAENEMARK 
0 1 NIEDERLANDE 
0,0 SPANIEN 

14, 1 ITALIEN 

25, 5 

ENOZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAM:IURG 

72 CHEM OUENGEMITTEL 
0,1 JUGOSLAWIEN 
0,1 EUROPA 

0,2 zus 
0,2 

81 CHEM.GRUNOSTOFFE U.A 
0,2 FINNLAND 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 

0,3 DAENEMARK 
0, 3 GR BRITANN 

NIEDERLANDE 
0.0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 

PORTUGAL 
0,3 SCHWEIZ 

OESTERRE ICH 
ITALIEN 

1 • 4 JUGOSLAWIEN 
t',O POLEN 
0,6 EUROPA 
0,2 
0.4 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0, 1 VENEZUELA 
0,7 BRASILIEN 
0,0 URUGUAY 
0,3 ARGENTINIEN 
3,5 CHILE 

AMERIKA 

0,0 
0,0 INDIEN 

BIRMA 
0,0 SINGAPUR 
0,5 INDONESIEN 
0,0 PHILIPPINEN 
0.0 JAPAN 
0, 1 SUEOKOREA 
0,7 CHINA 

ASIEN 
0,0 
2, 2 AUSTRALIEN 
0.0 AUSTR ·02 

0,0 
0,4 zus 
0 0 
2, 7 83 BENZOL, TEER U AE 

FRANKREICH 
0, 1 
0, 1 

7,0 

EUROPA 

BRASILIEN 
AMERIKA 

zus 
0, 1 
0, 1 84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 

AEGYPTEN 
0, 1 AFRIKA 

BRASILIEN 
0.0 AMERIKA 
0 0 
0,0 TAIWAN 
0, 1 

0,0 
0.0 
0,0 

ASIEN 

zus 

0, 2 89 AND CHEM ERZEUGNISSE 

FINNLAND 
0. 0 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0, 1 OAENEMARK 

GR BRITANN 
0,7 IRLAND 
0,0 NIEOERLANOE 
0,7 BELGIEN 

LUXEr-sURG 
0,0 FRANKREICH 

0,0 SPANIEN 
0, 1 PORTUGAL 
0,1 MALTA 

0 2 SCHWEIZ 
OESTERRE ! CH 

1,2 ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE 1 

0, 0 JUGOSLAWIEN 
0,2 UNGARN 

0 0 TSCHECHOSLOW 
0, 1 RUMAENlEN 
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BULGARIEN 
POLEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAl'IIURG 

89 ANO CHEM ERZEUGNISSE 
0,0 SOWJETUNION 
0,3 EUROPA 

0,3 TUNESIEN 
MAROKKO 
GAl'IIIA 

0,3 SIERRA LEONE 
0, 0 TOGO 
0,0 AEGYPTEN 
0,0 AETHIOPIEN 
1. 6 KENIA 
0,2 Sll'IIABWE 
0,5 MAURITIUS 
0, 1 SUEOAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0, 1 

0,0 KANADA 
0,6 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0, 1 MEXIKO 
3,6 GUATEMALA 

BELi ZE 
0,0 EL SALVADOR 
1,5 COSTA RJCA 
0,0 TRINIO U TOB 
0,0 VENEZUELA 
1,2 BRASILIEN 
0,0 PARAGUAY 
0,0 URUÜUAY 
0, 0 ARGENTINIEN 
2.8 KOLUl'll!EN 

ECUADOR 
0,0 PERU 
0,0 CHILE 
0,0 AMERIKA 
2,3 
0,0 ZYPERN 
0,1 ISRAEL 
0, 0 JORDANIEN 
4,0 IRAN 
6,5 KUWAIT 

SAUOl ·ARAB 
0.0 VA EMIRATE 
0 0 PAKISTAN 

INDIEN 
12.9 SRI LANKA 

THAILAND 
MALAYSIA 

0 0 SINGAPUR 
0,0 INDONESIEN 

PHILIPPINEN 
0,0 HONGKONG 
0,0 TAIWAN 

.JAPAN 
0,0 SUEOKOREA 

CHINA 
ASIEN 

0 0 
0,0 AUSTRALIEN 

0 1 
0, 1 

0,0 

NEUSEELAND 
AUSTR ·02 

zus 

0,0 91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 

0, 1 SCHWEDEN 

6,4 
2,0 
1. 4 

12,5 
38. 6 
7,5 
6,4 

3,6 
0,0 

54, 9 
34,2 
0,9 
0 2 

11, 8 

1 2 
„2.9 
0,2 
0 1 
• 7 

3 6 
1 ,5 

0,0 
2,9 
0 3 

NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLANO 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXENBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERRE!CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE! 
.JUGOSLAW JEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 

SOWJETUNION 
EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 

MENGE 

o.o 
0,3 
0,0 
0,0 
0.0 
0,0 
0,5 
6,3 
0.0 
0,0 
0,8 
8,0 

5,2 
57,0 
12, 1 

0.9 
0, 1 
0 1 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 

12.2 
0,0 
0.2 
1. 2 
0,2 
0, 1 
0, 1 
0,8 

90,4 

0.0 
3,6 
0,2 
0, 7 

0,3 
0,0 
2, 3 
0,2 
7,6 
0, 1 

0,8 
0, 1 
C, 1 

1 '4 
0,0 
2,8 
0 3 

, ... 2 
0 5 

25,6 
60. 8 

0,3 
0 1 
0,3 

403, 4 

11 6 
13, 3 
10, 7 

38, 7 
55,0 

2.C 
9,9 
3,. 
0, 1 

45,3 
6,3 
6,9 
0 1 
0, 1 

24 8 
1 .2 
4 .a 
5,4 

1 '4 
0,6 
2, 1 
0,3 
0 0 
0,0 

2,t3, 7 

0.2 
5 2 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HA"8URG 

91 FAHRZEUGE 
MAROKKO 
SENEGAL 
GUIN ·BISSAU 
TOGO 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
Sl"8ABWE 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STilAT W 

COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
WESTINDIEN 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRJNIO U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYAfllA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIE~ 
KOLU"81EN 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDAN lEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI -ARAB 
NORDJEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKJSTAl'-4 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
TA IWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
PAPUA -NEUC.U 1 

AUSTR ·OZ 

92 LANllMASCH I NEN 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
UNGARN 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
WESTINOJEN 
BRASILIEN 

zus 

AMERIKA 

TAIWAN 
JAPAN 

AS1Efl.i 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPcAETZEN 

TONNEN 

ENDZ I ELF LUGPLA TZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HA'43:URG 

92 LANDMASCH l NEN 
0,4 NEUSEELAND 
0,7 AUSTR -OZ 
0,0 
0,0 zus 
2,6 

11,393 EL ERZGN ,MASCHINEN 
1,5 FINNLAND 
0,5 SCHWEDEN 
8,8 NORWEGEN 
1,4 DAENEMARK 
2,9 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
0 9 NIEDERLANDE 

36,5 BELGIEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HA"8URG 

93 EL ERZGN .MASCHINEN 
0, 1 BAHRAIN 
0,1 KATAR 

SAUOt ·ARAB 
2, 1 NOROJEMEN 

SUEDJEMEN 
OMAN 

22, 2 V A EMIRATE 
37,2 PAKISTAN 
20,0 INDIEN 
42,0 NEPAL 

111,7 SRI LANKA 
12,6 THAILAND 
61, 1 MALAYSIA 
7,8 SINGAPUR 
0,0 INDONESIEN 

77,7 PHILIPPINEN 
25,5 HONGKONG 
32,1 TAIWAN 
0,3 JAPAN 
0, 1 SUEDKORE A 

50,6 CHINA 
12,3 ASIEN 
95,2 
10,1 AUSTRALIEN 
0,8 NEUSEELAND 
6,3 OZEANIEN BR 
6,2 AUSTR -OZ 
0,0 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HA"8URG 

94 EBM·WAREN U,A 
0, 1 PHILIPPINEN 
O. 1 HONGKONG 

20,5 TAIWAN 
0,5 JAPAN 
0, 0 SUEDKOREA 
0, 1 CHINA 
1,3 ASIEN 
4,3 

13,9 AUSTRALIEN 
0, 2 NEUSEELAND 
0, 1 AUSTR ·OZ 
9,3 
7,2 zus 

12, 3 
0,8 95 GLAS·U AMIN WAREN 
6 • 

42 . .4 
15, 1 

218,8 

9,3 
1, 5 

395, 3 

2' 4 
0, 1 

0,0 
2,5 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

1, 5 
34, 0 

16, 6 

0 0 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 
0, 1 

o.o 
0,0 
1, 3 
0,0 
9, 5 , 
0 1 
0,4 
0, 1 

0,5 
1, 2 

0,0 

LUXEPIBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
!TAUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE 1 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

1. 3 zus 1 492, 6 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

65,6 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 

0, 1 MAROKKO 
0,2 SENEGAL 
0,3 GAMBIA 
2,5 SIERRA LEONE 
2, 1 LIBERIA 
0 9 ELFENBEINKUE 
1, 0 GHANA 
0,8 TOGO 
0,0 NIGERIA 

11,2 KAMERUN 
2,6 AEGYPTEN 
C,1 SUDAN 
J,3 AETHIOPIEN 
7,3 

0,0 
0,0 
1 ,5 

2,9 
0 1 

1 '4 
2 6 
•.6 
0,0 

1 '. 0,7 
78, 2 
0,6 
0,9 

127, 1 

2 3 
0, 1 

0,0 

2,3 

475, 3 

0 0 
0,0 
0,2 
0 3 
0,2 
0 7 

0,0 
0 7 
0 , 

0 0 
0,0 
0,9 

0,0 
0 3 
0 3 

SOMALIA 
KENIA 
SAtE; I A 
MADAGASKAR 
Sl"8ABWE 
SUEDAFRIKA 
SESCHELLEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STt.AT 0 

VER STAAT W 
MEXIKO 
BAHAMAS 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
WEST INDIEN 
ARUBA 
CURACAO 
TRINIC U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUA'\' 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUM31EN 
E"CUADOR 
PERU 
SOLI VI EN 
CHlL= 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDAN JEN 
SYR JEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 

0,7 
0,6 94 ESM-WAREN U A 
2,2 FINNLAND 
2.2 SCHWEDEN 

639,0 NORWEGEN 
DAENEMARK 

0,2 GA BRITANN 
1, 4 IRLAND 
0,2 NIEDERLANDE 
0,3 BELGIEN 
0, 2 FRANKREICH 
0.0 SPANIEN 
0. 0 PORTUGAL 
0,2 MALTA 
0,0 SCHW='IZ 
0,0 OESTERREICH 
0, 1 ITALIEN 
2,4 GRIECHENLAND 
0,0 TUERKEI 
8.9 .JUGOSLAWIEN 
0, 1 UNGARN 
0,6 POLEN 
0,2 
1, 7 

0,3 
0,3 
1, 5 

7,9 

0,0 

26,5 

117, 7 
163,0 
111 ,5 

0,8 
0 0 
0, 1 

0,3 
0,0 
0 2 
0,0 
0 3 

0,0 
0,4 
0,3 
8,2 
0, 1 

2,0 
0,7 
0 • 
1, 3 

0,5 
0,2 
1, 2 

429, 3 

0, 3 
0,8 
3, 7 
0,2 

19,0 
6,2 
0 5 
0,6 
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SOWJETUNION 
EUROPA 

ALGERIEN 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETH IOP I EN 
S0MAL JA 
KENIA 
MALAWI 
SIMBABWE 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT C 
VER STAAT W 
GUATEMALA 
COSTA RICA 
PANAMA 
TRINID U TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGE NT IN l EN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI ·ARAB 
NORD JEMEN 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 

TUERKEJ 
1 . 8 .JUGOSLAWIEN 
5 2 UNGARN 
t 1 TSCHECHOSLOW 
2,5 POLEN 
5,0 EUROPA 

1 '4 
0,8 AEGVPTEN 
0 4 MAURITIUS 
9. 5 SUEOAFR I KA 
J,0 AFRIKA 
o. 1 
0.0 KANADA 
1.2 VER STAAT 0 
0 6 VER STAAT W 
2, 9 VENEZUELA 
8 6 BRASILIEN 
0,5 ARGENTINIEN 
0 1 CHILE 
0 1 AMERIKA 
0,0 
0,2 

45, 1 

0,0 
6 1 
0 0 
0,0 
0,0 
0 1 

0 0 
0 1 

0 0 
0 9 
7 3 

2 8 
12,6 

ISRAEL 
IRAN 
SAUDI -ARAS 
NOR:IJEMEN 
\' A EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SR l LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAlWA", 
.JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

0,4 ASIEN 
0,0 
0,0 AUSTRALIEh 
0, 0 NEUSEELAND 
0,0 AUSTR ·OZ 
0, 1 

o.• 
0 1 

zus 

0,0 96 LEOER·U TEXTILWAREN 
16, 3 

1, 2 

0, 1 
0,0 

0, 1 

0.2 
2,0 
0,0 
0 5 
1 3 

3'. 
0 4 

0 0 
0 1 
0 0 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BAJTANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXE'-'SURG 
FR ANKRE ICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEi Z 
OESTERRE l CH 
ITALIEN 

MENGE 

o.o 
2. 1 

1 '4 
1,6 

0,4 
0,7 

15.6 

o.o 
o.o 
0, 1 

0, 1 

0,2 
0, 1 
1 ,0 
1,6 
0,0 
1,8 

o. 1 
1,0 
0,6 
0,4 
0,2 
0,0 
1. 4 
1 ,5 
0,7 
0, 1 

o.o 
o. 1 
0, 1 

11,1 

0,3 
o.o 
0,7 
1 ,0 

0,0 
3,2 
0 4 

0,0 
0,5 
o.o 
0,0 
4,2 

o.o 
o. 1 

0.9 
0.2 
0, 1 

0 • 
1,9 

o. 1 

o. 1 

0 1 
0,0 
0,0 
2,0 
4, 3 
1. 4 

1, 6 
0,6 

13,8 

0,0 
0,3 
0 3 

30 4 

7,8 

2,4 
2,0 

45, 8 

59 9 
1 ,6 
1 4 

1 '. 0 1 

127, 3 
36, 8 
39 3 

0 3 
10 6 

5 7 
52 6 



ENOZ I ELF LUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

96 LEOER·U TEXTILWAREN 
GRIECHENLANO 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
GHANA 

NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SOMALIA 
KENIA 
MALAWJ 
SI"8ABWE 
MAUR I TtUS 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEX lKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVAOOR 
HAITI 
BRASILIEN 
PARAGUAY 

URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 

LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI -ARAS 

V A EMIRATE 
PAKISTAN 

BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
lNDIEf\, 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 

SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TA IWAN 
.JAPAN 

SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEfll 
NEUSEELANO 

AUSTR ·OZ 

zus 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GA BR I TANN 
IRLAND 
ISLAND 
NI EOERLANOE 
BELGIEN 
LUXEM3URG 
FRANKREICH 
SPANIEN 

6 GUETERVERKE>,R JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGAUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNOESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZ I ELF LUGPLA TZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
235,0 PORTUGAL 
162, 1 MALTA 

2.9 GIBRALTAR 
2,5 SCHWEIZ 
0, Ei OESTERRE ICH 
3,8 ITALIEN 
0,8 GRIECHENLAND 
0, 1 TUERKEt 

26. 9 .JUGOSLAWl EN 

829,9 UNGARN 
ALBANIEN 

8,3 TSCHECHOSLOW 
0,0 RUMAENIEN 

30.9 BULGARIEN 

0,0 POLEN 

0, 4 SOW.JETUNION 

0, 1 EUROPA 
35,4 
0, 2 LIBYEN 
0.0 TUNESIEN 
0,0 ALGERIEN 

O. 2 MAROKKO 

ENOZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAr.'SURG 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
12,4 AFGHANISTAN 

0,3 lNOIEN 
0,0 NEPAL 

2?>, 1 SRI LANKA 

11,2 BIRMA 

42,3 THAILAND 

5,6 MALAYSIA 

5, 3 SINGAPUR 

2,6 INDONESIEN 
2,3 PHILIPPINEN 

0,0 HONGKONG 

1,5 TAIWAN 

0,2 .JAPAN 

1 , 0 SUEOKOREA 

2,3 CHINA 

2,7 ASIEN 

432, 3 
AUSTRALIEN 

0,2 NEUSEELAND 

1,8 PAPUA-NEUGUI 

1,8 AUSTR -OZ 

2 5 

ENOZ I ELF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAftl:lURG 

99 BES TRANSPORTGUETER 
0,2 BELIZE 

'7,5 EL SALVAOOR 
0,2 COSTA RICA 
0,2 PANAMA 

0,0 .JAMAIKA 

6, 9 WESTINOIEN 
6 1 ARUBA 

A. 6 CURACAO 

1, 2 DOM IN lK REP 

1,!5 KUBA 

151,!5 VENEZUELA 

17,0 BRASILIEN 

A69, 4 PARAGUAY 

16, 9 URUGUAY 

13,6 ARGENTINIEN 

781,6 KOLUM3IEN 
ECUADOR 

2, 0 PERU 
1,1 BOLIVIEN 

0,0 CHILE 

3.1 AMERIKA 

1. 4 
0, 1 

77 ,0 

GAf43 I A 
LIBERIA 
ELFENBE I NKUE 
OBERVOLTA 
GHANA 

0,0 
0 2 

zus 1 422,3 ZYPERN 

8,5 
65, 3 
25,0 

4 7 
0,0 
0,0 
0,0 
0.0 
0,2 

313, 2 
1,1 

13, 1 

0,9 
0,5 
0,3 
0,4 

0,0 
433, 1 

1 ,9 
0,0 

27, 2 
0,0 
4,6 

27,6 
49,9 
5,3 
1,1 
1 ,9 

4,7 
508,7 

2, 1 

2,0 
847,6 

7,5 
1 1 4 

25 5 
1, 9 

6,2 
2 4 
1 ,0 

889,5 
17, 8 
36,4 

189,0 
24 1 

2 697, 3 

0,2 
0 1 
0,2 

4 037,6 

27, 5 
11 ,8 

9,4 

37, 6 

'37,2 
7, 1 

0,0 
15,0 

4. 1 

0,2 
47 8 
19 9 

TOGO 

NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
AEGVPTEN 

SUOAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 

TANSANIA 
MALAWJ 

SIN8ABWE 
MAURITIUS 
SUEDAFRJKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEX IKC 
GUATEMALA 

HONDURA~ 
BAHAMAS 

BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RlCA 
PANAMA 

.JAMAIKA 
HAITI 

WESTlNOJEN 
ARUBA 

CURACAO 
DOMINIK REP 

TRJNID U TOB 

KUBA 
VENEZUELA 

SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 

URUGUAY 
ARGENTINIEN 

KOLUM:3IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JOROANIEN 
SYRIEN 

IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 

KATAR 
SAUDI -ARAS 

NORD.JEMEN 

SUED~EMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 

0, 1 99 BES TRANSPORTGUETER 

0,0 FINNLAND 

0,4 SCHWEDEN 

0. 1 NORWEGEN 

1 , 1 DAENEMARK 

0,0 GA BRITANN 

0,1 IRLAND 

1,6 ISLAND 

0,0 NIEDERLANDE 

0,6 BELGIEN 
0,0 LUXEM3URG 

1,6 FRANKREICH 

0,3 SPANIEN 

0 0 PORTUGAL 

1,3 MALTA 

0,0 SCHWEIZ 

3, 7 OESTERRE ICH 

17,5 ITALIEN 
GR t ECHENLANO 

36. 4 TUERKE l 
99. 3 .JUGOSLAWIEN 

20,8 UNGARN 

2 3 ALBANIEN 

0 1 TSCHECHOSLOW 

0,0 RUMAENIEN 

0.0 BULGARIEN 

0 0 POLEN 

0,0 SOWJETUNION 

0, 0 EUROPA 

0, 1 

0,6 
0 1 

0,0 
0 1 

0,0 

0 1 

0 2 
0 1 

0 1 
0,8 
0 1 

10 1 
0 5 
1 7 

3 6 
0,7 
2. 5 
2 6 
1 8 

1 

187 8 

0 3 
1 2 
3 9 
0 0 
1 5 
3 0 
6 7 
0 2 
0,5 
0 1 

2 4 

0 1 

0,0 
0,3 
9 2 

12 9 
0 2 
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LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROl<:KO 

MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 

GAM3IA 
LIBERIA 
ELFENBEINKUE 

GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 

GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 

SUOAN 
AETHIOPIEN 

SOMAL JA 
KENIA 

TANSANIA 

SA!VB 1 A 

MALAWJ 
Sl"8ABWE 
MAURITIUS 

SUEOAFRI KA 
SESCHELLEN 
BOTSUANA 

AFR l KA 

KANADA 

VER STAAT 0 

VER STAAT W 

MEX l KO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
BAHAMAS 

31 ,9 
37,0 

3. 4 
36,5 

316,2 
3,8 
1 ,2 

30,2 
23,6 
0, 1 

167,0 

28, 7 
5. 2 
2,2 

32 7 
2 1 

62 6 
9 7 
5,0 
3 1 

0,9 
0, 1 

1, 4 

0,9 
7,2 
0,6 

1 2, 4 

825,6 

0,2 
1 7 
1, C 

1, 7 

0 0 
0 0 
0,5 

L lBANON 

J SRAEL 
.JORDANIEN 

SYRIEN 
IRAK 
IRAN 

KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -ARAS 

NOROJEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 

BANGLAOESCH 

INDIEN 
NEPAL 
SA I LANKA 

THAILAND 
MALI.YSIA 

SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHJLJPPINEN 
HONGKONG 

TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

POLYNES FR 
PAPUA - NEUGU I 

AUSTR -OZ 

zus 

0 2 HAPJBURG JNSG 

0 9 
0,6 
07 
1 3 

14,2 00 LEBENDE TIERE 

0,0 GA BRITANN 

0 2 IRLAND 

0,0 NIEDERLANDE 

0,3 BELGIEN 

8, 1 

1 0 
2 7 

1, 2 

4,7 

0,2 
1, 1 

1, 9 

• 2 
O 2 

16 2 
0 4 
0 0 

65 6 

18, 1 

615 9 
133 3 

1 8 
0 7 

0 0 
0 1 

SPANIEN 
OESTERRE ICH 

ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 

UNGARN 

EUROPA 

LIBERIA 
KAMERUN 

KENIA 
MALAWl 
S Ir-BABWE 
SUEOAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 

GUYANA 
BRASILJEP,.. 
ARGENTINIEN 

MENGE 

0,0 
0, 1 

0, 1 

0,5 
0,0 
0, 1 
0, 1 
0, 1 
0, 1 

0.5 
3,6 

99.8 
1,1 

2,0 
3,6 
2. 3 
3,9 
6,0 
2,3 
4,8 

900,9 

0 1 

0,8 
1. 4 

0,9 
6,3 
2 9 

177. 3 
6,2 
1 ,0 
1, 3 

47, 2 
0,3 
0,2 
5,0 

11, 7 

7, 3 
25, 4 
0,4 

14, 0 

43,8 
2,9 
8, 1 

3, 7 
5, 1 

328 4 
27, .t 

938,8 
20, 4 

3 3 
1 691 9 

6 4 
0,8 
0 2 
0,0 
7,4 

14 384,3 

0 5 
0,0 

0,0 
0,0 
0,0 
0 0 
0 0 
0 1 

0,0 
0 2 
0 8 

0,0 
0, 1 

0 1 

0 2 
0 1 
0 1 
0 6 

0 8 
0 4 
0 1 

0 1 

0 0 
0 8 



ENDZ IELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

00 LEBENDE TIERE 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
SAUDI -ARAB 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
TAIWAN 

ASIEN 

01 GETRE IOE 
FRANKREICH 
OE S TERRE ICH 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

EUROPA 

zus 

zus 

03 FRUECHTE,GEM.JESE 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
SPANIEN 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEl 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

EUROPA 

SUEOAFRIKA 
AFR JKA 

COSTA RlCA 
AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
PAKISTA~ 
INDIEN 
THAILAND 
TA:WAN 

ASIEN 

zus 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
HONGKONG 
.JAPAN 

ASIEN 

0!5 HOLZ UNO KORK 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

zus 

zus 

09 PFL U TIER ROHST ANG 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRlTANN 

NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

AEGYPTEN 
KENIA 
SUEOAFRJKA 

AFR l KA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 

15 GUETERVERKEHR JAHR 11183 

6 e VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UNO ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZ !ELF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,4 
2.6 

0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,4 
1 ,0 
1, 3 

1, 2 
0,2 
0,0 
4, 3 

8,3 

HANNOVER 

09 PFL U TIER ROHST.ANG 
HONDURAS 
COSTA R !CA 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
KUWAIT 
PAKISTAN 
SFU LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
PAPUA-NEUGUI 

0. 0 AUSTR -OZ 
0,0 
0,0 zus 
0,3 
0,4 11 ZUCKER 

OAENEMARK 

0, 4 .JUGOSLAWIEN 
EUROPA 

0,0 VER STAAT 0 
0, 1 AMERIKA 

43,4 

0,0 zus 
0, 1 

17, 0 12 GETRAENKE 
0,0 GR BRITANN 

1,0 NIEDERLANDE 
61, 6 FRANKREICH 

1 ,0 
1 0 

0, 1 

0, 1 

0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

1,0 
0,0 
1, 2 

63,9 

0,0 
0,6 
0 6 

0,6 

0 1 
0, 1 

0 1 

0, 1 

1 ,8 

2,0 
0, 1 

0,0 
0,8 

17, 3 
0,2 
0,0 
0,2 
0,2 
0, 1 

0, 1 
0,0 

22. 9 

0, 1 
0, 1 

0,7 
0,9 

4,6 

1. 3 
1 ,8 
0,3 
1 0 

SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

MAROKKO 

AEGYPTEN 
MALAWI 
SUEDAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 

VER STAAT 0 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

KUWAIT 
KATAR 

JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR -OZ 

zus 

13 ANO GENUSSMITTEL U A 
FINNLAND 
OAENEMARK 
GR BR I TANN 

NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OESTERREIC'-1 

ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
AETHIOPIEN 

SUEOAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
COSTA RJCA 

BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

ENDZ I ELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

13 AND GENUSSMITTEL U A 
CHILE 0,5 

0,0 
0,2 
9,7 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAN 
SAUDI -ARAB 
PAKISTAN 

INDIEN 
THAILAND 

ASIEN 

4,4 
0,0 
0,2 
0,3 
0,3 

U,9 

0,0 
0,0 
0,0 

20,3 
AUSTRALIEN 

AUSTR -OZ 

0, 1 
0,0 

zus 

0, 1 14 FLEISCH.EIER.MILCH 

SCHWEDEN 
53,9 NORWEGEN 

OAENEMARK 
GR 8RJTANN 

0,0 IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 

0,0 
0,0 

0,0 

0, 1 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
0,C 
0,2 
0,2 
0,0 
0,7 

0,2 
0,0 
0,2 
0,0 
0,4 

0,0 
0, 1 

0,0 
0,2 

0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

0,0 
O,C 

1, 4 

FRANKREICH 
SPAN JEN 
OE S TERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEJ 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

SENEGAL 
NIGERIA 
KENIA 
MALAWI 
MAURITIUS 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUPiw'E JEN 
PERU 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
PAKISTAN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR -oz 

0, 1 zus 
0, 1 
1, 1 16 GETREIDE U AE ERZGN 
0,0 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 
0, 4 OAENEMARK 
0,2 GR BRITANN 
0,0 FRANKREICH 
0,2 SPANIEN 
0,2 OESTERREJCH 
0, 1 ITALIEN 

2,5 GRIECHENLAND 
UNGARN 

0,0 EUROPA 
0,0 
0, 1 SUEDAFRJKA 

0,0 AFRIKA 
0,2 
0 4 KANADA 

VER STAAT 0 
0 2 BRASILIEN 
1,1 AMERIKA 
0,2 
O. 1 ISRAEL 
0,0 IRAN 
0,0 THAILAND 
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ENDZ !ELF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

16 GETREIDE U AE ERZGN 
0,0 JAPAN 
1,6 ASIEN 

0, 1 zus 
0,0 
0,0 17 FUTTERMITTEL 
0, 1 NORWEGEN 
0,0 FRANKREICH 
0, 0 OESTERRE ICH 
0,3 GRIECHENLAND 
0, 1 EUROPA 
0.6 

KANADA 
0,0 
0,0 

AMERIKA 

IRAN 
5, 1 ASIEN 

zus 
0,0 
0 0 18 OELSAATEN,FETTE ANG 
0,2 GR BRITANN 
0,2 FRANKREICH 
0, 1 GRIECHENLAND 
0, 1 .JUGOSLAWIEN 

0, 1 EUROPA 
1, 4 

0,2 
2,0 
0,0 

13 9 
0 1 
0,5 
0,4 

19, 3 

0 5 
0,4 

AEGYPTEN 
SUEOAFRIKA 

AFR JKA 

1 SRAEL 

INDIEN 
MALAYSIA 

ASIEN 

zus 

1 6 32 KRAFTSTOFFE. HE I ZOEL 
0, 8 FRANKRE t CH 
0 1 SPANIEN 
3,4 ITALIEN 

GRIECHENLAND 
8,5 EUROPA 
3 4 

1 ,0 VER STAAT 0 
1 ,9 VER STAAT W 
0,4 BRAS1LtEN 
1,7 AMERIKA 
0,7 

17 6 zus 

0 0 33 NATUR- RAFFINERJEGAS 
0,0 GR BRITANN 
0,0 
0 4 
9 1 

SPANIEN 
EUROPA 

42, 9 
1 1 

o.e 
1, 4 

VER STAAT 0 
MEXIKO 

AMERIKA 

55 8 

0, 1 

0 1 

.JAPAN 
ASIEN 

zus 

96,2 34 MJNERALOELERZGN ANG 
OAENEMARK 
GA BRITANN 

0,3 BELGIEN 

0,0 FRANKREICH 
0, 1 SPANIEN 
0, 1 ITALIEf'I.I 
0, 1 .JUGOSLAWIEN 
0 1 EUROPA 
0,0 
0,0 SUEDAFRIKA 
0, 1 AFRIKA 
0,0 
0,7 VERSTAATO 

BRASILIEN 
0,0 ARGENTINIEN 
0 0 AMERIKA 

0 1 HONGKONG 
0 0 ASIEN 
0 1 

0,2 zus 

0,4 52 STAHLHALBZEUG 
0, 0 SCHWEOE/'\i 

0, 0 NORWEGEN 
DAENEMAR,< 

MENGE 

0,0 
o.e 

1,5 

0,0 
0.0 
0,0 
0,0 
0,0 

6,8 
6,8 

0,0 
0,0 

6,9 

0, 1 
0,3 
0,0 
0,6 
1 ,0 

0,5 
0, 1 
0,6 

0,0 
0,7 
0, 1 
0,8 

2,5 

0, 1 

0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

0,0 
0,0 
0,2 
0,2 

0,4 

0 0 
0,0 

0 0 

0,0 
0 0 
0 1 

0 0 
0 0 

0 1 

0,0 
0,5 
0,0 
0 4 
0,4 
0 0 
0,0 
1 3 

0,0 
0 0 

0,0 
0,2 
0,2 
0 4 

0, 1 

0 1 

1. 8 

0,3 
0 1 
0, 1 



ENOZ I ELF LUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

52 STAHLHALBZEUG 
GR BRITANN 
SPANIEN 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 
AMERIKA 

HONGKONG 
ASIEN 

zus 

5• STAHLBLECH,BANOSTAHL 
SPANIEN 

EUROPA 

AEGVPTEN 
AFRIKA 

zus 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
SCHWEOC~ 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

SUEOAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT W 

AMERIKA 

V A EMIRATE 
JAPAN 

ASIEN 

zus 

56 NE-METALLE. ·HALBZEUG 
SCHWEDEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
MALTA 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GR I ECHENLANO 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

SUEOAFR IKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

, VER STAAT W 
MEXIKO 
KOLUl\oll IEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
THAILAND 
TAIWAN 
.JAPAN 

CHINA 
ASIEN 

zus 

62 SALZ, SCHWEFEL. ·KIES 
PAKISTAN 

ASIEN 

zus 

63 AND STEINE U ERDEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

6 GUETERVERKEHR .JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NAC'-1 GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

63 AND STEINE U ERDEN 

o.• DAENEMARK 
0. 1 GR BRITANN 
0, 1 IRLANO 
0, 1 FRANKREICH 
1,2 SPANIEN 

ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,9 TUERKEI 
1, 1 EUROPA 
1 ,9 

KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 

ARGENTINIEN 
3, 1 CHILE 

AMERIKA 

0,6 V.A.EMIRATE 
0,6 INDIEN 

SINGAPUR 
0,0 JAPAN 

0,0 ASIEN 

0,6 zus 

64 ZEMENT, KALK 
0, 0 FRANKREICH 

0,0 SPANIEN 
0,8 EUROPA 
0,0 
0,0 zus 
0.0 
0,0 69 AND MIN BAUSTOFFE 
0 1 GR BRITANN 
0,2 FRANKREICH 
1, 1 SPANIEN 

GRIECHENLAND 
0,0 EUROPA 
0,0 

0,0 
o,4 
o.4 

Slllo'BABWE 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

0,0 
0,4 

o.• 
1 ,9 

SAUDI ·ARAB 
SINGAPUR 
SUEDKOREA 

ASIEN 

NEUSEELAND 
0,0 AUSTR ·OZ 
0,3 
0,8 zus 
0,4 
O.~ 72 CHEM OUENGEMITTEL 
0,0 TUNESIEN 
0 0 AFRIKA 

0,0 
0,0 zus 
0,0 
2.0 81 CHEM GRUNDSTOFFE U A 

FINNLAND 
0,0 OAENEMARK 
0,0 GR BR!TANN 

FRANKREICH 
0,7 ITALIEN 
3 0 EUROPA 
0,3 
0, 1 

0,0 
4,0 

KANADA 
VER STAAT 0 
BRASILIEN 

AMERIKA 

0, 1 
0, 1 IRAN 
0,0 PHILIPPINEN 
0, 1 JAPAN 

0,0 ASIEN 

0,0 
o.4 zus 

6,4 83 BENZOL.TEER U AE 
GR BRITANN 

EUROPA 
0,0 
0,0 .JAPAN 

ASJEt,, 

0,0 

0.0 
0, 1 
0,0 

zus 

ENDZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAN,..OVER 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPJER 
0.1 GR BRITANN 
0,2 EUROPA 
0, 1 
o,4 zus 
o.o 
1, 4 89 AND.CHEM ERZEUGNISSE 
0,0 FINNLAND 
0, 0 SCHWEDEN 
2. 4 NORWEGEN 

DAENEMARK 
0,3 GR BRITANN 
0,2 IRLAND 
0,9 NIEDERLANDE 
0, 0 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
1,3 SPANIEN 

PORTUGAL 
0,2 SCHWEIZ 
0,1 OESTERREJCH 
0.1 ITALIEN 
0, 1 GRIECHENLAND 
0,6 TUERKEI 

.JUGOSLAWIEN 
4, 3 UNGARN 

TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 

0,0 BULGARIEN 
0.0 POLEN 
0, 1 SOWJETUNION 

EUROPA 
0, 1 

TUNESIEN 
GHANA 

0, 1 AEGVPTEN 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 

4,9 
5,0 KANADA 

0,0 
0,0 

0, 1 
0, 1 

0, 0 
0,0 
0.0 
0, 1 

0,0 
0,0 

5,2 

0,0 
0,0 

0,0 

0.2 
0,0 
8,8 
0,2 
0,' 
9,3 

0, 1 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUl\o'BIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 

SAUDI ·ARAB 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEOKOREA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR ~oz 

zus 

0,9 91 FAHRZEUGE 
0.0 FINNLAND 
0,9 

0.0 
0,0 
1 ,6 

1 ,6 

11 ,9 

0,0 
0,0 

0.2 
0,2 

0,3 
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SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
NIGERIA 
MAURITIUS 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

91 FAHRZEUGE 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 

0.0 KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

0,5 MEXIKO 
1. 1 BRASILIEN 
0, 1 URUGUAY 
1 1 ARGENTINIEN 

17. 8 AMERIKA 
0,2 
0. 1 ISRAEL 

10,2 .JORDANIEN 
7,2 KUWAIT 
0,9 KATAR 
1,0 VA EMIRATE 
0,6 INOIEN 
0,1 THAILAND 
0,8 SINGAPUR 
0,1 HONGKONG 
0,0 TAIWAN 
0, 2 .JAPAN 
0,5 SUEDKOREA 
0,0 CHINA 
0,0 ASIEN 
0,0 
0, 0 AUSTRALIEN 
1 3 NEUSEELAND 

44, 0 AUSTR ·OZ 

0,4 zus 
0, 1 
0,6 92 LANDMASCHINEN 
0,1 OAENEMARK 
1, 2 GR BRITANN 

ITALIEN 
3,2 EUROPA 

18,8 
2, 0 VER STAAT 0 

0,9 AMERIKA 
o.4 
0,0 TAIWAN 
0,3 ASIEN 
0,0 
0,0 zus 
0,0 

25,693 EL ERZGN ,MASCHINEN 

1 0 

0 7 
0,0 
0,0 

0 ' 
0,7 
0, 1 
0,0 
0,0 
5. 3 
0,0 
3, 7 
0,4 

12,0 

0,0 
0,0 
0,0 

82,8 

0 1 

1,1 
0, 1 

2, 1 

21. 2 
0, 1 
0, 1 

0,0 
3, 1 
0,4 
0, 1 

0,3 
0,4 
0,0 
0,0 
0 0 

26. 9 

0,2 
0, 1 

2,8 
0,' 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NI EDER LANDE 
BELGIEN 
LUXEh'SURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GR 1 ECHENLANO 
TUERKEI 
..AJGOSLAWJE~ 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
AL GER JEN 
MAROKKO 
ELFENBE INKUE 
N !GER lA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
SAl\o'BIA 
MADAGASKAR 
REUNION 
Slllo'BABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFR IKA 

AFRIKA 

MENGE 

3.0 
6, 2 

10,8 
57.6 
10,0 
21 .6 
63,8 
0,6 
5.7 

170,0 

0,0 
0, 1 
6,5 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

11, 3 
0,0 

30,3 
0,7 
0,0 

49,2 

0,0 
0,4 
0.5 

254, 7 

0.0 
0,0 
0,0 
0,0 

0,8 
0,8 

0,0 
0,0 

0,9 

12,8 
14,9 

6, 1 
18, 1 

75,7 
1, 6 

0,0 
1. 7 

11,4 

0.0 
55,4 
11 9 
16,2 
0,0 
3,9 
6, 1 

23,6 
3,9 
1. 7 
5.9 
1,1 

0,0 
0,0 
0,9 
0. 1 
0,0 

273,0 

7,5 
14 0 
0,3 
0 7 
0,0 
0.2 
1. 2 
0 4 

0,0 
1 4 
0,0 
0,0 
0,0 
0 1 
4,5 

30 3 



ENDZ !ELF LUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

93 EL ERZGN .MASCHINEN 
KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
COSTA RICA 
TRINID U TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUJIBJEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI ·ARAB 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 

INDIEN 
THAI LANO 

MALAYSIA 

SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAI\: 
.JAPAN 

SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEECAND 

AUSTR -OZ 

94 EBM·WAREN U A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 

LUXET4!URG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEi Z 

zus 

OE S TERRE ICH 
ITAL JEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
AEGYPTEN 
S1'43ABWE 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
IRAl'I,. 
IRAN 
KUWAIT 

SAUDI ·ARAB 

V A EMIRATE 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZ !ELF LUGPLATZ 
MENGE NI=! GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

9• EBM·WAREN U A 
32,0 PAKISTAN 

213,2 INDIEN 
189.8 SINGAPUR 

8, 1 HONGKONG 
0,0 TAIWAN 
0.0 JAPAN 
0, 1 SUEDKOREA 
4,1 ASIEN 
1,2 
0,0 AUSTRALIEN 
0,0 AUSTR ·OZ 
0, 1 
0, 1 zus 

448, 9 

95 GLAS-U A MIN .WAREN 

0,0 FINNLAND 
0, 0 SCHWEDEN 
8. 9 DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0. 1 IRLAND 
0.7 FRANKREICH 

2, 1 SPANIEN 
0,3 PORTUGAL 
0,0 ITALIEN 
2,0 GRIECHENLAND 

0,0 TUERKEI 
4, 1 .JUGOSLAWIEN 
O. 1 UNGARN 
0.4 BULGARIEN 

13. 6 
1 .o 
6,0 
0,3 

106.0 
6,7 

60, 7 
2. 1 
0,8 

215.9 

12 6 
0,7 

13. 3 

981, 3 

POLEN 
EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
SAUDI -ARAS 
OMAN 

VA EMIRATE 
SR J LANKA 
THAILAND 

SINGAPUR 
HONGKONG 

0,7 TAIWAN 
0, 3 JAPAN 

0 5 SUEDKOREA 
1,6 CHINA 

11, 1 ASIEN 
0, 1 

0 1 zus 
0,2 
0.0 96 LEOER-U TEXTILWAAEN 

2 4 FINNLAND 

0,5 SCHWEDEN 
0.2 NORWEGEN 
0 1 OAENEMARK 

0,2 GR BRITANN 

0 1 IRLAND 
0,7 NIEDERLANDE 

1,3 BELGIEN 
0, 0 FRANKRE 1 CH 
0,0 SPANIEN 

0,7 PORTUGAL 
1 .O MALTA 
0, 0 SCHWE lZ 

2 \ 7 OESTERRE J CH 
ITALIEN 

9 2 
0 1 
0, 1 

0, 1 

9 .• 

0,7 
4,8 
1 2 
0 1 

0,0 

0,0 

6,8 

O 0 
0 0 
0,2 
0 7 

0,0 
0 6 
1 6 

0 0 

GRIECHENLAND 

TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 

NIGERIA 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VE~ STAAT 0 

ENDZ I ELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

96 LEDER·U TEXTILWAREN 
0,0 VER STAAT W 
0, 1 MEXIKO 
0,0 BRASILIEN 
1,6 URUGUAY 
0, 1 ARGENTINIEN 
0, 1 KOLUt,,'SIEN 
0,0 ECUADOR 
5, 3 PERU 

AMERIKA 

0,0 
0. 0 LIBANON 

ISRAEL 
43. 1 SYRIEN 

IRAK 
IRAN 

0,4 KUWAIT 

0,0 SAUOI·ARAB 
0,0 VA EMIRATE 
1,2 PAKISTAN 
0,3 AFGHANISTAN 
0,3 INDIEN 
0.3 NEPAL 
0.2 SRl LANKA 

0 0 THAILAND 
1,8 MALAYSIA 
0,4 SINGAPUR 

0. 2 INDONESIEN 
0,3 PHILIPPINEN 

0.2 HONGKONG 
0,0 TAIWAN 
5, 6 JAPAN 

SUEDKOREA 
0 0 CHINA 
0,4 ASIEN 
1 ,9 

2.2 AUSTRALIEN 
0,2 AUSTR ·OZ 
•. 8 

zus 
0,0 
0,0 97 SONSTIGE WAREN ANG 
0,0 FINNLAND 
0,5 SCHWEDEN 
0 1 NORWEGEN 
0, 0 DAE NE MARK 
0 1 
0,6 
0,2 
0,2 
0 3 
0,0 
2. 1 

12,5 

1 7 
0,3 
O 2 
7 5 

14,9 
5 1 
0,0 
0, 1 

5,8 
5.9 

21 .o 
5 1 
0 • 
2 6 
9,6 

45, 4 

85, 3 
3. 7 
1. 7 
0,2 
0,9 
0, 1 

0,0 
0 5 

217. 9 

9,5 
6,7 

0,0 
9,2 
0 0 
0 0 
2,3 

27 7 

1 3 
5 8 

-109-

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEPJBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 

GRIECHENLAND 
TUERKE l 

JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
ELFENBEINKUE 
NIGERIA 
AEGYPTEN 

AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KEN JA 
Sl~ABWE 
MAURITIUS 
SUEDAFRJKA 

AFRIKA 

KANADA 

VER STAAT 0 

VER STAAT W 
MEXIKO 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
DOMINIK REP 

TRINIO U TOB 
VENEZUELA 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
0.8 BRASILIEN 
0,0 PARAGUAY 

1,4 URUGUAY 
8,0 ARGENTINIEN 
0,6 KOLUl"EIIEN 
0,8 ECUADOR 
0, 0 PERU 
0,0 BOLIVIEN 

18. 7 CHILE 
AMERIKA 

0,6 
7,4 ZYPERN 
0, 1 LIBANON 
4. 8 ISRAEL 
1,3 JORDANIEN 
1,2 SYRIEN 
0,0 IRAK 
0,0 IRAN 

32. 7 KUWAIT 
0,3 BAHRAIN 

74, 7 KAT AR 
0. 3 SAUDI -ARAB 
1,6 NORDJEMEN 
2,8 V A.EMJRATE 
0 0 PAKISTAN 
2. 1 INDIEN 
0,0 NEPAL 
0,4 SRI LANKA 

80,6 BIRMA 
3,6 

10,0 

21 ,0 
0 3 

245,7 

0, 1 

0, 1 

510, 1 

1 ,5 

5, 
1,8 

7 .• 

THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 

JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 
NEUSEELAND 

AUSTR -OZ 

446. 1 zus 
1 3 
2, 8 99 SES TRANSPORTGUETER 
3,0 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 

18,5 NORWEGEN 
8 7 OAENEMARK 
6,8 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
1,4 NIEDERLANDE 
4,8 BELGIEN 
9,9 LUXET4!URG 
3,8 FRANKREICH 
1,9 SPANIErll 

2 1 , 4 PORTUGAL 

1 2 MALTA 
O 5 SCHWEIZ 
0,0 OESTERRElCH 
0, 1 ITALIEN 

1 , 4 GRIECHENLAND 
0,4 TUERKEI 

550,2 JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

2 1 ALBANIEN 
0, 1 TSCHECHOSLOW 
0,3 RUMAENIEN 
0,2 
0,0 
0,9 
0,0 
0,2 
0 0 
0,0 
0,0 
0,0 
2. 2 
6, 1 

12,5 
50,0 
13 6 
2,7 
0 0 
0 C 
0,0 
0,2 
0, 1 

0,0 

BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

L JBYEN 
~UNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GUIN ·BJSSAU 
LIBERIA 
ELFENBEINKUE 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ANGOLA 
AEGYPTEN 

SUDAN 
AETHJOPIEN 
SOMALIA 

MENGE 

2,9 

o.• 
2,5 
1, 3 

o.• 
0,0 
0,2 
0.7 
1,6 

88,9 

0, 1 
0.0 
1, 3 

0, 1 
0,0 
0,5 
0,3 
1,2 
o.• 
0,0 
1,5 

0,0 
0,7 
3,0 
6.8 
0, 1 
0 0 
0,0 
1, 3 
0, 1 
0,7 
0.2 
0,3 

35. 7 
5,4 

54. 4 
1, 2 
1,0 

116, 3 

0,7 
0, 1 

0.8 

762.3 

0,9 
1,8 

0,8 
2,3 

82,5 
o.• 
0 3 
0,3 
0,2 

24. 5 
5,2 
3,9 
0.0 
1 ,0 

1. 8 
5,4 

2,8 
2.7 
0,5 
0,3 
0,0 
0 2 
o 8 
0,2 
0, 1 

o.• 
139,5 

0 6 
3,3 
0,0 

o.• 
0 0 
0, 1 

0, 1 
0 3 
0,7 
0,0 

17 4 

o.• 
1,5 

0,7 
1 0 
• 2 
0, 1 



ENOZ IELF LUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HANNOVER 

99 BES TRANSPORTGUETER 
UGANOA 
KENIA 
RUANDA 
SAIIEIIA 
MALAWI 
SIIIEIABWE 
SUEOAFRIKA 
BOTSUANA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
.JAMAIKA 
HAITI 
ARUBA 
DOMINIK REP 
TRINIO U TOB 

VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGEN Tl NI EN 
KOLU"'31EN 

ECUADOR 
PERU 
eo:...JVJEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDI -ARAS 
NORDJEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 

BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 

BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 

SINGAPUR 

INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
PAPUA·NEUGUI 

AUSTR -OZ 

HANNO\ER 

BREMEN 

00 LEBENDE TIERE 
GR BRITANN 
FR ANKRE ICH 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

zus 

INSG 

GR J ECHENLANO 
JUGOSLAWIEN 

RUMAENIEN 
EUROPA 

SENEGAL 
SUEOAFRlKA 

AFR l KA 

VER STAAT 0 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZ !ELF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

00 LEBENDE TIERE 
VER STAAT W 0,0 

0, 1 
0,0 
0,3 
0,0 
0, 1 

5.• 
0,0 

AMERIKA 

36, 9 

SAUDI -ARAS 

PAKISTAN 
THAILAND 
MALAYSIA 

INDONESIEN 
JAPAN 

ASIEN 
22.2 

559,7 
62,6 
2,6 
0,0 
0, 1 

AUSTRAL JEN 
AUSTR ·OZ 

zus 

O, 1 01 GETRE 10!: 

0,2 NIEDERLANDE 
0,0 EUROPA 
0,0 
0.0 KANADA 
0.0 AMEF.:JKA 
0, 1 
1,8 KUWAlT 
6, 1 SUEDKOREA 
0,2 ASIEN 
o.• 

10,7 zus 
0,2 
1,8 03 FRUECHTE,GEM.JESE 
2,4 FINNLAND 
2, 4 SCHWEDEN 

673, 7 GR BRITANN 
FRANKREICH 

0,4 SPANIEN 
0, 2 PORTUGAL 
0,7 SCHWEIZ 
O.• OESTERREICH 
0, 1 ITALIEN 
0,8 GRIECHENLAND 
1,3 TUERKEI 
0,8 .JUGOSLAWIEN 
8,6 UNGARN 
0, 1 EUROPA 
0 0 
3,8 NIGERIA 
1, 1 KENIA 
0 0 SUEDAFRlKA 
0.2 AFRIKA 
2,6 
0,6 BRASILIEN 

14,8 ARGENTINIEN 
0,2 ECUADOR 

12,3 PERU 
1,3 CHILE 

12, 5 
1 ,9 

2 1 

101 ,9 

5,6 
345, 3 

0,2 
2 3 

522. 1 

AMERIKA 

IRAN 
PAKISTAN 
INDIEN 
CHINA 

ASIEN 

zus 

7 6 04 TEXTILE ROHSTOFFE 
0, 0 OESTERRE ICH 
0 1 
7, 7 

1 379,9 

4 304, 3 

0,9 

EUROPA 

VER STAAT 0 

BRASILIEN 
AMERIKA 

PAKISTAN 
ASIEN 

AUSTRAL JEN 
AUSTA ·O: 

0,0 zus 
1, 5 

0 0 09 PFL U TIER ROHST ANG 
0 4 DAENEMAAK 
0, 7 GR BRITANN 
0.7 IRLAND 
4,3 NIEDERLANDE 

0,0 
0, 1 

0, 1 

0 5 

BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANil:N 
SCHWEIZ 
I TAL! EN 
GRIECHENLAND 
.JUGOSLAWJ EN 

ENDZ I ELF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

09 PFL U TIER ROHST ANG 
0, 1 RUMAENIEN 
0,5 EUROPA 

0.0 TUNESIEN 
0,0 MAROKKO 
0. 3 SENEGAL 
0,0 AETHIOPIEN 
0, 2 SUEOAFR I KA 
0,0 AFRIKA 
0,7 

VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 

0,0 MEXIKO 
BRASILIEN 

5,6 ARGENTINIEN 
KOLUI\Ell EN 
BOLIVIEN 

0,0 CHILE 
0,0 AMERIKA 

0,0 ISRAEL 
0,0 SYRIEN 

INDIEN 
0,0 SRJ LANKA 
0 0 THAILAND 
O. 1 SINGAPUR 

PHIL JPP )NEN 
0 \ HONGKONG 

.JAPAN 
SUEOKOREA 

0,0 CHINA 
0, 1 ASIEN 
0, 1 
0, 0 AUSTRAL l EN 
1,0 NEUSEELAND 
0,0 AUSTR -OZ 
0,0 
0 0 zus 
0,0 
0. 2 12 GETRAENKE 

26. 1 GR BRITANN 
0, 1 NIEDERLANDE 
0, 2 FRANKREICH 

27, 8 SPANIEN 
PORTUGAL 

0,0 !TALIEN 
3,0 GRIECHENLAND 
0, 0 UNGARN 
3,0 EUROPA 

1 , 1 AEGYPTEN 
0,0 AFRIKA 
0 1 
0,0 KANADA 
0 1 VER STAAT W 

1 3 

0,0 
0,0 

0 7 
0, 1 

0,6 

BRASILIEN 
AMEA I KA 

THAI LAND 
ASIEN 

zus 

32, 9 13 AND GENUSSMITTEL U A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

0,0 DAENEMARK 
0 0 

•• 1 

0,0 
4, 1 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

•.2 

0,0 
3,6 
0,6 
0,0 
0 1 

0,4 

12 • 
0 8 
0 1 
0,2 
0 2 
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GR BR I TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUEAKE I 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAEN I EN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW.JETUNION 

EUROPA 

AETHIOPIEN 
KEN lA 
SA~IA 
MALAWI 
SJ~AGWE 

ENDZlELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLANO 

BREMEN 

13 AND GENUSSMITTEL U A 
0,3 SUEOAFRIKA 

18,8 AFRIKA 

5.6 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
2,3 VER STAAT W 

0,4 MEXIKO 
0,0 COSTA RICA 
8,3 VENEZUELA 

BRASILIEN 
0, 1 PARAGUAY 
0,7 ARGENTINIEN 
0,0 KOLUWBIEN 
0, 1 AMERIKA 
0,0 
2,2 ISRAEL 
1,0 SYRIEN 
0,0 IRAN 
4,2 BANGLAOESCH 

INDIEN 
0 1 SRI LANKA 
0 4 THAILAND 
0,0 MALAYSIA 
0,2 INDONESIEN 
2,5 PHILIPPINEN 
3, 7 HONGKONG 
0,0 TAIWAN 
0,3 .JAPAN 
0 • SUEDKOREA 
0,0 CHINA 
0,1 ASIEN 
7 8 

AUSTRALIEN 
0, 0 NEUSEELAND 
0 5 AUSTR ~oz 
0,5 

zus 
39,6 

14 FLEISCH.EIER.MILCH 
FINNLAND 

0,3 NORWEGEN 
0,0 GA BRITANN 
0,4 IRLAND 
0,2 ISLAND 
0 1 NIEDERLANDE 
0,2 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0 2 SPANIEN 
1, 4 PORTUGAL 

SCHWE J Z 
0,0 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 

TUERKE I 
0 0 UNGARN 
0, 2 EUROPA 
0,0 
O 2 

0 0 
0 0 

, . 6 

0,' 
0, 1 

0,6 
2 1 
0 0 
0,0 
0,2 
0 9 
0 0 
0,0 
0 1 
0 7 

0,8 
1 3 
1, 7 

0 0 
0 1 
0, 1 

0,0 
0 0 
0 1 
0,0 
9,0 

SENEGAL 
AEGYPTEN 
KENIA 
SUEOAFR IKA 

AFA l KA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 

BRASILIEN 
URUGUAY 
AR GENT J NI EN 
KOLUl'IEIIEI\ 
PERU 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
SYRIEN 
SR 1 LANKA 
THAI LAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRA1..IEN 
OZEANIEN BR 

AUSTR ·OZ 

zus 
0 0 
0,0 16 GETREIDE U AE ERZGN 
0 1 
0,5 
0 0 

FINNLAND 
GR BRITANN 
IALANO 

MENGE 

0, 1 
0,7 

0, 1 

2.6 
0,0 

0.0 
0,0 
0,0 
0,8 
0.0 
1, 3 

0,0 
•• 9 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
6, 7 
0 0 
1, 1 

0,0 
0,7 
0,0 
0,0 
0, 1 

0,2 
0,9 
0,3 

10, 1 

0,0 
0,0 
0,0 

24,7 

0,, 

0,0 
47, 1 

5,9 
0,0 
0 0 
0, 1 

20 9 
0 1 
0,0 
0,0 
0 , 

2 • 
0,7 
0, 1 

77 5 

6,8 
7,7 

0 0 
1 ,8 

16,3 

116,8 
1, 1 

8,5 
0,9 
0 0 
0,0 
0,2 

0,0 
127.6 

0,0 
0, 1 

0,0 
0,6 
1. 5 
7 9 

0,5 
0 0 
0 1 

10 8 

0 0 
0,0 
0,0 

232 2 

0,0 
0 0 
0 3 



ENCZIELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

16 GETREIDE U AE.ERZGN 
NIECERLANCE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRJKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
THAILAND 
TAIWAN 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR ·OZ 

zus 

17 FUTTERMITTEL 
GR Bi:;J l TANN 
NI EDER LANDE 

EUROPA 

BRASILIEN 
AMERIKA 

zus 

18 OELSAATEN,FETTE ANG 
GR BR I TANN 
NI EDER L ANCE 
FRANKREICH 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

INDIEN 
SRI LANKA 

ASIEN 

NEUSEELAND 
AUSTF'o1 -OZ 

zus 

32 KRAFTSTOFFE,HEJZOEL 
GR BRITANN 
FRANKREICH 

SCHWEIZ 
EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

.JAPAN 
ASIEN 

zus 

33 NATUR~.RAFFlNERJEGAS 
SCHWEDEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

Ar,t.ER IKA 

zus 

34 MINERAL.OELERZGN ANG 
NORWEGEN 
GR BR I TANN 

FRANKREICH 
TUERKEI 

EUROPA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENCERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZ I ELFLUGPL.ATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

34 MINERALOELERZGN ANG 
0, 1 VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 
0, 1 
0,0 zus 
0,0 
0, 0 45 NE-METALL.ERZE 
0,0 MEKIKO 
0,0 AMERIKA 
0,6 

zus 
0,0 
0, 0 52 STAHLHALBZEUG 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

GR BRITANN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 

EUROPA 

VER STAAT 0 

VER STAAT W 
0,0 
0,0 
0 0 
0,0 
0, 1 
0, 1 

AMERIKA 

0, 1 
0, 1 

ISRAEL 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 

ASIEN 

zus 

0,9 53 STAB-,FORMSTAHL U A 
TAIWAN 

0, 1 
0 0 
0, 1 

ASIEN 

zus 

!55 ROHRE, GIESSEREIERZGN 
0 O SCHWEDEN 
0 0 OAENEMARK 

GR BRITANN 
O,Z FRANKREICH 

OESTERREICH 
EUROPA 

0, 1 

0, 1 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 
0,2 

TAIWAN 
0 0 .JAPAN 
0 0 ASIEN 
0 0 
0,0 zus 

0,0 56 NE-METALLE, -HALBZEUG 
0,1 FINNLAND 
0, 1 DAENEMARK 

GR BRJTANN 
0,0 NIEDERLANDE 
0 0 FRANKREICH 

SPANIEN 
0,3 PORTUGAL 

SCHWEIZ 
OESTERREJCH 

0,0 GRIECHENLAND 
0, 0 JUGOSLAWIEN 
0 0 EUROPA 
0 0 

0,0 
0,3 
0,3 

0,0 
0,0 

0,4 

0, 1 

0, 1 

SUEOAFR JKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 

ARGENTINIEN 
AMERIKA 

INDIEN 
THAILAND 
JAPAN 
SUEDKOREA 

ASIEN 

zus 
0, 1 
0 3 62 SALZ.SCHWEFEL -KIES 
0,3 VER 5TAAT 0 

DOMINIK REP 
0,4 AMERIKA 

zus 
0, 1 
0,0 63 AND STEINE U ERDEN 
0,0 GR BRITANN 
0 1 FRANKREICH 
0 3 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPc 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

63 ANO STEINE U ERDEN 
1 ,0 
1 ,0 

1. 2 

SCHWEIZ 
EUROPA 

KA'"1:AOA 
VER STAAT 0 

AMERIKA 
0,0 
0,0 

0,0 

0,0 

TAIWAN 
SUEDKOREA 

ASIEN 

zus 

0,0 69 ANC MIN BAUSTOFFE 
0,0 SPANIEN 
0, 1 UNGARN 

POLEN 
0, 1 EUROPA 
0,0 
O. 1 KANADA 

VER STAAT 0 
0.0 AMERIKA 
0,0 
1 , 2 SR 1 LANKA 
0,0 THAILAND 
1,3 TAIW"N 

ASIEN 
1. 5 

zus 

0,1 81 CHEM GRUNDSTOFFE U A 
0, 1 FRANKREICH 

0, 1 

0,0 
0,0 

PORTUGAL 
EUROPA 

SUEOAFRJKA 
AFRIKA 

1,3 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 AMERIKA 
1 •• 

INDIEN 
0 1 ASIEN 
0,0 
0,2 AUSTRALIEN 

AUSTR -OZ 
0,0 
0, 1 zus 
0, 1 

89 AND CHEM ERZEUGNISSE 
1 6 FINNLAND 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 

0, 1 OAENEMARK 
0. 0 GR BR IT ANN 
0 6 IRLAND 
0 1 NIEDERLANDE 
0, 1 BELGIEN 
0 1 LUXEtw'EIURG 
0, 0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0, 0 PORTUGAL 
O O SCHWEIZ 
0,2 OESTERREICH 
1 1 ITALIEN 

TUERKEI 
0 0 JUGOSLAWIEN 
0,0 

O,Z 
0,0 
O,Z 

0,4 

0 0 
0, 1 

0, 1 

0 6 

1 ,9 

0,0 
0,0 
0,0 

0,0 

0,0 
0 1 

UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEX t KO 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
SAUDI ·ARAS 

-111-

ENDZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
0,2 

0,0 
0,2 
0,2 

0,0 
0,0 
0,0 

0 • 

BREMEN 

89 AND CHEM ERZEUGNISSE 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MAL.AYSlA 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 
AUSTR ·OZ 

0,0 zus 
0,0 
0,0 91 FAHRZEUGE 
0, 1 F INNL.ANO 

SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,0 DAENEMARK 
0,0 GR BRJTANN 

IRLAND 
0 0 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 

PORTUGAL 
0,1 MALTA 

0,0 
0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0,9 
0,5 
1. 4 

0, 1 
0, 1 

0,0 
0,0 

1 5 

0 .• 
0, 1 

0,6 
0, 1 

12,2 
0 4 

0 7 
0,3 
0,0 
1 6 
0 1 

0 1 
O,A 
0,0 
1 ,0 

0 0 
0.3 
0,0 

SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
.JUGOSL.AWIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ELFENBE INKUE 
KAMERUN 
AEGYPTEN 
TANSANIA 
Slft'SABWE 
SUEOAFR l KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEIC IKO 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

SAUDI ·ARAS 
\/ A EMIRATE 
INDIEN 
THAI LAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 

ASIEN 

0. 1 AUSTRAL JEN 
0 4 AUSTR -OZ 
0,0 
0,0 zus 

18,7 
92 LANDMASCHINEN 

0, 0 NORWEGEN 
0 0 
0,0 

0 1 
19 Z 
7,2 
0, 1 

0 0 
0 5 
0 0 
0 1 

Z7. 0 

0 0 
0, 1 

0 0 
0,0 

GA BRJTANN 
N JEDER LANDE 
FRANKREICH 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT W 

AMERIKA 

INDIEN 
TA IWAN 
CHINA 

ASIEN 

zus 

MENGE 

1, 7 

0, 1 
0, 1 

0 1 
0,0 
0, 1 
O,A 

0,0 
0,8 
3, 5 

0,6 
0,6 

49,8 

Z, 1 

6,8 
3,8 
6,3 

46,4 
0, 1 

2. 1 
0,4 
7. 3 
1 ,0 
0,2 
0,2 
2,5 
O,Z 
0,5 
1 ,0 

13, 1 

0,0 
0,0 

94. 1 

O,Z 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 

0,A 

0 8 

1 4 

11 ,0 

9,6 
7,4 

1,1 
0, 1 

0,0 
0,0 

30. 5 

0,0 
0,4 
0,4 
0 1 
O,Z 
0,7 
O,Z 
0, 1 

0,9 
8,2 
A,2 

15 3 

0,0 
0 0 

140, 7 

0,0 
0,0 
0 0 
0 2 
0 2 

0 0 
0,0 
0 0 

0, 0 

0 0 
0 3 
0,4 

0 6 



ENDZ !ELF LUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

93 EL ERZGN MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BR!TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXE"8URG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERl'IE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEl 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

TSC,..ECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ELFENBEINKUE 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
KENIA 
MADAGASKAR 
MAURITIUS 
SUEOAFRJKA 

AFRIKA 

KANAOA 

VER STAAT 0 

VER STAAT W 
MEXIKO 
NICARAGUA 
COSTA R!CA 
PANAMA 
HAITI 
WEST1N0IEN 
CURACAO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU"81EN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 

LIBANON 
ISRAEL 

SYR JEN 

IRAK 
6AHRAJN 
SAUDI -ARAB 

OMAN 
V A EMIRATE 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TA IWAN 
JAPAN 

SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR -OZ 

94 EBM·WAREN U A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

NORWEGEN 
OAENEMARK 

GR BRJTANN 

IRLAND 
NIEDERLANDE 

zus 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6.5 VERFLECHTU~G NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZ!ELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

9• EBM·WAREN U A 
•.1 BELGIEN 
8.7 LUXEMBURG 
4. 3 FRANKREICH 

6.0 SPANIEN 
,o.5 PORTUGAL 
2,5 MALTA 

•. 1 SCHWEIZ 
1.7 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 

25.6 RUMAENIEN 
3, 1 EUROPA 

13, A 

8,2 TUNESIEN 
2. • SUEOAFRIKA 

15,9 AFRIKA 

o.• 
0 7 KANADA 

1,0 VER STAAT 0 

o., VER STAAT W 
0,0 BRASILIEN 
0,0 KOLU"81EN 
0,8 PERU 
0,9 AMERIKA 

ISRAEL 
0. 0 SAUOl ·ARAB 
0.3 OMAN 
0.2 PAKISTAN 
0. 2 BANGLAOESCM 
0,6 INO!EN 
0 0 THAILAND 
0, 0 SINGAPUR 
0, 0 HONGKONG 

0,4 TAIWAN 
1, 8 .JAPAN 

SUEOKOREA 
51 ,0 CHINA 

37, 2 ASIEN 

25,8 
0.8 AUSTRALIEN 
0,0 NEUSEELAND 
0,0 AUSTR ·OZ 
0,5 
0,0 zus 
o. 1 
0,0 95 GLAS·U AMIN WAREN 
0,3 SCHWEDEN 
o. 1 

0,0 
1 ,9 

C. 1 
0.2 
o. 1 

o. 1 

118 1 

0,0 
0,0 
0 1 
,.6 
0 0 
0,2 
0,6 

OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

OESTERREICH 
l TAUEN 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

0, 1 KANADA 
0 1 VER STAAT 0 

1,3 VER STAAT W 
0,0 DOM)NJK REP 
0,9 BRASILIEN 
0, 1 AMERIKA 

0.9 
1, • IRAK 
0, 1 PAKISTAN 

23. 1 THAILAND 
1,7 SINGAPUR 

•6 7 HONGKONG 
1,3 TAIWAN 
1 .O .JAPAN 

82,4 SUEDKOREA 
CHINA 

0,6 ASIEN 
o. 1 
0,7 zus 

3•7.9 96 LEOER·U TEXT!LWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

0 0 NORWEGEN 
0,6 OAENEMARK 
0 2 GR BRJTAN~ 
0,2 IRLAND 
2.• NIEDERLANDE 
0 1 BELGIEN 
0 1 LUXE~URG 

ENOZ I ELF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

96 LEDER·U TEXTILWAREN 
O. 0 FRANKREICH 
0. 1 SPANIEN 
2,0 PORTUGAL 
0,2 MALTA 
0,0 SCHWEIZ 
O. 0 OESTERRE I CM 
0,1 ITALIEN 
0,2 GRIECHENLAND 
O. 1 TUERKEl 
0,0 .JUGOSLAWIEN 
6, 1 UNGARN 

TSCHECHOSLOW 
0,5 RUMAEN!EN 
0, 1 BULGARIEN 
0,5 SOW.JETUNlON 

EUROPA 
1,1 

3,8 TUNESIEN 
0,9 MAROKKO 
0,5 NIGERIA 
0.0 KAMERUN 
0. 2 AEGYPTEN 
6. • SUDAN 

Sl"8ABWE 
0,3 MAURITIUS 
0, 1 SUEDAFRIKA 
0, 1 AFRIKA 

o.' 
0,0 KANADA 
O. 1 VER STAAT O 
0, 1 VER STAAT W 

0, 1 MEXIKO 
0,0 BRASILIEN 
5. 7 URUGUAY 
1,3 ARGENTINIEN 
0, 1 PERU 
O 1 AMERIKA 

8. 1 
ZYPERN 

O. O LIBANON 
0, 0 ISRAEL 
0, 0 JORDANIEN 

SYRIEN 
21, 2 IRAK 

IRAN 
KUWAIT 

0,0 VA EMIRATE 
0,6 PAKISTAN 
0,3 lNOlEN 
0,0 NEPAL 
0,0 SRI LANKA 
0,0 THAILAND 
0, 2 MALAYSIA 
0, 2 SINGAPUR 
0,0 INDONESIEN 
0,0 PHILIPPINEN 
0, 1 HONGKONG 
0,0 TAIWAN 
0 2 .JAPAN 
0,0 5UEOKOREA 
0, t CHINA 
1,8 ASIEN 

0,0 AUSTRALIEN 
0, 1 AUSTR ·OZ 
0,0 
0.0 zus 
0,6 
0,7 97 SONSTIGE WAREN ANG 

FINNLAND 
O, 0 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,0 OAENEMARK 
0,0 GR BR!TANN 
0, 1 IRLAND 
0,2 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
0, 2 LUXEM3URG 
0,0 FRANKREICH 
0.6 SPANIEN 

PORTUGAL 
3. 1 SCHWEIZ 

OESTERRE ICH 
!TAUEN 

O. 1 GRIECHENLAND 
0,8 TUERKEI 
0, 6 .JUGOSLAWIEN 
2,5 UNGARN 

14,0 TSCHECH0SLOW 
5,8 RUMAENJEN 
0,0 BULGARIEN 
0,0 POLEN 
0.2 

-112-

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

23, 9 
2,6 

50, • 
1 •• 

3,3 
0,9 
4,9 

40,9 
56,6 
0,6 
o. 1 
0,2 
o.o 
0,3 
0. 1 

210. • 

7,7 
4,0 
0,0 
0,0 
1, 2 
0,0 
0,0 
2,8 
2,8 

18,6 

o.• 
2.2 
1, 0 
0,0 
1,1 

3 •• 
0 5 
0,2 
8,9 

12,0 

o. 1 
0,6 
o. 1 

0,3 
o a 
0,0 
0,2 
2.6 

20,9 
182, 1 

0,0 
3, 1 

o.a 
1 0 
0 5 
0,6 
0 0 

57,4 
7. 1 
9 5 

17 1 

0,4 
317, 0 

BREMEN 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
SOW.JETUN!ON 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
GAMBIA 
LIBERIA 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
AETH!OPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
MALAWI 
Sl"8ABWE 
MAURITIUS 
SUEDAFR!KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
NICARAGUA 
COSTA RJCA 
PANAMA 
GUADELOUPE 
CURACAO 
OOMJN)K REP 
TR!NlD U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
K0LU"'8IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOL l V lEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI ·ARAS 
NORD.JEMEN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 

1. 2 MALAYSIA 
1 ,2 SINGAPUR 

556, ! 

INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 

1, 7 .JAPAN 
2,5 SUEDKOREA 
1,9 CHINA 
1,5 ASIEN 

2•. 5 
0,7 AUSTRALIEN 
2,4 NEUSEELAND 
0,6 AUSTR ·OZ 
0,0 

13 0 zus 
1. 7 
3. 0 99 BCS TRANSPORTGUETER 
2,6 FINNLAND 
1,8 SCHWEDEN 
2,6 NORWEGEN 
3. 6 OAENEMARK 
0, 2 GR BRITANN 
0,5 IRLAND 
0,3 NIEOERLANOE 
0 0 BELGIEN 
0, 1 LUXEP43URG 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 

PORTUGAL 

MENGE 

0.5 
65,8 

0,9 
o. 1 
0,0 
o. 1 
o.o 
0,0 
0.0 
0,0 
0,0 
0.0 
0,0 
0,0 
0.0 
0,0 
0,0 
0,5 

',8 

5,8 
, •• 1 

5. 1 

2,3 

o. 1 

0.0 
0,0 
o.o 
o.o 
0,0 
o.o 
0.0 
0.0 
o. 1 
0,0 
0,3 
0.0 
0,0 

0.3 
0,3 
0.3 
1 .6 
•.4 
0,3 

3•.s 

0,0 
0,0 
0,6 
o. 1 

0.0 
C,2 

0,0 
1. 7 
0 0 
0.0 

14, 5 

0,0 
9 .• 
o.o 
o. 1 

0,5 
0,0 
0,3 
0, 1 
o. 1 

21, 4 
2, 1 

13 a 
• 5 
• 1 

73,6 

1. 3 
0.2 
1. 4 

177.5 

1 • 

0,7 
1 7 

2 • 
23, 8 
0,3 
• 3 
0,5 

0 O 
7.2 
5,8 
4 7 



ENOZIELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

99 BES TRANSPORTGUETER 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW.JETUN !ON 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GUINEA 
SIERRA LEONE 
ELFENBEINKUE 
NIGER 
TOGO 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANlA 
SAMBIA 
MALAWl 
SIMBABWE 
SUEOAFR IKA 

AFRIKA 

KANAOA 
VER STAAT 0 
ve~ STAAT w 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 

COSTA RICA 
PA~AMA 
CURACAO 
DOM IN lK REP 

VENEZUEL.A 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 

ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 

CHILE 
AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -ARAB 
NORD.JEMEN 
SUED.JEMEN 
OMAN 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 

BANGLADESCH 
INDIEN 
NEPAL 
SR J LANKA 

THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INOONESIEN 
PHILIPPINE~ 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 

6 GUETERVERKEHR .JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZ !ELF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
1,1 

0,3 
3,9 

BREMEN 

99 BES TRANSPORTGUETER 
NEUSEELAND 
PAPUA-NEUGUI 

AUSTR -OZ 

t, 2 zus 
1 ,2 

0,6 BREMEN INSG 
0, 1 
0,2 
0. 2 OUESSE LDORF 
0,9 
0,1 00 LEBENDE TIERE 
0, t NORWEGEN 

62, 7 OAENEMARK 

0,6 
0,2 
0,9 
0, 1 
0,0 
0,2 
0, 1 
1. 4 

0, t 
0,6 
0, 1 
0,7 
0, t 
0 8 
0,6 
0 1 
0,8 
o.e 
'· 9 
1 ,9 

12, 1 

2,6 
104,0 

22, 6 

1, 3 

0,2 
0,0 
0, 1 

0,2 
0,0 
0 0 
0, 1 

0,3 
5,4 
0,3 
C, 1 
0,8 
1. 2 
2,0 
0,5 
4,4 

1 ,0 

146,8 

0,7 
0,0 
0,7 
0, 1, 

0,5 
0,0 
0,8 
1,0 
0,3 
0,0 
6,4 
1 ,0 

0, 1 

0,2 
'. 7 
0 4 
0,0 

• 1 

0, 1 

14, 2 

22. 6 
0,3 
1, 9 

1 ,0 

0,3 

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UNGARN 
RUMAENIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEINKUE 
GHANA 

TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
AETHJOPIEN 

TANSANIA 
MALAWl 

MOSAMBIK 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
WESTINDIEN 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY' 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUrvBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
IRAN 
SAUDI -ARAB 
V A EMIRATE 
BANGLADESCH 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEDKOREA 

ASIEN 

zus 

11,201 GETREIDE 
0,9 SPAN JEN 

57,7 SCHWEIZ 
4,3 UNGARN 
0,9 EUROPA 

130,6 

•. 0 

ENOZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

OUESSELOORF 

0,2 
0, t 
•• 3 

356.• 

2 004,6 

Ot GETREIDE 
.JAPAN 

ASIEN 

02 KARTOFFELN 
DAENEMARK 
TUERKEI 

EUROPA 

zus 

zus 

0, 0 03 FRUECHTE, GEMUESE 
0.3 FINNLAND 
7, 6 SCHWEDEN 
0,4 OAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,1 BELGIEN 
2, 5 FRANKREICH 
0,1 SPANIEN 
0, 0 PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 
0, t OESTERREICH 
0, 1 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0, 1 TUERKEI 
0. 0 .JUGOSLAWIEN 
0,3 UNGARN 

11,6 BULGARIEN 
EUROPA 

6.• 
0,3 TUNESIEN 
0, 0 MAROKKO 
0,2 SENEGAL 
0,4 KENIA 
0,0 SUEOAFRJKA 

0,2 AFRIKA 
0, 1 

0,0 KANADA 
0, 1 VER STAAT 0 

0,5 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
0,0 BRASILIEN 
0,2 ARGENTINIEN 
8,4 CHILE 

AMERIKA 

2,9 
6, 2 ISRAEL 
0,8 IRAN 
0,3 PAKISTAN 
0,0 INDIEN 
0.7 SRI LANKA 
0,0 THAILAND 
2,0 PHILIPPINEN 
0, 1 HONGKONG 
0, 3 .JAPAN 
0, 1 ASIEN 

0,3 
0,1 NEUSEELAND 

0 3 AUSTR -o: 
0, 1 

0 1 zus 
14, 2 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 

0, 0 DAENEMARK 
0,0 FRANKREICH 

0,0 PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 TUERKEI 
0,8 EUROPA 
0 0 
0,?5 VER STAAT 0 

2,0 BRASILIEN 
0, 7 URUGUAY 
1,0 ARGENTINIEN 
1,8 AMERIKA 
0, 1 

4,4 PAKISTAN 
0,2 .JAPAN 
0 5 ASIEN 
0,0 

12,2 AUSTRALIEN 
AUSTR -OZ 

46,4 
zus 

0,2 05 HOLZ UND KORK 
0,5 OAENEMARK 
0 0 PORTUGAL 
0,7 EUROPA 

-113-

ENDZ I ELFLUGPLA TZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELOORF 

05 HOLZ UND KORK 
0,0 
0,0 

0,7 

INDIEN 
ASIEN 

zus 

09 PFL U TIER ROHST ANG 
0,0 FINNLAND 
0, 0 SCHWEDEN 
0. 0 OAENEMARK 

GR BRITANN 

0,0 IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 

0, 1 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,3 SCHWEIZ 
t , 0 DESTERRE ICH 
1,0 ITALIEN 

36,6 GRIECHENLAND 
0, 1 TUERKEI 
0. 1 JUGOSLAWIEN 
0,0 UNGARN 
0. 2 TSCHECHOSLOW 
4,7 BULGARIEN 

23, 6 EUROPA 
0,0 
0, 1 TUNESIEN 
2, 3 MAROKKO 

70, 0 SENEGAL 
ELFENBEINKUE 

0,0 AEGYPTEN 
3 1 KENIA 
0, 1 SUEDAFRJKA 
2.0 AFRIKA 

16,4 

21,7 KANADA 
VER STAAT 0 

3,5 VER STAAT W 

23,3 MEXIKO 
0,0 GUATEMALA 
2, 4 HONDURAS 

10, 1 BAHAMAS 
2.3 COSTA RICA 
0,!5 PANAMA 

42. 1 VENEZUELA 
BRASILIEN 

0,6 PARAGUAY 
0,0 URUGUAY 
0,4 ARGENTINIEN 
1,4 KOLUNBJEN 
0,0 ECUADOR 
3,5 PERU 
0,0 CHILE 
0, 1 AMERIKA 

0;2 
6,Z ISRAEL 

lRAN 
0,0 SAUOI-ARAB 
0, 0 V A EMIRATE 

PAKISTAN 

140 0 INDIEN 
SRI LANKA 
THAI LAND 

0,0 MALAYSIA 
0,7 SINGAPUR 
0 0 INDONESIEN 
0 1 PHILIPPINEN 

1,3 HONGKONG 
2,0 TAIWAN 

.JAPAN 
1,6 SUEDKOREA 
0,0 CHINA 
1,4 ASIEN 
0,0 
3,0 AUSTRALIEN 

NEUSEELAND 
0,0 AUSTR -OZ 
0,0 
0,0 zus 

0, 4 11 ZUCKER 
0,4 OAENEMARK 

5,4 

0, 0 
0,0 
0,0 

ITALIEN 
EUROPA 

.JAPAN 
ASIEP\i 

1 2 GETRAENKE 
FINNLAND 

zus 

MENGE 

0,0 
0,0 

0,0 

0,0 
0,2 

20,4 
2,2 
0,5 
0, 1 

t ,9 
9,5 

1!50,6 
7,8 
1 '4 
5,5 

25,9 
6,5 
2,9 
4,. 
0,6 
0 4 

0,5 
241, 1 

0,0 
4. 1 
2, 1 

45,7 

0.0 
9,2 

138, 3 
199,!5 

•. 9 
34,3 
10, 7 
0,5 
4,3 
0,3 
0,0 
8,8 
0,0 
0,8 
5,6 
0,5 
0,0 
0,9 

62, 1 

0,0 
0,8 
0,5 

135,3 

8 4 
0, 1 

0,0 
0, 1 

1,1 

0,7 
0,3 

178,3 

0,0 
20, 1 

0,0 
0,0 
0, 1 

0,0 
0,7 
0,0 
1, 2 

21 1, 2 

5,4 

1, 3 
6, 7 

793,8 

0 1 

0,0 
0 1 

0,0 

0,0 

0,2 

0, 1 



ENDZ IELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

OUESSELOORF 

12 !,ETRAENKE 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEI\IEIURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
GR I ECHENLANO 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 

EUROPA 

AEGVPTEN 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
NICARAGUA 
ARGENTINIEN 

CHILE 
AMERIKA 

IRAN 
PAKISTAN 
INDIEN 
JNDCNESIEN 
TAIWAN 
SUEDKOREA 

ASIEN 

AUSTRAL. JEN 
AUSTR -OZ 

zus 

13 AND GENUSSMITTEL U A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BQITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGlEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 

JTAL. JEN 
GRIECHENLt..NO 
TUERKEJ 

JLIGOSLAWIEN 
UNGARN 
BULGAR JEN 

EURO~A 

TUNESIEN 
MAROKKO 

SIERRA LEONE 
LIBERIA 
AEGYPTEN 
SUEOAF~JKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
COSTA RJCA 
8RAS1 LJ EN 

ARGENTINIEN 
AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
I~AN 
SAU~I ·ARAB 

INDIEN 
SRI LANKA 

THAILAND 
S!NGAPUR 
IN00"1ES1EN 
HONGKONG 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUN'TSLAND 

OUESSELOORF 

13 ANO GENUSSMITTEL U A 
0,0 TAIWAN 
1. 3 .JAPAN 

1.• SUEOKOREA 
0, 1 ASIEN 
0,0 
0,0 AUSTRALIEN 
0,0 AUSTR ·OZ 
1,8 
1. 4 zus 
0,0 
0.1 14 FLElSCH,EJER.MILCH 
0, 1 
0,5 
2,8 
0, 1 
0 1 
0 • 
0,0 

10 3 

0.0 
C,O 

1 1 

0,2 
0,0 
0,0 
0 1 
0 0 
1. 5 

0 0 
0 0 
0 • 
0,0 
0,0 
0,0 
0,5 

0,0 
0,0 

12 2 

0,0 
0,3 
0 2 
0,3 
3,0 
c.8 
0, 1 

0,0 
1 0 
0,3 
0,0 

13 0 
0 • 

< • 
3 9 
1. 6 
0,0 
0 3 
0,6 

28, 2 

0,0 
0,5 
0 1 
0 0 
0,3 
0,0 

FJNNL.ANO 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRJTANN 
JRL.ANO 
NI EDER LANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEJ 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

EUROPA 

MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
NIGERIA 
KENIA 
TANSANIA 
MALAWI 
SUEOAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEXIKO 
TRINID U TOB 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUNSJEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
VA EMIRATE 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAl)AN 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 
NEUSEELAND 

AUSTR ·OZ 

zus 

1 0 16 GETREIDE U AE ERZGN 

1,1 
3, 1 

0, 1 

0 0 
0 0 
0, 1 
0,0 
•. 3 

0,0 
0, 1 

0, 1 

0,0 
0, 1 

0,2 

0.0 
0,0 
0 0 
0,0 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENL.ANC' 
TUERKEJ 
.JUGOSLAWJ EN 
UNGARN 
RUMAENIEN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFRIKA 

ENDZ !ELF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

OUESSELOORF 

16 GETREIDE U AE ERZGN 
0,0 KANADA 
0,4 VER STAAT 0 
0,0 MEXIKO 
1, 1 OOMINIK REP 

BRASILIEN 
0.0 ARGENTINIEN 
0,0 AMERIKA 

34, 6 

0, 1 

0. 5 
0, 1 
2,2 

10,5 
29, 5 
0, 1 
0,0 

21,0 
0,6 
1. 7 

ISRAEL 
IRAN 
PAKISTAN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 

ASIEN 

0,0 17 FUTTERMITTEL 
0 4 IRLAND 
2, 8 FRANKRE 1 CH 
4, 1 UNGARN 

18, 9 EUROPA 
0,0 
0, 9 KANADA 

93,5 VER STAAT 0 

zus 

AMER JKA 
1, 1 

0,7 IRAN 
0.0 .JAPAN 
2,0 ASIEN 
5,9 
0.3 zus 
2. 2 
0,0 18 OELSAATEN.FETTE ANG 

12,2 SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BR J TANN 
IRLAND 
FRANKREJCl--t 
SPANIEN 
OESTERREICH 
ITALIEN 

17 9 
58, 1 

0, 1 
0,0 
0,3 
0,8 
0,0 

0. 1 

2.7 
0, 1 

GR l ECHENLAND 
TUERKE l 
UNGARN 

80, 0 

0, 7 
0, 1 

0, 2 
6 6 
6,. 

EUROPA 

MAROKKO 
AFR lKA 

KANADA 
VER S7AAT 0 
~EX I KO 
GUATEMALA 
BRASILIEN 
PERU 

49 1 

S,9 
2. 9 
9.6 
0 0 
o.8 

AMERIKA 

8e 2 

9.6 
8, 5 

1S 1 

289, 0 

IRAN 
PAKISTAN 
THAILAND 
MALAYSIA 
PHILIPPINEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus 

0,0 21 STEINKOHLE, -BRIKETTS 
0 0 SAM:llA 
0, 1 

1, 1 

0,0 
0,5 

AFRIKA 

0,0 22 BRAUNKOHLE U A 
0,0 IRLAND 
6,5 EUROPA 
0 0 
0 0 
2, 4 

0 1 31 ROHES ERDOEL 
0 1 ITALIEN 
0, t EUROPA 
0,0 

10 9 AEGYPTEN 

0 9 
0 9 
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AFR lKA 

zus 

TORF 

zus 

zus 

ENOZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

OUESSELOORF 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
0,0 FINNLAND 
0,0 DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
0. 1 FR ANKRE ICH 
0,0 ITALIEN 
O 1 EUROPA 

AEGYPTEN 
SA~lA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

0, 1 
0, 1 

0.0 
0,0 
0,0 
0 1 

0.0 
0,0 
0, 1 
0.0 
o.• 

AMERIKA 

12, 3 

SAUDI -ARAB 
INDIEN 
PHILIPPINEN 

ASIEN 

zus 

0,2 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
0,6 DAENEMARK 
1 ,0 GR BRJTANN 
1 , 8 FRANKREICH 

8,9 
1. 5 

SPANIEN 
EUS:.:OPA 

10,4 KANADA 
VER STA.IT 0 

0,0 VER STAAT W 
0,0 AMERIKA 
0,0 

.JAl'AN 
12,2 ASIEN 

zus 
0, 0 
0,0 34 MJNERALOELERZGN ANG 
0,2 
o,8 
0,5 
0,0 

0,0 

0,0 
0 1 
0,3 
0 1 

2 0 

0 0 
0,0 

0 0 
0, 1 

0 5 
0 0 
0 0 
0 0 
0 6 

0 0 
0 0 
0 1 
0,0 
0 0 

0,0 
0 3 

2,9 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
TUERKEI 

EUROPA 

AEGYPTEN 
SUEOAl=R IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEXIKO 
BRASILIEN 

AMERIKA 

KUWAl T 
INDIEN 
MALAYSIA 
INOONES IE~ 
TAIWAN 
.JAPAN 

ASIEN 

45 NE-METALL.ERZE 

zus 

0, 1 GR 8RITANN 

0, 1 EUROPA 

0 1 zus 

0,0 
0,0 

0 0 

46 ElSEN·,STAHLABFAELLE 
GR BRITANN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

zus 

0,0 51 ROHEISEN -STAHL 
0 0 NORWEGEN 

0,0 
0,0 

0 0 

EUROPA 

zus 

MENGE 

0,0 
0.0 
0, 1 

0.7 
0, 1 
0,0 
1 ,0 

0,0 
0.0 
0,0 

0,2 
0,0 
0,2 

0,0 
0, 1 

0,0 
0, 1 

1. 3 

0, 1 

0,0 
0,0 
0, 1 

0,2 

0,0 
0,0 
0, 1 

0, 1 

0,0 
0 0 

0,3 

0,0 
0,0 
0 0 
0,0 
1. 7 
0,5 
0,0 
0,0 
0,0 
2,2 

0,2 
0,0 
0,2 

0,0 
1, 3 

0 0 
0,2 
0,0 
1, S 

O 2 
0 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,3 

•.3 

0,0 
0,0 

0,0 

0, 1 

0,0 
0 1 

0 1 

0,0 
0 0 

0,0 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR, GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDDRF 

!52 STAHLHALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
JUGDSLAW I EN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 

AMERit<A 

SAUDI ·ARAB 
V A EMIRATE 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 

ASIEN 

zus 

53 STAB·,FORMSTAHL U A 

GR BRITANN 
IRLAND 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
SOWJETUNION 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 

BRASILIEN 
AMERIKA 

HONGKONG 
TA IWAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus 

!54 STAHLBLECH, BANDSTAHL 
FINNLAND 
SPANIEN 
SCHWEIZ 

EUROPA 

KANADA 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

SUEDKOREA 
ASIEN 

zus 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

MAROKKO 

SUEOAFRJKA 
AFRIKA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIE,EN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
0, t KANADA 
0,1 VER STAAT 0 
1,0 BRASILIEN 
2,7 AMERIKA 
0, t 
0,0 KUWAIT 
0,t SAUDl·ARAB 
1 ,8 INDIEN 
0, 2 JAPAN 
0, 1 SUEDKdREA 
0,!5 ASIEN 
o. 1 

0, 4 AUSTRALIEN 
7,3 AUSTR ·OZ 

0,0 ZUS, 
o.o 

56 NE ·METALLE, ·HALBZEUG 
0, 4 FINNLAND 
1,2 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,1 DAENEMARK 
1,7 GR BRITANN 

IRLAND 
0, 1 NIEDERLANDE 
0, 7 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0, 0 PORTUGAL 
0.1 MALTA 
0, 1 SCHWEIZ 
0, 1 OESTERREICH 
0,2 ITALIEN 
0, 1 GRIECHENLAND 
1,!5 TUERKEI 

.JUGOSLAWIEN 
10,5 UNGARN 

POLEN 
SOWJETUNION 

0.0 EUROPA 
o. 1 
0,0 MAROKKO 
0, 1 AEGYPTEN 
0,2 SUEDAFRIKA 
0,4 AFRIKA 

0, 1 KANADA 

0,2 VER STAAT 0 
0, 0 VER STAAT W 
0,3 MEXIKO 

BRASILIEN 
0,0 ARGENTINIEN 
0,0 BOLIVIEN 
4,3 AMERIKA 
4,3 

ISRAEL 
5,0 BAHRAIN 

V, A EMIRATE 
PAKISTAN 

0,1 INDIEN 

0,0 SRl LANKA 
0, 0 THAI LAND 
0,2 MALAYSIA 

SINGAPUR 
0, 0 HONGKONG 
0,0 TAIWAN 
0,0 JAPAN 

SUEOKOREA 
0,0 CHINA 
0,0 ASIEN 

0,2 AUSTRALIEN 
AUSTR ·OZ 

0,3 zus 
0,2 
0,3 61 SANO,KIES,BJMS,TON 
0, 2 DAENEMARK 
3, 1 SPANIEN 
0 0 ITALIEN 
1 8 EUROPA 

0,0 
0 0 THAILAND 
0, 1 ASIEN 

0, 1 

0.3 zus 
0, 1 

6,562 SALZ.SCHWEFEL,·KIES 
G~IECHENLAND 

0.0 EUROPA 
0, 1 

0, 1 zus 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDDRF 

63 AND STEINE U.ERDEN 
3,3 FINNLAND 
3,3 DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
6,6 IRLAND 

FRANKREICH 
0,6 SPANIEN 
0,3 PORTUGAL 

· 0,6 SCHWEIZ 
0,6 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
2. 1 GRIECHENLAND 

TUERKEJ 
0,0 EUROPA 
o.o 

TUNESIEN 
15,3 SENEGAL 

AEGVPTEN 
AFRIKA 

o. 3 
1,!5 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0.4 BRASILIEN 
2. 1 ARGENTINIEN 
0, 4 CHILE 
0,0 AMERIKA 
0,0 
2,6 IRAN 
3, 6 INDIEN 
8,0 SRI LANKA 
0,1 MALAYSIA 
0,4 PHILIPPINEN 
0,0 HONGKONG 
0,3 TAIWAN 
0, 1 JAPAN 
0,0 ASIEN 
o.o 
0,0 zus 
o.o 
0. 2 64 ZEMENT. KALK 

20,2 GR BRJTANN 
EUROPA 

0,2 
5,7 BRASILIEN 
0,0 AMERIKA 
6.0 

zus 
16,4 

4. 0 69 AND, MIN BAUSTOFFE 
0,2 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
0, 0 FRANKREICH 
0, 1 SPANIEN 
0, 1 PORTUGAL 

20, 8 OESTERRE ICH 
ITALIEN 

0, 1 SOWJETUNION 
0.0 EUROPA 
0.3 
•,3 AETHIOPJEN 
0, 5 SUEDAFRIKA 
0, 1 AFRIKA 
0,0 
0,0 VER STAAT 0 

0, 0 URUGUAY 
0,0 AMERIKA 
o.8 
2,4 VA EMIRATE 
0.0 INDIEN 
0, 1 SINGAPUR 
5. 7 HONGKONG 

TAIWAN 
0,0 JAPAN 
0.0 SUEDKOREA 

ASIEN 
52,8 

AUSTRALIEN 
AUSTR ·OZ 

o. 1 
0, 1 zus 
o.o 
0. 2 72 CHEM DUENGEMI TTEL 

GR BRITANN 
0,0 NIEDERLANDE 
0.0 SPANIEN 

SCHWEIZ 
0,2 EUROPA 

IRAK 
0, 4 JAPAN 
0. 4 SUEDKOREA 

ASIEN 
0,4 
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zus 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

81 CHEM GRUNDSTOFFE U A 
0. 0 F INNLANO 
0. 2 SCHWEDEN 
1 • 1 DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0.0 IRLAND 
0,2 NIEDERLANDE 
0,5 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0.0 PORTUGAL 
0. 1 SCHWEIZ 
0,1 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
2,2 GRIECHENLAND 

TUERKEJ 
0,2 UNGARN 
0, 1 SOWJETUNION 
0, 0 EUROPA 
o .• 

SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 

'· 4 
0,4 KANADA 
0, 0 VER STAAT 0 

0,0 VER STAAT W 
1, 8 CURACAO 

VENEZUELA 
0. 1 BRASILIEN 
0,7 AMERIKA 
o.o 
0,4 ISRAEL 
0,0 IRAK 
0, 4 KUWAIT 
1,0 V A EMIRATE 
0,0 SINGAPUR 
2,7 TAIWAN 

JAPAN 
7, 1 SUEDKOREA 

CHINA 
ASIEN 

0.5 
0,5 AUSTRALIEN 

AUSTR ·OZ 
0,3 
0,3 zus 

0,7 83 BENZOL.TEER U AE 
GR BRITANN 
FRANKREICH 

0, 1 EUROPA 
0.0 
C, 8 SUEOAFR I KA 
o. 1 

0, 1 
0,3 
0,0 

AFRIKA 

zus 

0, 1 89 ANO CHEM ERZEUGNISSE 
1,6 FINNLAND 

SCHWEDEN 
0.0 NORWEGEN 
0,0 OAENEMAQK 
0,0 GR BRITANN 

IRLAND 
5,0 NIEDERLANDE 
0, 1 BELGIEN 
5, 1 LUXE"9URG 

FRANKREICH 
0.0 SPANIEN 
0, 0 PORTUGAL 
0,0 MALTA 
0,0 SCHWEIZ 
0. 0 OESTERRE ICH 
0,0 ITALIEN 
0, 1 GRIECHENLAND 
0.2 TUERKEI 

.JUGOSLAWIEN 
0.0 UNGARN 
0. 0 TSCHECHOSLOW 

RUMAENIEN 
6.9 POLEN 

SOWJETUNION 
EUROPA 

o. 1 

0, 1 TUNESIEN 
0 0 MAROKKO 
0,0 ELFENBEINKUE 
0, 2 TOGO 

AEGYPTEN 
0,2 KENIA 
0,0 SIMBABWE 
0,0 SUEOAFRIKA 
0,2 AFRIKA 

0 4 KANADA 

MENGE 

o.o 
0.2 
0.3 
t,!5 
o.o 
3,4 

o.o 
o.8 
0.3 
o.o 
o.o 
0, 1 
o. 1 

0.3 
0,3 
0.0 
7. 4 

o. 1 
o. 1 

0.5 
1,3 
0, 1 

0,2 
o.o 
0.2 
2.2 

o.o 
0.2 
o. 1 

o.o 
0 0 
o.o 
0.4 
0,0 
o. 1 

0.9 

0, 1 

o. 1 

10,6 

0,0 
0.2 
0,3 

0.0 
o.o 

0.3 

o .• 
1. 2 
0,2 
5.0 

23. 6 

1 '. 0,6 
0.9 
0.2 

18, 4 

6. 2 
o.8 
1 .5 
5, 1 

3,0 
1 1. 4 

0.8 
0.3 
0.4 
1 •• 

o. 1 

o.o 
0,0 
0,8 

83,6 

o. 1 

0,8 
o.o 
0.0 
o. 1 

o.• 
0.0 
6.2 
7.6 

5 2 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

OUESSELOORF 

89 AND CHEM.ERZEUGNISSE 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
PANAMA 
JAMAIKA 
WESTINDIEN 
TRINIO U TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
!RAN 
KUWAIT 
SAUDI ·ARAB 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR ·OZ 

91 FAHRZEUGE 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 

zus 

GR BRITANN 
IRLAND 

NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRC ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
.JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
SOW.JETU~ION 

EUROPA 

TUNESIEN 
GA~IA 
ELFENBEJNKUE 
MADAGASKAR 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VEA STAAT W 
MEX lKO 
BRASILIEN 
URUGUAY 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZ !ELF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DU ESSE LOORF 

91 FAHRZEUGE 
89,6 SINGAPUR 

5,5 HONGKONG 
17,0 TAIWAN 
0, 0 JAPAN 
0,0 SUEDKOREA 
0,0 ASIEN 
o.o 
0. 0 AUSTRALIEN 
0,0 AUSTR ·OZ 
5.9 
o.o zus 
0,2 
0,1 92 LANDMASCHINEN 
0, 1 OAENEMARK 

123.6 GR BRITANN 
EUROPA 

o. 1 

1, 6 KANADA 

0,0 VER STAAT 0 

0.9 AMERIKA 
0,4 
0, 1 .JAPAN 

0.0 ASIEN 
o. 1 
1,2 AUSTRALIEN 
0,0 AUSTR ·OZ 
o. 1 
o.o zus 
0,2 
0,0 93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
0,0 FINNLAND 
2. 1 SCHWEDEN 
0,5 NORWEGEN 
6.7 DAENEMARK 
0, 6 GR BRITANN 
0,5 IRLAND 

15, 4 NIEDERLANDE 
BELGIEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

OUESSELOORF 

93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
9,2 KOLUMBIEN 
3, 0 ECUADOR 
0, 4 PERU 

79,6 CHILE 
1,6 AMERIKA 

96,6 
ZYPERN 

0.0 LIBANON 
0,0 ISRAEL 

JORDANIEN 
382 , 7 SYA I EN 

IRAK 
IRAN 

0,0 KUWAIT 
O. 1 BAHRAIN 
O. 1 SAUDI ·ARAB 

NORDJEMEN 
0,6 OMAN 

11 ,8 V A EMIRATE 
12.6 PAKISTAN 

INDIEN 
0,2 NEPAL 
0,2 SRI LANKA 

THAILAND 
0,0 MALAYSIA 
0,0 SINGAPUR 

INDONESIEN 
12.9 PHlLIPPJNEN 

38. 2 
59.9 

3. 7 
276.5 
205,5 

68, 3 
6,7 
4,4 
0,3 

HONGKONG 
TA IWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 
NEUSEELAND 

AUSTR -OZ 

ENDZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,5 
0.0 
0,7 
0.2 

567,6 

OUESSELOORF 

94 EBM·WAREN U.A 
SYRIEN 
IRAK 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI ·ARAB 
OMAN 

0.0 VA EMIRATE 
0,0 PAKISTAN 

12. 1 INDIEN 
0,0 SRI LANKA 
1,0 THAILAND 
0.2 MALAYSIA 
0,3 SINGAPUR 
2,8 INDONESIEN 
0 1 P~JLIPPJNEN 
8,0 HONGKONG 
0, 1 TAIWAN 
0, 2 JAPAN 
1 • 4 SUEDKOREA 
3. 1 CHINA 

14,5 ASIEN 
0,0 
0 1 AUSTRALIEN 

19.2 NEUSEELAND 
3, 7 AUSTR -oz 
4,6 
0,0 zus 
1 .6 

50 2 95 GLAS~u AMIN WAREN 
7. 4 

222. 5 
3. 2 
0,3 

357. 1 

3.9 
o. 1 

4, 0 

1 .2 
0,0 
1. 2 

LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANJEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 

135,9 

73. 0 

zus 2 159. 2 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
lRLANCl 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERAEICH 

231. 3 

0,7 
3. 7 
0,4 
9,7 

57,6 
o. 1 
0.6 
0,4 
9.6 
7. 3 
0.3 
o.o 
6, 3 
0,5 
0,6 
0.5 
0,3 
3.9 
o.o 
0,2 

103, 4 

GR I ECHENLANO 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
GAJEIA 
LIBERIA 
ELFENBEINKUE 

0.0 NIGERIA 
0.2 KAMERUN 
0, 1 ZAIRE 
0, 1 AEGVPTEN 
1,5 KENIA 
2,0 SAJEIA 

19, 7 
146,6 

8.9 
1 1 
1,1 

3. 4 
180,8 

o.o 
0.9 
0 1 

o. 1 

o. 1 

o. 1 
0,0 
1 .2 
o.o 
o. 1 

0 0 

MADAGASKAR 
Sl"EIABWE 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
COSTA FollCA 
JAMAIKA 
DOMINIK REP 
TRINIO U TOB 
VENEZUELA 
BAAS! LIEN 
URUGUAV 
ARGENTINIEN 

57,2 94 EBM-WAREN U A 
18,7 FINNLAND 
0.0 SCHWEDEN 

78, 5 
25 0 
91. 6 
3,9 
1. 7 

5.4 
4,0 
0,3 
1. 2 
1 .6 
0,2 
1 6 

1 18'!,, 8 

NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKRE1Ch 
SPAN JEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEi Z 
OESTERRE ICH 
ITAL JEN 
GR I ECHENLANO 

1, 1 TUERKEI 
8. 3 .JUGOSLAWIEN 
0,7 UNGARN 
1. 1 BULGAR JEN 
0.2 POLEN 
0, 4 SOWJETUNION 
0,6 EUROPA 
0,5 
0 1 TUNESIEN 
2,3 ALGERIEN 
0, 1 MAROKKO 
0, 4 GHANA 
1,5 NIGERIA 
0, 1 AEGYPTEN 
0, 1 KENIA 
0,0 SA"EllA 
0,1 MADAGASKAR 
7. 1 SUEOAFR I KA 

24, 7 AFR JKA 

1 ~5, 7 

265.7 
162.0 

2 7 
0,0 
0.0 
0 0 
o.o 
0.3 
1 ,6 
0,0 
0,5 
7.0 
0,0 
0,5 
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KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEX JKO 
VENEZUELA 
BAAS I LIEN 
AQGENT 1 N JEN 
KOLUfv'BIEN 
PERU 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JOADANIEN 

2,5 ITALIEN 
45,5 GRIECHENLAND 

0 2 TUERKE 1 
19 5 JUGOSLAWIEN 
14 1 UNGARN 
3,8 POLEN 
0 1 SOWJETUNION 
0,8 EUROPA 
7 4 

23 4 TUNESIEN 
19, 5 MAROKKO 

1 5 SUEOAFR I KA 
0,6 AFAIKA 
1 .B 
9,4 KANADA 
1. 3 VER STAAT 0 
0 1 VER STAAT W 
3,9 VENEZUELA 
0 1 BRASILIEN 
0 5 ARGENTINIEN 
0, 1 PERU 
0,3 AMERIKA 

156,3 
LIBANON 

0,6 ISRAEL 
0 0 JORDANIEN 
1, 1 IRAN 
0, 1 VA EMIRATE 
0,1 PAKISTAN 
2,0 !NDIEN 
0. 1 SRI LANKA 
0, 2 THAILAND 
0,0 MALAYSIA 
3.2 SINGAPUR 
7. 3 HONGKONG 

TAIWAN 
15 2 JAPAN 
20.0 SUEDKOREA 

2 9 CHI NA 
0 2 ASIEN 
0 1 

0,7 AUSTRALIEN 
0 0 AUSTR -oz 
0 0 
0, 1 zus 

39 2 
96 LEDER-LI TEXTILWAREN 

0 1 F lNNlAND 
0 1 SCHWEDEN 
0 5 NORWEGEN 
0 2 OAENE~ARK 

MENllE 

0,3 
0,0 
0,3 
o.o 
1,0 
0.0 
0,5 
0,8 
7,6 
o.o 
1 •• 

o.o 
o. 1 
o. 1 
0,0 
2.8 
2. 3 

18,5 
0.8 
0,4 

37,8 

o.o 
6.2 
6,3 

2•6.9 

o. 1 
o.o 
o.o 
0,5 
4,2 
o. 1 
0,0 
o.o 
0,6 
1,1 

1 ,9 
0,4 
0,2 
1. 4 
2.3 
2.2 
0 0 
0,4 
0,2 
o. 1 

15, 7 

0.0 
o. 1 

0,3 
o.• 

o. 1 

2,7 
0,8 
1. 7 
0,6 
o. 0 
0,0 
6. 1 

0 0 
2.2 
0 0 
0.0 
0.0 
0,0 
2,0 
o.o 
o. 1 
0,0 
0.2 
0.2 
1 .o 
0,7 
0,5 
o. 1 

7. 1 

o. 1 

o. 1 

29.5 

11,0 

0.9 
1. 7 

65 6 



ENDZ I ELF LUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELOORF 

96 LEDER •U TEXT I LWAREN 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBVEt. 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
LIBERIA 
GHANA 
TOGO 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGVPTEN 
AETHJOPIEN 
KENIA 
SIMBABWE 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 

URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUf43JEN 

ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
JSRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KAT AR 
SAUDI ·ARAB 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
EIANGLADESCH 
JNDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 

SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR ~oz 

z:us 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
FJN~LAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACt< GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZ IELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELFLUGPLATZ 

MENGE NR GUE TERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

72, 7 
7,9 
1, 2 
3, 7 
0,0 

295, 7 
107,3 
125,0 

7,6 
9,6 

68, 7 

221,0 
779,6 
982,6 

9,2 
3,2 

o.• 
5,4 
3,2 

32, 1 

2 835,3 

0,3 
81 ,9 
0,2 

24, 7 
0,0 
0,0 
o.• 
0, 1 

0,6 
124,8 

0,2 
0,0 

7' 4 
61 ,9 

1 ,0 
303,6 

48,0 

38, 6 
4,S 
2,3 
0,0 

107, 4 
0 5 

80,0 
1, 7 
0, 1 
0, 1 
3, 2 
0,0 

266,7 

6 7 
0, 1 

71, 2 
6,5 

12, 4 

22, 5 
4,6 
0,0 
0, 1 

24,5 
324, 2 

8,0 
1 184,3 

3,7 
7,S 

27, 3 
2,6 

31, 2 
1,2 

39,0 
1 012, 7 

23, 6 
63,5 

150, 1 
6,0 

3 033,9 

3, 7 

0,0 
3, 7 

6 463, 2 

6,4 
15, 5 

\ '7 
87 ,9 

618, 3 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELOORF 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
IRLAND 
NI EDER LANDE 

BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
!TALJEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEJ 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GAMBIA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEJNKUE 
GHANA 

TOGO 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SAM3IA 
MALAWI 
SIMBABWE 
MAURITIUS 
SUEDAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
COSTA RJCA 
PANAMA 
WESTINDJEN 
CURACAO 
DOMINIK AEP 
TAINIO U TOS 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYRIEN 
JRAK 
!RAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI ·ARAS 
NORD.JEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAK JSTAN 
BANGLAOESCH 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAI LAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 

DUESSELDORF 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
19,6 PHILIPPINEN 

3, 3 HONGKONG 
2,3 TAIWAN 
0, 1 .JAPAN 

5•,i SUEDKOREA 
21,3 CHINA 

•.o ASIEN 
28, t 
24, 6 AUSTRAL! EN 
16,6 NEUSEELAND 

109,8 AUSTR ·OZ 

39,8 
6,5 zus 
5,0 
3, • 99 BES TRANSPORTGUETER 
0,5 FINNLAND 
1 , 7 SCHWEDEN 

o.• NORWEGEN 
0 t DAENEMARK 
2,6 GR BRITANN 

1 074,0 IRLAND 
ISLAND 

0,3' NIEDERLANDE 
5,7 BELGIEN 
0, 3 LUXEMBURG 

12, 8 FR ANKRE ICH 
0,2 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0 1 MALTA 
3,3 SCHWEIZ 
0, 1 OESTERREICH 
0,2 ITALIEN 
0, 0 GRIECHENLAND 
0,6 TUERKEI 
9, 3 JUGOSLAWIEN 
0,0 UNGARN 
0,3 ALBANIEN 
0. 1 TSCHECHOSLOW 
0. 1 RUMAENIEN 
0,0 BULGARIEN 
0,0 POLEN 
0,9 SOWJETUNION 

•.8 
39 2 

40,S 
133, 8 
20,9 
11, 3 
O,S 
0,0 
0, 1 

0,0 
0 0 
0,0 
0,2 
0,0 
0 0 
0,5 
0,4 
3, 7 
0,0 
2, 7 

0 6 
0,4 
0,2 

1 '4 
0 4 

3,0 
221, 1 

0,3 
0,4 
3,8 
0 7 

\ '4 
0,8 
0 4 
1 ,S 

0, 1 

10 0 
0, 1 

0,3 
7, 1 

145 4 
0,0 

45, 0 
O 2 
0,6 
8,6 
0 4 

2 0 
0,3 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
AL GER JEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GAM3IA 
L IBERJA 
ELFENBE INKUE 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAfwS 1 A 
SJh'SABWE 
MAUR I TJUS 
SUEOAFRJKA 
BOTSUANA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
BAHAMAS 
EL SAL VAOOA 
CO::iTA AICA 
PANAMA 
HAITI 
WESTINOJEN 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRJNIO U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGEN71NJEN 
KOLUfv'EI JEN 
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1,5 
113,8 

8,8 
188,2 

18,9 
\ '4 

562,5 

2, 1 

0,5 
2,6 

1 899,3 

5,0 
25, 7 
0,9 

85,0 
471. -1 

17,2 
0,0 
7, 3 
9,3 
0, 1 

148 7 
33,9 
16,-1 

0, \ 
32, 2 
\2, 3 
-19, 1 
15,0 
10,0 

20, 3 
2,0 
0,0 
0,5 
0,4 
0.4 
0, 1 
3,0 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELOORF 

99 BES TRANSPORTGUETER 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
!RAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUOl ·ARAB 
NOl'IDJEMEN 
OMAN 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEDKOREA 
NORDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTA -OZ 

966,4 zus 

2, 2 DUESSELDORF INSG 
2,7 
\,\ 

3,4 
0,4 

KOELN/BONN 

1, 3 00 LEBENDE TIERE 
2,0 GA BRJTANN 
0. 1 IRLAND 
0, 3 FRANKRE l CH 
8.2 SPANIEN 
1.0 SCHWEIZ 
0 4 ITALIEN 
3,7 GRIECHENLAND 
2,0 TUERKEI 
0 6 RUMAENJEN 
0 3 POLEN 
0,1 EUROPA 
O,S 
0 3 LIBYEN 
0 6 SENEGAL 
t,0 LIBERIA 
0, 1 ELFENBEINKUE 

15,9 TOGO 
0,0 KAMERUN 

48, 3 GABUN 

118,8 
t 380,2 

84, -1 
\ 1 

0,5 
0,0 
0,3 
0, 1 

0 1 
0,0 
0 1 

0 2 
C 0 
0, \ 
0, 1 

0,0 

4' 2 
0,0 

93 1 
0,2 
3, 7 
0,8 
2 5 

SUDAN 
UGANDA 
KENIA 
SA~JA 
SUEDAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
PANAMA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 

AMER JKA 

ISRAEL 
VA EMIRATE 
PAKISiAN 
BANGL.ADESCH 
INDIEN 
SRI LANKA 

MENGE 

2,5 
5,5 
1, 7 

2,0 
1 702,3 

0,5 
1,6 
6,2 
1 ,0 
0,5 
2,0 
• 1 

2.• 
0,3 

25,2 
0,3 
0,2 

11, 2 
2, 1 

0,4 
14, 0 
0,5 
2,0 
0,0 

42,8 
1 •. 2 
70, 3 
7,4 

11, 7 
!5-15, 2 
37,6 

1 062, -1 

7,3 
0,0 
3,9 

1 877,0 

13,6 
0,9 

, •. 6 

4 608, 5 

17 499,9 

1,8 
6,0 
0, 1 
0 1 
0,0 
0 1 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
8,2 

\2,0 
1, 3 

0 0 
0,0 
0,3 
0 1 

0,0 
0,0 
0,0 
0,5 
0,0 
0, 1 

,. . 5 

0 5 
1, 2 

0 1 
0,0 
0 1 

0,0 
0, 1 

0,3 
0 0 
2.3 

3 7 
0 0 
0 1 

0 0 
0 7 
0 0 



ENOZIELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

00 LEBENDE TIERE 
THAILAND 
SINGAPUR 
!NOONES!EN 
HONGKONG 
SUEOKOREA 

ASIEN 

AUSTRAL lEN 
AUSTR -CL 

zus 

01 GETREIDE 
OAENEMARK 
GR BRITANN 

EUROPA 

MALAWJ 
SUEOAFRJKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
AME.R J KA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus 

03 FRUECHTE,GEM.JESE 
GR BRITANN 
FRANKREICH 

SPANIEN 
PORTUGAL 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEl 
UNGARN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALl 
SENEGAL 
AEGlPTEN 
SUDAN 
AETHIOP!EN 
UGANDA 
KENIA 
SUEOAFRJKA 

AFRlKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEK Jk.O 

BRASILIEN 
ARGE NT 1 N JEN 

KOLUNEIIEN 
PERU 
CHJ LE 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 

IRAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 

INDONESIEN 

PHILIPPINEN 
TAIWAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR -OZ 

ZU5 

06 ZUCKEI.IRUEBEN 
KANADA 

AMERIKA 

zus 

09 PFL U TIER ROHST ANG 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZ I ELF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

09 PFL LI.TIER ROHST ANG 
0,6 GR BR!TANN 
0, 3 FRANKRE l CH 
0,9 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 
6,4 OESTERREICH 

ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,0 TUERKEl 

.JUGOSLAW l EN 

31,3 UNGAR~ 
BULGARIEN 
POLEN 

0, 1 EUROPA 
0,2 
0, 3 MAROKKO 

ELFENBE)NKUE 
0.0 UGANDA 

16,!i KENIA 
16,6 SUEOAFRIKA 

AFRIKA 
2, 2 
2, 2 KANADA 

8 3 
8,3 

27. J 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUPIEIIEN 
ECUADOR 0 4 

0,2 AMERIKA 

203. 4 
0,0 
0,0 
1, 5 

103, 3 
0,2 

17. 1 
0,6 

326.7 

0, 1 
0,4 
0,4 
0,0 
3,5 

ZYPERN 
ISRAEL 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 

THA l LAND 
SINGAPUR 
!NOONESIEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEOKOREA 

CHINA 
ASIEN 97,5 

0, 1 
0, 1 

2. 3 
152,9 
201, 4 
458,7 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR ·OZ 

5,7 11 ZUCKER 
0 1 OAENEMARK 

42, 2 
48,8 

29. 4 
0,9 
4,!i 
0,0 

131 7 

SPANIEN 
EUROPA 

SUEDAFR IKA 
AFRIKA 

!i 8 12 GEiRAENKE 
8 682. 9 NORWEGEN 

0 1 
0 0 
1 ,8 

0,6 
15,9 
3,0 

GA BRJTANN 
FRANKf;l:EJCH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

SCHWEIZ 
OE S TERRE ICH 

ITALIEN 

zus 

zus 

0,0 
0 0 
0,3 

8 710,4 

GR J ECHENLANO 

JUGOSLAWl EN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

3, 1 RUMAENIEN 
3, 1 POLEN 
6, 1 SOWJETUNION 

EUROPA 
9 633, 7 

TUNESIEN 
ALGERIEN 

0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 

0,0 

0 0 
0, 1 

KANADA 
VER SiAAT 0 

VER STAAT W 
KUBA 

ENDZ lELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

12 GETRAENKE 
3,3 ARGENTINIEN 
1,7 AMERIKA 

5,8 
0,0 ISRAEL 
0, 1 KUWAIT 

0,0 PAKISTAN 
0,8 HONGKONG 
0.0 TAIWAN 

1, 7 .JAPAN 

2.~ SUEDKOREA 
0,0 ASIEN 
0,6 
0,0 AUSTRALIEN 

16,4 PAPUA·NEUGUl 
AUSTR -OZ 

0, 1 
1,5 zus 
0,0 
0, 1 13 ANO GENUSS"-11 TTEL U A 

63,3 FINNLAND 
65, 1 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
0, 1 OAENEMARK 

15, 1 

2 3 
0,0 
0,4 
0, 1 

0,0 
0,0 
0, 2 

18, 1 

0,0 
13 709, 4 

0, 1 
1, 7 

1, 3 
0,3 

10, 4 

0, 7 
0,0 
0,2 
0. 0 
0,0 
0,0 
0,2 

13 724,4 

0, 1 
0,0 
0, 1 

13 824,2 

0,0 
0,0 

o.c 

0,0 
0 0 

0, 1 

0 0 
0 0 
0,5 
0,7 
0,5 
0,0 
0, 1 

0,2 
0,3 
0,0 
0,2 
0,2 
1, 3 

0,2 
0, 1 

4,3 

0 0 
1 0 
0,0 
1 ,0 

0,0 
0,2 
0 2 
0,2 
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GR BR l TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
LUXEh'BURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREJCH 
JTALIEN 
GR l ECHENLANO 
TUERKE 1 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAROKKO 
ELFENBEINKUE 
NIGERIA 
AETHlOPlEN 
KENIA 
MALAWJ 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VEA STAAT 0 
VER STAAT W 

MEXJk.O 
BAHAMAS 
COSTA AJCA 
JAMAIKA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUM3IEN 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAN 
KATAR 
SAUDI -ARAS 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PH:LJPPINEN 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR -OZ 

zus 

ENOZ !ELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

14 FLElSCH,ElER.MlLCH 
0,0 FINNLAND 
0,6 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
0,2 OAENEMARK 
0.0 GR BR!TANN 
0, 1 IRLAND 
0.0 FRANKREICH 
0.0 SPANIEN 
0,0 SCHWEIZ 
0, 1 ITALIEN 
0,4 TUERKE! 

.JUGOSLAWIEN 
0,2 UNGARN 
0,0 EUROPA 
0,2 

MAROKKO 
6,4 MAURETANIEN 

SENEGAL 
ELFENBEINKUE 

0,0 NIGERIA 
0, 1 KENIA 
0,2 SUEOAFR!KA 
0,0 AFRIKA 
1 ,9 
0,0 
0,0 
0,0 
1, 4 

0,9 
0,0 
0, 1 
0,2 
0,0 
1, 6 

2,0 
1 ,0 
0,6 
0,3 
1, 1 

0,0 
1, 7 

13, 3 

o. 1 

0,0 
22 4 

0,0 
2. 5 
0 0 
0,9 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 

ARGENTINIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
SAUDI -ARAB 
NORD JEMEN 
lNO!EN 
SR J LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
.JAPAN 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 
NEUSEELAND 

AUSTR -oz 

zus 

25, 9 1 6 GETRE 1 DE U AE ERZGN 

0,5 
1 ,8 

0,3 
1, 3 

0 0 
0,0 
0,0 
0 0 
0 1 

1 4 

0, 1 

0,0 
0.2 
0 0 
5, 7 

0 1 
0,0 
0.4 
0 1 
0, 1 

0,2 
0, 1 

0 2 
0,8 
0,0 
0,3 
0 0 
0,0 

C O 
1 ,0 

0 0 
0 1 

0,0 

3 4 

DAENEMARK 
GR BRITANN 
SPANIEN 
s::HWEI Z 
OESTERRE 1 CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TuERKEJ 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
KENIA 
Stfw'BABWE 
SUEOAFRJKA 

AFRIKA 

KANADA 
VEr.J STAAT 0 
VER STAAT W 

COSTA RJCA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRA~ 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 
AUSTR ·OZ 

zus 

0, 1 17 FUTTERMITTEL 
0 2 GQ BRlTANN 
0 3 SOWJETUNION 

EUROPA 
48,6 

MENGE 

0, 1 

0,0 
0,2 
o,• 

12, 2 
•.6 
3, 1 
0,5 
0,6 
0,0 

50,8 
0,0 
0, 1 

72,7 

0, 1 
0,0 
3, 1 
0,0 

97,7 
2. 1 
5,7 

108,6 

2,5 
1.4, 6 

0,0 
0,3 
0,2 
1,0 

18,6 

172,6 

0,0 
0,0 
0, 1 

0, 1 
0,3 
0, 1 
3, 3 
0,5 
0,0 

177,0 

0,3 
0,3 
0,6 

377, 5 

0,0 
0 1 

0, 1 
0,0 

0 1 
0,3 
2,2 
0,0 
0,0 
0 0 
2,9 

0, 1 

0,0 
1, 2 

0, 1 

5,5 
6,9 

0,0 
0 1 
0, 1 

0,0 
0, 1 

0 0 
0,3 

0,3 
0,0 
0,0 
0 3 

0 0 
0 0 

10,5 

0 6 
0,0 

0 7 



ENDZ IELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KDE LN/BONN 

17 FUTTERMITTEL 
VER STAAT 0 
GUATEMALA 
VENEZUELA 

AMERIKA 

KATAR 
THAILAND 

ASIEN 

zus 

18 OELSAATEN,FETTE ANG 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

IRAN 
ASIEN 

zus 

21 STEINKOHLE, ·BRIKETTS 
GR BRITANN 

EUROPA 

1SRAEL 
ASIEN 

zus 

22 BRAUNKOHLE U A . TORF 
KANADA 

AMERIKA 

3 1 ROHES ERDOEL 
AEGYPTEN 

AFRIKA 

zus 

zus 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

HONGKONG 
ASIEN 

zus 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
SCHWEDEN 
OAENEMARK 
FRANKREICH 

EUROPA 

KAMERUN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus 

34 MINERALOEL.ERZGN ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
GR 8RITANN 
FRANKREICH 
UNGARN 

EUROPA 

AEGVPTEN 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENOZJELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZ I ELF LUGP LA TZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BDNN 

34 MINERALDELERZGN ANG 
0,0 BRASILIEN 
0,0 AMERIKA 
0,0 
0,0 CHINA 

ASIEN 
0,0 
0,1 zus 
D, 1 

45 NE ·METALLERZE 
0.8 FRANKREICH 

EUROPA 

0,0 VER STAAT D 
0,9 AMERIKA 
0,0 
0,1 zus 
1 ,0 

52 STAHLHALBZEUG 
0,0 DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 

SPANIEN 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 GRIECHENLAND 

0,0 
0,0 

1 .D 

0,0 
0,0 

0,2 
0,2 

0,2 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

ISRAEL 
KUWAIT 
INDIEN 
SINGAPUR 
SUEDKDREA 

ASIEN 

zus 

53 STAB-, FORMSTAHL U A 
SPANIEN 

0 4 EUROPA 
0,4 

zus 
0,4 

54 STAHLBLECH.BANDSTAHL 
SCHWEDEN 

0,0 EUROPA 
0,0 

zus 
0,0 

55 ROHRE.GIESSERElERZGN 
DAENEMARK 

0,0 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
0,0 FRANKREICH 
0,4 SPANIEN 
0,4 OESTERREICH 

0,0 
D,O 

ITALIEN 
POLEN 

EUROPA 

0,0 SUEDAFRJKA 
0 0 AFRIKA 

0,'5 KANADA 
VER STAAT D 
VER STAAT W 

0,0 AMERIKA 
0,0 
0.0 SAUDI-ARAS 
0, 1 VA EMIRATE 

INDIEN 
0,0 .JAPAN 
0,0 ASIEN 

0 1 zus 
0, 1 

56 NE·METALLE,·HALBZEUG 
0.1 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
OAENEMARK 

0,0 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
1 , 1 FR ANKRE J CH 
0,9 SPANIEN 
0, 0 PORTUGAL 
2.0 ITALIEN 

0, 1 

0,0 
0, 1 

0,3 

GR 1 ECHENLANO 
TUERKEI 
UNGARN 
BULGARIEN 

EUROPA 

SAMBIA 

ENDZ !ELF LUGPLA TZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

56 NE-METALLE, -HALBZEUG 
0,0 
0,3 

0,0 
0,0 

2,4 

SUEOAFR IKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEX JKO 
BRASILIEN 
URUGUAY 

0, 1 
0, 1 

AMERIKA 

0, 1 
0, 1 

0,2 

0,0 
0.2 
0,4 
0,0 
0, 1 
0,6 

ISRAEL 
SYRIEN 
KUWAIT 
V A EMIRATE 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

0,2 
0,2 

zus 

61 SAND,KJES,BIMS TON 
0,0 SPANIEN 
0,0 EUROPA 
0, 1 
0, 0 SUEDAFR I KA 
0,2 AFRIKA 
0, 3 

zus 
1,1 

0 1 

0, 1 

0, 1 

63 AND STEINE U ERDEN 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
IRLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
DESTERREICH 
ITALIEN 

0,0 
0,0 

GR l ECHENLANO 
TUERKE 1 

0,0 
EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASJ LIEN 

0,2 
1. 2 
0,0 
0,0 
0,2 
0 1 
0, 1 
0,0 
1 ,8 

AMERIKA 

INDIEN 
SUEDKOREA 

ASIEN 

0, 0 64 ZEMENT, KALK 
0,0 SPANIEN 

EUROPA 
0,0 
0,0 ISRAEL 
0,0 INDIEN 
0.0 PHILIPPINEN 

ASIEN 
0,2 

zus 

0,2 zus 
0, 1 
0,0 69 AND MIN BAUSTOFFE 
0,5 DAENEMARK 

GR BRITANN 
2,3 SPANIEN 

GR IECHENLANO 
EUROPA 

0,0 
0 0 SUEDAFR 1 KA 
0, 1 AFRIKA 
0,3 
0, 1 VER STAAT 0 
1 3 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
1, 1 BRASILIEN 
0,5 KOLUMBIEN 
0,0 
D O 
0 0 
1, 2 

4,7 

D o 
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AMERIKA 

IRAN 
KUWAIT 
SUEDKOREA 

ASIEN 

ENCZ I ELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KDELN/BONN 

69 ANO MIN BAUSTOFFE 
0, 1 AUSTRALIEN 
0, 1 AUSTR ·OZ 

0,7 zus 
0,5 
0,0 72 CHEM DUENGEMITTEL 
0,0 .JAPAN 
0,0 ASIEN 
0,0 
1, 2 zus 

0,0 81 CHEM GRUNDSTOFFE U A 
0, 1 FINNLAND 
0,0 DAENEMARK 
0,6 GR BRITANN 
1, !5 IRLAND 
0. 0 FRANKRE ICH 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 ITALIEN 
0.0 EUROPA 
0, 1 
0,0 MAROKKO 
0, 0 SUEDAFR I KA 
2,3 AFRIKA 

8,3 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0 0 

0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

PAKISTAN 
INDONESIEN 
.JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR ·02 

zus 

0, 1 83 BENZOL.TEER U AE 
0, 1 GR BRITANN 
0,0 EUROPA 
0,4 

zus 
0, 1 
0,0 84 ZELLSTOFF.ALTPAPIER 
0,0 VER STAAT 0 
0, 1 
0,3 

AMERIKA 

zus 
0,0 
0 0 89 ANO CHEM ERZEUGNISSE 
0,0 FINNLAND 

0 7 

0,0 
0,0 

0, 1 
0, 1 

0,0 
0,2 

0,2 

0,0 
0,0 
0 0 
0,0 
0, 1 

0, 1 

0, 1 

0,2 
0, 1 
0,0 
0, 1 

0,0 
0,4 

0,0 
0 0 
0,0 
0,0 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRJTANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREJCt,; 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
DESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 
UNGAR,,_ 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
SIERRA LEONE 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
AETH JOP JEN 
SA~IA 
MALAWI 
SUEOAFR IKA 

AFRIKA 

MENGE 

0,0 
0,0 

0,6 

0, 1 
0, 1 

0, 1 

0,0 
0,0 
1 ,9 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,0 
2, 1 

0,0 
0,0 
0,0 

0, 1 

o.• 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,6 

0,0 
0,2 
0,0 
0,2 

0, 1 
0,0 
0, 1 

3,0 

0,2 
0,2 

0,2 

0,6 
0,6 

0,6 

0,9 
1 ,0 
0,5 
1. 3 

32, 1 
1 ,9 
0,3 
0,0 
0, 1 
4,3 
5 4 

0, 1 
0,4 
9,6 
0,3 

24, 8 
0,2 
0, 1 

0,0 
1 ,0 

0 1 
0,0 
0,0 
0, 1 

84,5 

0, 1 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,9 
1 0 



ENDZ IELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

89 ANO CHEM. ERZEUGNISSE 
KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BELi ZE 
JAMAIKA 
DOMINIK REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAN 

SAUDI ·ARAB 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 

SINGAPUR 

INOONESIEN 
PHlLJPP!NEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 

NEUSEELAND 
AUSTR ·OZ 

91 FAHRZEUGE 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 

IRLAND 

NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 

zus 

GR IECHENLANO 
TUERKEJ 

JUGOSLAWIEN 
UNGARr,.i 

EUROPA 

ALGERIEN 
SENEGAL 

LIBERIA 
ELFENBEINKUE 
AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W. 

MEXIKO 

BELi ZE 
JAMAIKA 

VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMER lKA 

ISRAEL 
BAHRAIN 
NORD.JEMEN 
PAKISTAN 

INOIEN 
THAILAND 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

91 FAHRZEUGE 
1,4 CHINA 

4', 2 ASIEN 
4,6 
0,3 AUSTRALIEN 
0,0 NEUSEELAND 
0, 0 AUSTR ·OZ 
0,0 
0,0 zus 
0,8 
0, 0 92 LANOMASCH I NEN 
0,4 OAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,2 EUROPA 
0,0 
O. 1 VER STAAT 0 

52,2 AMERIKA 

0,0 PAKISTAN 
0, 4 TAIWAN 

0,0 SUEOKOREA 
0,0 ASIEN 
0,0 
0, 3 zus 
0,7 
0,0 93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
0. 4 F INNLANO 

0,0 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0, 0 DAENEMARK 

0,1 GA BRITANN 
0, 1 JRLANO 

0,0 NIEDERLANDE 
3,0 
0,3 
o. 1 

5, 5 

0,5 
o. 1 
0,6 

143,9 

1. 6 
1 .o 
0 3 
1. 4 

76, 5 

0,0 
o.o 
3. 7 

83,9 
0,0 
2,7 

0 0 
0,7 
0,2 
0, 1 

0,0 
o.o 

172 3 

0,0 
o.o 
0,0 
o. 1 

0.2 

'· 6 
1 ,9 

4,0 
16, 1 

11,1 

C.2 
o.o 
0,3 
o.o 
5.6 
0, 1 

o.o 
37, 5 

0.6 
0,0 
0 0 
1. 2 
0,0 

0 2 
6,6 

0.8 
139 5 

2 8 

BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 

SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEt 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEINKUC 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KONGO 
AEGVPTEN 

SUDAN 
UGANDA 

KENIA 
MADAGASKAR 

SIMBABWE 
SUEDAFRJKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 
MEXIKO 

BELIZE 
.JAMAIKA 
WESTINDIEN 
DOMINIK REP 
TRINID U TOB 

KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 

ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ENOZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

93 EL ERZGN .MASCHINEN 
0.1 ZYPERN 

151 .7 LIBANON 
ISRAiEL 

1, 4 JORDANIEN 
· 0, 3 SYRIEN 

1, 7 IRAK 
IRAN 

365, 1 KUWAIT 
KATAR 

SAUDI ·ARAB 
0,0 NORD.JEMEN 
0,0 OMAN 

0, 1 VA EMIRATE 
IND!EN 

2,3 SRI LANKA 
2,3 THAILAND 

MALAYSIA 

0, 1 SINGAPUR 
0.0 INOONES!EN 
0.0 PHILIPPINEN 

0, 2 HONGKONG 
TAIWAN 

2,6 JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

5, 1 ASIEN 
18,6 
2, S AUSTRAL JEN 

12.3 NEUSEELAND 
120.8 AUSTR ·OZ 

3 .• 
4,8 zus 
1,1 

0 0 94 EBM-WAREN U A 
30. 3 
63 1 

4,5 
O 2 

21.9 
5. 7 

34,6 

2. 7 
1 .5 
3 1 
0.7 
0.6 
0,7 
0,5 
0 8 
0 1 

340, 1 

2. 3 
2.9 
o.o 
0 2 
0 1 

o. 1 

0.6 
0,0 
o. 1 

3. 3 
0,2 
2 .• 
1 2 
0.3 
0 1 

o. 0 
0, 1 

2 9 
16,9 

16, 2 
90,2 
64,5 

0 2 
o.o 
0.0 
0 0 
0 7 
o. 1 

0.0 
0 6 
5,8 
o.o 
0.6 
0.2 
0 4 

0.3 
0,0 
0,3 

180,2 
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FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRJTANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 

PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRE 1 CH 

ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 

.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

SOWJETUNION 
EUROPA 

TUNESIEN 

ELFENBEINKUE 
NIGERIA 

AEüYPTEN 
UGANDA 
SJM3ABWE 
SUEOAFR lKA 

AFRIKA 

KANADA 

VER STAAT O 
VER STAAT W 
IIIIEX IKO 
BELi ZE 
TRINIO U TOB 

BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLU'"131EN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
.JORDANIEN 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI -ARAB 
OMAN 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAI LAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 

TAIWAN 
.JAPAN 

ENOZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

94 EBM·WAREN U.A 
0,1 SUEOKOREA 
0,3 CHINA 

20,8 ASIEN 
0.6 
0, 1 AUSTRALIEN 
0,5 NEUSEELAND 
0,5 AUSTR ·OZ 
0,5 
0. 0 zus 
0,9 
0, 0 95 GLAS-U A MIN WAREN 

1.3 FINNLAND 
3, 3 SCHWEDEN 
4,3 DAENEMARK 

0, 0 GR BR J TANN 

0,5 IRLAND 

0,0 FRANKREICH 

0,9 SPANIEN 

0,3 PORTUGAL 

0, 1 SCHWEIZ 

27,5 OESTERREICH 
4,2 }TALJEN 

64,4 GRIECHENLAND 

0,4 TUERKEl 

0,2 .JUGOSLAWIEN 

131,6 UNGARN 

TSCHECHOSL0\11 
0,7 RUMAENIEN 
0, 1 BULGARIEN 

0,8 POLEN 
EUROPA 

669, 4 
AEGYPT.EN 

SUEOAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 

MEXIKO 
NICARAGUA 
BRASILIEN 
KOLUM3IEN 

CHILE 

0,2 
1 ,9 

1. 4 
7.0 
o.• 
o.o 
0.0 
0,5 

17,5 

0.9 
0,4 

o.o 
1. 6 
0,7 
0 9 
0,0 
0,2 
o.o 
0.0 
1 5 

o. 1 

AMERIKA 

35. 2 

ISRAEL 
'v A EMIRATE 

INDIEN 

THA lLANO 
HONGKONG 

TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 

CHINA 

ASIEN 

o.o 
o. 1 

4 3 

o.• 
0,2 

AUSTRAL lEN 
AUSTR -OZ 

zus 

0,0 96 LEDER·U TEXTILWAREN 

0,2 FINNLAND 

5, 2 SCHWEDEN 

NORWEGEN 

0, 3 DAENEMARK 
2, 6 GR BRJTANN 

t, !5 IRLAND 

0,0 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0 1 SPANIEN 

0,6 PORTUGAL 
0,0 MALTA 

0 2 SCHWEIZ 
0 0 OESTERRElCH 
5,3 ITALIEN 

GRIECHENLAND 

2, 3 TUERKE I 

0, 4 JUGOSLAWIEN 

0,9 UNGARN 

0,2 TSCHECHOSLOW 
0.2 
0,3 
0 0 
0 3 
7 7 

0,0 

0.0 
0,0 

0 8 
0.3 
0 1 

RUMAENIEN 

BULGARIEN 

POLEN 
SOWJETUN JON 

EUROPA 

TUNESIEN 

MAROKKO 
NIGERIA 
ZENT A~ REP 

ANGOLA 

MENGE 

0,0 
0,3 

1•.o 

0,0 
0,0 
0,0 

59,7 

0,2 
o. 1 
o. 1 
1 .• 
0,3 
0.3 
0,6 
0,4 
0,5 
0.2 
0.8 
0.3 
o. 1 
0,0 
0,4 
0.2 
0,2 
0.6 
0.0 
6,8 

0, 1 

0.0 
o. 1 

o. 1 

5,4 
0.0 
0.0 
0 0 
1 .5 
1 .9 
0,0 
9 O 

0,2 
0,0 
0,3 
o.o 
0 1 

0.2 
0 4 

0.5 
2,2 
3,8 

0,0 
0,0 

19.8 

3.9 
0.7 
0,2 

11.9 

21 ,6 

0.6 
o.o 

18, 1 

20.5 
19.2 
2.0 
1 .8 
0 • 

126.7 
79.6 

232, 5 
3.3 
0,5 
o. 9 
1 '7 
0.5 
1 8 

3.0 
551. 3 

4,7 

3'. 
0.0 
0,0 

0 5 



ENOZ IELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

96 LEOER·U TEXTILWAREN 
AEGYPTEN 
SUOAN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
SA~IA 
Sl~ABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU~IEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUOl ·ARAB 
OMAN 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
AFGHANISTAN 
INOIEN 
NEPAL 
SRJ LANKA 

THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INOONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR ·OZ 

zus 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEOERLANOE 
BELGIEN 
LUXE~URG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEi Z 
OESTERREICH 
!TAL IEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAL! 
SENEGAL 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BÜNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZ !ELF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

2,0 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0, 1 
0,7 
0,0 
1, 1 

12,7 

0,8 
5,9 
0,3 
0,2 
0,0 
2,9 
1 ,8 

0,3 
0,2 
0, 1 
0,0 
0,0 

12, 4 

0, 1 
0,0 

70, 1 

2.• 
17, 1 

6. 1 
1 ,2 
0,0 
0,0 
5,0 

144, 0 

0,0 
0,3 

333,6 
1 ,8 
0,5 
•.2 
0,5 

11, 2 

2.5 
0,9 

126,5 
6,8 

10,0 
14,8 
4,7 

764,6 

6,5 
0, 1 
6,6 

1 347, 6 

2,7 
6,4 

1. 5 
7,2 

134,3 
0,4 
2.6 
0,6 
0,2 

22, 5 
18, 7 
3,9 
0,4 
0,0 

39,5 
12,8 
31 ,9 
8,9 

10,6 
1. 
2,2 
1 5 

KOELN/BONN 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
GA~IA 
L IBER 1A 
ELFENBE I NKUE 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUOAN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SA~IA 
MALAWI 
MOSA~IK 
Sl~ABWE 
SUEDAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI 
WESTINDIEN 
DOMINIK REP 
TRINID U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAV 
ARGENTINIEN 
KOLU~IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI ·ARAB 
NOROJEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
AFGHAN J ST AN 

INDIEN 
NEPAL 
SR l LANKA 
THAI LAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR ·DZ 

zus 

1,4 99 BES TRANSPORTGUETER 
1,9 FINNLAND 
2. 4 SCHWEDEN 
5,4 

321, A 

7,4 

5,3 
0,3 
0,9 
0,3 
0, 1 

NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRtTANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEtiJBURG 
FR ANKRE ICH 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
0,0 
0,2 
o. 1 
1, 7 
1,3 
4,9 
0,9 
0,0 
0,8 
0,0 
0,6 
0,3 
0,0 
0,0 
4,5 

29,6 

11, 5 
•1.0 
30,3 

2, 1 
0,3 
0,0 
0,6 

o.• 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,2 
2,7 
1 •• 
3,8 
0,5 
0,0 
0,8 
3,2 
0,2 
2,4 

2.• 
16,9 

126,9 

3,2 
0,7 

25. 7 
1,8 
0,5 
0, 1 

6, 8 
4, 1 

0,0 
0,2 
3,6 
0, 1 

o.• 
1, 2 

12. 2 
0,5 
0, 1 

1•. e 
0,3 
0,8 
2. 1 
0,3 
o.• 
1,8 
1. 4 

12,8 
6,9 

20,8 
15,8 
9, 1 

148, 2 

3, 2 
0,6 
3,8 

630,0 

12,7 
3,7 
2,8 
5,5 

242,8 
0,8 
0, 1 
1 ,9 
0,7 
0,4 
9,2 

KOELN/BONN 

99 BES TRANSPORTGUETER 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
GUINEA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBE INKUE 
OBERVOLTA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
GABUN 
KONGO 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHlOPlEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
SA"'13IA 
MALAWI 
MJSA"'3IK 
MADAGASKAR 
Sl~ABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFRlKA 
BOTSUANA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
BAHAMAS 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
.JAMAIKA 
HAITI 
WESTINDIEN 
DOMINIK REP 
TRINID U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGEN Tl NI EN 
KOLU~IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 

-121-

ENOZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

50,2 
7,6 
1,1 

14, 7 
2,8 

27,6 
•.8 
7,5 
4,8 
5,6 
•.2 
2, 2 
1, 2 

3,9 
1 ,9 

•20,9 

1. 4 
3,7 
3,0 
2,5 
1, 2 

1, 3 

0,0 
0,0 
0,7 
0,6 
0. 1 
0, 1 
1 •• 

0. 1 
0,0 
5,3 
0,8 
0,0 
o.• 
0,0 
0,9 
0.2 
5,8 
3,0 
8,2 
0,9 

12, 8 
3, 7 
0,0 
0,0 
2,9 
0,8 
0,3 
0 0 
1 •• 

0, 1 
17,3 

0, 1 
81 ,0 

19,3 
280,8 

20 5 
6, 6 

0.2 
0,3 
0.0 
o.o 
1, 8 

0, 1 

0,6 
0,0 
0 0 
0,6 
0,3 
2,6 
6, 3 

33, 4 
0,6 
0 8 

10,2 
11,1 

8,7 
7,8 
3., 

18. 2 
434, 4 

1, 7 
1,9 

534 0 
3, 8 

•.8 
12 ,8 
12 7 

s.• 

KOELN/BONN 

99 BES TRANSPORTGUETER 
KATAR 
SAUDI ·ARAB 
NORDJEMEN 
SUEDJEMEN 
OMAN 
VA.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INOONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
VANUATU 
PAPUA-NEUGUl 

AUSTR ·OZ 

zus 

KOELN/BONN INSG 

FRANKFURT 

00 LEBENDE TIERE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
G'IIECHENLAND 
TUERKE 1 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

RUMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
T'JNESIEN 
MAROKKO 

SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
S lPt'EIABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFRJKA 
BOTSUANA 

AFR lKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 
MEXIKO 
.JAMAJKA 
WESTINDIEN 
TRIN!D U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 

MENGE 

0,7 
12, 2 
1,2 
0, 1 

1. 3 
2.0 
5,6 
1,6 
0, 1 

12,6 
0,7 
3,5 
0,8 

21,5 
0,0 
2,9 
•• 1 

6. 1 
2, 8 

77,2 
•.9 

121. 1 
8,0 
•• 1 

871,9 

9,8 
1,6 
0, 1 
0,2 

11,? 

1 819,8 

29 040, 2 

0,0 
0,0 
1, 7 
0,6 

10,B 
1, 3 

2, 1 

0,3 
1, 5 
1,3 
1,8 
0,0 
0, 1 

0,4 
0. 1 
0,0 
0,6 
0, 1 

0, 1 

0,0 
0, 1 
0 5 

23, 5 

0,0 
o.• 
0,5 
1 ,8 

0.0 
1, 2 
0 8 
0.5 
0,9 
0,6 
1. 5 
0,8 
1,1 

0 1 
0 1 

0,0 
8,9 
0, 1 

19, 3 

14. 
66, 1 
10,2 
0, 1 

0.0 
0,2 
0, 1 

0 6 
0 4 



ENOZIELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

00 LEBENDE TIERE 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU"1!1EN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUOI -ARAB 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
INOIEN 
NEPAL 
SRI LANK.A 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INOONESIEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR -OZ 

zus 

01 GETREIDE 
NIEOERLANOE 
UN:iARN 

5:UROF>A 

TUNESIEN 
TOGO 

SUEOAFRIKA 
AFRIKA 

KANAOA 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

F='AKJSTAN 
INDIEN 
TAIWAN 

ASIEN 

02 KARTOFFELN 
SPANIEN 

EUROPA 

zus 

zus 

03 FRUECHTE.GEMUESE 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 

UNGARN 

TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 

MAROKKO 
SENEGAL 
GA"1!1A 
GHANA 
AEGVPTEN 
SUOAN 
AETHJOPJEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR G~ETER>IAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
0,6 SOMALIA 
2, 5 KEN 1A 
0,0 SA"1!1A 
2,6 SI"1!ABWE 
0,9 MAURITIUS 
0,5 SUEOAFRIKA 
0, 1 AFRIKA 
0, 7 
0,0 KANADA 

100,3 VER STAAT 0 
VER STAAT W 

0,0 MEXIKO 
1.0 GUATEMALA 
0,5 KUBA 
0, 1 VENEZUELA 
0, 5 BRASJ LIEN 
0, 2 URUGUAV 
0,0 ARGENTINIEN 
0,6 KOLU"1!1EN 
0, 1 ECUADOR 
2, 7 PERU 
0, 1 CHILE 
0, 1 AMERIKA 
2,5 
0,6 ZVPERN 
2,6 LIBANON 
3, 7 ISRAEL 
1,8 IRAK 
0,0 IRAN 
1,8 SAUOI-ARAB 
0,5 NOROJEMEN 
0,1 VA EMIRATE 

19,6 PAKISTAN 
BANGLAOESCH 

1,9 INOIEN 
1,9 SRI LANKA 

THAILAND 

16•. 5 INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 

0,0 TAIWAN 
0,0 JAPAN 
0,0 ASIEN 

0, 1 AUSTRALIEN 
0,0 NEUSEELAND 

1•.o AUSTR -OZ ,. . , 
zus 

0,0 
3,4 04 TEXTILE ROHSTOFFE 

3, 4 DAENEMARK 

FR ANKRE ICH 

0,0 TUERKEI 
0,0 RUMAENIEN 
0,0 BULGARIEN 

0, 1 

17, 6 

EUROPA 

SUEDAFR IKA 
AFRIKA 

0 0 
0,0 

BRASILIEN 
URUGUAY 

AMERIKA 
0,0 

ISRAEL 
INDIEN 

3, 5 SRI LANKA 
!5, 3 .JAPAN 

2,0 ASIEN 

16,0 
•22.2 

6,4 

0,3 OS HOLZ UNO KORK 

5,8 IRAN 
4, 1 ASIEN 

1,6 

zus 

74,0 zus 
•.o 
1 . 1 06 ZUCKl;RRUEBEN 
0,0 GRIECHENLAND 

86. 9 EUROPA 
6,3 

639,5 zus 

0,0 09 PFL U TIER ROHST ANG 

5, 3 F l NNLANO 
6, 9 SCHWEDEN 
2,2 NORWEGEN 

0, 0 OAENEMARK 
1 079,4 GR BRJTANN 

0,2 IRLAND 
4!5, g NI EDER LANDE 

ENOZ !ELF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNF TSLANO 

FRANKFURT 

09 PFL U TIER ROHST ANG 
0,2 BELGIEN 

1 334 • 4 FRANKREICH 

0,0 SPANIEN 
7,7 PORTUGAL 
0,0 MALTA 

586,0 SCHWEIZ 
3 068,3 OESTERREICH 

ITALIEN 
128. 2 GR I EC>tENLAND 
263, 4 TUERKE I 
416, 7 .JUGOSLAWIEN 
525,0 UNGARN 
„5,.. TSCHECHOSLOW 

32.6 RUMAENIEN 
0,0 BULGARIEN 

336.2 POLEN 

0,0 SOWJETUNION 
118,2 EUROPA 

o.o 
3, 0 ALGERIEN 

17,8 MAROKKO 
104,2 SENEGAL 

1 990. 7 LIBERIA 
ELFENBE INKUE 

4, 8 TOGO 
0,3 NIGERIA 

388, 7 AEGYPTEN 

0, 2 SUDAN 
0,3 AETHIOPIEN 

0,0 KENIA 

0, 1 S1"'3ABWE 

0,0 MAURITIUS 
6,!5 SUEDAFRIKA 

0,4 AFRIKA 

9. 1 
0, 0 KANADA 

16,8 VER STAAT 0 

0,0 VER STAAT W 

0,0 MEKJKO 

0,0 GUATEMALA 

0,0 EL SALVADOR 

0, 1 COSTA RICA 
„27, 3 .JAMAIKA 

HAITI 
16,2 CURACAO 

68, 7 KUBA 
84, 9 VENEZUELA 

BRASILIEN 

6 210, 8 PARAGUAY 
URUGUAY 

ARGENTINIEN 
0,6 KOLUr-1:!JEN 

0,6 ECUADOR 

2,8 PERU 

0,2 BOLIVIEN 

3,5 CHILE 

7 7 

0,0 
0 0 

AMERIKA 

LIBANON 

7,6 
7,4 

1~.o 

9 6 
0, 1 

0,0 
0,5 

10 2 

32.9 

8,0 
8 0 

8.0 

0,6 
0 6 

0,6 

1 SRAEL 
JORDANIEN 
SYR JE~ 

IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 

SAU:ll ·ARAB 
V A EMIRATE 

PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 

NEPAL 
SRI LANKA 
THAI LAND 
MALAYSIA 

SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TA IWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

.O.USTRAL i.EN 
6,6 NEUSEELAND 
0,3 AUSTR ·OZ 
1. 2 

48, 1 

14,0 

1 0 1 1 ZUCKER 

1 , 7 OAENEMARK 

-122-

zus 

ENOZJELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

>IERKUNFTSLANO 

1,0 
84,4 

1 2•5.3 
36.9 
0,0 
1, 7 

8,7 

58,2 
27. 0 
10,4 

FRANKFURT 

11 ZUCKER 
FRANKREICH 

SPANIEN 
TUERKEI 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus 

2, • 12 GETRAENKE 
0,4 

12,6 

5 2 
6,6 
0, 1 

5 .• 
1 579,2 

0,3 
6,6 
4,5 
0,0 

87,5 
0 2 

25, 4 

35, 1 
0,5 

14,3 

3 021, 7 

2.5 
7, 1 

706,0 
3 911, 7 

102,9 
435, 7 

48, 7 

60.5 
22.2 
0,0 
4,0 
3,6 
1, 7 

0,0 
5,0 
5,0 

104,3 
99,6 
14,8 

8, 1 

2 017, 2 
0,2 

14, 5 

2,3 
3,9 

2 954, 2 

8,3 
1 121, 7 

0.0 
16, 3 
17,7 
0,0 
0,0 
o.• 
2 5 

15 1 

4' ;2 

o.e 
14,2 
7,9 

19, 8 
350,8 

0 7 

118 5 
1. 3 
1,1 
2,6 

1 1 4 
17 4 

1. 9 
27, 1 

1 761, 7 

F INNLANO 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 

IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 

SPANIEN 
PORTUGAL 

MALTA 
SCHWEIZ 
OESTE+:lRElCH 

ITALIEN 
GRIECHENLAND 

TUERKE I 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENJEN 

BULGARIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETH JOP JEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEK JKO 
BAHAMAS 
JAMAIKA 
WESTlNDIEN 
ARUBA 
DOMINIK REP 

KUBA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

KO!..UM8IEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
BAHRAIN 
SAUDI·ARAB 
OMAN 
\1 A EMIRATE 

PAK l STAN 

BANGLADESCH 
INDIEN 
SR 1 LANKA 
THAJ LAND 

SJNGAPUA 

INDONESIEN 

HONGKONG 
JAPAN 
SUEDKOREA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 

103, 4 NEUSEELAND 
1,2 AUSTR ·OZ 

104, 7 

zus 
10 311, '5 

13 ANO GENUSSMITTEL U A 
FINNLAND 

0,0 SCHWEDEN 

MENGE 

0,0 
0,0 
0.0 
o. 1 

0.0 
0,0 

0, 1 

o.• 
0, 1 
0,0 1 

18,3 
•• 7 
0, 1 
0,0 
0,2 
3,7 
1 •• 
1,2 
0,0 
0,7 
1,1 

2,2 
3 .• 
0,3 
0,6 
0,6 
o.• 
1 ,6 
o. 1 

., '0 

o. 1 
1 ,6 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 

o.• 
0,0 
0,0 
0, 1 

8,0 
10,4 

11, 3 

10,6 

1,1 

0,0 
0,0 
0, 0 
0,0 
0 0 
0,0 
0 4 

0 0 
0,4 
0 0 
0, 1 

24,0 

0,6 
0,5 
0 2 
0, 1 

0,0 
0,0 
0,0 
0. 1 
0, 1 

0,0 
0,6 
0, 1 

0,0 
9,4 

0 0 
0 1 

0,0 
0,0 

11 8 

O 3 
0 1 

o.• 

87 7 

o.• 
0 5 



ENOZ I ELF LUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

13 ANO GENUSSMITTEL U,A 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 

GHANA 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
MALAWI 
Sl"9ABWE 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
JAMAIKA 
KUBA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 

ARGENTINIEN 
KOLU"91EN 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 

.JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
!RAN 
BAHRAIN 
SAUDI ·ARAS 
NORD.JEMEN 
V A. EMIRATE" 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 

INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TA IWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR -OZ 

zus 

14 FLEISCH.EIER.MILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRJTANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 

6 GUETERVE~KEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
0,1 ITALIEN 
1,3 GRIECHENLAND 
5, 1 TUERKEI 
1, 1 JUGOSLAWIEN 
0,2 UNGARN 
0,2 TSCHECHOSLOW 
5. 1 RUMAENIEN 
3,7 BULGARIEN 
0,5 SOWJETUNION 
1. 4 EUROPA 
0,9 
4,2 TUNESIEN 
7,0 MAROKKO 
2, 7 SENEGAL 
0,6 GUIN -BISSAU 
0,2 LIBERIA 
2, 4 GHANA 

0 1 NIGERIA 
0,2 ZAIRE 

37,9 AEGVPTEN 
AETHIOPIEN 

0,0 SOMALIA 
0,0 KENIA 
2,0 MALAWI 
0,0 Sl"9ABWE 
0,1 MAURITIUS 
9, 0 SUEDAFR IKA 

79,0 SESCHELLEN 
0,2 AFRIKA 
0,0 

15,8 KANADA 
106, 1 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
10,3 BELIZE 
41 ,2 JAMAIKA 
5,2 VENEZUELA 
2,0 SURJNAM 
1,3 BRASILIEN 
0,0 PARAGUAY 
4, 0 URUGUAY 
0,3 ARGENTINIEN 

0,0 KOLU"91EN 
0,9 ECUADOR 
0, 7 PERU 
0,0 CHILE 

65,9 AMERIKA 

1,5 LIBANON 
1. 2 ISRAEL 

26, 6 IRAN 

0,0 SAUDJ-ARAB 
0,1 VA EMIRATE 
0,0 PAKISTAN 
0, 4 INDIEN 

0,7 SRI LANKA 
0, 1 THAILAND 
C, 1 MALAYSIA 
0, 7 SINGAPUR 
3 3 INDONESIEN 

PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
MALEDIVEN 
SUEDKOREA 

ASIEN 

0,9 
5,6 
1 ,S 

0,0 
7,5 
0,0 

17, 4 
0,0 
1 ,0 

1 ,6 

0,6 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR -OZ 
71, 3 

zus 
10,0 
0,2 16 GETREIDE U AE ERZGN 

10,2 FINNLAND 

291, 4 
S::HWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 

0,2 NIEDERLANDE 
0,2 BELGIEN 
1,5 FRANKREICH 
3,3 SPANIEN 
7 7 PORTUGAL 
6,3 SCHWEIZ 
0, 3 OESTERRE ICH 
0,7 ITALIEN 

33,3 GRIECHENLAND 
0,2 TUERKEI 
8,5 JUGOSLAWIEN 
1. 2 UNGARN 
0, 1 RUMAENlEN 
2 0 EUROPA 

ENDZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

10,2 
7,3 

16 GETREIDE U AE ERZGN 
MAROKKO 

65, 1 

0.1 
0,5 
0,4 
0,0 
0,0 
0,7 

150,0 

SENEGAL 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHJOPIEN 
KENIA 
SJ"9ABWE 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
0, 1 VER STAAT 0 
1,7 VER STAAT W 

45,0 MEXIKO 
2,0 GUATEMALA 
0,4 JAMAIKA 
0. 4 KUBA 
1,8 BRASILIEN 
0,8 ARGENTINIEN 
1, 7 PERU 
0,0 CHILE 
0,3 AMERIKA 

11, 6 
0,6 ISRAEL 
0,0 IRAN 
0, 3 KUWAIT 
4. 6 OMAN 
7,9 PAKISTAN 

79,5 INDIEN 
SRI LANKA 

48, 7 SINGAPUR 
50,3 INDONESIEN 
9, 1 PHILIPPINEN 
0,7 TAIWAN 
0,0 .JAPAN 
0,1 SUEOKOREA 
2,6 ASIEN 

96,0 
0.9 AUSTRALIEN 
0,0 NEUSEELAND 

78, 2 AUSTR -OZ 

11,2 
0,0 zus 
2,9 
0, 1 17 FUTTERMITTEL 

300,8 GR BRITANN 

0,0 
105,6 

6,2 
0, 1 

0,0 
0,0 
1, 5 

FRANKREICH 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
SOWJETUNION 

24,2 
11,1 
0,4 

EUROPA 

ALGERIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 
BRASILIEN 

212, 8 
22,3 
16, 1 

8,2 
0,3 
2. 1 
0,0 
0, 1 

AMERIKA 

411, 2 

1 025,7 

IRAN 
SINGAPUR 
TAIWAN 

ASIEN 

zus 

18 OELSAATEN,FETTE ANG 
GR BRITANN 

0,1 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0, 1 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,1 ITALIEN 

0,0 GRIECHENLAND 
1, 2 TUERKEJ 
0, 3 JUGOSLAWIEN 
1, 2 UNGARN 
0,0 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 
0,2 
6,3 ALGERIEN 
0,5 AEGYPTEN 
0,0 SUEOAFRIKA 
0, 1 AFRIKA 
0, 1 

10,2 KANADA 
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ENDZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

18 OELSAATEN,FETTE ANG 
0, 1 VER STAAT D 
0,6 VER STAAT W 
0,6 COSTA RICA 
0,0 AMERIKA 
4, 1 
0,!5 ISRAEL 
0, 0 SYR JEN 
7,0 IRAK 

12,9 IRAN 
SAUDI -ARAB 

0,7 MALAYSIA 
11,2 TAIWAN 

1, 8 .JAPAN 
0,0 SUEDKOREA 
1,3 ASIEN 
0 0 
1, 1 AUSTRAL JEN 
1, 5 AUSTR -OZ 
0,2 
1, 1 zus 
0,0 

18,8 21 STEINKOHLE, -BRIKETTS 
VER STAAT 0 

8,3 AMERIKA 
2,5 
0, 1 zus 
0,0 
0, 1 22 BRAUNKOHLE U A ,TORF 
0,3 POLEN 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,0 INDIEN 
0,0 ASIEN 
0, 1 
1 ,0 zus 
0,0 

12,5 23 KOKS 
TSCHECHOSLOW 

0, 1 EU~OPA 
0, 1 
0, 1 SUEOAFRJKA 

AFRIKA 
!54,5 

MEXIKO 
AMERIKA 

0,5 
0 0 
0 3 
0, 1 31 ROHES EROOEL 
0 4 AEGYPTEN 
0, 1 AFRIKA 
0,5 
0,0 VER STAAT 0 

zus 

1,B AMERJKA 

0,0 INDIEN 
0,0 ASIEN 
0, 1 

zus 
12, 1 

3,0 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 GR BRJTANN 

T5, 1 IRLAND 
BELGIEN 

0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0 0 SCHWEIZ 
0, 1 OESTERREICH 

17, 1 

0,0 
0,0 
2,4 
0, 1 

0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

2,9 

0,0 
0 0 
0,0 
0,0 

0,2 

ITALIEN 
GRIECHENLAND 
SOWJETUN !ON 

EUROPA 

TUNESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFR lKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STIUT W 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
KAT AR 
SAUDI -ARAB 
V A EMIRATE 
INDIEN 
MALAYSIA 
.JAPAN 

ASJEP<, 

MENGE 

0,3 
0,5 
0.0 
1,0 

0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

0, 1 
2,2 
0,0 
0, 1 
0,0 
2,6 

o.o 
0,0 

6,5 

0, 1 
0, 1 

0, 1 

0, 1 

o. 1 

0,3 
0,3 

0,4 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0, 1 
0, 1 

C, 1 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0, 1 

0,0 
0 • 
0,2 
0,0 
0,5 
0,0 
0,0 
0,2 
0,3 
0,0 
0,2 
1,9 

0, 1 
0,0 
0, 1 

0,5 
0,5 
0, 1 

0,0 
0,0 
1 1 

0,0 
0, 1 

0,0 
0 1 
0, 1 
0,0 
0. 1 
0,5 



ENOZ IELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
AUSTRALIEN 

AUSTR ·OZ 

zus 

33 NATUR-,RAFF!NERIEGAS 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
GR I ECHENLANO 

EUROPA 

AETHIOPIEN 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 

AMERIKA 

NORDJEMEN 
.JAPAN 

ASIEN 

zus 

34 MINERALOELERZGN ANG 
FINNLAND 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

GRIECHENLAND 
TUERKEl 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
AEGYPTEN 
SUEOAFRJKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEX lKO 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
SAUDI -ARAB 

V A EMH:.:ATE 

PAKISTAN 
INDIEN 
SRJ LANKA 
SINGAPUR 
.JAPAN 

SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRAL JEN 
AUSTR -OZ 

41 EISENERZE 
SCHWEDEN 

EUROPA 

45 NE-METALL.ERZE 
SPANIEN 
SCHWEIZ 

EUROPJ. 

SUEOAFRIKA 
AFR JKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

CHILE 

zus 

zus 

AMERIKA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 19113 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

4S NE·METALLERZE 
0,0 ISRAEL 
0,0 ASIEN 

3.6 zus 

46 EISEN·,STAHLABFAELLE 
0,5 FINNLAND 
0,2 EUROPA 
0. 1 
0,8 SUEOAFRIKA 

AFRIKA 
0,0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 AMERIKA 

0,2 zus 
2,6 
0.0 51 ROHEISEN.-STAHL 
0,0 VER STAAT 0 

2,8 AMERIKA 

0,0 INOONESIEN 
0.0 TAIWAN 
0,0 ASIEN 

3,6 zus 

52 STAHL.HALBZEUG 
0,0 FINNLAND 
1 , 4 SCHWEDEN 
3,0 NORWEGEN 
0,0 OAENEMARK 
0.0 GR BRJTANN 

0,0 NIEDERLANDE 
0,0 LUXEPIBURG 
0, 0 FR ANKRE ICH 

0.0 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 

0,0 SCHWEIZ 

4,5 OESTERREICH 

ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,2 TUERKEI 
0,0 JUGOSLAWIEN 

0,2 RUMAENlEN 

SOWJETUNION 

0, 1 EUROPA 

0,9 
0,2 SUEOAFR!KA 

0,0 AFRIKA 

0,0 
0,0 KANADA 

0, 0 VER STAAT 0 

1,3 VER STAAT W 

BRAS1 LIEN 

0,0 PERU 

0,0 CHILE 

0,0 AMERIKA 

0,0 
0, 0 ISRAEL 
0, 0 SAUDI -ARAB 

0,0 INDIEN 
0,2 THAILAND 

0,0 HONGKONG 
0,0 TAIWAN 

0, 1 JAPAN 

0,0 SUEOKOREA 
0,0 CHINA 

0,5 AS1EN 

0,0 zus 
0,0 

53 STAB-.FORMSTAHL U A 

6,5 IRLAND 
FRANKREICH 

OESTERRE ICH 
0.3 EUROPA 

0,3 
VER STAAT 0 

0,3 AMERIKA 

\r' A EMIRATE 

0, 0 HONGKONG 

0, 1 TAIWAN 

0 2 JAPAN 

ASIEN 

0, 1 

0, 1 zus 

0,5 54 STAHLBLECH.BANDSTAHL 

0,0 SCHWEDEN 
0,0 FRANKREICH 

O 5 EUROPA 

ENOZ !ELF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

54 STAHLBLECH, BANDSTAHL 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 

AMERIKA 

0,7 
zus 

0,5 55 ROHRE.GIESSEREIERZGN 
0,5 FINNLAND 

SCHWEDEN 

0, 0 NORWEGEN 
0,0 DAENEMARK 

GR BRITANN 

0,6 IRLAND 
0, 6 FR ANKRE J CH 

SPANIEN 

1 , 1 PORTUGAL 

SCHWEIZ 
OESTERRE l C._. 

0,1 ITALIEN 

0, 1 GRIECHENLAND 

TUERKE l 

0, 1 JUGOSLAWIEN 

0,0 UNGARN 

0, 1 TSCHECHOSLOW 

BULGARIEN 

0,2 POLEN 
EUROPA 

SUEOAFR)KA 

AF81KA 

KANADA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

0,0 
0,5 
0,5 
0,8 
0,5 
0, 1 

0,0 
0,2 
0,4 
0,8 
0,2 
0,2 
0,0 
0,3 
0,0 
0,2 
0,0 
0,8 
5,5 

AMERIKA 

ISRAEL 

JRAI< 
SAUDI -ARAS 

OMAN 
V A EMIRATE 

INDIEN 

MALAYSIA 

HONGKONG 

TAIWAN 
.JAPAN 

SUEDKOREA 
ASIEN 

0,0 
0,0 AUSTRAL JEN 

AUSTR -OZ 

1,1 

3, 5 
3,9 

zus 

0 4 56 NE -METALLE, -HALBZEUG 

0,0 FINNLAND 

3 2 SCHWEDEN 

12 1 NORWEGEN 

DAENEMARI< 

4 0 GR BRITANN 

1 2 IRLAND 

7 3 NIEDERLANDE 

0 4 BELGIEN 

3, 2 FRANKREICH 

0,5 SPANIEN 

1, 0 PORTUGAL 

O 1 SCHWEIZ 

0,0 OESTERREICH 

17,8 ITALIEN 

GA IECHENLAND 

35, 3 TUERKE l 
JUGOSLAWIEN 

UNGARN 

0,5 TSCHECHOSLOW 
0,0 RUMAENlEN 

0, 1 BULGARIEN 

0 7 POLEN 

SOWJETUNION 

0,0 EUROPA 

0,0 
NIGERIA 

0, 1 AEGYPTEN 

0 2 SOMALIA 

2, 6 SUEOAFR J KA 

0 1 AFRIKA 

3,0 

3,6 

0,5 
0, 1 
0 6 
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KANADA 

VER STAAT 0 

VER STAAT W 

MEXIKO 

GUATEMALA 

KUBA 
BRASILIEN 

ENOZ IELF LUtilPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

es NE-METALLE, ·HALBZEUG 
0,0 ARGENTINIEN 
3,9 KOLUMBIEN 
3,9 PERU 

CHILE 
4,6 AMERIKA 

0,4 
0,2 
0,0 
0,3 
4,3 
0,0 
1 ,0 
0,3 
0, 1 
0,0 
0,6 
0,2 
0,2 
0, 1 
0, 1 

0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

7,9 

ZYPERN 

LIBANON 
ISRAEL 

SYRIEN 
IRAN 
KUWAIT 

SAUOl ·ARAB 
VA.EMIRATE 
PAKISTAN 

BANGLAOESCH 
INDIEN 
THAILAND 

MALAYSIA 

SINGAPUR 
INOONESIEN 
HONGKONG 
TAIWAN 

JAPAN 

SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

1,3 AUSTRALIEN 

1 , 3 AUSTR -OZ 

1, 4 zus 
6,2 
3.2 61 SAND,KlES,BIMS,TON 

t O, 8 DAENEMARK 

FRANKREICH 

1,3 GRIECHENLAND 

0,0 EUROPA 

0, 1 
0,0 SUEDAFRIKA 

0,0 AFRIKA 

1 '2 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 

1 '6 
2,<1 INDIEN 

0,0 SINGAPUR 

6,8 CHINA 
ASIEN 

0,0 
0,0 AUSTRALIEN 

AUSTR ·OZ 
26,7 

zus 

2 <I 62 SAL:'.,SCHWEFEL, -KIES 

1 1 LUXEtJBURG 

<1,S ITALIEN 

0,8 EUROPA 

5,7 

0,2 VER STAAT 0 

4,2 AMERJK~ 

1, 1 

2.6 PAKISTAN 

1, 4 SUEDKOREA 

1 .2 ASIEN 

1 .e 
20, 1 zus 

1. 4 
0,8 63 AND STEINE U ERDEN 

0,4 
26, 1 

1, 7 

0,5 

0 0 
0,2 
0,3 

36,0 
114, 5 

FINNLAND 

SCHWEDEN 

NORWEGEN 
OAENEMARt< 

GR BR l TANN 

IRLAND 

NIEDERLANDE 

FRANKREICH 

SPANIEN 

PORTUGAL 

0 0 SCHWEIZ 

0,0 OESTERREICH 

0 1 ITALIEN 

9,8 GRIECHENLAND 
9 9 TUERKEI 

4,0 
43, 2 

31, 7 

0,8 
0,0 

0,3 
0 3 

UNGARN 

SOW.JETUNION 

EUROPA 

AEGYPTEN 

SOMALIA 

KENIA 

SAP43 I A 

MENGE 

0, 1 

0,4 
S, 1 

37 ,0 
122,9 

0,0 
0, 1 

7,0 
0,0 
0,0 
0,7 
0,0 

16•. 4 
0, 1 

0,3 
6 0 

17,9 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,2 

15,2 

4,2 
0,4 
0,8 

217, S 

0,2 
0,2 

•64,9 

0,0 
0, 1 

0,0 
0, 1 

3, 3 
3,3 

0, 1 

0, 1 

0,0 
0, 1 

0,0 
0,2 

o.e 
0,5 

4. 1 

0, 1 

0,0 
0, 1 

0, 1 

0, 1 

0,0 
0, 1 

0, 1 

0,3 

0,7 
0, 1 

1 '7 
0,0 
0,3 
1,1 

0,2 
0,6 
0,2 
0,2 
0,2 
0, 1 

0, 1 

0,0 

0, 1 
0,0 
0 4 

6,0 

0 2 
0,0 
0 0 
0 0 



ENDZ I ELF LUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

63 AND.STEINE U ERDEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 

APERJKA 

ISRAEL 
IRAK 
SAUDI ·ARAB 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR ·OZ 

zus 

64 ZEMENT, KALK 
GR BR I TANN 
OESTERREICH 
SOWJETUNION 

EUROPA 

VER STAAT 0 
MEXIKO 

AMERIKA 

INDIEN 
SRI LANKA 

ASIEN 

zus 

65 GIPS 
ISRAEL 

ASIEN 

zus 

69 AND MIN BAUSTOFFE 
SCHWEDEN 
GR BR ITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLANC 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 
POLEN 

EUROPA 

MAROKKO 
AEGVPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
V A EMIRAT~ 

SRI LANKA 
THAILAND 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEDKOREA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR ·OZ 

zus 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6.5 VERFLECHTUNG NACH (!UETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZ I ELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0. 1 
0,4 

0, 1 
21, 5 

1 ,8 

3,2 
0, 1 
0, 1 
0, 1 

26,9 

0,0 
2, 1 

0,0 
1, 6 

10,0 
0.7 
0. 1 
2, 1 
1 ,8 
0.0 
0.0 
0,5 

19, 1 

0,0 
0,0 

52. 4 

o.o 
0,0 
0 8 
0,8 

1, 5 

0,0 
1, 5 

0,0 
0,0 
0, 1 

2,. 

0,0 
0,0 

0,0 

o. 1 
0, 1 

0,0 
2.2 
0 0 
0 1 

0, 1 

3 .• 
0,0 
0,0 
0,0 
6, 1 

0,0 
0.2 
0, 1 

0 3 

0. 1 
1 3 
0,0 
1,1 

2 5 

FRANKFURT 

71 NAT DUENGEMITTEL 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

zus 

72 CHEM.DUENGEMITTEL 
FINNLAND 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

SUEDAFR IKA 
AFR JKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
PAKISTAN 
.JAPAN 

ASIEN 

NEUSEELAND 
AUSTR ·OZ. 

zus 

81 CHEM GRUNDSTOFFE U A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
JRLANO 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLDW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
KENIA 
MADAGASKAR 
SUEDAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
ARGEN Tl NI EN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 

AMERIKA 

ISRAEL 
.JORDAN JEN 
KATAR 
SAUDI -ARAB 

PAKISTAN 
INDIEN 

FRANKFURT 

82 ALUMINIUMOXYD 
1,3 BELGIEN 
1,3 EUROPA 

1, 3 zus 

84 ZELLSTOFF. ALTPAPIER 
0,0 SPANIEN 
0,2 EUROPA 
0,0 
0,0 INDIEN 
0,2 ASIEN 

o. 0 zus 
0,0 

89 AND CHEM ERZEUGNISSE 
0,0 FINNLAND 
1 . 3 SCHWEDEN 
1.3 NORWEGEN 

DAENEMARK 
0, 1 GR BRITANN 
0, 1 IRLAND 
0, 0 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
0,2 LUXEMBURG 

FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0. 0 PORTUGAL 

MALTA 
1, 7 SCHWEIZ 

OESiERRE ICH 
ITALIEN 

0,2 GRIECHENLAND 
1, 4 TUERKEI 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0, 4 UNGARN 
6. 8 TSCHECHOSLOW 
0, 1 RUMAENIEN 
0, 1 BULGARIEN 
0,9 POLEN 

12,8 SOWJETUNION 
0, 1 EUROPA 
o. 1 
0,2 TUNESIEN 
0.9 ALGERIEN 

t 3, 5 MAROKKO 
0,0 SENEGAL 
0,0 LIBERIA 
0, 0 GHANA 
0,0 TOGO 
0,0 NIGERIA 
0,0 ZAIRE 
0,0 AEGYPTEN 
0,0 AETHIOPIEN 

37, 5 KENIA 
SA'43 I A 

0, 1 SIMBABNE 
0. 0 SUEOAFR I KA 
0,0 AFRIKA 
0,0 
0,0 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,1 MEXIKO 

GUATEMALA 
10.8 COSTA RICA 

294. 1 KANALZONE 
13, 1 .JAMAIKA 
0,0 CURACAO 
0,0 DOMINIK REP 
0, 1 TRINIO U TOB 
0,2 KUBA 
0. 0 VENEZUELA 

318,3 BRASILIEN 
PARAGUAY 

1, 9 URUGUAY 
0,0 ARGENTINIEN 
0,0 KOLUMBIEN 
0 0 ECUADOR 
0,0 PERU 
0,0 BOLIVIEN 
0,0 CHILE 

ENDZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
0,0 

0,0 

0,3 
0,3 

0,2 
0,2 

0,5 

•. 2 
8,7 
5,2 

16,4 
151. 1 
95, 1 

2,6 
12,0 
0, 1 

108,7 
46.6 

3, 2 
0,2 

23, 2 
27,0 
51 ,5 

1. 2 
3,8 
6,3 
1 ,9 
2,6 
0,8 
1, 5 
1,9 
5,2 

581, 2 

0,6 
o.o 
2.9 
1, 2 

0,0 
0,0 
0,2 
o. 1 

0,0 
2,9 
0,7 
1,6 
0,0 
0,2 

19,0 

29,5 

40. 1 
908,6 
163,9 

6. 1 
0 1 

o.c 
o. 1 

0,0 
0.2 
0, 1 

0, 1 

0,2 
0, 1 

32, 3 
0,0 
2.9 
7,6 
1 4 

1. 7 
0,2 
0,0 
1,9 

FRANKFURT 

89 AND CHEM ERZEUGNISSE 
NORDJEMEN 
OMAN 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEDKOREA 
CHJNA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR ·OZ 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 

zus. 

GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEr-1:iURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW.JETUN ION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
NIGER 
GHANA 
NIGERIA 
GABUN 
AEGVPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
SAMBIA 
MALAWI 
SIMBABWE 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 
BOTSUANA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 

0.0 
0,0 
0,0 
0 0 
0, 1 

0,0 
0. 1 
0,3 

SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

0,0 AMERIKA 1 167, 3 
BELi ZE 
.JAMAIKA 
ARUBA 
CURACAO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGEN Tl NI EN 
KOLUM:IJEN 
CHILE 

0 1 

0,0 
0, 1 

9,3 

ASIEN 

zus 

0,0 
0, 1 ZYPERN 
0,0 LIBANON 

11,9 ISRAEL 
0, 1 JORDANIEN 
1, 0 IRAK 

15,0 IRAN 
KUWAIT 

371,0 BAHRAIN 
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KAT AR 
SAUDI -ARAS 

0, 1 
0 1 

45, 8 
0,3 
0,3 
0,0 
1,1 

0,0 
o.o 
1 0 

AMERIKA 

ZYPEQN 

MENGE 

o.o 
1 ,3 

1,6 
2,2 
0,0 

11, 3 
0,3 
1,6 
3, 4 
1, 4 

2, 1 
0,0 

10, 2 
6, 1 

55, 1 
2,3 
3, 3 

151, 1 

7. 7 
1,3 
9,0 

1 938,2 

6,8 
17,0 
2,9 

16,7 

379,2 
3,9 
o.o 
6,0 
1. 3 
0,5 

31,6 
36, 5 
4,3 
1,1 

12, 2 
1, 3 

7.6 
6, 3 

21, 4 
5,9 
o. 1 

0,8 
0, 1 

0,' 
1, 7 

2. 2 
567, 4 

2,4 
1, 7 

27. 1 
0,4 

0.3 
0,3 
0, 1 

5.0 
0.0 

73, 8 
2.6 

10, 4 
7, 1 

22 2 
0 1 

0.0 
0,6 
0,3 

10, 1 
0,0 

164, 6 

84. 4 
552,5 
241, 3 

1 ,8 

0,0 
0,3 
0,0 
0,0 
8,0 

.. , '7 
7 • 

11, 2 

0 1 
0 3 

955,0 

0 • 



ENDZ IELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

91 FAHRZEUGE 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI ·ARAB 
NORD.JEMEN 
SUEO.JEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAK 1STAN 

INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 

THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 

INOONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR ·OZ 

92 LANDMASCHINEN 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
ITALIEN 
UNGARN 

EUROPA 

SUEOAFRIKA 
AFRIKA 

KANAOA 
VER STAAT C 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

zus 

AMERIKA 

ISRAEL 
JAPAN 

ASIEN 

zus 

93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
JRLANO 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXE"'8URG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN'iARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

SOWJETUNION 
EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 

6 GUETERVERKEHR .JAHR 1963 

6 e VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UNO ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

93 EL ERZGN .MASCHINEN 
5.• ALGERIEN 

2•.9 MAROKKO 

8,7 SENEGAL 

ENCZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
16,0 PAPUA·NEUGUJ 
6, 1 AUSTR ·OZ 
0,0 

ENDZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

9• EBM·WAREN U A 
0 ,, 0 NEUSEELAND 

60, 2 AUSTR ·OZ 

1, 5 GAMBIA 0,0 zus 14 357. 0 zus 
1,7 GUJN.·BISSAU 
0,5 LIBERIA 

13,9 ELFENBEINKUE 
0, 1 GHANA 

6, 5 TOGO 
35,8 NIGERIA 
2.9 KAMERUN 
0,0 GABUN 
0, 1 ZAIRE 

29.7 AEGYPTEN 
3, 7 SUDAN 

15,0 AETHlOPIEN 
0,0 SOMALIA 

2,7 KENIA 
8,8 TANSANU 

63,8 SAMBIA 
6,5 MALAWI 
0, 1 MADAGASKAR 

0, 2 SIMBABWE 
5, 8 SUEOAFR I KA 
3, 7 SESCHELLEN 

250, 1 AFRIKA 
3,6 
0,3 KANADA 

496 5 VER STAAT 0 
VER STAAT W 

25,5 MEXIKO 
0, 1 GUATEMALA 

25,6 HONDURAS 
BAHAMAS 

2 209,0 EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 

0,0 PANAMA 
0,1 JAMAIKA 
0, 1 HAITI 
0,0 ARUBA 
0,0 CURACAO 
1, 3 TRlNlO U TOB 

0.0 KUBA 
1,6 VENEZUELA 

SURINAM 
0,0 GUAYANA FR 
0,0 BRASILIEN 

PARAGUAY 
1, !5 URUGUAY 

6,3 ARGENTINIEN 
0, 3 KOLUMBIEN 
0, 1 ECUADOR 

0, 4 PERU 
8,7 BOLIVIEN 

0, 1 
1,1 
1,1 

1 1 4 

36,9 
161 ,9 

16, 3 
1!5!5, 7 
!576, 1 
1!50 9 

0,6 
•9 1 
19,6 

3 0 
320, 1 

193. 2 
196,8 

7,4 

102,7 

62. 4 
2!51 ,9 

21, 6 
17, 3 
36,4 

13,9 

17, 2 

2,6 
19, 3 
5,9 
6, 7 

2 445,4 

2, 7 
1!5, 1 

CHILE 
AMER lKA 

ZYPERN 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 

SYRIEN 
IRAK 

IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUOl ·ARAB 

NORD JEMEN 

SUEDJEMEN 
OMAN 

V A EMIRATE 
PAKISTAN 
8ANGLA0ESCH 
INDIEN 
SR J LANKA 

THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 

SINGAPUR 

INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 

0,0 
1,4 94 EBM-WAREN U A 
1,2 FINNLAND 
O,• SCHWEDEN 
1, 4 

2,8 
0,0 
0, 1 

0,0 
10, 1 
0,5 
8,5 
o.• 
8,5 
0, 1 
0,3 
0, 1 
0,2 
1 ,9 

26,7 

1, 2 
105,6 

e78.8 
3 106,6 
4 262. 5 

13, 1 

1. 2 
0,0 
0,0 
0,0 

2,6 
0, 1 
0,2 
0,2 
0,4 

0,0 
0, 1 
0,0 
0,2 

20,4 
0,0 
0,0 

150,6 
o.• 

1!5, 3 
123,3 
19, 2 

2,6 
1,1 
0 4 

6,8 
8 305. 9 

'· 10,4 
339. 2 

5,3 
1 ,9 

17, 0 

23,4 
9,9 
3, 4 

1. 7 
,o. 1 

0,8 
0, 1 

1 ,8 

30,6 
10,8 
0, 1 

38, 3 
3,2 

66 0 
0.0 

330, 3 
621 ,9 

1, 2 

219,6 
200,8 
101 ,9 

1 321, 9 
26,4 
10,3 

3 439,8 

•2.2 
18,0 
0,0 
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NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
JRLANO 
NlEOERLANOE 
BELGIEN 
LUXEM:tURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
..AJGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHJOPJEN 
SOMALIA 
KENIA 
SAPISJA 
SIMBABWE 
SUEDAFRIKA 
SESCHELLEN 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
COSTA RICA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUfielEN 
BOL IV JE~ 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI ·ARAB 
NORDJEMEN 
OMAN 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SL'EDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

ALtSTRAL JEN 

95 GLAS·U.A MIN WAREN 
5,7 FINNLAND 

15,6 SCHWEDEN 
0,2 NORWEGEN 
5,3 DAENEMARK 

25,9 GR BRJTANN 
10,3 IRLAND 
0,5 ISLAND 
0, 1 NIEDERLANDE 
1,6 BELGIEN 

10,6 LUXEr.9URG 
47,9 FRANKREICH 
2.5 SPANIEN 
1 , 4 PORTUGAL 
2,5 SCHWEIZ 
3, 1 OESTERREICH 

15,0 ITALIEN 
•.6 GRIECHENLAND 
5,4 TUERKEI 
6,0 .JUGOSLAWIEN 
2,7 UNGARN 
0, 5 TSCHECHOSLOW 
0,3 RUMAENIEN 
0, 0 BULGAR JEN 
0,2 POLEN 
0,3 SOWJETUNION 

168,3 EUROPA 

0,6 ALGERIEN 
1,3 MAROKKO 
0,3 LIBERIA 
0,0 AEGYPTEN 
0, 2 AETHIOPIEN 
0,4 KENIA 

0,3 TANSANIA 
0,3 SAPISJA 
0,2 MOSAMBIK 
0,2 SIMBABWE 
0,0 SUEOAFRIKA 
2,5 AFRIKA 
0, 1 

6 4 KANADA 
VER STAAT 0 

14 4 VER STAAT W 

92,7 MEXIKO 
29 4 GUATEMALA 
0,0 BAHAMAS 
0,0 KUBA 
0,0 BRASILIEN 
0 2 URUGUAY 
3 1 ARGENTINIEN 
3 0 
0 3 
0 1 

0,0 
41, 3 

184,4 

0 5 

0 0 
50,5 

1, 3 

0,2 
0,0 
2,0 
0, 1 

0, 1 

2,8 
0,0 
0,3 
3,2 
2, 1 

27 0 

PERU 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 

-SAUDI ·ARAB 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANt<A 
THAI LAND 
MALAYSIA 
S IN GA PUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 

0, 4 SUEDKOREA 
0,0 CHINA 
0,9 ~SIEN 
0 1 

5,4 AUSTRALIEN 
0,2 NEUSEELAND 
1,0 AUSTR ·OZ 

10,3 
21 0 zus 
14, 0 

1,6 96 LEDER-U TEXTILWAREN 
1 ,0 

146, 1 

1, 6 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARt< 

MENGE 

2,7 
•.2 

0,2 
0,6 
0, 1 
0,3 
8,0 
1,0 
0,0 
0, 1 
0. 1 
0,0 
3,0 

13, _. 

7,2 
0,7 
1, 3 
5,2 

15,9 
0,3 
0,9 
0,6 
1, 6 
0,8 
0, 1 

o.• 
0,6 

62, • 

o.• 
0 0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,6 
0, 1 
0,2 
0,0 
o.• 
o.e 
2.6 

4,8 

51,2 
o.• 
0,0 
0,0 
0,0 

0, 1 

•.2 
1, 4 

0 0 
0,0 
0,0 

62, 2 

0,3 
1, 7 

0,0 
0, 1 

0.0 
0,3 
0,0 

20,8 
12 2 

0 0 
1 • 

0,2 
0,8 
0,0 
0,0 
4,8 
8,5 
6, 1 

1, 3 

0 2 
58,8 

0,5 
0.0 
0 5 

186,5 

21 • 
6,7 

2.• 
104, 



6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZ !ELF LUGPLAETZEN 

lONNEN 

ENDZ !ELF LUGPLATZ ENDZ I ELF LUGPLATZ ENDZ I ELF LUGPLATZ ENOZIELFLUGPLATZ 

NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUElERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 
HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNF TSLANO HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT FRANKFURT FRANKFURT FRANKFURT 

96 LEDER·U TEXllLWAREN 96 LEDER·U TEXTILWAREN 97 SONSTIGE WAREN ANG 99 BES TRANSPORTGUETER 

GR BRITANN 67. 1 MALEDIVEN o.o URUGUAY 27.6 GHANA 1.1 

IRLAND 12. 1 SUEDKOREA 527.6 ARGENTINIEN 42.5 TOGO o.o 
ISLANO o.o NORDKOREA 1 .5 KOLUMBIEN 8. 1 NIGERIA 23.2 

NIEOERLANOE 3.3 CHINA 68.2 ECUADOR 2.8 KAMERUN 1 .3 

BELGIEN 1 .8 ASIEN 8 993.5 PERU 18, 7 ZENT AF REP 2.7 

LUXEMBURG 1.2 BOLIVIEN 3. 4 GABUN o.• 
FRANKREICH 152.2 AUSTRALIEN 13.6 CHILE 23. 3 KONGO o.o 
SPANIEN 2,1, • NEUSEELAND o. 1 AMERIKA 1 658. 7 ZAIRE o.o 
PORTUGAL 188,4 POLYNES FR o. 2 AEGYPTEN 62.2 

MALTA 12, 0 AUSTR ·OZ 13.8 ZYPERN 4.0 SUDAN 10,4 

SCHWEIZ 18. 2 LIBANON 8,6 AETHIOPIEN 42, 2 

OESTERRE ICH 57, 8 zus 13 084,5 ISRAEL 186, 3 SOMALIA 6,8 

ITALIEN 139.5 JORDANIEN 10,3 UGANDA o. 1 

GRIECHENLAND 256.7 97 SONSTIGE WAREN ANG SYRIEN 3,8 KENIA 333, 1 

lUERKEI 832.0 FINNLAND 19.7 IRAK 6,3 BURUNDI· 0, 1 

JUGOSLAWIEN 43, 4 SCHWEDEN 40, 1 IRAN 9,4 TANSANIA 1,1 

UNGARN 12. 5 NORWEGEN 7,3 KUWAIT 5.8 SA1'43IA 8,8 

TSCHECHOSLOW 9,9 OAENEMARK 186,0 BAHRAIN 10, 7 MALAWI 0,8 

RUMAENJEN 44,2 GR BRlTANN 767,9 KATAR 0.4 SIMBABWE 10,7 

BULGARIEN 15.6 IRLAND 66,8 SAUDI ·ARAB 45, 2 MAURITIUS 2,8 
POLEN 2,6 ISLAND 0,3 NORDJEMEN 1 '7 SUEDAFRIKA 172. 3 

SOWJETUNION 76. 8 NIEDERLANDE 37, 7 SUEOJEMEN 0.5 SESCHELLEN 0.9 

EUROPA 2 323, 8 BELGIEN 13.0 OMAN 0,4 BOTSUANA 0,0 

LUXEMBURG 1 ,5 V A EMIRATE 86, 3 AFRIKA 786.9 

LIBYEN 0,6 FRANKREJCH 232.9 PAK IST AN 274.0 
lUNESIEN 243.9 SPANIEN 366, 1 BANGLADESCH 3. 1 KANADA 796. 4 
ALGERIEN 0,5 PORTUGAL 69. 7 AFGHANISTAN 0,9 VER STAAT 0 25 982. 1 

MAROKKO 86.6 MALTA 12. 3 INDIEN 222,0 VER STAAT w 3 130.8 

LIBERIA 0,2 SCHWEIZ 82,6 NEPAL 1 .9 MEXIKO 25. 2 

NIGERIA 2.8 OESlERRE ICH 117 ,0 SRI LANKA 12,8 GUATEMALA 3. 4 

GABUN 0,0 ITALIEN 233.0 THAILAND 60, 5 HONDURAS 0.6 

AEGYPTEN 121, 6 GR I ECHENLANO 224,6 MALAYSIA 64.8 BAHAMAS 2. 4 

AETHJOPIEN 25,3 TUERKEI 94,B SINGAPUR 57 .o EL SALVADOR o.o 
SOMALIA 0.2 JUGOSLAWIEN 598,0 INDONESIEN 16,6 NICARAGUA 0.5 

KENIA o. 1 UNGARN 18.2 PHILIPPINEN 31. 8 COSTA R !CA 0.2 

TANSANIA 0,0 TSCHECHOSLOW 15.4 HONGKONG 303,6 PANAMA 0.5 

SAMBIA 0,0 RUMAENIEN 13,2 TAIWAN 146,4 .JAMAIKA 2,3 

SIMBABWE 5.5 BULGARIEN 11 ,0 .JAPAN 289, 1 HAITI o.o 
MAURITIUS 11 ,0 POLEN 12,9 MALEOIVE1'1 0,6 WEST INDIEN o. 1 

SUEOAFRIKA 12. 5 SOW.JETUN l ON 36.0 SUEOKOREA 82, 1 CURACAO 0,2 

AFRIKA !510, 7 EUROPA 3 278, 1 CHINA 30.6 DOMINIK REP 0.3 

ASIEN 1 977. 1 TRJNIO U TOB 1 ,9 

KANADA 83, 4 LIBYEN 2,5 KUBA 1,0 

VER !,lAAT 0 196,2 lUNESIEN 36,9 AUSTRALIEN 23. 2 VENEZUELA 49. 7 

VER STAAT w 26.5 ALGERIEN 5,0 NEUSEELAND 1 .8 GUYANA 0,0 

MEXIKO 4 4 MAROKKO 14,0 FIDSCHI 0.0 BRASILIEN 372,3 

GUATEMALA 0.5 SENEGAL 0,6 PAPUA·NEUGUl 0,0 PARAGUAY 5.6 
BAHAMAS o.o GUIN ·BJSSAU 0,0 AUSTR ·OZ 25.0 URUGUAY 67, 1 

l=JANAMA 0, 1 SIERRA LEONE 0.3 ARGENTINIEN 88, 1 

.JAMAIKA 0.6 LIBERIA 0,3 zus 7 147 0 KOLUPJBIEN 30.5 

DOMINIK REP o.o ELFENBEINKUE 1,1 ECUADOR 28, 3 

1'UBA 2,8 GHANA 0.4 99 BES TRANSPORTGUETER PERU 15, 7 

VENEZUELA 0.2 lOGO 0. 1 FINNLAND 55, 0 BOL! V JEN 6. 5 
BRASILIEN 374,7 NJGERJA 1' 4 SCHWEDEN 4A,5 CHILE 37 .8 

PARAGUAY 27. 0 KAMERUN 1 .2 NORWEGEN ... 2 AMERIKA 30 649.6 
URUGUAY 361 6 GABUN o.o DAENEMARK 152,0 

ARGENTINIEN 98, A ZAIRE 1 .o GR BRITANN 1 740 6 ZYPERN 6, 3 

KCILUMB I EN 61 ,9 AEGYPTEN 58,9 IRLAND 36 6 LIBANON 85,4 

ECUADOR 0.3 SUDAN 2, 2 ISLAND 0.8 ISRAEL 469.7 

PERU 1 .8 AETHIOPJEN 11 1 NIEDERLANDE 52, 0 JORDAN JEN 18 0 

BOLIVIEN 2.3 SOMAL l A 2. 2 BELGIEN 51 0 SYRIEN 4,5 

CHILE 0,0 KENIA 18,3 LUXEPJBURG 0.6 IRAK 54, 5 

AMERIKA 1 242, 7 BURUNDI 0.0 FRANKREICH 303, 3 IRAN 186,4 

lANSANIA 1. 5 SPAN JEN 192, 1 KUWAIT 92 4 

ZYPERN 22, 6 SAfw'S JA 0 • PORTUGAL 39,0 BAHRAIN 6. 3 

LIBANON 11, 7 MALAWJ o. 1 MALTA 10, 1 KATAR '· 7 
ISRAEL 1 015,5 SIMBABWE 5.3 SCHWEi Z 79, 1 SAUDI -ARAS 382. 3 

JORDANIEN 5 7 MAURITIUS 0.2 OESTERRE !CH 73, 6 NORD.JEMEN 6, 1 

SYRIEN 12,0 SUEOAFRJKA 43 0 ITALIEN 336. 8 SUEDJEMEN o. 1 

IRAK 145, 3 SESCHELLEN 0.0 GRIECHENLAND 118,0 OMAN 2 5 

!RAN 76,4 BOTSUANA 0 0 TUERKEI 139,9 VA EMIRATE 70.0 

KUWAIT 12, 1 AFRIKA 208, 1 .JUGOSLAWIEN 257, 3 PAKISTAN 42, 3 

BAHRAIN 0.2 UNGARN 38. 2 8ANGLADESCH 0.5 

KATAR 0, 1 KANADA 226,0 TSCHECHOSLOW ~1, 1 AFGHANISTAN o.o 
SAUDI -ARAS 11 ,0 VER STAAT 0 881, 2 RUMAENIEN 17 ,9 INOJEN 180, 1 

NOROJEMEN 0,3 VER STAAT w 321. 7 BULGARIEN tSI, 3 NEPAL 13. 8 

VA EMIRATE 56.2 MEXIKO 28.4 POLEN 22. 2 SRI ~ANKA 119, 4 

PAKISTAN 727,9 GUATEMALA -4,0 SOW.JE TUN ION 75. 2 BIRMA 0.9 

BANGLADESCH 23.3 BAHAMAS o. 1 EUROPA 3 920,6 THA J LAND 930. 7 

AFGHANISTAN 3, 3 EL SALVADOR o.• MALAYSIA 202.9 

INDIEN 2 866, 1 NICARAGUA 0,0 LIBYEN 1A,6 SINGAPUR 821, 3 

NEPAL 63, 8 COSTA RICA 0.2 TUNESIEN 27 3 INOONES!EN 36.8 

SRI LANKA 53. 2 PANAMA 1 2 ALGERIEN 39, 1 PHILIPPINEN 83 0 

lHAILANO 337 9 .JAMAIKA 0,6 MAROKKO 16, 3 HONGKONG 1 842.8 

LAOS 1 .8 WESTJNOIEN 0,5 MALI 0.7 TA IWAN 234, 8 

VIETNAM 0,3 ARUBA o.o SENEGAL 1 4 .JAPAN 3 220,2 

MALAYSIA 41, 5 CURACAO 0 1 GAM:llA 0.8 MALEDIVEN o. 1 

SINGAPUR 133, 7 DOMINIK REP o. 1 GUJN ·BISSAU 0,2 SUEOKOREA 416 4 

INDONESIEN 15,7 lRINIO U TOB 0.2 S J ERRA LEONE 0,2 CHINA 33. 8 

PHILIPPINEN 17, 3 KUBA 2, 5 L!BERJA 2 4 ASIEN 9 566. 0 

HONGKONG 2 285,7 VENEZUELA 6 6 ELFENBE JNKUE 1 7 

TAIWAN 159,2 BRASILIEN 55.0 OBERVOL TA 1 0 AUSTRALIEN 202 4 

.JAPAN 296' PARAGUAY 3, 3 N !GER 0 1 NEUSEELAND 7 9 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZ IELFLUGPLATZ ENDZ IELF LUGPLATZ ENDZ I ELF LUGPLATZ ENDZ IELFLUGPLATZ 

NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT STUTTGART STUTTGART STUTTGART 

99 BES.TRANSPORTGUETER 03 FRUECHTE,GEMUESE 051 PFL U TIER ROHST ANG 13 ANO GENUSSMITTEL U A 

F IOSCHI o.o KANADA o.e AUSTRALIEN 0, 1 NEUSEELAND 0,0 

OZEANIEN BR 0,0 VER STAAT 0 o.o AUSTR ·OZ o. 1 AUSTR ·OZ o.o 

PAPUA·NEUGUI o. 1 VER STAAT W 21. 4 

AUSTR ·02. 210,4 BRASILIEN 12,8 zus 195,3 zus 16,2 

AMERIKA 34,8 

zus •5 133, 6 11 ZUCKER 14 FLEISCH, EIER. MILCH 

ZYPERN 1 ,0 OAENEMARK 0,0 FINNLAND o.o 

FRANKFURT INSG 103 800, 3 ISRAEL 2,15 EUROPA 0,0 SCHWEDEN 0,2 

IRAN 0,0 NORWEGEN 0,0 

PAKISTAN 0.2 ISRAEL 1, 7 DAENEMARK 0.2 

STUTTGART INDIEN 1. 3 ASIEN 1, 7 GR BRITAN~ 3,7 

THAILAND 2,4 IRLAND 2. 1 

00 LEBENDE TIERE HONGKONG o.o zus 1. 7 ISLANO 0,0 

OAENEMARK 0,2 SUEDKOREA 0,0 NIEDERLANDE 0,8 

GR BRITANN U,7 ASIEN 7,5 12 GETRAENKE BELGIEN 0,7 

NIEDERLANDE o.o DAENEMARK 0,0 FRANKREICH 0.3 

BELGIEN o. 1 NEUSEELAND 0,0 GR BRlTANN 0,7 SPANIEN o.o 

FRANKREICH o.o AUSTR ·02 0 C IRLAND 0,0 PORTUGAL 1,1 

SPANIEN 0,0 FR ANKRE JCI-I 0, 1 SCHWEIZ 0,0 

SCHWEIZ 0,8 zus 143, 6 SPANIEN 0,2 OESTERRE ICH 0,2 

DESTERREICH o.o PORTUGAL 0,0 GR IECHENLANO 2,5 

GRIECHENLAND o.o 04 TEXT! LE ROHSTOFFE SCHWEIZ 0,0 TUERKEl 8.2 

..lJGOSLAWIEN 0,0 TUERKEI 0,2 OESTERREICH 0,0 .JUGOSLAWIEN o.o 

UNGARN o.o EUROPA 0.2 ITALIEN 0,0 UNGARN 0.2 

EUROPA 15,9 GRIECHENLAND 0,5 TSCHECHOSLOW 0, 1 

VER STAAT 0 0,0 UNGARN 0, 1 EUROPA 20,.., 

SENEGAL 0,5 AMERIKA 0, 0 EUROPA 1 7 

LIBERIA 0,2 SENEGAL o.• 

GHANA 0,0 PAKISTAN 0,2 SUEOAFRIKA 0,0 NIGERIA 0, 1 

NIGERIA 0,0 HONGKONG 0,5 AFRIKA 0,0 AEGYPTEN o.o 

TANSANIA 0,5 SUEDKOREA 0,4 AETHJOPIEN 0,3 

SUEOAFRIKA 0,2 ASIEN 1,0 KANADA 0, 1 KENIA 2, 1 

AFRIKA 1 .• VER STAAT 0 0,8 SUEOAFRIKA 0.0 

zus 1. 3 VER STAAT w 0.3 AFRIKA 3,0 

KANADA 0,2 ChlLE 0,0 

VER STAAT 0 2.4 05 HOLZ UNO KORK AMERIKA 1. 3 KANADA 2 .• 

VER STAAT W 0, 1 PORTUGAL 0,6 VER STAAT 0 3, 1 

PANAMA 0,0 EUROPA 0,6 ZYPERN 0, 1 BRASILIEN 0,7 

BRASILIEN 0,2 ISRAEL 0,0 URUGUAY o.o 

ARGENTINIEN 0, 1 zus 0,6 THAILAND 0,0 ARGENTINIEN o.o 

ECUADOR 0,2 ASIEN 0, 1 KOLU'43IEN o.8 

PERU 0,0 09 PFL U TIER ROHST ANG AMER lKA 6.9 

AMERIKA 3 2 FINNLAND 0,3 zus 3,0 

SCHWEDEN 0,0 SRI LANKA 4,8 

ISRAEL 0,0 OAENEMARK 5,3 13 ANO GENUSSMITTEL U A THAILAND 2,8 

KATAR 0,0 GR BFHTANN 2.!5 FINNLAND 0, 1 SINGAPUR 31, 5 

PAKISTAN 0,0 IRLAND 0,0 SCHWEDEN 0,6 INOONESIEN 0,5 

BANGLAOESCH 0,0 N l EOERLANOE 0,3 OAENEMARK 0,3 PHILIPPINEN o. 1 

INOIEN 0,0 BELGIEN 0,7 GR BRITANN 2,0 HONGKONG 1. 3 

SRI LANKA 0,4 FRANKREICH 2,9 IRLANO 0,0 TAIWAN 0,6 

THAILAND 0,7 SPANIEN 27,6 NIEDERLANDE 0,3 .JAPAN 0.2 

SINGAPUR 2. 4 PORTUGAL 0,7 BELGIEN 0 1 ASIEN 41. 8 

INDONESIEN 0, 1 SCHWEIZ o. 1 LUXEM:iURG 0,0 

HONGKONG 0,3 OESTERREICH o.o FRANKREICH 0,9 zus 72. 5 

TAIWAN 0 0 ITALIEN 40. 4 SPANIEN 0, 1 

.JAPAN 0,0 GRIECHENLAND 1. 6 SCHWEIZ 0 1 16 GETRE I OE U AE ERZGN 

ASIEN 4. 1 TUERKEI 3,5 OESTERREICH 0,2 FJNN1..ANO o.o 

UNGARN 0,0 JTALlEhl 0,7 OAENEMARK 0,5 

AUSTRALIEN o.o TSCHECHOSLOW 0, 1 GA t ECHENLAND 4,3 GR BRJTANN 0,2 

AUSTR ·OZ 0,0 SOW.JETUNION 0,2 TUERKE l 0 1 NIEDERLANDE 0,0 

EUROPA 86,2 JUGOSL.AW l EN 0, 1 BELGIEN 0.0 

zus 24, 7 UNGARN 0,0 FRANKREICH 0,0 

KENIA o. 1 TSCHECHOSLOW 0 0 SPANIEN 0,0 

01 GETRE IOE SUEOAFRlKA 9,0 BULGARIEN 0,4 PORTUGAL 0,0 

FRANKREICH 0,0 AFRIKA 9, 1 EUROPA 10,2 OESTERRE t CH 0,0 

SCHWEIZ 0,0 ITALIEN 0 0 

UNGARN 0,0 KANADA 0,2 TUNESJ EN 0,0 GRIECHENLAND 6,3 

EUROPA 0,0 VER STAAT 0 4,8 ALGERIEN 0,0 TUERKE 1 o .• 

VER STAAT W 1 ,8 SUEOAFR IKA 0 1 .JUGOSLAWIEN 0 0 

TAIWAN 0,0 MEX JKO 0,2 AFRIKA 0 1 UNGARN 0,0 

ASIEN 0,0 GUATEMALA 6, 1 TSCHECHOSLOW 0,0 

BRASILIEN 1, 1 KANADA 5 1 RUMAENIEN 0.0 

zus o. 1 PARAGUAY 0,7 VER STAAT 0 0 3 EUROPA 7,6 

URUGUAY 24,8 MEXIKO 0 0 

03 FRUECHTE,GEMUESE A"1ERIKA 39,6 BRASILIEN 0.0 SUEOAFR lKA o.o 

OAENEMARK 0,0 ARGENTINIEN 0, 0 AFRIKA 0,0 

GR BRITANN C O ISRAEL •U,, -4 ECUADOR 0 1 

BELGIEN 3, 3 IRAN 1. 4 AMERIKA 5,5 KANADA 0, 1 

FRANKREICH 3,8 V A EMIRATE 0, 1 BRASILIEN 0.2 

SPANlEN 2,8 PAKISTAN 0,4 IRAN 0, 1 CHILE 0,0 

OESTERREICH 0,0 INDIEN 0,3 PAK 1STAN 0 0 AMERIKA 0,3 

ITALIEN 1. 2 THAILAND 9,8 SRI LANKA 0,0 

GRIECHEN~ANO 5 8 SINGAPUR 3, 1 THAILAND 0 2 ISRAEL 0,0 

TUERKEI 16,6 PHILIPPINEN 0, 1 MALAYSIA 0 0 IRAN 0,0 

TSCHECHOSLOW 0, 1 HONGKONG 0,2 PHJLI?PINE~ C 0 PAKISTAN 0, 1 

EUROPA 33, 6 TAIWA~ 0,0 HONGKONG 0,0 TAIWAN 0,0 

JAPAN 0,5 JAPAN 0,0 ASIEN o. 1 

TOGO 0,8 SUEDKOREA 0,0 SUEOKOREA 0 0 

KAMERUN 0,0 ASIEN 60, 3 ASIEN 0 3 zus 8, 1 

KENIA 6,6 
Sl"'8A8WE o.o AUSTRAL JEN 0 0 17 FUTTERMITTEL 

SUEOAFRIKA 60 2 BELGIEN 0,2 

AFRIKA 67, 7 SPANIEN 0.0 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNF TSLAENOERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ, ENDZ IELF LUGPLATZ ENDZ IELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ 

NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

STUTTGART STUTTGART STUTTGART STUTTGART 

17 FUTTERMITTEL 45 NE ·METALLERZE 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 63 AND STEINE U ERDEN 

OESTERREICH 0,5 SUEDAFRIKA 0,2 JAPAN 0,3 LIBANON 0, 1 

ITALIEN 0,0 AFRIKA 0,2 ASIEN 1,0 PHILIPPINEN 0,0 

GRIECHENLAND 0,0 TAIWAN 0. 1 

EUROPA 0,7 zus 0,2 AUSTRALIEN o. 1 JAPAN 0,0 
AUSTR -oz 0, 1 SUEDKOREA 0,3 

zus 0,7 46 E J SEN - /STAHLABFAELLE ASIEN 0,5 

OESTERRE ICH 0,0 zus 4,9 

18 OELSAATEN, FETTE ANG EUROPA 0,0 zus 0,8 

DAENEMARK 0, 1 56 NE·METALLE.·HALBZEUG 
GR BR !TANN 0,0 zus 0,0 FINNLAND 0,3 .64 ZEMENT.KALK 

FRANKREICH 0,3 SCHWEDEN 0, 1 ARGENTINIEN 0,0 

SCHWEIZ 0,0 52 STAHLHALBZEUG NORWEGEN 0,0 AMERIKA 0,0 

GRIECHENLAND 0,2 FJNNLANO 0,0 DAENEMARK 0,3 

TUERKEI 0,0 SCHWEDEN 0,4 GR BRITANN 1, 2 zus 0,0 

EUROPA 0,5 DAENEMARK 0, 1 IRLAND 0,2 
GR BRITANN 0,4 NIEDERLANDE o. 1 69 AND MIN BAUSTOF~E 

SUEDAFRIKA 0,0 IRLAND 0, 1 BELGIEN 0 7 OAENEMARK 0.5 

AFRIKA 0,0 FR ANKRE ICH 0,2 LUXEMBURG 0,2 GR BRITANN o.o 
SPANIEN 0, 1 FRANKREICH 2.5 FRANKREICH 0,0 

VER STAAT 0 0,0 PORTUGAL 1,1 SPANIEN 3, 3 SPANIEN 0, 1 

AMERIKA 0,0 SCHWEIZ 0,0 PORTUGAL 0.0 PORTUGAL 0,0 

OESTERRE ICH 0,2 DESTE<IREICH o. 1 UNGARPv 0,0 

ISRAEL 0,0 ITALIEN o. 1 ITALIEN 0,2 EUROPA 0,6 

IRAN 0,0 TUERKEI 0,0 GR I ECHENLANO 0. 2 
ASIEN 0,0 EUROPA 2.8 TUERKE I 0.4 VER STAAT 0 0,0 

JUGOSLAWIEN 2,8 URUGUAY o. 1 

AUSTRAL JEN 0,0 SUEDAFRIKA 0,4 TSCHECHOSLOW 0,3 AMERIKA 0, 1 

AUSTR -oz 0,0 AFRIKA 0,4 POLEN 1, 2 
EUROPA 14. 1 THAILAND 0,0 

zus 0,6 KANADA 1, 3 SUEOKOREA 0,0 

VER STAAT 0 
1 '. 

AEGYPTEN 0,0 ASIEN 0, 1 

31 ROHES ERCOEL VER STAAT W 0.0 SUEOAFRIKA 1,1 

DAENEMARK 0, 1 BRASILIEN 0,0 AFRIKA 1,1 zus 0,8 

EUROPA o. 1 ARGENTINIEN 0,0 
PERU 0,0 KANADA 3' 4 72 CHEM CUENGEM!TTEL 

zus o. 1 AMERIKA 2,8 VER STAAT 0 2,8 NIEDERLANDE 0,0 
MEXIKO 0,5 EUROPA 0,0 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL HONGKONG 0,0 BRASILIEN 0,2 

DAENEMARK 0.0 TAIWAN 0,0 ARGENTINIEN 0,0 zus 0,0 

GR BR!TANN 0.0 JAPAN o. 1 AMERIKA 6,9 

FRANKREICH 0, 1 SUEDKOREA 0,2 81 CHEM GRUNDSTOFFE U A 

SPANIEN 0,0 CHINA 0,3 ISRAEL 0,5 SCHWEDEN 0,2 

ITALIEN 0,0 ASIEN 0,6 IRAN 0,0 DAENEMARK o. 1 

EUROPA 0,2 V A EMIRATE 0,0 GR BRJTANN 0,5 

zus 6,6 INDIEN o. 1 IRLAND 0,0 

VER STAAT 0 0 1 SRI LANKA o. 1 NIEDERLANDE 0,0 

VER STAAT w o. 1 53 STAB-, FORMSTAHL U.A THAILAND 0, 1 FR ANKRE ICH 1, 3 

BRASILIEN o. 1 SPANIEN 0, 1 SINGAPUR 0,0 SPANIEN 0,2 

AMERIKA 0,3 SCHWEIZ 0,0 HONGKONG 0,0 PORTUGAL 0,0 

EUROPA 0, 1 TAIWAN 0.4 SCHWEIZ 0,0 

KUWAIT 0,0 .JAPAN o. 1 ITALIEN 1. 5 

SINGAPUR 0 0 VER STAAT 0 o. 1 SUEDKOREA 0,0 GRIECHENLAND 0,0 

JAPAN 0.0 AMERIKA 0, 1 CHINA 0,0 UNGARN 0,0 

ASIEN 0,0 ASIEN 1 .• POLEN 0,0 

INDIEN 0, 1 EUROPA 3, 7 

zus 0,5 ASIEN o. 1 AUSTRAL JEN 0,0 
AUSTR -oz 0,0 AEGYPTEN 0,0 

33 NATuR~,RAFFINERIEGAS zus 0.3 AFRIKA 0,0 

VER STAA1" 0 0,2 zus 23. 6 

AMERIKA 0,2 54 STAHLBLECH.BANDSTAHL KANADA 0,0 

TUERKE I 0.0 61 SAND, KIES. BIMS TON VER STAA1" 0 1 ,8 

zus 0,2 EUROPA 0,0 MALAYSIA 0 1 VER S1"AA1" w o. 1 
SINGAPUR 0,0 AMERlKA 1 ,9 

34 MINERALOELERZGN ANG THAILAND 0,0 ASIEN 0. 1 

NORWEGEN 0,0 ASIEN 0,0 SINGAPUR 0.0 

GR BRITANN 0,0 zus 0. 1 TAIWAN o. 1 

NIEDERLANDE 0,0 zus 0,0 .JAPAN 0,3 

FR ANKRE ICH 0,5 62 SALZ,SCHWEFEL,·KIES ASIEN 0,4 

SPANIEN o. 1 55 ROHRE. GIESSERE IERZGN FRANKREICH 0,0 

GRIECHENLAND 0,0 OAENEMARK o. 1 EUROPA 0,0 zus 6,0 

TUERKEI 0,0 GR BRJTANN 1. 2 

EUROPA 0,7 BELGIEN 0,0 VER STAAT 0 1 .5 89 ANO CHEM ERZEUGNISSE 

FRANKREICH 0,2 AMERIKA 1. 5 FINNLAND 1, 5 

SUEDAFRJKA 0,0 SPANIEN o. 1 SCHWEDEN 3,8 

AFRIKA C,O PORTUGAL 0,0 zus 1 5 NORWEGEN 0,6 

SCHWEIZ 0,7 DAENEMARK 2 3 

KANADA 0,0 OESTERRE ICH 0,0 63 ANO STEINE U ERDEN GR BRITANN 18.9 

VER STAAT 0 o. 1 ITALIEN 0,0 OAENEMARK 0,0 IRLAND 1,9 

AMERIKA 0, 1 EUROPA 2. 4 GR BRITANN 0,0 NIEDERLANDE o.e 
IRLAND 0,0 BELGIEN 3 • 

SINGAPUR 0. 0-- SIMBABWE 0,0 FQANKREICH 0,2 FF.IANKREICH 15.6 

INDONESIEN 0,0 SUEOAFR IKA 0,0 ITALIEN 0,0 SPANIEN 25. 6 

ASIEN 0,0 AFRIKA 0.0 TUERKE I 0 0 PORTUGAL 2,4 

UNGARN 0,0 MAL TA o. 1 

AUSTRALIEN 0,0 KANADA 0.6 EUROPA 0.2 SCHWEIZ 1, 2 

AUSTR -oz 0,0 VER STAAT 0 0,7 OESTERREJCH 0,2 

BRASILIEN c.o SUEDAFR I KA 0,0 ITALIEN 21, 1 

zus o 8 AMERIKA 1, 3 AFR JKA 0,0 GR I ECHENLANO 1. 2 
TUERKE I o.o 

ISRAEL 0,3 VER STAAT 0 o.o .JUGOSLAWIEN 0,2 

SAUDI ·ARAB 0,4 MEX lKO 0,0 UNGARN 1, 2 

INDIEN 0.0 AMERIKA 0,0 TSCHECHOSLOW 0,0 

TAIWAN 0,0 RUMAENJEN 0,0 
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ENOZIELFLUGPLATZ 
N'I GUETE'IHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

89 ANO.CHEM.ERZEUGNISSE 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW.JETUN !ON 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
NIGERIA 
ANGOLA 
AEGVPTEN 
KENIA 
SIMBABWE 
SUEOAFRlKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
OOMINlK REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAN 
SAUOI -ARAB 
V, A. EMJR•TE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA. 

SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPJNEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR -OZ 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREJCH 
SPANiEN 
PORTUGAL 

zus 

MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEJ 

.JUGOSLAWIEN 
RUMAENIEN 

EUROPA 

ELFENBEINKUE 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
IJER STAAT W 

MEXIKO 
GUYANA 
BRASILIEN 
URUGUAV 

ARGENTINIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZ I ELF LUGPLA TZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
0,0 
0,3 

102,5 

STUTTGART 

91 FAHRZEUGE 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
0,0 SYRIEN 
0, 1 KUWAIT 
0,3 BAHRAIN 
O. 1 SAUOI-ARAB 
0,0 DMAN 
0, 2 V A EMIRATE 
0, 7 PAKISTAN 
0,0 INDIEN 
1,2 THAILAND 
2,6 MALAYSIA 

SINGAPUR 
3. 1 PHILIPPINEN 

54,9 HONGKONG 
9.7 TAIWAN 
0,1 .JAPAN 
0.0 SUEOKOREA 
0,0 CHINA 
0 0 ASIEN 
0,0 
0,1 AUSTRALIEN 
0, 3 NEUSEELAND 
0.2 AUSTR -OZ. 
o. 1 

0.2 zus 
0,2 
0,0 92 LANDMASCHINEN 

68,9 SCHWEDEN 
GR BRJTANN 

0,0 EUROPA 
1 •• 
0,1 SUEOAFRlKA 
0,2 AFRIKA 
0,3 

10,7 VER STAAT 0 
1,3 AMERIKA 
0,0 
3. 7 ISRAEL 
0,2 ASIEN 
o.o 
0,1 zus 
0,4 

20,7 93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
0 1 FINNLAND 
4 4 SCHWEDEN 
0.2 NORWEGEN 
0. 9 DAENEMARK 

44,6 GR BRITANN 
IRLAND 

0,4 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
0.4 LUXENSURG 

219,0 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 

O. 1 SCHWEIZ 

ENOZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

3,0 
0,0 

138,7 

0,2 
0,0 
1 ,5 
0,0 
0.2 
0,0 
0,0 
0,2 
0 1 
0,0 
0, 1 
1, 6 

o. 1 

o.• 
o. 1 

50,5 
o.8 
0,0 

55,7 

0.3 
0,3 
0,6 

266,4 

STUTTGART 

93 EL E~ZGN ,MASCHINEN 
KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRJNID U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
K0LU"'8IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 

0,0 IRAK 
0 1 IRAN 
O. 1 KUWAIT 

BAHRAIN 
0.0 KATAR 
0, 0 SAUDI -ARAS 

NORD JEMEN 
0,0 OMAN 
0.0 VA EMIRATE 

PAK 1STAN 
0,0 BANGLAOESCH 
0,0 INDIEN 

SRI LANKA 
0,2 THAILAND 

9,7 
35. 4 

2 8 
41, 4 

152,4 
60,6 
6,9 

21. 5 
1. 4 

105, 1 

88, 1 
11 8 

0,3 

MALAYSIA 
SJNGAPU~ 
JNOONESIEN 
PHILIPP JNEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
PAPUA-NEUGU l 

AUSTR wQZ 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

99.7 
212,6 
258,6 

5, 1 

0.0 
0,0 
0,0 
D. 1 
0,0 
0, 1 

0,0 
D 0 
o. 1 
1 ,8 
0.0 

26,8 
0,0 
1,6 
2.9 
0.6 
1, 1 

0.4 
o. 1 
0,2 

611,8 

0, 1 

0.3 
20,9 
0,2 
o. 1 

0,4 
3, 1 
0,7 
0,3 
0,4 
3,8 
o. 1 

0,6 
45.8 
22. e 
0,0 

51 .9 
0,2 

16, 1 

19,9 
12 7 
0,5 

STUTTGART 

94 EBM-WAREN U.A 
SIMBABWE 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANAOA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
PEX IKO 
WESTINDIEN 
DOMINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KDLU"'81EN 
ECUAOOR 
PERU 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI -ARAB 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INOONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TA IWAN 
.JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR -DZ 

zus 

4 0 95 GLAS-LI AMIN WAREN 
29.2 
6,2 

104,6 
21, 9 
0,8 

368.0 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 

2,1 FRANKREICH 
0,2 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
2 SCHWEIZ 

OESTERREICH 

6. 1 OESTERREICH 
64. 7 
16,6 
93. 6 

zus 1 746, 2 ITALIEN 

0,5 ITALIEN 
11,1 GRIECHENLAND 
23,6 TUERKEl 
14,6 .JUGOSLAWIEN 
0,2 UNGARN 
0 8 TSCHECHOSLOW 
5 9 RUMAENJEN 
4, 7 BULGAR l E".I 
0.3 POLEN 
0,2 SOWJETUNION 
0,4 EL:ROPA 

0,6 
1. 2 L JBYEN 
O. 1 TUNESIEN 
0,2 ALGERIEN 
C,O MAROKKO 
0,0 LIBERIA 

70, 7 ELFCNBE JNKUE 
TOGO 

0 0 ~IGERIA 
0 7 KAMERUN 
0,7 AEGYPTEN 

DSCHIBUTI 
7 1 AETHJOPIEN 

38,8 KENIA 
12,6 MALAWl 
0, 4 MADAGASKAR 
0,0 SU43ABWE 

64 3 SUEOAFRIKA 
9. 7 AC-RJKA 
2,8 

12,694 EB~-WAREN U A 

2 .• 
10,4 
•• 6 
0,9 
0,8 
1 ,8 
0 • 
2,9 

749, 1 

FlNNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPAN 1 EN 

0. 5 PORTUGAL 
0,1 MALTA 
0,0 GIBRALTAR 
3,2 SCHWEIZ 
0,0 DESTE'IREICH 
0.2 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,0 TUERKEl 
0, 0 JUGOSLAWIEN 
1, 1 UNGARN 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0,4 RUMAENJEN 
0 3 EUROPA 
0,0 
0,0 TUNESIEN 
0, 1 ALGERIEN 
9,0 MAROKKO 

14,9 KAMERUN 
AEGVPTEN 
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GRIECHENLAND 
TUERKEI 

0,9 JUGOSLAWIEN 
5,8 UNGARN 
0, 3 POLEN 
5, 2 SOWJETUNION 
9.5 EUROPA 
2.5 
0,2 AEGYPTEN 
1, 1 S1""3ABWE 
4,6 SUEOA~RIKA 
5, 1 AFRIKA 

0.8 
1. 7 KANADA 
0 1 VER STAAT 0 

3. 6 VER STAAT W 
0, BRASILIEN 
6,4 CHILE 
O. 4 AMERIKA 
0 3 
1 2 LIBANON 
0, 7 ISRAEL 
O. 1 lRAN 
0, 1 KATAR 

51,5 VA EMIRATE 
INDIEN 

0, 1 SRl LANKA 
0 1 THAILAND 
0,2 MALAYSIA 
0 1 SINGAPUR 
0 0 PHILIPPINEN 

MENGE 

o. 1 

0,2 
0,9 
1,8 

2.• 
13,7 
3,3 
0,9 
0,0 
D. 1 
o. 1 
o. 1 
0,2 
0,0 
0,0 
0.0 
0,0 

20,9 

2, 1 
0,0 
0,0 
0,6 
0, 1 

0.6 
0,0 
1,1 
0,5 
1,8 
o. 1 
o. 1 

0,5 
0,0 
0,0 
8,9 
2,5 
5,0 
0,5 
0,3 

24.5 

1.3 
0,6 
1 .8 

100,!5 

0,3 
o. 1 
1,8 
0,7 
0,0 

o. 1 

0,3 
0.7 
0,7 
0,2 
o. 1 
0,9 
0,3 
1. 7 
0,2 
0,5 
o. 1 

0,0 
0,4 
9. 1 

o. 1 
o. 1 

o. 1 
0,2 

0,2 
1 .o 
0,7 
0,0 
0,0 
2,0 

0 0 
0 2 
0,0 
0,0 
0,0 
0 3 
0,0 
o. 1 

0,0 
0,0 
0 0 



ENOZ IELFLUGPLAT2 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

95 GLAS·U.A MIN WAREN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
POLYNES FR 

AUSTR ·02 

zus 

96 LEDER ·U TEXT I LWAREN 
FINNLANü 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GA BRITANN 
IRLAND 
NIEOERLANOE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREIC~ 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHDSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
TOGO 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTE~ 
SIMBABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFRJKA 

Al=RJKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
URUGUAY 
AR GENT U. I EN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERW 
CHILE 

I.MERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIE~ 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAuOI ·ARAB 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 

THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUDTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZIELFLUGPLAT2 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

96 LEOER·U TEXTILWAREN 
2,3 SUEOKOREA 
0,3 CHINA 
1,6 ASIEN 
0,5 
0,2 AUSTRALIEN 
5. • NEUSEELAND 

0,0 
0,0 
0,0 

AUSTR ·OZ 

zus 

0,1 97 SONSTIGE WAREN ANG 
FINNLAND 

16.B SCHWEDEN 

13,B 
1 ,0 
0, 1 

27, 7 
24, 4 
13,3 

1 5 
5,5 
0.2 

50,4 
39, 1 

109.B 
3, 1 
6,3 

15,S 
45,8 

3B0,9 
630,2 

10,4 
5,0 
o.• 
0,0 

U,2 
1, 7 

3, 2 
1 403,9 

1. 7 
166, 5 

0, 1 
11 ,0 
0,0 
1. 2 
0,0 
0, 1 

62,9 
0,0 
6,9 
1,1 

2!51, 6 

5,3 
22. 4 

2, 3 
0,5 

13,0 
70,3 
25,0 
0,4 
0. 1 
0,6 
0,2 

140,2 

NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GAI ECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
GAM3IA 
LIBERIA 
ELFENBE INKUE 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHJOPJEN 
SOMALIA 
KENIA 
SAMBIA 
MALAWl 
MADAGASKAR 
SIMBABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
PANAMA 
WESTINOIEN 
CURACAO 

0, 1 DOMINIK REP 
0,0 TRINID U TOB 
9,7 VENEZUELA 
1,6 BRASILIEN 
0.3 PARAGUAY 

3 •. 5 URUGUAY 
33.0 ARGENTINIEN 

3. 4 KOLUMBIEN 
0,0 ECUADOR 
0,4 PERU 

23, 1 BOLIVIEN 
244, 1 

1 ,0 
283,7 

1,B 
15 1 

17,7 
3,0 

88,7 
1. 5 
7,3 

619,8 
5.B 

19,6 

CHILE 
AMERIKA 

ZYPERN 
L lBANO~ 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 

ENOZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

65,2 
12,3 

1 499,0 

STUTTGART 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
SAUOl ·ARAB 
NOROJEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 

2. 1 PAKISTAN 
0, 7 BANGLAOESCH 
2,8 INOIEN 

3 297,4 
NEPAL 
SRl LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 

31.0 SINGAPUR 
6, 4 INOONESIEN 
1,8 PHILIPPINEN 

39,6 HONGKONG 
79, 4 TA IWAN 
10,8 .JAPAN 
•.a SUEDKOREA 
5,3 CHINA 

39,3 ASIEN 
23,B 

7,9 AUSTRALIEN 
0,0 NEUSEELAND 

22,9 NEUKALEOON 
21, 4 PAPUA-NEUGUJ 
28. 2 AUSTR -OZ 
56.• 

6, 9 zus 
62,4 

6,3 99 BES TRANSPORTGUETER 
0.6 FINNLAND 
0, 4 SCHWEDEN 
0, 6 NORWEGEN 
0, 1 DAENEMARK 
3,4 

459,5 

0,0 
7,5 
1,B 
0,8 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,7 
0,5 
0, 1 
1 0 
0,0 
0,0 
0, 1 

1,1 

0,0 
0,2 
0,0 
0,3 

GR BRITANN 
IRLAND 
N IEDERLANOE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW.JE TUN l ON 

EUROPA 

0,1 LIBYEN 
5, 1 TUNESIEN 

19 4 ALGERIEN 

16, 1 
137,8 
20,3 
2,5 
0,7 
0,0 
0,0 
0 0 
0,0 
0 0 
0,2 
7,7 
0, 1 

10, 3 
5,7 
3,0 
0,6 
•.a 
7,5 
0 6 

218,0 

0, 1 

0,3 
7,8 
0, 1 

0 5 
0,0 
1, 2 
4,5 
0 0 
0,2 
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MAROKKO 
MAL) 
GAMBIA 
LIBERIA 
ELFENBEINKUE 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SAWSJA 
MALAWJ 
SJM3ABWE 
MAUR 1 TIUS 
SUEOAFR I KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
COSTA RlCA 
PANAMA 
.JAMAIKA 
WEST INDIEN 

ENOZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

3,3 
o.o 
0,9 
4,2 

35,2 
0, 7 

14, 3 

0,8 
1,9 
6,3 
0.7 
1 ,5 
1. 4 
5,8 

99 BES TRANSPORTGUETER 
DOMINIK REP 
TRINIO U TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGEN Tl NI EN 
KOLUMBIEN 
ECUAOOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMER !KA 

129,6 
7, 5 

21.9 
6,3 
5,2 

262. 1 

\ ,9 
0,5 
0,0 
0,0 
2.5 

961. 5 

3, 1 

5,0 
2,2 

30,0 
178.5 

2,6 
6,3 

16, 7 
0,2 

48,6 
12, 1 
5,4 
0 0 

21 .a 
o.a 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUOl ·ARAB 
NORD.JEMEN 
OMAN 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
!NO!EN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INOONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
POLYNES FR 

29, 4 
9,5 
3,6 
2,8 
2,0 
0,3 
0,3 
0 9 
0,2 
3,2 

AUSTR ·OZ 

zus 

STUTTGART INSG 

385 7 NUERNBERG 

0,5 00 LEBENDE TIERE 
1,7 DAENEMARK 

1 3 GR BRITANN 
3, 2 FR ANKRE I ::H 

1. 0 SCHWEIZ 
0, 1 ITALIEN 
0,2 UNGARN 
0,2 SOW~ETUNION 
0, 1 EUROPA 
0,3 
3,3 MAROKKO 
0,8 TANSANIA 
0 0 SIMBABWE 
0, 9 SUEDAFR I KA 
1,1 AFRIKA 
1 ,0 
0,5 VER STAAT 0 

2, 7 VER STAAT W 

0, 1 PANAMA 
2, 1 VENEZUEL~ 
0,3 PARAGUAY 
0,3 CHILE 
0,0 AMERIKA 

10, 1 

31,6 ISRAEL 

76 • 
92• 2 

83 0 
2. 1 
0,2 
0 1 
0,0 
0 3 
C 0 
0 1 

PAKISTAN 
THAILAND 
SINGAPUR 

ASIEN 

AUSTRAL l EN 
AUSTR -OZ 

zus 

MENGE 

0,0 
o,4 

3,2 
12,9 
0,2 

17, 1 
1, 4 
6,6 
7,3 
2, 1 

0,2 
7,9 

1 ,.5. 7 

0,3 
0,2 
1 ,0 
0, 1 
0.7 
e.o 
1 ,9 

4,7 
1, 2 

,. . 0 

0,6 
0,3 

3B,8 
3,9 
0, 1 

0.2 
4 7 

0,6 
10,9 
•o. • 
20, 7 

7,• 
0,6 
2. E' 

27 •. 3 
17 ,0 

247,5 
3,3 
1 ,0 

703,9 

10,2 
0,7 
0,9 

, , .a 

2 27B,7 

9 401, 6 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,3 

0, 1 

0,0 
0,0 
0,3 
0.4 

0,6 
0,2 
0,0 
0 1 
0, 1 

0 5 
1 •• 

0 0 
1. 6 
1 ,0 

o.• 
2 9 

0,0 
0 0 

5, 1 



6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VER~ LE"CHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ ENOZ IELF LUGPLATZ ENOZIELFLUGPLATZ ENOZ IELFLUGPLATZ 

NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG NUERNBERG NUERNBERG NUERNBERG 

01 GETREIDE 12 GETRAENKE 16 GETREIDE U.AE ERZGN 52 STAHLHALBZEUG 

GA BRITANN 0,9 UNGARN 0,0 THAILAND 0,0 SUEDKOREA 0,0 

POLEN 0,0 EUROPA 0,5 .JAPAN 0, 1 ASIEN 0,3 

EUROPA 0,9 ASIEN 0,7 

MAROKKO 0, 1 zus 2,3 

zus 0,9 AFRIKA 0, 1 zus 1,8 
53 STAB·, FORMSTAHL U A 

03 FRUECHTE,GEMUESE VER STAAT 0 0,0 17 FUTTERMITTEL GR BRITANN 0,0 

FRANKREICH 0,0 VER STAAT w 0,0 ITALIEN 0,0 FRANKREICH 0,0 

SPANIEN 0,3 CHILE 0,0 EUROPA 0,0 SPANIEN 0,0 

PORTUGAL 0,0 AMERIKA 0, 1 EUROPA 0, 1 

ITALIEN 0,0 zus 0,0 

TUERKEI 14, 2 TAIWAN 0, 1 HONGKONG 0, 1 

JUGOSLAWJ EN 0, 1 ASIEN 0, 1 18 OELSAATEN, FETTE ANG TAIWAN 0,0 

EUROPA , •. 7 GR BR 1 TANN 0, 1 ASIEN 0, 1 

NEUSEELAND 0,0 FRANKREICH 0,2 

MAROKKO 0, 1 AUSTR ·OZ 0,0 GRIECHENLAND 0,0 zus 0,2 

MAURITIUS 0,0 EUROPA 0,3 

SUEDAFRIKA 6,5 zus 0,7 55 ROHRE, GIESSEREJERZGN 

AFRIKA 6,6 BRASILIEN 0,0 OAENEMARK 0.0 

13 ANO GENUSSMITTEL U A AMERIKA 0,0 GR BR:JTANN 0,4 

KANADA 3,4 SCHWEDEN 0,5 EUROPA 0,5 

BRASILIEN 1 ,0 OAENEMARK 0, 1 .JAPAN 0,6 

ARGENTINIEN 0,0 GR BRITANN 0, 1 ASIEN 0,6 KANADA 1,1 

CHILE 0,0 NIEDERLANDE 0,0 VER STAAT 0 0,8 

AMERIKA 4, 4 SPANIEN 0,0 zus 0,9 VER STAAT W 0, 1 

ITALIEN 0,3 BRASILIEN 0,0 

IRAN 0, 1 GRIECHENLAND 0, 1 32 KRAFTSTOFFE.HEJZOEL AMERIKA 2.0 

V A EMIRATE 0.0 TUERKEI 0,0 GR BR1TANN 0,0 

PAKISTAN 0,3 UNGARN 0,0 IRLAND 0,2 .JAPAN 1,0 

INDIEN 0, 1 EUROPA 1,1 PORTUGAL 0,0 ASIEN 1,0 

ASIEN 0,5 EUROPA 0,3 

AEGYPTEN 0,2 zus 3,5 

zus 26,2 AFRIKA 0,2 VER STAAT 0 0,0 
AMERIKA 0,0 56 NE·METALLE.·HALBZEUG 

09 PFL U TIER.ROHST .ANG VER STAAT 0 2, 3 FINNLAND 0,0 

FINNLAND 0, 1 BRASILIEN 0,0 PAKISTAN 0,0 SCHWEDEN 0,2 

SCHWEDEN 0.0 AMERIKA 2,3 JAPAN 0,0 GR BRJTANN 1,0 

OAENEMARK 0,7 ASIEN 0,0 FRANKREICH 0, 1 

GA BRITANN 1,9 IRAN 0,0 SPANIEN 0, 1 

NIEDERLANDE 0,0 SAUOI -ARAB 0,0 zus 0,3 SCHWEIZ 0,0 

BELGIEN 0,0 THAILAND 0.3 ITALIEN 0,5 

LUXEht3URG 0,0 TAIWAN 0,0 33 NATUR·,RAFFJNERIEGAS GRIECHENLAND 0,0 

FRANKREICH 5,2 ASIEN 0,4 SCHWEDEN 0,0 UNGAR~ 0,0 

SPANIEN 11,2 EUROPA 0,0 EUROPA 1,9 

PORTUGAL 4,9 zus 4,0 

ITALIEN 16,7 VER STAAT 0 0, 1 MAROKKO 0,0 

GAI ECHENLAND 2,4 14 FLEISCH, EIER.MILCH AMERIKA 0, 1 SUEOAFRIKA 0, 1 

TUERKEI 0,6 SCHWEDEN 0,0 AFR lKA o. 1 

.JUGOSLAWJ EN 1, 7 NORWEGEN 0,0 zus 0, 1 

UNGARN 0,0 OAE~EMARK 0,0 KANADA 0, 1 

TSCHECHOSLOW 0,4 GR BRITANN 0,0 34 MlNERALOELERZGN ANG VER STAAT 0 0, 1 

RUMAENIEN 2,6 IRLAND 0,2 GR BRITANN 0,3 VER STAAT W o .• 
EUROPA 4S,2 NIEDERLANDE 0, 0 IRLAND 0,3 AMERIKA 0,3 

FRANKREICH 0, 1 EUROPA 0,6 

ELFENBE INKUE 1. 4 SPANIEN 0,0 KUWAlT 0,0 

AETHJOPIEN 0.0 GRIECHENLAND 0,0 SUEDAFR JKA 0,0 INDIEN 0, 1 

SUEOAFRIKA 0,9 TUERKEI 1, 6 AFRIKA 0,0 THAILAND o. 1 

AFRIKA 2.3 EUROPA 2, 1 HONGKONG 0,0 

VER STAAT 0 0, 1 TAIWAN 0,0 

KANADA 0,2 MAROKKO 0,0 AMERIKA 0, 1 .JAPAN 0, 1 

VER STAAT 0 2, 3 KENIA 0, 1 SUEDKOREA 0,3 

VER STAAT W 0,2 SUEOAFRJKA 0 0 AUSTRALIEN 0,0 ASIEN 0.6 

MEXIKO 0,0 AFR J KA 0,2 AUSTR ·OZ 0,0 

BRASILIEN 1. 4 AUSTRALIEN 0,0 

URUGUAY 2.8 KANADA 0,2 zus 0,7 ACISTR ·OZ 0,0 

K0LUM3IEN 1,1 VER STAAT 0 0,0 

PERU 1,6 BRASILIEN 0, 1 51 ROHEISEN ·STAHL zus 3,0 

CHILE 0, 1 AMERIKA 0,3 SPAN JEN 0, 1 

AMER lKA 9,7 EUROPA 0, 1 61 SAND.KIES 8IMS.TON 

IRAN 0,0 SPANIEN 0,0 

ISRAEL 14. 4 MALAYSIA 0,0 zus 0, 1 EUROPA 0,0 

V A EMIRATE 3,2 SINGAPUR 4,6 

PAKISTAN 0,6 .JAPAN 0. 1 52 STAHLHALBZEUG INDIEN 0,2 

INDIEN 0, 1 SUEOKOREA 0,0 SCHWEDEN 0,0 ASIEN 0,2 

THAILAND 15,2 ASIEN •.7 DAENEMARK 0,0 

SINGAPUR 2,0 GR BRITANN 0,3 zus 0,2 

PHILIPPINEN C,0 zus 7. 3 SPAN lEN 0,0 

TAIWAN 0,0 ITALIEN 0,0 63 AND STEINE U ERDEN 

.JAPAN 0,0 16 GETREIDE U AE ERZGN GRIECHENLAND 0, 1 NORWEGEN 0,0 

SUEOKOREA 0,0 FRANKREICH 0,0 TUERKEI 0,0 DAENEMARK 0,0 

CHINA 1,1 GRIECHENLAND 1 0 EUROPA 0,6 GR BRJTANN 0, 1 

ASIEN 36,8 .JUGOSLAWl EN 0 0 SPANIEN 0, 1 

EUROPA 1, 1 SUEOAFRJKA 0,0 PORTUGAL 0,0 

NEUSEELAND 0,0 AFRIKA 0 0 SCHWEIZ 0,0 

AUSTR ·OZ 0,0 MAROKKO 0,0 EUROPA 0,2 

AFRIKA 0,0 VER STAAT 0 1 ,0 

~US 97,0 MEXIKO 0,3 ARGE NT 1 NI EN o. 1 

KANADA 0,0 AMERIKA 1 3 AMERIKA o. 1 

12 GETRAENKE BRASILIEN 0 0 

FRANKREICH o. 1 AMERIKA 0,0 .JAPAN 0,3 ISRAEL 0, 1 

SPANIEN 0, 1 INDIEN 0,8 

GRIECHENLAND 0, 1 IRAN 0.0 THAILAND o. 3 

.JUGOSLAWIEN 0 2 PAKISTAN 0,6 .JAPAN 0 0 

-132-



ENOZIELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

63 ANO.STEINE U.EROEN 
SUEOKOREA 

ASIEN 

zus 

69 ANO.MIN BAUSTOFFE 
FINNLAND 
GR BRITANN 
PORTUGAL 
OESTERREICH 
GRIECHENLAND 
UNGARN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

SINGAPUR 
TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus 

81 CHEM GRUNDSTOFFE U A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
NI EOERLANOE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
OESTERREICH 
ITALIEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

BAHRAIN 
INDIEN 
INDONESIEN 
JAP~N 

ASIEN 

zus 

89 ANO CHEM ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDE~ 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BR I TANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
Fl:l:ANKRE ICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
SOWJETUN !ON 

EUROPA 

SUEOAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
TRINIO U TOB 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
KUWAIT 
SßUOl ·ARAB 
VA EMIRATE 
INDIEN 
THAILAND 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6.S VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UNO ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

89 ANO.CHEM ERZEUGNISSE 
0. 1 MALAYS 1A 
1,3 SINGAPUR 

INDONESIEN 
1,6 HONGKONG 

TAIWAN 
JAPAN 

0,0 SUEOKOREA 
0,2 ASIEN 
o.o 
0,0 AUSTRALIEN 
0,2 NEUSEELAND 
0,0 AUSTR ·OZ 
0,5 

zus 
o. 1 

0,: 91 FAHRZEUGE 
SCHWEDEN 

0, 1 OAENEMARK 
0, 0 GR BRITANN 
0,0 NIEDERLANDE 
0, 1 BELGIEN 

LUXEM3URG 
0. 7 FRANKREICH 

SPANIEN 
PORTUGAL 

0,0 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
0,1 GRIECHENLAND 
0, 1 TUERKEI 
0. 0 JUGOSLAWIEN 
0,0 RUMAENIEN 
O. 0 EUROPA 
o. 1 
0,0 KENIA 
0, 1 SUEDAFRIKA 
0,4 AFRJKA 

0,0 KANADA 
0, 1 VER STAAT 0 
0, 1 VER STAAT W 

MEX lKO 
0,0 KUBA 
0, 1 BRASILIEN 
0, t URUGUAY 
0,0 ARGENTINIEN 
0,3 AMERIKA 

0,8 ISRAEL 
IRAK 
OMAN 

0.2 VA EMIRATE 
1,6 THAILAND 
0,0 INDONESIEN 
0,5 HONGKONG 
6,6 TAIWAN 
0, 1 .JAPAN 

0,0 SUEDKOREA 
1,2 ASIEN 

0,8 
0,2 AUSTRALIEN 
0,4 AUSTR ~oz 
0,3 
o.o zus 
1,0 
0,2 92 LANDMASCHINEN 
0,0 FINNLAND 
0.2 FRANKREICH 
0,0 EUROPA 
o.o 
0, 4 VER STAAT 0 

13, 9 AMERIKA 

0,1 zus 
o. 1 

93 EL ERZGN .MASCHINEN 
o.• FINNLAND 

11,3 SCHWEDEN 
3.0 NORWEGEN 
0,2 DAENEMARK 
0, 1 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
0,0 LUXEM3URG 

15,0 FRANKREICH 
SPANIEN 

0,4 PORTUGAL 
0,0 MALTA 
0, 1 SCHWEIZ 
0, 1 OESTER~EICH 
0 2 ITALJEN 
0, l GR 1 ECHENLANO 

ENOZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

!13 EL ERZGN ,MASCHINEN 
3,0 TUERKEI 
0. 2 JUGOSLAWIEN 
O. 1 UNGARN 
1 • 3 TSCHECHOSLOW 
0,1 BULGARIEN 
2,9 POLEN 
0,2 SOWJETUNION 
8,6 EUROPA 

0,0 LIBYEN 
0,1 TUNESIEN 
0, 1 MAROKKO 

NIGERIA 
37,7 AEGYPTEN 

KENIA 
MALAWI 

0,9 SUEDAFRIKA 
0. 1 AFRIKA 
•. 7 
0, 1 KANADA 

0, 1 VER STAAT 0 
0.0 VER STAAT W 
1,0 MEXIKO 
0,2 GUATEMALA 
0,0 COSTA RICA 
0,0 KUBA 
0, 1 VENEZUELA 
0.0 BRASILIEN 
0,0 PARAGUAY 
0,2 URUGUAY 
0,0 ARGENTINIEN 
0,0 KOLUM31EN 
7,6 ECUADOR 

PERU 
0,0 CHILE 
0,6 AMERIKA 
0.6 

ZYPERN 
0,8 LIBANON 

11,9 ISRAEL 
2, 4 JORDANIEN 
0,0 SYRIEN 
0,0 IRAK 
0,8 IRAN 
4, 1 KUWAIT 
1,3 BAHRAIN 

21,3 KATAR 
SAUDI ·ARAB 

0, 1 V A EMIRATE 
0.~ PAKISTAN 
0,1 INDIEN 
0,3 THAILAND 
0,0 MALAYSIA 
0.0 SINGAPUR 
0,3 INDONESIEN 
0. 1 PHILIPPINEN 

14,9 HONGKONG 
0.0 TAIWAN 

16,3 JAPAN 
SUEDKOREA 

0.0 CHINA 
0,0 ASIEN 

45,8 AUSTRALIEN 

0,0 
0,0 
o.o 

NEUSEELAND 
POLYNES FR 

AUSTR ·OZ 

zus 

1.S 94 EBM·WAREN U A 
1. 5 FINNLAND 

SCHWEDEN 
1,15 OAENEMARK 

GR BR I TANN 
IRLAND 

3,8 NIEDERLANDE 
23,2 BELGIEN 

1.8 LUXE>BURG 
7, 1 FR ANKRE ICH 

38,2 SPANIEN 
2.3 PORTUGAL 
0.9 MALTA 
7. 0 OESTERRE ICH 
0. 1 ITALIEN 

19.0 GRIECHENLAND 
26.6 TUERKEI 
15, 3 .JUGOSLAWIEN 
12,6 POLEN 
4, 1 SOWJETUNIO~ 
6 6 EUROPA 

11 ,9 

2,7 LIBYEN 
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ENDZ I ELF LUGPLA TZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

1, 4 

12,D 
2,4 
0,0 
8,5 
0, 1 
1,2 

209,0 

0,6 
12,9 
0,7 
3,2 
5, 1 
0,0 
o.o 
2,9 

25.• 

36,0 
109,4 
42.0 
3,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
4. !il 
0,0 
1,0 
0,2 
0,2 
o. 1 

o.o 
0,5 

197, A 

NUERNBERG 

ll• EBM·WAREN U A 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
KUBA 
BRASILIEN 
ARGEN Ti NI EN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDI ·ARAB 
NORDJEMEN 
V. A EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR ·OZ 

0. 1 zus 
0,2 
1,1 95 GLAS·U AMIN WAREN 
0,0 FINNLAND 
0.0 SCHWEDEN 
0, 0 NORWEGEN 
0,3 DAENEMARK 
•.9 GR BRITANN 
0,0 BELGIEN 
0,0 LUXEM3URG 
7,7 FRANKREICH 
0,7 SPANIEN 
0,3 PORTUGAL 
1,6 SCHWEIZ 
9,5 OESTERREICH 
0.1 ITALIEN 
7,6 GRIECHENLAND 
0, 1 TUERKEl 
0,3 JUGOSLAWIEN 

50,2 UNGARN 
9,8 EUROPA 

85.0 
7,7 SUEDAFRJKA 
1 A AFRIKA 

188,5 
KANADA 

O. 8 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0.1 TRINID.U.TOB 
0,9 BRASILIEN 

CHILE 
621,2 AMERIKA 

ISRAEL 
0,1 INDIEN 
0. 1 THAILAND 
0, 2 SINGAPUR 
7. A HONGKONG 
0,3 TAIWAN 
0. 0 JAPAN 
0,1 SUEOKOREA 
0, 1 CHINA 
1.6 ASIEN 
0,9 
0,0 AUSTQALIEN 
0,2 AUSTR ·OZ 
o. 1 
0,7 zus 
0.6 
0.0 96 LEOER·U TEXTILWAREN 
0,0 FINNLAND 
0 SCHWEDEN 
0.2 NORWEGEN 

12,7 OAENEMAR~ 
GR BRITANN 

0,0 IRLAND 

MENGE 

o.o 
o.• 
0,7 
1,2 

0,2 
6,!il 
0,15 
0,2 
o.o 
o.o 
o. 1 
7,9 

0,15 
0,2 
0,2 
1 .o 
1.2 
0,2 
0,2 
o. 7 
o. 7 
o. 1 

o.o 
o. 1 
o. 1 

0. 7 
0,9 
1,0 
0,3 
7.9 

o. 1 
0,0 
0, 1 

29, 7 

0,0 
0, 1 
0.0 
0,0 
3, 4 

o.o 
o.o 
0,2 
o.• 
o. 1 
0, 1 
o. 1 

0.2 
0,5 
0 0 
o. 1 

o. 1 

S.4 

o. 1 

o. 1 

o.• 
0,8 
0.2 
o. 1 

0,0 
0 0 
1 .s 

o.o 
0, 1 
0,8 
2. 1 
0,7 
1 .2 
1 .o 
o. 1 

o.o 
6,0 

o. 1 

0. 1 

13.0 

3. 1 
3, 7 
o. 1 

7.6 
8 2 
o.• 



ENDZ I ELF LUGPLA TZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NU ER NB ERG 

96 LEDER·U TEXTILWAREN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN. 
GRIECHENLAND 
TUERKE 1 
..UGOSLAWI EN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW.JETUN ION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
MAROKKO 
TOGO 
AEGYPTEN 
SIMBABWE 
MAURITIUS 
SUEDAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEXIKO 
TRINID U TOB 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUM:IIEN 
PERU 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI ·ARAB 
V, A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
VIETNAM 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TA IWAN 

.JAPAN 
SUEOKOREI. 

C"'INA 
ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR ·OZ 

zus 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR t TANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
lTAL JEN 

6 GUETERVERKEHR .JAHR 1 983 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR . GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
0,0 
0,2 

29.• 
12,6 
•7.9 

2. 1 
0,8 
1. 7 

10.8 
55,2 

1 t3,8 
1 ,9 
0,8 
0,0 
0,0 
o. 1 
0,1 
•• 7 

305,• 

1, 2 
21, 2 
5,9 
0,7 
0,6 
1.6 

45, 1 

0,2 
76.4 

1, 2 
5,8 
0,9 
0,0 
0,0 

25, 5 
18, 1 

16,0 
0,0 
0,7 

68, 3 

0,5 
o. 1 
2,3 
2,8 
0,9 
3. 2 
0,0 
0,5 
0,7 

25,0 
1. 3 

100,9 

o. 1 

o. 5 
5.6 
1,1 

2 .• 
3, 1 

3.• 
167,7 

15,6 
19, 7 
7,9 

49, 7 
• , !5. 1 

3,8 
0,0 
3,8 

NUERNBERG 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW.JETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AF~IKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEXIKO 
COSTA RICA 
.JAMAIKA 
DOMINIK REP 
TRINID U TOB 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUA"r' 
ARGENTINIEN 
KDLUM!IEN 
ECUADOQ 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDI ·ARAS 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
SANGLAOESCH 
INDIEN 
SRI LANKA 

THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 

INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 

TA IWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 

CHINA 
ASIEN 

AUSTRAL JEN 

NEUSEELAND 
AUSTR ·OZ 

zus 

868,999 BES TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 

0,9 NORWEGEN 

•.1 OAENEMARK 

O.• GR BRtTANN 

•.8 IRLAND 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

99 BES TRANSPORTGUETER 
3,6 UNGARN 
0, 5 TSCHECHOSLOW 
2.• RUMAENIEN 
1, 1 BULGARIEN 
1 ,0 POLEN 
1,5 SOW.JETUNION 
1,2 EUROPA 
0,0 
0,7 LIBYEN 

9• , 5 TUNESIEN 

o. 0 
2,8 
0,0 
1 •• 

0,2 
1, 7 
0,0 
o. 1 
1,1 

0,8 
8,2 

•• 5 
,e. 3 

5.6 
1 ,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,5 
1,0 
0,7 
2.5 
0,8 
0,0 
0,6 
0,3 
0,2 
0,6 

37.0 

0,0 
1, 3 

1,8 
0,0 
0,0 
0,0 
0,6 

12. 8 
1,9 

16, 6 

0.0 
•• 7 
0, 1 

16 3 
1. 7 
0,8 

o.• 
10.8 
36,2 

1.• 
9.7 
6, 3 
2. 1 

131.5 

MAROKKO 

GA"'3IA 
ELFENBEJNKUE 

NIGERIA 
AEGYPTEN 

AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
SAMBIA 
SIMBABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFRIKA 

SE SCHELLEN 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEXIKO 
GUATEMALA 

BAHAMAS 
COSTA RICA 
OOMIN IK REP 

KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUA\' 

URUGUA'f 
ARGENTINIEN 

KOLUMBIEN 
ECUADOJ.I 
PERU 

BOLIVIEN 
CHILE 

AMERJK.A 

ZYPERN 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDAN lEN 

SYR JEN 

IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -A~AB 

OMAN 
V A EMIRATE 

PAKISTAN 

BANGLAOESCM 

INDIEN 
SRI LANKA 

BIRMA 
THAI LAND 

MALAYSIA 
SINGAPUR 

2,3 INDONESIEN 

0,0 PHILIPPINEN 

2.3 HONGKONG 

273. 5 
TA IWAN 
.JAPAN 
SUEOKOREA 

CHINA 

0,1 ASIEN 

3 0 
0, 1 AUSTRALIEN 

6. 1 NEUSEELAND 

17, 4 AUSTR ·OZ 

0,6 

ENDZ !ELF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,2 
o. 1 

0.2 
o.• 
o. 1 

o.• 
67 ,9 

1 ,0 
0,7 
1 .o 
o. 1 

0,0 
0,9 
o.• 
0 1 

o. 1 
0,3 
0,0 
0,0 
0,6 
2.2 
o. 1 

7.• 

12,3 
238.0 

15,9 
0,8 
0,0 
o. 1 

0,0 
0,0 
0. 1 
0,6 

37,8 

o. 1 
5,5 
2,8 
0.2 
1,2 
0,9 
o. 1 
0,7 

317,2 

o. 1 

0,3 
0,3 
0,9 
0,8 
0 1 
0 7 
2 •• 
0,0 
0, 1 

13 1 
0,5 

• • 
1, 2 
0,2 
0,9 
0,8 
0 0 

1 • 0 
o.• 
3, 2 
1. 7 
6,0 

75 5 
7, 7 

106,3 

•2.9 
2 0 

286,2 

6 9 
0,0 
7,0 

M.IENCHEN 

00 LEBENDE TIERE 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UNGARN 

POLEN 
EUROPA 

MAROKKO 

SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
GHANA 
NIGERIA 

KAMERUN 
AEGYPTEN 
KENIA 

SUEOAFR IKA 

BOTSUANA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 

PANAMA 
WESTINDIEN 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 

INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 

P'"tILJf.'PINEN 

HONGKONG 
TAIWAN 

.JAPAN 
ASIEN 

AUSTRAL lEN 
AUSTR ·OZ 

zus 

01 GETREJCE 
FRANKRC ICH 

SPANIEN 
EUROPA 

INDIEN 
ASIEN 

zus 

03 FRUECHTE GEM.JESE 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 

SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 

ITALIEN 

31,5 NIEDERLANDE 0.2 zus 
0,5 BELGIEN 1, 6 

0,0 LUXEPISURG 0,0 NUERNBERG INSG 

685, 7 

2 734,3 

GR I ECMENLAND 

TUERK: 1 
JUGOSLAWIEN 

UNGARN 

BUL.GARIEN 
EUROPA 

1,4 FRANKREICH 

0.3 SPAN JE~ 

0.1 PO~TUGAL 

11.3 MALTA 

12,3 SCHWEIZ 

0,6 OESTERREICH 

0,8 ITALIEN 
2,0 GR!ECHENLANO 

3.• TUERKEI 

8, 1 JUGOSLAWIEN 

22. 3 
3,9 
2,6 M.JENCHEN 

0,3 
0, 3 00 LEBENDE Tl ERE 

0,3 FINNLAND 

1,9 SCHWEDEN 

1 , 3 NORWEGEN 

2. 2 OAENEMARK 

2 4 GR BRITANN 
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0,0 
0,0 
0,0 

0 1 
0,8 

TUNESIEN 

ALGERIEN 

IJIAL l 
AEGYPTEN 

KENIA 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VE~ STAAT 0 

MENGE 

0.2 
0,8 
0,3 
1, 3 
0, 1 
o. 1 

o.• 
o. 1 
0,2 
0,0 
0,0 
•.5 

0.0 
0,3 
0,0 
0,3 
1, 3 

o. 1 
o. 1 

o.• 
o. 1 
1, 5 
0,0 
•• 1 

0,2 
1, 7 

o.• 
0,0 
0,2 
0,0 
o. 1 
1, 7 
0,0 
o. 1 
0,2 
o.• 
0,0 
5,2 

0,0 
0,0 

o.• 
1,0 
2.5 
0,9 
0,2 
2, 2 
o. 1 
0,0 
7 •• 

0,3 
0,3 

21, 5 

0,0 
0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0,0 

o. 1 
8,3 

18,9 
, , • 6 

0,0 
23, 2 
0,7 

5•. 5 
41, 8 

11, 6 

0.6 
5.5 

176 8 

3,8 
0 1 

1. 6 
171,8 

46,4 

215,4 

439, 1 

0,5 
U, 7 



ENDZ IELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLANO 

M.JENCHEN 

03 FRUECHTE,GEM.JESE 
VER STAAT W 
BRASll. lEN 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
IRAN 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
HONGKONG 

ASIEN 

NEUSEELAND 
AUSTR ·02 

zus 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
DAENEMARK 

EUROPA 

BRASILIEN 
URUGUAV 

AMERIKA 

INDIEN 
THAILAND 

ASIEN 

05 HOLZ UND KORK 
OAENEMARK 

EUROPA 

zus 

zus 

09 PFL U TIER ROHST ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIE~ 
FRANKREICH 

SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE 1 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
SOW.JETUNION 

EUROPA 

MAROKKO 
SENEGAL 
ELFENBE I NKUE 
AEGYPTEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUATEMALA 
WESTINDIEN 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAN 
SAUDI ·ARAB 
PAKISTAN 
INDIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIE~ES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZ I ELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUP•E 

HERKUNFTSLAND 

M.JENCHEN 

09 PFL U TIER ROHST.ANG 
0,0 SRI LANKA 

76,4 THAILAND 
1,9 SINGAPUR 
0,5 INDONESIEN 
1, 1 PHILIPPINEN 
0,8 HONGKONG 

96. 1 TAIWAN 
JAPAN 

9.7 SUEDKOREA 
0,0 CHINA 

53,6 ASIEN 
0, 1 

O. 1 AUSTRALIEN 
0,5 NEUSEELAND 
0,6 VANUATU 
0.0 AUSTR ·OZ. 

64, 7 
zus 

2,9 
2,9 12 GETRAENKE 

779.5 

0.2 
0.2 

0,0 
0,0 
0,0 

o.o 
0,0 
0,0 

0,3 

0,4 
0,4 

0,4 

0.2 
0,0 
0,0 
2,4 
0.6 
0,6 
0,3 

10. 2 
14,5 

0,2 
o.• 
6. 1 
3.9 
5,6 
0, 1 

FINNLAND 
NORWEGEN 

GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

SCHWEIZ 
OES1:ERRE!CH 
ITALIEN 
GR l ECHENLANO 

TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
RUMAENIEN 

EUROPA 

SUEOAFR IKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEX lKO 
VENEZUELA 
ARGEN Tl NI EN 
CHILE 

AMERIKA 

VA EMIRATE 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR ·OZ 

0,0 zus 
0,0 

45, 3 13 ANO GENUSSMITTEL U A 
FINNLAND 

2.8 SCHWEDEN 
4,6 OAENEMARK 
0, 2 GR BRJTANN 
8.3 NIEDERLANDE 
1.2 BELGIEN 

18,6 FRAN~REJCH 
35,8 SPANIEN 

J:IORTUGAL 
0,4 MALTA 

37,8 SCHWEIZ 
2.3 OESTE~REICH 
1,7 ITALIEN 
0.0 GRIECHENLAND 
0,0 TUERKEI 
0,0 UNGARN 
0,8 ALBANIEN 
0 0 RUMAEN!EN 

34,!5 POLEN 
0, 1 SOWJFTUNION 
0,0 EUROPA 

0.0 
77 7 SUDAN 

AETHIOPIEN 
2,7 KENIA 

3i,2 MALAWJ 
23,0 SIMBABWE 
31,6 SUEDAFRlk.A 
0,0 AFRIKA 

14 2 
0,5 KANADA 

ENDZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

M.JENCHEN 

13 ANO GENUSSMITTEL U A 
3, 7 VER STAAT 0 

21,0 VER STAAT W 
2,3 BRASILIEN 
0,2 AMERIKA 
0,0 
0.0 ISRAEL 
0, 1 SYRIEN 
1. 7 IRAK 
O. 1 !RAN 
0.0 SAUDI ·ARAB 

138,3 PAKISTA~ 
INDIEN 

5,4 THAILAND 
0.5 PHILIPPINEN 
1. 2 JAPAN 
7,0 SUEDKOREA 

ASIEN 
304. 1 

zus 

0,0 14 FLEISCH.EIER.MILCH 
0,0 FJNNLANO 
1 . 7 SCHWEDEN 
1,7 NORWEGEN 
0,3 OAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0.0 IRLAND 
0.0 NIEDERLANDE 
0 4 BELGIEN 
0.2 LUXEMBURG 
0,2 FRANKREICH 
0 2 SPANIEN 
0, 2 PORTUGAL 
0.5 SCHWEIZ 
5. 3 OESTERRE ICH 

ITALIEN 
o. 1 
o. 1 

o. 1 

0.3 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,5 

o. 1 
0 1 
0.0 
0.0 
0,0 
0,0 
0,3 

0,0 
0 0 

GRIECHENLAND 
lUERKEI 
UNGARN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROJ:IA 

MAROKKO 
SENEGAL 
NIGERIA 
AEGVPTEN 
KENIA 
MALAWI 
SUEOAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
TRINID U TOB 

BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 

6, 1 PERU 
CHILE 

AMERIKA 
0.0 
0,1 ISRAEL 
2,6 IRAN 
3, 7 V A EMIRATE 
0.8 SRI LANKA 
0 6 THAILAND 
4,9 SINGAPUR 
1.0 INDONESIEN 
0,0 HONGKONG 
0,6 TAIWAN 
0, 7 JAPAN 
0, 1 SUEOKOREA 
2,!5 CHINA 
0,4 ASIEN 
2. 1 
0,5 AUSTRALIEN 
0,9 AUSTR -OZ 

c.o 
0,0 zus 

. 0,3 
21,9 16 GETREIDE U AE ERZGN 

BELGIEN 
16,2 FRANKREICH 
0, 1 SPANIEN 
2,3 SCHWEIZ 
0,5 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
4,0 TUERKEI 

23. 0 JUGOSLAWIEN 
UNCiARN 

C, 1 EUROPA 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

M.JENCHEN 

16 GETREIDE U AE ERZGN 
6, 3 KANADA 
0,1 VER STAAT 0 
0,0 BRASILIEN 
6, 5 CHILE 

AMERIKA 
0, 1 

0,0 ISRAEL 
0,0 IRAN 
0.3 PAKISTAN 
0,0 INDIEN 
0,0 PHILIPPINEN 
0,0 TAIWAN 
0,3 .JA„AN 
0,0 SUEDKOREA 
0,3 ASIEN 
0,0 
1,0 NEUSEELAND 

AUSTR -OZ 
52, 4 

zus 

0,0 17 FUTTERMITTEL 
0. 1 FRANKREICH 
0. 5 EUROPA 
0,9 
1.9 CHILE 

28.7 AMERIKA 
0,4 
2,7 THAILAND 
0,0 ASIEN 

14. 3 
0,0 zus 
0,0 
0,4 18 OELSAATEN,FETTE ANG 
1.3 NORWEGEN 
0,2 FRANKREICH 

31. 2 
30, 7 
0, 1 
0,0 
0,0 

SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 
113, 3 

KANADA 
4,9 VER STAAT 0 

11,7 VER STAAT W 

0.2 AMERIKA 
0,4 
2.2 IRAN 
0, 1 ASIEN 
0 8 

20,2 zus 

13, 3 32 KRAFTSTOFFE. HE I ZOEL 
2,0 GR BRITANN 
0,0 BELGIEN 
0,5 FRANKREIC~ 
1,6 SCHWEIZ 
0,0 ITALIEN 
1, 1 GRIECHENLAND 
O. 9 EUROPA 
o.o 

19,4 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
11 7 AMERIKA 

0.0 
C.0 INDIEN 
2 7 ASIEN 
•. 7 

20,6 zus 
2.• 
3,7 33 NATUR·.RAFFINERIEGAS 
0.0 GR BRITANN 
0,4 FRANKREICH 
0,0 OESTERREICM 
0.4 EUROPA 

46, 7 

0 1 
o. 1 

199,8 

SUEDAFR IKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 

AMER J KA 
0,4 
0 2 JAPAN 
0,0 ASIEN 
0 0 
0.2 zus 
2,6 
1 0 34 MINERALOELERZGN ANG 
0 1 FINNLAND 
0 2 GR BRITANN 
4, 6 FRANKREICH 

MENGE 

o.o 
0, 1 

0,0 
0,0 
0, 1 

0,0 
o.o 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
0,4 

0.0 
0,0 

5,0 

0,3 
0,3 

0,0 
0.0 

0,0 
0,0 

o.• 

0,0 
0.7 
0,0 
o.o 
o.o 
0, 1 
0,9 

0,0 
o. 1 
0, 1 
0.3 

0.0 
0,0 

1.1 

0,5 
0,0 
o. 1 
0,0 
o. 1 
o. 1 

0,7 

o. 1 

0,7 
0,8 

0,0 
0,0 

1. 5 

0,0 
0.0 
0 0 
0.0 

0 0 
0,0 

0 0 
o. 1 

0 0 
o. 1 

0,0 
0.0 

0.2 

0,0 
0 0 
o. 1 



ENOZJELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

I\ILJENCHEN 

3• MJNERALOELERZGN ANG 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 

EUROPA 

SUEOAFRJKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 
AMERIKA 

INOJEN 
ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR -OZ 

•5 NE·METALLERZE 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

52 STAHLHALBZEUG 
SCHWEDEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 

zus 

zus 

GR J ECHENLANO 
TUERKEI 
JUG0SLAW1 EN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEX lKO 
BRASILIEN 

AMER JKA 

SYRIEN 
SAUDI ·ARAB 
SINGAPUR 
HONGKONG 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 

zus 

53 STAB-,FORMSTAHL U A 
GR BR I TANN 
ITALIEN 

EUROPA 

SUEOKOREA 
ASIEN 

zus 

5~ STAHLBLECH.BANDSTAHL 
SPANIEN 

EUROPA 

zus 

55 ROHRE. GIESSEREJERZGN 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BPITANN 
NJEOERLANOE 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OE.STERRElCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
UNGARN 

POLEN 
EUROPA 

SUEOAFRIKA 
AFR JKA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENOZJELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENOZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

I\ILJENCHEN 

55 ROHRE,GlESSEREJERZGN 
0, 0 KANADA 

0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
O. 1 AMERIKA 

0.3 
KUWAIT 

0, 0 SAUDI ·ARAB 
0,0 SINGAPUR 

HONGKONG 

0,0 JAPAN 

0,2 ASIEN 
0,0 
0,2 zus 

0 0 56 NE-METALLE, ·HALBZEUG 
0,0 FINNLAND 

NORWEGEN 
0,0 OAENEMARK 
0,0 GR SRITANN 

IRLAND 
0,5 BELGIEN 

FRANKREICH 
SPAN JEN 

0, 1 PORTUGAL 
0, 1 SCHWEIZ 

0, 1 

OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
UNGARN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SUEDAFRJKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEX JKO 

BRASILIEN 

1,1 

0,3 
1,5 
0.0 
0,2 
0.0 
0,0 

o. 1 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,3 
3.5 

AMERIKA 

7,8 

0,0 
0,0 
0,0 
7,8 

V A EMlR.t.TE 
INOIE~ 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
TAIWAN 
.JAPAN 

ASIEN 0,0 
0.2 
0,0 
2.• 
0,3 
0,0 
2,9 

AUSTRALIEN 
AUSTR -OZ 

zus 

61 SANO,KIES.BIMS,TON 

14,3 ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 
0.3 
0,0 ALGERIEN 
0,4 AFRIKA 

0,0 VER STAAT 0 

0,0 AMERIKA 

o.• zus 

62 SALZ.SCHWEFEL. -KIES 
0, 1 VER STAAT 0 

0, 1 AMERIKA 

o. 1 zus 

63 ANO STEINE V ERDEN 
0, 1 DAENEMARK 
0,2 GR BRJTANN 
1,9 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,9 SPA~IEN 
0,0 PORTUGAL 
0 1 SCHWEIZ 
0,0 ITALIEN 
0, 1 GRIECHENLAND 
0,0 TUERKEI 
0,0 UNGARN 
0,0 SOWJETUNION 
3, 3 EUROPA 

0 1 

0, 1 

SUEOAFRIKA 
AFRIKA 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

o.• 
12,5 
0.3 

13,2 

0,8 
1 ,6 

0,0 
0,0 
0, 1 
2,6 

19, 1 

I\ILJENCHEN 

63 ANO STEINE U ERDEN 
KANAOA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
WEST INDIEN 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
SAUOI -ARAB 
NOROJEMEN 
PAKISTAN 
INOIEN 
MALAYSIA 
SINGAPUR 

0 , 1 HONGKONG 
0,0 .JAPAN 
O.• ASIEN 
0,7 
0,2 NEUSEELAND 
0,5 AUSTR -OZ 
2,6 
0,2 zus 
0,2 
0,2 64 ZEMENT KALK 
0, 1 OAENEMARK 
0,5 EUROPA 

0.1 
0,0 zus 
0,0 
5.8 69 ANO MIN BAUSTOFFE 

FINNLAND 
0,1 OAENEMARK 
0, l GR BRITANN 

NIEDERLANDE 
1,5 SPANIEN 
7,0 SCHWEIZ 
1 , 0 OESTERRE ICH 
0,0 ITALIEN 

0,0 GRIECHENLAND 
9,5 EUROPA 

1,3 VEA STAAT 0 

1,4 BAASILIEN 
0,0 AMERIKA 
3,5 
1,0 THAILAND 
0 1 .JAPAN 
0.0 SUEOKOAEA 
7,4 ASIEN 

0,0 zus 
0,0 

72 CHEM OUENGEMITTEL 

22.8 SUEOAFRJKA 
AFR J KA 

0,1 VER STAAT 0 

0,2 AMERIKA 
0,3 

zus 
0, 1 
0, 1 81 CHEM GRUNDSTOFFE U A 

FINNLAND 
0 4 OAENEMARK 
0,4 GR BRJTANN 

IRLAND 
0 7 

0,0 
0,0 

0,0 

0,0 

o.• 
0,2 
0,0 
0,0 

0,0 
0 0 
0 0 
0,6 
0 1 

0,0 
0,2 
1 ,5 

0,0 
0,0 
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NI EOERLAr..lDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREJCH 
ITALIEN 
.JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

CHILE 
AMEQIKA 

ISRAEL 
VA EMIRATE 
INDIEN 
THA l lANO 

ENDZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

I\ILJENCHEN 

81 CHEM GRUNDSTOFFE U A 

0,2 JAPAN 
0,0 ASIEN 
0,3 
0,2 zus 
2. 1 
2.9 83 BENZOL.TEER U AE 

BELGIEN 
0. 1 FRANKREICH 
0,0 EUROPA 
0 3 
0,0 SUEOAFRlKA 
0,1 AFRIKA 
0,3 
0,0 zus 
0,0 
0, 1 84 ZELLSTOFF,ALTPAPJER 

0, 4 SCHWEIZ 
1,2 EUROPA 

0,0 INDIEN 
0,0 ASIEN 

5,6 zus 

0. 1 
0, 1 

0, 1 

0,0 
0 1 

0,2 
0,0 
0,2 
0, 1 

0,2 
0, 1 

0 1 

0 9 

0,3 
0,0 
0,3 

0 1 
0,0 
0 0 
0,2 

1, 3 

0 0 
0 0 

0,0 
0,0 

0,0 

0,0 
0 3 
• 9 
1 •• 

0 0 
0,8 
5,5 
0,0 
0,2 
0 0 
0, 1 

0 2 
0 0 
0 1 

0 0 
13. 4 

0 1 
5, 3 
0, 1 

0 1 

5 6 

0,2 
0 0 
0,6 

0 3 

89 AND CHEM ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUKE""8UAG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERllEICH 
ITALIEN 
GR JECHENLAND 
TUERKEl 
...UGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENJEN 
BULGARIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
NIGERIA 
AETHJOPJEN 
SA'"'8IA 
SUEDAFRJKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VEl:I STAAT w 
MEXIKO 
BAHAMAS 
TRINIO U TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUA'r 
ARGENTJNIEN 
KOLUM:J IEN 
CHJLE 

AMERIKA 

ZVPERN 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYR JEN 

IRAN 
KUWAIT 
SAUDI -ARAB 
OMAN 
\J A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
THA ! LAND 
MALAYSIA 
S JNGAPUR 
HONGKONG 
TA IWAN 
.JAPAN 

MENGE 

0, 1 

1,1 

20 1 

0,0 
0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0,0 

0,0 
0,0 

0,7 
0,7 

0,7 

1,8 
6 .• 

o.• 
10,6 
34. 2 
19.7 
13, 4 

12., 
0,0 

16, 3 

14,8 

0, 1 
0, 1 

63, • 
0.8 

14,9 

0, 1 
0. 1 
0,7 
1, 0 
0, 1 
0,2 
0, 1 
1,1 

212,6 

0,0 
0,9 
0,6 
0,0 

0,0 
0,0 
3, 7 

5, 2 

10,0 

208,5 
32 0 
0,0 

0 0 
0.0 
0 0 
0 0 
0 7 
1, 2 

0,0 
1, 1 

o.e 
254,!5 

0,0 

1 3 

0,0 
1, 5 
0,5 
0,0 
0, 1 

0 0 
0 2 
0,0 
0,0 
1 7 

1. 2 
0, 1 

0 0 
1,8 
1 • 

33,8 



ENtrZ IELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

89 AND CHEM ERZEUGNISSE 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR ·OZ 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL.TA 

ZUS 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE 1 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAROKKO 
SIERRA LEONE 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
SAr-JEIJA 
MALAWl 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT VV 

MEXIKO 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
SYR JEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
84'.HRAIN 
SAUDI ·ARAB 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
1'-0lEN 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEDKO'lEA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR ·DZ 

92 LANOMASCH t NEN 
FINNLAND 
GR BRJTANN 
FRANKREICH 
SPAN JEN 

EUROPA 

zus 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

92 LANDMASCHINEN 
0,8 TAIWAN 
0,2 ASIEN 

44, 9 

zus 
0,3 
0,3 93 EL.ERZGN ,MASCHINEN 

FINNLAND 
517, 6 

0, 1 
3, 2 
0,3 
6, 1 

44, 6 

0.0 
1. 7 
3,6 

15, 1 

• 8 
0,0 

o.• 
3,9 
0, 1 

16, 0 

1 •• 

0,3 
2,2 
0,2 
0,0 
0, 1 

104, 1 

0,0 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR I TANN 
IRLAND 
ISLAND 
N JEDER LANDE 
BELGIEN 
LUXEM3URG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRE J CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

0, 1 LIBYEN 
0,5 TUNESIEN 
3, B ALGERIEN 
0, 4 MAROKKO 
0,5 MALJ 
0,9 SENEGAL 
1 • 1 GArvE l A 

2.9 LIBERIA 
10,3 ELFENBEINKUE 

TOGO 
3,7 NIGERIA 

61,5 KAMERUN 
23, 7 AEGYPTEN 

0, 1 SUDAN 
1, 4 DSCHIBUTI 
0, 5 AETHIOPJEN 
0,0 SOMALIA 

90,9 KENIA 
SA""81A 

2,9 MALAWI 
10,7 MADAGASKAR 
0,5 SI""8ABWE 
2, 3 SUEDAFR I KA 
0,4 AFRIKA 
0,0 
0, 1 KANADA 
0, 1 VER STAAT 0 

1,0 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
0,2 GUATEMALA 
0,0 EL SALVADOR 
4,2 COSTA RtCA 
0, 1 PANAMA 
0, 1 WEST INDIEN 
o,e CURACAO 
1. 5 
0,2 

25,9 
0, 1 
0,0 

51,2 

0,3 
0,0 
0,3 

256, B 

0,0 
0,2 
0,0 
0, 1 

0,3 

D. 1 
0 0 
0,2 

KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KDLUM31EN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CL.tlLE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -ARAS 
NORD JEMEN 

ENDZ IELF LUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

93 EL ERZGN ,MASC~INEN 
0,0 OMAN 
0,0 • A EMIRATE 

PAK JSTAN 

0,5 BANGLADESCH 

11, 5 
23,9 
5,7 

51, 7 
268, 6 

5•.• 
0,0 

16,8 
35,5 
o.• 

23•. 6 
36,8 

215, 1 

•.9 
107, 1 
36, 7 

384, 1 

9,• 

INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 

SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR -02 

zus 

3,994 EBM·WAREN U A 
14,8 

5, 1 
0,7 
0,2 
1. 7 
0,3 
0,6 

1 524,3 

0,5 
0,9 
2,7 
1 ,0 
0,0 
0, 1 
0,2 
0,0 
0,2 
0 0 
0,8 
0,2 
4,0 

•• 1 
0,0 
D. 1 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,3 

12, 4 
27,7 

88,4 
328,6 
605. 2 

6,7 
0, 1 

0,0 
0,0 
D 0 

0,0 
o.o 
0,0 
0.2 

18,D 
1. 3 
0,8 
0,3 
D. 1 
0, 1 

0, 1 

D. 1 
1 050,0 

0, 1 

o.• 
17, 2 

2,3 
16. 1 

3,9 
2,6 
2,0 
1. 6 
0, 1 

7. 1 
0,0 
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FINNLANO 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRlTANN 
IRLAND 
ISLAND 
NI EDER LANDE 
BELGIEN 
LUXEM3URG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GR I ECHENLANd 
TUERKEJ 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
POLE~ 

EUROPA 

ALGERIEN 
MAROKKO 
SUEOAFR lKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEX JKO 
El SALVADOR 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
JORDAN JEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
SAUDI ·ARAB 
VA EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TA IWAN 
JAPAN 
SUEDKDREA 
CH1"4A 

I.SJEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR ·OZ 

zus 

ENDZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HEQKUNFTSLAND 

o.• 
126,9 

0,8 
0,0 
8, 1 
0,2 

13,6 
90,2 

132, • 
0, 1 
7 .• 

56,6 
60,9 

142,6 
134, 3 

1 •• 

829.4 

MUENCHEN 

95 GLAS·U A MIN WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

3, 0 POLEN 

0,1 EUROPA 
3, 1 

3 434,5 

0,5 

SUDAN 
KENIA 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

0,4 KANADA 
0,7 VER STAAT D 
1,9 VER STAAT W 

7, I MEXIKO 
3,4 PANAMA 
D, D WEST INDIEN 
0, 1 BRASl~IEN 
1,4 CHILE 
0,0 AMERIKA 
3,5 
2,4 LIBANON 
1,4 ISRAEL 
0,0 V A EMIRATE 
0,6 PAKISTAN 
0,1 JNDl6N 
2, 4 SRI LANKA 
0 7 THAILAND 
0, 1 SINGAPUR 
0,2 HONGKONG 
0,2 TAIWAN 
0,0 JAPAN 
0,0 SUEDKDREA 

27 1 CHINA 
ASIEN 

0, 1 

0, 0 AUSTRAL JEN 
0 6 NEUSEELAND 
0,7 AUSTR -OZ 

1 0 zus 
4,8 
2,9 96 LEOER-U TEXTlLWAREN 
0,3 FINNLAND 
1 0 SCHWEDEI\.I 
1 , 5 NORWEGEN 
0, 1 OAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 

11,5 ISLAND 
NIEDERLANDE 

2,0 BELGIEN 
0,0 LUXEfwBURG 
0, 0 FR ANKRE 1 CH 

o.• 
0,0 
0,2 
2,2 
0,8 

' 1 
0,0 
0,7 
0,2 
0,2 
0, 1 

0,0 
2,8 
1 ,5 
8 5 
0,9 
0,2 

21 ,9 

0, 1 

0, 1 

61. 3 

SPANIE'1: 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
JUGOSLAWIE~ 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

L !SVEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
ZAIRE 
AEGVPTEN 
AETHIOPIEN 

MENGE 

0,0 
0, 1 
0,0 
1, 3 
1, 3 
0,2 
0, 1 
0.3 
2, 1 

0,7 
0,0 
0,5 
0,2 
1 ,0 
0. 1 
0,2 
0,0 
0, 1 
D, 1 

e.• 

o. 1 
0,0 
0,3 
o.• 

0.7 
6,2 
1 ,5 
0, 1 
0,0 
0,2 
0,6 
0.0 
9.5 

D, 1 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0,2 
0.0 
D, 1 
0,0 
0,6 
0,7 
0,6 
0,2 
o.• 
3, 1 

0,0 
0,2 
0,2 

21, 5 

•. 9 
2,8 
3.9 

19,9 
30,8 
6,2 
0, 1 

2.0 
8.7 
0, 1 

77. A 

42, 1 
26, 1 
5,9 
8.• 

18,8 
73, 3 

197 1 

350, 4 
26, 1 
8.4 
0,3 
D. 1 
0,2 
0, 1 

1. 7 
915,7 

D. 1 
19, A 

0, 1 

59,9 
0.2 

83, 3 
0,2 



ENOZIELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

MJENCHEN 

96 LEOER·U TEXTILWAREN 
MALAWI 
MADAGASKAR 
Sl"8ABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFRJKA 

AFR JKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEX lKO 
COSTA RJCA 
PANAMA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAV 
ARGENTINIEN 
KOLU'431EN 

ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 

LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDI ·ARAS 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 

THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 

SUEOKOREA 

CHJNA 
ASIEN 

AUSTQALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR ·OZ 

~US 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITAl',N 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXE"8URG 
F~ANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

RUMAENJE ... 
BULGARIEN 
POLEN 
SOW.JETUN ION 

EUROPA 

LIB'tEr,. 
TUNESIEN 
ALGER JEN 
MAROKKO 

SENEGAL 
SIERRA LEONE 
L1BEAIA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHA~PTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

o. 1 
0, 1 

12,4 
o. 0 
1,1 

177,0 

2,7 
19,6 
7,9 
0.3 
0,0 
0,0 
o. 1 
2. 7 

39.4 
o. 1 
o.o 
0,0 

44, 2 
o. 1 

117, 1 

0,5 
o.o 

11,2 
1. 7 

37,6 
0,2 

11,4 

5,5 
0,0 
o. 1 

76. 4 
60. 7 
0,7 

420.0 
2,5 
2.2 

17,7 
4, 1 

1 ,5 
1. 2 

19, 1 

300,8 
7,8 

13. 4 

40, 4 

1, 1 

1 038,0 

0,6 
o. 1 
0,6 

2 248, 5 

19 1 
19,5 
4,8 

29,0 
161, 5 

10, 4 

29, 7 
33, 7 

0,5 
103 0 
24, 6 
9,0 
1. 7 

0.0 

91. 3 
31,8 
73,6 
66, 1 

17, "6 

32.9 
9, 1 

4,7 

1 ,0 

MJENCHEN 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
ELFENBEJNKUE 
TOGO 
NIGERIA 
KAJIIERUN 
ZAIRE 
AEGVPTEN 
SUDAN 
AETHJOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SA"'8IA 
MALAWJ 
MADAGASt(.AR 

Sl"8ABWE 
SUEDAFRJKA 
SE SCHELLEN 
BOTSUANA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEX JKO 
GUATEMALA 
HONDURAS 
BELi ZE 
PANAMA 
WESTJNOJEN 
CURACAO 
OOMlNIK REP 
TRINJD U TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUM:I IEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
SAUDI ·ARAB 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAK 1 STAN 
BANGLADESCH 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEOKOREA 
NORDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
PAPUA-NEUGUl 

AUSTR -OZ 

zus 

1, 1 99 BES TRANSPORTGUETER 

0,8 FINNLAND 
6,6 SCHWEDEN 

783, 1 

0,2 
2 3 
0,3 
2.0 
o. 1 

0,0 
0,0 

NORWEGEN 
DAENEMARK 
GA BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEPISURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 

ENDZ JELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0, 1 

o.o 
0,7 
0,0 
0,3 
3,0 
0,4 
o. 1 
0,4 
0,0 
0,0 
0,0 
0.0 
0,2 
4' 1 
0,0 
0,0 

,. '2 

30, 1 
188,8 
66,8 

1 .6 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

o.o 
o.o 
0,0 
0,7 
3,9 
2,7 
4,6 
1 ,5 
2,8 
1' 7 
5,0 
2,6 
2, 1 

315, 1 

0,6 
0,2 

10, 1 

2,3 
6,. 
2 1 
2.9 
2,8 
0,3 
4,0 
0, 1 

12, 8 
18,6 
0 1 

35,2 
0 1 

0 3 
0,0 
7 1 

0,6 
1. 5 
0,9 
2,0 

63, 3 
11 7 

60, 4 
15, 4 

0,0 
3. 2 

265, 1 

12, 1 

0, 1 

0,0 
12 2 

1 389,8 

5,5 
19, 3 

1,1 

63 0 
404, 2 

4,2 
10 2 
29, 7 
0, 1 

139,7 

16 2 
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MJENCHEN 

99 BES TRANSPORTGUETEw 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENJEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
GAM:11 A 

S 1 ERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBE INKUE 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPlEN 
SOMAL lA 
KENIA 
TANSANIA 
SA~JA 
MALAWJ 
Sl"8ABWE 
MAURITIUS 
SUEOAFRJKA 
SESCHELLEN 
BOTSUANA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
PANAMA 
HAITI 
WESTlNOIEN 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUA'I 
ARGE NT I fll I EN 
KOLUl'w'SlEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
.JORDANIEN 
SVR JEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAI-IRAJN 
SAUDI -ARAS 
NORD.JEMEN 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SR 1 LANKA 
BIRMA 
THA 1 LAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHIL JPl='JNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
i'ENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

MJENCHEN 

99 BES TRANSPORTGUETER 
6,6 
2,2 

11, 5 
10,6 
35,3 
6,2 

HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEOKOREA 
CHINA 

ASIEN 
25.6 
9,8 
2,7 
1 ,0 

1 '3 
1. 5 
0.4 
7,6 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
NEUKALEOON 
PAPUA·NEUGUJ 

AUSTR ·OZ 

zus 
815,6 

MJENCHEN INSG 
4,0 
5,3 
0,5 BERLJN(WEST) 
1. 4 
0, 1 00 LEBENOE TIERE 
0,2 FINNLAND 
0, 1 OAENEMARK 
0, 3 GR 9qJTANN 
0, 1 NIEDERLANDE 
0,2 BELGIEN 
0. 0 FRANKRE J CH 
9,2 SPANIEN 
9, 7 SCHWEIZ 
0,1 OESTERRElCH 
0,5 GRIECHENLAND 
•.9 EUROPA 
2.3 
0,5 AETH!OPIEN 
0,4 MJSA"'6IK 
3,4 SUEOAFRIKA 
0,0 AFRIKA 

o.• 
0,3 KANADA 
1,8 VER STAAT 0 

0,0 VER STAAT W 
24,2 BRASILIEN 
0, 1 KOLU..SJEN 
0, 1 ECUADOR 

70, 1 AMERJKA 

., .9 

1 66 •. 6 

TH~ILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 

ASIEN 

AUSTRALIEN 

336, 5 
1 6 

0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
0, 1 

o. 1 

AUSTR -OZ 

9,6 
6,6 
0 4 01 GETREIDE 
7 3 GR BRITANN 
2,2 
3 1 
6,4 

1 '3 
0,8 

1 0,3 
2 092 9 

ITALIEN 
EUROPA 

INDIEN 
ASIEN 

zus 

zus 

0,3 03 FRUECHTE,GEM.JESE 
0, 3 GR BRITANN 
4 1 N 1 EDER LANDE 
2,3 FRANKREICH 

9,6 SPANIEN 
6,6 PORTUGAL 
4,4 OESTERREJCH 
4,0 ITALIEN 
0 1 GRIECHENLAND 

20, 0 TUERKE I 
0, 3 .JUGOSLAWIEN 
0,2 UNGARN 

43 4 BULGARIEN 

4' 1 

0,3 
0,0 
8,2 
0,5 
1 '9 
0,0 

13, 4 
21, 3 

4' 1 
1. 3 

15 2 

EUROPA 

TUNESIEN 
MIAROKKO 
SOMALIA 
KENIA 
SUEOAFRJKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

MEXIKO 

i'ENGE 

242, 1 

5,9 
626.9 

8,0 
1 .e 

1 050,3 

16. 7 
o. 1 

0,2 
0,0 

17,0 

4 045,8 

13 434.e 

0,0 

0.2 
1 .o 
0.2 
o.o 
o. 1 

0,0 
o. 1 

0,0 
0,0 
1 ,6 

0,0 
0,0 
o. 1 
0, 1 

o. 1 
0,7 
0.0 
0, 1 
0,0 
o. 1 
1 .o 

0,2 
0,9 
0,2 
0, 1 
0,0 
1 ,5 

0,0 
o.o 

4,2 

0,0 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0, 1 

0,6 
0,0 
5,6 

1 .9 
o.o 
0,7 
0,8 
0,5 

31, 6 
0,8 
0,0 
0,5 

42 ,9 

0.0 
0 5 

0 ' 
1' 6 

96,0 
98.2 

0,0 
0 1 
1 7 
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6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR l'JT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZ IELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

BERLIN IWEST 1 BERLINIWESTI BERLJNIWESTI BERLINIWESTI 

03 FRUECHTE,GEMUESE 12 GETRAENKE u FLEISCH, EIER, MILCH 34 MINERALOELERZGN ANG 
KUBA 0,0 NIEDERLANDE 0,0 HONGKONG 1. 3 GRIECHENLAND 0,0 
BRASILIEN 2,7 BELGIEN 0,0 ASIEN 15,6 EUROPA 0,3 
ARGENTINIEN 2,3 FRANKREICH 0,8 
PERU 0,4 SPANIEN o. 4 AUSTRALIEN 1 ,3 VER STAAT 0 0,0 

AMERIKA 7,2 SCHWEIZ 0,' NEUSEELAND 3,' URUGUAY 0,0 
OESTERRE ICH 0,' AUSTR ·OZ 4, 4 AMERIKA 0,0 

ISRAEL 0,6 ITALIEN 2,3 
IRAN o.o TUERKEI 0,0 zus 101 ,6 zus 0,4 
INDIEN 0, 1 UNGARN 0,' 
SRI LANKA 0,3 EUROPA 3,8 16 GETREIDE U AE ERZGN. 45 NE ·METALLERZE 
THAILAND 9,0 DAENEMARK 0,0 FRANKREICH 0,0 

ASIEN 10,0 MAROKKO 0,0 NI EDER LANDE 0,0 EUROPA 0,0 
ELFENBE INKUE 0,0 FRANKREICH 0,0 

AUSTRALIEN 0.0 SUEDAFRIKA 0,0 SPANIEN 0,0 zus 0,0 
NEUSEELAND 0,0 AFRIKA 0, 1 SCHWEIZ 0,0 

AUSTR ·OZ 0, 1 OESTERRE ICH 0,4 52 STAHLHALBZEUG 
COSTA RICA 0,0 !TALJEN 0,0 DAENEMARK 0, 1 

zus 1S8,, WESTINDIEN 0, 1 GRIECHENLAND 0, 1 GR BRITANN 0,9 
AMERIKA o. 1 TUERKEI 0,0 NIEDERLANDE 0.0 

04 TEXTILE ROHSTOFFE UNGARN 0,0 EUROPA 1,1 
SCHWEIZ 0,0 AUSTRAL JEN 0,0 BULGARIEN 0,0 

EUROPA 0,0 AUSTR ·OZ 0,0 EUROPA 0,7 VER STAAT 0 0,0 
VER STAAT W 0,0 

VER STAAT 0 2,0 zus 4,0 AEGVPTEN 1,1 AMERIKA 0,0 
AMERIKA 2,0 AFRIKA 1,1 

13 AND GENUSSMITTEL U.A HONGKONG 0,0 
INDIEN 0,0 FINNLAND 0, 1 VER STAAT 0 0,0 JAPAN 0,0 

ASIEN 0,0 OAENEMARK 0, 1 BRASILIEN 0, 1 CHINA 0, 1 
GR BRITANN 1,3 AMERIKA 0. 1 ASIEN 0, 1 

zus 2. 1 NI EDER LANDE 0, 1 
FRANKREICH 6,8 IRAN 0,0 zus 1, 2 

05 HOLZ UND KORK SPANIEN 0,7 HONGKONG 0,0 
OESTERRC ICH 0,0 SCHWEIZ 0,0 ASIEN 0,0 53 STAB·,FORMSTAHL U A 

EUROPA 0,0 OESTERREICH 0,2 NIEDERLANDE 0,0 
ITALIEN 0,3 NEUSEELAND 0,0 EUROPA 0,0 

SRI LANKA 0,0 GRIECHENLAND 0,2 AUSTR ·OZ 0,0 
JAPAN 0,9 TUERKEI 0,0 zus 0,0 

ASIEN 1,0 UNGARN 0,0 zus 1,9 
EUROPA 9,9 55 ROHRE.GIESSEREIERZGN 

zus 1,0 17 FUTTER•11 TTEL FINNLAND 0.0 
KONGO 0, 1 GRIECHENLAND 0.1 SCHWEDEN 0, 1 

09 PFL U TIER ROHST ANG AEGYPTEN 0, 1 EUROPA 0. 1 GR BRITANN 0,2 
SCHWEDEN 0,:1 SUEDAFR IKA 1, 3 FRANKREICH 0,2 
NORWEGEN 0.0 AFRIKA 1,5 VER STAAT 0 0,0 SCHWEIZ 0,3 
DAENEMARK 1, 3 AMERIKA 0,0 OESTERRE ICH 0, 1 
GR BRITANN 1,8 KANADA 0,0 JUGOSLAWIEN 0,2 
NIEDERLANDE 69,5 VER STAAT 0 0,2 SYRIEN 0,0 POLEN 0,0 
BELGIEN C,O EL SALVADOR 0,3 SINGAPUR o. 1 EUROPA 1 ,0 
FRANKREICH 0.2 BRASILIEN 0,0 SUEDKOREA 0.0 
SPANIEN 55,7 ARGENTINIEN 0,0 ASIEN 0,2 SUEDAFRIKA 0,2 
PORTUGAL 1 ,2 AMERIKA 0,6 AFRIKA 0,2 
MALTA 0. 1 zus 0,2 
SCHWEi Z 0,0 ISRAEL 0,0 KANADA 0,6 
ITALIEN 0,2 IRAN 0,2 18 OELSAATEN,FETTE ANG VE• STAAT 0 0.2 
GRIEC'<ENLAND 0,3 SAUDI ·ARAB 0,0 SCHWEIZ 0.0 AMERIKA 0,8 
JUGOSLAWIEN 0,0 INDIEN 0,6 GRIECHENLAND 0,0 
UNGARN 0,0 THAILAND 0,3 TUERKEI 0,0 SINGAPUR 0,0 

EUROPA 130,6 SINGAPUR 0, 1 EUROPA 0. 1 ASIEN O,C 
INOONESIEN 0,0 

SIMBABWE 0,0 ASIEN 1, 2 BRASILIEN 0,0 zus 2, 1 
SUEDAFRIKA 10.9 AMERIKA 0,0 

AFRIKA 10,9 NEUSEELAND 1, 2 55 NE-METALLE, -HALBZEUG 
AUSTR ·OZ 1, 2 SRI LANKA 0, 1 FINNLAND 3 0 

KANADA 0, 1 ASIEN 0, 1 OAENEMARK 0,2 
VER STAAT 0 20,9 zus ,,. 3 GR BRITANN 0, 1 
VER STAAT W o .• zus 0, 1 IRLAND 0,0 
VENEZUELA 0,0 14 FLEISCH,ElER.MlLCH FRANKREICH 0, 1 
BRASILIEN 0,5 FINNLAND 0,0 32 KRAFTSTOFFE, HE I ZOEL SCHWEIZ 0, 1 
KOLUMBIEN 0,4 SCHWEDEN 0,0 FRANKREICH 0, 1 JTA1-IEN 0,3 
PERU 1,3 NORWEGEN 0,6 UNGARN 0.0 TUERKE I 0, 1 
BOLIVIEN 0,3 DAENEMARK 0,4 EUROPA 0, 1 EUROPA 3.8 

AMERIKA 23,8 GR BRITANN 1,0 
IRLAND 3,5 VER STAAT 0 0,4 VER STAAT 0 0, 1 

ISRAEL 0,4 NIEOERLANOE 0, 1 MEXIKO 0,0 Ar."ERJKA 0, 1 
SYRIEN 0,0 FRANKREICH 12,2 AMERIKA 0,4 

INDIEN 1,9 SCHWEIZ 0 0 JORDANIEN 0,0 
THAILAND 15,2 OESTERREICH 0,0 zus 0,5 SYRIEN 0,3 

MALAYSIA 0,0 !TALJEN 0,0 THAILAND 0,0 
SINGAPUR 5,3 TUERKEI 37,0 33 NATUR·.RAFFINERIEGAS JAPAN 0, 1 

HONGKONG 0,2 JUGOSLAWIEN 0,3 FRANKREICH 0.0 SUEOKOREA 0 0 

TAIWA• 0 0 EUROPA 55, 1 OESTERRE ICH 0,0 ASIEN 0,4 

.JAPAN 0,0 EUROPA 0.0 
CHINA 0.9 KANADA 24,3 zus •.3 

ASIEN 23,9 VER STAAT 0 2, 1 VER STAAT 0 0,0 
ARGENTINIEN 0,0 AMERIKA 0 0 61 SANC,KIES,BIMS •oN 

AUSTRALIEN 1, 3 KOLUtw'SIEN o. 1 GR BRITANN 0,2 

NEUSEELAND 0,6 AMERIKA 26,6 zus 0,0 EUROPA 0,2 

AUSTR ·OZ 1,9 
SRI LANKA 1,9 34 MINERALOELERZGN ANG zus 0,2 

zus 191,0 THA l LAND 0,5 GR BR l TANN 0.3 
SINGAPUR 9,5 FRANKREICH 0. 1 63 ANO STEINC: U ERDEN 

12 GETRAENKE INOONESJEN 1 ,8 SCHWE lZ 0,0 IRLAND 0,3 

GR BRITANN 0,0 PHILIPPINEN 0,6 NIEDERLANDE 0,0 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN(WEST) 

63 AND STEINE U.ERDEN 
BELGIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 

EUROPA 

MAROKKO 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

INDIEN 
JAPAN 
SUEDKOREA 

ASIEN 

zus 

69 AND MIN BAUSTOFFE 
DAENEMARK 
SPANIEN 
!TAL IEN 

EUROPA 

SINGAPUR 
ASIEN 

zus 

72 CHEM DUENGEMITTEL 
OESTERREICH 

EUROPA 

zus 

81 CHEM GRUNDSTOFFE U A 
FINNLAND 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
JUGOSLAWIEN 

SOWJETUNION 
EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

INDIEN 
THAILAND 
JAPAN 

ASIEN 

zus 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPJER 
OESTERREICH 

EUROPA 

zus 

89 ANO CHEM ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEl\ollURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEJ 
UNGARN 
TSCHECHOSLDW 
SOWJETUNION 

EUROPA 

AETHIOPIEN 
S1r43ABWE 
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6 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
0,3 
0,0 
0,6 

0,0 
0,0 

0,0 
o. 1 

1,8 
1,9 

0,9 
0,0 
0,0 
1,0 

3,5 

BERLIN(WEST) 

89 AND CHEM ERZEUGNISSE 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BELIZE 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUl\olllEN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
IRAN 
V A EMIRATE 

0,0 INDIEN 
0,0 SRI LANKA 
0,0 THAILAND 
0,0 MALAYSIA 

SINGAPUR 

0,3 INDONESIEN 
0,3 PHILIPPINEN 

HONGKONG 
0,3 TAIWAN 

0,8 
0,8 

.JAPAN 
SUEDKOREA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
0,8 NEUSEELAND 

AUSTR ·OZ 

0, 0 zus 
0,7 
0,0 91 FAHRZEUGE 
0,0 SCHWEDEN 
O. 1 OAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,0 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
0,2 LUMEl\ollURG 
0, 1 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
1.2 SCHWEIZ 

OESTERRE ICH 
0, 1 lTALIEN 
0,8 GRIECHENLAND 
0,0 TUERKEI 
0.9 EUROPA 

0,1 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 

o. 1 
0,3 KANAOI. 

VER STAAT 0 
2,3 VER STAAT W 

WESTINDIEN 
BRASILIEN 

0,0 CHILE 
0,0 AMERIKA 

0,0 LIBANON 
SYRIEN 
IRAN 

0,3 HONGKONG 
0.3 TAIWAN 

29, 3 JAPAN 
3,5 CHINA 

•. 3 ASIEN 
0,2 
1,3 zus 
0,2 
0,0 92 LANDMASCHINEN 
8,2 SCHWEDEN 
0,6 GR BRITANN 
1.9 SCHWEIZ 
1.8 EUROPA 
3,6 
0,0 zus 
0 1 

0,0 93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
0,0 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 

55,7 NORWEGEN 
DAENEMARK 

0,3 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 

ENDZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,0 
0,3 

o.• 
12,5 
1,6 

e.5 
0,0 
0,0 
0, 1 

0,0 
o. 1 
0,2 
0,0 
0,0 

20. 4 

0,0 
1,5 
0, 1 

o. 1 
0,5 
0,0 
1, 3 

0,0 
o. 1 

0,0 
0,0 

o.• 
0,0 
1,9 

o.• 
6,2 

0,7 
0,6 
1, 3 

0,2 
0,5 
•• 6 
1 ,5 
0,0 
0,0 
1, 2 
0. 1 
0,7 
0,0 
0, 1 

0,0 
0,0 
8,7 

0,0 
0,0 

0,2 
2,5 
1 ,9 
0,0 

o.• 
0,0 
5,0 

0,0 
0, 1 

0.0 
0,8 
0, 1 
0,3 
0,0 
1, 3 

15,0 

0,0 
0.0 
0,0 
0, 1 

o. 1 

BERLIN(WEST) 

93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEl\ollURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
~ROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBEINKUE 
TOGO 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SAl\,IIIA 
MALAWI 
Sll\ollABWE 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
BELIZE 
WEST INDIEN 
TRINID U TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 
SAUDI -ARAB 
OMAN 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAI LAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR -OZ 

zus 

94 EBM·WAREN U A 
FINNLAND 

3, 1 SCHl'IEDEN 
4. 6 DAENEMARK 
1. 2 GR BRITANN 
7,9 IRLANü 

31,6 NIEDERLANDE 
1,5 BELGIEN 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

5,6 
1,3 

0,8 
!59,6 

5,2 
71,9 

0,6 
22,8 
19, • 
12,5 

1,5 
1,0 

31. 1 
0, 1 

o. 1 

o.o 
0,2 
0,0 

283,7 

0,3 
0,0 
0,2 
0,0 
0,3 
o. 1 
0, 1 
o. 1 
1. 3 
0, 1 
0,2 
0,0 
3, 1 
5,7 

12, 7 
62,8 
17, 7 

0, 1 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
0, 5 
0,6 
0,8 
0,2 
0, 1 

95,6 

0,0 
0,0 
1,5 
0,0 
0,0 
0,5 
1,0 
0,7 
0,0 
0,3 
0,9 
0,0 
0, !5 
0, 1 
3, 1 
0,0 

0.2 
0,0 
1, 6 
0, 1 

5, 1 

5,7 
17,6 

1, 5 

0, 1 

40,7 

1,0 
0, 2 
1, 2 

•26.9 

1, 2 

0 6 
0,2 
1 •• 

BERLIN(WEST) 

9• EBM·WAREN U.A 
LUXE~URG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
GAl\olllA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
WESTINDIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDI ·ARAB 
INDIEN 
SINGAPUR 
HONGKONG 
TAIWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 

ASIEN 

zus 

g~ GLAS-U A.MJN WAREN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRAtiKREICH 
SPANIEN 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
lTALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UNGARN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

NIGERIA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
JAMAIKA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUl\olllEN 

AMERIKA 

JSq;AEL. 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
TA IWAN 
JAPAN 
SUEDKOREA 
CHINA 

ASIEN 

zus 

0,0 96 LEDER·U TEXTILWAREN 
0, 1 FINNLAND 
0 l SCHWEDEN 

MENGE 

0, 1 
2,3 
0,0 
0,6 
0,2 
1,2 
1,9 
0.6 
O, I 
0,3 
0,0 
0,0 
0,5 

11,6 

o."o 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

0, 1 
3,6 
0. 1 
0, 1 
0,0 
o. 1 
3,9 

0,7 
0,0 
0, 1 

0,0 
0,0 
o.• 
0,0 
0,0 
2,3 
o. 1 
0, 1 
0,2 
3,8 

1s.• 

0,0 
0, 1 
0, 1 

0.0 
0,3 
0,0 
0, 1 
0,3 
0,6 
0.0 
0, 1 

0,0 
0.0 
0,0 
1,8 

0,2 
0.2 

0,0 
0,8 
1, 2 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
2,2 

0, 1 
0,0 
0,(1 

0,9 
0,0 
0, 1 

1 .• 
0,0 
0,2 
0,0 
0 0 
0,0 
2,8 

6,9 

0,7 
0 2 
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6.!5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AU$$ERHALB DES BUNDESGEBIETE$ 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZ IELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZ IELFLUGPLATZ ENDZIELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

BERLIN (WEST l BERLIN (WEST l BERLIN(WESTJ BERLINIWEST) 

96 LEDER-U TEXTILWAREN 97 SONSTIGE WAREN ANG. 99 BES TRANSPORTGUETER SIii BES TRANSPORTGUETER 
NORWEGEN 0,, UNGARN 0,9 Fl<:ANKREICH 0,!5 AUSTRALIEN 1 ,!5 
DAENEMARK 8, 1 TSCHECHOSLOW 1 ,2 SPANIEN !5,1 NEUSEELAND 0,0 
GR BRITANN •. 9 RUMAENIEN 0,3 PORTUGAL 0,8 AUSTR -oz l,!5 
IRLAND 0,15 BULGARIEN 0,3 SCHWEIZ lt. !5 
NIEDERLANDE 4,0 POLEN 0,3 OESTERREICH 2,0 zus. 1 010,3 
BELGIEN 0, 3 SOWJETUNION 0,8 ITALIEN • ,SI 
LUXEMBURG 0,0 EUROPA 279,2 GRIECHENLAND 1,1 BERLIN(WEST) INSG 3 063,8 
FRANKREICH 136,9 TUERKEI Ei,15 
SPANIEN 16,2 LIBYEN 0,0 JUGOSLAWIEN 0,8 
PORTUGAL o.• TUNESIEN o.• UNGARN 0, 3 SONST FLUGPL 
MALTA o.• ALGERIEN O,Ei TSCHECHOSLOW 0,2 
SCHWEIZ 9,0 MAROKKO 0,2 RUMAENIEN 0,0 00 LEBENDE Tl ERE 
OESTERREICH 3,9 SIERRA LEONE 0,0 BULGARIEN 0, 1 GUATEMALA 0,0 
!TALJEN 16,Ei -GHANA 0,3 POLEN 0,2 AMERIKA 0,0 
GRIECHENLAND 7,8 NIGERIA 0,0 SOWJETUNION 0,, 
TUERKEI 3!5,8 AEGYPTEN l,!5 EUROPA 338,7 zus 0,0 
JUGOSLAWIEN 0,2 SUDAN 0,7 
UNGARN 0,2 AETHIOPIEN 0, 1 LIBYEN 0,2 03 FRUECHTE, GEll4JESE 
TSCHECHOSLOW 0, 1 SOMALIA 0,4 TUNESIEN 1 •• VER STAAT W 0,0 
RUMAENIEN 0,0 KENIA 0, 1 ALGERIEN 0,2 AMERIKA 0,0 
BULGARIEN 0,0 SA'-SIA 0,7 MAROKKO 1 •• 
POLEN 0,0 Sl"'6ABWE 0,3 SENEGAL 0., IRAN o.o 
SOWJETUNION 0,0 SUEDAFRIKA , ,6 GAMBIA 0, 1 ASIEN 0,0 

EUROPA 2,6. 4 AFRIKA 7,0 GUINEA 0,0 
LIBERIA 0,, zus 0,0 

TUNESIEN 16,8 KANADA 6,• ELFENBEINKUE 0,, 
MAROKKO 1. 4 VER STAAT 0 2•.9 GHANA 0, 1 09 PFL U TJER ROHST ANG 
AEGYPTEN 1,1 VER STAAT w 9,7 TOGO 0,2 DAENEMARK 3, 1 
SUDAN 0,0 MEI IKO 2, 1 NIGERIA O,Ei NIEDERLANDE 0,0 
SIMBABWE 0,0 GUATEMALA 1,Ei ZAIRE 0,3- ITALIEN 0,0 
SUEDAFRIKA 0, 1 HONDURAS 0,0 AEGYPTEN !5 .• EUROPA 3, 1 

AFRIKA 19, 4 WESTINDIEN 0, 1 SUDAN 0, 1 
DOMINIK REP 0, 1 AETHIOPIEN 0, 2 SUEDAFRIKA 0,0 

KANADA O,Ei KUBA 0.2 SOMALIA 0,0 AFRIKA 0,0 
VER STAAT 0 6,3 VENEZUELA 0, 1 KENIA 1, 3 
VER STAAT w 1,0 BRASILIEN 1 ,9 TANSANIA 0, 1 VER STAAT W 0, 1 
BRASILIEN 1. 4 PARAGUAY 0,5 SAMBIA 0,2 AMERIKA 0, 1 
URUGUAY 0,0 URUGUAY 0, 1 SIMBABWE 0,3 
ARGENTINIEN 1,0 ARGENTINIEN 0,3 SUEDAFRIKA 1 ,3 LIBANON o.• 
KOLUMBIEN 0,3 KOLUMBIEN 1,1 AFRIKA 13, !5 IRAN 2.• 
PERU 0,2 ECUADOR 0, 1 V.A EMIRATE 0,0 
CHILE 0,0 PERU 1, 3 KANADA 2, 1 SUEDKOREA 0,0 

AMERIKA 10,9 BOLIVIEN 1,!5 VER STAAT 0 211, !5 ASIEN 2,9 
CHILE 2,5 VER STAAT w 3!5,3 

ISRAEL 8,0 AMERIKA s,, 3 MEI IKO 0,7 zus 6, 1 
SYRIEN 0,2 GUATEMALA 0, 1 
JRAK 4,8 ZYPERN o.• EL SALVADOR 0,0 12 GETRAENKE 
IRAN !5, 2 LIBANON 0,3 NICARAGUA 1,1 NIEDERLANDE 0,0 
KUWAIT o.• ISRAEL 1, 3 PANAMA 0,3 ITALIEN 0.0 
SAUDI -ARAB 0,0 JORDANIEN 0,0 DOMINIK REP 0,0 EUROPA 0,0 
PA•ISTAN 14 ,9 SYRIEN 6.-8 TRINID U TOB 0,0 
INDIEN 36, 1 IRAK 0,7 VENEZUELA 2,9 zus 0,0 
NEPAL 0,6 IRAN 0,9 BRASILIEN 2,0 
SRI LANKA 0,' KUWAIT 0,2 PARAGUAY 0,0 13 AND GENUSSMITTEL U A 
BIRMA 0.3 BAHRAIN 0,0 URUGUAY 0,0 NIEDERLANDE 0, 1 
THAILAND 9,7 KAT AR 0,0 ARGEN Tl NIE~ 3. 1 EUROPA 0, 1 
MALAYSIA 2,6 SAUDI -ARAB 0,7 KOLUMBIEN o. 1 
SINGAPUR 1,9 NORDJEMEN 0,0 ECUADOR 2 4 SUEOAFRIKA 0,0 
INDONESIEN 11, 3 V A EMIRATE C,3 PERU 1, 7 AFRIKA 0,0 
PHILJPPJNEM 0,0 PAKISTAN 4, 7 BOLIVIEN 0, 1 
HONGKONG 125,7 BANGLADESCH 0,2 CHILE 0, 1 zus 0, 1 
TA IWAN 17. 2 INDIEN e. !5 AMERIKA 263.5 
.JAPAN 21,6 NEPAL 0,2 14 FLEISCH.EIER MILCH 
SUEDKOREA 20,2 SRI LANKA 0,8 ZYPERN 0, 1 GR BRITANN 0,0 
CHINA 16,5 THAILAND 2,2 LIBANON 0.3 EUJ~OPA 0,0 

ASIEN 297.2 MALAYSIA 2,3 ISRA€L 1,2 
SINGAPUR 2, 1 JORDANIEN 0,0 zus 0,0 

AUSTRAL JEN 2,5 INDONESIEN •• 1 SYRIEN 0,!5 
NEUSEELAND 0,2 PHILIPPINEN 0,4 IRAK 0,0 IEi GETREIDE U AE ERZGN 

AUSTR -oz 2,7 HONGKONG 32,!5 !RAN 3,. !TALJEN 0,0 
TAIWAN 8,2 KUWAIT 0,!5 EUROPA 0,0 

zus !576,6 .JAPAN 9,0 BAHRAIN 0,5 
SUEDKOREA 3,0 SAUDI ·ARAB 3,2 zus 0,0 

97 SONSTIGE WAREN ANG CHINA 0,6 NOROJEf'EN 0, 1 
FINNLAND 1 ,5 ASIEN 87,!5 OMAN 0, 1 34 MINERALOELERZGN ANG 
SCHWEDEN 2,8 VA EMIRATE 0,!5 FRANKREICH 0,0 
NORWEGEN 0,4 AUSTRALIEN 1, 7 PAKISTAN 2,0 EUROPA 0,0 
DAENEMARK 3,8 NEUSEELAND 0,2 BANGLADESCH 0,2 
GR BRITANN 89, 5 PAPUA-NEUGUI 0,0 INDIEN !5,3 zus 0,0 
IRLAND 1. 2 AUSTR -oz 2,0 NEPAL 0,0 
NIEDERLANDE 6,0 SRI LANKA 0, 1 !52 STAHLHALBZEUG 
BELGIEN 1,8 zus 430, 1 THAILAND 1!5,9 IRLAND 0, 0 
LUXEMBURG 2.3 MALAYSIA 2,7 EUROPA 0, 0 
FRANKREICH 71, 1 99 BES TRANSPORTGUETER SINGAPUR 10,6 
SPANIEN 5,3 FINNLAND 0,6 INDONESIEN 1,4 zus 0,0 
PORTUGAL 1,5 SCHWEDEN 0,6 PHILIPPINEN 0,5 
MI.LT A 0, 1 NORWEGEN 0,2 HONGKONG 107,5 !5!5 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
SCHWEIZ 12 3 DAENEMARK 1,1 TAIWAN 9,0 GR BRITANN 0,0 
OESTERREICH 17,6 GR BR I TANN 247,5 JAPAN 218,5 NIEDERLANDE 0,0 
!TALJEN 35,6 IRLAND 0,2 SUEDKOREA 8,4 EUROPA 0,0 
GR I ECHENLANC 13, 3 NIEDERLANDE 8,7 CHINA 0,!5 
TUERKEI 7,2 BELGtEN 2.0 ASIEN 393,0 zus 0,0 
JUGOSLAWIEN 2'. LUxE•'EIURG 0,5 
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ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

SONST. F LUGPL 

1515 NE •METALLE, •HALBZEUG 
IRLAND 

&UROPA 

zus 

153 ANO STEINE U ERDEN 
IRLAND 
TUERKEJ 

EUROPA 

zus 

159 AND MIN.BAUSTOFFE 
BRASILIEN 

AMERIKA 

SUEOKOREA 
ASIEN 

zus 

81 CHEM GRUNDSTOFFE U A 

IRLAND 
FRANKREICH 

EUROPA 

KANADA 
AMERIKA 

zus 

83 BENZOL.TEER U AE 
INDIEN 

ASIEN 

zus 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
DAENEMARK 
GR BRJTANN 
SPANIEN 
SCHWEIZ 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

.JAPAN 
ASIEN 

91 FAHRZEUGE 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

zus 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

.JAPAN 
CHINA 

AS!EN 

zus. 

93 EL ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
N 1 EDER LANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRE 1 CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
.JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 

EUROPA 

6 GUETERVERKEHR .JAHR 1983 

6.15 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZ:ELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZ 1 ELF LUGPLA TZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

SONST FLUGPL 

93 EL ERZGN ,MASCHINEN 
0,1 SUEDAFRIKA 
0,1 AFRIKA 

0,1 KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 
0,0 BRASILIEN 
0,0 AMERIKA 
0,0 

ISRAEL 
0, 0 SAUOl ·ARAB 

TAIWAN 
.JAPAN 

0,0 SUEDKOREA 
0,0 ASIEN 

o.o zus 
0,0 

9• EBM·WAREN U.A 
0, 0 DAENEMARK 

GR BRITANN 
IRLAND 

0,0 SPANIEN 
0,0 EUROPA 
o.o 

SUEOAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,0 

VER STAAT 0 
O. 1 ME.X IKO 

AMERIKA 

0,0 ISRAEL 
0,0 MALAYSIA 

SUEOKOREA 
O,C ASIEN 

zus 
0, 1 
0,0 95 GLAS·U AMIN.WAREN 
0. 0 DAENEMARK 
0,0 SPANIEN 
0,1 PORTUGAL 

OESTERRE ICH 
0,0 ITALIEN 
0, 1 EUROPA 
0,2 

SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 

0,0 
VER STAAT 0 

0,3 AMERIKA 

zus 
0,0 
0,0 96 LEDER·U TEXTILWAREN 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 OAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,0 FRANKREICH 
0,1 SPANIEN 

PORTUGAL 
0,0 MALTA 
0. 0 OESTERRE 1 CH 

ITALIEN 
0,0 GRIECHENLANO 
0,0 TUERKEI 

0 1 

0,0 
o. 1 

0,2 

UNGARN 
RUMAENIEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 

AFR lKA 

0,0 
0,0 
0,0 
0,7 
3, 0 
0,0 
0,8 
0,3 
Cl,1 

0,2 
o. 1 

0,15 

BRASILIEN 
AMERIKA 

ISRAEL 
PAKISTAN 
INDIEN 
TAIWAN 
SUEDKOREA 

ASIEN 

zus 

0,2 97 SONSTIGE WAREN ANG 
0 1 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 
O. 1 NORWEGEN 
0,0 DAENEMARK 
6. 0 GR 8R IT ANN 

ENDZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

SONST F LUGPL 

97 SONSTIGE WAREN ANG 
0.0 IRLAND 
0, 0 NIEDERLANDE 

BELGIEN 
1,2 FRANKREICH 
1,2 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 
2,15 OESTERREICH 

ITALIEN 

0,1 GRIECHENLAND 
0,3 UNGARN 
0. 0 TSCHECHOSLOW 
0,2 POLEN 
0, 1 SOW.JETUNION 
0,15 EUROPA 

9, 1 

o.o 
0.0 
o.o 
o. 1 

0.2 

o. 1 

0, 1 

0,3 
0,0 
0,3 

TUNESIEN 
NIGERIA 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SIMBABWE 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
ARUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 

0.0 
o.o 
o.o 
0. 1 

AMERIKA 

0,7 

o.o 
o. 1 
0,0 
0,0 
o.o 
o. 1 

0,0 
0,0 

o.o 
0,0 

ISRAEL 
SYRIEN 
IRAN 
SAUDI ·ARAB 
V A EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAJLANO 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
TAIWAN 
.JAPAN 
SUEOKOREA 

ASIEN 

zus 

0,2 99 BES TRANSPORTGUETER 
GR BRITANN 
IRLAND 

0 1 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0.2 SPANIEN 
0, 3 PORTUGAL 
1 3 SCHWEIZ 
0, 1 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0. 0 .JUGOSLAWIEN 
0,2 UNGARN 
0.0 SOWJETUNION 
0. 1 EUROPA 
0,0 
0,0 
2.2 

35,5 
0,3 

35,7 

1 ,6 

1, 6 

0. 1 
o.• 
0.2 
0.0 
o. 1 
0,8 

•o.3 

0,0 
o.o 
0 0 
o. 1 
0,3 
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TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
TOGO 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SOMALIA 
SIMBABWE 
SUEOAFR IKA 

AFRIKA 

KANAOA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
TRINID U TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ECUADOR 
CHILE 

AMERIKA 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

o.o 
o. 1 
1 •• 

0.2 
0,2 
o.o 
o.o 
o.o 
o.• 
0,2 
o.o 
o.o 
o.o 
1,0 
•.o 

o.o 
o. 1 

o.o 
o.o 
o.o 
o. 1 
o.o 
0,2 

0,15 
0, 1 

o.o 
o. 1 

o.o 
o.o 
o.o 
0,7 

0, 1 

o.o 
0,7 
0,7 
o. 1 

0.2 
o.o 
0,0 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
0,7 
0, 1 
2.8 

7,7 

1 •• 
0,0 
o. 1 

' .. 
0 1 
0,0 
0,0 
0,' 
0,0 
o.o 

.,o.o 
o. 1 
3,3 

o. 1 
0,5 

o.o 
0.0 
0, 1 
0,0 
0,6 
0,2 
0 1 
0,0 
o.o 
1,6 

0,0 
0,6 
0, 1 

0,5 
0, 1 

0,0 
0,6 
0,2 
0,0 
0,2 
2,3 

SONST FLUGPL 

99 BES TRANSPORTGUETER 
LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAN 
KATAR 
SAUDI-ARAB 
OMAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
INOONESIEN 
PHILIPPINEN 
JAPAN 
SUEDKOREA 

ASIEN 

zus 

SONST FLUGPL INSG 

EMPFANG INSGESAMT 

MENGE 

o.o 
o.o 
o.& 
o. 1 
o. 1 
1 •• 

o.o 
o. 1 
o. 1 
0,0 
o.o 
0,0 
o. 1 
0,0 
2,3 

9,15 

7',15 

199 7'2,3 



IS GUETERVERKEHR JAHR 1983 

6 6 DURCHGANGSVERKEHR 1) NACH HERKUNFTS· BZW ENCZIELLAENCERN 

TONNEN 

DURCHFUHR 
HERKUNFTS· 

BZW 
ENOZIELLAND 

EMPFANG AUS VERSAND NACH 
OEM IN CER VORSPALTE 

GENANNTEN LAND 

DDR U BER 10) 5, 15 
FINNLAND 640.4 988, 3 
SCHWEDEN 3 882.6 3 195,0 
NORWEGEN 1590.4 1 209,2 
CAENEMARK 2 492, 3 1 587,0 
GR BRITANN 6 777, Sl 472,0 
IRLAND 747,9 4715,7 
ISLAND 0,4 13,6 
NIEDERLANDE 1 293. 3 3 341, 3 
BELGIEN 518,5 2 20!5.e 
LUXEl'SURG 27,9 224, 1 
FRANKREICH 2 217,9 3 389,7 
SPANIEN 2 697. 2 2 583, 4 
PORTUGAL 764, 2 428,8 
MALTA 35,5 62,9 
GIBRALTAR 5,2 
SCHWEIZ 1 249, 4 5 312, 1 
OESTERREICH 2 129.7 3 610,4 
ITALIEN 5 420.9 5 451, 3 
GRIECHENLAND 735.4 868, 2 
TUERKEI 1 477,0 1 629,6 
JUGOSLAWIEN 778, 1 742, 9 
UNGARN 616,2 446, 1 
ALBANIEN 1 .o 
TSCHECH0$LOW !!O,: 260,2 
RLIMAENIEN 27, 3 179,3 
BULGARIEN 36. 7 150.2 
POLEN 65,7 443, 1 
SOW.JE TUN l ON 3. 7 737, 4 

EUROPA ZUS, 35 278,0 49 019,0 

LIBYEN es.o 871, 5 
TUNESIEN 76,3 165, 5 
ALGERIEN 64 8 304, 2 
MAROKKO 240. 1 222.8 
MAURETAIVIE'N o.o 6,2 
MALI o.o 10,8 
SENEGAL 104.9 77, 1 
GA~'BIA 0,4 
GUIN ·BISSAU 1 ,9 15, 0 
GUINEA 17, 2 
SIERRA LEONE 0,0 13 6 
LIBER JA 0. 1 2.9 
ELFENSElNKUE 11, 2 9,6 
OBERVOLTA 2, 7 
NIGER 0.0 1 ,8 
TSCHAD 3, 5 
GHANA 1 ,0 63, 1 
TOGO 2,3 4,4 
BENIN 20 7 
NIG~RlA 249,0 519, 1 
KAMERUN 7, 2 
ZENT AF l<EP 1,0 1, 7 

AEQU·GUINEA o. 1 o. 1 
GABUN o. 1 5, 1 
KONGO 0,7 4,3 
ZAIRE 4. 1 23.~ 

1) MIT UMLAOUNGEN 

Flugplatz 
Inland 

Hamburg ................. 099,4 
Hannover ················ 679,2 
Bremen ·················· 111. 7 
Düsseldorf .............. 549,0 

Köln/Bonn ··············· 469,6 

Frankfurt ............... 5 566,9 

Stuttgart ··············· 2 145,6 

Nürnberg ················ 974,8 

München ................. 478,5 

Berlin (West) ........... 3 966,7 

Insgesamt ... 27 041,4 

DURCHFUHR 
HERKUNFTS• EMPFANG AUS VERSAND NACH 

BZW OEM IN CER VORSPALTE 
ENCZIELLAND GENANNTEN LAND 

ANGOLA r,,9 13,0 
AEGYPTEN 1 054, 5. 979,7 
SUDAN 71 ,0 404,6 
DSCHIBUTI c.o 6,2 
AETHIOPIEN 323,7 731, 7 
SOMALIA 43,2 194,15 
UGANDA 1,1 156.8 
KENIA 3 325.5 1 125,0 
RUANDA 19. 2 2,7 
BURUNDI 0,2 3, 1 
TANSANIA 0,0 381, 3 
SAMBIA 3,6 25,0 
MALAWI 8,6 12,2 
MOSAl'SIK 0,0 7,2 
MADAGASKAR 4,5 17,2 

REUNION 3,2 1, 5 
Sll'SABWE 42.5 50,3 
MAURITIUS 48. 5 23.9 
SUEDAFRIKA 1 832.8 3 448,4 

SESCHELLEN 1, 2 8,8 
BOTSUANA 1 ,8 8,3 

AFRIKA zus 7 608, 5 9 97~.o 

KANAOA 2 250, 7 2 169,0 
VE'> STAAT 0 15 321. 2 12 462,7 
VER STAAT w 3 474,6 2 551, 4 
MEXIKO 535,0 218,6 
GUATEMALA 51 ,6 7 6 
HONDURAS 7,2 17, 1 
BAHAMAS 0.4 17. 3 
BELIZE 1. 7 5 6 
EL SALVADOR 3. 7 10,8 
NICARAGUA 0.9 , ,4 
COSTA RJCA 5. 1 9.8 
PANAMA 0.9 26,4 
KANAL ZONE o. 1 o. 1 
.JAMAIKA 1, 2 9,0 
HAITI 5.0 1,5 
WES~INDIEN 0.4 11, 3 

GUACELOUPE o.o 2.2 
ARUBA C.2 
CURACAO 0,2 10,2 
DOMINIK REP 3,9 6,6 
TRINID U TOB 1,1 15,3 
KUBA 77, 1 60, 2 
VENEZUELt. 322, 0 322,2 
GUYANA 1 .3 1 7 
SURINAM 0. 1 2,9 
GL!AYANA FR 0,0 
BRASILIEN 3 287. 9 1 13!5,5 
PARAGUAY 11!5,1 29, 3 
URUGUAV 280,6 99, 5 
ARGENTINIEN 416.2 32!5, !5 
KOLUM31EN 1 491. 3 637,7 
ECUADOR 193,0 206,4 
PERU 408,2 560.2 
BOL! V JEN 192.8 323.~ 
CHILE 316.3 299,8 

7 Luft~stversand Jahr 1983*) 
Tonnen 

Nach dem 
europaisc en außereuropaisc 

Ausland Ausland 
178,5 837,8 
328 ,3 117 ,4 

220, 7 100, 1 

183,8 732, 7 
487,4 576,2 

2 381 ,5 827 ,8 

738, 1 425,I 

446,3 152,6 

716,5 776,0 
339,8 121, 1 

8 020,9 9 666,8 

*) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand, d.h. die um­
l3dungen des In- und Auslandsverkehrs sind nicht ent­
halten. 
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DURCHFUHR 
HERKUNFTS· EMPFANG AUS VERSA~D N~CH 

BZW OEM IN OER VOR~PA~TE 
ENCZ IELLAND GENAN,;TEN LAND 

AMERIKA zus 28 766.9 21 56•. 3 

ZYPERN 129.e 162,9 
LIBANON 349, 3 8•.7 
ISRAEL 3 ... 7 676, 1 
JOROANlEN1 31. 1 t78,7 

SYRIEN 245 7 168,6 
IRAK 85 5 377,0 
!RAN 61!5, 1 1 330.7 
KUWAIT 674, 7 616.9 
BAHRAIN 7.2 428,6 
KATAR • • 216, 1 
SAUDI ·ARAB 1 423. 9 4 011 ,8 

NORDJEMEN 34.0 150. 7 
Si.,EDJEMEN 1. 4 2' ,0 
OMA~ 0, 1 41. 6 
V-~. EMIRATE 640, 1 1 244, 6 
PAK J STAN 1 963.9 516,:! 
BANGLAOESCH E0,2 37. 1 
AFGHANISTAN 41,4 32. 0 
INDIE~ 6 6,45, 7 809.6 
NEPAL 75,0 26. 1 
SRI LANt<A 167, 3 26 8 
BIRMA 1,6 22 3 
THAJLAf'tD 661 ,5 261,6 
LAOf 0,3 
KAMPLITSCHEA 3,3 
VIETNAM 14.9 
MALAYSIA 399 1 268. 4 
SINGAPUR 500,( 47!5, 4 
INDCNESIEN 154 3 169. l 
DHILJPPINEN 109,6 !577 „ 
HONGKONG 3 033, 1 1 039,3 
TAIWAN 526,3 1~1. !5 
.JAPAI\: 7 39; 4 2 829.5 
MALEDIVEN 1,8 0,7 
SUEDKOREA 667 0 324.4 
NORDKOREA 1,5 
CHINA 151, 7 266,3 

ASIEN zus 27 146 4 17 565,9 

AUSTRALIEN 805,8 1 364, 5 

NEUSEELAND 67 ,9 162.9 
OZEANIEN AM 0,0 14,2 
F JDSCH 1 o. 1 2,2 
OZEANIEN BR 0,7 
NEUKALEDON 0,8 
POLYNES FR 1, 3 
VANUATU o. 1 
PAPUA·NEUGul 2,2 5. 1 

AUSTR ·OZ zus 875,9 1 551 ,6 

INSGESAMT 99 675 e 99 675,8 

en Aus an Insgesamt 
Zusammen 

2 016,3 5 115, 7 

445,7 124,9 

320,8 432,5 

916,5 2 465,5 

063,6 533,2 
8 209,3 13 776,2 

163,2 3 308,8 

598,9 2 573, 7 

492,5 4 971,0 

460,9 4 427,6 

17 687,7 44 729,1 

Quelle: Posttechnisches Zentralamt, Darmstadt 



8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1983 

8.1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehflüglern auf Flugplätzen 

Gestartete 

Land Schulflug Werk--- verkehrs-
Flugplatz 

Strecken- isonstiger1) 

Schleswig-Holstein 

Ahrenlohe .. • ................. -
Aventoft .................... -
Bordelum .................... -
Eutin, Kreiskrkh. ........... -
Flensburg-Schäferhaus ....... 90 

Fuhlendorf .................. -
Fuhlenhagen ................. -
Grube ....................... -
Hartenholm .................. -
Heide-Büsum ................. 31 

Helgoland-Düne .............. -
Hohn ........................ 7 

Husum-Schwesing .•..•..•.••.• 1 

Itzehoe-Hungriger Holf ...... 7 

Kiel-Holtenau ............... 144 
Leck ........................ 10 

Lübeck ...................... 51 

Neumünster .................. 10 

Rendsburg-Sehachtholm ....... 131 

Schleswig-Krepp ............. 30 

St. Michaelisdonn ........... 80 

St. Peter-Ording ............ -
Uetersen .................... 240 

Wahlstedt ................... -
Westerland/Sylt ............. -
Wyk auf Föhr ................ -

Insgesamt ... 832 

Hamburg 

Hamburg ..................... 1 726 

Hamburg-Finkenwerder ........ -
Insgesamt ... 1 726 

Niedersachsen 

Hannover .................... -
Achmer ...................... -
Bad Gandersheim ............. -
Bad Pyrmont ................. -
Baltrum ..................... -
Barßel ...................... -
Bohmte-Bad Essen ............ -
Borkum ...................... 68 

Braunschweig ................ 82 

Celle-Arloh ................. 34 

Cloppenburg-Varrelbusch ..... -
Damme ....................... 765 

Emden ....................... 59 

Ganderkesee ................. 517 

Harle ....................... -
Hildesheim .................. -
Hodenhagen .................. 76 

Hüttenbusch ................. -
Juist ....................... 8 

Karlshöfen .................. 70 

Kührstedt-Bederkesa ......... -
Langeoog ...........••.••.•.. -
Lauenbrück .................. -
Leer-Nüttermoor ............. -
Lernwerder ................... -
Lüchow-Rehbeck .............. -
Lüneburg .................... -
Melle-Grönegau .............. 9 

Nienburg-Holzbalge .......... -
Norddeich ................... -
Nordenham-Einswarden ........ -

1) Flüge mit Start und Landung auf dem 
gleichen Flugplatz. 

Flug 

- -
- -
- -
- -

1 510 77 
- -
- -
- -
- 148 

76 14 
- -

660 5 
135 -
286 -

2 680 352 
242 -

4 064 540 
689 46 
259 102 
568 -
222 131 

- -
1 675 1 

- -
- 509 
- -

13 066 1 925 

1 103 3 276 
- 195 

1 103 3 471 

1 483 4 187 
- -
- -
- -
- -

67 -
- -

23 592 
301 2 203 
387 -

- -
2 128 -

19 7 
1 926 379 

- -
- -

2 798 -
- -
1 128 

1 652 15 
- -
- -
- 4 
- -
- -
- -
- -

162 -
- -
- -
- 4 

-144-

LuftfahrzeuCJe 

sonstiger nicht-
gewerblicher Flug 

Strecken- !sonstiger1l 

122 24 
2 44 

78 482 
868 -

2 397 2 567 
1 061 1 114 

11 30 
176 946 

4 230 8 017 
1 902 2 221 
2 056 -

339 780 
193 637 
206 1 096 

1 868 4 018 
30 167 

1 661 3 298 
828 1 858 

1 204 1 738 
331 1 054 

1 260 1 008 
1 413 1 499 
3 650 4 740 

157 649 
5 729 459 
3 030 1 323 

34 802 39 769 

6 898 2 314 
483 587 

7 381 2 901 

2 742 1 828 
121 701 
250 1 408 
707 1 526 

1 029 453 
240 355 
320 485 

3 310 293 
3 594 8 874 
1 796 877 
1 484 1 382 
3 676 2 503 
1 542 403 
2 794 2 148 

52 6 
722 1 280 

1 255 3 130 
229 640 

4 129 650 
1 005 1 225 

375 77 
1 760 120 

117 83 
2 389 3 825 

242 170 
119 612 
288 283 

1 102 1 003 
817 865 

1 390 287 
- -

insgesamt 

146 
46 

560 
868 

6 641 
2 175 

41 
1 122 

12 395 
4 244 
2 056 
1 791 

966 
1 595 
9 062 

449 
9 614 
3 431 
3 434 
1 983 
2 701 
2 912 

10 306 
806 

6 697 
4 353 

90 394 

15 317 
1 265 

16 582 

10 240 
822 

1 658 
2 233 
1 482 

662 
805 

4 286 
15 054 

3 094 
2 866 
9 072 
2 030 
7 764 

58 
2 002 
7 259 

869 
4 916 
3 967 

452 
1 880 

204 
6 214 

412 
731 
571 

2 276 
1 682 
1 677 

4 



8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1983 

8.1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehflüglern auf Flugplätzen 

Gestartete Luftfahrzeuge 

Land Schulflug 
sonstiger nicht-

Werk- gewerblicher Flug --
Flugplatz 

Strecken-lsonstiger1) 
verkehrs-

Strecken-lsonstiger1) 

Norderney ................... 99 
Nordholz-Spieka ............. 78 
Nordhorn-Klausheide ......... 199 
Northeim .................... 186 
Oldenburg-Hatten ••••...••... 68 
Osnabrück-Atterheide ........ 154 
Peine-Eddesse ............... 107 
Rinteln ..................... 7 
Salzgitter-Drütte ........... 76 
Salzgitter-Schäferstuhl ..... -
Seedorf ..................... -
Stade ....................... -
Uelzen ...................... -
Verden-Scharnhorst .......... 2 
Wangerooge .................. 27 
Weser-Wümme ................. 80 
Westerstede-Felde ........... 89 
Wilhelmshaven-Mariensiel .... 4 

Insgesamt ... 2 864 

Bremen 

Bremen ...................... 895 
Bremerhaven-Am Luneort ...... 32 

Insgesamt ... 927 

Nordrhein-Westfalen 

Düsseldorf .................. -
Köln/Bonn ................... 3 075 
Aachen-Merzbrück ............ -
Altena-Hegenscheid .......... -
Arnsberg .................... 148 
Attendorn-Finnentrop ........ -
Bergneustadt-Auf dem Dümpel -
Beverungen-Nord ............. -
Bielefeld-Windelsbleiche .... 187 
Blomberg-Borkhausen ......... -
Bonn-Hangelar ............... 116 
Bonn, Malteser-Krkh. ........ -
Borkenberge ................. -
Borken-Hoxfeld .............. -
Brilon/Hochsauerland ........ -
Dahlemer Binz ............... 36 
Detmold ..................... -
Dinslaken, Ev. Krkh. ........ -
Dinslaken-Schwarze Heide .... 118 
Dortmund-Wickede ............ 45 
Düsseldorf, Uni.-Klinik ..... -
Duisburg, BG. -Unfallklinik .. -
Essen-Mülheim ............... 60 
Eudenbach ................... -
Grefrath-Niershorst ......... -
Gütersloh ................... -
Hagen-Hof Wahl .............. -
Hamm-Lippewiesen ............ -
Höxter-Holzminden ............ 275 
Iserlohn-Stimmern ............ -
Kamp-Lintfort ............... -
Köln-Deutz .................. -
Köln-Krkh. Merheim .......... -
Krefeld-Egelsberg ............ -
Leverkusen-Kurtekotten ....... -
Lünen-Brambauer ............. -
Lünen, St. Marien-Hospital .. -
Marl-Loemühle ................ -
Meinerzhagen ................ -
Meschede-Schüren ............ 62 
Mönchengladbach ............. 534 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem 
gleichen Flugplatz. 

Flug 

299 37 4 378 301 
1 328 93 666 2 104 
2 260 48 2 006 2 010 
2 344 80 306 469 
1 688 254 2 378 4 177 
1 835 978 2 884 3 218 
2 491 - 1 350 1 798 

46 64 672 1 259 
1 182 14 766 1 566 

- - 145 709 
- - 94 948 
- - 233 443 
- - 784 1 625 

432 - 472 1 509 
64 53 4 259 -

2 875 - 1 066 5 156 
2 055 - 898 1 049 
1 096 - 2 946 2 009 

30 942 9 140 65 899 67 842 

1 13 7 1 863 3 954 762 
560 - 1 392 2 160 

1 697 1 863 5 346 2 922 

- 7 613 2 936 327 
642 2 635 3 964 6 059 
501 152 2 175 7 257 

- - 145 469 
3 289 546 2 709 3 010 

- - 444 2 576 
- - 1 132 4 967 
- 44 - -

3 670 1 279 1 024 2 420 
- - 219 316 

1 900 5 406 6 342 6 836 
- - 8 -
- - 808 1 821 
- - 536 1 283 
- - 1 105 1 128 

4 79 827 2 948 3 458 
- - 543 934 
- - 22 -

693 3 1 785 4 517 
124 2 695 3 881 2 271 

- - 133 -
- - 738 -

404 487 3 317 2 299 
- - 97 318 
- - 1 179 1 924 
- 55 - -
- - 186 421 
- - 3 082 3 137 

149 222 1 005 1 285 
- - 90 1 864 
- - 961 2 473 
- 12 - -
- - 246 584 
- - 131 999 
- 13 512 2 235 
- 82 - -
- - 849 -
- 3 298 1 142 1 572 
- 169 323 287 

817 93 1 444 2 757 
921 1 994 7 367 2 862 

-145-

insgesamt 

5 114 
4 269 
6 523 
3 385 
8 565 
9 069 
5 746 
2 048 
3 604 

854 
1 042 

676 
2 409 
2 415 
4 403 
9 177 
4 091 
6 055 

176 687 

8 611 
4 144 

12 755 

10 876 
16 375 
10 085 

614 
9 702 
3 020 
6 099 

44 
8 580 

535 
20 600 

8 
2 629 
1 819 
2 233 
7 748 
1 477 

22 
7 116 
9 016 

133 
738 

6 567 
415 

3 103 
55 

607 
6 219 
2 936 
1 954 
3 434 

12 
830 

1 130 
2 760 

82 
849 

6 012 
779 

5 173 
13 678 



8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1983 

8.1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehflüglern auf Flugplätzen 

Gestartete Luftfahrzeuge 

Land 

Flugplatz 

Münster-Osnabrück •..•.•..... 
Münster-Telgte ..•..•....•... 
Oelde-Bergeler .....•.•..•..• 
Oerlinghausen ....•..•..•..•. 
Paderborn-Haxterberg ......•. 
Paderborn-Lippstadt .•..•..•. 
Paderborn-Tallewiesen ..•.•.. 
Plettenberg-Hüinghausen ..... 
Porta Westfalica •...•......• 
Rheine-Eschendorf •...•...•.. 
Schameder •..•...•...•....... 
Schmallenberg-Rennefeld ••... 
Siegerland ....•...•......... 
Stadtlohn-Wenningfeld .•...•. 
Wahlseheid-Schloß Auel ....•. 
Waldbröl, Kreiskrkh .••...•.. 
Werdohl-Küntrop .....•......• 
Werne-Ost ..•......••..•..... 
Wesel-Römerwardt ..•...•..... 
Wipperfürth-Neye ..•......•.. 
Würselen, Krkh. Marienhöhe .. 

Insgesamt .•. 

Hessen 

Frankfurt/Main ...•....•..•.. 
Allendorf/Eder .......•...•.. 
Anspach/Ts. . .....•.......•.. 
Bad Hersfeld ..•...••..•...•. 
Bad Nauheim/Reichelsheim .... 
Bottenhorn ........•..•...... 
Breitseheid .........•....... 
Darmstadt .......•...•...•... 
Darmstadt-Griesheim •...•..•. 
Dauborn .....•............... 
Egelsbach .........•......•.. 
Frankfurt/M., Berufsgen.­
Unfallklinik •.............• 

Frankfurt/M., Nord-West-
Krankenhaus ........•..•...• 

Gelnhausen ........•..•...... 
Gießen-Reiskirchen .........• 
Granerberg b. Wolfhagen .•... 
Hirzenhain ......•...•......• 
Hölleberg ..............•...• 
Ihringshausen b. Kassel ••... 
Jossa ...................... . 
Kassel-Calden .............. . 
Korbach .......•.........•... 
Lauterbach ......•..•......•. 
Lützellinden ....•...•..•.... 
Marburg-Schönstadt ......... . 
Mengeringhausen .•........... 
Michelstadt .••......•..•...• 
Mosenberg b. Homberg ....... . 
Nordenbeck .....•......•..... 
Ober-Mörlen .....•.......•... 
Offenbach ............•...... 

Insgesamt ..• 

Rheinland-Pfalz 

Ailertchen ................. . 
Bad Dürkheim ............... . 
Bad Neuenahr-Ahrweiler ...•.. 
Betzdorf-Kirchen ......•..... 
Boppard-Jakobsberg ......... . 
Dierdorf-Wienau ............ . 
Hoppstädten-Weiersbach ..... . 

Schulflug Werk-
verkehrs­

Strecken- 1 sonstiger 1 l 

227 
335 

298 

194 
46 

95 

30 

27 
74 

5 982 

238 

169 

5 

620 

98 

200 

452 
142 

163 

2 087 

3 
144 

48 

3 79 
3 006 

1 605 

2 165 
1 312 

206 

527 

37 
1 011 

23 837 

1 089 

927 

50 

4 413 

1 465 

1 112 

1 414 
995 

992 

12 457 

81 
802 

512 

Flug 

1 365 
94 

832 
86 
35 

1 043 
49 
34 

1 174 
169 

10 

32 516 

227 

90 
485 

2 973 

1 104 

35 
58 

66 

5 038 

984 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem 
gleichen Flugplatz. 

-146-

sonstiger nicht­
gewerblicher Flug 

insgesamt 
Strecken-lsonstiger1l 

2 769 
2 249 

140 
814 

1 893 
3 173 

1 139 
1 830 

756 
214 
434 

2 504 
2 711 

41 
13 

390 

824 
558 
788 

78 768 

5 455 
1 482 

220 
79 

3 949 
14 

1 727 
13 

223 
11 

9 409 

924 

49 
1 232 

30 
95 
41 

134 
1 574 

580 
3 772 

532 
170 

1 350 
1 504 

188 
1 262 

54 
190 
215 

9 

36 487 

61 
1 755 
1 280 
3 020 

32 
355 
234 

3 666 
4 319 

32 
5 609 
2 404 
2 720 

645 
3 799 
2 099 

578 
1 975 
1 583 
2 543 

22 

2 918 

1 926 
3 070 

114 574 

555 
2 821 
1 562 

309 
4 665 

165 
2 473 

464 
57 

11 700 

4 482 
35 

1 610 
119 
352 
170 
588 

4 580 
2 357 

141 
296 

2 384 
138 

1 224 
219 
143 

1 381 
12 

45 002 

553 
1 173 
1 343 
3 519 

1 336 
371 

8 406 
10 003 

172 
6 423 
4 297 
8 628 

86 
1 819 
9 031 
4 262 

826 
2 409 
5 562 
5 423 

63 
13 

3 865 
10 

2 814 
4 713 

788 

255 677 

6 010 
5 857 
1 782 

478 
10 195 

179 
4 200 

13 
742 

68 
29 115 

924 

49 
7 277 

65 
1 705 

160 
486 

1 744 
1 168 

10 768 
2 889 

311 
3 547 
5 083 

326 
3 707 

273 
333 

1 596 
21 

101 071 

698 
3 874 
2 623 
7 523 

32 
1 691 
1 165 



8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1983 

8.1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehflüglern auf Flugplätzen 

Gestartete Luftfahrzeuge 

Land Schulflug sonstiger nicht-
Werk- gewerblicher Flug -- verkehrs- insgesamt Flugplatz Strecken- !sonstiger11 Strecken-lsonstiger11 

Idar-Oberstein .............. -
Koblenz-Winningen •••••••...• 112 
Lachen-Speyerdorf*) •••.••••. -
Langenlonsheim .............. 33 1 
Ludwigshafen, Berufsgen.-

Unf a llk lin ik ............... -
Mainz-Finthen ............... 17 
Mainz, Uni.-Klinik .......... -
Nannhausen .................. -
Neumagen-Ohren ............... -
Oppenheim ................... -
Pirmasens-Zweibrücken ....... -
Saffig ...................... 29 
Schweighofen ................ -
Sobernheim-Dornberg .......... 6 
Speyer ...................... 195 
Traben-Trarbach ............. -
Trier-Föhren ................ 182 
Worms ....................... 652 1 

Insgesamt ... 1 421 6 

Baden-Württemberg 

Stuttgart ................... 316 
Aalen-Heidenheim ............ 299 1 
Albstadt-Degerfeld .......... -
Altdorf-Wallburg ••••..•••••• -
Backnang-Heiningen .......... -
Bad Ditzenbach .............. -
Baden-Baden ................. 350 
Bad Waldsee-Reute ........... -
Biberach/Riß ................ 54 
Bietigheim-Bissingen ........ -
Binningen ................... -
Blaubeuren .................. -
Blumberg .................... -
Bretzfeld - -................... 
Bruchsal .................... -
Donaueschingen-Villingen .... 195 
Donzdorf-Messelberg ......... -
Emmendingen ................. -
Erbach ...................... -
Freiburg i. Br. ............. -
Friedrichshafen ............. 93 
Gerstetten .................. -
Giengen/Brenz ............... 18 
Göppingen-Bezgenriet ........ -
Herten-Rheinfelden .......... -
Heubach ..................... 59 
Hochdorf/Enz ................ -
Hockenheim-Auchtweid ........ -
Hockenheim-Herrenteich ...... -
Ingelfingen ................. -
Karlsruhe-Forchheim ......... 72 
Kehl-Sundheim ............... -
Konstanz .................... 66 
Laichingen .................. -
Laupheim ..................... 132 1 
Leutkirch-Unterzeil ......... 913 
Linkenheim .................. -
Mannheim-Neuostheim ......... 273 1 
Mengen ...................... 756 1 
Mosbach-Lehrbach ............ 55 
Mühlhausen-Ehingen .......... -
Nabern/Teck ................. -
Oedheim ..................... -
Offenburg ................... 71 
Pfullendorf ................. -
Poltringen .................. 52 

.. *) Geschatztes Jahresergebnis • 

-
27 
-

106 

-
250 

-
-
-
-
-

19 
-

96 
771 

13 
922 
416 

015 

949 
762 

-
-
-
-

289 
-

815 
-
-
-
-
-
-

477 
-
-
-
-

754 
-

446 
-
-

421 
-
-
-
-

781 
-

35 
-

542 
911 

-
865 
092 

52 
-
-
-

359 
-

843 

Flug 

- 2 171 613 2 
1 285 4 306 2 241 7 

- 198 1 814 2 
- 1 041 4 143 6 

- 71 937 1 
- 390 1 219 1 
- 165 -
- 87 624 
- 117 160 
- 119 251 

975 827 2 515 4 
31 126 -
- 401 1 465 1 

68 890 798 1 
424 1 542 3 461 6 

- 285 441 
246 3 235 2 616 7 
631 3 863 2 897 9 

4 644 26 571 34 490 73 

5 362 5 092 5 092 16 
871 2 331 7 198 12 

- 819 1 391 2 
- 53 558 
- 326 782 1 
- 270 541 

1 346 3 973 4 252 10 
- 86 991 1 

746 1 696 2 609 5 
65 - -
- 135 690 
- 149 972 1 
- 321 698 1 

25 10 5 
- 33 57 

1 842 2 386 2 203 7 
- 66 584 

76 - -
- 390 681 1 

282 3 518 5 153 8 
966 4 532 2 418 8 

- 173 834 1 
- 414 2 027 2 
- 6 102 
- 233 589 

202 1 454 681 2 
32 - -
- 125 533 
- 96 1 193 1 
- 18 28 

2 522 1 504 4 601 9 
- 109 791 

1 182 2 019 1 634 4 
- 323 251 
- 348 1 298 3 
- 2 899 1 845 6 
- 31 623 

3 318 1 842 4 550 11 
- 4 451 1 654 7 

561 1 551 2 153 4 
- 31 -

21 466 536 1 
201 102 93 

1 073 862 1 762 4 
- 582 1 030 1 
- 392 2 161 3 

.. 1) Fluge mit Start und Landung auf dem 
gleichen Flugplatz. 
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784 
971 
012 
323 

008 
876 
165 
711 
277 
370 
317 
205 
866 
858 
393 
739 
201 
459 

141 

811 
461 
210 
611 
108 
811 
210 
077 
920 

65 
825 
121 
019 

40 
90 

103 
650 

76 
071 
953 
763 
007 
905 
108 
822 
817 

32 
658 
289 

46 
480 
900 
936 
574 
320 
568 
654 
848 
953 
372 

31 
023 
396 
127 
612 
448 



8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1983 

8.1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehflüglern auf Flugplätzen 

Gestartete Luftfahrzeuge 

Schulflug Werk-
sonstiger nicht-

Land gewerblicher Flug 

-- verkehrs- insgesamt 

Flugplatz Strecken- 1 sonstiger 1) Strecken-! sonstiger 1) 

Reutlingen-Betzingen ........ - -
Rottweil-Zepfenhan .......... 92 908 

Saulgau ..................... - -
Schlierstadt-Seligenberg .... - -
Schwäb. Hall-Hessental ...... 45 247 

Schwäb. Hall-Weckrieden ..... 172 839 

Schwenningen a. N. . ......... 152 1 4 74 

Schwieberdingen ............. - -
Seissen ..................... - -
Tannheim .................... 397 889 

Unterschüpf ................. 84 385 

Walldorf .................... - -
Walldürn .................... - -
Weinheim/Bergstraße ......... - -
Winzeln-Schramberg .......... 19 135 

Zimmern o. R. ............... - -
Insgesamt ... 4 735 18 270 

Bayern 

München ..................... 1 453 746 

Nürnberg .................... 877 3 996 

Ampfing-Waldkraiburg ........ 5 24 

Ansbach-Petersdorf .......... 29 173 

Arnbruck .................... - -
Aschaffenburg ............... 395 3 111 

Augsburg-Mühlhausen ......... 489 521 

Bad Kissingen ............... - -
Bad Neustadt/S.-Grasberg .... - -
Bad Windsheim ............... - -
Bad Wörishofen-Nord ......... - -
Bamberg-Breitenau ........... 34 897 

Bayreuth .................... 91 393 

Beilngries .................. - -
Burg Feuerstein ............. 127 1 119 

Coburg-Brandensteinsebene ... 18 424 

Coburg-Steinrücken .......... 1 7 

Dachau-Gröbenried ........... - -
Deggendorf-Steinkirchen ..... - -
Dingolfing .................. - -
Dinkelsbühl-Sinbronn ........ - -
Donauwörth .................. - -
Donauwörth-Genderkingen ..... 64 2 659 

Ebern-Sendelbach ............ - -
Eggenfelden ................. 273 1 215 

Eichstätt ................... - -
Erding ...................... 56 927 

Fürstenzell*) ............... 2 4 

Giebelstadt ................. 23 303 

Griesau ..................... - -
Günzburg-Donauried .......... 6 9 

Gunzenhausen-Reutberg ....... - -
Hammelburg .................. - -
Haßfurt ..................... 310 1 945 

Herzogenaurach .............. 281 2 067 

Hettstadt b. Würzburg ....... 69 1 215 

Hetzleser Berg .............. - -
Hilpoltstein ................ - -
Hof ......................... 6 308 

Illertissen ................. - -
Jesenwang ................... - -
Kempten-Dur ach .............. 34 362 

Kirchdorf/Inn ............... - -
Kulmbach .................... 3 3 

Landshut .................... 449 2 656 

Lauf-Lillinghof ............. - -
Lichtenfels ................. 7 195 

Mainbullau .................. 198 925 

Manching .................... - -
Mindelheim-Mattsies ......... - -
Moosburg-Kippe .............. - -

.. 
*) Geschatztes Jahresergebnis • 

-148-

Flug 

210 - -
- 1 325 1 308 3 
- 179 341 

- 62 1 680 1 
106 271 1 193 1 
221 501 966 2 

185 1 532 2 326 5 
1 - -
- 30 60 

296 2 162 4 924 8 
- 271 503 1 
- 650 1 631 2 

- 1 265 2 948 4 
- 142 1 556 1 
- 1 609 1 240 3 

- 38 -
21 712 56 254 88 520 189 

4 900 10 225 2 338 

2 445 4 853 2 798 

- 2 945 4 469 

- 217 1 077 

- 270 1 947 
254 2 728 4 013 

1 764 5 240 6 258 

- 173 565 

- 112 577 

- 119 250 

- 650 627 

- 494 1 357 
245 1 306 2 142 

- 771 1 232 
- 897 11 501 

19 715 1 367 

- 135 855 

- 11 19 
65 389 1 138 

- 58 1 322 
- 84 170 
- 381 17 858 
- 1 706 2 025 

- 33 660 
1 553 1 134 1 216 

- 359 1 162 
- 401 1 756 

- 201 1 343 
35 182 525 
- 99 306 

- 749 1 391 
- 155 816 
- 211 1 038 

85 1 067 1 903 
3 1 882 2 638 
- 633 1 498 

- 148 1 505 
3 10 -

227 429 1 408 
- 333 901 

- 2 540 5 564 
264 1 830 2 681 
319 7 972 
303 90 1 119 

1 241 3 024 2 406 

- 62 1 213 

- 190 1 348 
45 1 095 1 738 
- 1 91 620 
- 1 185 1 706 
- 298 738 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem 

gleichen Flugplatz. 

19 
14 

7 
1 
2 

10 
14 

1 
2 
4 
2 

13 
2 

1 
1 

18 
6 

5 
1 
3 
1 
1 

2 

1 
5 
6 
3 
1 

2 
1 
8 
5 
1 
1 
9 
1 
1 
4 

2 
1 

210 
633 
520 
742 
862 
699 
669 

1 
90 

668 
243 
281 
213 
698 
003 

38 

491 

662 
969 
443 
496 
217 
501 
272 
738 
689 
369 
277 
782 
177 
003 
644 
543 
998 

30 
592 
380 
254 
239 
454 
693 
391 
521 
140 
550 
068 
405 
155 
971 
249 
310 
871 
415 
653 

13 
378 
234 
104 
171 
298 
518 
776 
275 
740 
001 
811 
891 
036 



8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1983 

8.1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehflüglern auf Flugplätzen 

Gestartete Luftfahrzeuge 

Schulflug 
sonstiger nicht-

Land Werk- gewerblicher Flug -- verkehrs- insgesamt 
Flugplatz Strecken- jsonstiger11 Strecken- j sonstiger1) 

Mühldorf .................... 216 1 
München, Krkh. Harlaching ... -
München, Krkh. Neuperl ach ... -
Neubiberg ................... 240 
Neuburg-Egweil*) ............ -
Neumarkt/Opf. ............... -
Neustadt/A.-Eichelberg ...... -
Neu-Ulm-Schwaighofen ........ 55 
Nittenau-Bruck .............. 47 1 
Nördlingen .................. 2 
Oberpfaffenhofen ............ 49 1 
Ochsenfurt .................. -
Ottengrüner Heide ........... -
Ottobrunn ................... 7 
Pegnitz-Zipser Berg ......... -
Penzing b. Landsberg •.•..••• 6 
Pfarrkirchen*) ...•••.••••.•• -
Regensburg-Oberhub .......... 48 1 
Rosenthal-Field-Plössen ..... 17 
Rothenburg o.d.T. ........... 375 1 
Schmidgaden ................. -
Schwabach-Heidenberg ........ 16 
Schwabmünchen ............... -
Schweinfurt-Süd ............. -
Straubing, Elisabeth-Krkh. .. -
Straubing-Wallmühle ......... 204 1 
Thannhausen ................. -
Treuchtlingen-Bubenheim ..... -
Vilsbiburg ... •'• ............. -
Vilseck ..................... -
Vilshofen ................... 44 
Vogtareuth .................. -
Weiden/Opf. ................. 37 
Wildberg b. Lindau .......... -
Würzburg-Schenkenturm ....... 394 

Insgesamt ... 7 057 36 

Saarland 

Saarbrücken ................. 37 
Neunkirchen-Bexbach ......... -
Saarlouis-Düren .............. -

Insgesar,1t ... 37 

Berlin (West) ................. -

Bundesgebiet ... 27 668 143 

*) Geschätztes Jahresergebnis. 

259 
-
-

108 
-
-
-

499 
151 
534 
027 

-
-

164 
-

109 
-

472 
44 

242 
-

281 
-
-
-

083 
-
-
-
-

50 
-

968 
-

107 

302 

170 
-
-

17u 

-

859 

Flug 

31 1 203 3 043 
- 1 062 -
- 91 -
- 2 313 2 091 
- 507 1 347 
- 102 75 
- 324 763 
- 911 1 318 
- 664 1 319 
- 532 768 

113 1 179 5 289 
- 40 12 
- 54 705 

179 239 1 406 
- 214 502 
- 465 1 145 
- 127 523 

50 596 996 
- 1 947 5 446 
- 2 569 1 744 
- 644 827 

138 567 . 1 829 
- 184 507 
- 371 636 
- 565 -

2 640 1 567 2 416 
- 262 175 
- 102 283 
- 135 640 
- 34 222 

340 2 156 607 
- 985 2 800 

595 475 1 930 
- - 340 

39 1 541 1 035 

17 895 77 744 148 815 

1 140 2 620 1 143 
- 91 580 
- 1 134 2 202 

1 140 3 845 3 925 

132 - 422 

99 476 393 097 549 182 1 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem 
gleichen Flugplatz. 
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5 752 
1 062 

91 
4 752 
1 854 

177 
1 087 
2 783 
3 181 
1 836 
7 657 

52 
759 

1 995 
716 

1 725 
650 

3 162 
7 454 
5 930 
1 471 
2 831 

691 
1 007 

565 
7 910 

437 
385 
775 
256 

3 197 
3 785 
4 005 

340 
3 116 

287 813 

::, 11 0 
671 

3 336 

9 117 

554 

213 282 



8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1983 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land 

Flugplatz 
Segelfluggelände 

Schleswig-Holstein 

Flugplätze 

Ahrenlohe .•.•.•••••• 
Aventoft ••••...•.... 
Flensburg-Schäferhaus 
Grube •..••.••.•••.•. 
Hartenholm ••••..•.•. 
Heide-Büsum ••••••••. 
Hohn .•.•.••••.••..•. 
Husum-Schwesing ••••• 
Itzehoe-Hungriger 

Wolf •••••••••••••.• 
Kiel-Holtenau •..••.• 
Leck ••••••••••.••••• 
Lübeck .•••••••.••... 
Neumünster •••••••••• 
Rendsburg-Sehachtholm 
Schleswig-Kropp .••.. 
St. Michaelisdonn ... 
St. Peter-Ording .••• 
Uetersen •••••••••••. 
Wahlstedt •.•.••..•.. 
Westerland/Sylt ••••• 
Wyk auf Föhr .•.••... 

Zusammen 

Segelfluggelände 

Aukrug ••••••...••••• 
Grambeker Heide .•.•• 
Schauendahl .•..•••.• 

, Zusammen 

Insgesamt 

Hamburg 

Segelfluggelände 

Boberg ....••...•..•• 
Fischbek •••••.•••••. 

Insgesamt 

Niedersachsen 

Flugplätze 

Achmer ••.•••.....••• 
Bad Gandersheim ••... 
Bad Pyrmont •.•.•..•• 
Bohmte-Bad Essen ••.• 
Borkum •..••.•••••.•• 
Braunschweig •..•••.• 
Celle-Arloh •.••..•.. 
Cloppenburg-Varrel-

busch ...••......•.• 
Damme .••••.•••.•..•. 
Emden .....•.•..•.••• 
Ganderkesee .••••••.. 
Harle ..•••.•.•..•.•• 
Hildesheim ••..•••... 
Hodenhagen ••••..•••• 
Hüttenbusch .•••••... 
Juist ...•.••..•.•••• 
Karlshöfen .•........ 
Kührstedt-Bederkesa 

Segelflug Motorsegler Starts mit 

t-~~~~~~~~~.--~~~~1---P-l_a_t_z--~..--~s-o-n--~""'T""~~~~--1 Motorflug-

Schlepp- Winden- zeugen auf 

Starts 

43 
233 
360 

47 
9 

39 

107 
455 

33 
426 
391 

3 
137 
206 

225 
181 

5 

2 900 

40 
51 

91 

2 991 

875 

875 

473 
88 

755 
45 

588 
27 

28 

300 
230 

5 

3 

1 731 
2 315 
1 469 

254 

1 063 
2 657 

825 
12 946 

2 336 

1 616 
3 296 

7 339 
2 034 

863 

41 744 

1 384 
5 055 

6 439 

48 183 

8 145 
3 300 

11 445 

2 799 
4 385 
2 623 
1 545 

7 230 
406 

973 

948 
265 

zusammen runden-1) stige 2) zusammen Segelflug-

1 774 
2 548 
1 829 

47 
9 

293 

1 170 
3 112 

858 
13 372 

2 727 
3 

1 753 
3 502 

7 564 
2 215 

868 

44 644 

1 424 
5 106 

6 530 

51 174 

9 020 
3 300 

12 320 

3 272 
4 473 
3 378 
1 590 

7 818 
433 

2 001 

248 
495 

5 

3 

Flüge geländen 

18 
458 

11 
752 

38 
18 

17 

479 
254 

329 
91 

352 
24 

343 
14 

606 
51 
71 

156 

5 082 

100 
155 

7 

262 

5 344 

400 

400 

173 

416 
221 

11 
867 

11 

157 
2 

170 
25 

2 336 
2 527 

4 
6 

28 
178 
130 
905 

58 
219 

49 

56 
214 

549 
62 
74 
99 

604 
70 

947 
105 

69 
186 

4 602 

100 
330 

4 

434 

5 036 

080 
598 

678 

415 
95 

633 
85 

112 
226 

57 

28 
97 
51 

197 
1 

211 
23 

1 559 
5 511 

12 
15 

46 
636 
141 
657 

96 
237 

66 

535 
468 

878 
153 
426 
123 
947 

84 
2 553 

156 
140 
342 

9 684 

200 
485 

11 

696 

10 380 

080 
998 

2 078 

588 
95 

049 
306 
123 
093 

68 

28 
254 

53 
197 

1 
381 

48 
3 895 
8 038 

16 
21 

40 
51 

91 

91 

875 

875 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei­

chen Flugplatz, die nicht über den Flug-
platzbereich hinausgehen. 

2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 

-ISO-



8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1983 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land 

Flugplatz 
Segelfluggelände 

Langeoog •.•...•••••• 
Lauenbrück •••.•••••• 
Lernwerder ..•........ 
Lüchow-Rehbeck .•.••• 
Lüneburg ........... . 
Melle-Grönegau ...•.. 
Nienburg-Holzbalge •• 
Norddeich .•........• 
Norderney .....•..••• 
Nordholz-Spieka ..... 
Nordhorn-Klausheide 
Northeim •••..•.••.•• 
Oldenburg-Hatten .... 
Osnabrück-Atterheide 
Peine-Eddesse ..•.... 
Rinteln .•..••••••••• 
Salzgitter-Drütte .•. 
Salzgitter-Schäfer-

stuhl ..•••.•..••••• 
Seedorf •.••.•••••.•• 
Stade ..•••.••..••.•• 
Uelzen ..•........•.. 
Verden-Scharnhorst .. 
Wangerooge ......•••. 
Weser-Wümme .•••••••• 
Westerstede-Felde ••• 
Wilhelmshaven-Marien-
siel ..•........•... 

Zusammen 

Segelfluggelände 

Alte Ems b. Herbrum 
Altenwalde, Hadeln •• 
Am Salzgittersee •••• 
Am Staufenberg •••••• 
An den sieben Bergen 
Aue b. Hattorf ••.••• 
Bad Zwischenahn-
Rostrup .......•.... 

Berliner Heide, 
Metzingen •.•••••••• 

Bisperode-West ••..•• 
Blexen b. Nordenham 
Bohlenbergerfeld .... 
Bollrich ..•.•••••••• 
Brockzetel .••••••••• 
Bückeburg-Weinberg .• 
Diepholz •.•....•.... 
Dornsode, Hadeln .... 
Große Höhe, Delmen-
horst •...•......••. 

Großes Moor, Ehlers-
hausen ..••..•••.••. 

Große Wiese, Wolfen-
büttel ..••.•••••••• 

Hellenhagen-Bremke .• 
Hellingst .•......•.. 
Höpen b. Schnever-

dingen ..........•.. 
Holtorfsloh •..••.•.• 
Hoya .•..•........... 
Ithwiesen, Holzminden 
Oppershausen .......• 
Osterholz-Scharmbeck 
Peine-Glindbruchkippe 
Quakenbrück ........• 
Rote Wiese, Helmstedt 
Scheuen b. Celle .••. 
Schnuckenheide, Repke 

Segelflug 

Schlepp- Winden-

Starts 

3 
53 

296 
76 

417 
2 

497 
126 

496 
61 

288 
45 
90 

385 
247 

5 625 

277 

227 

386 

39 

5 
23 

18 
017 
252 

55 

98 

545 

38 

71 
170 
334 
247 

464 
877 
437 

58 
115 

2 116 
1 306 
1 111 
1 117 

3 363 

2 738 

940 
704 
426 
133 
875 

39 003 

1 527 
2 126 
1 203 

802 
2 408 

2 658 

5 583 
3 252 
1 937 
3 609 
2 777 

887 
4 938 

782 

3 399 

5 249 

2 329 
1 333 

932 

2 453 

2 160 
5 767 
3 987 
1 175 

25 
1 475 
1 447 
2 493 
3 277 

Motorsegler 

Platz- son-
zusammen runden-1) stige 2) zusammen 

3 
2 169 
1 602 
1 187 
1 534 

2 

497 
3 489 

3 234 
61 

228 
749 
516 
518 
122 

44 628 

277 
1 527 
2 126 
1 203 

802 
2 635 

3 044 

5 622 
3 252 
1 942 
3 632 
2 777 

905 
5 955 

252 
837 

3 497 

5 794 

2 329 
1 333 

970 

2 524 
170 

2 494 
6 014 
3 987 
1 639 

902 
1 912 
1 505 
2 608 
3 277 

36 
4 

383 
523 

688 
145 

24 

23 
12 
50 
16 
18 

94 
8 

430 
173 
192 
213 
255 

49 
4 

21 

10 287 

4 
36 

21 
570 

385 

170 

58 
48 

569 
75 

444 

15 

372 

106 
10 

114 
123 
191 
093 
270 
140 

52 
172 
561 

Flüge 

100 
107 
229 

56 

508 
78 
85 

157 
77 

165 
13 

259 
124 

27 
92 

8 

35 
23 

168 
429 
227 
133 

48 
28 

80 

12 584 

14 

16 

2 
22 

62 

621 
53 
78 

109 
305 

69 
81 

90 

42 

324 
144 
300 
656 

55 
934 
536 
204 

5 
281 
132 

136 
111 
612 
579 

196 
223 
109 
157 
100 
177 

63 
275 
142 

27 
186 

16 

465 
196 
360 
642 
482 
133 

97 
32 

101 

22 871 

14 
4 

52 

23 
592 

447 

791 
53 

136 
157 
874 
144 
525 

105 

414 

430 
154 
414 
779 
246 

2 027 
1 806 

344 
57 

453 
693 

platzbereich hinausgehen. 

Starts mit 
Motorflug­
zeugen auf 
Segelflug-

geländen 

421 

282 

474 

39 

81 
80 

153 
358 
313 
892 

98 

623 

38 

160 
373 
910 
605 

574 
201 
499 

58 
119 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei­
chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1983 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Segelflug Motorsegler btarts mit 

Land 

Flugplatz 
Segelfluggelände 

t--S--h-l .......... ..,... ..... W_i_n_d_e_n __ ..,...--------~--P-l_a_t_z--~.-----s-o-n-----r----------1 Motorflug; 

c epp- zusammen runden~) stige 2) zusammen ;:~~1~1~~-

Starts 

Steinberg b. Surwold. 31 
Steinberg b. Wesseln 
Stüde-Bernsteinsee ••• 
Sultmer Berg, 

Northeim ••••..••..•. 
Tarmstedt ...••••••••• 553 
Ummern ..•..••.•.•..•• 
Uslar • • . • . • • • . . • . • • • • 123 
Walsrode-Luisenhöhe.. 423 
Wenzendorf ...•....•.• 
Weper, Northeim...... 620 
Wilsche, Gifhorn..... 464 
Wunstorf ..•.•••.....• 68 

Zusammen 8 035 

Insgesamt 13 660 

Bremen 

Flugplätze 

Bremerhaven-Am Luneor 

Insgesamt 

Nordrhein-Westfalen 

Flugplätze 

Aachen-Merzbrück 
Altena-Regenseheid .•. 
Arnsberg .•....•.....• 
Attendorn-Finnentrop 
Bergneustadt-

Auf dem Dümpel ....•. 
Bielefeld-Windels-
bleiche .•••.••...••• 

Blomberg-Borkhausen •. 
Bonn-Hangelar ••••..•• 
Borkenberge ...••.•••• 
Borken-Hoxfeld .•••••. 
Brilon/Hochsauerland. 
Dahlemer Binz .•...••• 
Detmold •••••...•.•••. 
Dinslaken-schwarze 

Heide •••.••.•..••••. 
Dortmund-Wickede .•... 
Essen-Mülheim •.•..•.. 
Eudenbach .••.•.•••••• 
Grefrath-Niershorst .• 
Hamm-Lippewiesen ..•.. 
Höxter-Holzminden .••. 
Iserlohn-Stimmern ..•.• 
Kamp-Lintfort ••...••• 
Krefeld-Egelsberg •..• 
Leverkusen-Kurte-
kotten .••.•••••••.•. 

Marl-Loemühle •••..... 
Meinerzhagen ..••••.•. 
Mesched-Schüren .....• 
Mönchengladbach ....•• 
Münster-Osnabrück •••. 
Münster-Telgte •....•• 
Oerlinghausen ..•••••. 
Paderborn-Haxterberg. 
Paderborn-Lippstadt •• 
Plettenberg-Hüing-

hausen ...•.••...••.• 

956 
308 

10 
226 

3 353 

266 
66 

666 
760 
158 
590 

2 414 
434 

712 

172 
56 

003 
32 

264 
558 
584 
818 

258 

403 
482 
992 

2 477 
4 984 

558 
2 

577 

1 506 
1 538 
3 606 

1 024 
2 827 
2 213 
1 452 

2 267 
282 
516 
700 

92 921 

131 924 

588 

2 720 
2 267 
8 902 
9 209 
1 716 
2 014 
6 660 
1 280 

951 

689 
2 867 
1 031 
1 373 
1 229 
3 699 
1 412 
2 302 

3 007 

1 166 
3 524 

731 
27 508 

2 673 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei­
chen Flugplatz, die nicht über den Flug-
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1 537 
1 538 
3 606 

1 024 
3 380 
2 213 
1 575 

423 
2 267 

902 
980 
768 

100 956 

145 584 

956 
896 

10 
226 

3 353 

2 986 
2 333 
9 568 
9 969 
2 874 
2 604 
9 074 
1 714 

3 663 

861 
2 923 
2 034 
1 405 
1 493 
5 257 
1 996 
3 120 

4 265 

1 403 
1 648 
4 516 
3 208 

32 492 
3 231 

2 

577 

42 
17 
81 

18 
30 

361 
8 

222 
51 

294 
174 

7 897 

18 184 

2 162 

2 162 

388 
62 

394 

766 

66 
950 
419 
266 
101 
307 
573 
391 

796 
16 

261 
199 
532 
395 

54 
211 
944 
018 

407 
12 

2 
318 
160 

10 
329 

5 625 
522 

97 

8 

Flüge geländen 

227 
123 
459 

13 
65 
37 
16 
19 

580 
7 

53 
110 

6 844 

19 428 

503 

503 

028 
177 
503 

67 

302 

323 
450 
552 
387 
250 
321 
658 

56 

770 
226 
394 

43 
137 

42 
239 
394 
272 

52 

749 
164 

21 
233 
763 

48 
558 

2 389 
1 547 

228 

183 

269 
140 
540 

31 
95 

398 
24 

241 
631 

7 
347 
284 

14 741 

37 612 

2 665 

2 665 

416 
239 
897 

67 

068 

389 
1 400 
2 971 

653 
351 
628 
231 
447 

566 
242 
655 
242 
669 
437 
293 
605 
216 
070 

156 
176 

23 
551 
923 

58 
887 

8 014 
2 069 

325 

1 91 

61 

28 

268 

241 
615 

714 
574 

68 

13 920 

13 920 

X 

platzbereich hinausgehen. 
2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 



8 Nichtg:ewerblicher Flug:betrieb Jahr 1983 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Segelflug Motorsegler Starts mit 
Land Platz-

Motorflug-
Schlepp- Winden- son- zeugen auf 

Flugplatz zusammen runden-1) stige 2) zusammen Segelflug-
Segelfluggelände Starts Flüge geländen 

Porta Westfalica ..... 2 173 414 3 587 324 3 250 4 574 
Rheine-Eschendorf .... 635 619 1 254 931 481 1 412 
Schameder ............ 309 219 1 528 313 120 433 
Schmallenberg-Renne-
feld ................ 089 309 1 398 178 98 276 

Sieger land ........... 14 569 1 583 364 984 348 
Stadtlohn-Wenningfeld 714 113 1 827 227 137 364 
;1erdohl-Küntrop ...... 133 1 133 22 22 
Wesel-Römerwardt ..... 279 7 139 7 418 311 201 512 
Wipperfürth-Neye ..... 570 2 167 2 737 125 176 301 

Zusammen 39 055 106 067 145 122 21 372 20 995 42 367 

Segelfluggelände 

Aachen-Diepenlinchen 979 1 979 
Arnsberg-Ruhrwiese ... 818 1 818 51 37 88 
Asperden-Knobbenhof .. 309 833 1 142 460 306 766 164 
Borghorst-Füchten .... 168 1 693 1 861 252 489 741 168 
Büren-Am Schwalenberg 720 1 785 2 505 61 399 460 823 
Dorsten-Kanal ........ 4 3 260 3 264 190 28 218 186 
Düren-Hürtgenwald .... 1 799 1 799 
Düsseldorf-Wolfsaap .. 1 261 1 261 
Eisernhardt b. Siegen 909 909 413 21 434 080 
Emmerich-Palmersward 15 1 624 1 639 269 72 341 15 
Frechen-Buschbell .... 407 1 273 1 680 90 346 436 492 
Geilenkirchen-Teveren 174 2 205 2 379 242 66 308 174 
Halver-Im Heede ...... 16 1 025 1 041 224 10 234 16 
Hengsen-Opherdicke ... 614 1 504 2 118 531 78 609 701 
Hilden-Kesselsweier .. 2 136 2 136 19 19 
Hünsborn ............. 451 1 953 2 404 111 676 787 810 
Kamen-Heeren ......... 1 916 1 916 
Langenfeld-Wiescheid 617 1 496 2 11 3 407 151 558 808 
Letmathe-Rheinermark 2 045 1 963 4 008 59 214 273 2 092 
Lindlar .............. 1 715 1 715 
Lünen-Lippeweiden .... 4 612 4 612 
Meiersberg ........... 409 3 451 3 860 203 522 725 723 
Menden-Barge ......... 3 600 3 600 
Nörvenich ............ 793 1 660 2 453 338 168 506 2 219 
Oeventrop-Ruhrwiesen . 30 3 209 3 239 28 407 435 71 
Radevormwald-Leye .... 2 064 2 064 352 589 941 2 581 
Sevelen .............. 1 771 1 771 382 134 516 
Soest Salamanca ...... 70 1 519 1 589 730 116 846 449 
Sundern-Seidfeld ..... 1 493 1 493 
Vinsebeck-Frankenberg 1 033 1 033 
Warburg-Am Heinberg .. 55 2 411 2 466 450 124 574 55 
Wisseler-Dünen ....... 1 860 1 860 

Zusammen 9 870 59 857 69 727 5 843 5 972 11 815 15 627 

Insgesamt 48 925 165 924 214 849 27 215 26 967 54 H12 15 627 

Hessen 

Flugplätze 

Allendorf/Eder ....... 403 020 1 423 55 201 256 
Anspach/Ts. .......... 140 894 3 034 320 335 655 
Bad Nauheim/Reichels-

heim ................ 73 260 333 
Bottenhorn ........... 24 5 434 5 458 89 29 118 
Breitseheid .......... 351 1 462 1 813 349 304 653 
Egelsbach ............ 142 142 38 220 258 
Gelnhausen ........... 920 096 3 016 300 289 589 
Granerberg b. Wolf-

hagen ............... 225 1 225 9 35 44 
Hirzenhain ........... 101 2 580 2 681 306 51 357 
Hölleberg ............ 1 3 4 
Jossa ................ 4 89 93 
Kassel-Calden ........ 96 419 515 176 611 787 
Korbach .............. 635 635 7 072 598 7 670 
Lauterbach ........... 5 5 295 474 769 

1 ) Flüge mit Start und Landung auf dem glei- platzbereich hinausgehen. 
chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1983 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Segelflug Motorsegler Starts mit 

Land Platz-
Motorflug-

Schlepp- Winden-
son- zeugen auf 

Flugplatz zusammen runden-1) stige 2) zusammen Segelflug-
Segelfluggelände Starts Flüge geländen 

Lützellinden ......... 182 320 502 

Marburg-Schönstadt ... 120 120 1 61 546 707 

Mengeringhausen ...... 807 495 302 

Michelstadt .......... 3 3 4 134 138 

Mosenberg b. Homberg . 72 551 623 207 52 259 

Ober-Mörlen .......... 124 99 223 507 130 637 

Zusammen 8 361 16 555 24 916 10 955 5 176 16 1 31 

Segelfluggelände 

Alsfeld .............. 298 8 306 405 15 420 678 

Am Asp b. Michelbach 65 1 2 77 36 190 226 1 21 

Amöneburg b. Marburg . 83 037 120 132 262 394 87 

Aßlarer Hütte ........ 6 202 208 248 533 781 6 

Auf dem Helmsberg b. 
Nidda ............... 230 515 745 65 340 405 265 

Auf der Schaufel b. 
Bad Wildungen ....... 58 819 877 3 3 184 

Babenhausen .......... 431 370 801 2 129 619 2 748 847 

Bensheimer Stadtwiese 910 845 755 262 88 350 932 

Braunfels II ......... 16 648 664 756 322 078 16 

Burgberg b. Witzen-
hausen .............. 619 619 654 131 785 714 

Der Dingel b. Hof-
geismar ............. 426 426 

Der Ring in Schwalm-
stadt ............... 800 5 495 7 295 850 002 852 5 174 

Dornberg b. Sontra ... 54 1 883 1 937 126 6 132 128 

Eibinger Forstwiesen, 
Rüdesheim ........... 22 471 493 78 242 320 22 

Elz b. Limburg ....... 145 145 218 695 2 913 013 

Friedberg-Ockstadt ... 218 242 1 460 32 89 121 370 

Gedern ............... 564 501 1 065 632 

Gießen ............... 72 2 007 2 079 521 357 878 11 0 

Grifte b. Kassel ..... 56 964 1 020 11 11 56 

Heppenheim-Landes-
grenze .............. 645 645 571 598 169 801 

Hessisch-Lichtenau ... 81 629 710 197 19 216 172 

Hörbach .............. 300 300 150 91 241 

Hoherodskopf ......... 050 050 200 580 780 

Homberg/Ohm .......... 27 220 247 123 139 262 27 

Huhnrain b. Poppen-
hausen .............. 175 175 228 

Johannisau b. Fulda .. 486 685 171 

Langenberg b. Hatten-
bach ................ 583 583 350 1 31 481 

Langenselbold ........ 841 411 1 252 435 56 491 040 

Laufenselden ......... 358 1 040 1 398 214 369 583 414 

Mühlberg b. Waldeck .. 655 5 213 5 868 949 45 994 1 046 

Oberems .............. 870 870 

Pfingstweide b. Butz-
bach ................ 500 500 100 019 2 119 

Plätzer b. Burghaun .. 694 183 877 380 590 970 009 

Pohlheim-Viehheide ... 314 314 126 545 671 

Reinheim/Odw. ........ 798 798 81 916 997 2 070 

Riedelbach/Ts. ....... 70 668 738 263 32 295 70 

Rothenberg/Odw. 65 377 442 25 307 332 65 

Schotten-Götzen ...... 14 002 016 357 73 430 18 

Stauffenbühl b. Esch-
wege ................ 72 058 1 130 670 79 749 342 

Vielbrunn ............ 486 518 1 004 513 80 593 852 

Wasserkuppe .......... 5 449 600 6 049 3 427 529 3 956 8 618 

Wetzlar-Garbenheimer 
Wiesen .............. 2 160 2 160 

Zellhausen ........... 71 2 007 2 078 111 205 316 223 

Zierenberg a. d. Dörn 
berg ................ 65 5 522 5 587 170 105 275 68 

Zusammen 17 213 52 670 69 883 19 410 13 099 32 509 28 418 

Insgesamt 25 574 69 225 94 799 30 365 18 275 48 640 28 418 

1 ) Flüge mit Start und Landung auf dem glei- platzbereich hinausgehen. 

chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1983 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Segelflug Motorsegler Starts mit 
Land 

Flugplatz 
Segelfluggelände 

.,__~~~--.~~~~--.~~~~--+~P-l_a_t_z--~~~s-o-n--~--.~~~~--l ~otorflug-
Schlepp- Winden- zeugen auf 

Rheinland-Pfalz 

Flugplätze 

Ailertchen •......•.•• 
Bad Dürkheim •....••.. 
Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Betzdorf-Kirchen •••.• 
Dierdorf-Wienau ..•••. 
Hoppstädten-Weiersbach 
Idar-Oberstein •.•.••• 
Koblenz-Winningen ..•. 
Lachen-Speyerdorf*) ••• 
Langenlonsheim ••..••• 
Mainz-Finthen •.•••.•• 
Nannhausen ..•...•..•• 
Neumagen-Dhron •.••.•. 
Oppenheim ..••••••••.. 
Pirmasens-Zweibrücken 
Schweighofen ••••••..• 
Sobernheim-Dornberg •.• 
Speyer •..••.••.••••.• 
Traben-Trarbach •.••.. 
Trier-Föhren ...•..••• 
Worms 

Zusammen· 

Segelfluggelände 

Bad Marienberg-Ober-
roßbach ••.•••••••••• 

Büchel ..•••••••...... 
Bundenthal-Rumbach ... 
Daun-Senheld •.••••.•• 
Ernzen •••......•••••• 
Eßweiler .....••.••.•• 
Grünstadt-Quirnheimer 

Berg ....•.•••••••••• 
Haßloch ..•••••••••••• 
Kell ••.•.•..........• 
Kirn ••••.......••••.• 
Konz-Könen ...•...•.•• 
Kusel-Langenbach ..••• 
Landau-Ebenberg ....•. 
Ludwigshafen-Dannstadt 
Mendig •••.•...••.•.•• 
Mönchsheide ..••..••.• 
Montabaur ..••••••••.. 
Nastätten ...•..•••••• 
Singhofen •••...•..••• 
Utscheid .......••.••• 
Wershofen 

Zusammen 

Insgesamt 

Baden-Württemberg 

Flugplätze 

Aalen-Heidenheim 
Albstadt-Degerfeld ••• 
Altdorf-Wallburg •..•• 
Backnang-Heiningen •.• 
Bad Ditzenbach ...... . 
Baden-Baden ......... . 
Bad Waldsee-Reute ... . 
Biberach/Riß ........ . 
Binningen ....•......• 

Starts 

239 

379 
071 
696 

46 
93 
88 

1 582 
2 616 

347 

33 
119 
431 
331 
213 
693 
171 

33 
268 

10 449 

14 
21 

1 
446 

55 
2 

340 

205 

555 
390 

21 
605 
151 

9 
21 

82 

3 918 

14 367 

3 686 
127 
248 
350 
196 
099 
608 
112 

79 

690 

740 
437 
317 
763 

69 
335 
900 

730 
532 

432 

504 

428 

11 877 

964 
844 

235 

372 
319 

1 959 
2 043 
2 567 

202 
379 
583 
372 

3 245 
1 025 
2 765 

811 
1 300 
3 107 

25 092 

36 969 

981 
2 552 
1 729 
1 064 

977 

2 248 
574 

*) Geschätztes Jahresergebnis. 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei-

zusammen runden-1) stige 2) zusammen Segelflug-

239 

1 069 
1 071 
2 436 

483 
410 
851 

1 651 
2 951 
2 247 

763 
651 
431 
331 
645 
693 
675 

33 
696 

22 326 

978 
865 

1 
446 

55 
237 

712 
319 

1 959 
2 043 
2 772 

202 
934 
973 
393 

3 850 
1 176 
2 774 

832 
1 300 
3 189 

29 010 

51 336 

4 667 
2 679 
1 977 
1 414 

196 
2 076 

608 
2 360 

653 

Flüge geländen 

26 
35 

734 

179 
55 

402 
193 
235 

35 
10 
15 

567 
216 
452 
192 
396 

59 
117 
763 

4 681 

195 
19 

371 
5 

68 

135 

145 
292 
170 

325 
267 

340 
132 
100 

5 
36 

130 

2 735 

7 416 

573 
260 
462 
273 

20 
472 

63 
380 

178 
133 
265 

35 
245 
146 

973 
46 

367 
195 

39 
56 

455 
67 

943 
101 
837 
376 
292 
340 

6 089 

2 
131 
165 

26 
6 

217 

1 91 

35 
94 

300 

225 
94 

160 
171 
234 
218 

74 

2 343 

8 432 

664 
589 

91 
554 

78 
494 
217 
243 
574 

204 
168 
999 

35 
424 
201 

375 
239 
602 
230 

49 
71 

022 
283 
395 
293 
233 
435 
409 
103 

10 770 

2 
326 
184 
397 

11 
285 

326 

180 
386 
470 

550 
361 

500 
303 
334 
223 

36 
204 

5 078 

15 848 

237 
849 
553 
827 

78 
514 
689 
306 
954 

14 
56 
92 

268 
254 

2 

435 

104 
312 

34 
991 
634 
413 
451 
185 

9 
21 
29 

543 

7 847 

7 847 

chen Flugplatz, die nicht über den Flug­
platzbereich hinausgehen. 

2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1983 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Segelflug Motorsegler Starts mit 

Land 
Schlepp- 1 Winden-

Platz- 1 son-
Motorflug-

- zeugen auf 

Flugplatz zusammen runden-1) stige 2) zusammen 

Segelfluggelände 
Segelflug-

Starts Flüge geländen 

Blaubeuren 793 529 1 322 168 228 396 ' 
J 

.......... 
Blumberg ............. 459 1 623 2 082 102 209 311 

Bruchsal ............. 48 - 48 22 90 11 2 

Donaueschingen-
Villingen ........... 412 1 073 1 485 53 407 460 

oonzdorf-Messelberg .. 149 1 274 1 423 324 144 468 

Erbach .............. 136 1 499 1 635 836 446 1 282 

Freiburg i. Br. ..... 847 - 847 181 528 709 

Friedrichshafen ...... 386 774 1 160 297 735 1 032 

Gerstetten ........... 300 1 285 1 585 189 213 402 

Giengen/Brenz ........ 1 239 - 1 239 514 482 996 

Herten-Rheinfelden ... 225 441 666 1 150 764 1 914 

Heubach .............. - - - 149 184 333 

Hockenheim-Auchtweid 656 906 1 562 66 323 389 

Hockenheim-Herrenteict 483 - 483 1 108 78 1 186 

Karlsruhe-Forchheim .. 803 7 026 7 829 253 1 080 1 333 

Kehl-Sundheim ........ 551 - 551 455 84 539 

Konstanz ............. 102 429 531 15 370 385 

Laichingen ........... 266 946 1 212 72 346 418 

Laupheim ............. 188 688 876 - - -
Leutkirch-Unterzeil .. 1 - 1 38 438 476 

Linkenheim ........... 570 746 1 316 92 142 234 

Mannheim-Neuostheim .. 744 2 003 2 747 313 936 1 249 

Mengen ............... 913 780 1 693 592 951 1 543 

Mosbach-Lohrbach ..... 80 - 80 667 629 1 296 

Nabern/Teck .......... 205 - 205 - - -
Offenburg ............ 453 - 453 288 409 697 

Pfullendorf .......... - - - 1 441 369 1 810 

Poltringen .......... 617 1 766 2 383 456 440 896 

Rottweil-Zepfenhan ... 8 - 8 65 191 256 

Saulgau ............. 56 425 481 501 120 621 

Schlierstadt-Seligen-
berg ............... - - - 15 70 85 

Schwäb. Hall-Hessental 737 - 737 370 122 492 

Schwäb. Hall-Weck-
rieden .............. 174 - 174 274 160 434 

Schwenningen a. N. ... 24 - 24 176 474 650 

Seissen .............. 13 - 13 - - -
'l'annheim ............. 2 136 141 2 277 1 858 628 2 486 

Unterschüpf .......... 24 560 584 744 846 1 590 

Walldorf ............. 645 - 645 760 1 006 1 766 

Walldürn ............. 1 047 1 164 2 211 1 597 1 163 2 760 

Weinheim/Bergstraße . 1 023 2 547 3 570 97 233 330 

Winzeln-Schramberg ... 327 1 537 1 864 290 867 1 157 

Zusammen ... 24 345 40 287 64 632 19 091 20 409 39 500 j \ 

Segelfluggelände 

Bad Buchau/Federsee .. - - - 190 14 204 -
Bartholomä-Amalienhof 745 1 506 2 251 165 58 223 905 

Baumerlenbach ....... - 689 689 - 198 198 -
Berneck ............. 115 3 188 3 303 11 15 26 115 

Bohlhof ............. 357 578 935 423 511 934 893 

Deckenpfronn-Egelsee . 12 2 088 2 100 5 - 5 98 

oegmarn .............. - 640 640 - - - -
Esslingen-Jägerhaus . 144 1 470 1 614 18 241 259 200 

Eutingen ............ 159 1 910 2 069 250 195 445 448 

Farrenberg .......... 304 2 001 2 305 294 694 988 1 060 

Grabenstetten ....... 396 2 181 2 577 187 44 231 578 

Gruibingen-Nortel ... 123 1 786 1 909 so 141 191 355 

Haiterbach-Nagold .... 31 1 939 1 970 70 93 163 46 

Hangensteinerhof ..... 48 1 486 1 534 406 30 436 48 

Hayingen ............. 5 411 416 101 88 189 19 

Heilbronn-Böckingen .. - 930 930 - - - -
Heiligenberg ......... - 1 056 1 056 148 78 226 4 

Hermuthausen ........ - 442 442 100 33 133 -
Hilzingen ........... 96 539 635 537 105 642 96 

Hornberg ............ 3 627 11 366 14 993 4 496 1 182 5 678 4 030 

Hülben .............. 115 533 648 - - - 370 

platzbereich hinausgehen. 
1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei­

chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1983 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Segelflug 
Land 

Flugplatz 
Segelfluggelände 

Schlepp- Winden­

Starts 

Hütten-Hotzenwald •••• 843 
Isny-Rotmoos •.•••.•.• 
Kirchheim/Teck....... 3 235 
Kirchzarten ..•..•••.• 
Kißlegg ...•..•.....•• 
Klippeneck .•....•.••• 192 
Leibertingen ........• 185 
Leuzendorf b. Gera-

bronn .••.....•.•.•.. 
Löchgau . • . . . . . . • • • • . . 9 
Malmsheim .........•.• 109 
Malsch . . . . . . . . . . • • • • . 4 
Markdorf .......•••••• 
Mülben . . . • . . . . . . • • . . • 9 
Müllheim............. 201 
Münsingen-Eisberg.... 376 
Neresheim............ 77 
Ochsenhausen ........ . 
Oppingen-Au ....•••••• 306 
Pleidelsheim .....••.• 
Rastatt-Baldenau ..•.. 21 
Reiselfingen .••..•... 29 
Riedlingen........... 16 
Röhlingen ..••........ 
Roßfeld • . . . . . • • • • . . • . 8 
Sandberg b. Bopfingen 38 
Schäfhalde ••......... 
Schlechtenfeld •••••.. 
Schreckhof •...••••••. 4 
Schwann-Conweiler ..•. 
Sinsheim . • . • • • . . . . . . • 44 
Stahringen-Wahlwies .• 697 
Tauberbischofsheim ... 
Teck • • . • . . . • . • • . . . . . . 3 
Obersberg .•.......••. 
Untermusbach ..•.•.••. 249 
Vaihingen/Enz •.••.••. 
Völkleshofen-Lichten-
berg . • • . . . . • . . • . . • • . 77 

Wächtersberg-Hub ....• 173 
Weipertshofen .•••.... 63 
Welzheim ..••••.....•• 

Zusammen 14 245 

Insgesamt 38 590 

Bayern 

Flugplätze 

München ....••••...... 
Nürnberg .••••.....••• 
Ampfing-Waldkraiburg 
Ansbach-Petersdorf .•. 
Arnbruck .•.•••••••... 
Aschaffenburg .......• 
Augsburg-Mühlhausen •• 
Bad Kissingen •.••.... 
Bad Neustadt/Saale-

Grasberg ........... . 
Bad Windsheim .....•.. 
Bad Wörishofen-Nord •• 
Bamberg-Breitenau •... 
Bayreuth ..••.•......• 
Beilngries .....•..... 
Burg Feuerstein ..••.. 

178 
239 
320 
579 
520 
180 

485 
119 

292 
803 

9 430 

4 078 
2 054 
3 335 
2 760 
1 184 

10 101 
2 301 

324 
1 033 
3 621 

967 
71 

467 
059 
971 
692 
065 
862 
526 
554 

2 138 
530 

2 012 
945 

25 
895 
127 
865 

1 201 
2 057 

192 
356 

2 903 
4 207 
1 836 

559 

653 
765 
536 
464 

101 030 

141 317 

149 
158 

4 717 
4 

137 
096 

623 
665 

zusammen 

4 921 
2 054 
6 570 
2 760 
1 184 

11 293 
2 486 

324 
1 042 
3 730 

971 
71 

476 
260 
347 
769 
065 
168 
526 
575 

2 167 
546 

2 012 
953 

63 
895 
127 
869 

1 201 
2 101 

889 
356 

2 906 
4 207 
2 085 

559 

730 
938 
599 
464 

115 275 

179 907 

327 
397 
320 
579 

5 237 
184 

622 
215 

1 915 
2 468 

9 430 

Motorsegler 

Platz- son-
runden-1) stige 2) zusammen 

430 
260 
558 

392 
468 

65 
124 

53 
182 

224 
2 

455 
27 

39 
102 

18 
231 
340 

35 
162 

69 
835 

418 
153 

43 
275 
189 

73 
90 

646 

15 409 

34 500 

14 

49 
701 
466 
628 
578 
363 

111 
196 

97 
532 
139 

28 
7 261 

Flüge 

775 
231 

3 162 

332 
520 

62 
1 21 
651 

75 

178 
3 

48 
176 

290 
5 

40 
53 

189 

245 
488 

411 
150 

45 
419 

342 
415 

26 

364 
374 

54 

14 964 

35 373 

94' 
11 2 
388 
565 

81 
335 
747 
271 

92 
293 
108 
252 
570 
316 
571 

205 
491 

3 720 

724 
988 

127 
245 
704 
257 

402 
5 

503 
203 

329 
107 

58 
284 
529 

280 
650 

480 
985 

463 
572 

385 
690 
215 

437 
464 
700 

30 373 

69 873 

108 
112 
437 
266 
547 
963 

3 325 
634 

203 
489 
205 
784 
709 
344 

8 832 

platzbereich hinausgehen. 

Starts mit 
Motorflug­
zeugen auf 
Segelflug-
geländen 

091 

16 629 

502 
290 

42 
109 

4 

89 
361 
970 
146 

379 

64 
68 

1 71 

254 
42 

52 

167 
435 

3 

437 

279 
652 
144 

34 645 

34 645 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei­
chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1983 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Segelflug 
Land 

Schlepp- , Winden---
Flugplatz 

Segelfluggelände Starts 

Coburg-Brandensteins-
ebene ............... 248 301 

Coburg-Steinrücken ... 573 291 

Dachau-Gröbenried .... 7 -
Deggendorf-Stein-

kirchen ............. 454 -
Dingolfing ........... 56 269 

Dinkelsbühl-Sinbronn 20 -
Donauwörth-Gender-

kingen .............. - -
Ebern-Sendelbach ..... 477 -
Eggenfelden .......... 20 -
Eichstätt ............ 573 2 053 
Erding ............... 144 1 270 
Fürstenzell *) ....... 399 -
Giebelstadt .......... 17 2 034 

Günzburg-Donauried ... 11 -
Gunzenhausen-Reutberg ' 408 398 

Hammelburg ........... 391 1 331 

Haßfurt .............. 173 -
Herzogenaurach ....... 13 -
Hettstadt b. Würzburg - -
Hetzleser Berg ....... 1 163 587 

Hof .................. - -
Illertissen .......... 237 1 160 

Jesenwang ............ - -
Kempten-Durach ....... 629 -
Kirchdorf/Inn ........ 547 -
Kulmbach ............. 301 568 
Landshut ............. 85 1 715 

Lauf-Lillinghof ...... 864 -
Lichtenfels .......... 774 67 

Mainbullau ........... 227 -
Manching ............. 35 469 

Mindelheim-Mattsies .. 1 11 9 -
Moosburg-Kippe ....... 396 -
Mühldorf ............. 1 093 84 

Neubiberg ............ - -
Neuburg-Egweil *) .... 11 -
Neumarkt/Opf. ........ 5 -
Neustadt/A.-Eichelberg 512 -
Neu-Ulm-Schwaighofen . 198 1 139 
Nittenau-Bruck ....... - -
Nördlingen ........... 266 373 
Oberpfaffenhofen ..... 774 2 002 

Ochsenfurt ........... - -
Ottengrüner Heide .... 443 707 

Pegnitz-Zipser Berg .. 295 1 215 

Penzing b. Landsberg 476 -
Pfarrkirchen *) ...... 302 734 

Regensburg-Oberhub ... 4 -
Rosenthal-Field-
Flössen ............. 18 -

Rothenburg o. d. T • . . 242 437 
Schmidgaden .......... 1 -
Schwabach-Heidenberg . 729 -
Schwabmünchen ........ 144 980 
Schweinfurt-Süd ...... 483 2 009 

Straubing-Wallmühle .. 939 -
Thannhausen .......... 97 967 

Treuchtlingen-Buben-
heim ................ 158 819 

Vilsbiburg ........... - -
Vilseck .............. 186 1 130 
Vilshofen ............ 207 -
Vogtareuth ........... 651 -
Weiden/Opf. .......... 805 -
Wildberg b. Lindau ... 83 -
Würzburg-Schenkenturm 505 -

Zusammen ... 33 133 35 658 

*) Geschätztes Jahresergebnis. 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei-
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Motorsegler Starts mit 
Motorflug-

Platz- 1 son- zeugen auf 
zusammen runden-1) stige 2) zusammen Segelflug-

2 
1 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 
1 

1 

1 
2 

1 

1 

68 

Flüge geländen 

549 267 40 307 
864 340 38 378 

7 120 31 151 

454 344 129 473 
325 665 20 685 

20 3 28 31 

- 686 490 1 176 
477 145 28 173 

20 50 244 294 
626 416 301 717 
414 313 98 411 

399 307 404 711 
051 327 190 517 

11 77 95 172 
806 300 289 589 
722 4 92 96 
173 168 252 420 

13 13 102 115 

- - 75 75 
750 215 488 703 

- 545 296 841 
397 318 466 784 

- 137 442 579 
629 1 430 1 664 3 094 
547 351 87 438 
869 10 156 166 
800 499 855 1 354 
864 419 167 586 
841 1 2 2 14 
227 628 317 945 
504 198 179 377 
119 1 227 707 1 934 
396 109 387 496 
177 470 311 781 

- - 165 165 
11 27 - 27 

5 706 988 1 694 
512 515 86 601 
337 - - -

- - 59 59 
639 68 320 388 
776 321 1 647 1 968 

- - 4 4 
150 95 190 285 
510 290 291 581 
476 311 243 554 
036 55 236 291 

4 - 91 91 

18 101 194 295 
679 11 410 421 

1 14 93 107 
729 440 250 690 
124 452 116 568 
492 344 270 614 
939 129 639 768 
064 11 5 586' 701 

977 82 293 375 
- 606 177 783 

316 231 234 465 
207 581 696 1 277 
651 155 432 587 
805 - 521 521 

83 - - -
505 312 216 528 

791 31 237 25 712 56 949 

chen Flugplatz, die nicht über den Flug­
platzbereich hinausgehen. 

21 Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 



8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1983 

8.2 Segelflug auf Fluqplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land Segelflug Motorsegler Starts mit 

-
Schlepp- 1 Winden- Platz- J son-

Motorflug-
Flugplatz zusammen runden-1) stige 2) zusammen zeugen auf 

Segelfluggelände Segelflug-
Starts Flüge qeländen 

Segelfluggelände 

Agathazeller Moos .... 25 2 168 2 193 236 1 256 1 492 83 
Aichach .............. 38 297 335 507 130 637 160 
Altdorf-Hagenhausen .. 91 2 167 2 258 249 350 599 236 
Altenbachtal ......... 141 1 571 1 712 459 213 672 310 
Altfeld .............. 453 - 453 41 37 78 650 
Altötting ............ 890 - 890 75 213 288 1 271 
Am Kreuzberg, Saal 
a. d. s. ............ - 1 186 1 186 80 325 405 -

Bad Brückenau-Ober-
leichtersbach ....... - 1 122 1 122 - - - 53 

Bad Königshofen ...... - 110 11 0 98 48 146 -
Bad Wörishofen ....... - 590 590 - - - -
Benediktbeuern ....... - 473 473 - - - -
Bischofsberg ......... - 1 256 1 256 170 473 643 96 
Büchig ............... 67 96 163 328 934 1 262 133 
Burgheim ............. 6 - 6 88 262 350 975 
Cham-Janahof ......... 311 1 381 1 692 1 41 268 409 741 
Charlottenhof b. 

Schwandorf .......... 90 1 315 1 405 203 143 346 188 
Dobenreuth ........... 683 274 957 42 191 233 719 
Dürabuch .............. - 1 790 1 790 - - - -
Erbendorf-Schweißlohe 53 - 53 646 20 666 64 
Eschenlohe-Weghaus ... 1 146 402 1 548 224 549 773 1 378 
Freising-Lange Haken 834 3 514 4 348 408 185 593 1 098 
Friesener Warte ...... 633 983 1 616 260 163 423 791 
Fürstenfeldbruck ..... 249 568 817 - - - 779 
Fürth-Seckendorf ..... 745 - 745 130 375 505 977 
Füssen ............... 190 1 884 2 074 400 168 568 320 
Geitau ............... - 1 269 1 269 - - - -
Greding .............. 141 985 1 126 549 56 605 466 
Gundelfingen-Am 
vorderen Berg ....... 61 1 824 1 885 821 111 932 85 

Haidberg, Zell ....... - 804 804 178 70 248 -
Hallertau ............ 72 678 750 104 143 24 7 317 
Hersbruck ............ 33 857 890 221 24 245 33 
Hienheim ............. 417 11 428 511 32 543 1 056 
Im unteren Stadtteich, 
Tirschenreuth ....... - 684 684 421 129 550 -

Ingolstadt-Etting .... 452 1 131 1 583 69 260 329 799 
Irsingen ............. 31 1 608 1 639 82 326 408 96 
Kitzingen ............ 31 1 141 1 172 278 66 344 31 
Königsdorf ........... 2 934 2 623 5 557 600 893 1 493 3 697 
Kreuzberg b. Kronach - 1 051 1 051 235 15 250 2 
Langenpreising ....... - 1 360 1 360 253 218 4 71 -
Lechfeld ............. 126 491 617 247 291 538 810 
Leipheim ............. 70 718 788 - - - 225 
Memmingen ............ 26 257 283 420 210 630 26 
Neuburg-Zell ......... 807 - 807 159 19 178 807 
Oberhinkofen ......... 359 1 390 1 749 125 90 215 436 
Oberschleißheim ...... 200 2 7 31 2 931 208 798 1 006 1 549 
Ottenberg ............ 50 2 013 2 063 220 300 520 53 
Peißenberg-Fendt ..... - 870 870 - - - -
Rammertshof, Amberg .. 132 788 920 384 122 506 218 
Riesenkopf,Flintsbach - 1 132 1 132 108 186 294 -
Saupurzel ............ 648 249 897 - - - 769 
Stillberghof ......... 773 106 879 74 214 288 937 
Tröstau .............. 4 799 803 423 343 766 135 
Unterwössen .......... 1 168 14 112 15 280 1 019 2 188 3 207 1 789 
Wülzburg b. Weißenburg 46 1 595 1 641 750 82 832 196 

Zusammen ... 15 226 66 424 81 650 13 244 1 3 489 26 733 25 554 

Insgesamt ... 48 359 102 082 150 441 44 481 39 201 83 682 25 554 

platzbereich hinausgehen. 1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei­
chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1983 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land 
Segelflug Motorsegler Starts mit 

- Schlepp-1 
Platz- l son-

Motorflug-

Flugplatz Winden- zusammen runden-1) stige 2) 
zeugen auf 

Segelfluggelände 
zusammen Segelflug-

St"!rts Flüge qeländen 

Saarland 

Flugplätze 

Saarbrücken .......... - - - 37 68 105 

X Neunkirchen-Bexbach •• 258 826 1 084 85 170 255 

Saarlouis-Düren •••••• 37 315 352 1 572 1 082 2 654 

Zusammen ... 295 1 141 1 436 1 694 1 320 3 014 

Segelfluggelände 

Dillingen •••.•••••••• 137 811 948 54 112 166 246 

Marpingen •••.•••••.•• 1 349 2 312 3 661 411 305 716 1 503 

Wustweiler ........... 565 - 565 115 170 285 1 018 

Zusammen •.• 2 051 3 123 5 174 580 587 1 167 2 767 

Insgesamt ••. 2 346 4 264 6 610 2 274 1 907 4 181 2 767 

Bundesgebiet .•• 195 687 711 333 907 020 172 341 156 800 32 9 141 129 744 

platzbereich hinausgehen. 
1) Flüge mit Start und Landung auf dem glei­

chen Flugplatz, die nicht über den Flug- 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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9 Luftfahrt- Unternehmensstatistik 1982*! 

9.1 Unternehmen, Personalbestand, Luftfahrzeugbestand und Umsatz 

nach dem Schwerpunkt der Unternehmen 

Unternehmen mit wirtschaftlichem Schwerpunkt 

in der Luftfahrt außerhalb der Luftfahrt 

Personen- und Güter- Flilge für 
Beförderung andere Zwecke 

Gegenstand der Pauschal- son-
Nachweisung flug- Ver- stige Ins-

reise Taxi- u. Reklame- Son- zu- arbei- Handel Wirt- zu- gesamt 

sowie sonst. und stige sammen tendes schafts- sammen 

Linien- Tramp- Nahluft- Bild- Gewerbe tätig-
und keit 

Anforde-
rungs- Flüge 

verkehr 

Anzahl der Unternehmen 7 85 28 14 135 11 4 15 150 

davon mit Sitz des 
Unternehmens in: 

Schleswig-Holstein 6 7 8 
Hamburg 3 1 4 4 
Niedersachsen 15 4 20 21 
Bremen 1 2 3 3 
Nordrhein-Westfalen 3 19 9 3 35 2 3 38 
Hessen 3 8 5 2 18 18 
Rheinland-Pfalz 2 2 1 5 1 1 6 
Baden-Württemberg 21 3 6 30 2 2 32 
Bayern 10 2 1 13 3 3 6 19 
Saarland 1 1 1 

Personalbestand 1 l 

Luftfahrtpersonal 

Fliegendes Personal 6 018 777 402 98 60 8 355 53 12 65 8 420 
Luftfahrzeugführer 1 565 469 321 67 50 2 473 50 12 62 2 535 
Flugingenieure 578 187 5 770 1 1 771 
Bordfunker u.Navigatoren 3 3 3 
sonst. fliegendes Pers. 3 875 121 76 28 10 5 109 2 2 111 

übriges Luftfahrt-
(Boden-)Personal 24 447 1 358 343 56 87 26 291 22 2 24 26 315 

Zusammen 30 465 3 135 745 154 147 34 646 75 14 89 34 735 
Tätige Inhaber 4 73 29 8 114 
Angestellte 29 690 2 756 593 98 94 33 231 
Arbeiter 375 59 21 41 496 
Auszubildende u. Volant. 775 20 6 4 805 

Luftfahrzeu2bestand 1 l 2 l 

Flugzeuge nach Start-
gewichtsklassen 

bis 2 t 122 46 47 215 23 4 27 242 
Über 2 bis 5,7 t 110 8 2 120 19 2 21 141 
über 5, 7 bis 14 t 12 13 10 10 23 
Über 14 bis 20 t 5 3 8 8 
Über 20 bis 75 t 41 17" 3 61 61 
Über 75 bis 175 t 40 25 65 65 
über 175 t 28 11 39 39 

Zusammen 109 54 252 57 49 521 52 6 58 579 
Hubschrauber u. Luftschiffe 36 21 68 125 9 9 134 

Insgesamt 109 54 288 78 117 646 61 6 67 713 

Umsatz in 000 DM3 ) 

Umsatz ohne Umsatzsteuer 
aus: 

Beförderungsleistungen 6 896 207 863 014 170 141 280 2 098 8 931 740 24 055 178 25 233 8 956 972 
Personenverkehr 5 540 861 726 997 163 849 280 1 179 7 433 166 23 935 178 25 113 7 458 279 
Güterverkehr 1 355 346 136 017 6 291 919 1 498 574 120 120 1 498 693 

Flüge filr and. Zwecke 156 058 3 800 25 383 16 421 201 662 733 733 203 396 
Reklameflüge 412 4 854 23 5 289 5 289 
Bildflüge 216 19 962 236 20 414 10 10 20 424 
L.u.forstwirtsch.Flüge 155 7 722 7 877 998 998 8 875 
Sonstige Flüge 156 058 3 172 412 8 440 168 082 726 726 168 808 

Luftfahrtumsatz zus. 7 052 265 863 014 173 941 25 663 18 519 9 133 402 25 788 178 26 966 9 160 368 
Sonstiger verkehrswirt-
schaftl. Tätigkeit 141 238 23 571 3 575 52 11 168 446 
Tätigkeit außerhalb 
der Verkehrswirtschaft 980 077 5 979 1 051 3 615 990 722 

Umsatz insgesamt 8 173 580 886 586 183 494 26 766 22 145 10 292 571 

Anteil des Luftfahrtumsat-
zes an Gesamtumsatz in% 86 99 95 95 84 89 
außerdem Umsatzsteuer 92 548 620 8 097 2 970 2 249 106 483 
dar.:a.Luftfahrttät1gkeit 78 469 523 7 649 2 859 1 829 91 329 1 067 90 1 158 92 487 

*) Bundesgebiet ohne Berlin. Enthalten sind die Unternehmen, 1) Bestand am 1 • 7. 1982. 
denen eine Genehmigung für die Beförderung von Personen 2) Verfügbarer Luftfahrzeugbestand (Eigentumsbestand) ab-
und Gütern mit Luftfahrzeugen bzw. eine Erlaubnis für züglich der vermieteten und zuzüglich der angemieteten 
die Durchführung von Reklame-, Bild- oder Land- und Luftfahrzeuge. 
forstwirtschaftlichen Flügen erstellt wurde. 3) Im Geschäftsjahr 1982. 
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9 Luftfahrt- Unternehmensstatistik 1982*) 

9.2 Unternehmen, Personalbestand, Luftfahrzeugbestand und Umsatz nach Umsatzgrößenklassen 

Unternehmen mit einem Umsatz ( einschl. Umsatzsteuer) von ••• bis ••• unter DM 

Gegenstand der 50 000 100 000 250 000 500 000 Mill. 5 Mill. 25 Mill. 100 Mill. 

Nachweisung unter bis bis bis bis bis bis bis und Ins-

50 000 100 000 250 000 500 000 1 Mill. 5 Mill. 25 Mill. 100 Mill. mehr gesamt 

Unternehmen mit Schwer2unkt in der 
Lultlälirt 

Anzahl der Unternehmen 6 15 26 20 17 33 10 3 5 135 

Personalbestand2 l 

Luftfahrtpersonal 

Fliegendes Personal 10 20 48 45 56 182 124 188 7 682 8 355 

darunter Luftfahrzeugführer 10 17 37 39 40 161 110 72 1 987 2 473 

übr. Luftfahrt-(Boden-)Personal 3 6 44 21 26 115 169 213 25 694 26 291 

Zusammen 13 26 92 66 82 297 293 401 33 376 34 646 

Luftfahrzeugbestand2 l 3 l 

Flugzeuge nach Startgew.-klassen 

bis 2 t 4 20 43 30 45 64 9 215 

Über 2 bis 5,7 t 1 6 10 19 15 59 9 120 

Über 5, 7 bis 14 t 
5 8 13 

Über 14 bis 20 t 
5 3 8 

Über 20 bis 75 t 
12 49 61 

über 75 bis 175 t 
65 65 

Über 175 t 
39 39 

zusammen 5 26 53 49 60 128 31 16 153 521 

Hubschrauber und Luftschiffe 5 1 5 6 43 65 125 

DM41 Insgesamt 5 31 54 54 66 171 96 16 153 646 

Umsatz in 1 000 

Umsatz (ohne Umsatzsteuer) aus: 

Beförderungsleistungen 50 489 2 001 5 549 6 855 56 472 54 892 148 976 8 656 454 8 931 740 

Personenverkehr 50 489 2 001 5 241 6 816 50 963 53 538 148 976 7 165 091 7 433 166 

Güterverkehr 308 39 5 509 1 354 1 491 363 1 498 574 

Flüge für andere Zwecke 89 432 803 260 3 121 14 963 23 936 156 058 201 662 

Reklameflüge 165 233 361 400 4 130 5 289 

Bildflüge 89 95 778 592 406 6 395 11 061 20 414 

Land- u. forstwirtsch. Flüge 279 478 867 6 253 7 877 

sonstige Flüge 172 513 669 876 7 301 2 492 156 058 168 082 

Luftfahrtumsatz Zusammen 139 922 3 805 6 809 9 977 71 435 78 828 148 976 8 812 512 9 133 402 

sonstige verkehrswirtschaftl. 
Tätigkeit 30 47 103 544 913 164 809 168 446 

Tätigkeit außerhalb der 
Verkehrswirtschaft 36 2 70 595 3 018 4 748 2 177 980 077 990 722 

Insgesamt 139 958 3 837 6 926 10 675 75 998 85 488 151 153 9 957 398 10 292 571 

außerdem Umsatz-(Mehrwert-)steuer 10 103 410 501 1 111 3 418 5 513 2 325 93 092 106 483 

darunter aus Luftfahrttätigkeit 10 99 406 486 1 029 3 020 5 067 2 297 78 916 91 329 

Unternehmen mit Schwer2unkt 
außer6aI6 aer Lultliilirt 

Anzahl der Unternehmen 2 2 2 2 5 15 

Luftfahrtpersona1 2 l 

Fliegendes Personal 3 5 4 4 5 32 12 65 

darunter Luftfahrzeugführer 3 5 3 4 4 31 12 62 

übr. Luftfahrt-(Boden-)Personal 1 2 9 12 24 

zusanunen 4 7 13 4 5 44 12 89 

Luftfahrzeugbestand2 l 3 l 

Flugzeuge nach Startgew.-klassen 

bis 2 t 4 14 4 5 27 

Über 2 bis 5,7 t 1 3 2 14 21 

Über 5,7 bis 14 t 
1 9 10 

Über 14 bis 20 t 
über 20 bis 75 t 

zusanunen 5 17 1 6 20 9 58 

Hubschrauber und Luftschiffe 1 5 3 9 

Insgesamt 5 17 2 6 25 12 67 

Umsatz in 1 000 DM4 ) 

Umsatz (ohne Umsatzsteuer) aus: 

Beförderungsleistungen 36 128 241 716 166 10 219 12 726 25 232 

Personenverkehr 36 128 241 716 166 10 099 12 726 25 112 

Güterverkehr 
120 120 

Flüge für andere Zwecke 121 93 520 734 

Reklameflüge 
Bildflüge 

10 10 

Land- u.forstwirtsch.Flüge 998 998 

sonstige Flüge 121 93 512 726 

Luftfahrtumsatz Zusammen 36 128 362 716 259 11 739 12 726 26 966 

außerdem Umsatz-(Mehrwert-)steuer 7 17 46 18 120 714 235 1 158 

*) Bundesgebiet ohne Berlin. Enthalten sind die Unternehmen, ordnet worden. Unternehmen mit Schwerpunkt außerhalb der 

denen eine Genehmigung für die Beförderung von Personen Luftfahrt dagegen nach ihrem Luftfahrtumsatz. 

und Gütern mit Luftfahrzeugen bzw. eine Erlaubnis für die 2) Am 1.7.1982. 

Durchführung von Reklame-, Bild- oder Land- und forstwirt- 3) Verfügbarer Luftfahrzeugbestand (Eigentumsbestand abzüg-

schaftlichen Flügen erstellt wurde. lieh der vermieteten und zuzüglich der angemieteten Luft-

1) Unternehmen mit Schwerpunkt in der Luftfahrt sind nach ihrem fahrzeuge. 

Gesamtumsatz den einzelnen Unternehmensgrößenklassen zuge- 4) Im Geschäftsjahr 1982. 
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A n h a n g 

Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichnisses für die Verkehrsstatistik 

Nr. 

Lebende Tiere 

Kurztext der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

00 

001 Lebende Tiere 

Pferde, Esel 
Rindvieh 
Kälber 
Schafe, Ziegen 
Schweine 
Ferkel 
Geflügel 
And. Tiere z. Ernähr. 
Zootiere 

01 Getreide 

011 Weizen, Mengkorn 

012 Gerste 

013 Roggen 

014 Hafer 

015 Mais 

016 Reis 

019 Sonst. Getreide 

02 Kartoffeln 

020 Kartoffeln 

03 Früchte, Gemüse 

031 Zitrusfrüchte 

035 And. frische Früchte 

039 Frisches gefr. Gemüse 

04 Textile Rohstoffe 

041 Wolle, ~ierhaare 

042 Baumwolle 

043 Synth. Textilfasern 

045 And. pfl. Textilfasern 

049 Lumpen u.ä. 

05 Holz und Kork 

051 Faserholz 

052 Grubenholz 

055 Sonst. Rohholz 

056 And. bearb. Holz 

057 Brennholz, Kork u.ä. 

06 Zuckerrüben 

060 Zuckerrüben 

09 Pfl. u. tier. Rohst. ang. 

091 Häute, roh, Felle 

Häute, roh 
Pelzfelle, roh 
Abfälle 

092 Kautschuk, roh 

099 Pfl. u. tier. Rohst. ang. 

Schnittblumen 
Naturdärme 
Ubr. Rohstoffe 

11 Zucker 

111 Rohzucker 

112 Raffinierter Zucker 

113 Melasse 

12 Getränke 

121 Most, Wein 

122 Bier 

125 And. alkoh. Getränke 

128 Alkoholfr. Getränke 

13 And. Genußmittel u.a. 

131 Kaffee 

132 Kakao, Kakaoerzgn. 

133 Tee, Gewürze 

134 Rohtabak, Tabakabfall 

135 Tabakwaren 

136 Zuckerwaren, Honig 

139 Sonst. Nahrungsmittel 
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Lebende Tiere 

Ungekürzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Lebende Tiere (ausgenommen Fische) 

Pferde, Esel 
Rindvieh, außer Kälber 
Kälber 
Schafe, Ziegen 
Schweine 
Ferkel 
Geflügel 
Andere Tiere zur Ernährung 
Zootiere 

Getreide 

Weizen, Mengkorn 

Gerste 

Roggen 

Hafer 

Mais 

Reis 

Sonstiges Getreide 

Kartoffeln 

Kartoffeln 

Frische Früchte, frisches und gefrorenes Gemüse 

Zitrusfrüchte 

Sonstige frische Früchte 

Frisches und gefrorenes Gemüse 

Spinnstoffe und textile Abfälle 

Wolle und sonstige Tierhaare 

Bawnwolle 

Künstliche und synthetische Textilfasern 

Sonstige pflanzliche Textilfasern, Seide 

Lumpen und Textilabfälle 

Holz und Kork 

Papier- und anderes Faserholz 

Grubenholz 

Sonstiges Rohholz 

Holzschwellen und anderes bearbeitetes Holz 
{ausgenommen Grubenholz) 

Brennholz, Holzkohle, Kork, Holz- und Korkabfälle 

Zuckerrüben 

Zuckerrüben 

Sonstige pflanzliche, tierische und verwandte Rohstoffe 

Rohe Häute und Felle, Lederabfälle 

Häute, roh 
Pelzfelle, roh 
Abfälle 

NatUrlicher und synthetischer Kautschuk, roh und regene­
riert 

Ubrige pflanzliche und tierische Rohstoffe (nicht 
zur Ernährung) 

Schnittblumen 
Naturdärme 
Ubrige Rohstoffe 

Zucker 

Rohzucker 

Raffinierter Zucker 

Melasse 

Getränke 

Most und Wein aus Weintrauben 

Bi.er 

Andere alkoholische Getränke 

Alkoholfreie Getränke 

Genußmittel und Nahrungsmittelzubereitungen a.n.g. 

Kaffee 

Kakao und Kakaoerzeugnisse 

Tee und Gewürze 

Rohtabak und Tabakabfälle 

Tabakwaren 

Süß-, Zucker- und verwandte Waren, Honig 

Nahrungsmittelzubereitungen a.n.g. 



Nr. 

14 

141 

142 

143 

144 

145 

146 

147 

148 

16 

161 

162 

163 

164 

165 

166 

167 

17 

171 

172 

179 

18 

181 

182 

21 

211 

213 

22 

221 

223 

224 

23 

231 

233 

31 

310 

32 

321 

323 

325 

327 

33 

330 

34 

341 

343 

349 

41 

410 

45 

451 

452 

453 

455 

459 

46 

Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichnisses für die Verkehrsstatistik 

Kurztext der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Fleisch, Eier, Milch 

Fleisch, frisch gefr. 

Fische, frisch, gefr. 

Frische Milch, Sahne 

Milcherzgn. 

And. Speisefette 

Eier 

And. Fleischwaren 

Fischkonserven u.ä. 

Getreide u.ä. Erzgn. 

Mehl, Grieß, Grütze 

Malz 

Sonst. Getreideerzgn. 

Obsterzgn. 

Getr. Hülsenfrüchte 

And. Gemüseerzgn. 

Hopfen 

Futtermittel 

Stroh, Heu 

Ölkuchen u.ä. 

Sonst. Futtermittel 

Ölsaaten, Fette ang. 

Ölsaaten, -früchte 

Sonst. öle, Fette 

Steinkohle, -Briketts 

Steinkohle 

Steinkohlenbriketts 

Braunkohle u.a., Torf 

Braunkohle 

Braunkohlenbriketts 

Torf 

Koks 

Steinkohlenkoks 

Braunkohlenkoks 

Rohes Erdöl 

Rohes Erdöl 

Kraftstoffe, Heizöl 

Motorenbenzin u.ä. 

And. Kraftstoffe 

Dieselöl, 1. Heizöl 

Schweres Heizöl 

Natur-, Raffineriegas 

Natur-, Raffineriegas 

Mineralölerzgn. ang. 

Schmieröle, -fette 

Bitumen u.ä. 

And. Mineralölerzgn. 

Eisenerze 

Eisenerze 

NE-Metallerze 

NE-Metallabfälle 

Kupfererze 

Bauxit, Aluminiumerze 

Manganerze 

Sonst. NE-Hetallerze 

Urankonzentrat u.ä. 
Sonst. NE-Metallerze 

Eisen-, Stahlabfälle 
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Ungekürzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Fleisch, Fische, Fleisch- und Fischwaren, Eier, Milch 

und Milcherzeugnisse, Speisefette 

Fleisch, frisch und gefroren 

Fische, Schal- und Weichtiere, frisch, gefroren, ge-

trocknet, gesalzen und geräuchert 

Frische Milch und Sahne 

Butter, Käse und andere Milcherzeugnisse 

Margarine und andere Speisefette 

Eier 

Fleisch, getrocknet, gesalzen, geräuchert, Fleischkon­

serven und andere Fleischwaren 

Konserven und andere Erzeugnisse aus Fischen, Schal­

und Weichtieren (ausgenonunen Futtermittel) 

Getreide-, Obst- und Gemüseerzeugnisse, Hopfen 

Mehl, Grieß und Grütze aus Getreide 

Malz 

Sonstige Getreideerzeugnisse (einschl. Backwaren) 

Getrocknetes und gefrorenes Obst, Obstkonserven und 

andere Obsterzeugnisse 

Getrocknete Hülsenfrüchte 

Getrocknetes Gemüse, Gemüsekonserven und andere 

Gemüseerzeugnisse 

Hopfen 

Futtermittel 

Stroh und Heu 

Ölkuchen und andere Rückstände der Pflanzenölgewinnung 

Sonstige Futtermittel, a.n.g. (einschl. Nahrungs-

mittelabfälle) 

Ölsaaten, Ölfrüchte, pflanzliche und tierische öle und 

Fette (ausgenonunen Speisefette) 

Ölsaaten und -früchte 

Pflanzliche und tierische Öle und Fette (ausgenonunen 

Speisefette) 

Steinkohle, Steinkohlenbriketts 

Steinkohle 

Steinkohlenbriketts 

Braunkohle, Braunkohlenbriketts und Torf 

Braunkohle 

Braunkohlenbriketts 

Torf (einschl. Briketts und Koks) 

Steinkohlen- und Braunkohlenkoks 

Steinkohlenkoks 

Braunkohlenkoks 

Rohes Erdöl 

Rohes Erdöl 

Kraftstoffe und Heizöl 

Motorenbenzin u.ä. Leichtöle 

Petroleum, Turbinenkraftstoff und Spezialbenzin 

Gasöl, Dieselöl und leichtes Heizöl 

Schweres Heizöl 

Natur-, Raffinerie- und verwandte Gase 

Natur-, Raffinerie- und verwandte Gase 

Mineralölerzeugnisse a.n.g. 

Schmieröle und -fette 

Bitumen und bituminöse Gemische 

Sonstige Mineralölerzeugnisse, a.n.g. 

Eisenerze (ausgenommen Schwefelkiesabbrände) 

Eisenerze und -konzentrate (ausgenommen Schwefel­

kiesabbrände) 

NE-Metallerze, -abfälle und -schrott 

NE-Metallabfälle, -aschen und -schrott 

Kupfererze und -konzentrate 

Bauxit, Aluminiumerze und -konzentrate 

Manganerze und -konzentrate 

Sonstige NE-Metallerze und -konzentrate 

Thorium- und Urankonzentrate 
Sonstige NE-Metallerze 

Eisen- und Stahlabfälle und -schrott, Schwefelkies­
abbrände 



Nr. 

462 

463 

465 

466 

467 

51 

512 

513 

515 

52 

522 

523 

53 

532 

533 

535 

536 

537 

54 

542 

543 

545 

546 

55 

551 

552 

56 

561 

562 

563 

564 

565 

568 

61 

611 

612 

613 

614 

615 

62 

621 

622 

623 

63 

631 

632 

633 

634 

639 

64 

641 

642 

65 

650 

69 

691 

692 

71 

Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichnisses für die Verkehrsstatistik 

Kurztext der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Eisenschrott z. Verh. 

Sonst. Eisenschrott 

Eisenschlacken verh. 

Hochofenstaub 

Schwefelkiesabbrand 

Roheisen, -stahl 

Roheisen u.ä. 

Ferroleg. ang. 

Rohstahl 

Stahlhalbzeug 

Gew. Stahlhalbzeug 

Sonst. Stahlhalbzeug 

Stab-, Formstahl u.a. 

Warm gew. Formstahl 

Kalt gew. Formstahl 

Walzdraht 

Sonst. Eisendraht 

Schienenoberbawnat. 

Stahlblech, Bandstahl 

Gew. Stahlbleche 

Sonst. Stahlbleche 

Warm gew. Bandstahl 

Sonst. Bandstahl 

Rohre, GieBereierzgn. 

Rohre u.ä. 

Gießereierzgn. u.ä. 

NE-Metalle, -halbzeug 

Kupfer, - leg. 

Aluminium, -leg. 

Blei, -leg. 

Zink, -leg. 

Sonst. NE-Metalle 

Silber, Platin 
And. NE-Metalle 

NE-Metallhalbzeug 

Sand, Kies, Bims, Ton 

Industriesand 

And. Sand und Kies 

Bimssand, -kies 

Lehm, Ton 

Schlacken, Aschen ang. 

Salz, Schwefel, -kies 

Stein-, Salinensalz 

Schwefelkies, unger. 

Schwefel 

And. Steine u. Erden 

Zerkleinerte Steine 

Naturwerksteine 

Gips- u. Kalkstein 

Kreide 

Sonst. Rohmineralien 

Zement, Kalk 

Zement 

Kalk 

Gips 

Gips 

And. min. Baustoffe 

Steinerzgn. 

Keram. Baustoffe 

Nat. Düngemittel 
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Ungekürzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Eisen- und Stahlschrott zur Verhüttung 

Sonstiger Eisen- und Stahlschrott 

Eisenschlacken und -aschen zur Verhüttung 

Hochofenstaub 

Schwefelkiesabbrände 

Roheisen, Ferrolegierungen, Rohstahl 

Roheisen, Spiegeleisen und kohlenstoffreiches 
Ferromangan 

Ferrolegierungen (ausgenonunen kohlenstoffreiches 
Ferromangan) 

Rohstahl 

Stahlhalbzeug 

Gewalztes Stahlhalbzeug 

Sonstiges Stahlhalbzeug 

Stab- und Formstab, Draht, Eisenbahnoberbaumaterial 

Warm gewalzter Stab- und Formstahl 

Kalt gewalzter und geschmiedeter Stab- und Formstahl 

Walzdraht 

Sonstiger Eisen- und Stahldraht 

Schienen und Eisenoberbawnaterial aus Stahl 

Stahlbleche, Bandstahl, Weißblech und -band 

Gewalzte Stahlbleche in Platten und Rollen, 
Breitflachstahl 

Sonstige Stahlbleche 

Warm gewalzter Bandstahl (auch kalt gewalzter Band­
stahl zur Weißblechherstellung), Weißblech, Weißband 

Sonstiger Bandstahl 

Rohre u.ä. aus Stahl; rohe Gießereierzeugnisse und 
Schmiedestücke aus Eisen und Stahl 

Rohre, Rohrverschluß- und -verbindungsstücke aus Stahl 

Rahe Gießereierzeugnisse und Schmiedestücke aus Eisen 
und Stahl, a.n.g. 

NE-Metalle und NE-Metallhalbzeug 

Kupfer und Kupferlegierungen 

Aluminium und Aluminiumlegierungen 

Blei und Bleilegierungen 

Zink und Zinklegierungen 

Sonstige NE-Metalle und ihre Legierungen 

Silber, Platin, Abfälle davon 
Andere NE-Metalle 

NE-Metallhalbzeug 

Sand, Kies, Bims, Ton, Schlacken 

Industriesand 

Anderer natürlicher Sand und Kies 

Bimsstein, -sand und -kies 

Lehm, Ton und tonhaltige Erde 

Schlacken und Aschen (nicht zur Verhüttung) 

Salz, Schwefelkies, Schwefel 

Stein- und Salinensalz 

Schwefelkies, nicht geröstet 

Schwefel 

Sonstige Steine, Erden und verwandte Rohmineralien 

Findlinge, Schotter, Kiesel und andere zerkleinerte 
Steine 

Marmor, Granit und andere Naturwerksteine, Schiefer 

Gips- und Kalkstein 

Kreide 

Sonstige Rohmineralien, a.n.g. 

Zement und Kalk 

Zement 

Kalk 

Gips 

Gips 

Sonstige mineralische Baustoffe u.ä. (ausgenommen Glas) 

Baustoffe und andere Waren aus Naturstein, Bims, Gips, 
Zement u.ä. Stoffen 

Grobkeramische und feuerfeste Baustoffe 

Natürliche Düngemittel 



Nr. 

711 

712 

713 

719 

72 

721 

722 

723 

724 

729 

81 

811 

812 

813 

814 

819 

82 

820 

83 

831 

839 

84 

841 

842 

89 

891 

892 

893 

894 

895 

896 

91 

910 

92 

920 

93 

931 

939 

94 
941 

949 

95 

951 

Glieder\lllg nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichnisses für die Verkehrsstatistik 

Kurztext der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Nat. Natronsalpeter 

Rohphosphate 

Kalirohsalze 

Nat. nichtmin. Dünger 

Chem. Düngemittel 

Phosphatschlacken 

And. Phosphatdünger 

Kalidüngemi ttel 

Stickstoffdünger 

Mischdünger u.ä. 

Chem. Grundstoffe u.a. 

Schwefelsäure 

Ätznatron 

Natriumkarbonat 

Kalziumkarbid 

sonst. chem. Grundst. 

Anorg. Grundstoffe 
Org. Grundstoffe 
Radioaktive Stoffe 

Aluminiumoxyd 

Aluminiumoxyd 

Benzol, Teer u.ä. 

Benzol 

Teer, Pech u.ä. 

Zellstoff, Altpapier 

Zellstoff 

Altpapier 

And. chem. Erzeugnisse 

Kunststoffe 

Farben, Gerbstoffe 

Phapnaz. Erzgn. u.ä. 

Pharmaz. Erzgn. 
Reinigungsm. u.ä. 

Sprengstoff, Munition 

Stärke, Kleber 

Sonst. chem. Erzgn. 

Fahrzeuge 

Fahrzeuge 

Kraftfahrzeuge 
Luftfahrzeuge 
Wasserfahrzeuge 
Sonst. Fahrzeuge 

Landmaschinen 

Landmaschinen 

El.Erzgn., Maschinen 

Elektroerzgn. 

Elektr. Maschinen 
Draht, Kabel, Isol. 
Nachrichtengeräte 
Elektr. Haushaltsger. 
Elektromed. Apparate 
Sonst. Elektroerzgn. 

Sonst. Maschinen, ang. 

Büromaschinen 
Met. bearb. Maschinen 
Kraftfahrzeugmotoren 
Flugzeugmotoren 
Sonst. n. el. Motoren 
Sonst. n. el. Masch. ang. 

EBM-Waren u.a. 

Bauteile a. Metall 

EBM-Waren 

Kabel, Draht. n. isol. 
Nägel, Schrauben 
Werkzeuge 
Schneidwaren 
Ubr. EBM-llaren 

Glas- u.a. min. Waren 

Glas 
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Ungekürzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Natürlicher Natronsalpeter 

Rohphosphate 

Kalirohsalze 

Natürliche nichtmineralische Düngemittel 

Chemische Düngemittel 

Phosphatschlacken und Thomasmehl 

Sonstige Phosphatdüngemittel 

Kalidüngemittel 

Stickstoffdüngemittel 

Mischdünger und sonstige chemisch aufbereitete Dünge­

mittel 

Chemische Grundstoffe (ausgenommen Aluminiumoxyd 

und -hxdroxyd) 

Schwefelsäure 

Ätznatron 

Natriumkarbonat 

Kalziumkarbid 

Sonstige chemische Grundstoffe 

Anorganische Grundstoffe 
organische Grundstoffe 
Radioaktive Stoffe u.dgl. 

Aluminiumoxyd und -hydroxyd 

Aluminiumoxyd und -hydroxyd 

Benzol,Teere u.ä. Destillationserzeugnisse 

Benzol 

Peche, Teere, Teeröle u.ä. Destillationserzeugnisse 

Zellstoff und Altpapier 

Holzschliff und Zellstoff 

Altpapier und Papierabfälle 

Sonstige chemische Erzeugnisse (einschl. Stärke) 

Kunststoffe 

Farbstoffe, Farben und Gerbstoffe 

Pharmazeutische Erzeugnisse, ätherische Öle, Reinigungs­

und Körperpflegemittel 

Pharmazeutische Erzeugnisse 
Körperpflege- und Reinigungsmittel 

Sprengstoffe, Jagd- und Sportmunition u.ä. 

Stärke und Kleber 

Sonstige chemische Erzeugnisse 

Fahrzeuge 

Fahrzeuge 

Kraftfahrzeuge 
Luftfahrzeuge 
Wasserfahrzeuge 
Sonstige Fahrzeuge 

Landwirtschaftliche Maschinen 

Landwirtschaftliche Maschinen und Ackerschlepper 

Elektrotechnische Erzeugnisse, andere Maschinen 

Elektrotechnische Erzeugnisse 

Elektrische Maschinen und Schaltgeräte 
Draht, Kabel, Isolatoren usw. 
Apparate filr Telegrafie, Fernsehen, Radargeräte 

Elektrische Haushaltsgeräte 
Apparate für Elektromedizin 
Sonstige Elektroerzeugnisse 

Sonstige Maschinen a.n.g. (einschl. Fahrzeugmotoren) 

Büromaschinen 
Metallbearbeitungsmaschinen 
Kraftfahrzeugmotoren 
Flugzeugmotoren 
Sonstige nichtelektrische Motoren 
Sonstige nichtelektrische Maschinen a.n.g. 

Baukonstruktionen aus Metall; EBM-Waren 

Fertigbauteile und Baukonstruktionen aus Metall 

EBM-Waren 

Kabel, Draht, Gitter, Geflechte aus Metall 
Nägel, Schrauben 
Werkzeuge 
Schneidwaren, Bestecke 
Ubrige EBM-Waren 

Glas, Glaswaren, feinkeramische u.ä. mineralische 

Erzeugnisse 

Glas 



Nr. 

952 

96 

'961 

962 

963 

97 

971 

972 

973 

974 

975 

976 

979 

99 

991 

992 

993 

994 

999 

Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichnisses für die Verkehrsstatistik 

Kurztext der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Glas- u.a. min. Erzgn. 

Glaswaren 
Feinkerarn. Erzgn. 
Perlen, Edelsteine 
Sonst. min. Erzgn. 

Leder- u. Textilwaren 

Leder, zuger. Pelzfell 

Leder, Lederwaren 
Zuger. Pelzfelle 

Garne, Gewebe u.ä. 

Teppiche 
Gewebe 
Garne, Gewebe u.ä. 

Bekleidung,Schuhe 
Bekleidung 
Schuhe 
Reiseartikel 

Sonstige Waren ang. 

Kautschukwaren ang. 

Papier, Pappe 

Papier-, Pappewaren 

Druckereierzgn. 

Möbel 

Holz- u. Korkwaren 

Sonst. Fertigwaren 

Feinmech., opt. Erzgn. 
Fotochem. Erzgn. 
Kinofilme 
Uhren 
Musikinstrumente u.ä. 

Sportart., Spielwaren 
Kunstgegenstände 
Schmuck-, Goldwaren 
Sonst. Fertigwaren 

Bes. Transportgüter 

Gebrauchte Verpackg, 
Gebr. Baugeräte u.a. 

Umzugsgut 

Gold, Münzen 

Sammelgüter u.a. 

Diplomatengut 
Geschenkartikel 
Pers. Effekten 
Behältersendungen 
Warenproben 
Sonst. Sammelgut 
Transportgüterang. 
Dienstgut 
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Ungekürzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Glaswaren, feinkeramische u.ä. mineralische Halb- und 
Fertigwaren 
Glaswaren 
Feinkeramische Erzeugnisse 
Perlen, Edelsteine 
Sonstige mineralische Erzeugnisse 

Leder, Lederwaren, Textilien, Bekleidung 
Leder, zugerichtete Pelzfelle, Lederwaren, a.n.g. 

Leder, Lederwaren 
zugerichtete Pelzfelle 

Garne, Gewebe und verwandte Artikel 

Teppiche, Fußbodenbeläge 
Gewebe 
Garne und Spinnstoffwaren 

Bekleidung, Schuhe, Reiseartikel 
Bekleidung 
Schuhe 
Reiseartikel 

Sonstige Halb- und Fertigwaren 

Kautschukwaren 

Papier und Pappe 
Papier und Pappewaren 

Druckereierzeugnisse 

Möbel und Einrichtungsgegenstände aller Art 

Holz- und Korkwaren 

Sonstige Fertigwaren 

Feinmechanische und optische Erzeugnisse 
Fotochemische Erzeugnisse 
Kinofilme, belichtet und entwickelt 
Uhren 
Musikinstrumente, Tonaufnahme- und Wiedergabegeräte, 

Tonträger 
Kinderwagen, Sportartikel und Spielwaren 
Kunstgegenstände, Samrnlungsstücke, Antiquitäten 
Schmuckwaren, Gold- und Silberwaren 
Sonstige Waren a.n.g. 

Besondere Transportgüter (einschl, Sarnrnel- und Stückgut) 
Gebrauchte Verpackung 

Geräte von Bauunternehmen, Zirkusgut u.ä. 

Umzugsgut 
Gold und Münzen 

Samrnel- und Stückgut; Transportgüter die nach ihrer 
Art nicht einzugruppieren sind 

Diplomatengut 
Geschenkartikel 
Persönliche Effekten 
Behältersendungen 
Warenproben 
Sonstiges Sammelgut 
Transportgüter a.n.g. 
Dienstgut 



Fachserie 8: Verkehr 

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige 

Im Vierteljahresbericht werden die Gütertransportmengen für die 
Verkehrszweige Eisenbahn, Straßenfernverkehr, Binnen- und See­
schiffahrt sowie Luftverkehr und Rohrfernleitungen nachgewiesen. 
Die Ergebnisse sind nach Hauptverkehrsbeziehungen, Gütergruppen 
und Verkehrsbezirken gegliedert. Die Entwicklung des Güterverkehrs 
ist nach Güterabteilungen und Hauptverkehrsbeziehungen dlarge­
stellt. Im grenzüberschreitenden Verkehr wird nach Güterabteilungen 
differenziert. 

Im inhaltlich ähnlich aufgebauten Jahresbericht werden die Er­
gebnisse für den grenzüberschreitenden Verkehr nach Güterhaupt­
gruppen nachgewiesen. 

Reihe 2: Eisenbahnverkehr 

In monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen 
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn und der 
nichtbundeseigenen Eisenbahnen die wichtigsten Zahlen über Ver­
kehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und Güterver­
kehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güterverkehrs 
nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und -bezirken 
aufgeschlüsselt. 

lmJ a h resbericht werden-neben tiefer gegliederten Ergebnissen­
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver­
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit 
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den 
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und dun be­
trieblichen Einsatz. 

Reihe 3: Straßenverkehr 

3.1: Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen 

Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der 1956 bis rn76 in 
fünfjährigem Turnus durchgeführten Statistik der Straßen in den 
Gemeinden, und zwar detailliertes Zahlenmaterial über die Länge der 
Gemeindestraßen nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straßenarten, 
Brücken im Zuge von Gemeindestraßen sowie öffentliche Parkflächen 
in größeren Gemeinden. 

3.2: Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen 

Der Monatsbericht enthält Zahlen über den Linienverkehr der 
Großunternehmen (mit jährlichen Einnahmen aus dem Linienverkehr 
von mindestens 3 Mill. DM). Zusätzlich werden vierteljährlich Zahlen 
über den Linien- und Gelegenheitsverkehr aller Unternehmen (ohne 
den Gelegenheitsverkehr der Unternehmen mit weniger als 4 Bussen) 
veröffentlicht. 

Im Jahresbericht sind neben den vollständigen Leistungsdaten 
(beförderte Personen, Personen-Kilometer, Wagen-Kilometer, 
Einnahmen) auch Strukturdaten der Unternehmen im Straßen­
personenverkehr einschl. Fahrzeugbestände und deren Platzangebot 
enthalten. 

3.3: Straßenverkehrsunfälle 

Der Monatsbericht bringt Angaben über Unfälle nach Unfollarten 
und Unfalltypen sowie über Unfallfolgen, ferner über Verunnlückte 
und Unfallbeteiligte nach Art der Teilnahme am Straßenverkehr und 
Unfallursachen. 

Der Jahresbericht mit wesentlich tiefer gegliederten endgültigen 
Zahlen vermittelt einen umfassenden Überblick über Unfäll,3, Ver­
unglückte und Unfallursachen. Die Angaben werden durch lange 
Reihen und Vergleichszahlen aus dem Ausland ergänzt. 

Reihe 4: Binnenschiffahrt 

Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter­
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen­
häfen, den Verkehr an Grenzzoll- und Übergangsstellen, den Durch­
gangsverkehr, den Güterverkehr der Bundesländer nach Hauptver­
kehrsbeziehungen sowie an ausgewählten Schleusen. 

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des 
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh­
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin­
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik 
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt. 

Reihe 5: Seeschiffahrt 

Im Monatsbericht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach 
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem 
Nord-Ostsee-Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen außer­
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der 
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen. 

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie 
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken 
und Angaben über das Bordpersonal. 

Reihe 6: Luftverkehr 

Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr 
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen. 
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge­
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens­
statistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz) 
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden. 

Systematiken 

Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979 

Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969 

Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980 

• 
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GUSTAV-STRESEMANN-RING 11 
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag 

W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach 

421120, 6500 Mainz 42, Tel. (06131)59094/95, erhältlich. 
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